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der  'jetxt  lebenden 
TEUTSCHEN 

SCHRIFTSTELLER. 


Angeftngen 

von  i 

GEORG  CHRISTOPH  HAMBERGER, 

Troftßtr  ätr  Qtlthntn  Gtfchichtt  rnnf  der  Univtrßtdt  v»  Ch$in£m, 

\ 

> ' ■■■■'■'  ■ — 

Fortgefetzl 


JOHANN  GEORG  MEUSEL, 


kinigl.  Prenjßfchem  und  fiirfll,  Surdliniurgiffhem  Hefrath  , 'erient- 
Ikhtm  Prtfejftr  dir  Gtfchühtkunde  ituj  der  i/nivnßtit  rw  ErLttigtn, 
und  Mitgittdt  tiniger  ^kademietn. 


Fünfzehnter  Band. 


Fünfte,  durchaus  vermehrte  und  verbefTerte  Aufgabe. 


L e m g ot 

im  Verlege  der  MeyerXcheu  Buchhandlung 
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TEÜTSCHLAND 
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1 M 

» * » 

NEUNZEHNTEN  JAHRHUNDERT,  ’ ‘ . ’ 


n e b ft 

Supplementen  zur  fünften  Ausgabe 

\ 

desjenigen  im  achtzehnten. 


V o o 

JOHANN  GEORG  MEUSEL. 


Dritter  Band. 
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L e m g Of 

im  VeHage  der  Meyerfchen  Buchhandlung,  1811. 
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pAALZOW  (C.  L.)  §§.  Magazin  der  Rechttgelehr» 
famkeit  in  den  PreuITirchen  Staaten,  ilier  und 
Ster  Band.  Berlin  i8oi.  — jter  Band,  ebend. 
1802.  — 4te"r  Und  5ter  Band,  ebend.  1803.  — 

6ter  und  7ter  Band,  ebend.  1804.  8*  Hand», 
buch  für  praktifche  Hechts  - Gelehrte  in  den 
PreulTifcbert  Staaten.  1 fter  Band » die  Ergänzun- 
gen und  Abänderungen  des  Landrechts  enthal- 
tend. eter  Band  : Fortfetzung  ünd  Ergänzun- 
gen u.  f.  w.  ebend.  1802.  8-  Traüatus  hi- 

florico  - politkus  de  eiviiate  ^udaeörum.  ibid. 

' J803-  8-  Jüriftifche  Milcellen , befondera 

das  PreuITifche  Recht  betreffend;  herausgege- 
ben u.  f.  w.  iftes  und  2tes  Stück,  ebend.  1804.  g. 
Der  Jude  Und  der  Chrift;  eine  Unterhaltung  auf 
dem  Poftwagen;  herausgegeben  Ü.  f.  w.  ebend« 
1804.  8-  Bey träge  zur  juriftifchen  Praxis. 

1 fter  Band,  ebend.  1804.  — fiter  Band,  ebend. 
i8o5>  gr-  8-  Comtnenfar  über  die  Crimi- 

, nal  - Ordnung  für  die  PreulBfchen  Staaten, 
s Theile.  ebend.  1807.  gr.  g< 

PABST  (Johann  Philipp)  D.  det‘  AG»  und  Chirurgie t 
wie  auch  Privatlehter  auf  der  UniverftHt  zu  Er- 
' furt:  gebt,  dafethß  . . . §§.  Ideen  über  das 

JCindbettfreber.  Coburg  180t.  8- 

/ 

19m  jahrh.  3101  Baad.  A Frey« 
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Freyherr  von  PaCASSI  (J.  B.)  feit  igog  auch  Ritttr 
des  Oeflreichifchen  Leopoldordens. 

l 

von  PACHELBEL  (H. ..  0...  F. ..)  königl.  Schwer  ' 
. difcher  Regierungsrath  zu  Stralfund  : geh. 

zu  . . . §§.  Beytiäge  zur  nähern  Kenntniff 

der  Schwedifch-  Potnrnerifchen  StaatsverfalTuog, 
als  Supplementband  zur  Gadebufchifchen  Staats-  , 
künde  von  Schwedifch  - Pommern.  Berlin  1809. 

gr.  8-  • 

» ' 

fdTZ  (Karl  Wilhelm)  ftarb  ain  sÖften  März  1807. 
War  Sohn  von  Heinrich  Alexander  Günther; 
D.  der  Rechte  und  feit  1805  ordentlicher  Proftf- 
> for  derfelben  auf  der  Univerßtät  zU  Göttingen  s 
geh.  zu  Ilfeld  i^So.  Jj§.  Progr.  de  vera  libro» 
rum  juris  Jeudalis  Longobardici  origine.  Gottin- 
gae  iHo^.  4.  Lehrbuch  des  Lehnrechts, 

von  D.  Karl  JVilhelm  Pätz,  Profeffordes  Rechts 
' und  Beyßtzer  der  Juriftenfakultät  zu  Göttingen; 
nach  des  VerfafTers  Tode  herausgegeben  und 
vollendet  von  D.  Chriftian  Augujl  Gottlieb  Goe~ 
de,  Profelfor  der  Hechte  zu  Göttingen.  ebend. 
1808.  8« 

PAGANICA  (J.  . . C.  . . V.  C. . . . ;ürit  . . .t 

geh.  zu  . . . Praktifche  Anleitung  zuz 

Forftwißenfchaft  für  Laudgutsbeützer  und  Forlt- 
beamte.  Wien  1805.  g. 

PAHL  (J.  G.)  feit  dem  May  1808  Pfarrer  zu  Affalter^ 
hach  bey  Ludwigsburg,  Marbacher  Diöces,  im 
IVürtembergifchen  (1801  wurde  er,  mit  Beybe- 
haltung  feiner  Pfarrftelle , Beamter  zu  Neu- 
bronn, 180a  Regierungskommiffar  in  der  dem 

• Prinzen  de  Ligne  zugefalicnen  Graffchhft  Edel- 
ftetten,  welche  Stelle  er  bis  1804,  da  diefo 
Graffchaft  dem  Fürften  Eßerhazy  verkauft  wurde. 
Vom  Haus  au*  verfafa ; von  1804  ti*“  1807  be* 
folgte  er  auf  gleiche  Art  die  Gefchäfte  der  reichs- 
gräflichen  Familie  von  Adelraann)<  §§■ 

• '*  ' • I, 
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ben  und  Thaten  fies  ehmürdigra  Patcri  SimpsN 
tus,  oder  Gefchichte  der  Verfinfterung  des  Für> 
Iteathums  Strahlenberg.  Madrid  ( Heilbronn } 
1799.  8.'  * Das  Betragen  der  Franzöllrch- 

Oeftreichifch  - und  Rurfilchen  Kriegsvölker  in 
der  Schweitz.  Frankf.  u.  Leipz.  1800.  8*  (Die- 
fe  Schrift  iß  im  itten  Band  S.  dem  Grafen 
Gottlieb  von  ETZDORF  gelegt.  Fahl  iß 
aber  der  wahre  Verfaffer.  Den  Auffehtufs  hier- 
zu giebt  d^r  Artikel  Graf  v.  Etzdorf  im  egten 
Band  oder  im  ißen  B.  des  gel.  Teutfchl.  im  egten 
Jahrhundert  S.  351)-  Vortrag  an  die  Un- 
terthanen  in  der  Reichsgraffchaft  Edelftetten 
bey  der  Huldigung.  1803.4.  Rede  bey  de& 
Todesfeyer  des  k.  k.  Generals  F.  M.  L.  Freyherrn 
Von  Werneck.  1806.  8-  Rede  bey  der  Be- 

erdigung der  Generalin  von  Wollwarth,  geh* 
Gräfin  von  Gdrz.  1806.  8-  Hiftorifche  Be- 
merkungen über  die  Statuen  in  der  WöIIw'arthi- 
fchen  Todtenhallo  in  dem  Kloller  Lorch.  1808.  4. 
(iß  den  Abbildungen  diefer  Statuen  von  Seb^ 
Baumeißer  angehängt).  lieber  das  Ein- 

heitsprincip  im  Syfteme  des  Rheinifchen  Bun- 
des. Nördlingen  i8o8-  8*  Abfchiedspredigt 

vor  der  Gemeine  zu  Neubronn , am  4ten  Sonn-* 
tage  nach  Trinitatis  gehalten.  Schwäbifch. 
Gmünd  1808.  8*  — Die  Nationalchronik  def 
Teutfchen  erfchieH  1807  und  1808  unter  dem  Ti- 
tel: Chronik  der  Teutfchen,  und  wurde  egog 
unter  demfelben  Titel , aber  in  Oktavformat , fort- 
gefetzt, mufste  aber  tnit  dem  ßten  Stück,  auf 
Befehl  des  Königs  von  IVürtemberg , zum  aüge- 
tneinen  Bedauern  der  zahlreichen  Lefer  diefes 
höchß  intereffanten  Blattes , ' iion  dem  Verfaffet 
abgebrochen  werden.  — Briefe  aui  und  übet 
Augsburg  5 in  den  Neüeften  Staatsanzeigen  1799. — • 
lieber  die  neuefte  Lage  von  Schwaben;  in  Lan- 

f«’«x  Reichs- und  Siaatszeitung  179g.  — Ue- 

er  das  Entlehnen  der  Bücher;  im  Reichsanzei* 
ger  1800.  — Der  Salzburger ; in  der  Teut- 

fchen Nationalzeitung  1800.  Charakteriftik 
A'  9 von 
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von  Huber’n  und  Mofer’n ; ebend-  Bemef- 
, kungen  eines  Reifenden  auf  der  Schwäbifch- 
FränkifchenGränze;  ebend.  iSoi.'  Bemerkun- 
gen über  Stuttgart;  ebend.  — Erfahrun- 

gen eines  Landpredigers  in  'der  {troffen  Sache 
der  Kubpockenimpfung ; in  dem  Schwab,  kor- 
refp.  Blatt  i8o3.  — Beytrag  zur  Berichtigung 

der  Urtheile  über  die  neuefte  Lage  Wirtembergs  ; 
im  Staatswiltenfchaftl.  Magai;in  1800.  Heft  4. 
Bemerkungen  über  die  Gjaffchaft  lümburg; 
ebend.  — Sein  Bildnifs  von  f^ockerodt  vor  rei- 
ner National  - Chronik  der  Teutfchen  igoy. 

PALDAMUS  (Friedrich  Chriftian)  ftarb  am  i7ten  März 
180O.  — Intelligenzblatt  zur  Allgem. 

Litter.  Zeitung  1806.  S.  516.  , 

PALDAMUS  (Viktor  Heinrich  Lebrecht)  D.  der 
A G.  und  praktifch^r  Arzt  zu  Bemburg : geh. 
zu  . . . §§.  Verfuch  einer  Toxicologie.  Halle 

1803.  8*  Der  Stickhuften ; nach  neuern  An- 
ßchten  bearbeitet,  .ebend.  1805.  8> 

PALLAS  (P.  S.)  §§.  Speeles  Aftragalorum  deferiptae 
& iconibut  coloratis  illuftratae.  Cum  Appendice. 
Lipf.  1800-1802.  fol.  Mit.gi  illuminirten  Ku- 
pfern. Illuftrationes  plantarum  imperfedla 
vel  nondUm  cognitarum,  cum  centuria  iconum 
recenütae.  Fafciculus  I.  Cum  Xll  tabb.  aen. 
ibid.  1804.  — Fafc.  II.  ibid.  eod.  — Fafc.  111. 
ibid.  1805.  — Fafc.  IV.  Tab.  48-59.  1807. 

fol.  maj.  — Uon  den  Sammlungen  Kirtorifcher 
Nachrichten  über  die  Mongolifchen  Völkeifchaf- 
ten  erfchien  der  ate  Theil , mit  22  Kupfertafeln» 
i8ot.  — Von  den  Bemerkungen  auf  einer 
Reife  in  die  lüdlichen  Statthalterfchaften  des 
Ruffifchen  Reichs  erfchien  eine  wohlfeilere  Aus- 
gabe. Mit  Kupfern  und  Charten.  a.lJände. 
Leipz.  1803.  gr.  8‘  \ ' 

von 


Digitized  by  Google 


5 


Von  PALLHAUSEN  (Vincen*)  kötiigt.  Bayrifchtr 
Landesdirektionsrath  und  Staats  - Archivar » wie 
atich  feit  1808  Ritter  des  königl.  Bayrifchen  Civil- 
f^erdienßordens  zu  München : geh.  zu  ..  . §§. 

Abhandluug  über  die  Preisfrage:  Waren  einft 

die  fänimtlicben  heutigen  Reichsftände  in  Bayern 
auch  fämmtlich  Bayvifche  Vafallen?  Wann  und 
durch  welche  Veranlaffungen  find  fie  *ur  unmit- 
telbaren Reichsfiandfchaft  gelangt?  in  rff« Neuen 
hiftorifchen  Abhandlungen  der  Bayr.  Akad.  der 
' Wiffenfeh.  B.  i.  S.  1-164  (>804).  Auch  befon- 
ders  gedruckt  zu  München  1804.  4.  Hifto- 

rifcher  Abrifs  von  den  Teutfehen  Kaiferwahlen, 
mit  Mter  Hinficbt  auf  das  Bayrifche  Kurrecht, 
von  Anbeginn  der  Teutfehen  VerfafTung  bis  zur 
Verkündung  der  goldenen  Bull«,  ebend.  1804.  4. 
Denkniahl  in  Stereotypen,  den  Manen  Gutten- 
berg’s  geweiht,  ebend.  1805.  4.  Prüfung  der 

von  Herrn  Conrad  Männert , ordentlichem  Profef- 
forder  Gefchichte  zu  Würzburg , aus  den  Quellen 
entwickelte  Gefchichte  Bojoariens.  ebend.  i8o8> 
gr.  g.  — Abhandlung  über  die  Frage:  Wann 
und  wie  lange  wurde  Bayern  in  öffentlichen 
Schriften Norikum  genannt?  welche  Länder  ent- 
hielt und  verlohr  es  während  diefer  Benennung? 
j Mit  einer  Gränz-und  chorographifchen  Karte; 
eine  im  J.  1796  gekrönte  Preisfehrift;  in  den 
Hiftor.  Abhandl.  der  kön.  Bair.  Aka^d.  der  Wif- 
"fenfeh.  herausg.  im  J.  1807.  (München.'- 4). 

PALMER  (Georg)  Profejfor  der  iechnologifchen  Phy- 
ßk  und  Chemie  zu  : geb-  zu  ..  . §§.  Ge- 
meinnützige ökonomifche  Abhandlungen : 1.  Be- 
merkungen über  die  Brennmaterialien  Teutfeh- 
lands  , und'  Befebreibung  der  vortheilhaftefien 
Feuerungsmethode;  a.  Allgemein  verftändlich® 
Theorie  der  Warme  und  Kälte,  und  Befchrei- 
bung  eines  Mittels  , jeden  Reifenden  vor  der  Ge- 
fahr des  Erfrierens  zu  fichern.  Mit  2 Kupfern. 
Leipz.  1805.  g. 

A s PAL. 
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PALMER  (K.  C.)  feit  igo6  auch  D.  der  Theologie  — > 
zu  Gtefen.  §§.  Betrachtungen  am  Tage  der 
ConfirmatioD.  Giefen  1806.  8*  Paulus  und 

Gamaliel;  ein  Beytrag  zur  älteften  Chriftenge- 
fchichte.  ebend.  1806.  8*  — Sechs  Predigten  ; 

' in  denfivon  Scherer  herautgegebenen  heil.  Reden 
B.  I (Lemga  i7pg.  8)-  — Ueber  Jonas  im 

Wallfifch;  in  Scherer’s  Archiv  zur  Vervoll- 
''  hommnung  des  Bibelftudiums  B.  1.  St.  1 (1801). 
Muthmafslicher  Urfprung  der  Mofaifchen  Schö- 
pfungsgefchichte ; in  eben  dejf.  SchriftfoiTchec 
St.  I.  Nr.  7.  S.  140  u.  if,  ' 

PANN ACH  (Karl  Gottlieb)  Acclsinfpektor  zu  Frauen^ 
fiein  im  Königreich  Sachfm  feit  dem  März  tgog 

• (vorher  feit  1805  Stadtfehreiber  und  Aktuar  zu 

Radeberg,  und  vordem  Aktuar  des  Amtsver\val> 
ters  zu  Stolpen)!  geb.  zu  Bautzen  am  stfien 
April  S§»  Schönau  und  Rofamunde.  , 

Dresden  1805.  8*  Auszug  aus  dem  Leben 

Kurafeks.  ebend.  1805.  g.  Befchreibung 

der  Feyerlichkeiten  bey  der  Rückkehr  des  Kö- 
nigs von  Warfchau.  ebend.  1808.  8*  — Vergl, 
Haymann's  Dresdn.  Schriftüeller  S.  284. 

PANSHER  (Johann  Heinrich  Lorenz)  M.  der  Phil, 
und  Privatdocent  zu  ffena:  geb.  zu  Arnftadt  . . . 

§§.  Der  Pyrotelegraph.  Mit  einer  Kupfertafel. 
Jena  i8<u.  gr.  8>  Franzöfifch- Teutfehes 

mineralogifches  Wörterbuch , oder  Namenver« 
Eeiclinifs  der  Mineralien  in  alphabetifchgr  Ord- 
nung, nebft  einem  Teutfehen  Regifter.  Jena  u. 
Leips.  1802.  8>  Specimen  inaugurale  mathe- 
matuum  de  proprietate  & ufu  lineße  meridianat. 
Cum  tat.  aen.  ibid.  igog.  4. 

* « 

PANZER  (Georg  Wolfgang  Franz  1)  ftarb,  wie  fchon 
im  taten  Band  bemerkt  wurde,  ath  gten  Julius 
1805.  §§.  Zufatzo  zu  den  Annalen  der  älteften 
Teutfehen  Litteratur;  oder  Anzeige  und  Be- 
fchieibung  derjenigeA  Bücher,  welche  von  £r- 
r . hadung 
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ffndung  der  Bachdruckerkunft  an  bis  MDXX  in 
Teutfcher  Sprache  gedruckt  worden  find.  Leipz. 
1802.  gr.  4.  — f^on  den  Annale.^  der  ältern 

Teutfchen  Litteratur  erfchien  der  #te  Baud 
1805.  — Vergl.  3ten  Supplement- 

band'  zu  Will’s  Nürnberg.  Gel.  Lexikon.  — 
JClüpfelii  Necrologium  fodalium  & amicorum 
litterariorum  p.  316-320; 

PANZER  (G.  W.  F.  *)  §§.  Johann  Philipp  Chriftoph 
Lochner,  Vikarius  des  Minifleriums  in  Nürn- 
berg, der  Lateinifchen  Gefellfchaft  zn  Altdorf 
und  des  Pegnefifchen  Blumeiiordens  Mitglied ; 
eine  biographifcbe  Skizze,  entworfen  im  Namen 
des  Pegnefifchen  Blumenordens.  Nürnb.  1804.  4. 
S^fiematifche  Nomenklatur  über  weiland  Herrn 
D.  ^ac.  Chrifl-  Schciffer's  natürlich  ausgemahlte 
Abbildungen  Regensnurgifcher  Infekten.  Jluch 
mitfolget^emlateinifehenTitel:  D. C-  Schaefferi 
Iconumlnfectorum  circaRatisbonam  indigenorum 
cnumeratio  ryftematica.  Erlangae  1804.  4 maj. 
Kritifche  Revifion  der  InfektenFaune  Teutfcb- 
lands,  nach  dem  Syftem  bearbeitet,  iftes  Bänd- 
chen. Nürnb.  1805.  — 2tes  Bändchen,  ebend. 

1806.  8'  — /'o*  Faunac  infedlorum  Germir- 

nicae  initiis  erfchien  der  10410  Heft  1807.  — 
Vergl.  Nopitfch  a.  a.  O.  ’ 

PANZER  (J.  F.  H.)  §§.  Denkmahl  der  Freundfchaft 
dem  verewigten  Hrn.  Job.  Mart.  Friedr.  Endter  — 
errichtet  im  Namen  der  Gefellfchaft  des  Pegne- 
ftfchen  Blhmenordens.  Nürnb.  1801.  4.  Ge- 
org Pefsler,  letzter  Propft  zu  Nürnberg;  ein 
kleiner  Beytrag  zur  Nürnbergifchen  Kirchen - 
und  Reformatiunsgefchichte.  Erlangen  i8oe.  g. 
Wilibald  Pirkheimer  und  Charitas  Pitkheimerin  ; 
ein  kleiner  Umrifs  der  Bilder  zweyer  groffen 
und  guten  Menfchea.  ebend.  1803.  g.  Nach- 
richt von  einer  bisher  unbekannten  Ausgabe  ei- 
ner fehl-  feltenen  Schrift  Heinrich  Bcbel’s  , wel- 
che unter  dem  Titel:  In  hoc  Ubro  continentur 
A 4 haeo 
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haec  Bebeliana  opHfcula  nova  150g,  erfchien  | 
nebft  einem  kleinen  Beytrag  zum  Briefweehfel 
deffelben.  ebend.  1804.  8-  Wilibald  Pirk- 

heimers  Verdienfte  um  die  Herausgabe  der  Pati- 
dedten  Gregor  Halvanders;  dargeftellt  und  be- 
leuchtet u.  f.  w.  'Mit  zwey  Beylagen  A und  B. 
• 8o5-  8*  Verfuch  einer  Anßcht  der  vollen- 

deten Lebenstage  Georg  Wolfgang  Panzer’s,  der 
Theologie  und  Philofophie  Doktors  u.  f.  w.  dar- 
gehellt im  Namen  des  Blumenordens  u.  f.  w. 
Nürnb.  1805.  4.  — Vergl.  a.  a.  O. 

PANZERBIETER  (Johann  Chriftian  Friedrich,  nicht 
F.  C.)  ftarb  am  s6ften  May  i8fo.  War  auch 
, herzogt.  Sachfen  - Meiningifcher  Hojmedicus  und 
Brunnenarzt  auf  dem  Uebenfltin. 

PAPPENHEIMER  (S.  S.)  §§.  Speculatives  Dilemma 
für  die  Exiftenz  Gottes , als  Beweis  auFgeftellt. 
Breslau  igo8.  8* 

PAPST  (J.  G.  F.)  §§.  Recenfionen  in.  der  Erlang. 
Litteraturzeitung.  — Vergl.  Fikenfcher's  Ge- 
lehrten Gefchichte  der  UniverGtät  zu  Erlangen 
Abtheil.  a.  S.  27g  - »86. 

PARISI.US,  fonfl  PARRHYSIÜS  (J.  Ludolph,  nicht 
Ludwig)  jetzt  Superintendent  und  Paßor  prim(\~ 
rius  zu  Gardetegen  in  der  Altmark.  §§.  Mate- 
rialien zu  Katechifationen  nach  Anleitung  des 
Eatechifmus  Luthe ri;  zum  Gebrauch  für  Leh- 
rer, welche  nach  diefen,  oder  nach  einem  an- 
dern Lehibuche  in  der  chriftlichen  Religion  Un- 
terricht ertheilen.  Magdeburg  1806.  g*  — Et- 
was überBildung  undVeredelungdes  Predigerftan- 
des,  insbefondere  in  fo  ferne  folche  vom  Staate 
oder  von  den,  vom  Staate  gefetzten  geiftlich^n 
Obern  abhängt ; in  Schuderoff's  Journal  für 
Veredelung  des  Prediger -und  Schullehrerftan- 
' des  B.  1.  St.  2.  S.  195  u.  ff.  (1802).  — Iß  denn 
die  Fertigung  und  Haltung  einer  Predigt  wirk- 
lich 
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lieh  eine  fo  leichte  Sache , als  wofür  lie  viele 
Prediger  nnd  Kandidaten  halten  und  ausgeben?  < 
' i«  dem  Journal  für  Predigdr  B.  45.  St.  i. 

S.  16-57. 

PARIZEK  (A.)  auch  Doktor  der  Theologie  und  Ehren- 
domherr zu  Leitmeritz , lebt  aber  in  Prag  als 
Direktor  der  k.  k.  Normalfchule.  §§.  Katholi- 
fches  Gebetbuch.  Stadt  am  Hof  i8oa.  8-  (Ei- 
gentlich iß  er  nicht  Verfaffer , fondern  mir  Her- 
ausgeber und  P'erbejferer  diefes im  rfpp 
fchoH  zum  gtenmahl  aufgelegten  Gebetbuches ). 

“Katholifches  Gebet  - und  Erbauungsbuch  ,,  für 
Frauenzimmer,  ganz  nach  den  VerhältnilTch 
ihres  Gefchlechts  eingerichtet.  Augsburg  1802.  8* 
Chriftliche  Gedanken  über  moralifche  Wahrhei- 
ten für  das  weibliche  Gefchlecht,  auf  jeden  Tag 
des  Monats,  ebend.  1802.  8*  Exhorten  für 
Kinder  auf  alle  Sonn- und  Feiltage,  wie  auch 
befondere  Schulfeyerlichkeiten  des  ganzen  Jah- 
res; “zupj  gottesdienRlichen  Gebrauche  in  Schu- 
len; auch  für  ftudirende  Jünglinge  auf  das  er- 
I • wachfene  Volk  brauchbar.  ißerBand,  über  die 
Sonntagsevangelien  vom  Advente  bis  Pfingüen. 
— 2ter  Band,  über  die  Sonntagsevangelien  von 
Pfingften  bis  zum  Advent.  — 3ter  Band , über 
die  Fefttage  und  befondern  Schulfeyerlichkeiten 
des  Jahres  1604.  Prag  1803.  g.  Exhorten 

für  Jünglinge , auf  befondere  Kirchenzeiten  und 
über  Kircheuceremonien,  auch  für  das  erwachferie 
Volk  brauchbar;  als  Anhang  zu  den  Exhorten 
für  Kinder,  ebend.  1804.  8*  Erklärung  der 
fonntägigen  Epifteln  in  Schulen,  zum  Gebrauch 
der  Katecheten,  ifter  Band,  ifte  Jahreshälfte  ' 
vom  iften  Advent  bis  Ofiern.  ebend.  1806.  — 

Ster  Band,  cte  Jahreshälfte  vom , erften  Sonn- 
tage nach  Oftern  bis  Advent,  ebend.  1807.  gr.  8. 
Livre  de  priäre  ä Tufage  des  Calholiques  chiA- 
tiens.  ä Augsbourg  i8<>8> 

PARRHYSIUS.  S.  PARISIUS. 

A 5 . PAR- 

t ' 
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PARROT  (C.  F.)  Vergl.  Fikenfchtr’s  Gelehrten  Ge- 
fchichte  der  Univerntät  zu  Erlangen  Abtheil.  3» 
S.  69-72.  * ‘ 

PARROT  (G.  F.)  §§.  Ueber  den  Einflnfs  der  Phyfil; 
und  Chemie  auf  die  Arzneykunde;  nebft  einer 
ph}  likaüfchen  Theorie  des  Fiebers  und  der 
Schwindfucht.  Dorpat  1807.  gr.  4.  — Verfu- 

che  und  Benbachlurigeii  über  die  Gegenwart  der 
Dünfte  irr  der  Atmofphäre;  in  H.  Voigt' s 
hlagaziti  für  den  neueften  Zuftand  der  Natur> 
künde  B.  3.  St.  1 (1801),  Vorfcblag  einiger 
Aendeiungen  in  der  chemifchen  Nomenclatur; 
ebend.  St.  3.  Theorie  der  regetabilifehei» 
brennbaren  Subftanzen  üqd  ihrer  Entzündung  ; 
ebend.  St.  3.  — Vermifchte  phyfikalifche  Be- 

merkungen; in  Qilbert’s  Annalen  der  Phyfik 
Jahrg.  3.  B.  10.  St.  2.  Nr.  3.  lieber  die  wahre 
Natur  der  Kohle  und  des  Diamanten;  ebend. 

B.  11.  St.  3.  Nr.  5.  / Skizze  einer  Theorie  der 

Galvanifchen  Eledtricität  und  der  durch  fie  be- 
wirkten WalTerzerfetzung ; ebend.  B.  12.  St.  i. 
Nr.  4.  Abhandlung,  die  Hypothefe  des  Gra- 
fen Rumford  über  die  Fortpflanzung  der  Wärme 

' in  den  Flüffigkeiten  betreffend;  ebend.  Jahrg. 
1804.  St.  7 u.  8-  — Abhandlung  über  die  Rei-  ‘ 

tiigung  des  Waffers  durch  Filtration;  in  den  Ab- 
handlungen der  Liefländ.  ökpn.  Societät  Th.  i. 
Nr.  1 (i8aa).  — Rede  über  einige  Anllchten 

der  Naturkenntniffe  in  Anfehung  ihres  Einünf- 
fes  auf  Menfchenaiter , fowobl  von  der  intel- 
lecSuellen  , als  von  der  moralifchen  Seite  be- 
trachtet ; in  ^äfche’ns  Gefchichte  der  Feyerlich- 
keiten  bey  Eröffnung  der  Univ.  zu  Dorpat  6.  42- 
53  (1805).  ' ' 

von  PARROT  (J.  L ) 'feit"i8o<5  Direktor  der  kSnigt. 
IVürtembergifchen  Privatdomänen  zu  Stuttgart, 
wie  auch  Kommandeur  des  Civil-  Verdienflordens 
und  für  feine  Perfon  geadelt  (vorher  feit 
war  er  Kammeidirektur  zu  Ellwangen). 

PAS- 
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PASQUICH  (J.)  §§.  Rechenfchaft  von  meinen  Vor- 
fchlägen  zur  Beförderung  der  Aftronomie  auf 
• der  königlichen  Univerfitäts  - Stermvarte  in  Ofen. 
Ofen  1808.  8.  — Ueber  die  Beftimmung  der 

Polhöhe  von  Molsdorf,  Ohrdruf  und  vom  Infel- 
berge  ; in  v.  Zach's  Monat).  Korrefpondenz  B.  5,  ’ 
Jan.  Nr.  3 (1802).  Ueber  die  Krümniungs« 
Ellipfoide  für  die  nördliche  Hälfte  unferer  nörd- 
lichen Halbkugeln,  aus  der  Ungleichheit  der 
bisher  gemelTenen  Meridiangraden;  ebend.  1803* 
Nov.  Nr.  4g.  Aftronomifche  Nachrichten  aus 
Ofen;  ebend.  1805.  April  S.  584  u.  ff.  May  S. 
470  u.  ff.  Ueber  die  Rednc^ion  der  aufferden 
Meridian  beobachteten  Zcliitlidiftanzen  auf  den 
Meridian ; ebend.  Nov.  Nr.  42.  S.  460  - 465. 

(Karl  Wilhelm)  FrÜkprediger  za 
Detmold:  geb.  zu  ..  . §§.  Darfiellung  und 

Pritfung  der  Peftalozzifchen  Methode  nach  Be- 
obachtungen in  Burgdorf,  Lemgo  1804.  g. 

F/iSS O IV  (Fiani)  Profeffor  der  Griechif eben  Sprache 
an  dem  Gymnaßum  zu  Weimar  feit  1807  (vorher 
privatifirte  er  in  Dresden):  ^geb.  zu  ..  . §§•  * 

KüfTe , aut  dem  Lateinifchen  des  \^ohannes  Se- 
cundus  überfetzt.  Leipz.  1807.  gr,  g* 
lus  Perfius  Flaceus.  ifter  Theil;  Text  und  Ue- 
berfetzung;  über  das  Leben  und  die  Schriften 
des  Perfius;  Anmerkungen  zur  eiTten  Satire, 
ebend.  1809.  8*  — Sapho  von  Mjtylene;  in 

Wieland' s Neuen  Teutfehen  Merkur  1809.  St.  5. 

, 6.  23-38.  — Recenfionen  in  der  Jenaifchen 

' Litteraturzeitung.  — Rin  litterarifcher  Auf- 
fatz  in  der  Leipz.  Litt.  Zeitung  1807,  Intelli- 
genzbl.  Nr.  15.  S.  827-251, 

PASST  (Jofeph)  , . , zu  : geb,  zu  , . §§• 

Thebat , eine  Tragödie  mit  dem  Chor  in  fünf 
Akten,  Wien  und  TrieR  180 . . g, 

PATJE 

N / 
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FATJE  (C.  L.  A.)  feit  1810  Präßdent  der  Gouverne^ 
ments  - Kommijßon  zu  Hannover.  . 

✓ 

HAT^IKR  (Michael  Ignatz)  kaiferl.  königl.  Oeßrei- 
chifcher  wirklicher  Bergrath,  bey  dem  kaiferl.  Aö* 
nigl-  Niederungrifchen  Oberfl  ■ Kammer  grafen- 
Amte  referirender  Beyßtzer  und  Kanzleydirektor, 
und  auf  der  kaiferl.  königl.  Bergakademie  zu 
Schemnitz  öffentlicher  ordentlicher  Lehrer  der 
Bergwerkswiffenfehaften : geb.  zu  ..  . §§.  An- 
leitung zur  atetallurgifchen  Chemie ; bearbeitet 
und  feit  dem  Jahre  1799  vorgetragen.  4 Bände. 
Ofen  1805.  8.  ' 

. >oB.  PAUER , auch  PAUR  (J.  Valentin)  war  erß 

Kuratbeneficiat  zu  Obertraun  bey  Hattßadt  tm  , 
k.  k.  oberenßfehen  Salzkammergut.  §§.  Einige 
Feft  - und  Gelegenheitspredigten.  Mit  Geneh- 
migung eines  hochwürdigen  bifchöinichen  Ordi- 
nariats und  eines  k.  k.  Bücherrevifionsamts  in 
Linz.  Zum  BeÜeu  dreyer  vater-und  mutterlo- 
fen  Waifen.  Linz  und  Salzburg  1802.  gr.  8> 
Neue  Feit- und  Gelegenheits- Predigten,  ebend. 
18^5.  8-  Lefebuch  für  Kinder , welche  lieh 
dem  Austritte  aus  der  Schule  nähern  , als  eine 
nähere  Anleitung  zur  Uebung  wahrer  Gottes- 
furcht und  guter  Sitten.  Linz  180$.  kl.  g.  — 

S.  auch  oben  KAPLER  (L). 

von  PAUERSBACH  (J.)  kielt  ßch  wirklich  lang  zu 
Eßerhaz  in  Ungern  auf,  war  aber  um  igoi  bey 
dem  Zollwefen  zu  Nürnberg  angeßeüt. 

PAUFLER  (Chriftian  Heinrich)  M.  der  Phil,  und 
feit  1804  Rektor  der  Kreutzfchule  zu  Dresden 
(vorher  feit  1803  Rektor  der  hohem  bürgerlichen 
Stadtfciiule  zu  Neuftadt  bey  Dresden,  und  vor- 
dem feit  1793  Lehrer  an  der  Schule' zu  Schnee- 
berg):  geb.  zu  Schneeberg  am  ictten  Anguß 
* §§•  Prngr.  Aus  welchem  Gtfichlspunkte 

mufs  man  Lehrer  an  öffentlichen , infondeiheit 

g«- 
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ffelehrten  Schulen  anfehen  und  heurthellctf^ 
Schneeberg  1706.  8*  Ideen  über  VclksFchu- 

len  und  Volks  unterricht  ; nebft  pädagogifch* 
politifchen  Bemerkungen.  Leip«.  i8os.'  g* 

Phaedri  Fabulae,  mit  grammatifchen  und  er- 
klärenden Anmerkungen.  ebend.  1802.  g* 

Progr.  Oedanken  über  ältere  und  neuere  Uft* 

terrichtsanftalten  und  die  darin  herrfchende  Me- 
thode. Dresden  1803.  4.  Cornelii  Nepotüt  I 

' Vitae  eXcellentium  Impcratorum.  Mitgramma- 
tifchen  und  erklärenden  Anmerkungen.  Leipz« 
l8o4'  8-  Drey  Reden,  bey  feyer liehen 

Verartlaffungen  gehalten.  Dresden  1804.  g, 

Nahrung  für  den  aufkeimepden  Veiftand;  ein 
brauchbares  Hülfsmittel  zum  Lefen , Denken^ 
Einfamiheln  nützlicher  Kenntniffe  , guter  Ge- 
ßnnungen^  Lebens  - und  Gefundheitsregeln, 
T-pipy-  1804.  8.  Zweyhundert  Ledlionen; 

ein  brauchbares  Hülfsmittel  beym  erften  Unter- 
richte in  der  Franzöfifchen  Sprache,  ebenda 
1804-  8-  Progr.  de  necejfaria  utili  fchotO- 

tutn  eruditarUfH  Aeque  ac  popularium  cura  Com* 
tnentatio  1.  Dresdeu  1805-  ~ Comment.  IL 

ibid.  j8o6.  — Comment.  tlh  ibid.  4. 

Prögr.  QuOeßio  antiquaria  de  puetis  & pueäli 
alimentariis.  Specimen  1.  ibid  tgog-  4-  — 

Briefe  über  die  Frauenzimmerai beiten  im  Sach- 
fifchen  Erzgebirge;  j«  der  Leipz.  Monatsfehrift ’ 
für  Da'lnen  1794.  März  u.  folgg.  — Zufällige 
Gedanken  eines  Nichtphilofophen;  in  den  Dreid- 
nifchenMifcellen  1807.  St.  28  ü- folgg.  — Ei^ 
nige  Auffätze  in  dem  Allgemeinen  Anzeiger  deif 
Teutfehen.  — Vergl.  Haymanrt’s  Dreidn« 
Schiiftfteller  S.  31  u<  ff.  248»  3*5  «•  S4»' 


PAUL  Kart  Friedrich,  Augüli i «weyter  Prinz  des 
jetzigen  Königs  von  Würtemberg:  geh.  am 

igten  ^anuär  1^85-  §§•  Gefchichte  der  Kö- 

nigin Elifabeth  von  England.  ...  (Ob  diefe 
Angabe  gegründet  fey , mufs  man  ddhin  gefleht 
feun  lajfen). 

PAULI 
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fAULI  (A.  F.)  feit  i8oi  Profejfor  und  PreäigSi‘ 

Maulbronn  in  JV&rtemberg.  §§.  Ueberßtzung 
und  Eeurtheilung  der  Schlachtrede  des  Caledo- 
nifchen  Heerführers  Galgacus  •beym  Tacitu« 
Agric.  1,  30-32;  in.  Hauff' s Philologie  St<  1* 
Nr.  3 (1803). 

PAULI  (Georg  Friedrich  Auguft,  gewöhnlich  nur 
Georg)  zweuter  Evangelifch-reformirter  Predi* 
ger  an  der  Friedrich  - IPerderifchen  und  Doro-^ 
theenflädtifchen  Kirche  zu  Berlin : geb.  zu  * 
Dramen  an  Schulfefteu ; herausgegehen 
von  Auguß  Hartung  1 Profelfor  an  der  Militär- 
akademie in  Berlin.  Berlin  1803.  kl.  g.  Auch 
' unter  dem  Titel:  Kleine  Kinderbibliothek.  4te« 
Bändehen.  Chrihliche  Lehren « als  Leitfa- 
den für  Privatkatech  umenen , abgefafstu.  f.  w.  * 
9te  vermehrte  Ausgabe.  Berlin  1807.  g. 

Paulinus  a S.  Bartholomaeo,  eigentlich  WERDIf^, 
(Johann  Philipp)  ftarb  am  7ten  Januar  1806.  — 

. War  geb.  — am  25ten  April  — §§.  Sidbaraba^ 
feu  Grammatica  Sanscridanica ; cum  DilTertatio- 
ne  hiftorico  - critica  in  linguam  Sauscridanam. 
Romae  1790.  4.  Centum  Adagia  Malaba- 

rica; cum  textu  originali  & verfione  Latina. 
ibid.  1791.  4-  Manufcriptis  codicibua 

Indicis  R.  P.  J.  Ernefti  Handeden,  S.  J.  Epifto- 
la;  edidit  &c.  Viennae  1799.  4.  De  anti- 

quitate  & afhnitate  linguae  Zendicae  i Sanscrida- 
nicae  & Germauicae  Differtatio.  Patavii  1799,  4. 
Monumenti  Indici  de  Mufeo  Naniano  illuftrati. 
ibid.  eod.  4.  Munniogvaphia  Mufei  Obiciani 
exarata.  ibid.  eod.  4.  Jornandis  Vindiciae 

de  Vär  Hunnörum.  Bomae  1800.  4.  De 

Latini  fermonis  origine  & cum  orientalibus  lin- 
guis  connexioneDiilertatio.  ibid.  ig02.  4.  De 
Bafilica  S.  Pancratii  Martyris  Oifquilitio.  ibid. 
1803.  4-  Vicarana  , feu  Giammatica  Indica 
hovd,  cum  annexo  Dicaionario.  ibid.  1804.  4. 
SynopHs  vitae  Emin<  Cardiualis  Stephani  Borgia. 

' - ibid. 


— 15  ■ - ' . . 

' 1805.  4.  ' — Vergl.  U^ittand's  N.  T«uf- 

fchen  Merkur  1806.  St.  10.  S.  13a  - 137. 

PAÜLIZKY  (H.  Fi)  S§.  Anleitung  für  Landleutet 
zu  einer  vernünftigen  Gefandheitspflege,  worin 

gelehrt  wird,  wie  man  die  gewöhnlichrten  Krank- 
eiten  dntch  wenige  und  fiebere  Mittel  f liaupt- 
fächlich  äber  durch  gutes  Verhalten  verhüten 
tind  heilen  kann.  Ein  Hausbuch  für  Landgeift- 
liehe , Wundärzte  und  verftändige  Häuswirthe, 
zumahl  in  Gegenden , wo  keine  Aerzte  ßnd.  Mit 
Vermehrungen  und  Verbefferungen  von  Dr. 
^oh.  Chrifl.  Gottlieb  Ackermann , Prof,  der  Heil- 
kunde zu  Altdort  4te  Auflage.  Fraakf.  am  M. 
1807.  8' 

% 

aott.iiB.  PAULMANN  (J.  t.)  §§.  Poetifchee 

Tafchenbuch  nach  Horaz,  zum  lehrreichen  Un- 
terricht für  Damen  und  Freunde  der  Satyre  und 
des  Scherzes ; herausgegeben  n.  f.  w.  Mit  des 
VerfalTers  wohl  getroffenem  Bildnifs.  Berlin 
180z.  l^4  *te  Auslefe  (Ausgabe)  unter  dem 
Titel}  Venutifebes  Tafchenbuch  für  Damen  — 
die  Oden,-  u.  Lieder,  — — und  der  Sekulari- 
febe  Gefang  des  Horatz  ungebunden;  ein 

ächt-treu-teutfeher  Verfuch  im  Saec.  XlK.  Ute 
Auslefe.  Halberft,  iftos.  12.  Tafchenbuch 

vermifchten  Stoffs  über  yerfchiedene  intereflänte 
Gegenftähde  zur  angenehmen  und  nützlichen 
Unterhaltung,  Mit  des  Verfaffers  Bildnifs.  Ber- 
lin i802.  8*  Helikonifcher  Almanach,  oder 
Pindus  Kritik  des  Mifswachfes  am  Parnafs;  zum 
Unterricht  Und  Ergetzen,  und  für  Freunde  der 
Satyre  und  des  Scherzes  ; herausgegehen  U.  f.  w. 
( Mit  des  Verfaffers  Bildnifs).  ebend.  1805,  g*  -7 
Sein  Bildnifs  vor  diefen  drey  Schriften  ift  totl 
Schaent  nach  Rohttt, 


PAULMANN  (Johanii  Ludwig)  ftart»  aiti  dSlten  ße- 
cember  t8«7-  War  geh.  1728.  War  Senior  des 
geiftlichen  Minißeriums  und  Affeffor  des  geift-* 

liehen 
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liehen  Gerichts  zu  BraunTchweig  und  £chon  feit 
1767  Paftor  der  dortigen  Brüderkirche. 


PAULUS  (H.  E.  G.)  feit  1808  ctuch  kSnigl,  Bayrifchet 
Kreis- Schulrath  — zu  Bamberg:  feit  1 80g 
Schulrath  des  Pegnitzkreifes  zu  Nürnberg.  §§. 
Progr.  Paralipomena  de  originibus  Epiftolae 
Paulli  ad  Romanos.  Jenae  1801.  4.  Progr. 

Meditatio  exegetica  : An  fecundura  A(fta  Apofto- 
lorum  primitivi  Chriftiani  infpirationem , quam 
vocant , atque  infallibilitatem  pro  fynonymis  ha- 
bere foliu  lint?  ibid.  1802.  4.  BeneditH  de 
Spinoza  Opera , quae  füperfunt , omnia  ; ite- 
rum  edenda  curavit,  praefationes , vitam  aut5lo- 
ris , nec  non  notitias , quae  ad  hiftoriam  feripto- 
' »um  pertinent,  addidit  &c.  Volumen  prius^ 
ibid.  1803.  — Volumen  pofterius.  Cum  ima- 

gine  audloris.  ibid,  1803.  g maj.  Progr. 

Verolimilia  de  Judaeis  Palaeftinenfibus , Jefa 
etiam  atque  Apollolis  non  Aramaea  dialedto  fo- 
)a , fed  Graeca  quoque  Aramaizante  locaetis. 
ibid.  1803.  4.  Zußtze  und  verhejferndt 

Aendermgen  ans  der  Siweyten  durchaus  v er  belfer- 
ten Ausgabe  der  drey  erßen  ThtHe  des  philoto- 
gifch-kritifch-md  hißortfchen  Kommentar  über 
das  N.  T.  Für  die  Befitzer  der  erßen  Ausgabe 
zum  befondern  Abdrucke  bef  ördert.  Lübeck  igog.  ■ 
gr.  8-  — dem  äten  Theil  des  Kommen- 

tars über  das  neue  Teftament  erfchien  die  2te  ver- 
befferte  Ausgabe , mit  einer  abgenöthigten  Bey- 
lage  1805;  fo  auch  des  stenTheils  ate  verbelTerte 
' Ausgabe  1805. 


PAULUS  (Karl  s)  ß.  der  AG.  und  ausübender  Arzt 
zu  Stuttgart  feit  1808  (vorher  zu  Schorndorf 
und  vordem  ausübenderArzt  undGeburtshelfer  zu 
Würzburg):  §§.  Verfuch einer Ge- 

fundheits  - Erhaltungslehre.  Bamberg  u.  Würz- 
burg 1804.  g.  Dr.  Johann  Moultrie,  Arzt 
aus  der  Provinz  Süd- Karolina,  über  das  gelbe 
Fieber,  mit Zuiatzen ^ad Anmerkungen,  ebend. 
J805.  8-  PAUR. 
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PAUR.  S.  PAUER.  ! 

PATNE  (Arthur)  geh.  XU  ..  . S§. 

Die  Grazien » oder  Glaube » Hoffnung,  Liebe. 
Danzig  1S05.  la. 

i ' . * r 

PAZZl  (Franz)  . . . xu  . . geh.  xu  . . . 

Ueber  den  Geift  nnfers  Zeitalters , in  Faftenpre« 
digten.  Mannheim  1804.  kl.  g. 

PELLEGRIN  oder  PELLEGRINI.  Pfeudonymus. 
delTen  wahrer  Name  ift:  de  l»  MOTTE  FOU- 
QUd , zu  Berlin.  S.  oben  diefen  ArtikeL 

. \ 

PELZEL  (F.  M.)  diefer  verftorbene  Schriftfteller  bin« 
terlies  zwey  AufTätze  von  feinen  Leben ; in  dem 
einen  fetzte  er  feine  Geburt  in  das  J.  1755:  in 
dem  andern  in  das  J.  1734;  und  diefes  letzte  iA 
auch  auf  dem  Stein  eingegräben , den  ihm  di» 
Böhm.  Gefellfch.  der  Winenfch.  zum  Andenken 
fetzen  lies.  IndelTen  war  er  es  doch  felbff , der 
dom  Herausgeber  des  gel.  Teatichl.  das  J.  1755 
angab.  §§.  Grundfätee  der  Böhmifchen  Gram« 
r matik.  Prag  1795.  g.  ate  vermehrte  Ausgabe. 

*'  ebend.  17^8.  g.  (Noch  vor  der  Erfcheinung  der' 
erhen  Ausgabe  lies  er  einen  Typum  declinato* 
rium  zum  Behuf  feiner'  Zuhörer  drucken 
(*795)-  “*  Abhandlung  von  dem  Rohm.  Kö« 

' nig  Przemyfl  Ottokar  dem  aten,  ob  ihm  die  Kai« 

‘ ferkrone  angetragen  worden  ? in  den  Abhandl. 

• einer  Privatgefelifchaft  in  Böhmen  B.  a (1776), 
Biographie  des  Grafen  Johann  von  Sternberg  f 
in  den  N.  Abhandl.  der  Böhm.  Gefellfch.  der  < 
'WiCf.  B.  1 (1790).  Beyträge  zur  Gefchichta 

der  Tempelherren  in  Böhmen  und  Mähren; 
ebend,  B.  3 (1798):  — Antheil  an  den  Prager 
{^lehrten  Nachrichten  177a.  — Recenfionen 

in  der  Allgem.  Litten  Zeitung  in  dem  Fache  der 
Slav.  Litteratur , der  Böhm,  und  Mährifchen 
Gefcfaichte.  ' — Sein  ßildaifs  auch  vor  dem  t» 
5ten  Band  der  Abh.  einer  PiivatgefellfcKaft  in 
Y9iesjahrh,  3terBaDd.  B Böh» 


Dtgitized 


B5bmftn  (178a).  Aehalicher  ift  das , wo  er  {ra 
Proäl  dargeftellt  ift  von  Btrca  (Prag  1784. 
gr.  8)..  -»•  - F*rgl.  Abh.  der  köa.  Bölun.  Gefell., 
der  WiiT»  1804.  S.  50  u.  ff» 

PENKBB  (Chriftian  Erdmann)  ßarb,  wie  fchon  im 
Todtenregift»  -(B.  la)  bemerkt  wurde  , am  itea 
junius  1803.  l^on  den  merkwürdigen  Bele- 

gen ZH  den  traurigen  Erfahrungen  u.  f.  w.  (B.  10) 
erfchieHtir,  II;  Gefchichte  meiner  Phantafmen; 
ein  Beytrag  zu  Hrn.  Friedrich  Nicolai  Beyfpiel 
einer  Erfcheinüng  mehrerer  Phantafmen.  Nürn- 
beig  1801.  8*  — den  Skizzen  von  Italien 

die  4te  und  letzte  Sammlung  (ohne  feinen  Na- 
men) 1802.  — Vergl.  Nopitfch'ens  3ten  Sup- 

plemenibaad  zu  WiU’s  Nürnberg.  GeL  Le- 
xikon. , , . 

Preyberr  von  PENKLSR  (J.)  geh,  — twi  tx>ten  Fe- 
bruar i?5U 

PENZEL  (A.  J.)  legte  . . . feine  Prefejfur  in  Latfback 
nieder  i und  privatißrt  feitdem  zu  Trieß. 

PENZINKUFFER  (C.  W.  F.)  $§.  Lateinifch» 

Sprachlehre  für  den  erften  Eurfus ; oder » voll- 
Adndiges  Schema  der  Lateinifchen  Deklinatio- 
nen und  Konjugatienen  , mit  ihren  Teutfehen 
Benennungen ; nebft  den  nöthigen  Einleitungen 
und  Anmerkungen;  zum  Behufe  des  öffentli- 
chen und  Privatunterrichtes.  Nürnberg  17.98.  g. 

* Etwas  von  dem  Iterrn  Profeilor  Fichte  und  für 
ahn;  herausgegeben  von  einem  Wahrheitslieben- 
den Schulmeifter.  Bayreuth  J799*  8-  Voll-  ' 

Rändiges  Wörterbuch,  TeUtfeh  und  Franzöfifch 
bearbeitet,  und  zum  bequemen  Gebrauch  für 
Anfänger  und  Heifende;  herausgegeben  u.  f.  w. 
ifter  Band A- 1.  Nürnberg  tgos.  g.  Eie« 

mentargrundfätze  der  Franzöfffchen  Sprache» 
Bum  Behuf  des  Öffentlichen  und  Privatunter- 
Btchu.  iftez  Theil » welcher  die  Wörter  diefec 
iii.  Spr»« 
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Sprache  alt  Tonzeichen  behandelt  and  zagleich  v 
eine  theoretifche  und  praktifche  Anleitnng  zu 
den  dreyfachen  Pronunciationiarten  giebt.  Bay« 
reuth  1804.  — sterTheil,  welcher  die  Wöc« 
ter  als  Gedankenzeichen  behandelt  and  die  Sehe- 
mate  der  Declinationen  und  Conjugationen  ent« 
hält,  ebend.  1804.  8-  * Vertheidigung  der 

in  dem  oberften  Staatszweeke  begründeten  Rech« 
te  und  Anfprüche  der  gelehrten  Schullehrer  ' 
meinet  Vaterlandes.  Nürnberg  1805.  ^8*  — 

lieber  einige  Stellen  im  neuen  Tertament , nach 
Kantifcher  Erklärungimethode  ; Probe  eines  < 
gröCTern  Arbeit ; in  Henke'ns  Magazin  für  Reli- 
, gionsphilofophie  B.  3.  St.  e.  S.  579-588.  — - 
Einige  Ideen  über  den  BegrifF  und  dai  Wefeu 
der  Interpundion , befonders  der  Franzölifchen  ; 
in  der  OberteutTchen  Allgem.  Litt.  Zeitung  i8o8» 

Nr.  I u.  a.  — VergL  Nopitfeh  a.  a.  O. 

V 

PEREGRIN  *)  (Felix)  ...  zu  geh.  zu  ..  J 
§§.  Marco  Paolo' s Reife  in  den  Orient , wäh- 
rend der  Jahre  1871-1x95;  nach  den  vorzüg- 
lichften  Original  - Ausgaben  verteutfeht , und  mif 
einem  Kommentar  begleitet  Ronneburg  igoa.  g. 

loB.  PERINET  (^oackifHf  nicht  Jofeph)  Scium/pig» 

Ur  zu  Wien.  §§.  Die  neue  Alcefte;  eine  Kar- 
rikatur  - Oper  in  Knittelreimen  von  drey  Aufzü- 
gen« nach  Pauertpach  und  Richter«  für  die  k. 
auch  k.  k.  privilegii  te  LeopoldAädter  Schaubüh- 
ne bearbeitet  Wien  i8t>6.  8> 

PERLET  (Friedrich  Chriftoph  Guftav)  Konrektor  de* 
Luceutns  zu  Ohrdruf:  geh.  zu  . . . Aus- 
führlicher Commentar  über  die  Andrice , nebft 
Text  und  Einleitung  in  den  ganzen  Terenz; 
oder  Verfuch  einer  vollftändigen  Erkläruiigsme- 
' B 8 thod« 
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tliode  fili*  Me  mi^tlern  KlalTen  gelehrter  Schulen 
und  zum  Selbftftudium  fuz  die  Anfänger.  Rönne« 
bürg  ü.  Leipz.  1805.  8*  . 

PERRIN  (Elias  Franz)  grofshtrzogU  Badifch'er  Lieu- 
tenant zu  . . geb.  jzu  . . . §§.  Grund« 

fätze  das  natürlichen  Staatsrechts , als  Gegen« 
fätze  derer  von  J.  J.  RouITeau  über  den  gefellfchaft« 
liclien  Vertrag.  Nach  dem  Franzönfehen  des 
Herrn  ilf.  vormahls  Parlamentsadvokaten  zu  Pa« 
ris , bearbeitet  u.  f.  w.  Leipz.  (i8o4)>  8> 

^PERSCHKE  (Chriftian  Gottlieb)  ftarb  am  i6ten  April 
i8o8.  §§•  '*  Qrthometrie  für  Schulen  jeder  Art, 

befonders  deren  Lehrer,  für  beginnende  Dich« 
' ter,  für  höhere  Lohrftühle'und  Kanzeln,  für 
’ Schaubühnen  und  für  Muükfetzung  poetifchec 
Stücke.  Frankfurt  an  der  Oder  i8o8>  8* 

PERSOON  (C.  H.)  §§.  Sjnoplis  methodica  fungo« 

rum , üftens  enumerationem  omnium  hucusque 
deteölaium  fpecierum , cum  brevibus  deferiptio« 
I nibus,  nec  non  fjrnonymis  & obfervationibus 

' feleölis.  Pars  1 & II , cum  tabulis  aeneis.  Goet« 

tingae  igoi.'  s min.  Icones  pi(5lae  Tpecie« 

rum  rariorum  fungorum  in  fynopfi  methodic«^ 
'*  deferiptarum.  Fafciculus  primus.'  ‘^(Hierauf 
folgt  unmittelbar  der  Titel  Fränzößfeh ; Figures 
colori^es  &c.).  ä Paris  Sc  k Strasbourg  1805.  — • 
Fafciculus  fecund  US.  ibid.  1804.  — Fafciculus 
tertius.  ibid.  1808.  Fafciculus  quartus.  ibid. 
i8o8>  4 maj.  Synopßs  plantarum,  feu  En« 
ehiridion  botanicum,  compleölens  enumeratio« 
nem  fyftematicam  fpecierum  hucusque  cognita« 
rum.  Pars  prima.  Parif.  1805.  12. 

PERTSCH  (Heinrich)  M.  der  Phil,  und  feit  i8og  or- 
! , dentlicher  Profejfor  an  dem  Gymnaftum  zu  Co- 

burg (vorher  aufferordentl.  Prof,  eben  dafelbft) : 
geh.  dafelbß  am  aoflen  December  §§♦ 

l)ijf.  de  reäa  methodo  hißoriat  eatholieae  in  Gym- 

uaßis 
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'*  • naßis  & Lyctis  docendat.  Ertangae  1804-  4. 

• ■'  Lehrbucli  der  Menfchengefchichte  für  G).mna- 

fien  und  Lyceen.  Nebft  einer  fynchroniftifchen  . 
Tabelle.  Coburg  1805.  g.  Neues  allgemei-; 
nss  litterarifchl-artiftirches  Lexikon,  ißeundste 
Hälfte.  Coburg  u.  Leips.  1807.  gr.  g.  Ein- 
lad ungifchrift  2ur  Feyer  des  Stiftungstages  des  ' 
Caßmirianum  den  3 Julius  1807  (über  den  Se- 
grifT  und  Umfang  der  allgemeinen  Gefehichte 
der  litterarifchea  und  aßhetifchen  CuUur  .und 
über  den  Nntzeh  und  die  Methode  derlblben  füir 
Gymnaßen).  Coburg.  4.  Grundrifs  der  Rö- 
mifchcn  Alterthumskunde.  ebend.  i8og.  g. 
Ueber  das  Studium  der  Römifchen  und  Griechi- 

'• ' ' fchen  Klalßker  auf  Gymnafieh,  1 fte  Partikel, 
welche  eine  hißorifche  Einleitung  bis  zum  En- 
de des  i7ten  Saeculi  enthält,  ebend.  igog.  4,  — 

, Beyträge  zur  Gefchichte  der  gelehrten,  kriti- 
fchen  Jntunalißik ; in  dem  Intelligenzblatt  zur 
Leipz.  Litt.  2Seitung  igo8-  St.  19. 

PESCHECK  (Chr.  Aug.)  §§.  Wtfrterbuch  der  Haus- 
arzney künde  für  Aerzte  und  Nichtärzte,  ifter 
Band.  Zittau  u.  Leipz.  1800.  — ster  Band, 
ebend.  1802.  g. 

PESCHEL  (Chriftian  Friedrich)  ...  zu  : geh. 
zu  ..  . SS-  Neues  Treppenbuch,  oder  An- 
weifung  zum  Treppenbau  für  Tifchler  und  Zim- 
merleute , worin  deutlich  gezeigt  wird , wie  die 
ovalen  und  gewundenen  Treppen  anfgefchnürt 
und  zufammengefetzt  werden  feilen.  Mit  Ku- 
pfern. Kopenhagen  1802.  gr.  g. 

PESSINA  (Ignatz  Jofeph)  ftarb  am  24ten  Februar 
1808.  War  D.  der', AG.  wie  auch  erfler  Pro/ejfor 
und  Direktor  des  kaifert.  künigl.  Thierarzneyinßitnts 
zu  Wien:  geh.  zu  ..  . §S-  Anleitung  zur 

Heilung  der  Viehpeß  mit  der  eifenhaltigen  Salz- 
säure. Wien  180a.  8-  J?r/cA»>«  unter  demfelben 

Titel»  aber  neu  bearbeitet.  (Leipz.)  i8o8>  8-  — 
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Anleitung  sur  Heilung  der  Ldferdnrre  (Rindviek- 

?eft)  mit  der  SaisHiure  ;dfN  dtn  Oekonomüchea 
lefteu  B.  ai.  H.  a.  Aug.  8.97-150. 

PESSLER  (B. . . G. . .)'  §§.  Von  der  Kurien  Befchrei- 
bung  und  Abbildung  einet  neu  erfundenen  fehr 
einfachen  ButterfafTes  erfchien  die  ste  Auflage  . . . 
die  5te,  mit  den  ncuehen  Verbellerungen  ver- 
mehrte Auflage.  Leipz.  1801.  g. 

PESTALOTZ  oder  PESTALOZZI  (H.)  beflifs’ fich 
zuerß  der  Reehtswijfenfchaft;  nachher  kaujte  er 
ein  Stück  braches  Land  im  Aargau  und  widmete 
ßch  ausfchliefslich  der  Landwirthfehaft.  Im 

^ **  Bierfelde  (im  jetzigen  Kanton 
Aargau)  eine  Art  von  Judußrie/chtUe  für  arme 
Kinder  an,  die  er  unentgeldlich  unterrichtete  und 
nährte , darüber  aber  felbfl  i*  Armuth  gerieth. 
Im  trat  er  zuerfl  als  Schriftfleller  auf 

mit  feinem  IJenhatd  und  Gertruds.  Im  i^pS 
kam  er  nach  Lucern,  wo  fein  Mitarbeiter  am 
Helvetifchen  Volksblatt,  vom  Sept.  s^pg  an, 
Emanuel  Fifcher  von  Bern,  demantiger  Sekretor 
' des  Helvetifchen  Minißers  der  fViJfen/chaften, 
war,  der  nämliche,  der  im  pten  Band  des  gel. 
Teutfchl.  S-  34p  vorkommt.  Im  Herbß  i^pg , 
nach  der  Verheerung  Unterwaldens  durch  die 
Iranzofen , übernahm  P.  die  Leitung  des  für  die 
vielen  dadurch  verwcüfeten  armen  Kinder  zu  Sterns 
in  Unterwalden  errichteten  IVaifenhaufes.  Im 
Sommer  j?pp  vertrieb  ihn  der  Krieg  wieder  aus 
Unterwalden , und  er  legte  zu  Burgdorf,  einem 
Städtchen  im  Kanton  Bern,  auf  dem  dortigen 
Schlafs , eine  kleine  Schule  an  , um  die  neue  Un- 
terrichtsmethode zu  vervollkommnen,  deren  Grund* 
tinien  er  in  Stans  entworfen  hatte.  Er  erhielt  zu 
dem  Ende  von  der  Helvetifchen  Central  • Regierung 
sine  Penfion,  znerß  von  6 40  Schweitzer  Frankem, 
hernach  im  jgoa  von  1600  Frankek.  Gegen 
Ende  deffelben  ^ahrs  ward  er , als  Mitglied  der, 
von  Bonapartt  naeh  Paris  berufenen  Schwätzer- 

Cau- 
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Con/uHa,  vom'Kcmton  Zürich  dahin  tdfgtcrdatt, 
führte  aber  vor  ihrer  Beendigung  zu  Anfang  des 
1803  nach  Burgdorf  zurüek.  Im  l£erbfl  def 
felbeu  ^akrs  mufste  er  feine  Erziehungsmfialt  m 
das , von  der  Bimifchen  Regierur g ihm  angewie- 
fene  Schiefe  Münckenbuckfee  • einevi  Dorfe  «we^ 
Stunden  von  Bern , verlegen,  fdit  dem  igo§ 
nlfer  lies,  er  ßeh  nüi  derfeWen  in  Jferten  ( Tverdunj 
im  Kanton  Waat^  in  dem  eketnaktigen  landvögt- 
iiehen  Schlöffe t nieder;  eco  er  fich  noch  jetzt  ' 

findet.  §§.  Wie  Gertiad  ihie  Kinder  lehrf;' 
ein  Verfach,  den  Müttern  Anleitung  su  geben» 
ihre  Kinder  felbft  za  unterrichten;  in  Briefen. 
Bern  und  Zürich  1801.  8>  Elementarbü* 

eher:  a)  B.ach  der  Mütter»  oder  Anleitung  für 
Mütter»  Ihre  Kiitder  bemerken  und  reden  zu 
lehren,  ifter  Heft  b)  ABC  der  Anfc|]auung» 
oder  Anfchauungtlehre  der  MaasrerhältnifTe. 
sfter  Heft'  c)  Anfchauungalehre  der  Zahlenver* 
hältniffe.  ifter  Heft.  Zürich,  Bern  und  Tübin- 

fen  t8o5.  g.  Woeb^nfehri^tfürMenfehen' 

ildun^.  ifter  Band.  1 - i5tes  Stfiak.  Aran  und 
l^eipz.  1807.  — gter  Band,  ifter  Heft.  i-5tes 
Stück,  ehend.  1807.  8-  — Von  *14enfaard 

vnd  Gertrud  erfchien  1804  tn  Zürich  in  8 «in 
unTeränderter  Abdruck  der  iften  Auflage  von 
1781  ( durch  feine  Veranßattung  und  Vprtiebe  für 
' die fe  Ausgabe J,  unter  deren  neuen  Vorrede  er  fich 
genannt  Mt  — Nachrichten  von  feinen  Leheni- 
urnftänden  findet  inan  im  aten  Tbeil  von  fSfehok- 
ke’ns  Denkwürdigkeiten  der  Halvetifcfaen  Staats- 
nmwälzung;  und  Tbatfachen  über  die  Vorzüge 
feiner  Lehrmethode  im  Augußheft  der  Monats- 
fchrift  Ifis  S.  6«)5-7a3  (Zürich  1805).  — Sein 
Bildnib » von  Ups  geftochen  , nach  Djogg  in  8 
(1804) ; auch  von  Fafck  nach  Djogg  in  der  Zei- 
tung für  die  Jugend  1806.  Nr.  4g.  — In  ge- 

tufebter  Manier ^voQ  Freidipf  zu  Ber^  nach 
Schöner,  in  foHo.  — Auch  bey  v,  Türk’s 
Briefen  über  Peftalozzi  nnd  feine  Elementaime* 
thode  (1806.  8)* 
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von  PESTEI.  (Friedrich  Wilhelm) ‘ftarb  am  i6ten  Ok- 
tober 1805.  S.  ila$  Todtenregifter  im  isten  Band, 
wo  auch  noch  Nachweifongeu  über  ihn  angege- 
ben find. 

\ 

PETERSEN  (C.  . .)  Schullehrer  auf  Afcheberg  betf 
Ploen:  geb.  zu  ..  . §§.  Leitfaden  für  den 

hatechetifchen  Elementarunterricht  in  der  Sit- 
tenlehre. Altona  1805.  8. 

PETERSEN  (G.  W.)  feit  1803  auch  Kirchenrath  — zu 
Darmßadt. 

' / 

PETERSEN  (Johann  Chriftian)  fiarb  in  der  Nacht 
vom  idten  bii  zum  isten  Oktober  1806.  War 
ßd.  der  Phil,  und  feit  1796  rcithlicher  Projejfor 
der  Theologie  auf  der  Univerfität  zu  Rofioek , wie 
auch  feit  1798  Archidiakonus  der  dortigen  ffa- 
kobskirche  (vorher  feit  1774  Diakonus) : geb.  da^ 
felkft  am  24ßen  April  1^50.  §§.  Rede  bey  der 

Einweihung  des  neuen  Al|ara  der, Jakobskirche 
inRoftück.  Roft.  1785-  4.  Gedanken  über 

Abfchaffung  der  zufälligen  Einkünfte  der  Geilt- 
lichen , in  Beziehung  auf  die  Roftockifc  hen  Pre- 
diger; veranlafst  durch  die  gekrönte  Prejsfchrift 
über  Abfchaffun^  der  Accidenta)hebungen  der 
Ehrn  - Geiftlichkeit.-  1785*  8«  Rede  zur 

Feyer  der  Vermählung  des  Erbprinzen  Friedrich 
Ludwig  mit  der  Grofsfürftin  Nelena  im, Namen 
des  akadem.  Senats  gehalten  (von  dem  durch  die 
Zeitumftände  erhöheten  Werth  der  Wohlfahrt  des 
Vaterlandes)  Roft.  1799.  4.  lieber  Gott  wohl- 
gefällige Opfer,  wodurch  Chriften  dem  Rüde  ih- 
res Erlöfers  ähnlich  werden;  eine  Predigt  (zur 
Empfehlung  der  Armenanftalten).  ebend.  1803.  g. 
Predigten;  nach  feinem  Tode  herautgegeben 
(von  Dahl),  ebend.  i8o8.  gr.  8.  — Sein  Le- 
ben von  Dahl  in  der  Vorrede  zu  diefen  Pie-- 
digten. 

PETER. 
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PETERSEN’ (#.  W»)  ■ §§.  AuRStze-  im  ■’ Morgenblatt 
A für  gebildete  Stände,  z.-B.  im  Jahrg.  190g.  Nr. 
137  u.  £f.  fiinfiiile , Bemerkungen , < Fragen, 

Aufgaben.^-’ 'ti.it rr  :•  c 


\ ^ 


PETERSOHN  (Karl)  i-,  xu  . . ..*  gfi.  zu  ..  . 
§§.  Abhandlung  über  die  KonAmktion  des  WiT- 
' fens..  Mannheim  Ui  Heidelberg  1806. '8.  ' 

, : '• 
PETISCUS  (J.  K.  W.)  feit  *1808  refartuirttir  Prediger 
an  dem  grojfeu  IPaifenhaufe  Zu  Berlin.  §§.  Ke> 
/.  de  bey  der  feyerlichen  Wahl  der  Stadtverordne* 
, ' .tdn  en  Berlm^  BerL  ^809.  {•'  ' 


PETRI  (Bartholomäus  Thnotheas  ,Cor|ielius)  i Z7.  der 
Reckte  zu.%  . geh.  Zu  . §§.  lieber  die 

Beweislaft;  ein  Verfuch.  ■ Göttingen  1804.  g. 


PE  TRI  (Friedrich  Erdmann)  Profejfor  an  dem  Gym- 
ne^tum  zu  Fulda  feit  dem  iften  April  1805,  und 
Vikar  der  froteßantifchm  Gemeine  tfäx  Aem 
Januar  1807  (vordem  Vice-I>irektor  des<Schul- 
mei&erfeminarinms  in  Friedrichsftadt  bey  Dres- 
• j -T  den) : geh.  zu  Bautzen  am  tßen  Oktober  i?f6. 

, ^Kompendieufe  Fraoenximmer- Bibliothek. 

.^.  i8oo.  8*  Materialien  zu  Franzünrehen 

. ■ • Verfchriften  un^  Didtaten;  ein  Hausbedarf  für 
Hof- und  Schrcibmeiftcr,  vielleicht  auch  als 
Denkbüehleia  dertreiferen  Jugend  und  gebilde- 
ten Frauen' nicht  unwillkemmen';  herausgege- 
ben u.  r.  .w.  Leipz. -1805.  li.  Die  Abend- 

mahlsfeyer,  als  Feit  der  Sittfamkeit  betrachtet. 
Ein  Vorbereitungs  • und  Abfehiedsvortrag  , im 
SehuUehrerfeminarium  zu  Dresdenv^Friedrich'» 
neuftadt  gehalten.  Neuftadt  an  der  Orla<i8o5.  8» 
■ ’ Verfuch  einer.  Teutfehen' Homoeophonik , oder 

Sammlung  und  Erläuterung  gleich -und  ähnlich 
, lautender  Wörter.  Nebft  einem 'Anhänge  der 
gevtröhnlichftenSchriftvei'kürzungen.  Ein  Hülfs- 
büchlein  zum  Jugend  unterrichte  und  zur  Selbft- 
beUhrung.  Pirna  l805-  8-  ste,  mit  ergänzen. 
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i>  • ien  Und  TerbefTerndea  ZufatzMi  verfehtne  Au«^ &> 

- be  dcc  Verfuehs  einer  Tcutfchea  Honpoeophoaik. 
ebend.  i8o7>  8<  Magazin  der  pidagogifchea  Lit> 
teraturgefchicbte.  ifte  Sammlnng. ' Leipx.  1805. 

ste  Sammlung,  ebnid.  »8P7.  gr.  8»  Auch 
unter  dem  Titel : Ueberficht  der  pidagogifchea 
litteratur , von  ihrem  Anbeginn  bis  zum  SchluITe 
de*  igten  Jahrhunderts,  sten  Bandes  ifte  Hälfte 
' x8o8«  Kleine  Schriftkiirzungslehre , oder  . 

Regeln  und  Beyfpiele  der  unter  uns  üblichen 
Abbreviatnren  i eine  Beylage  zu  vielen  Teut« 
fchen  Schriftlehren,  ebend.  1806.  8>  Ma- 

gafin  d’Exemples  i l’ufage  des  Mahres  k derire; 
ou  Repertoire  de  penfdet  & de  thdordmes  pour 
les  jeuncs  gens;  puhlid  Ac.  ' ibid.  180  . . ^ 

> '■  -Lehrbuch  der  ftädtifchen  Gewetbkunde,  für  Ge- 
lehrten-und  Mittel -Schulen,  ebend.  1807.  g. 
TorkenntnifTe  der  Verskunft  i^r  Teutfehe  ; ein 
Nachtrag  zu  den  meihen  Teutfehen  Sprachleh- 
ren ; zunächft  Leitfaden  des  mittleren  Unter- 
richts. Pirna  igop*  8.  Mahnungen  an  Hin- 
; • { dernifTe  der  Erziehung  in  Käufern  der  Vorneh- 
men; nebft  Bemerkungen  für  und  über  Erzie- 
hungsan  halten,  ebend.  1809.  g.  — Beytrag 
nur  Geicbichte  der  neuen  Lefclehrart;  in  Guts  ^ 

■ Muths  Bibi,  der  pädagog.  Litteratur  Jahrg.  1 804. 

‘ März  S.  311-518.  Kleine  Nachträge  zu 

Adelung’r  grolTem  Wärterbuche  der  hochteut- 
fchen  Mundart;  in  dem  intelligenzblatt  zur 
Leipz.  Litter.  Zeitung  1807.  St  55. 'S.  5ii-5ig, 
x8o8*  St  S,  «19 -ist 7«  1809«  St  7.  S.  loe- 
joa,  ' ■ 

PE  TRI  (Georg  Wilhelm)  Pafior  primarius  der  Haupt* 
r idrehe  des  heil  Ausgar  zu  Bremen:  geh.  zu  ..  . 

> $§*  , * Unbefangenes  Urtheil  über  die  kirchli- 

chen Streitigkeiten  zvrifchen  den  'Lutheranern 
und  dem  Senate  in  Bremen.  (Abgedruckt  aus  ^ 
Stück  36  der  Marburgifchen  neuen  theologifchen 
Annalen).  Fiankf  u.  Leipz.  j}>;o3.  g.  »Er- 
läuterungen einiger  der  neueften  kirchlichen 

An- 
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Ang«l0|t0nh*it«ii  der  Reichsftadt  Bremen.  Ans 
den  zu  Maiburg  erfcbeinenden  theolog.  Annalen 
Kr.  XVI.  1803.  Mit  Anmerkungen.  Hamburg 
1805.. S«  Nähere  Erklärung  und  Betäti- 

gung einea  Auffatzes  in  Nr.  XVI.  der  Marburg, 
theolog.  Nachrichten  d.  J. , Bremens  kirchliche 
Angelegenheiten  betreffend.  Bremen  1803.  8. 

10  B»  PETRI  (J,  G.)  §§.  Efthland  und  die  Efthen, 
oder  hitorifch  - geographifph  - ftatiftifches  Ge- 
znählde  von  Efthland.  5 Tbeile.  Mit  Kupfern. 
Gotha  i$oa.  g.  *Neue  Pittoresken  aua 

Norden,  oder  ftatiftifch - hiftoiifche  Darftellun- 
. gen  ans  Eßh -und  Lieflandi  nebft  einem  kurzen 
UmrifTe  von  Moskau i von  einem  unparth^'i- 
fchen  Augenzeugen.  Mit  3 Kupferftichen.  Er- 
furt 1805.  g.  tte  scrmehrte  und  veibefTerte 
Ausgabe.  Mit  3 Kupferftichen.  ebeud.  tgoj).  8< 
(Bttf  diefer  Jfi^sgabe  hat  er  ßch  genannt )■  — 
Etivas  für  die  Landwirthe  in  Lief  - und  Efthland, 
wenn  diefes  Journal  je  zu  ihnen  kommen  follte ; ' 
sw  den  Oekonom.  Heften  B.  16.  Jun.  S.  481-  504* 
lieber  die  Nabrungszweige , landwirt^fchaft- 
liche  Kultur,  Ackergeräthe  und  Künfte  der  Let- 
ten; »hend.  B.  17.  S.  481-517.  — lieber  die 

Rindviehzucht  in  Rufsland;  in  Seknee's  Land- 
wirthfchaftlichen  Zeitung  1807.  Nr.  5^.  He- 
ber die  Schafzucht  in  Rufsland;  ebend.  1808. 
Nr.  4.  S.  37  - 45.  lieber  die  Ziegen  - und 
Schwehiazucht  in  Rufsland;  ebend’  Nr.  9.  — 

' Behandlung  und  • Zubereitung  der  Färberröthe 
in  Rufsland  und  das  Färben  mit  derfelben,  — 

' Färberey  des  Pclzvverks;  in  dem  Journal  für  Fa- 
brik 1807.  April  S.  516-594.  ' Vom  Theer- 

brennen  in  Rufsland;  ebend.  May  S.  409-411. 
Gedrängte  Gefchichte  und  Ueberficht  des  Ruf- 
lifchen  Handels  in  ältern  und  neuern  Zeiten, 
befonders  unter  Katharina  II  und  Alexander  l; 
ebend.  igo8»  Aug.  S.  89-  Sept.  S.  199-  926.  ' 

Okt.  S.  551-351.  Nov.  S.  384-401.  lieber 
den  Handel  der  Provinzen  Venezuela , Maracai- 
bo, 
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. r ' bo,  Varinaa,  Cumana,  Guyana' und  d«r  Infel 
St.  Margaretha;  ebend.  Aug.  S.  ido- 170.  lie- 
ber das  Bergwerks -laftitut  in  8t.  - Petersburg ; 
ebtnd.  Not.  S.'455-458:  lieber  das  bey  den 

Alten  durch  Schiffahrt  und  Handel  fo  berühmte 
Kolchis  und  die  wahre  Lage  deffelben;  ebend. 
Dec.  S.  542- 556’  Heber  die  verfchiedenen 
Arten  und  Gegenftände  der  Jagd  in  Rufsland 
■ ''  und  die  dadurch  'gewonnenen  Artikel  für  den 
Handel;  ebend-  1809.  Jan.  S.  24-30.  Febr.  S. 
106-120!  lieber  die  Produkte,  den  Handel 
und  die  Gewerbe  von  Algier;  ebend.  S.  158- 165. 
Nenefte  Nachrichten  über  Odefia  und  feinen 
‘ Handel;  ebend.  S.  171-175.  ■ ‘ ■ Verfchiedene 
Arten  und  Gegenftände' der  Fifcherey  in  Rufs- 
-''land  und  die  dadurch  gewonnenen  Produkte  für 
• ' den  Handel;  ebend.  April  S.  539-358.  Die 
' Verfertigung  des  Pergaments;  ebend.  Jun.  S. 

. 490-499.  Neuer  Vorfchlag,  auf  eine  Holz- 
. ' ' • erfparende'  Weile  die  Stubenöfen  *u  heitzen ; 

• ' ■ ebend.  S.  517-521.  ' lieber  den' Seid enliau  in 

Rnfsland;  ebend.  S.‘ 524-551.  ‘ Zubereitung' 

■ ” ' der  echten  Baranjen  oder  der  kraufen  Schaffelle  ' 
in  der  Krimm  und  in  Polen ; ebend.  S.  542  - 544. 

■ lieber  Rufslands , und  insbefondere  St.  Peters- 

• i gegenwärtiges  Fabrik- und  Manufakturwe- 

fen;  ebend.' ivd.  S.  55  •;  7»*  Sept.  S.  352^  267. 
Vom  Keil;  ebend-'  Avguh  S.  174-176.  Ge- 
fchichtc  der  frerhden  Kolonien  in  Riifsland,  be- 
fonders  feit  dem  Jahre  1762;  ebend.  Nov.  S.  377- 
.392.  lieber  die  Verfertigung  und  Verbeffe- 
■’  rung  der  Wologdaifcheh  Lichter;  ebend.  S.  433- 
, 445.  . lieber  die'  Verfertigung  der  Juften  , des 

Saffians,  Cofduans  und  Chagrins,  insbefondere 
• bey  den  Ruffon;  ebend.  Dec.  S.  465-476.  Wie 
man  I zu  Salisburg  in  Liefland  die  Leinwand, 
das  Garn  und  den  Zwirn  auf  eine  voitheilhafte 
Art  bleicht;  ebend.  8.  492 -502.  Handel  und 
Produkte  in. der  Levante ; ebend.  i8»o.  Febr.  S. 

' 97-126.  März  S,  218-228.  Die  Verfertigung 

iar  FliAtenffeine  ; ebend.  März  S.  243-254. 

\ * Die 
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• Die  Verfertigux*g  de*  Chagrin*  oder  gekörnten 
Pergaments  in  Aftrachan  (nach  Vill&t) - tbend. 
April  S.  5^7-55^-  lieber  die  Veredlung  der 
Ru£Fäfchen  Wolle,  für  Fabriken,  befonders  in  ■* 
Rufsland;  ebend.  May  8.486-446.  — üeber 
die  Bewiithfchaftung  der  Landgüter  in  Rufsland ; 
in  dem  Archiv  der  Teutfchen  LandwictbTchaft 
1809.  Jul.  Nr.  t. 

PETRI  (Philipp  Auguß)  M.  der  Phil,  und  zweyter 
Prediger  zu  Pattenfen  bey  Hannover  feit  1807 
(vorher  Paftor  zu  Lüthorft  bey  Eimbeck  im  Han- 
növerifchen):  geb.  zu  ..  . §§.  F.  Emanuet 

Toulongeon'Sy  Mitglieds  des  National -Inftituts, 
Gefchicbte  von  Frankreich  , feit  der  Revolution 
von  17S9.  Au*  zeitverwandten  Urkunden  und 
Handfchriften  der  Civil  - und  Militair  - Archive. 
Mit  einigen  Verbefferungen  des  Verfaffers, 
Teutfeh  herautgegeben  u.  L w.  1 fter  und  ster 
Band.  Münfter  1804.  — Ster  Band,  ebend. 

1807.  — 4terBand.  ebend.  i8o8*  — Ster  Band, 
ebend.  1809.  gr.  g*  Kalender  für  da*  Volk; 
auf  das  Jahr  1806;  herausgegeben  u.  f.  w.  Han« 
nover  1805.  — • auf  das  J.  1807.  ebend.  i8o6.  g. 

PET  RICK  (Johann  Georg)  . . . zu  ...  t geb. 
zu  . «•■§§•  Die  Ideale,  oder  Parforce- Ritte 
ins  Leben.  8 Bände.  Leipz.  1806.  8< 

PETSCHE  (G.  I.)  jetzt  Amtsprediger  an  der  Petera-^ 
Jdrehe  zu  Freyberg.  §§.  Zwey  Predigten , bey 
einer  Amtsveränderung  gehalten.  Freyberg 
1804-  8'  — Von  den  Materialien  zu  Religions- 

vorträgen bey  Begräbniffen  erfchien  des  sten  Ban- 
des iftes  Stück  1801 , und  das  ate  1803.  ' 

iPETSCHKE  (A,  F.)  §§.  Allgemein  fafslicher  Unter- 
richt itt  der  Oeclination  der  Teutfchen  Nenn- 
und  Beywörter.  Nebft  einer  Beyfpiel- Samm- 
lung zur  Uebung  diefer , fo  wie  einiger  anderer 
^ Hedetheile.  Leipz.  1807.  8.  — Ueber  den 

Un- 


' Untejricht  der  Taubflummexi ; in  Kiliän's  GeoT^ 
^ gia  Jahrg.  1806.  April. 

PET^  (Andrea»)  Einleutfs- ProtokoUiß  zu  Innsbruck: 
geh.  zu  Landshut  in  Bayern  §§•  * Pa- 

trioti-'cher  Entwurf  einer  planmänigen  nächtli» 
eben  Stadtbeleuchtung.  Gefchrieben  für  rämmt« 
liehe  Bewohner  der  Univerfitätshadt  Landshut, 
anwendbar  für  mehrere  Städte  Teutfchland». 
Landshut  1801.  g.  Der  Illuminat;  ein 

. - Drama,  ebend.  1803.  8.  * Neumodifche« 

Quodlibet,  odereine  ge/eimte  Burleske  gegen  die 
häufigen  Feyertage  in  katholifchen  Ländern.  Mit 
Vortchlägen  y-philofophifchen  Träumen  u.  f.  w. 
ebend.  1804.  8.  Die  Freude  der  biedern 

Tiroler  bey  der  Allerhöchften  Gegenwart  der  kö- 
niglichen Majeftäten  von  Bayern  zu  Innsbruck 

• in  Neubayern.  Zum  Beften  der  durch  Elemen« 
tar-  Schäden  verunglückten  Tiroler  von  Schwatz, 
Inzing  und  Stubay.  Innsbruck  1808.  8.  Die 
Maskerade , ein  Lultrpiei  nach  höherer  Anficht. 
ebend.  1809.  8> 

PETZEK  (Jofeph  Anton)  ftarb,  wie  fchon  im  iiten 
Band  angezeigt  wurde,  am  igten  Julius  1804.  — 
Vergl.  KHipfelü  Necrologium  p.  aga  - 297  (wo 
aber  als  fein  Geburtsjahr  1745,  nicht  aber  1741,. 
angegeben  ift). 

PEÜCER  (Friedrich)  ehedem  zu  ^ena;  jetzt?  geb> 
zu  . . §§.  Des  Cluintus  von  Smyrna  fortge« 

fetzte  Ilias;  in  Wieland's  Neuem  Teutfehea 
Merkur  1802.  Nov.  S.  183-205.  — Monolog 

aus  dem  fünften  Akt  von  Göthe’n»  Egmont  me- 
trifch  geordnet;  in  der  Zeitung  für  die  elegante 
Welt  1804.  Nr.  116  u.  117.  Ueber  das  Grie- 
' chifche  in  der  heutigen  Frauehzimmertracht; 
ebend.  1805.  Nr.  g u.  11.  Graufamkeit  und 
Milde  in  der  Römifchen  Gefetzgebung ; ebend. 
Nr.  25  u.  24.  Das  Wort  Hausehre,  ein  Bey- 
trag  zum  goldenen  Kalbe;  ebend.  Nr.  44.  Der 

Traum 
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- Trtum  des  Krofuf,  nach  Herodot,  Klio,  S0-4X; 
9bend.  Nr#  g6  u.  87*  Gelber  Haarpuder  der 
Griechionenj  ebenda.  Nr.  101.  lieber  den 
Hahneokamm  der  Herren;  tbenä.  Nt.  105.  Uo> 
met  und  die  Damen;  ebend.  Nr.  lee  u.  183. 
Abbitte  und  Ehrenerklärnne;  ebend.  Nr.  144. 
Theater  der  Griechen  und  Römer,  mit  einem 
Kupfer;  ebend.  1806.  Nr.  4.  5 u.  7. 

^EUTINGER  (U.)  §§.  Die  Oelbhichte  der  Kirche 
unfers  Herrn  Jefnt  Chnftus ; in  einem  Verfuch. 
tße®  Theils  ifte  Abtheilung^.  Salabura  igcts. 
gr.  8. 

PEZOLD  (G.  P.)  §3.  p^on  den  Mitteln,  die  una 

fchädlich  werdenden  Raupen  zu  vermindern , et- 
fckien  die  ste  Auflage  1807.  > 

r 

PEZZL  (J.)  §§.  *Neue  Skizze  von  Wien,  e Hefte. 
Wien  1805.  fr  — Von  der  Charakleriftik  Jo- 
fephs  des  zweyten  erfekien  die  310  rechlmäfligo 
Auflage  i«o5  f eigentt.  tgoa).  g.  — Von  dir 
Befchreibungder  Haupt -und  Refidentftadt  Wien 
erfekien  eine  neue  vermehrte  Ausgabe  1807  f«. 
gentl.  tSo6).  Die  Umgebungen  Wiens;  als 
•ter  Theil  der  Befchveibung  von  Wien.  Mit  ei- 
ner Karte.  Wien  »807.  la.  Die  5te  Auflage, 
ebend.  1809.  la. 

PEZZFm  (.  . .)  Kotnfnenthur  und  Profejfor  zu  . « .? 
geb.  zu  . . , §§.  Vorbereitende  Oryktognöfie# 
zum  Gebrauch  feiner  mineralifchen  Vorlefun- 
gen.  München  1807.  g> 

PFAFF  (C.  H.)  S§.  Grundrifs -einer  allgemeinen 
Phyfiologie  und  Pathologie  des  menfchlichen 
Körpers,  tum  Gebrauche  bey  akademifchen 
Voriefungen.  ifter  Band.  Kopenhagen  1801.  g. 

, Abhandlung  von  den  Mitteln  die  Luft  zu  reinil 
- gfn,  der  Anfteckung  zuvor  zu  kommen,  und 
die  Fo'rtfchrittc  derfelben  zu  hemmen,  von 

G»y- 
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Guyton-  Mbrvecät  f aus  dem  Franzölifclien  über*  . 
'letzt,  ebend.  i$oa.  8*  .>>  C.  Abildgaard's 

und'JS.  Fibor g's  Haadbuch  der  Naturlehre  für 
Thierärzte ; aus  dem  Dänirchen  überfetzt,  ebend. 
a8os>’  gr.-.S*'  ' Xaverius  Bichat's  allgemeine 

Anatomie , angewandt  auf  Pbyfiologie  und  Arz- 
. neywUTenfchaft}  mit  einigen  Abkürzungen  über* 
fetzt  und  mk  Anmerkungen  verfehen.  iftenBan* 
des  ifte  u.  ste  Abtheilung,  aten  B.  irteju.  ate 
Abtheil.  Leipz.  i8e&-igo5.  gr.  8*  Dejfel- 
ben  phyliologifche  Unterfuchungen , in  einen 
vollftändigen  Auszug  gebracht  und  mit  Anmer- 
kungen begleitet  vom  Divifions  - Chirurgus 
JJ.  Herholdt  und  dem  Affeffor  Rafn;  überfetzt 
u.  f.  w.  ifterTheil.  Kopenhagen  igos.  — ater 
Theil.  ebend.  1805.  8.  Gab  mit  FRIED- 

LäNDER  heraus:  Franzöfifche  Annalen  für  die 
allgemeine  Naturgefchicbte , Phyük,  Chemie» 
Phyfiologie»  und  ihre  gemeinnützigen  Anwen- 
dungen. Heft  1-4.  Hamburg  1802.  8<  Mit 
dsmfeiben  als  Fortfetzung:  Dio  neueßen  Ent- 
deckungen FranzöUfcher  Gelehrten  in  den  ge- 
meinnützigen Wilfenfchaften  und  Künden.  5 •, 
Hefte.  Leipz.  1803.  8.  Verfuche  über  die 
Anwendung  der  Voltaifchen.  Säule  bey  Taubftum- 
jnen.  Kopenhagen  igoe.  g.  ( Aus  dem  von  ihm 
und  von  Scheel  herausg.  Nordifehen  Archiv  hs- 
/anders  abgedruckt ).  Progr.  über  den  Zweck, 

Inhalt  und  Plan  einer  Populär  > Chemie.  Kiel 
1806.  8.  Gab  mit  P.  SCHEEL  und  RU- 
DOLPHI  heraus:  Neues  Nordifches  Archiv  für  • 
Naturkunde,  Arzneywiffenfchaft  und  Chirurgie; 
verfafst  von  einer  Gefellfchaft  Nordifcher  Ge-  ' 
lehrten  u.  f.  w.  iften  Bandes  ißes  u.  ates  Stück. 
Frankfurt  an  der  Oder  1807.  — 5tes  und  4te« 
Stück,  ebend.  igog.  g*  Ueber  unreife, 

frühreife  und  fpätreife  Kartoffeln , und  die  ver- 
fchiedenen  Varietäten  der  bey  den  letztem;  vor- 
züglich in  chemifcher  und  medicinifch  -polizey- 
licher  HinGcht;  und  ProfefTor  E.  VIBORG 
ZM  Kopenhagen  von  der  Uafchädlichkeit  der 

un- 
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unreifen  und  der  rothen  Kartoffeln.  Kiel  1807.  8« 
Syftem  der  Materia  medica  nach  chemilchcn 
‘ Principien  für  Aerzte  und  Chemiker.  1 fter  Theil ; 
Arzneymittel  aus  den  organifchen  Reichen,  ihe 
Abtheilung:  Indifferente  Mittel.  Leips.  i8u8« 
gr.  8.  Ueher  die  ftrengen  Winter,  vorzüg- 
lich des  achtzehnten  Jahrhunderts,  und  übet 
' den  letzt  verflolTenen  Winter  von  1808*1809; 
ein  Bey trag  zur  meteorologifchen  Gefchichte  dsc 
Erde,  ifte  Abtheilung.  Kiel  1809.  gr.  g.  — 
Grundzüge  von  Volta’s  elektrifcher  Theorie  der 
Erfcheinungen  feiner  Säule;  in  Anna- 

len der  Phylik  Jahrg.  180a.  B.  10.  St.  3.  Nr.  4. 
Das  elektrifcbe  Syftem  der  Körper;  Refultate 
feiner  Verfuche,  und  Beurtheilung  der  Schrift 
des  Herrn  Academicus  Ritter  über  daffelbe ; 
ebend.  1808.  St.  a.  Nr.  5. 

11  B.  PFAFF  (J.  B.)  auch  Ge^alkaffier  — zu 
Stuttgart. 

PFAFF  (J.  F.)  feit  1810  ordentlicher  Profeßor  der  Phi- 
lofophie  auf  der  Univerfitüt  zu  Halle.  §§.  Ta- 
belle zur  Vergleichung  des  Franzölifchen  republi* 
kanifchen  und  des  Gregoriaüifchen  Kalender« 
vom  aalten  September  179a  bis  siften  December 
1805;  in  Bredow’s  Chronik  des  igten  Jahrhun- 
derts B.  s.  S.  755.  — lieber  die  Vortheile, 

welche  eine  UniverGtät  einem  Lande  gewähret ; 
in  Häberlin's  Staatsarchiv  Heft  a.  S.  103  u.  ff.  — 
Auflöfung  einer  algebraifchen  Aufgabe ; in  dem 
' Braunfchweig.  Magazin  i8o8>  St.  33. 

PFAFF  (Wilhelm)  Bruder  von  C.  H.  und  J.  F. 
M.  der  Phil,  uni  feit  1809  Profejfor  der  Mathe- 
matik uni  Phyfik  bey  der  polytechnifchen  Schule 
zu  Nürnberg  (vorher  Profellor  der  Mathematik 
auf  der  UniverGtät  zu  Dorpat):  geb.  zu  Stutt- 
gart . . . §§.  Der  Voltalfmus,  dargeftellt  u. 

f.  vri  Stuttgart  1803.  8-  Uebeificht  über 

den  Voltaifmus  und  die  wichtiglten  Sätze  zuf 
191*1  jabrh,  31er  Biad.  G Be- 
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' Begründung  einer  Theorie  deffelbeit.  ehend. 
1004.  8*  — lieber  di<j  Darftellung  von  Sal*- 

fäure  aus  Waffer  durch  die  Voltaifche  Säule;  in 
dem  Journal  für  die  Ghemie  und  Phyfik  B.  3. 

H.  2 (1806).  lieber  die  Empfindlichkeit  ver- 
.fchiedener  Reagentien;  ebend-  'H.  3.  lieber 
die  vorgebliche  Enthebung  der  Salsifä'Kre  in  po« 
fitiv  - galvanifirtem  Waffer;  ebend.  H.  4.  — ' 

V Beobachtung  der  Sternbedeckungen  vom  6 Angull 
''oni  1 April  und  13  Jul.  i0o6,  auch  be-<> 

' rechnete  Formeln  für  die  Störung  d6r  Ceret 
durch  Saturn  im  Radius  Vedlor  und  in  der  Län- 
ge ; in  Bode' ns  aftronomifehen  Jahrbuch  für  das 
J.  1809.  Nr.  36  (1806).  Beweis  der  Formeln 
des  Or.  Gaufs,  nebft  einer  Gleichung«  die  bey 
• Lambert  in  einer  andern  Form  vorkömmt ; ebend. 
für  das  J.  i8ii.  S.  113-116.  lieber  die  Auf* 
ftellung  eines  achtfuffigen  Doleondifchen  Paffa- 
geninftruments  und  deffen  Berichtigung;  For* 
mein  für  Längen  - und  Breiten  - Parallaxe ; ebend. 

S.  173-177.  — Präeellionsformeln ; in  Bo^ 

de'ns  4ten  Supplementband  zu  feinen  .aftroA« 
Jalirb.  Nr.  5 (1808). 

PFANNENBERG  (J.  G.)  feit  1808  Pfarrer  und  erßef 
Prediger  zu  Ragtihn  bey  De  ff  an  (ehe  er  1785 
nach  Deffau  kam,  war  er  1782  Lehi'er  am  re- 
’ formirten  Waifenhaufe  und  an  der  Töchterfchula 
zu  Berlin,  und  1783  Infpektor  der  dortigen  Joa- 
chimsthalifchen  Schule  und  Lehrer  einer  dazu , 
gehörigen  Klaffe) ; geb.  — afn  taten  Miii-z  i^SH. 

. ' Magazin  von  Aufgaben  mit  zu  verarbeitendem 

Stoffe  zu  fchriftlichen  Auff^ätzen ; mit  Vorbericht 
Und  Beyfpielen  von  der  Art  ihrer  Verfertigung; 
zum  Gebrauch  für  Lehrer  in  den  mittleren 
Klaffen  guter  Schulen  und  zum  Privatunterricht. 
Leipa.  1808.  8^  — ~ lieber  di«  Enthebung  der 

chriftlichen  Kirchen ; in  der  Teutfchen  Monats- 
fchrift  1796.  Nov.  S.  379-300.  — Mehrere 

. kleinere  Auffatze  in  den  Barnburgifchen  wö* 
chemüchen  Nachrichten. 

PFANN-^. 
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PFANNKUCHE  (H.  F.)  §§.  Progr.  de  codicum  M$S. 
Hebraeorum  V.  T.  & verfionum  Chaldaicarum 
in  le(5tionibus  antimarocethicit  confanfu.  Giffa« 
1805*  4* 

PFEFFEL  (ChriAian  Friedrich)  ftarb  *u  Paris  am 
siAen  Marz  1807.  ' 

PFEFFEL  (Konrad  Gottlieb)  Aarb  am  lAen  May  180g. 

§§.  Fb«  den  Poetifchen  Verfuchen  erfchien  die 
4te  rechtmälhge  , verbelTerte  und  vermehi-te  Aus- 
gabe zu  Tübingen  1803.  lAer  bis  6ter  Theil. ' 
yter  Theil.  ebend.  1804.  g.  — Von  Teineii 
Gedichten  find  manche  auch  abgedruckt  in  ( Rei- 
chard's)  kleinen  Reifen  und  in  Efckenburg's 
Beyfpielfammlung.  — Vergl.  ^Srdens  im  Le- 
xikon Teutfcher  Dichter  und  Profaiften  B.  4. 

S.  168  - 178  (>809)*  .Berlhi.  Zeitung  bey 
Haude  u.  Spener  igog.  Nr.  110.  — Intelli- 

genzblatt  zur  Oberteutfchen  Litteraturzeitung 
1809.  Nr.  VII. 

• . 

PFEIFFER  (A.  F.)  §§..  *Progr.  fuper  Pfalmo  CX. 
Erlangae  igoi.  fol.  *Progr.  In  Pfalmum 

LXXII  praeterita.  ibid.  18P3-  Ueber 

Bücher-  Handfchriften  überhaupt,  ebend.  igw» 
gr.  g.  — Von  der  Ebräifchen  Grammatik  «r- 
fchien  die  5te  verbefferte  Ausgabe  1805  ( eigentL  ■ 
jgoa ).  8-  — Vergl.  Fikenfcker’s  Gelehrten  Ge- 
Ibhichte  der  Univerlität  zu  Erlangen  Abtheil.  s. 

' S.  247**53- 

PFEIFFER  (Bernhard  Wilhelm)  D.  der  Rechte  und 
Subßtut  des  Generalprokurators  bey  dem  Appel- 
tatiansgerichtshof  zu  Caffel  (vorher  kurfürftl. 
HefTifcheK  Hof  - und  Regierungs  - Archivar  zu 
Gaffel) : geb.  zu  • §§.  Vermifchte  Auf-, 

fätze  über  GegenAände  des  Teutfchen  und  Rö- 
mifchen  Privatrechts.  Marburg  1803.  gr.  g, 
Ueber  die  Gränzen  der  Civil  •Patrimonial- Ja- 
risdidtion.  Göttingen  1806.  8.  ^Anweifung 
G » füj; 
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für  Prediger  zur  Führung  der  Regifter  des  Ci- 
' viirtandet.  Mit  den  dazu  gehörigen  Verordnun- 
' gen , Gefetzhellen  und  Formularen.  CalTel  . . . 
ste  Anflage.  ebend.  i8o8*  8*  * Vollfländige 

Unterweifung  der  Beamten  des  Civilhandes  in 
ihren  lämmtlichen  Verrichtungen,  ebend.  i8o8-8. 
Rechtsfälle , entfchieden  nach  dem  Gefetzbuche 
Napoleons  von  Frankreichs  und  Weftphalens 
oberfteu  Gerichtshöfen,  ifte  Abtheilung.  Han* 
nover  1810.  8*  — Berichtigung  des  Schrade- 
lifchen  AufTatzes  über  Gültigkeit  älterer  Rechts- 
quellen neben  dem  Code  Napoleon ; in  Crome's 
u.  ^aup's  Germanien  B.  z.  H.  s.  Nr.  13  (1809). 
lieber  die  Anwendung  eines  neuen  Gefetzbucbs 
auf  früher  begründete  RechtsverhältniJTe ; auf 
VeraulalTangdes  Grofsherzogl.  Badenfchen  Publi- 
cations-Ediöts  vom  3ten  Februar  1809  i ebenä. 

B.  5.  H.  3.  Nr.  16  (i8io). 

PFEIFFER  (J.  D.)  jetzt  grofsherzogl.  Badifcher  Kir~ 
ehenrath  und  erßer  Stadtpfarrer  zu  Heidelberg. 
§§.  Rede  zur  Feyer  des  Regierungsantritts  *Sr. 
HochfürfU.  Durchl.  des' Herrn  Markgrafen  von 
Baden  Karl  Friedrichs  — gehalten  in  der  Evan- 
gelifch  • Lutherifchen  Kirche  zu  Heidelberg  am  • 
qten  December  180a  u.  f.  vr.  Heidelb.  1803.  g. 

PFEIFFER  (Johann  Jofeph)  ßarb  am  7ten  Oktober 
1808.  War  Generalfekretar  der  Mairie  zu  Bonn: 

feb.  zu  ..  . tZT*’  §§•  Karolinger;  ein 
rauerfpiel  in  fünf  Akten.  Cöln  1807.  g.  Ge- 
dichte. ebend.'  igog.  g.  Ino , ein  lyrifches 
Drama,  in  drey  Akten,  ebend.  1809.  g. 

PFEIFFER  (Johann  Wilhelm)  Kandidat  des  Pre'- 
digtamts  zu  geb.  zu  . . . §§.  ♦Win- 

ke, wie  man  Kinder  im  fchriftlichen  Gedanken- 
vortrage  üben,  und  ihnen  die  fonft  trockenen 
Sehreibeßunden  angenehm  und  nützlich  machen 
kann.  Ein  Neujahrsgefchenk  für  fleißige  Kinder, 
zunächß  der  Predigerfchule.  Erfurt  i8<>5-  8* 

( Unter  der  Vorrede ßeht  fein  Name).  PFEIF- 
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PFEIFFER  (U.)  §§.  Vorlefungen  über  die  aatürli- 
chen  Pflichten  des  Mebfchen  gegen  Gott;  den' 
Philofopben  und  Nicht- Philofopben  zur  Na« 
tnr  (?)  empfohlen.  Augsburg  igoa.  gr. 

•ta  t 

PFEST  (Ludwig  Leonhard)  zu  geh, 

zu  , ^§.  Gedichte.  Salzburg  1804.  8-  ' 

P FE  UFER  (Chriftian)  D.  der  JG.  und  .Phyfikus  zu 
SehefsHtz  im  Bamber gif  chen : geb.  zu  ..  . S§. 
lieber  die  HindernilTe  gegen  die  Verbreitung 
Kuhpockenimpfung  auf  dem  Lande , und  über 
die  Mittel  zu  ihrer  Befeitigung..  Nebft  einem 
Anhänge.  Zum  Belten  armer  Impflinge  im  Land« 
gerichte  Schefslitz.  Bamberg  i8<>7>  8> 

PFINGSTEN  (Georg  Wilhelm)  Vorfleher  und  Leh- 
rer des  Taubßummen- Inflüuts  zu  Kiel:  geb. 
zu  ..  . §§.  Vieljährige  Beobachtungen  und 

Erfahrungen  über  die  Gehörfehler  der  Taub« 
Aummen,  als  Winke  beym  Galvanifiren.zu  ge«  , 
brauchen.  Kiel  i8oa.  8*  Gehörmeffer  zur 

Unterfuehung  der  Gehörfähigkeit  galvanilüter 
TaubAummen , in  befonderer  Rücklicht  auf  die 
Erlernung  der  artikulirten  Tonfprache,  und  auf 
deren  Elemente  gegründet,  ster  Heft  (' die  ver- 
hergehende  Schrtft  teiU  der  Verf.  als  den  erflen 
» - Heft  angefehen  wißen),  ebend.  1804.  g.  — 
lieber  die  Wirkungen  des  Galvanifmus  auf  Taub« 
Aumme«  ein  Brief;  im  der  Eunonüa  Jahrg.  g. 

Sept.  S.  S15-B94.  • 

PFISTER  (Georg)  fPeltgeifllic her  zu  Fulda,  und  vom 
tfp. . bis  zum  yifien  März  Direktor  des' 
dortigen  Gymnafmms , feitdem  aber  penßonirt : 
geb.  zu  ..  . Aemulus,  live  recAius,  Sinai«  ^ 

Hillenbrandi , ante  jam  commemorati  ... 

PFISTER  (Johann  ChriAoph)  M.  der  Phil,  und  Re- 
petent am  theologßchen  Stift  zu  Tübingen : geb. 
zu  , §§.  Gefchichte  von  Schwaben,  neu 

C 3 unter« 
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nnterfucht  und  dargeftellt.  iftes  Buch.  Heil- 
hronn  am  Neckar  1805.  — stes  Buch,  ebend. 

1805-  8- 

PFITZER  (Karl)  Amtsfehreiber  zu  Stuttgart:  geh. 
zu  • §§•  Uebev  die  Collation  der  Delcen- 

denten ; ein  civiliftifcher  Verfuch.  Stuttgart 
1807.  8. 

xo  u.  1 1 B.  PFLAUM  (J.  C.  L.  *)  feit  1 809  Pfarrer  zu 
Helmbrechts' im  Bayreuthifchen  Oberland  (vorher 
feit  1805  Feldprediger  des  Preuffifchen  Infanterie- 
^ regiments  von  Tauenzien  zu  Ansbach).  §§.  Die  > 
Religion  Jefu ; im  katechetifchen  Unterrichte  vor-  , 
getragen.  Leipz.  1802.  8-  ' verb.  Ausgabe. 

ebend..i8o3.  8-  Ansbachifche Monatsfehrift, 

*um  Beften  würdiger  Armen  herausgegeheu  (in 
Verbindung  mit  v.  B*  * *').  Ansbach  1801  u.  1802. 
Ein  Jahrgang.  8-  Veilchenlefe.  Leipz. 

' i8o8.  8-  Religion,  eine  Angelegenheit  de» 

Jürften.  ebend.  1809.  8-  — E*  piebt  doch 

wohl  Einhornthiere ; in  der  Zeitung  für  die  Ju- 
gend i8o8.  Nr.  111.  S.  885 '887» 

PILEIDERER  (C.  F.)  §§.  »Ebene  Trigonometrie, 
mit  Anwendungen , und  Beyträgen  zur  Ge* 
fchichte  derfelben.  Tübingen  180*.  gr.  g.  — 

• Von  der  Diff.  Scholia  in  Librum  fextum  Ele- 
mentorum  Euclidis  erfchien  Pars  II  & HI  1801 
. o.  1803.  — Ueber  die  Lambertifche  Aufgabe; 

die  Lage  von  acht  Punkten  vermittelft  der  an 
vier  Ständen  gemeffenen  Winkel  zu  beftimmen; 

I in  Hindenburg's  Archiv  der  reinen  und  ange- 

• wandten  Mathematik  B.  3.  H,  10.  S.  150-205 
(1800). 

PFLÜCKE  (Johann  Chriftoph)  ftarb  am  4ten  März 
1807-  , PFO- 
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PPOTENHAÜER  (E.  F.)  ?§.  Pf«gr.  Utrunj  & qua- 
tenus  in  judicio  poITeffionis  fuinmario  antiquae 
poffeffionis  latio  habendalit?  Viteb.  1JB05.  4.  — •' 
Von  der  Wirkung  eines  von  einem  Angefchuldig- 
ten  während  feiner  Aufbewahrung  im  Zucht- 
haufe  gethanen  GeftändnirFes , dafs  er  der  Urhe> 
ber  des  von  ihm  vorher  abgeläugneten  Capital - 
Verbrechens  fey ; in  ZacharUi's  Annalen  der  Ge- 

• fetzgebung  in  den  Ländern  des  Charf.  v.  Sach- 
fen  B.  1.  Nr.  5 (igo6).  Ob  und  in  wiefern 
die  Verjährung  der  Strafe  auf  die  Anwendung 
der  in  Churfachfen  üblichen  Detention  gegen 
den  Angefchuldigten , und  auf  die  Bel^iramune 

. der  Dauer  derfclben  einen  Einflufs  habe ebend. 
Nr.  6.  ' Ob  und  in  wiefern  bey  Entfeheidung 

der  über  den  neueften  Befitz  entftandenen  Strei- 
tigkeiten auf  ältere  Befitzbandlungen  Rücklicht 

• ?u  nehmen  fey  ? ebend.  Nr.  10.  (einf  Ueber~ 
fetzung  feines  Programms  von  jSoj)-  Kön- 
nen die  Sachwalter  der  Parfheyen , wenit  fie  bey 
denjenigen  Verfahren,  welche  ehedem  vom 
Mund  aus  in  die  Feder  gebracht  werden  mufsten, 
die  Sätze  in  der  Reinfchrift  übergeben  , di»  Ab- 

, fchreibegebühren  verlangen?  ^bend.  Nir.  19. 

PFRANGER  (.  . geffohrtie  . . „ IVittwe  des  ifQo 
verflorbenen  Hofpredigers  Pfranger  zu  Meinin- 
gen: geb.  zu  . . . ^§.  * Auszug  aus  dem  Ta- 

gebuch einer  trauernden  Wittwe;  nebft  efper 
kurzen  Biographie  de*  Verftorbenen.  Mit  einem 
Kupfer.  Lßipz.  i8<>3-  gr*  8* 

PFROGNER  (Lorenz  Chryfoftomus)  Abbt  des  Prä- 
mqnßratenfer  - Stifts  Töpt  oder  Teppl  in  Böhmen 
feit  igoi  , M.  der  Phil.  D.  der  Theel.  und  feit 
180..  Direktor  des  theologifchen  Si^diums  auf 
der  Univerfität  zu  Prag  (vorher  feit  1791  ordent- 
licher Profeffor  der  Kirchengefchichte  eben  da- 
felbft.  In  den  Prämonftratenferorden  trat  ec 
^775)’  gßb.  zu  Podhrfelich  (Teuifch  Penharp) 
*751»  Einleitung  in  di?  qhrilt|iphß  Reli- 
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ipom  - und  Kirehengefchichte  /überhaupt , und 
in  die  Kirchangerchichte  Böhmens  insbefondere. 
sTheil«.  Prag  i8oi.  8.  lieber  den  Be- 

gpriif  der  Selbftbeurtheilung , als  Prolegomenon 
zur  Einleitung  in  die  philofopfaifche  Sittenlefare. 
ebend.  1804.  gr.  g.  Nene  verbelTerte  Ausgabe, 
ebend.  1806.  8*  lieber  den  Urfprnng  des 

Guten  und  Böfen  nach  allen  Bedeutungen  ; als 
Vorbegriffe  zur  chriltlichen  Glaubens -und  Sit- 
tenlehre.  ebend.  1806.  8. 

PFYFFER  (Franz  Ludwig)  ftarb  zu  Lucent  igo  . , 

10  B.  PHILIPP  (J.  p.  C.)  §§.  Unfterblichkeit  und 
ewiges  Leben;  in  ein^  Gelegenheitsfchrift  er« 
wogen.  Zeitz  i8o7-  8* 

PHILIPSSOHN  (M.)  ]e\zt  Lehrer  der  ^Üdifchen  Haupt- 
und  Freyfehule  zu  Deffau.  §§.  na'n  ’jaS  iT»«, 
oder  Kinderfreund  und  Lehrer.  Ein  Lehr -und 
Lefebuch  für  die  Jugend  Jüdifcher  Nation  und 
für  jeden  Liebhaber  der  Hebräifchen  Sprache, 
iftet  Theil.  Leipz.  1808.  8> 

PHILLEBOIS  (A.)  §§.  Von  dem  Tafchenbuch  der 
Wiener  Univerlitat  erfchien  der  i8te  Jahrgang 
für’s  Jahr  1804,  der  igte  für  1805,  der  softe  für 
i8c6  , und  der  sifte  für  1807. 

xeB.  PICHLER  (Karoline)  gebohrne  t;oii  Gr  einer. 
§§.  Idyllen.  Wien  1805.  g-  Leonore;  ein 
Gemählde  aus  der  grofTen  Welt.  2 Theile. 
ebend.  1804.  8>  Eduard  und  Malvina* 

ebend.  1805.  8*  Ruth,  ein  biblifches  Ge« 
mählde  in  drey  Idyllen,  ebend.  1805.  8<  Sic 
war  es  dennoch,  ebend.  1807.  8- 
thokles.  5 Theile.  ebend.  1808.  gr.  8*  ““  be- 
dichte in  den  Oeftreichifchen  Tafchenkalendern 
für  die  Jahre  1801  bis  1806.  — Das  vergeb- 

liche Opfer ; in  dem  Tafchenbuch  für  Damen  auf  - 
das  J.  1808  herautgegebia  von  Huber,  Lafon- 
taine, Ffeffel  a.  a» 

. PICHL- 


Digitizcü  by  Google 


PJCHLHOFEft  (Jttfeph)  ...  zu  geh.  zu  ..  . 

Eduard  Dayes^  Mahler  in  London,  über 
Mahlerej , vorzü^Iick  die  hiftorifche ; aut 
dem  Englifchen  mit  Anmerkungen.  Nürnberg 
»804.  '8. 

PICKEL  (G.)  — aiach  Medicinalrath  — zu  tF&rz- 
bürg:  geb.  — am  ..  . §§•  Diff.  in- 

aug.  fiflens  txpermenta  phy  fico  - medica  de  eledtri- 
eitate  & calore  animali.  iVirctburgi 
Chirurgifcher  Apparat , oder  Verzeichnifs  einer 
Sammlung  ron  chirurgifchea  Inftrumenten, 
Bandagen  und  Marchinen,  mit  einem  Anhänge 
von  chemifchen  Präparaten.  Erlangen  i8ot.  8* 
Die  diet]ährigen  Wetterbeobachtungen  im  Früh- 
und  Spätjahre  in  Bezug  auf  die  allenfalls  nöthige 
Räucherung  und  Schützung  der  Weinberge  ge- 

fen  den  verheerenden  Froft.  Bamberg  u.  Würz- 
nrg  1804.  g.  Die  Witterung  des  Jahres 

1805  mit  ihrem  EinflnfTe  auf  die  Pflanzenpro* 
dukte,  befonders  jenes  des  Weinbaues;  nebft 
manchen  über  den  fchlechten  Moft  angeftellten 
Vcrfuchcn.  ebend.  1806.  gr.  g. 

t 

PICKEL  (I.)  §§.  Antheatifche  Nachricht  von  einem 
tmweit  Eichftädt  vom  Himmel  gefallenen  Mt> 
teorfteine ; in  v.  JidoU’s  Annalen  der  Berg  - und 
Hüttenkunde  B.  3.  Nr.  4 (i8o5)* 

FICKHARD  (Chriftoph  Jonathan)  D.  der  AG. 
zu  . . .;  geh.  zu  ..  . §§.  MitJ.k.  KRAUS 
gemeinfchaftlich : Anfangsgründe  der  Phyfiolo- 
gie , eder  Einleitung  in  eine  auf  Erfahrung  ge- 
gründete , philofophiTche  und  medicinifche 
Kenntnils  des  lebenden  Menfchen,  von  Karl 
Ludwig  Dümast  Mitglied«  des  FranzKfifchen 
Nationalinftituts  u.  f.  w.  Aus  dem  Franzölrfchen 
nberfetzt  und  berichtigt,  s Bände.  Gottingen 
»8<»7- 
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PIDERTT-(P.  J.)  §§.  Pharniacia  rttlonalii , ad  editiQ- 

nem  teitiam,  quae  vigore  Edi(iti  GelfilTipi  phatr 
Qiacopolis  Saxonicis  Difpenfatorii  loco  praefcripta 
•.  denuo  recufa.  Freybergae  Hermindurorum 
1806.  8*  yPharmaciae  rationalis  Supplemen- 
’tum  primum ; Collegii  medici  au<5loritate  con-  , 
-s,  fcriplit  &c..  Ad  edit.  d.  a.  X797  rBCufiiin.  ibid, 
1806.  8-  — ZuTät^e  zu  der  von  D.  C.  F.  Elias 

verfertigten  Teutfchen  Ueberfetzung  de*  Pifpen» 
fatorii  ILledloralis  HaHiaci  (Marburg;  i807>  8)> 

PIEPENBRING  (Georg  Heinrich)  ftarb  am  6 Januar 
j8o6.  War  fejt  1805  ordentlicher  Profeßor  der 
Chenfie  und  Phartnade  auf  der..  Univerfität  zu 
Rinteln.  Bemerkungen  über  die  Schrift 

des  Herrn  D.  Frankenau,  Pyrmoqt  betreffend^ 

^ur  Notitz  für  Aerzte,  Brunnärzte  und  Bade- 
gäfte ; zugleich  ein  Wort  über  die  pben  zu  Leipzig 
erfchienenen  Pyrmonts  Merkwürdigkeiten*  Zelle 
1801.  8*'  ' Teutfcblaods  allgemeines  Difpen- 
y \ ...  fatorium,  nach  den  neueften  Entdeckungen  und 
it:.‘  Erfahrungen  in  der  Pharinakologie  und  Pharma-  ^ 
eie.  ifter  Band,  Siipplicien  und  einige  andere 
Produkte  enthaltend.  Erfurt  1801.  — sterBand, 

,.  Oiücinal- Formeln  und  einige' andere  Produkt^ 
enthaltend,  ebend-  1805.  — 3tcr  Band,  Magi- 

j ftralforineln  und  einige  andere  Produkte  enthal- 
tend. ebend.  1804.  gr.  g.  Gah  mit  J. 

SCHAUB  heraus:  Archiv  für  die  Pharmacie  und 
ärztliche  Naturkunde,  iften  Bandes  lües  und 
stes  Stück.  C^ffel  igos,  — alen  Bandes  iftei 
Stuck,  ebend.  1805.  g.  Lehrbuch  der  Fun- 
damental - Botanik , bearbeitet  für  den  Gebrauch 
zu  Vorlefungen.  Gotha  1805,  gr,  g.  jfluch  un.. 
ter  dem  Titel:  Der  erfte  Unterricht  in  der  vor- 
bereitenden Eräutexkuude  für  .Anfänger  in  der 
Medicin,  Pharipacie , Oekonomie  und  für  ande- 
re Freunde  der  Botanik.  . ^ 

IO  B.  PIERER  (J.  F.)  §§.  Bibliotheca  iatrica , ufui 
. jn^dicorum  omnis  aeyi  dicata,  five  CoUedtio  ope- 
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mm  • 'primatftas  art»  medica« , qui  medicinaa 
condendae',  promovendae  & augendae » inde  a 
. * primordiis  aitis  falutaris , lingularem  operam  de- 

derunt,  & ingenio  , arumine  mentis , feduloqua 
natarae  ftudio  praeclari , non  rohim  coaevis  fuis 
■tque  afTeclit  fiunmo  honori  fuet  unt , fed  etiam 
«mnis  fuhlecuti  fabTenturique  tetnporis  adinira- 
tionem  meruerunt,  dignique  funt,  quorut»' 
fcripta  ab  omnibus*  qui  compendiaiia  medicinae 
fcientia  haod  contenti,  ut  ipH  artis  perhi  fiant, 
genio  praecelleati  vare  artis  ^enitoruin  omuis 
'aevi  imbui  cupiunt,  legantur , lelegautur,  ma- 
nibas  volvantur,  relidtorum,  aut  nmnium,  aut 
feleiftioram;  iachoav^it  k difpofDit  &c.  Volir- 
man  l Hippociatis  Opera.  Sedlio  I - IV.  — 
Vol.  II.  Hippocr.  Op.  Sedl.  V.  — Vol.  llj. 
Hipp.  Op.  Sedl.  VI.  VII.  ’ Altenburgi  i8o6.  8. 
ytuch  unter  dem  Titel:  Hipfocratis  Cot  Opera, 
quae  exüaut,  in  Sedlionec  Vil  divifa;  ex  inter- 
pretatione  Anut  FoeCi  recudi  curavit  Prolego- 
znena  de  condition«  artis  medicae  ante  Hippo- 
cratem,  Hippocratis  vita,  fcriptis  & meritis,  nec 
non  cuique  libro  praefatinnculam  praemiiit, 
Terborumque  difdcilium  minusque  cognitorum 
indicemexplicationemadjecit^.  F-Pierer,  M.  D. 
— Die  Allgemeinen  imediciniTchen  • Annalen 
werden  noch  fortgefetzt, 

JO  B.  PIERRARD  (Peter)  war  erft  Jlofmeißer  der 
Grafen  de  Potuiltf , deren  Erzieher  er  fchon  in 
Frankreuh  gewefen  und  tnk  ihnen  emigrirt  war ; 
alsdann  zweifer  jungen  Schweden.,  die  auf  dem 
Karoiutum  zu  Braunfchweig  fiudirten  ; jgnö  ver- 
lies er  mit  ihnen  Braunfchweig  und  hält  ftck  jetzt 
■ mit  den  feiten  zu  Edinburg  in  Schottland  auf: 
geh.  zu  in  Elfafs  j‘^6  . . §§.  Alphabeti- 
ich«  Tabelle  der  Franzöniclien  Sprache  für  die, 
welche  fchon  Teutfch  lefen  können.  Braunfchw, 
' ‘ 1800.  foL  'Diiäionnaire  univerfel  de  la  lan- 
gue  Francoife,  extrait,  pompare  des  Didlionnai- 
res  aaciens  & modernes,  ou  Manuel  d’Ouho- 
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IfrapHe  de  Nrfologie  &■  de  Gdegraphie  Mt  P.  C.  V, 
Boifte  & J.  F.  Baftien,  enrichi  de  la  Prenoncia- 
tion;  de  la  Tradudlion  des  mou  en  Allemand; 
des  principaux  Regimes  des  verbes,  des  Adje<3if« 
nt  des  Adverbes,  tc  enfia  d’an  Abrdgd  de  la 
' Grammaire  Fraa^oife  felon  rancienne  & la  neu« 
veile  Thdorie  grammaticale.  T.  L ibid.  i8oa.  — • 
T.  II.  ibid.  1805.  gr.  8>  FranzöCrcfae  Sprach- 
lehre  für  Tausche,  a Theile.  ebend.  1800.  $• 
Prakdfche  Grammatik  oder  Regeln  defr  Franzö- 
Hfchen  Sprache  für  die  Teutfchen.  ebend. 
1801.  8* 

Freyherr  von  PIESPORT  (Karl)  ift  längft  geftorbea. 

PIETSCH  (J.  G.)  — geh.  nicht  zu  Nenhaldenslebent 
fondern  zu  Hettflädt  im  Mansfeldifcken  . . . 
§§.  Befchreibung  und  Unterricht  von  der  be- 
quemften  und  zaverlädigften  Art,  Betrunkenen 
zu  helfen ; in  den  Brannfbhw.  geh  Beytr.  zu  dea 
Anzeigen  176t.  St  41. 

PIETZSCH  (Georg  Adam)  Diakonus  zu  Freyburg 
im  kifttigl.  Säckfifchen  Thüringen:  geh.  zu  ..  . 
§§.  Auszüge  aus  dem  Tagebuche  und  den  Brie- 
fen eines  Kranken während  feines  Aufenthalte 
im  Rarlsbade , an  dem  Franzensbrunnen  bey 
Eger,  und  inLauchRädt,  im  Jahre  180s.  Weif- 
fenfels  1803.  8*  Erbauungsbuch  für  Kran- 
ke, und  für  andere  fromme  Dulder,  die  des 
Troftes  bedürfen.  Nebft  einigen  bisher  noch 
ungedruckten  Predigten  für  Leidende  und  ihre 
Freunde,  von  Fefl,  Kraufe  und  Kindervater. 
Herausgegeben  u.  f.  w.  Leipz.  1804.  g. 

PJUl,  <0. . .)  erßer  Kaplan  zu  Chrißtania  in  Nbrwe- 
gen:  geb.  zu  ..  . §§.  Anweifung  zu  einer 

neuen  und  verbefTerten  Art , Ziegelhütten 

' legen  und  zu  benutzen.  Mit  vier  Kupfern.'  Ko- 
, penhagen  x8oa.  8* 

FILAT 
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FILAT  (Rudolph  Jofeph)  Privat • Stiritar  des  Gra- 
fen von  Metternich-  fFitmenburg  zu  Wien  (vor- 
her mit  ihm  in  Paris , als  er  dort  kailerl.  Oeftrei- 
chifcher  Gefandter  war):  'geb.  zu  ..  . §§. 

lieber  Arme  und  Armenpflege. ' Berlin  1804. 

' kl.  8. 

PILGER  (Johann  Dietrich  Chriftoph)  Prediger  zu 
Weslarn  bey  Soefl:  geb.  zu  . §§.  Voll-  . 

ßändige  chrißliche  R<nigions  - und  Tugendlehre 
in  ihren  leichten  Theilen , für  Kinder , im^  gan.- 
zen  Zufammenhange  für  die  reifere  Jugend  nUd 
für  Er\yachfene;  ein  Hülfsbuch  znr  Menfchen- 
vercdelung  durch  Religion  und  Tugend  für  alle 
Stände.  Soeß  1806.  8.  Auch  unter  dem  Titel: 
*ChrißIicher  Religiont  • Katechifmus , beftimmt 
zum  Unterricht  für  die  Jugend.  Vollßän- 

' 'dige  chrißliche  Religions  - und  Tugendlehre  in 
Liedern ; ein  Gefangbuch  für  höhere  und  nie- 
dere Schulen,  ebend.  1806.  8«  , 

sofi.  von  PILGER  (M.  H.  W.  *)  jetzt  Ruffifch-kaifef- 
lieber  Hofrath  und  Profejfor  der  Thierarzney- 
künde  auf  der  UniverßtHt  zu  Charkow.  §§. 
Handbuch  der  Kenntnifs,  Zucht,  Behandlung!  > 
Pflege  und  Benutzung  der  vierfüfligen  Haus- 
thiere;  nebß  Abhandlung  ihrer  Krankheiten  und 
deren  zweckmaflighen  Heilart.  s Bände.  Giefen 
1800.8.  mit  HESSERT  Asranx.*  Einig« 

Worte  über  die  Kuhpocken  und  deren  Impfung. 
Giefen  1800.  g.  ste  Auflage,  ebend.  1801.  g. 

‘ Mit  dem/ eiben : Sammlung  von  Nachrichten, 

Beobachtungen  und  Erfahrungen  über  die  Kuh- 
pockenimpfung , aut  dem  Franz,  überfetzt , und 

' mit  Anmerkungen,  eigenen  Wahrnehmungen 
und  Beobachtungen  verfehen.  ebend.  1801.  8. 
Verfuche,  durch  den  Galvanifmus  die  Wirkung 
T^fchiedener  Gifte  und  Arzneymittel  auf  die  er- 
höht« 


*)  Qcwtthaücii  aat  trüdrith. 
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' ' hohl*  oder  verminderte  ReitzbÄrkeit  der  Nerven, 
zu  prüfen.  Giefen  u.  Darmftadt  i8oi>*  8*  - Sy- 
ftematifches  Handbuch  der  theorelifch-prakti- 
fchen  Veterinär 'Wiffenfchaft.  ifter  Band.  Gie- 
fen  1801.  — ater  Band.'  ebend.  i8e3*  8* 

Mit  8 Kupfertafeln.  Lehrbuch  zum  Unter- 

richt des  Landmanns , I.  wie  er  gefundes  Vieh 
anfchaffen  und  erziehen,  II.  daffclbe  gefund.  er- 
halten und  für  Krankheiten  bewahren , III.  fein 
krankes  Vieh  behandlen  und  delTen  fchnell  ver- 
laufende KrankheiteM  felbft  heilen  müfie.  ebend. 

* 1802.  8-  — Ueber  das  Aufblähen  der  Thiere 

» und  den  Gebrauch. des  Trokars;  als  Anhang  zu  ' 
F.  L.  Walther' s Belehrungen  über  das  Verhal- 
I ten  des  Landmannes  in  und  nach  dem  Krieg« 
(Giefen  i8oo.  8)* 

PILGER  (Wilhelm)  grofsherzogl.  Hefßfcher  Regie- 
rungsrath  zu\Giefen  feit  1807  (vorher  Heffen- 
Homburgifcher  Regierungsrath,  und  vor  diefeni 
Advokat  bey  dem  Reichskammergericht  zu  Wetz- 
lar): geh.  zu  ..  . S§.  Abhandlung  über  £e- 

richtfchreiben  ... 

PILGER  (.  . •)  Oberffarrer  zu  Friedbtrg  in  der  IVet- 
■'terau:  geb.  zu  ..  . §§.  Ueber  Rindviehaffe- 

curanzen.  Frankf.  am  M.  1801.  8. 

PINTBER  (Karl  Heinrich)  D.  der  R.  Geriehtsdirek- 
tor  der  gräflich  Bofifchen  Güter  Gamig  u.  f.  to- 
wie  aum  Reehtskonfulent  zu  Dresden : geb» 
zu  » ‘ • SS-  Allgemeines  Landrecht  für  das  ■■ 
Königreich  Sachfen  , aus  den  dafelbft  geltenden 
und  in  dem  Landrecht  angegebenen  Quellen  ge-  , 

. fchöpft.  ißer  Theil.  ifter,  Band.  Dresden 
1807.  8‘  ' 

PIPER '(Georg  Friedrich)  ...  zu  » * . / geb» 
zu  • ‘ • SS*  Verfuch  eines  Entwurfs  der 
Pflichten  junger  Steuorlente;  ncbft  einer  Ab- 
handlung übet  das  Loggen  und  Zählen,  als 

Mittel, 

' . ' ■ • f ■ 
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Mittel^  Gefchvrindigkcit  tines  Schiffes  2tli 
befümmen.  Bre^men  i8oi<  gn  ‘ 

HPER  (Johann  Gottlieb)  vor  1^92  war  er  lange  Haus^  ' 
lehrer  in  verfchiedenen  Familiert  auf  der  Infel  Rü- 
gen i that  eine  pcidagogifcke  Reife  durch  Tentfch- 
iand  t und  war  zuletzt  einige  ffahre  in  Güßrow\t 
r geh.  zu  Liepen  in  Preujfifch  • Pommern  j‘^6 . • §§< 

* Auffätze  in  Becker' t Nationalzeitung  der  Teut- 
fchen.  — * Ueber  die  Nothwendigkeit  einer 

Verbefferung  der  Landfcbulen  in  Mecklenburg) 
in  ( Dietz ) MeckJenb.  Journ<  B.  1 . St.  $.  * lie- 

ber die  Mittel , die  Landfchulen  in  Mecklenburg 
zu  verbelTern ; ebend.  St.  5.  — ♦ Recenfionen  in 
den  letzten  Jahren  der  neuen  allgem.  Teutrchen 
Bibliothek«  . ' * 

ttRER  (T;  C.)  §§.  Die  Pötumerifcken  Krämerdüt-  • 
chen  Beug  er  nicht  an  1774,  londern  1775. 

flRNER  (J.  1\  H.)  §§.  Abhandlung  über  die  Ge- 

fchichte  der  Statthalterwürde  in  den  vereinigten 
Niederlanden  4 von  ihrem  Urfprunge  bis  auf  ihre 
jetzige  Sufpenlion  unter  Wilhelm\dem  5ten;  ifs 
den  (von  Daries  hefrauigegebenen)'  Schriften  der 
königl.  Gefellfch.  der  Wiffehfch.  zu  Frankfurt 
an  der  Oder  (Cüftrin  1787.  8)  S.  53  u.  ff.  — • 
Vergl.  Meufel's  Lexikon  verftorb.  Teut.  Schrift* 
fteller  B.  10« 

FISGHON  (Johann  Karl)  ftarb , wie  auch  fchon  inl 
Todtenregiüer  (B.  12)  geiäeldet  wurde , am 
i6ten  November  1805.  §§.  Predigten,  in  Ge- 

genwart Ihrer  Majeftäten , dos  Königs  und  der 
Königin  von  PreufTen , der  königlichen  Prinzen, 
und  eines  Theils  des  königlichen  Hofes,  in  des 
Höf- und  Garnifonkirche  zu  Potsdam  gehalten« 
Leipz.  1803.  gr.  8.  Gab  mit  G.  A.  L«  HAI*T- 

8TEIN  heraus  i Neue  , homiletifch  •>  kritifcba 
Blätter,  {ftes^  ztes,  stes  und  4tes  Quartal  für 
I803«  Stendal  igoj«  i — lAes  bis  4tes  Quartal 
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für  i8o4<  ebend.  1804.  — iftes  bi*  4te>  Quar* 
tal  für  1805.  ebend.  1805.  8-  — S.  auch,  wa» 

^ in  dem  erwähnten  Todtenregiliex  angeführt  ift. 

PISTORIUS  (Chrißian  B. ..  H. lebte  fouß  bey  fei- 
nem verßo^rbenen  Vater  und  nach  dejfen 

. Tode  bey  feinem  Bruder  zu  Garz  auf  der  Inf  et 
Rügen;  geb.  zu Pojeritz  . . . §§.  Die  Schlacht 
bej  Pharfalia,  oder  das  fiebenteBuch  des  Lucan, 
metrifch  überfetzt.  Nebft  bsygefügtem  Text 
und  erläuternden  Anmerkungen,  wie  auch  der 
aus  dem  Franzöllfchen  überfetzten  Vorrede  Mar- 
montcls  zu  feinem  Franzöiifchcn  Lucan.  Berlin 
I 1802.  8* 

PLAGEMANN  (G.  L.  O.)  §§.  Zwey  gegen  Binen; 
, ein  Federkrieg  aus  Corretfluren.  Roftock  igoe.  g. 
Deuterkritik,  ebend.  1800.  g.  Erleichtert« 

Lateinifche  Grammatik  für  Anfänger.  ifterTheil. 
Roftock  u.  Leipz.  i8o8.  — 2ter  Theil.  ebend. 

i8o8-  8-  (Der  ate  Theil  erfchien  bereits  tfg4 
unter  dem  Titel:  Die  erleichterte  Lateinifche 
Syntaxis.  S.  den  6ten  Band  der  gten  Auagabc  des 
gel.  Teutfchl. , und  hat  bn  der  Erfcheinung  des 
jßen  nur  einen  neuen  Titel  bekommen).  — 
Von  dem  Lehrbuch  zum  Unterricht  in  der  La- 
tein! fchen  Sprache  erfetüen  die  4te  yerhelTerte 
Ausgabe  1801.  — Die  Kritik  des  Titels  u.  f.  w. 

(f.  B.  10)  erfchien  zuerft  in  der  Monatsfehrift  von 
und  für  Mecklenburg, 

plagemann  (J. ..  J. ..  F. ..)  Rektor  des  Teut- 

' fchen  National  - Lyceums  zu  Stockholm  : geb. 
zu  • §$•  Befchreibung  und  Abbildung  von 

neu  erfundenen  und  verbelTerten  Brandwein- 
brenner - nnd  Deftillirgeräthen , wodurch  mit 
weit  geringem  Koften  und  weniger  Zeitverluft 
und  Mühe , der  Endzweck  iicherer  erreicht  wer- 
den kann , als  zeither  gefchehen  ift } dutch  Er- 
fahrung vortheilhaft  befunden  , von  E.  Nor- 
bergt  Bergrath,  Direktor  dar  nechanifchen 

Schule 
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Schule  u.  f.  w.  Ueberfetzung  aus  den  Abhand- 
lun^n  der  königl.  Schwedifchen  Akademie  der 
Wirfenfchaften , letzterm  Quartale  1799.  Stock- 
holm ( ohne  ^ahrzahl ) g.  Mit  einer  Kupfertafel. 

PLAM ANN  (Johann  Ernft)  M,  der  Phil,  und  Por-’ 

ßeher  einer  Peßalozzifchen  Schulanßalt  zu  Btr~  ^ 
lin:  geh.  zu  ..  . §§.  Anordnung  des  Unter- 

richts für  die  Peftalozzifche  Knabenfchule  in 
Berlin.  Berlin  1805.  kl.  8-  Einzige  Grund- 
regel der  Unterrichtskunft , nach  Pehalozzi’s 
Methode.  Halle  1805.  g.  ■'  Elementarfor- 
men des  Sprach  - und  würenfchaftlichen  Unter- 
richts. Ins  Fianzößfch'e  überfetzt  (oder  viel- 
mehr: nebft  einer  Franzöllfchen  Ucberfetznng). 
ilten  Theils'  ifter  Band:  Sprache,  ifter  Heft: 
Kunftbefchreibung.  Berlin  igoS.  — ihen  Theils 
ater  Band:  Erdbefchreibung  von'^oA.  Friedr. 
Schmidt,  Lehrer  an  der  Peftalozz.  Knabenfchul« 
in  Berlin.  Mit  einem  Planiglobus,  gezeichnet 
von  D.  F.  Sotzmann.  xfter  Curfus:  Topogra- 
phie. ifter  Heft,  ebend.  1806.  — iften  Theils 
5ter  Band  : Naturbefchieibung.  lüer  Heft, 

ebend.  1806.  g. 

PLANCK  (G,  J.)  §§.  Ueber  die  Trennung  und  Wie- 
dervereinigung der  getrennten  chriftlichen  Haupt- 
partheyen, mit  einer  kurzen  hiftorifchen  Dar- 
ßellung  der  Umftände,  welche 'die  Trennung 
der  lutheiifchen  und  reformirten  Parthie  veran- 
lafsten,  und  der  Verfuche,  die  zu  ihrer  Wie- 
dervereinigung gemacht  wurden.  Tübingen 

1803.  kl.  8.  Gefchichte  der  ‘ chriftlich - 

kirchlichen  Gerellfchaftsverfafruag.  ißer  Band. 
Hannover  1803.  Auch  unter  dem  befondern  Ti- 
tel: Gefchichte  der  Entßehung  und  Ausbildung 
der  chriftlich  - kirchlichen  GefeUfchaftsverfafTung  x 
im  Römifchnn  Staat,  von  der  Gründung  det 
Kirche  an,  bis  zu  dem  Anfang  des  ßebenten. 
Jahrhunderts.  — ater  Band,  ebend.  1804.  8. 
Auch  unter  dem  befondern  Titel : Gefchichte  det 
I9tei Jahrh,  3tcr  Baod.  D chrift- 
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chrirflich*  kirchlichen  Gerellfchafts^erfafruD^  in 
den  neuen  Staaten  dei«  Üccideiits,  von  ihrer 
Enthehung  bis  in  die  Mitte  des  netinten  Jahr- 
hunderts. — 3ter  Band,  ebend.  1805.  — 4ten 
Bandes  ißer  Abfchnitt.  ehend.  1806.  — 4ten 

Bandes  «terAbfchnitt.  ebend.  180O.  — Sterntfd 
letzter  Band,  ebend.  1809.  8«  Betrachtun- 

gen über  die  neueften  Veränderungen  in  dem 
. Zuhand  der  katholifchen  Kirche^  und  befonders 
über  die  Concordate  zwifchen  protefiantiTchen 
Souverains  und  dem  Bömifchen  Stuhl,  ivelche~ 
dadurch  veranlafst  werden  möchten,  ebend. 
1808.  8*  ~ Worte  des  Friedens  an  die  katho- 

lifche  Kirche  gegen  ihre  Vereinigung  mit  der 
protehantifchen.  Göttingen  1809.  8*  — Von 

dem  Abvifs  einer  hiftorifc^en  und  vergleichenden 
Darhellung  der  dogmatifchen  Syfteme  unter  ver- 
schiedenen chrilllichen  Hauptpartheyen  erfchien 
- die  flte  Auflage  1804.  — Von  den  Programm 

men:  Aneedota  ad  hift.  Concilii  Tridentini  rr- 
fchien  Fafc.  XV  1805.  — Vorrede  zu  Gejpens 

Merkwürdigkeiten  aüs  dem  Leben  und  Schriften 
Hinemars , Erzbifchoifs  zu  Mainz  u.  f.  w.  (Gott. 
1806.  8)‘  — lieber  die  Weisheit  des  chriftli- 

' eben  Religionslehrers  in  der  Wahl  und  Beftitrl- 
mung  der  Form  feines  Vortrags  nach  1 Korinth. 
1,  17  - 25 ; in  Salfeld's  und  Trefurt's  Neuen  Bey- 
trägen  zur  Kenntnifs  und  VerbelTerang  des  Kir- 
'chen-u.  Schulwefens  B.  1.  H.  1.  Nr.  2 (1809).  — 
JJas  Progr.  de  veris  audlae  dominationis  Ponti- 
iieiae  epochis  (1791)  fleht  auch  in  K.  W.  F. 

. Bröyer’s  hiftorifchen  Magazin  B.  i.  S.  317-524*  — ' 
Sein  Bildnifs,  auch  von  vor  der  Neuen 

Leipziger  Litteraturzeitung  1805. 

/ 

PLANCK  (Heinrich)  Sohn  des  vorhergehenden; 
JM.  der  Phil,  und  feit  ibiö  aufferordentlichet  Pro- 
fejj'or  der  Theol.  auf  der  Univerfitnt  zu  Göttin- 
gen (vorher  Mitglied  des  dortigen  theologifchen 
Repetcntenkollegiums) : geh.  zu  ..  . §§•  Q* 

Rnnü  Medea,  commentario  perpetüo  illuftrata, 

, , cum 


— 51  . — 

Ctttn  fragtnentic,  quae  in  HeJTelii,  Merulae  alili« 
que  hujus  poetae  editienibus  deßderantur.  Ao  ■ 
cedit  Uifputatio  de  origine  atque  indote  veteria 
tragoediae  apud  Romanos.  Goettingae  1807.  4. 
(Ei^entl.  eine  Habilitationsfchrift  für  die  philofo-^ 

-■  phifche  Fakultät).  Bemerkungen  über  den 
exTten  Paulinifchen  Brief  an  den  Timotheus;  in  < 
Beziehung  auf  das  kritifche  Sendfchrciben  von 
Hrn.  Profetlor  Fr.  Schleieriuacher.  ebend. 

1808.  8>  Entwurf  einer  neuen  fynopti- 

Ichen  Zufammenhellung  der  drey  erften  Evange« 
lien , nach  Grundfätzen  der  hohem  Eriük. 
ebend.  1809.  8* 

PLANCK  (Wilhelm)  D.  der  R.  md  Beyfitzer  der 

. ^urißenfakultät  zu  Göttingm : geh.  dafelbfl  ... 

Abhandlungen  über  Gegenftände  aus  dem''  ' 
Franzölifchen  Civil -Recht,  iften  Bandes  tfte 
Abiheilung.'  Göttingen  1809.  g.  Auch  unter 
dem  Titel : Die  Lohre  von  der  Verjährung  nach  - • 
den  Grundfätzen  des  Fraazößfchen  Civil  • Rechts. 

Freyherr  von  P LATEN  (.  . .)  königl.  Schwedifcher 
Oberßer  und  Ritter  zu  . . . ; geb.  zu  ..  . auf 
’ der  Inftl  Rügen  ...  §§.  Afhandling  om  Ca- 

■naler  genom  Swerige  nud  färlkildt  affeende  m 
Wennerns  Sämanbindande  nud  ofteirjön.  Oere- 
bro 1806.  4.  Mit  3 Karten. 

Reichsgraf  von  PLATEN  zu  HALLERMUND  (E.  F.) 

§§.  VoiTchlag  einer  Methode  zur  Auflöfung  ei- 
ner aftronomifchen  Aufgabe;  in  Bode’ns  aftro- 
nomifcben  Jahrbuch  für  das  Jahr  1810  (Berlin 
1807).  Nr.  50. 

PLATNER  (Eduard)  Sohn  des  folgenden ; D.  der  R, 
zu  Leipzig : geb.  dafelbfl  ...  §§.  Diff.  I ä I£ 
de  collegiis  opihcum.  Lipfiae  1809.  4. 

PLATNER  (Ernft)  $$.  Progr.  de  inanibus  cjemen- 
tiae  erga  medieos  fpurios  excufandae  argumen- 
' Da  tia. 
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tis.  Ad  latores  legum  & indices.  Lipf.  1807.  4.  — 
Von  den  Programmen  Quaeftiones  medicinae  fo- 
renfls  erfchien  Quaeftio  XI:  de  judiciis  medico-  , 
rum  publicorum  1801.  — Quaeftio  XII;  de 

«xcufatione  aetatis  obfcrvatio.  lyoi.  — Quae- 
ftio XIII:  de  judiciis  medicorum  publicorum  ob- 
fervatio  ajia  quaedam.  1801.  — Quaeftio  XlV : 
...  — Quaeftio  XV  & XVI:  Amentiae  pro- 

bauda  argumenta  vere  & falfo  fufpedla.  I & II 
de  fatuitate.  180a.  — Qu.  XVII:  de  judiciia 
medicorum  publicorum  III.  i8oe.  — Quaeft. 
XVIII:  Infanticidii  excufandi  argumenta  falfo 

fufpetfta  I.  igoa.  — Qu.  XIX:  Amentiae  ar- 
gumenta falfo  fufpe(fta.  III  de  fatuitate  opinata. 
1802.  Qu.  XX:  de  judiciis  medv  publ.  Ob- 

fervatio  alia  quaadam.  1805.  — Qu.  XXl : An 

collegiis  medicorum  non  liceat  ultra  corpus  de- 
li(fti  pronuntiaie?  igoS-  — Qu.  XXII;  de  ve- 
neficio  , inprirais  per  arfenicum , paradoxa  quae- 
dam. 1804.  — Qu.  XXIII : . . . — Qu. 

XXIV:  . . . 1805.  — Qu.  XXV:  de  melan- 
cholia  fenili  occulta.  1806.  — Qu.  XXVI  — 
XXVIII:  . . . 1807.  4. 

PLENK  (Jofeph  Jakob)  ftarb  am  24ften  Auguft 
1807.  VVar  auch  k.  k-  Rath.  Nach  der  Wiener 
Zeitung  wurde  er  75  Jahre  alt,  und  diefemnach 
rnüfste  er  nicht  1738»  fondern  173a  gebohren 
worden  feyn.  §§.  Änfangsgründe  der  pharma- 
ceutifchen  Chemie , oder  Lehre  von  der  Ber  ei- 
tung  und  Zufammenfetzung  der  Arzneymittel. 
Wien  1805.  gr.  8-  Pharmacologia  medico- 

chirurgka  fpecialis,  ßve  do&rina  de  viribus  medi- 
camentorum  in  - ac  externe  in  curatione  morborum 
adhiberi  maxime  folitorum.  Pars  I , continens  me- 
dicamenta  fimplicia.  Pars  //,  tontinens  medicä-  ' 
menta  praeparata.  Pars  III,  continens  tnedica- 
menta  compoßta.  ibid.  JS04.  8-  Teutfch  auch 
in  3 Theilen.  ebend.  1804.  8*  Doffrina  de 

cognofcendis  6?  curandis  morbis  infantum.  Vitii- 
nae  & Tergeßi  jgo^.  8>  Doftrina  de  mor- 
bis 
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Bs  fexus  feminei.  ibid.  iSog  g.  — Beobach- 
tungen über  den  Nutzen  des  Mexikanifchen 
Traubenkiautes  ( Cheuopodium  nmbroßoides  L.) 
zur  Heilung  des  Veitstanzes;  in  den  Beobachtun- 
gen der  medic.  chirurg.  Jofephsakad.  zu  Wien 
B.  1.  Nr.  5 (i8oi),  /’on  Icone»  plantarum 

medicinalinnt  &c.  erfchien  Centuria  VII  (f.  Vol. 
VII).  Fafc.  I-lII.  1805-1804. 

PLERSCH  (Robert)  Exbtnediktiner  des  ekemahligen 
Reichsfiifts  Elchingen  (vvo  er  Profefs  that  am 
i5ten  Auguft  1784»  Priefter  wurde  am  8ten  De- 
cember  1789*  zum  letzten  Prälaten  erwählt 
wurde  am  5iflen  AuguA  1801):  geh.  zu  Elchin- 
gen am  6ten  März  1^66.  §§.  * Frage:  Was 

können  diejenigen  Bellers  hoffen , als  fie  wirk- 
lich haben,  die  den  thöiichten  Wunfch  äufTern: 
,,Wenn  doch  nur  einmahl  die  Franzofen  ins 
Teutfchland  kämen  von  Ph***.  Augsburg 
1795-  8-  * Das  Priefterthum  ein  Gegen- 

ftand  der  Verehrung  und  nicht  der  Verachtung; 
in  einer  Rede  vorgetragen , da  ein  neu  geweihter 
Priefter  fein  erftes  heiligftes  Mefsopfer  entrich- 
tete. ebend.  1795.  8*  * Was  war  eigentlich 

die  Haupturfache  der  Franzößfchen  Revolution? 
zur  ernften  Warnung  für  Fürften  und^  Regenten 
Teutfchlands  vorgeftellt  von  einem  Patrioten  in 
der  Schweitz.  Ulm  1796.  8* 

PLESMANN  (Friedrich  Ludwig)  ßarb  am  ssften  Julius 
1807.  War  geb.  1758.  §§.  Progr.  zum  Examen 
am  i5ten  April  1801.  Berlin  1801.  g*  ^*<^ogr. 
enthaltend  eine  von  ihm,  im  J.  1801  gehaltene 
Rede,  ebend.  l8os.  4.  Progr.  zu  der  öffent- 

lichen Prüfung  der  Zöglinge  des  Friedrichs - 
Gymnafiums  am  soften  April  1803.  ebend.  1805. 
gr.  g.  Zu  der  öffentlichen  Prüfung  der 

Zöglinge  des  Friedrichs- Gymnafiums , welche 
am  i5ten  April  1804  veranftaltet  werden  Toll,  la- 
det — ein,  u.  f.  w.  ebend.  1804.  g.  Progr. 
zu  der  Prüfung  — . den  i7ten  April  180^.  ebend. 
1805.  8-  D 3 Frey- 


Freyhei^  von  PLESSEN  (Leopold  Hartwig)  herzogt. 
'Mecklenburg  - Schwerinifcher  Kammerberr  und  feit 
j8o6  wirklicher  geheimer  Rath  und  Minißer  zu 
Schwerin,  wie  auch  feit  1808  königl.  Dänifcher 
Ritter  vom  Danebrog  - Orden  (ehedem  Mecklen- 
burgifcher  Reichstagsgefandter  zu  Regen&burg) ; 
geb.  zu  ..  .$  §.  ♦ Grundzüge  zur  Verbeireiujag 
des  Kreditwefens.  . . . 1804.  . , 

PLESSING  (Friedrich  Viktor  Leberecht)  ftarb  am  8te« 
Februar  1 806.  §§.  Selbfifchilderung  deffelben, 

in  einem  Briefe  vom  6ten  Februar  1789;  in  der 
Berlin.  Monatsfchrift  1809«  Jan.  S.  5-s8> 

PLETER  (Franz  Xaver)  IPeltpriefler  zu  Naabburg 
in  der  Oberpfalz:  geb.  zu  ..  . §§.  Drey 

Kanzelreden,  welche  über  die  verminderten  und 
auf  die  Sonntage  verlegten  Feyertage  , den  i7ten, 
34ften  und  sifte^  Julius  1805  gehalten  worden 
find.  Amberg  u.  Sulzbach  1804.  8« 

PLEYER  (Jofeph)  ftarb  zu  Elbogen  in  Böhmen  1799. 

PLIETH  (Georg  Friedrich  Heinrich)  ...  zu  ; 
geb.  zu  . . . Verfuch  über  Luthers  Re- 

formation, ihren  Geift  und  ihren  Einflufs,  oder 
Auszug  aus  der  gekrönten  Preisfehrift  des  Herrn 
Nillers  über  die  — Frage:  Welchen  Einflufs 

hat  Luthers  Reformation  auf  die  politifche  Lage 
der  verfchiedenen  Staaten  Europa’s  und  auf  die 
Aufklärung  gehabt?  Aus  dem  Franzöfifchen 
überfetzt  und  mit  erläuternden  Anmerkungen  * 
begleitet.  Nordhaufen  1805.  8* 

von  PLITT  (J.  F.)  empfieng  im  igos  für  das  Ge- 
fammthaus  IFitgenßcin  die  Lehen  in  Darmfladt; 
auch  nahm  er,  als  aujferordenthcher  Gefandter 
der  regierenden  Jhürßin  zu  Solms  - Braunfels , tn 
Limpurg-  Gaildorf  die  Erbhuldigung  für  fte  ein. 

Im  Anguß  deffelben  ^ahrs  nahm  er , als  Abge- 
ordneter des  Erbprinzen  von  Oranien-Najfau, 

von 
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I von  der  Reichsprälatnr  Weingarten  am  Bodenfee 
proviforifchen  Beßtz.  JS03  ernannte  ihn  eben 
diefer  Erbprinz , .als  Fiirß  von  Fulda , und  der 
Für  - Erzkanzlet , als  Graf  von  Wetzlar.,  zu 
ihrem  oberrlteinifchen  Kreisgefandten,  Im  De- 
cember  gieng  er , als  landgräfl.  Heffen  ~ Hombur- 
gifcher  Gefandter,  nach  Berlin,  um  die  Ehepak- 
ten zwifchen  dem  königlichen  Prinzen  Friedrich 
Wilhelm  Karl  und  der  Homburgifehen  Frinzeßln 
Amalie  Marie  Anne  zu  ordnen  und  zu  unter- 
zeichnen. JS04  ernannte  ihn  der  Für ß von  Solms- 
fJch,  der  Fiirß  von  W:tgenßein- Berleburg , der 
Graf  von  Alt  - Leiningen  - Weßerburg , der  Graf 
von  Stoiber g-  Gedern  und  der  Graf  von  Stoiber g- 
Ortenberg  zu  ihrem  oberrhemifchen  Kreisgefand- 
ten. Fär  die  Fürßen  von  Wied  - Runkel  und 
Neuwied  empfieng  er  in  demfelben  ^ahr  die  Thron- 
lehen  in  Fulda , wohnte  den  Sitzungen  der  Main- 
zifchen  Schuldentilgungs  - Kommtffion  für  die 
Fürßen  von  Hohenlohe  - Gekringen  und  Ingelfin- 
gen,  und  der  AnseinanderfetZungs-  Kommißon 
wegen  des  ehemahligen  St.  Atbanßifts  für  Ora- 
.0  mien-  Naffau  und  Solms  - Rödelheim  bey.  Der 
\ Fürß  von  Oranien  - Fulda  ernannte  ihn  zu  feinem 
Kommijfar  in  einer  Corveyifchen  Territorialaus- 
gleichungsfache mit  Neffen  - Darmßadt.  1805  er- 
nannte ihn  der  Kurfürß , nackheriger  König  von 
Würtemberg  zu  feinem  bevollmächtigten  Gefand- 
tea  am  kurheffifchen  Hof  Seit  igoS  iß  ev  auch 

. . Ritter  de,s  Würtembergifchen  Civil  - Verdienßor- 
dens.  — Strieder's  HelTifche  Gel.  Ge- 

fchichte  B.  14.  S.  548  u.  f.  B.  15.  S.  371  u.  f. 

PLOUCQUET  (W,  G.)  feit  1808  ftuch  Ritter  des  Wür- 
tembergifchen\Civil- Verdienßordens.  §§.  *Vor- 
fchlag  zfi  einer  fchirklichern  und  allgemein  an- 
nehmbaren Zeitrechnung.  Tü^jingen  igoo.  g. 
( auf  der  letzten  Seite  hat  er  fich  mit  dem 
Anfangsbuchßaben  feines  Namens  bezeichnet). 
Anmerkungen  über  die  Schrift  des  Herrn  Cadet 
de  Vautc:  Dis  Gallerte  au«  Knochen  u.  f.  vr, 
''  D 4 ebead. 
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ebeäd.  1804.  g.  Littsratura  mediea  digafta« 

I live  Repertorium  medicinae  pradlicae,  e^irur- 
giae  atque  rei  obAetriciae.  Vol.  I & II.  ibid. 

‘ 3808.  4 maj.  Eigentlich  eine  umgearbeitete  Aus~ 
gäbe  des  von  bis  jgo2  in  8 Theilen  und  4 Sup~ 
flemeatbänden  «rfchienenen  Initia  bibliothecae  me- 
dico ' pradlicae  & chiiurgicae  &c.  Mittel, 

dem  Maagel  eines  zur  Gerberey  erforderlichen 
Materials  abzuhelfcn.  ebend.  t8»°  (eigentl. 

^ j8oq).  8«  — Von  den  grollen  Vortheilen, 

welche  ein  zweckmailiges  Sammeln, Aufbewahren 
und  Anwenden  desDüngers  für  den  Feld  - und  Gar- 
tenbau gewährt ; in  dem  Tafchenbuch  auf  das  j. 
J804  für  Natur  - und  Gartenfreunde  S.  1 - 1 1.  — 

Einige  Anmerkungen  über  Marcard’s  Rüge  ei- 
niger Neuerungen  in  der  TeutTchen  Sprache 
im  N.  T.  Merkur  1804.  S.  ro6;  in  diefem  N.  T. 
Merkur  1804.  Jun.  S.  94-98.  — Ueber  das 

vortheilhaftehe  Verletzen  der  Obfibäume  in 
Rückficht  auf  die  Jahreszeit;  in  dem  Tafchen« 
buch  für  Nat.  und  Gartenfr.  auf  das  J.  1805. 
8.5-9.  — iJrV  Belehrung  über  die  Hornvieh- 

. feuche  ßeht  auch  in  J.  H.  Rahn’s  Magazin 

für  gemeinnützige  Arzntykunde  H.  1.  S.  115-  ^ 

*34  (*799)-  — Von  der  Bibliotheca  medico- 
pradlica  & chirurgica  reali  recentiore  erfchien 
TomuslII.  A-L  180*.  TomusIV.  1805. 

10  B,  Ton  PLOYER  (K.)  §§.  Von  dem  Streichen 

der  Gebirge  aus  der  Schweitz  durch  Tyrol  und  ' 
die  inneröftreichifchen  Länder  bis  nach  Ungarn; 
in  V.  Moll's  Annalen  der  Berg  - und  Hüttenkun- 
de B.  1.  Liefen  5.  S.  1-29  (eigentl.  eine  verbef- 
ferte  und  vermehrte  Ausgabe  derfelben  Abhand- 
iung,  die  in  v,  Born ’s  Arbeiten  der  einträchtigen 
Freunde  in  IVien  ßeht  1^86 ).  Ueber  di«  Grtr-  ' 

benmalTen;  ebend.  B.  5.  Liefer.  i.  S.  44-55. 
Vorfchlag  zu  einer  Schürf  - und  Bergbaukom- 
pagnie ; ebend.  B.  5.  S.  1 1 • 32. 

PLÜ- 

/ 

s 

•4  • 
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PLüMICKE  (K,  M.)  jetzt  zu  Magdeburg.  §§.  Da« 
Jägerniädchen ; ein  Gemähldc  aus  der  wirkli- 
chen Welt,  in  fünf  Akten.  Beilih  1805.  8>  Mit 
einem  Titelkupfer.  Der  Freyheitsfpiegel ; 

ein  dramatifches  Gemählde  aus  der  neuern  Zeit- 
gefchichte  in  fünf  Akten,  ebcnd.  i8»3.  8-  Mit 
einet  Vignette.  Ditfe  beyden  Stücke  auch  zu- 
fammen  unter  dem  Titel:  Neuer  Beytrag  für’« 
Theater  von  Pliimicke.  — Unterhaltungen  an 
der  Weichfel  und  Oftfee;  eine  Wochen fchrift 
(ein  Quartal).  Danzig  1805.  8-  Theaterblait 
(63  Nummern),  ebend.  1805.  g.  * Neue 

Schaufpicle  vom  Veifaffer  der  LanafTa.  Berlin 
i8o8-  8*  — Charles  Erman,  eine  Einquartie- 

Tungsgefchichte;  in  dem  Mnrgenblatt  für  gebil- 
dete Stände  iSo8>  Nr.  358.  359  u.  g6o, 

POCKELS  (K.  F.)  auch  Kanonikus  des  Stifts  St.  Blaßt 
zu  Braunfchweig.  Lebte  bey  dem  Prinzen  Au- 
gufl  von  Braunfchweig  - Lüneburg  als  Hejfen  In- 
tendant und  Gefeüfchafter  zu  Braunfchweig  bis 
zum  Oktober  jj(o6 , wo  der  Prinz  Braunfchweig 
verlies,  und  er  zurück  blieb.  §§.  Tafchenbuch, 
dem  Edeln  und  Schönen , der  frohen  Laune  und 
der  Philofophie  de«  Lebens  gewidmet,  auf  das 
Jahr  1803  u.  1804.  Mit  Kupfern  von  Ramberg 
gezeichnet.  Auch  unter  dem  Titel:  Mifcellen 
für  Freunde  und  Freundinnen  des  ernften  Nach- 
denkens und  des  fghuldlofen  Frolinnes.  — ' 
Contrahe  zu  den;i  Gemählde  der  Weiber;  nebft 
einer  Apologie  derfelben  gegen  die  Befehdung 
hn  goldenen  Kalbe ; ein  Anhang  zu  der  Charak- 
terihik  des  \v«iblichen  Gefchlechts.  Hannover  - 
1804.  8*  Ueber  den  bürgerlichen  Zultand 
der  Juden ; aus  dem  Franz,  des  Abbe  Ijsmourette. 
Braunfchw.  igo6.  g.  Der  Mann;  ein- an- 

thropologifches  Charaktergemählde  feines  Gs- 
fchlechts ; ein  Gegenftück  zu  der  Charakteriftik 
des  weiblichen  Gefchlechts.  ifter  Band.  Hanno- 
ver 1805.  — Ster  Band,  ebend.  1806.  — 5ter 

Ban<i  ebend..  1807.  g.  ^ Verfuch  einer  Cha- 
D 5 - rakte- 
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j rakteriRik  des  weiblichen  Gefchlechts.  i Rer  Band, 

rbend.  1806.  ate  verbefferte  und  verm.  Auf- 
lage. 8.  — Fabeln ; in  tnanehen  Stiieken  der 

gelehrten  Beyträge  zu  den  Braunfehweig.  Anzei- 
gen von  den  Jahren  1784  u.  1785.  — Bemer- 
kungen über  die  Sprache  der  Kinder;  im 
Rraunfehw.  Magazin  1805.  St.  50.  Rhapfodi- 
' fche  Blätter;  ebeni.  1807.  St.  6.  lieber  die 
'Abhängigkeit  des  Weibes  von  dem  Manne;  ebend. 
St,  17  u.  18.  Anlicht  der  edlem  Galanterie 
nach  den  Ritterzeiten;  ebend.  St  57.  Füt 
Jünglinge,  welche  in  die  grölTere  Welt  treten 
wollen;  nach  den  Maximen  des  de  la  Chetardye 
urogearbeitet;  ebend.  1808.  St.  4.  — Anekdo- 

ten zu  dem  Leben  und  der  CbarakteriRik  de? 

' unRcrblichen  J.  H.  Lambert;  in  der  Zeitung  für 

die  elegante  Welt  1807.  Nr.  162.  ♦Fragmen- 
te zur  Gefchichte  der  letzten  Lebenstage  des 
verRorbenen  Herzogs  von  Braunfehweig;  ebend. 
i8o8-  St.  22-25.  Chriftina  von  Schvi-eden  und 
Monaldefchi;  sin  hiftorifches  Bruchftück  jener 
Zeit;  ebend.  1809.  Nr.  25.  24.  25.  Gewalt  ei- 
nes Jugendeindrucks  bey  einem  Selbftraörder ; 
zur  Seelenkrankheitskunde;  ebend.  113.  No- 
ten zur  Menfehenkunde;  ebend.  Nr.  165  und 
Nr.  99  Meine  Wanderungen  an  der  Oftfee  igog  ; 

' ebend.  1810.  Nr.  Aphorifmen 

über  das  fchöne  Gefchlecht  (B.  10.  S.  422)  ße- 
hen  in  den  gel.  Beyträgen  zu  den  Braanfehw. 
Anzeigen  1785-  St.  55-  Co;  und  der  Auffatz  über 
die  böfe  Laune  ebend.  1786.  St  4-7.  Beyde 
anonymifch- 

Graf  von  PODEWILS  auf  Gufow  (F.  H.)  §§.  Von 

den  Wirthfehaftserfahrungen  er/chien  der  4te 
Theil  1804. 

PöGE  (E.  F.)  §§.  Dijf.  de  criterns  quibusdam  fufpe~ 
Bis  in  reperiundis  prophetüs  Meffianis.  Torgaviae 
J^S4-  4-  Prenigt  bey  VeranlafTung  einer 

den  3iften  Augoft  1894  bevorftehenden  Hinrich- 
■ tung 
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tna{r  eines  MüTethaters,  am  i;ten  Sonivtage 
nach  Trinit.  in  der  Kreutzkirch^  gehalten.  D:es> 
den  1804*  gr.  8-  Wie  fehr  wir  ürfache  ha- 

ben, ans  der  Vollendeten  za  erinnern,  die  fich 
am  uns  verdient  machten,  ebend.  1807.  gr.  8-  — 
Vergl.  Haymann  a.  a.  O.  S.  25  u.  f. 

ilB.  PöHLMANN  (J.  P.)  §§.  »Etwas  zur  Beher- 

zigung für  Jeden,  der  fich  dem  Schul-ftande  wid- 
men will,  für  Aeltern  und  Staatenregieier ; von 
D.  P.  Philoteknos.  Allen  KonOftorien  gewid- 
met. Altenburg  igoi.  8-  »Verfuch  einer 

praktifchen  Anweifung  für  Schullehrer,  Hof- 
meifter  und  Aeltern,  welche  ihren  Zöglingen 
und  Kindern  auf  eine  leichte,  angenehme  Wei- 
fe und  in  kurzer  Zeit  zur  Buehftabenkenntnifs, 
zur  Fertigkeit  im  Buchfiabiren  und  Lefen  ver- 
helfen und  zugleich  ihren  Verßand  bilden  wol- 
len. Erlangen  i8oi.  Auch  unter  dem  Titel: 
Verfuch  einer  praktifchen  Anweifung  für  Schul- 
lehrer, Hofmeifter  und  Aeltern , welche  die  Ver- 
ftandeskräfte  ihrer  Zöglinge  und  Kinder  auf  eine 
cweckraärrige  Art  üben  und  fchärfen  wollen.  1 ftes 
Bändch.  ebend.igoi.  — fites Bändch.  Mit  i7Kupf. 
ebend.  igos.  — 5tes  Bändch.  ehcnd.  1803.  — 
4.tes  Bändch.  Mit  7 Kupf.  ebend.  1804.  — 5tes 
Bändeh.  ebend.  1805.  — 6tes  Bändch.  ebend. 

s8«7.  — 7tee  BätAlch.  ebend.  i8og.  g.  Von 
uüen  erfchien  nach  und  nach  die  ate  verheuerte 
Ausgabe.  ( Das  ste  und  die  folgenden  auch  «»- 
ter  dem  Titel:  Wie  lehrt  man  Kinder  im  Buche 
der  Natur  lefen  ? oder  Sokratifche  Unterhaltun- 
gen eines  Lehrers  mit  feinen  Schülern  über  Ge- 
genftande  der  Natur,  ißes  Bändchen  u.  f.  w.). 
Praktifehe  Anweifung , Kinder  auf  eine  leichte, 
angenehme,  und  den  Verftand  fchärfende  Weife 
FranzöEifch  lefen  und  fprechen  zu  lehren.  Für 
Aeltern,  die  ihre  Kinder  felbft  lehren  wollen, 
Sprachmeiftcr  und  Gonvemantinnen.  ebend. 
1802.  g.  » Die  ächte  Wahrfagerkunft ; nebft 
einer  kurzen  Lebensgefchichte  des  merkwürdi- 
gen 
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gen  WahiTagers  Bartholemaus  Leberecht«  ,•  her-  / 
ausgegeben  zum  Nutzen  und  Frommen  derer, 
die  in  wichtigen  Angelegenheiten  ihres  Lebens 
gern  guten  Rath  haben  möchten.  Eine  Wochen- 
l'chrift  von  D.  P.  Philalethes.  ebend.  1802.  g. 
Meine  Schreibeledlionen , oder  praktiTche  An- 
weifung  für  Schullehrer  und  Hofmeifter , welche 
den  erften  Unterricht  im  Schönlchreiben  zugleich 
als  Verftandesübung  benutzen  wollen.  Mit  Kupf. 
Fürth  1803.  8.  Dem  Geifte  unferes  Zeit- 

alters angemeffene  Unterhaltungen  eines  Leh- 
rers mit  feinen  Schülern  über  die  biblifchen  Er- 
zählungen, zum  Gebrauche  für  Aeltern  und 
Lehrer,  welche  die  Rechte  der  Vernunft  aner- 
kennen. ifles  Bändchen,  ebend.  1805.  kl.  8. 
Ein  Mittel  zur  ZeiteiTparnifs  beym  Corrigiren 
diktirter  Auffätze  , und  zur  Erreichung  verfchie- 
dener  anderer  Zwecke.  Zum  Gebrauche  für 
Lehrer  in  Stadt- und  Landfchulen;  herausgege- 
ben u.  r.  vv.  ifte  Lieferung.  Erlangen  1804.  — 
2te  Lieferung,  ebend.  1805.  — 3te  und  letzte 

Lieferung,  ebend.  1808.  8.  Gemeinfchaft-  ' 

liehe  Lefetafeln  , nebft  Unterhaltungen  über  den 
Inhalt  derTelben;  ein  Anhang  zum  iften  Bänd- 
chen des  Verfuchs  einer  praktifchen  Anweifung 
für  Schullehrer,  ebend.  1805  Ceigentl.  1804)-  8. 
Erfte  Anfangsgründe  der  Geometrie,  als  Stoff 
zu  Denk  - und  Sprechäbungen  benützt;  zum  Ge- 
brauch für  ungeübte  Lehrer  in  Bürgerfchulen 
und  den  untern  Klaffen  der  Gymnafien.  Mit 
Kupfern.  Fürth  1804.  — eten  Bandes  1 fte  Hälf- 
te. Mit  9 Kupfern,  ebend.  1805.  — 2te  Hälfte, 
ebend.  1806.  g.  Stehende  Wandfibel  für 

Kinder,  welche  Franzöfifch  lernen  follen;  ein 
Anhang  zu  meiner  praktifchen  Anweifung,  Kin- 
der Franzöfifch  zu  lehren.  Mit  20  Tafeln.  Er- 
langen 1806.  J?.  Wie  können  Aeltern  ihren 
Kindern  die  Zahlenbegriffe  von  1-100  auf  ein» 
zweckmäffige  Art  beybringen?  Eine  Einladungs- 
fchrift.  ebend.  1806.  8.  Kurzer  Unterricht 

in  den  im  bürgerlichen  Leben  am  häufigften 

. vor- 
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irorkonunenden  zufamm engefetzten  Rechnungs- 
arten ; nebft  vielen  Aufgaben , durch  deren  Auf- 
löfung  die  Jugend  im  Nachdenken  geübt  werden 
kknn  , für  Stadt  - und  Landfchullehier.  Als  eia 
Anhang  zu  deffen  Rechenbuch,  ebejid.  i8o8-  8* 

* Elementarbuch  für  Schulen.  lAer  Theil,  oder 
Fibel , in  Verbindung  mit  einer  neu  erfunde- 
nen Lefemafchine  und  i6  illuminirten  Kupfern. 
Nürnberg  1809.  — ater  Theil.  ebend  igog.  8. 
Anleitung  zum  Gebrauche  feiner  Fibel,  für 
Lehi<er.  ebend.  1809.  8-  Fibel;  kleine  Aus- 

■ gäbe  für  Landfcbulen.  ebend.  1809.  8*  Agnes 
und  ihre  Kinder;  ein  Lefebuch  zur  Erzeugung 
religiöfer  Gefinnungen  bey  fechs- bis  achtjähri- 
gen Kindern!  Mit  8 Quartkupfern.  Erlangen 
1809.  8. 

PSLITZ  (Johann  Gotthilf)  ßarb  am  7ten  April  1809. 

P6LITZ  (K.  H.  L.)  feit  1808  ordentlicher  Profeffor  der 
Gefchichte  auf  der  Univeijitdt  zu  IVittenberg, 
wie  auch  feit  1805  Rtdaaeur  des  IVittenbergi- 
fchen  Wochenblatts,  und  feit  1806  Direktor  des 
königlichen  Seminariums.  * §§.  Rubriken  der 
' Staatengefchichte  der  altern  und  neuern  Zeit; 
vom  Entftehen  der  Staaten 'bis  zum  Anfänge  dea 
neunzehnten  Jahrhunderts  , zu  einem  ethnogra- 
phifchen  Kurfus  der  Gefchichte,  mit  53  hifto- 
rifch  - genealogifchen  Blättern  ; für  den  Unter- 
richt in  belfern  Erziehungsanßalten  gefchrieben. 
Görlitz  1801.  gr.  g-  * Allgemeines  Hand- 

buch zur  Gttlichen  Bildung  des  weiblichen  Ge- 
- fchlechts.  Leipz.  1801.  8*  * Heinrich  von 

Feldheim,  oder  derOAlcier,  wie  er  feyM  folhe; 
ein  Bey  trag  zur  militari  fchen  Pädagogik.  oThei- 
le.  Jena  i8öi-  8«  Der  ate  Theil  auch  unter 
dem  Titel:  Der  OKicier,  als  Menfch  und  als 
Staatsbürger;  ein  Handbuch  für  die  intellektu- 
elle und  littliche  Bildung  angehender  Oifi- 
ciere.  Materialien  zum  Di<5liren  , nach  ei- 
ner dreyfachen  Abftuffung  vom  Leichten  zum 

Schw«, 
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Schweren  geordnet,  zur  Uehung  in  der  Teut-* 
fchen Orthographie,  Grammatik  und  Interpunk- 
/ tion;  mit  fehlerhaften  Schemen  für  den  Ge- 
brauch des  Zöglings,  und  mit  einer  kurzenTheorie 
der  Interpunktion  nach  logifchen  Grundfätzen  be- 
gleitet. Leipz.  igoi.  g.  Kur^e  Theorie  der 

Interpunktion,  ebend.  igoi.  8*  (iß  ß®**“ 
Materialien  zum  Diküren  befonders  abgedruckt ). 
* Karl  der  Groffc  ; ein  romantifches  Gemäblde  des 
Mittelalters.  2Theile.  Berlin  igoi.  g.  Dar- 
ftellung  der  philofophifchen  und  theologifchea 
Lehrfätzedes  Herrn  Oberhofpredigers  Reinhard, 
in  einem  wiffenfchaftlich  geordneten  und  voll- 
ftändigen  Auszüge  aus  feinen  fämmtlichen  bis- 
I her  (bis  zum  Schlufs  des  ^ahrs  Jgoo)  heraus- 
gekommenen Schriften.  ifter  Theil,  welcher 
die  philofophifche  Dogmatik  enthält.  Amberg 
u.  Sulzbach  igoi.  — ater  Theil,  welcher  Bey?- 
träge  zur  empirifchen  Pfychologie  und  zur  Pä- 
dagogik enthält,  ebend.  i8oi.  — Ster  Theil> 
welcher  die  Metaphyfik  der  Sitten  und  die  Mo- 
ralphilofophie  enthält,  ebend.  1805.  — 4ter 

Theil , welcher  die  Philofophie  des  Chriften- 
thums  enthält  ebend.  1804.  8*  Fragmente 
zur  Philofophie  des  Lebens,  aus  dem  Gebiete 
der  Moral , der  Rechtslehre , der  Erziehungs- 
wirTenfchaft  und  der  Teutfchen  Sprache.  Chem- 
nitz 1802.  8-  * Kurze  und  logifch  geord- 

nete Entwürfe  und  Ucberl’ichten  zu  Religionsvor- 
trägen über  die  fämmtlichen  Sonn -und  Fefttags- 
evangelia  des  Jahres.  Leipz.  180&.  8*  ^Grund- 
rifs  der  Reinhardifchen  Dogmatik , zunäehft  für 
Gymnafien  und  Schulen , in  einem  gedrängten 
Au&zuge  aus  dem  gröffern  Werke.  Amberg 
i8u3.  8*  Elementarlogik  für  pädagogifche 

Zwecke.  Dresden  u.  Leipz.  1802.  g.  ^Teutfch- 
lands  edelAe  und  kräftigAe  Regenten  , im  ro- 
mantifchen  Gewände  dargeAellt  lAer  Theil. 
RudolAadt  i8oa>  8-  ^uch  unter  dem  Titel: 
Das  SächAfche  Kaiferhaus  in  Teutfchland,  im 
romantifchen  Gewände  dargeAellt  Elemen- 

tatbuch 
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tarrbncli  des  Wilteiisvs’üidigrtcn  und  Unentbehr^ 
lichfienausder  Teutfchen  Sprache,  für  den  Schal  • 
UDdPrivatunteriichtgelchrieben.  Görlitz  i8o3. 
Sumtnarien  der  philofophirchen  Sittenlehre, 
oder  propädeutifcher  Kurfus  einer  wiffenfchaft- 
liehen  Moral , ohne  Anhänglichkeit  an  irgend 
ein  Syftem,  und  ohne  Terminologie  dellelben; 
fiir  Gymnafien  und  belTere  Erziehungsanftahen, 
und  für  den  Gebrauch  der  Privaterzieher  in  ge-  , 
bildeten  Familien  gefchrieben.  Hamburg  i8o3.  8> 

* Praktifches  homiletifches  Lexikon , oder  zwölf 
hundert  auserlefene  Themata  und  ausgeführte 
Difpofitionen  zu  Predigten  , aus  allen  •Thcilen  ^ 
der  Moral  und  Religion , in  alphabetifcher  Ord- 
nung ; ein  nützlicher  Beytrag  und  Anhang  zu 
den  Predigtentwürfen  in  Sturmifcher  Manier. 
sTheile.  Leipz.  i8on.  g.  * Predigtentwürfe 

über  Luther’s  ganzen  kleinen  Katechifmus  , füc 
Nachmittags  - und  Wochenprediger.  ebend. 
l8oa.  g.  *Elifabeth,  Königin  von  England, 

nach  Hume;  für  das  grölTere  Publikum  bearbei- 
tet. ebend.  1803.  g.  . * Reden  bey  der  Tauf- 
handlung, befonders  in  gebildeten  Familien, 
ebend.  1803.  g.  * Predigtentwürfe  über  die 

Evangelien  und  Epilteln , im  Geifte  des  prote- 
ftantifchen  Lehrbegriffs,  ißer  Heft,  vom  iften 
Advent  bis  zu  Oftern.  ebend.  1804.  g.  Pre- 
digtentwürfe über  die  Leidensgefchichte , nach 
allen  vier  Evangeliftön , in  Sturmifcher  Manier. 
Pirna  1804.  g.  ♦Predigtentwürfe  für  frey«  ‘ 
Texte  auf  alle  Sonn -und  Fefttage  des  Jahres, 
für  evangelifche  Prediger,  die  nicht  an  die  ge- 
wöhnlichen Perikopen  gebunden  find  , und  für 
Naöhmittagaprediger ; init  beygefügter -Angabe 
eines  oder  einiger  Sonntage,  auf  deren  Evange- 
lium jeder  einzelne  Entwurf  angewendet  Wer- 
den kann,  s Hefte.  Leipz.  1804.  g.  Allge- 

meine Teutfehe  Sprachkunde,  logifckund  äfthe- 
tifch  begründet , und  mit  litterarifchcn  Notitzen 
begleitet,  ebend.  1804.  8.  Praktifches 

Haodbuoh  zur  ftatarifchea  und  kutforifchen 
' Leölür« 
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Ledlüre  der  Teatfchen  Klalliker,  für  Lehrer 
und  Eizieiier.  ifter  Theil*  welcher  den  Ele- 
meritarkurfus  enthält,  ebend.  1804.  — 2ter 

Theil welcher  den  zwevten  oder  mittlern  Kur« 
Ins  enthält. ' ebend.  1804.  — jter  Theil , wel- 

cher die  erße  Abtheilung  des  dritten  oder  ho- 
hem Kurfus,  die  Fragmente  der  Sprache  der 
Poefie  enthält,  ebend.  1805.  — 4ter  Theil, 

welcher  die  zweyte  Abtheilung  des  dritten  oder 
hohem  Kurfus,  die  Fragmente  der  Profa  und 
der  Beredfamkeit  enthält,  ebend.  1806  8.  ( jius 
diefen  4 Theilen  wurden  für  die  Zöglinge  befon~ 
ders  abgedruckt : Bruchftücke  aus  den  Klailikern 
der  Teutfehen  Nation.  5 Theile.  ebend.  1804- 
1807.  8)<  Dl®  Teutfehe Sprache,  für  Bür- 

gerfchulen  bearbeitet,  ebend.  1804.  gf.  8.  Ge- 
drängte Darftellung  der  Gefchichte  der  Teut- 
fchen;  ein  Tafchenbuch  für  die  reifere  Jugend, 
ebend.  (1804).  kl.  8*  Progr.^  de  diferimine 

paedagogices  & educationis.  ibid.  1804.  4.  Sy- 
Itematifche  Encyklopädie  der  ftyliftifchen  Wiffen- 
fchaften  nach  ihrer  gegenwärtigen  Geftalt ; für 
akademifche  Vorlefungen  gefchrieben.  ebend. 
1805  (eigentl.  18^4)’  8-  , Handwörterbuch 

der  Wiffenfehaften  und  Künfte,  nach  ihrer  all- 
mäbligen  Entwickelung  bis  zu  der  gegenwärti- 
gen Geltalt.  ilter  Theil,  von  Ah\t  H.  Regens- 
burg 1805.  gr.  8.  * Encyklopädie  für  die 

Bildung  und  Belehrung  des  weiblichen  Ge- 
fchlechts  in  den  gebildetem  Ständen ; in  einer 
gedrängten  Bearbeitung  und  zweckmädigen  Dar- 
ftellung  der  unentbehrlich ften  WifTenfehaften 
nach  ihrer  gegenwärtigen  Geftalt.  ifter  Theil, 
welcher  die  philofophifchen  Wiffenfehaften  ent- 
hält. Leipz.  1805.  8»  Handbuch  der  Welt-  ^ 

gefchichte;  ein  Lehr -und  Lefebuch  für  die  rei- 
fere Jugend  der  gebildeten  Stände  und  für  Schu- 
len bearbeitet.  ilter  und  Ster  Theil.  ebend.  1805. 

— 3ter  Theil.  ebend.  1806.  8*  Der  ^te  Theil 
auch  unter  dem  Titel:  Hißorifches  Gemählde  der 
drey  letzten  Jahrhundert«,  «bend.  1806.  8. 

Fon 
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’ Von  atten  3 Theilen  erfehien  j8o6  eine  neue  un- 
veränderte Ausgabe  mit  geflochenen  Titelblättern 
und  Kupfern;  zu  welcher  zwey  Anhänge  gehö- 
ren : der  iße , welcher  1806  der  neuen  Ausgabe 
bey gelegt  wurde  ; der  2te,  welcher  t8o8  unter, 
dem  Titel  erfehien:  Zweyter  Anhang  zur  Welt-' 
gefchichte ; oder  Synchroniftifche  UeberficHt  dec 
Weltbegebenheiteu  in  den  Jahren  1906  u.  1807. 
ebend.  1808.  8-  Gefchichte  der  Teutfehea 
für  alle  Stande  vpn  Poffelt ; fnrtgefetzt  von  Pö- 
litz. 3ter  Theil.  ebend.  1805.  8-  Progr. 

de  mutationibus , quas  fyfletna  juris  naturae  ac 
gentium  a Grotii  temportbus  hucusque  expertum 
fuerit  commentatio  litteraria.  Viteb.  1803.  4, 
Hiftorifche  Gemählde  der  drey  letzten  Jahrhun- 
derte, dargeftellt  u.  f.  w.  Leipz.  1806.  gr.  8. 
Die  Erziehiingswifrenfchaft , aus  dem  Zwecke 
der  Menfchheit  und  des  Staates  pra^tifch  darge- 
ftellt. s Theile.  ebend.  1606.  gr.  g.  Die 

Aeftbetik  für  gebildete  Leier.  2 Theile. , ebend. 
180G.  gr.  8.  Sittlich -religiöfe  Betrachtun- 

gen am  Morgen  und  Abend  auf  alle  Tage  im 
Jahre  für  die  gebildeten  Stände,  ifter  Theil, 
enthält  Januar,  Februar,  März,  April,  ebend. 
1806.  — 2ter  Theil,  enthält  May,  Junius,  Ju- 

lius, Auguft.  ebend.  1807.  g*  *Neue  Pre- 
digtentwürfe in  Sturmifcher  Manier  über  die 
Sonn -und  Fefttagsevangelien  des  ganzen  Jah- 
res. ifter  Theil.  Görlitz  1806.  — 2ter  Theil. 

ebend.  i8o8.  8-  Encyklopädie  der  gelamm- 

ten philofophifchen  Wiffenfehaften , im  Gei- 
lte des  Syftems  einer  neutralen  Philofophie , für 

' akademifche  Vorlefungen  dargeftellt.  2 Thei- 
le. Leipz.  1807- »808.  8*  (Der  Theil  ent- 
hält die  Wiffenfehaft  der  theoretifchen  und  prak- 
tifchen  Philofophie,  Fundamentalphilofophie, 
Logik , allgemeine  Sprachlehre , Metaphyfik, 
Moral,  Natur- und  Völkerrecht,  Religionslehre: 
der  2te  Theil,  die  angewandten  philofophifchen 
Wiffenfehaften  , Aefthetik  , empirifche  Pfycho- 
logie,  Staatslehre,  Pädagogik).  Die  Staats- 

iQtei  jahrfa,  31er  Band.  E lehre, 
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lehte , für  denkende  Gefchäftsnaanner  i Kame- 
faliften  und  gebildete  Lefer,  dargeftellt  u.  f,  vr. 
s Bände.  Leipz.  i8o8-  gr.  g.  Kleine  Welt- 

gefchichte^  oder  konipendiarifche  DaiTtcllung 
der  Univerfalge'fchichte  für  höhere  und  niedere 
Lehrin ftitute.  ebend.  1808.  8-  Gefchichte 

und  Statiftik  des  Köni^ieichs  Sachfen  und  des 
Herzogthums  Warfchau , für  Selbftbelehrung 
und  Jugendunterricht  dargefteiJt.  2 Theile. 
ebend.  i8o8>  gr.  8«  • Johann  Matthias 

Schröckh's  Nekrolog;  im  Augult  1808.  VVittenb. 
i8o8-  »•  (aus  dem  IVittenberg.  IVochenblatt  be- 
fondert  abgedruckt,  auch  in  Morgenblatt  für 
gebildete  Stände  1808.  Nr.  134).  * Neues 

Wittenbergifches  Wochenblatt , beftimmt  für 
Locale  und  provinzielle  Verhältniffe , und  für 
Öekonomie,  Induftrie  und  Litteratur  überhaupt, 
ebend.  1805- t8ö8  4-  (Neben  mehrern  NUtar^ 
beitem  liefert  er,  als  RedaBeur , dazu  viele  hißo- 
rifchei  flatißifche,  litterarifehe , philofophifche  u. 
f w.  Abhandlungen  und.  Aufßtze,  Jo  wie  die 
vollßiindige  Chronik  der  Univerßtcit  zu  JVitten- 
berg)’  — Gab  heraus:  Franc.  Folknt.  Rein» 
hardi  Opufcula  academica.  il  Voll.  Lipf.  1808. 

8 maj.  — Vorrede  zu  K.  F.  Hahn’s  Teutfchen 
Sprachlehre  (i8oi.  8)  über  die  Nothwendigkeit 
eine«  eigenen  Kurlus  der  Teutfehen  Grammatik 
und  über  feinen  Zufammenhang  mit  der  voll- 
kommenften  Anwendung  der  Principier^  des 
Teutfehen  Styls.  — lieber  die  Neutralität  in 
den  philofophifchen  Syftemen;  in  Fefsler’s  Eu- 
nomia  1801.  April.  — * Plan  zur  Organifation 
eiper  hohem  Bildungsasftalt  für  künftige  Ge«  ^ 
lehrte , nach  den  Bedürfniffen  unferer  Zeit  ent« 
worfen,  Und  mit  einem  paffenden  tabellarifchen 
Lektionskatalog  vei  fehen ; in  Steinbeck' sT e:\x\ich. 
Patrioten  1805.  Sept.  S.  149-180.  — Statifti» 

fche  Uebei  ficht  über  diejenigen  Teutfehen  Staa- 
ten , welche  durch  die  Rheinifche  Confödera- 
tion  entweder  ihre  Exiftenz  oder  ihre  Reichsun- 
aiittelbarkeit  verliehren ; in  dem  Wittenberg. 

Wo- 
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• , . Wochenblatt  igo6.  Nr.  34,  unci  daraus  in  dem 
Intelligenzbl.  zur  Leipz.  Litter.  Zeitung  igo5. 

St  39.  S.  622-624.  --  Ueber  das  goldene  Zeit- 

alter der  Teutfchen  Sprache;  in  der  Zeitung  für 
die  elegante  Welt  1807.  Nr.  146.  147.  149.  151. 

154  u.  156.  Mehr  Auffätze  eben  dalelbft;  auch 
im  Freymüthigen,  in  der  Leipz.  Litteraturzei-  > 
tUHg.  — Mehrere  Recenfionen  von  ihm  fle- 
hen in  der  Oberteutfehen  allgem.  Litt.  Zeitung 
1794.  1795. 1801. 1802. 1803.  1804;  in  den  Wilrz^ 
bürg,  gelehrten  Anzeigen  1803;  in  dex  Erfurt, 
gei.  Zeitung  rgo.a  u.  1803.  An  den  Theologie 
fehen  Annalen  vvar  er  von  1798  bis  1800  Mitar- 
beiter, — Uebrigen.s  ftehen  Liederkompofi- 
tionen  von  ihm  im  2ten  bis  6ten  Heft  des  Braun- 
fchweigifchen  Journals  ßir  Nationalgefang  ; fo 
wie  auch  Kriegei' s Apollo  (Dresd.  1798)  Bey- 
träge  von  ihm  enthält.  — Die  ihm  im  jiten 
Band  abgefprochenen  und  dem  Prediger  Triniue 
zugefchriebenen^xtAi^ientw'mie  über  die  gewöhn- 
lichen Evangelia  find  doch  von  ihm. 

Freyherr  von  PöLLNITZ  (K.  W.  F.  L.)  feit  1809  M(h‘ 

jor  in  königl.  fTiirtetnbergifchen  Dienften  zu  ..  . 

^ \ 

jPöRSCHKE  (K.  L.)  §§.  Ueber  Shakefpeare’s  Mac- 
beth. Königsberg  1801.  8*  Anthropologi- 

fche  Abhandlungen,  ebend.  1801.  g.  Bedo 

am.  Allerhöchften  Geburtstage  Ihrer  Majeftät 
Louife  Augufte  Wilhelmine  Amalie , Königin 
von  Freulfen;  am  toten  May  ignS«  ebend. 

- 1808.  8» 

PöSCHEL  (Philipp  Friedrich)  Pfarrer  zu  Bubenheim 
im  fürßenthum  Ansbach : geb.  zu  ..  . §§. 

Freymüthige  Gedanken  und  Herzensergieffun- 
gen  zur  Beantwortung  der  groffen  Frage:  Wie 
kann  einzig  und  allein  der  gefunkenen  Achtung 
der  Religion  und  ihrer  Lehrer  aufgeholfen  wer- 
den.^ Nürnberg  1803.  8> 

Es  PöSCH^ 
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PöSCHMANN  (Georg  Friedrich)  ilf.  der  Phil  uni'^ 
ordentlicher  Profejfor  der  Gefchichte , Statiflik 
und  Geographie,  wie  auch  Rujf.  kuiferl.  Rofratk 
auf  der  Univerßtat  zu  Dorpat:  geh.  zu  ..  . 

. §§.  Einleitung  in  die  allgemeine  Menfchenge- 
fchichte,  als  LeUfaden  zu  akademifchen  Vorle- 
fungen.  ifterTheil.  Riga  1802.  8.  lieber 

den  Einflufs  der  abendländifchen  Kultur  auf  Rufs- 
land;  bey  Gelegenheit  der  Eröffnung  derDörpti- 
fchen  Univerfität.  Dorpat  1802.  4.  Einige 

hifforifche  Bemerkungen  in  Beziehung  auf  das 
Schulwefen  in  den  Oltfeeprovinzen.  Bey  Gele* 
genheit  der  feyerlichen  Eröffnung  des  Gymna* 
iiums  und  der  Kreisfchule  zu  Dorpat  am  i5ten 
Sept.  1804.  8.  lieber  die  zweckmäffige  Füh* 
rung  des  akademifchen  Lebens ; ein  Leitfaden 
zu  Verlefungen.  Riga  1805.  g.  — Oratio  , qua 
Academiae  Dorpatenfi  faufta  quaevis  appreca« 
tur;  in  ^Hfche'ns  Gefchichte  der  Feyerliehkei- 
ten  bey  Eröffn,  der  Univ.  zu  Dorpat  S.  64-74 
(1803). 

PöSEL , auch  PöSL  (Franz  J.)  jetzt  kSnigU  Bayrifcher 
Landbienenmeifler  zu  Schleifsheim  in  Lußheim  bey 
München.  §§.  Die  Bienenzucht , od^er  gründ- 
liche und  leichte  Art,  wie  man  in  kurzer  Zeit 
die  ganze  Behandlung  der  Bienen  erlernen,  und 
mit  geringen  Koften  die  reichlichften  Wachs - 
und^ Hönigärnten  (fic)  erlangen  kann;  für  alle 
meine  lieben  Land- und  Landsleute,  die  die 
edle  und  einträgliche  Bienenzucht  lieben , und 
ihren  häuslichen  Wohlftand  vermehren  wollen; 
ein  höchft  nützlicher  und  unentbehrlicher  Un- 
terricht in  leichten  Fragen  und  Antworten.  Mit 
3 Kupfertafeln.  München  1807.  g. 

PöTZSCH  (Chriftian  Gottlieb)  ftarb  (wie  fchon  im 
Todtenregißer  B.  jz  bemerkt  wurde).,  am  i2ten 
März  1805.  §§•  Bemerkungen  und  Beobach- 

tungen über  das  Vorkommen  des  Granits  in  ge- 
fchichteten  Lagen,  oder  Bänken , befonders  in 

' der 
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^er  Oberlanfitz,  »nd  deHen  relativet  Alter,  wie 
j auch  über  den  Syenit;  mit  Berichtigungen  und 
Zufätzen  zur  mineralogifchen  Befchrfeibüng  der 
Gegend  um  Meiden.  Dresden  1803.  g*  Kur- 
ze Befchreibung  des  NaturalienkabineU  in  Dres- 
den; herausgegeben  von  H.  S.  G.  ebend. 

1805-  8- 

yOHL  (C.  F.)  §§.  ^ofepki  Mariae  Suareßi  Notitia  > 
Balilicorum ; rocenlüit  & obrervationibaa  au- 
xit  &c.  Lipf.  1804.  8 maj. 

POHL  (Hans  Friedrich)  Oekonomie - Jnfpektor  zu 

geh.  zu  , §§.  Das  Verjüngen  der  Wiefen; 

nebft  einer  vorausgefchickten  Revifion  der  Wie-  , 
fenwirthfchaftslehre.  Leipz.  1810.  8* 

POHLE  (Johann  Auguft  Wilhelm)  M.  der  Phil,  und 
Lehrer  an  der  Rathsfreyfchule  zu  Leipzig : geh. 
dafelbß  am  sSflen  Auguß  iröi.  §§.  Gefprächo  , 
über  ßttlich-religiöfe  Wahrheiten  mit  gebilde- 
. ,ten  Kindern  gehalten.  Mit  einer  Vorrede  von 
dem  Hrn.  Hix.,  Plato.  Leipz.  1800.  g*  Die 
Arbeitsftunden  im  Stricken  , Nähen  und  Sticken; 
ein  Lefebuch  für  fleidige Töchter,  ebend.  1806.  g. 

•te  Auflage.  ^ ebend.  1807.  8*  Einige  Bey- 

. . träge  zur  Jugendzeitung,  die  in  Leipzig  heraut- 
kam. 

POHLE  ♦)  (J.  Gottlob)  S§.  Die  Erde,  ein  Todten- 
acker  (ein  Gedicht).  Breslau  1785-  4*  Ue- 
ber  dea  Namen  der  Nimtfcher.  ebend.  1783.  4. 

An  die  Erzieher  Teutfchlands.  ebend.  1784.  4. 
lieber  die  Anlegung  der  Schulleihbiblintheken. 
ebend.  1785.  4*  Der  Chryfoprasberg  (zu 

Kofemütz  bey  Nimtfch)  ; ein  Gedicht,  ebend. 
1787.  4.  lieber  die  Schulfeyertage ; ein 

Schulgefpräch.  ebend.  7788*  8*  lieber  die 

E 5 Knö- 


*}  Kiclti  POHL.  Vergl.  B.  11.  S.  619. 
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Knochen  im  mcnfchlichen  Körper ; ein  Schul- 
gefpräch.  ebend.  1789.  8-  Anrede  bey  der 
Todtenfeyer  des  Kommandanten  der  Stadt  und 
Feftung  Glatz,  Fr.  Benign,  v.  Schmitthainmer, 
an  die  fämmtl.  Brüder  der  Loge  zu  den  drey 
Triangeln  in  Glatz  ;■  von  einem  befuchenden 
' Bruder,  am  2 Jul.  1790.  g.  ■ — ■ Gedichte  in 

der  Bunzlauifchen  Monaufchrift.  — VergU 
auch  Otto  a.  a.  O.  B.  3.  Abtheil.  3.  S.  781  u.  f. 

\ 

POL  (Konrad)  . . . zu  . . •;  geb.  zu  ...  §§.  - 

Adolph  Born;  ein  bürgerlicher  Roman,  ißer 
Theil.'  Altenburg  1801.  g. 

PÖLITZ  (Andreas)  Bereiter  zu  . . . : geh.  zu  ..  . 

§§.  Kurze  Anweifung  zum  Reiten  und  Zurei- 
ten ; nebft  Bemerkungen  über  die  Wahl  ei- 
nes Reitpferdes,  und  über  mancherley  Fehler 
der  Pferde.  Mit  einer  KupfertäfeL  Magdeburg 
1805.  8* 

POLLMäCHER  (C.  S.)  §§.  Pon  dem  Verfuch  einer 
hiftorifchen  Geographie  Kurfachfens  erfchien  der 
2te  Theil  1789. 

PONGE  (Snlomon)  Sprachlehrer  im  Schindterifshen  , 
Waifenhavfe  zu  Berlin:  geb.zu  ...  §§.  Ta- 

bleaux  poiir  la  Converfation  Francoife , ou  la 
maniere  la  plusaifee  d’appiendre  en  peu  de  tenis 
ä parier  Francois.  Premiere  Livraifon , avec  une 
Planche , qui  reprdfente  un  moulin  k vent  & fes 
environs.  Livraifon  I & II.  ä Berlin  igog.  4. 
Zu  gleicher  Zeit  Teutfch.  ebend.  1808.  4. 

PONTET  (J.)  feit  1801  mit  dem  Charakter  eines  Pro- 
fejfors  — 

*oB.  POPP  (F.)  [eil  1S08  Xivetfter  Stadtgerichtsdirek^ 

tor  zu  Nürnberg.  ^§.  * lieber  die  Rechte  der  1 
Reichsftadt  Nürnberg  auf  ihren  aufrerhalb  ihres 
Gebietes  belegenenBeützungen.  ( OhneDruckort)  ^ 

1802. 
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j8o«.  8«  Die  Rechte  ^erReichsftadt  Nürnberg 
in  Hinßcht  aüFden,  zwifchexi  Sr.iCöni^lichcn  Ma- 
je&ät  von  Preuffen  und  Sr.  KuifüiIlUchcn  Durdi- 
iaucht  zu  Pfalzbayern,  am  30  Junius  1803  ge- 
fchloITenen  Taijfch- Vertrag.  Nürnberg  1804. 
•Ausgewählte  Rechtsfälle,-  entfchicden  bey  dem 
Ober -und  Appellations- Gerichte  der  Reichsftadt 
Nürnberg,  iften  Bandes  1 her  Heft,  ebend.  1804.  . 

— Ster  u.  3ter  Heft,  ebend.  1805.  gr.  g.  — 
Vergl.  Nopitfch'ens  ^ten  Supplcmentband  zu 
Wili’s  Nürnberg.  Gel.  Lexikon  S.  188  - iQO. 

r 

POPP  von  POPPENHEIM  (Jofeph  Aloys)  D.  der 
j^G.  und  Phyfikns  des  Tefchner  Kreifes  zu  Te- 
fchen  feit  1786:  geb.  zu  Strempiowitz  im  Oefivei- 
chifchen  Schl&ßeu  am  ssßen  Augufl  §§• 

DilT.  inaug.  medico  - pradica  de  colica  tarn  in  geue- 
re  quam  in  fpecie.  Vindob.  1783*  8*  Opera 

veterinaria,  ex  praeledionihui  atque  opere  cele- 
berrimi  Viri  Dotfl.  atque  Profefforis  publici  Vat~ 
ßein  fedule  congefta,  pro  gente  rurali  continuo 
lue  pecorum  afftida  in  idionia  Boemicum  verfa, 
Brunnae  ( ohne ^akrzahl,  aber  iSoSX  8*  Teutfek 
und  Bähmifcb.  • 

POPPE  (J.  F.)  §§.  Progr.  Kurze  Ueberficht  des  Le-' 
bens  und  der  Amtsführung  des  feel.  Meierolto. 
Berlin  1801.  gr.  8.  — - Von  feiner  Ausgabe  der 

Cicerohifchen  Epiftolarum  feledarum  erfchien 
die  stft  yerbeffexte  und  vermehrte  Ausgabe  . 
1804. 

POPPE  (J.  H.  M.)  S§-  Ausführliche  Gefchichte  der 
theoretifch  - praktifeben  Uhrmacherkunft , feit 
der  älteften  Art  den  Tag  einzutheilen  , bi»  an 
das  Ende  des  achtzehnten  Jahrhunderts.  J.eipz. 
1801.  gr.  8-  Ausführliche  Gefchichte  der 

Anwendung  aller  krummen  Linien  in  xpechani-  i 
fchen  Künften  und  in  der  Arebitaktur,  feit  den 
älteften  Zeiten  bis  zum  Anfänge  des  neanzchn- 
teil  Jahrhunderts.  Nürnbe j g 1 809.  gr.  8«  N eue 

E 4 , phy 
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phyGkalirche  Unterhaltungen  für  die  Jugend, 
iftes  Bändchen.  Mit  einer  Kupfertafel.  Leipz. 
i6o2-  8-  Encyklopädie  des  gefammten  Ma> 

fchinenwefens , oder  vollftändiger  Unterricht  in 
der  pvaktifchen  Mechanik  und  Mafchinenlehre, 
mit  Erklärung  der  dazu  gehörenden  Kunftwör- 
ter  in  alphabetifcher  Ordnung;  ein  Handbuch 
für  Mechaniker,  Kameraliften , Baumeifter  u. 
f.  w.  ifier  Theil:  A-  D.  Mit  lo  Kupfertafeln, 
ebend.  1803.  — ater  Theil:  E-P-  Mit  11  Ku- 
pfertafeln. ebend.  1804.  — Ster  Theil: 

Mit  7 KupFertafeln.  ebend.  1806.  gr.’  g.  All- 
gemeines Rettungsbuch,  oder  Anleitung,  vie- 
lerley  Lebensgefahren,  welchen  die  Menfchen 
zu  Waffer  und  zu  Lande  ausgefetzt  find , vorzu- 
heugen,  und  fich  aus  den  unausweichlichen  zu 
retten;  eine  gekrönte  Preisfehrift.  Mit  fehr  vie- 
len Zufätzen  und  Verbefferungen  herausgegeben. 
Hannover  u.  Pyrmont  1805.  8-  Nachtrag 

• dazu,  ebend.  i8o8- 8*  ' Gefchichte  der  Tech- 

nologie , feit  der  Wiederherftellung  der  Wiffen- 
fchaften  bis  an  das  Ende  des  achtzehnten  Jahrhun- 
derts. ifterBand.  Göttingen  1807.  gr.  g*  Auch 
unter  dem  Titel:  Gefchichte  der  Künfte  undWiffen- 
fchaften  u.  f.  w.  Von  einer  Gefellfchaft  gelehr- 
ter Männer  ausgearbeitet,  gte  Abtheilung:. Ge- 
fchichte der  NaturwilTenfchaften.  IV.  Gefchich- 
te der  Technologie.  ifter'Band.  Lehrbuch 

der  Technologie,  oder  Anleitung  zur  Kenntnifs 
aller  Arbeiten , Mittel , Werkzeuge  und  Mafchi- 
nen  in  den  verfchiedenen  Handwerken , Kün- 
ften , Manufa(5luren  und  Fabriken.  Frankfurt 
am  M.  180g.  g.  — Einige  Bemerkungen  über 
die  fogenannten  Thurm -oder  Kirchenuhren; 
im  Neuen  Hannöv.  Magazin  igoo.  St.  64.  S.  121 1 - 
1918.  — Von  den  Werkzeugen  und  Mafchi- 

nen  zur  Rettung  der  Menfchen  aus  den  obern 
Stockwerken  eines  brennenden  Gebäudes;  6bend. 
1803.  Nr.  51-53.  — Ueber  den  Zuftand  der 

mechanifchen  Künfte  in  Teutfchland  in  der  letz- 
ten Hälfte  des  igten  Jahrhunderts , vornämlich 
' in 
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in  MinGcht  auf  die  Verfertigung  Tnathemalifcher 
und  phyfikalifcher  Werkzeuge  in  'dem  Journal  ' 
für  Fabrik  u.  f.  w.  1800.  B.  18.  S.  swz-  28.  Ein 
Beytrag  zur  allgemeinen  Technologie;  ebend.  ' 

'i8o8-  Januar  S.  57-88.  Ein  Beytrag  zur  Ge- 

. fchichte  Teutfcher  Erfindungen;  ebend.  igog. 

Jan.  S.  85  u.  f.  Befchreibung  einer  fehr  ein- 
fachen WafTerhebungs-Mafchine;  ebend.  Febr.  .• 

V S.  97..  100.  Einiges  zur  neueAen  Gefchichte 
^der  TafcEenuhren ; ebend.  März  S.  269-271. 
Maillardet  und  Hochftetter ; ein  Beytrag  zur  Ge- 
fchichte der  mechanifchen  Künfte;  ebend.  May 
S.  377-384.  Die  Seilfchwinger  des  Breitrück 
und  Anderer  Gnd  keine  Automaten  \ ebend.  S. 
455-458.  Einige  Bemerkungen  über  goldene 
Uhrräder;  als  Nachtrag  zu  der  Abhandlung: 
Einiges  zur  neueften  Gefchichte  der  Tafchen- 
uhren;  ebend.  S.  460  u.  f.  Tobias  Hochftetter 
zu  Frankfurt  am  Mayn;  ein  neues  Beyfpiel, 
was  ein  mechanifches  Genie -aus  Geh  felbft  zu  * 
entwickeln  vermag;  Sept,  S. 223-230.  S.  ' 

oben  A|UCH. 

Ven  PORBECK  (Heinrich  Philipp  Reinhard)  genannt 

BäDIKER  , Wieb  in  der  Schlacht  bey  Talavera  , 
in  Spanien  am  28ften  Julius  igog.  War  zuletzt 
grofsherzogl.  Badifcher  Generalmajor  und  Kom- 
mandeur des  grofsherzogl.  Badifchen  Militär- 
Verdienflordens  (vorher  feit  1803  grofsherz.  Bad. 

Major  und  Flügeladjutant  von  der  Infanterie  zu 
' Carlsruhe,  und  vordem  Premierlieutenant  im 
kurfürftl.  Heff.  Garde  - Grenadierregiment  und 
Quartiermeifterlieutfenant  im.  Generalftab  zu 
Gaffel):  geb.  zu  ..  . §§.  Kritifche  Gefchich-  ' 

te  der  Operationen,  welche  die  Englifch- kom-  ♦ 
binirte  Armee  zur  Vertheidigung  von  Holland, 
in  den  Jahren  1794  und  1795,  ausgeführt  hat. 
Braunfehweig  1802.  7-  zter  und  letzter  Theil.  . 

Mit  Karten  und  Planen,  ebend.  1804.  kl.  8. 

♦Neue  Bellona.  Oder  Beyträge  zur  Kriegskunlt 
und  Kriegsgefchichte;  herausgegebeir  von  einer 
/ E 5 Ge- 
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Gefelirchaft  Heffifcher  und  andereif  ößiciere. 
ifter  Ban.d-  Jahrg.  igoi  (oder  ifter  bis  4terHeft). 

, Leipz.  1801.  — «terBand,  unter  detnfelben  Ti- 
tel, mit  dem  Zufatz:  Bearbeitet  von  einer  Ge- 
fellfch.  Heff..  u.  andeter  Officiere,  und  heraui- 
gegcben  von  H.  P.  R.  V.  Porbeck  u.  f.  w.  5ter  bi« 
8ter  Heft,  ehend.  1802.  — 5ter  Band,  oder 

9ter  bis  ^ater  Heft,  ebend.  i8qs.  — 4ter  Band,  • 
oder  ister  bis'  lötor  Heft,  ebend,  1803.  — 
5ter  Band,  oder  171er  bi«  softer  Heft,  ebend. 
J803.  — 6ter  Band,  oder  2ißer  bis  S4fter  Heft, 
ebend.  1804.  — 7ter  Band , oder  ssfter  bis  sSfter 
Heft,  ebend.  1804.  — 8ter  Band,  oder  agfter 

bis  safter,  Heft,  ebend,  1805.  — gter  Band, 

oder  55fter  bis  söfter  Heft,  ebend.  1805.  — 

joter  Band,  oder  37fter  bis  4ofter  Heft,  ebend, 
1806.  gr,  g.  Mit  Pianan,  Charten  upd  Por- 
träten. ^ 

P 0 RCI (G,  . • • • Zu  • . • t . . . §§. 

Eine  Wal'ferftraffe  -von  München  nach  Tyrol  und. 
an  den  Bqdenfee  konnte  allein  bey  fallendem 
Preife  dem  Bayiifchen  Getreide  einen  dauernden 

' und  vortheilhaften  AbfaU  Gehern,  auch  in  Jahr 

und  Tag  vollendet  feyn.  München  1807.  8. 

von  PORTENSCHLAG  (Jofeph)  J).  der  AG.  zu 
Wien:  geh.  zu  ..  . §§•  Beobachtungen  und 

Erfahrungen  über  die  Impfung  der  Kuhpocken; 
von  Johann  de  Carro , d.  A.  W.  Dr.  Aus  dem 
Franzölifchen.  Mit  einer  ausgemahlten  Kupfer- 
tafel. Wien  180a.  gr.  8- 

Fräulein  (man  lefe  Frau)  von  POSADOWSKI.  Lebt 
fie  wohl  noch?  und  wo?  wann  erfchien  die  erfte 
Ausgabe  ihrer  geiftiiehen  Gedichte? 

POSCH ARSR  T (Chriftian  Friedrich)  Kunßgärtntr 
zu  Dresden:  geb.  dajtlbfl  ^2.  §§.  Der  Stu- 

bengärtner, oder  deutliche  Anvveifung  zur  Kennt- 
nif« , Behandlung  und  Wartung  derjeniigen  Blu- 
men 
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men  und  Zierllräucher , welche  in  Töpfen  rot 
Fenftern  und  in  Zimmern  erzogen  und  gehalten 
werden  können,  nebft  genauer  Anweifung,  die- 
Mben  zu  durchwintern.  Pirna  1808.  8-  Der 
'Monatsgärtner,  oder  vollftiändige  und  deutliche 
Anweifung  zu  allen  monatlichen  Verrichtungen 
Im  Blumen  - Obft- und  Küchengarten,  für  Gar- 
tenliebhaber und  Gärtner  herausgegeben,  cbend. 

’ i8o8*  8-  Die  kleinen  Gärtner,  «der  Gar- 

ten-Befchäftigungen  für  Kinder;  enthält  einen 
deutlichen  Unterricht,  nie  Kinder  einen  kleinen 
Garten  anlegen,  behandeln  und  abwarten  können, 
ohne  dabey  einen  Gärtner  zu  Hülfe  zu  nehmen’; 
hcrausgegeben  u.  f.  w.  Mit  Kupfern,  ebend. 
1810.  Tafchenformat.  — Vergl.  Haymann's 
Dresdn.  Schriftfteller  S.  455. 

von  POSER  (•  • •)  königt.  Preuffifcher  Major  zu  • 

in  Schießen : geh.  zv,  . . . §§.  Die  Schrift  des 

Hrn.  Merkel  über  die  Zuläffigkeit  und  den  Nu-' 
tzen  der  gänzlichen  Dismembration  adelicher 
Güter  in  Schießen , nach  dem  Gefchäftsleben 
und  den  Verhältniffen  betrachtet,  in  denen  wir 
nun  einmahl  uns  befinden.  Glogau  1803,  8<  / 

POSE  WITZ  (Johatfti  Friedrich  Siegmund)  ftarb,  wie 
auch'fchon  im  Todtenregifter  (B.  12)  gemeldet 
wurde, am 33ften März  1805.  §§.  Dijß.  Cardialgine 
brevis  nofologia , methodus  curandi  ratiofialis , ac 
tnorbi  ipfius  feliciter  curati  hißoria.  Gijfae  jgoo-  4. 
Be'ftimmungen  des  durch  die  Gefäfg-und  Ner- 
venporen  entweichenden  flüchtigen  Stoffs.  Nebft 
einer  Kupfertafel,  ebend.  1803.  8-  Entwurf 
zu  Anlegung  einer  Bade  - und  Baderettungsau- 
ftalt  für  Städte  an  Flüffen.  ebend.  1804.  g. 
Synoptifche  Tafeln  über  die  Ofteologie  des 
menfchlichen  Körpers,  zur  Erleichterung  des 
Studiums  derfelben  und  zur  gefchwinden  tabel-  ' 
larifchen  Ueberßeht , für  Aerzte  und  Chirurgen, 
ebend.  1804.  fol.  — Dar  Journal  für  Medicin, 
Chirurgie  und  Geburtshülfe  u.  f.  w.  fetzte  er 

fort 


fort  unter  dem  Titel:  Aetiologifches  und  femio' 
tifches  Journal  für  Medicin  , Chirurgie  und  Ge- 
burtshülfe ; herausgegeben  u.  f.  w.  iftei:  u.  ater 
> Heft.  Giftfen  u.  Darmftadt  1802.  g. 

POSSE  (A.  F.  H.)  §5.  Fon  der  Succeffion  der  Kin- 
der in  alte  Lehne  und  Stammgüter  u.  f.  sv.  er- 
fchien  die  2te  vermehrte  und  verbefferte  Ausgabe 
au  Roftoclt  u.  Leipz.  1806,  — Vergl.  Fiken- 

fcher's  Gelehrten  Gefchichte  der  Univerfität  zu 
Erlangen  Abtheil.  1.  S.  284*386. 

POSSELT  (E.  L.)  §§.  Fon  der  Hißoire  de  la 

guerre  des  Francois  contre  les  puifTances  coali- 
fdes  de  l’Europe  erfchien  eine  neue  Ausgabe 
1809.  — Vergl.  Lud.  Schubart  in  ( Becker' sj 

‘ Nationalzeitung  der  Teutfchen  1805.  St.  5.  — 

Pahl’s  Nationalchronik  der  Teutfchen  1805.  S. 
95  u.  f.  — Vergl.  ^Urdens  im  Lexikon  Teut- 
fcher  Dichter  und  Profaiften  B.  4.  S.  197-210. 

POSSEF.T  (Wilhelm  Heinrich)  grofsherzogt.  Badi- 
Jeher  wirklicher  Hof -und  Regierungsrath  zu 
. . .;  geb.  zu  ' §§.  Ueber  Vogt -und 
Rügpgerichte  in  allgemeiner  Hinficht  auf  die 
jetzigen  Zertumftäiide , und  insbefondere  als  vor- 
zügliches Mittel,  das  Glück  der  Regenten  durch 
einen  Wohlftand  und  Anhänglichkeit  dauerhaft 
zu  begründen  und  zu  befördern.  Leipz.  i8oi.  8» 

von  POST  (Hermann)  D.  der  Rechte  zu  Bremen: 
geb.  zu  ..  . §§•  Ueber  die  allgemeine  ehe- 

liche Gütergem  ünfehaft  in  Hinficht  auf  Thei- 
lung  und  Todesfall;  nach  Bremifchen  Stadtge- 
fetzan.  Hannover  1802.  g* 

POThfMANN  (M.  K ) -§§.  WeRphälifcher  Volks -Ka- 
lender auf  das  Jahr  1807;  herausgegeben  u.  f.'w. 

\%07  (eigentl.  j 806).  — auf  das  J.  1808. 
ebend.  1807.  — auf  das  J.  1809.  ebend.  1808. 

g.  — Giebt  feit  dem  Januar  i8o8  rfoj  Lippi- 
fche  Infelligenzblatt  heraus.  , 
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POTT  (D.  J.)  feit  1810  ordentlicher  Profeffor  der  Theo- 
logie auf  der  Unwerßtät  zu  Göttingen.  Te 

Dcutn,  abgafungen  in  der  Univerlltätskirche  za 
Helmßädt  am  iften  Jan.  1801  ; verfafst  u.  f.  w. 
Helrnftädt  1801.  8.  Rede,  bey  Einführung 

des  Hrn.  Priors  Seidel,  in  der  Klofterkirche  zu 
Marienthal  am  iStenMärz  1804  gehalten;  nebft 
der  Antnttspredigt  bey  den  Gemeinden  zu  Ma> 
rienthal  u.  f.  vr.  gehalten  von  H.  Seidel,  Prior, 
ebend.  1804.  gr.  8-  Progr.  Commenidtio  in 

locutn  I Corintk  X,  4.  ibid.  jgoö.  4 — Xon 

der  Sylloge  commentationum  theologicarum  er- 
fchien  Vol.  IV.  1805»  Vol.  V.  1804,  Vol.  VL 
i8o5- 

POTT  (D.)  §§.  Leipzig , ein  Handbuch  , alles  anum- 
gänglich WifTensnöthigen  für  die  Leipzigs  Mef- 
fen  bereifenden  Handelsleute,  Käuferund  Ver- 
käufer, wie  auch  alles  Wiffenswerthen  für  Sta- 
tiftiker  und  Gelehrte  , und  für  alle  dielen 
Meftplatz  befendcnde  Fremde.  Leipz.  1802.  g. 

* Ckrißian  Ludwig  TJfcov , ehemahliger  königl. 
Polnifcher  und  Kurlachßfcher  Kriegsrath , über 
die  Unnöthigkeit  der  guten  Werke  zur  Seligkeit. 
Eine  befcheidene  und  xvohlgemeinte  Epillel  an 
Hrn.  L.  M.  Die  Schläge  eines  Liebhabers  mei- 
nens  recht  gut  Sprüchw.  37,  6.  Herausgegeben 
aus  deffen  hinterlalTenen  Papieren,  als  Verfuch 
einer  Herausgabe  der  fämmtlichen  Lilcovifchen 
Werke,  ebend.  1803.  g. 

POTT  (.  . •)  ...  zu  geh.  zu  ..  . §§. 

♦Englifche  Sprachlehre,  nebft  Wörlerbuche  dor- 
jenigen  Verben  und  Adjedliren , welche  be- 
ftimmte  Decliriationsfälle  nach  Hch  haben , wie 
auch  der  vorzüglichften  Verben,  welche  in  Ver-  , 
bindung  mit  gewiffen  Partikeln  andere  Bedeu- 
tungen annehmen;  eine  der  Natur  und  Einrich- 
tung diefer  Sprache  gemäfTe  Anweifung  auf  eine 
leichte  und  gründliche  Art  Englifch  verftehen, 
reden  und  fchreiben  zu  lernen.  Für  Teutfcho. 

- Leipz. 


l 
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Leipz.  (ohne  ^ahrzahl).,  S-  (Unter  der  Vor^ 
rede  fleht  der  Name  des  f^erfafjersj. . 

POiyALSKI  (Gottlieb  Bernhard)  Evangelifcher  Pre- 
diger zu  Strafsburg  in  IPeflpreuffen : geb.  zu  . . 

Gebete  und  VVechfelgefänge  bey  der  öffent- 
lichen Einfegnung  der  Jugend  und  bey  dem  Ge- 
nuüe  des  Abendmahls  bey  der  Evangel.  Gemeine 
zu  Strafsburg  in  Weftpreuffen.  Thorn  1805.  8* 

PRACHER  (Beda)  Exbenediktiner  von  Neresheim, 
jetzt  Pfarretr  zu  Leinfletten  auf  dem  Schwarz- 
wald in  der  Graffchaft  Ober- Hohenberg , dem 
Grafen  von  Sponeck  gehörig  (vorher  Pfarrer  in 
Trakenftein,  vordem  Pfarrer  zu  Juftingen  — ^ 
beyde  im  VVürtembergifchen  — auch  eine  Zeit 
lang  Normalfchul  - Direktor  zu  Solothurn) ; geb. 
zu  Neuburg  an  der  Donau  i~4  . . §§.  *Neuo 

Liturgie  des  Pfarrers  M.  in  K.  im  Departement  L. 
Mit  einem  Anhänge  von  den  heften  Mitteln  , gu- 
te Geiftliche  zu  erhalten.  Tübingen  1802.  g. 
Morgen  - und  Nachtgebet  fammt  dem  heil.  Ro- 
fenkraifz  ih  der  Form  einer  Litaney  u.  f.  w. 
Leinfletten  1804.  g.  *Neue  und,  wunder- 

. bare  Gefchichte , die  fich  mit  dem  frommen  und 
gottfeeligen  Herrn  Gottlieb  VV eifsmann , Pfarrer 
in  Fieykirch  undDekan  des  Landkapitels  Fromm- 
hofen , zugetragen  hat  u.  f.  w.  Tübingen  1804.  g. 
* Entwurf  eines  neuen  Rituals  von  einer  Gefell- 
fchaft  katholifcher  Geiftlichen  des  Bisthumr 
Konftanz.  ebend.  1806.  gr.  g.  Sondfehrei- 

beri  an  Herrn  Mercy,  Verfaffer  der  Schrift; 
,,Ueber  den  Entwurf  eines  neuen  katbol.  Ri- 
• tuals  u.  f.  VV.“  Ulm  1807.  gr.  g.  *Ge- 

- faugbuch , bey  den  Gottesverehrungen  der  ka- 

thol.  Kirche  zu  gebrauchen.  Tübingen  1807.  g. 
(Die  Melodien  dazu  find  von  B.  M.  Werkmei- 
fler).  Leitfaden  zum  chriftkatholifchen 

Religionsunterricht  in  kurzen  Sätzen,  ebend. 
igoS*  IS. 
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ioa.xiB-  PRACHT  (J.)  Marceüi  Palingenii 

fiellati  Poetae  Zo^acus  vitae ; in  Teutfche  Rei>  (r 
ipe  übsrfetzt.  ifterBand.  Stiaubingen  1803.  g. 

PRäBIKOlF  (Johann  Chrißoph  Cotthried)  der 
Phil.  ZH  . . geh.  zu  ..  . . §§.  Quirti 

Boratii  Flacci  Opera,  qualia  reftituit,  fuüque 
ipfins  famtibos,  adjundla  textu« , in  carminibu» 
qnidem  Mitfcherlichiani , in  fermonibus  \ero 
atque  rpiftolis  Benttejani,  diveiiitate , t^pis  ex» 
fciibenda  curavit.  Viteb.  i8o6.  8 iz>aj. 

PRäNDEL,  atuh  PRäNDL  (J.  G.)  jetzt  Profeffor  der 
Mathematik , der  Phyfik  , der  Natur  ge fehichte 
urd  des  GefchäfLsßyls  am  königl.  Bayrifchen 
Edelhaufe  zu  Mütchen  (vorher  Lehrer  der  Phy- 
lik  und  Mathematik  zu  Amberg).  §§.  Anlei» 
tung  zur  Natuilehie,  zum  Behnfe  feiner  Zuhö» 
rer  bearbeitet  von  P.  Maximus  Imhof.  Aus  dem 
Lateinifchen  ins  Teutfche  überfetzt.  Amberg 
1804.  gr.  g.  Er'dbefchreibung  der  gefamm- 

ten  Pfalzbayrifchen  Belitzungrn  , mit  ftäter  Plin« 
£cht  auf  Topographie,  Gefchichie,  phyfifche 
BefchafTenheit,  Land  • und  Staatswirthfehah.  ifte 
Abtheilung:  Die  Globuslehre  im  Verbände  mit 
mathematifcher  Geographie , die  Bayrifchen  Be»  ' 
Ctzungen  im  Allgemeinen,  das  Heizogthum 
Bayern  , die  obere  Pfalz  mit  Sulzbach  und  Pfalz- 
neuburg.'  — 2te  Abtheilungr  Die  Pfalzbayri» 
fche  Provinz  in  Schwaben  , die  beyden  Fürften» 
thümer  Bamberg  und  Würzburg  und  das  Her- 
zogthum  Berg  enthaltend,  ebend,  1805.  gr.  8* 

• Die  gemeinnützigfton  ubd  fafslichften  Lehren 
, aus  der  Naturlehre  und  Scheidekunft.  e Bänd^ 
chen.  Mit  Figuren.  München  tSog.  8-  Sehr 
fafsliche  und  gröfstentheils  neue  Theorie  der 
unreinen  kubifchen  Gleichungen,  ebend.  1809. 
gr.  8*  Die  Arithmetik  in  engerer  Bedeu- 
tung. ebend.  18 to.  gr.  8>  Mathematifche 

Anweifung,  Landcharten  nach  den  Gefetzen  der 
Sphaeroidtk  anzulegen  und  zu  beurtheilsn. 
ebend,  igio.  4.  PRä. 
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PRäTORIUS  (C.  D.)  Vergl.  Fikenfchtr's  Gelehrten 
Gefchichte  der  Univ.  zu  Erlangen  Abtheil.  3. 

S.  20 -2S. 

PRäTORIUS  (K.  G.)  §§.  Verfuch  über  das  Befteu- 
xungswefen.  Königsberg  1S02.  8> 

von  PRASSE  (M.)  §§.  ' Progr.  Additamenta  ad  theo- 
riam  fsrierum  arithmeticarum  ordinem  fupeiio- 
rutn. , Lipf.  1803.  4.  Progr.  Methodus  nova 

feries  aritbmeticas  interpolandi.  ibid.  eod.  4. 
Progr.  Funrtiones  logarithmici  & trigonometri- 
cae  in  feries  infinites  folutae.  ibid.  eod.  4. 
Progr,  Theorematis  binoininalis  demonftratio 
elementaris.  ibid.  eod.  4.  Progr.  de  ae- 

' quationibus  numericis  altiorum  ordinum.  Com- 
mentatio  I.  ibid.  1807.  4.  ' Logarithtnifche 

Tafeln  für  Zahlen , Sinus  und  Tangenten , neu 
geordnet,  ebend.  i8io.  Tafchenformat. 

F RECHT  (Augufi)  ...  zu  : geb.  zu  ..  . §§. 
Befchreibung,  Abbildung  und  Behandlung  einer 
verbefferten',  und  zur  Vollkommenheit  gebrach- 
ten Brennluft -Lampe,  vermittelft  welcher  man 
in  einem  Augenblick , ohne  Beyhülfe  eines  an- 
dern Feuer-  Werkzeugs,  und  ohne  die  fonft  hier- 
bey  gewöhnlich  gewefenen  Vorrichtungen  ein 
Licht  anzünden  kann.  Mit  einem  Kupfer.  Leipz. 
1806.  8*  ■ ' 

FRECHTL  (Johann  Jofeph)  ...  zu  Brünn  in  Mäh- 
ren:  geb.  zu  ..  . S§*  Ueber  die  Fehler  in  der 
Erziehung,  vorzüglich  in  Hinficht  auf  die  ge- 

♦ fellfchaftlichen  Uebel.  Braunfchw.  1804.  8.  — - 

Einige  Bemerkungen  zu  Hrn.  Avogadro’s  Ab-'^ 
handlung  über  die  Natur  des  elektrifchen  La- 
dungszuftandes ; in  dem  Journal  für  die  Chemie 
u.  f,  w.  B.  6.  H.  1.  Nr.  4 (1808).  Beobach- 
tungen über  einige  Galvanifche  Phänomene,  von 
Brugnatelli , aus  dem  Giornale  di  Fifica  &c, ; 
ebend.  Nr.  5.  Seyträgs  zur  elektrifchen  Me- 

teoro- 
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teorologie.  ifte  Abtheilung,  welche  die  Wider- 
legung der  Theorie  de»  Hagels  des  Ritters  Volta 
enthält;  ebettd,  H.  s.  N.  g.  Theorie  der  Kry- 
rtallifation ; ebend.  H.  3.  Nr.  15.  lieber 
einen  Verfuch  mit  einer  Montgol£ie|:e ; eben$L 
Notitz  3. 

PREHN  (J.  J.)  diefer  igoa  verftorbene  Schriftfteller 
war  nie  Profeffor  zuRoftock,  londern  von  1780- 
1789  zu  Bützow. 

PREHN  (Johann  Wilhelm)  Kanzliß  bey  der  herzogt. 
^uflitzkanzley  zu  Roflock:  geb.  dafelbfl  . . . 

§§.  Beantwortung  der  Frage:  Können  Schuld- 
ner Pupillen  - und  Kindergelder  mit  völliger  Si- 
cherheit ohne  vorhergegangenes  richterliches 
Dekret  an  den  Vormund  und  Vater  zahlen?  Ro- 
ßock  igoi.  . . 

10  B.  PREISS  (B.)  auch  D.  der  AG.  — zu  Salzburg. 

§§.  Kritik , Revifion  und  Befchreibung  ver- 
schiedener Wurzeln  von  den  fogönanhten  Gift-  / 
pflanzen,  welche  im  Salzburgifchen  wild  wach- 
fen.  ifle  Lieferung  zu  den  im  Jahre  1804  her- 
ausgegebenen , in  Natur  aufgelegten  zehn  Wur- 
zeltafeln. Salzburg  1806.  g. 

PREISS  (C.  F.)  §§.  Der  Brief  an  die  Hebräer,  als 
Verfuch  einer  neuen  und  zwar  genauen  und  un- 
partheyifchen  Dolmetfchung  aller  Bücher  des 
neuen  Teftament^ ; nebft  kurzen  Inhaltsanzeigen 
und  einem  merkwürdigen  Vorberieht.  Stettin 

, 1804.  8*  Q-  Horatius  Flaccus  Werke, 

metrifch  überfetzt  und  ausführlich  erkläit.  ifter 
Band.  Leipz.  1805.  — • Ster  Band,  ebend.  1807 
(oder  vielmehr  1805).  — 3ter  Band,  ebend. 
1807.  — 4ter  Band,  ebend.  180g.  gr.  8.  — 

Beyfpielen  von  Rechnungsfehlern  in  Zeitfchrif- 
ten;  in  'Berlin.  Monatsfchrift  1810.  März 
S.  177 -igs.  ' 

19tetjahrk,  ^tciBaad,  F PREISS 
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FREISS  (F. . . J. . .)  D>  der  AG.  und  ausübender 
Arzt  zu  Neufladt  in  Oberfchleßen : geb.  zu  ..  . 
§§.  Der  Sauerbrunn  uad  die  Schlackenbäder» 
oder  Hinnewieder  bey  Freudenllial  im  Oeftrei- 
chirchenAntheil  von  Schlellen»  Breslau  1S07.  12. 

ERENNER  (Jakob)  IVettpriefl'er  und  Seelforger  zu 
Landfperg  in  Steiermark:  geb.  zu  ..  . §§< 

Heillame  Ermahnung  an  den  Kranken  , wie  fiel» 

< derfeibe  in  feiner  Krankheit  verhalten  und  zu 
den  Tod  bereiten  müCTe.  Nebft  einem  kur- 
zen Unterricht , wie  mau  demfelben  in  der  Nnth' 
beyftehen  foll.  Grälz  1784..  kl,  8«  Sittliche 
Anwendung  der  Beyfpiele  aus  der  Leidensgfc- 
• fchichte  und  dem  Tod  Jefu  Chrifti  unferes  Hei- 
lands^, zur  Unterweifung , Auferbauung  und 
Aneiferung  in  der  Tugend  ebenda  1804.  8. 

BRESCHER  (J.  P.  H.)  §§.  Alt  - Germanien , odee 
vergnügende  und  belehrende  Unterbaltnngeit- 
über  antiquarifche  Gegenftände»  die  Teutfeha 
Vorwelt  und  Vorzeit  betreffend,  iften  Bandet 
ifter  Heft.  Mit  Kupfern.  Ellwangen  1804. 
ater  Heft.  Mit  Kupferm  ebenda  1805.  8> 

11 18. ' PRESTL  (Jofeph  Fidel)  ftärb  am  7ten  Oktober 
1807.  §§•  Sammlung  von  Gebeten  zur  feyer- 

liehen, und  öffentlichen  Gottesverehrüng , vor- 
züglich für  Fefttage  und  andere  Gel^enheiten. 
Samnlt  einem  kleinen  Anhänge  von  Gebeten  zur 
häuslichen  und  befondern  Andacht.  Mit  k.  auch 
k.  k.  und^bifchöffl.  tonftanaifcher  Cenfur- Ge- 
nehmigung. Meersburg  und  Rotweil  1805.  8.  — 
Vergl.  deffen  Biographie  vom  Generalvikar  von 
JVeffenberg  in  dem  Archiv  für  die  Paftoralcon- 
ferenzen  in  den  Landkapiteln  des  Bisthums  Kon- 
ftanz  B.  r.  H.  2.  S.  i«o- 147  (tgog). 

PREÜ  (Johann  Chriftian)  ftarb  am  siRen  Marz  1806. 
War  zuletzt  geheimer  Rath. 

PREUS- 


Digitized  by  Coogl 


“ 13  - . , , ' 

PREÜSSER  (Philipp)  ...  XU  geh.  ; 

^ §§.  Kurzer  Unterricht  im  reinen  Chriftenthum  | 

für  alle,  welche  nebft  der  Bildung  ihre*  Ver» 
ftandes  auch  ihr  Herz  veredeln  wollen;  in«- 
befondere  für  feine  Schüler.  Frankfurt  am  Ät 
1804.  4.  . .. 

PRIES  (Johann  Friedrich)  ...  zu  ..  .i  geh.' 
zu  ..  . §§.  Melpomene.  Ein  Verfuch  uker 
die  Gründe,  des  Wohlgefallens  an  tragifehen  Ge- 
genftänden.  Roßock  und  Leipz.  1804.  gr.  g, 
Ankündigung  einer  Schrift  über  hiftorifche  Zeit- 
tafeln. Roftock  1804,  4.  Milton' s verlohr-  , 

Des  Paradies.'  ifter  Gefang.  Als  Prebe  einet 
Ueberfetzung  des  ganzen  Gedichts ; herausgege- 
ben u.  f.  w.  ebend.  1807.  8-  Auch  in  der  her* 

' lin.  Monatsfchrift  (1807.  December)  ßeht  eine 
Probe. 

PRIZELIUS  (J.  G.)  S§.  Der  Bereiter  erfchieti  zuerll  1 
1774,  nicht  1775,  und  zwar  mit  Kupfern. 

- PROCHASKA  (Franz  Fauftin)  ftarb  am  aaftfen  Decem- 
ber 1809.  War  auch  kaiferl.  königl.  BUchercenfor 
und  Direktor  ßimmtlicher  Gymnaßen  , wie  aueh 
feit  1807  kaiferl.  königl.  Bibliothekar  — zu 
Prag.  . . . 

PROCIIASKA  (G.)  §§.  Inftitutionnm  Phyfiologia»' 

humanae  in  ufum  fuarum  praeleAionum  con- 
• fcriptarum  Volumen  primum.  Editio  Latina. 

i ' Viennae  1805.  — Volumen  fecundum.  ibid. 

1806.  8. 

• / 

’ PROCMASKA  (Johann  Andreas)  geprüfter  Sitrger- 
meißer  der  königl.  Böhmifehen  Leibgediugßadt 
Melfiik:  geh.  zu  ..  . §§.  Da*  Juftitzreferat, 
oder  Bemerkungen  über  die  Ausarbeitung  der 
Auffätze  in  rechtlichen  Gefchäften,  befondera 
der^  Prozeffe,  zum  künftigen  Vortrage.  Prag 
a8o6.  8.  • ' ‘ 

F a PRqB- 
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PRöBSTER  (Johann  Heinrich)  ...  zu  : geh. 
zu  - S§-  Kurzgefafste  Götter -oder  Fabel- 

lehre der  alten  Griechen  und  Römer,  zu*« 
anftönigen  Unterricht  der  Jugend.  Erfurt  1805.  g. 

Preuhetr  von  PRO  FF  (Karl)  ...  zu  ... : geh. 
zu  . . . §§•  Kurze  Bemerkungen  über  da« 

Recht  der  Schifffahrt  auf  dem  Rheine ; für  di« 
Bürger  des  Teutfehen  Reichs  und  der  Franzö- 
lifchen  Republik.  DüfTeldorf  1801.  g> 

PROVENCE  (A. ..  Jofeph  G.\  .)  ]etzt  Domprediger  zu 
Linz.  Ueber  des  Bifchoffs  Gail  von  Linz 

Leben  und  Charakter.  Linz  1808  (eigentt. 

PRUGGER  von  PRUGGHEIM  (K.)  §§.  Tugend- 

hafte Gerinnungen  und;,Thaten  von  Heiden , Ju-  . 
den  und  Türken , in  Erzählungen  für  Lefer  au« 
allen  Ständen ; herausgegeben  u.  f.  w.  ifter  Band, 
München  1802.  — 2ter  Band,  ebend.  1805.  8. 
Philoklerus  inner  dem  Gebürge,  oder  Vorfchlä- 
ge  zur  VerbefTerung  der  Weltgeiftlichkeit  in 
Neubayern.  Augsburg  u.  Leipa.  1808.  8-  — 

Ueber  die  Volksfprache  im  Lehengerichte  Kitz- 
bühel ; in  dem  Sammler  für  die  Gefchichte  und 
Statiftik  von  Tyrol  B.  3.  S.  25-38. 

uon  PRUNNER  (Leonhard  Jakob)  Ritter  des  königt, 
(Sardinifchen)  müitarifchen  Ordens  des  hh.  Mo- 
ritz und  Lazars,  Proprietär -Hauptmann,  einer 
der  ausländifchen  ^äger- Compagnien,  in  Dien- 
flen  des  Königs  von  Sardinien , Direktor  des  kö- 
niglichen Mufeums  zu  Cagliari  und  des  Straßen- 
baues in  dem  Kap  von  Luogodoro:  geh.  zu  * . . 
in  Teutfchland  . • • §§•  Ei»  Paar  Worte  auf 

meiner  Durchreife  durch  Teutfchland  gegen  das 
von  G.  P.  H.  Norrmann,  Hofrath  und  Profeffot 
zu  Roftock,  völlig  neuumgearbeitete,  und  kürz- 
, lieh  zu  Reutlingen  in  der  Mäkenfchen  Buch- 
handlung unter  dem  Titel:  Anton  Friedrich 

, Bü-  , 
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Büfching’s  Vorbereitung  zur  Enropäifchen  Lan- 
der-und  Staatenkunde  crfchienene  Werk.  Mit 
einer  Kupfertafel.  ( Ohne  Druckort)  1804.  8- 

PUBITSCHKA  (Franz)  ftarb  am  5ten  Junius  1807. 

PüTTER  (Johann  Stephan)  ftarb  am  raten  Auguft  1807. 
§§•  Etwas  über  Teutfches  Fürftenrecht  und  den 
Reichfiprocers  , zur  Vorbereitung  zu  den  darüber 
als  ein  zufammenbangendes  Studium  angekün- 
digten vereinigten  Lehrvorträgen.  Göttingen 
1801.  8»  — ^o«  rfe»  Rechtsfällen  de« 

4ten  Bandes  ifterTheil  1801.  — Vergl.  Saxti  ' 

Onomaft.  litter.  P.  VII.  p.  80  fq. 

PüTTNER  (Franz)  Pfarrer  zu  Münitz  in  Böhmen: 
-geh.  zu  ..  . §§.  Predigten  auf  die  jährlichen 

Fefttage  des  Herrn,  Mariä  und  der  Heiligen, 
ifterund  ater  Jahrgang.  Herausgegeben  u.  f.  w. 

* Prag  1804.  8. 

PUREBERL  (Georg)  ...  zu  , , geh.  zu  . . . 
§§.  Lieber  den  mündlichen  Vortrag  des  Red- 
ners , mit  erläuternden  Beyfpielen ; zur  Beför- 
rung  der  gciftlichen  Beredlamkeit.  Salzburg 

1805. - 8-  Chriftlicbe  Sittenlehre  für  die  er- 

wachfene  Jugend  nach  ihren  BedürfnifTen ; zur 
Verbreitung  des  Guten,  ebend.  1804.8*  Chrift- 
liche  Sittenlehre  mit  Beyfpielen ; vorzüglich 
dem  Bürger  - und  Bauornftande  gewidmet,  ebend. 

1806.  8* 

PURGOLD  (Ludwig)  . . . zu  : geh.  zu  Go- 
tha  ...  S§.  Obfervationes  criticae  in  Sopho- 

elem , Euripidem , Authologiam  Graecam  & Ci- 
ceronem;  adjundta  eft  eSophoclis  Codice  Jenenfi 
^ varietas  letftionis  in  Scholia  maximam  partem 
inedita.  Inclutae  Societatis  Latinae  JenenG« 
aucfloritate  fcripGt  ejus  fodalis  &c.  Audlarium 
fubjecit  Henr.  Car.  Abr.  Eichflaedt.  Jenae  & ‘ 

Lipf.  180a.  8*  Helwig.  Zum  Beften  der 

F 3 PreuIIi* 
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Preuffifchen  Verwundeten.  Königsb.  igo8.  4.  — 
Probeftück  einer  neuen  Uebetfetzung  des  So- 

> phokles ; in  Wieland' s N.  Teutfchen  Merkur  1810. 
St.  1.  S.,  14  ~ 44^ 

TÜRKHART  (Norbert)  zu  geh.  zu  ..  . 

§§.  Gab  mit  Chriftian  BöSLER  heraus:  Die 
Tageszeiten  in  mahlerifchen  Scenen  - Darftellun- 
gen  gefcbildert  u.  f.  w.  Ofen  1805.  8< 

PURMANN  (J.  G.)  §§.  Progr.  de  jure  manuario  per 
Trcugam  five  pacem  Dei  temperato.  Franeof.  ad 
Moen.  1805.  4.  Progr.  I&  II  de  cantu  cum 
populari  tum  facro  ex  autiquitate  differit  &c. 
ibid.  1804.  4.  Progr.  de  faltatione  cum  po- 
pulari tum  facra  ex  antiquitate.  ibid.  1805.  4. 
Viro  max,  reverendo  & dedtilT.  Joanni  Conrado 
Deecken,  Paftori  apud  Francofurtenfes  optime 
merito  8c  Conriftorii  AdfelTori  dignifTTmo,  Ferias 
V jubilaeus  numere  Sacro  per  Lannos  profpere  ad- 
zninißrato  a.  d.  III  Cal.  April.  A.  O.  B. 
•MDCCGVII  celebratas  ex  animo  gtatulantur 
Gymnafii  Bedlor,  ProfeITores&  Collegae,  inter- 
prete  &c.  ibid.  1807*  4.  . 

'Trtyherr  von  PUTLITZ  (.  . .)  königl.  Preußtfcher 
Rfßierungsrath  zu  Plock  in  Neu  - Oßpreujfen ; 
geh.  zu  Zoraide;  ein  dramatifches 

Gedicht  in  fünf  Aufzügen.  Berlin  1807.  8. 

PUTSCHE  (Chriftoph  Wilhelm  Ernft)  . . . zss  . . . ; 

• ' geb.  zu  ..  . §§.  Tellurium,  oder  Verfuch 

einer  ünnlichen  Oarftellurig  und  fafslichen  Be« 
fchreibung  des  Laufens  der  Erde , und  ihres 
Monds,  um  die  Sonne.  Weimar  1805.  g.  Mit 
einffm  Modelle  in  einem  Kiftchen. 


/ 
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XI B,  ^^UANDT  (Chrißiaa  Friedrich)  ftarh  am 
soften  Januar  1806. 

ilUANDT  (Chriftoph)  zu,  Herrnkut  (war  von  1768 

bis  1780  MilTionar  der  Brüder -Unitat  bey  der  . 
Indianer • Gemeine  in  der  Kolonie  Suriname)/ 
geh.  zu  ..  . * Nachrichten  von  Suriname 

und  feinen  Einwohnern,  fonderlich  den  Ara* 
wacken,  WarunenundCaraiben,  von  den  nütz* 
lichften  Gewächfen  und  Thieren  des  Landes, 
den  Gefchäften  der  dortigen  Miflionarien  der 
Brüder *Unität  und  der  Sprache  der  Arawacken. ^ 
Görlitz  1807,  8* 

^lUANDT  (Georg)  D.  dir  R.  md  Direktor  einer 
Schaufpielergefellfchaft  zu  : geh.  zu  Leip- 
zig  . . . §§.  Verfuch,  durch  ein  pfycholo- 

gifch  - afthetifches  Gemeinprincip  für  wahre  Men* 

« 'fchendarftellung  auf  dor  Bühne,  den  Beruf  zu 
ihr,  aus  ihren  Forderungen  )terzuleiten.  Nürn- 
berg 1805.  8, 

QUANZ  (J.  O.)  feit  1809  Eifenhüttenfaktor  der  Uslari- 
feken  Eifenkütte.  §§.  Bemerkungen  über  Be- 
nutzung der  Frifchlacken;  in  v.  Crell’s  cbemi- 
fchen  Annalen  i8os>  B.  1,  St.  S.  77  u.  ff.  Sf.  g, 

8.  161-173, 

von  QUARIN  (J.)  feit  tgoB  etuck  Ritter  ^es  Oeßreieki- 
fcken  Leopoldordens. 

von  QUAST  (¥...  W. ..  L. ehemakts  im  königt. 
Preußifeken  Regiment  Gevsd' armes ; jgtzt?  und 
wo?  geh.  zu  ..  . §§.  Das  Reitpferd,  darge- 

ftellt  und  durch  B3  Kupfertafelii  erläutert.  Ber- 
- lin  1809.  gr.  8. 

’ F 4 ,ioB. 
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10  B.  QUEDEN (Johann  Chriixoph)  ftarh'  . . . 

Vollftändige  Syntax  der  Franzöfifchen  Spra- 
che; oder  Anweifung  zu  einem  echt  Franzö- 
lifchen  Style  , durch  eine  Menge  zweckmafliger 
‘ und  inhaltsreicher  Beyfpiele  aut  altem  und  neuern 
Franzönichen  SchxiftAellern  erläutert.  Lemgo 
' 1807.  gr.  8- 

QUENSEL  (Konrad)  ftarh  als  D.  und  ProfelTor,  wie 
auch  Auffeher  des  Mufeums  der  Akademie  der 
WirTenfchaften  zu  Stockholm , am  a2ften  Auguft 
1806.  War  geh.  1768.  — Intelligenz- 

hlatt  zur  Leipz.  ‘Litter.  Zeitung  1807.  S.  142. 
S§.  Vorläufige  Nachricht  von  meiner  hey  der 
htfnigl.  Schwedifchen  Akademie  der  WilTenfcliaf- 
len  eingereichten  nähern  Anordnung  und  Be- 
ftimmung  der  Gattung  Pleurenedlet ; in  Weher' s 
• u.  Mohr's  Bey  trägen  zur  Naturkunde  B.  1.  Nr.  1 1 
(1805). 


R. 

l^AAB  (Ignatz)  D.'der  R.  Hofhund  GerkUtsadvokat 
zu  Wien:  geh.  zu  , §§.  Meine  Gedanken 

über  eine  Schätzungs  - Ordnung.  Wien  i8os* 

gr-  8- 

RAABE  (Abraham  Gottlieb)  IVI.  der  Phil,  und  feit 
1805  ordentlicher  Profeffor  der  Griechifchen 
ieratitr  auf  der  üniverfität  zu  Wittenberg  (vor- 
her feit  1794  aufTerordentlicher  Profeffor  der 
Phil,  und  CuAos  der  Univerlitäubibliothek  zu 
1 Leipzig);  geh.  zu  B»rnfladt  in  der  Oberlaufitz 
am  ißen  Augufi  (nicht  ^oRen  Jul.)  1^64.  §§. 

Dijf.  Specimen  interpretandi  Platonis  dialogi,  qui 
Crito ' infcribitur.  Lipf.  JfQi.  4.  Progr. 

Jnterpretatio  odarii  Sapphici  in  Venerem.  ibid. 
Jp94.  4.  Progr.  Animadverfiones  ad  Pla- 

tonis  Critonem.  Pars  11,  Fiteber g.  2805.  4. 

I _ Apho- 
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AphoriCtnen  zu  Vorlefangen  über  die  allgemeine 
Litterargefchichte ; Aelteüe  Gefehichte  bis  auf 
Ariftoteies.  Leipz.  1805.  8-  — Einige  Gedaa> 

ken  über  das  Verhalten  bey  der  Wahl  und  Fort-  < 
fetzung  der  gelehrten  Lebensart;  iti  der  LauHtz. 
Monatsfchrift  1796.  B.  1.  S.  554  u.  ff.  — Vergl. 
(Eck’sJ  Leipz.  gel.  Tagebuch  1787.  S.  16  u.  f. 
1794.  S.  88<  — Lexikon  der  Oberlaufitz.  ' 

Schriftfteller  B.  3.  Abtheil.  1.  S.  1. 

RAABE  (Heinrich  Auguft,  gewöhnlich  nur  Auguft) 
Poßdirektor  zu  Holzminden  im  tVefer-  Departe- 
ment des  Königreichs  Weßphalen  feit  1H09  (vor- 
her feit  dem  Oec.  1807  Poftmeifier)  wie  auch 
feit  1807  Bier-  Steuer- und  Accifeeinnehmer. 

* Portgeheimniffe , oder  die  nothwendigften  Re- 
geln, welche  man  befolgen  mufs,  um  beym 
Reifen  und  Verfenden  mit  der  Poft  Verluft  und 
Verdrufs  zu  vermeiden.  Braunfchweig  1803.  g« 

* Handbuch  der  erften  und  nothwendigßen 

Kenntniffe  für  Kinder  aller  Stände  u.  f.  w.  in 
öffentlichen  Schulen  und  beym  Privatunterricht 
zu  gebrauchen,  ebcnd.  1805.  8*  ste  Aufla- 
ge. ..  . ♦ Leitfaden  zur  Weltgefchichle, 

zum  Selbftunterricht  und  für  Schulen,  ebend. 
1804.  8*  (Unter  der  Vorrede  hat  er  ßch  ge- 
nannt}. *Hiftorifch-genealogifche  Stamm- 
tafeln des  Herzogi.  Braunfchweig- Lüneburgi- 
fchen  Gefammthaufes.  (Braunfohw.)  1805.  fol. 
Hannöverifcber  Brieffteller,  zugleich  Handbuch 
der  nothwendigften  KenntniCTe  für  junge  Leute 
und  Ungelehrte.  Hannover  1808.  8>  ste  ver- 
mehrte und  verbeCferte  Ausgabe,  ebend.  1808.  ’ 
g.  — rff»  * Briefen  für  Kinder  die 

3te  Auflage  ...  — *Ueber  den  Nutzen  und 

die  Nothwendigkeit  des  Studiums  der  alten  Lit- 
teratur;  in  dem  Journal  von  u,  für  Teutfch« 
land  ... 

RAABE  (Johann  Ju Aus)  ftarb  1798, 

F § von 
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van  RADE  — RADEN  (K.  A.)  Schreibt  fich  jetzt: 
Franzößrpher  Bürger,  zu  Fofen.  Die  £r>‘ 

Ziehung  des  Menfchen  zum  Staatsbürger.  Vor* 
rede  und  Ideen  zu  jeder  Pädagogik  für  unfer 
^ Zeitalter.  Hof  1305.  g.  England  in  feiner 
tiefften  Erniedrigung ; ein  freymüthiges  Demähl- 
de.  Germanien  i8o8  (eigentl.  jSo^).  kl.  g. 

RADEM ACHER  (Johann  Gottfried)  D.  der  AG. 

ZH  , . . : geh.  zu  ..  . §§.  Befchreibung  ei- 
ner neuen  Heilart  der  Nervenfieber.  Berlin 
1803.  8.  Briefe  für  Aerzte  und  Nichtärzte 
über  die  Aftermudicin  und  deren  Nothwendig- 
keit  im  Staate.  Ein  Beytrag  zur  medicinifchen 
Polizey.  Cöln.  XII  Jahr  (1804).  g.  JJbeüus 
de  Dyfenteria.  Coloniae  1806.  8 maj.  — Me- 
dicinifch- chirurgifche  Beobachtungen  ; in  Lo~ 
der's  Journsd  für  die  Chirurgie  B,  4.  St.  1.  Nr.  4 
(1803). 

RADLOF  (Johann  Gottlieb)  Privatgelehrter  zu  Mün- 
chen feit  dem  April  1809  (vorher,  ungefähr  ein 
Jahr  lang  zu  Erlangen,  vor  diefem  zu  Heidel- 
berg, vordem  feit  1806  zu  Leipzig,  nachdem  er 
von  Oftern  1804  bis  Oßern  1805  zu  Braunfchvveig, 
mit  dem  Schulrathe  Campe  verbunden,  gelebt 
hatte,  der  ihm  die  kritilche  Durchficht  feines 
Verteutfchpngs  - Wörterbuchs  aufgetragen  hat- 
te): geb.  zu  Klein- Lauchflädt  bey  Lauch ftüdt  in 
Sachfen  am  s^flen  März  t^Z5‘  §§•  Bemer- 

kungen über  Campe’s  Verteutfehungs- Wörter- 
buch; in  dem  Intelligenzblatt  zur  Leipz.  Litte- 
raturzeitung  1803.  Nr.  64  u.  ff.  Sprachbemer- 
kung  (die  Partikel  Es  betreffend) ; ebend.  Nr.  3, 

S.  36-43.  Beytrag  zu  Berichtigung  d,er  ge- 
wöhnlichen Urtheile  über  Hrn.  Voff’ens  Genitiv-  / 
füguugen  • ebend.  Nr.  7.  S.  97  - 99.  Wäre  nicht  f 
SU  wünfehen , dafs  man  für  das  übel  lautende  st 
zu  Bezeichnung  der  zweyten  einzelnen  Perfon^ 
das  alt  gewöhnliche  s wieder  herzuftellen?  ebend. 

Nr,  8.  S,  U3'133.  . Bemerkungen  über  die 

Te^t- 
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Teutfchea  Zahlwörter  und  einige  Zufammen* 
fetzungen  deifelben;  ebend.  Nr.  15.  S.  194- soo. 

Das  z und  zz  im  Altfchwäbirchen  und  Altfränki- 
fchen;  ebend.  1804*  St.  5.  S.  65-74.  Bemer- 
kungen über  Verunreinung  (fic)  unFerer  Spra- 
che; veranlafst  durch  den  Aufi'atz  Nr.  197  und 
398  des  Freymüthigen  1803:  Gefchmack  und 

Präcihon  contra  Purifmus ; ebend.  St.  11.  S.  161- 
16g.  Das  z und  tz  der  Teutfchen  Sprache; 
jsbend.  St.  at.  S.  345-354.  Ahnen  und  Ahn- 
den; ebend.  St.  26.  S.  413.  — Fordern  und  fo- 
dern;  indem  Intelligenzblatt  zur  Jenaifcben  Lit- 
teraturzeitung  1804.  Nr.  49.  Recenfion  über  ' 
Mir  und  Mick,  oder  vollßändige  Anweifung  zum 
Gebrauche  des  Dativs  und  Accufativa  von  C, 
Krufe;  ebend.  in  der  Zeitung  felbft  Nr.  313.  S. 
627-631,  — Ueber  Herrn  Adelung’s  Schutz- 
re'de  gegen  Herrn  Vorf’ens  Beurtheilung  feines 
Wörterbuches ; in  Wieland's  Neuem  Teutfchen 
Merkur  1804.  Dec.  S. '346 -28s*  Verbildete 
Genitive  im  Teutfchen;  ebend.  1807.  S.  894- 
524.  — Ueber  Aktiv  und  Neutrum , zur  Be- 

leuchtung des  Adelungifchen  Wörterbuchs;  in 
. JV/j/tfr’ju. /^i/tA^r’jEunomia  1805- Jan  S.  49-54.  ' 

Febr..  S.  i98-9ii>  ( Der  Schlufs  erfchien  nicht, 
weit  das  Journal  auf  hörte).  — Rheinländifche 
Mundart;  in  der  Badifchen  Wochenfchrift  her- 
ausg.  von  Prof.  Schreiber  1806.  Nr.  13.  S.  192- 
198.  Sprachbemerkung  (über  gelten  Sie?)', 
ebend.  Nr,  14.  S.  226  u,  f.  Rheinländifche 
Mundart;  ebend.  Nr.  15.  8.244-246.  Artikel 
und  Gefchlechtbezeichnung;  ebend.  Nr.  16.  S. 
352  - 356,  Bader  oder  Badenfer  ? ebend.  S.  260. 
Heuchlerey  oder  Heucheley  ? ebend.  Nr.  17. 

S.  271.  Vieharzt  oder  Thierarzt  ebend, 

S.  373.  Rheinländifches  Wörterbüchlein ; 

ebend.  Nr.  i8.  S.  293-294.  Nr.  ig.  S.  304-307. 
Rheinländifche  Mundart;  ebend.  Nr.  21.  S.  538* 
541,  Nr.  23.  S.  369-371.  (Wörter  mit  der  An- 
fylbe  ung).  Anwalt/  oder  A^wal/?  ebend.  S. 
57t,  Rheinland.  Mundart  (Wörter  mit  der  . 

An- 
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Anfylbe  ver) ; ebenda  J8<>7*  Nr.  6.  S.  88-95. 
Rheinland.  Mundart  (Ausfprache  des  h ) ; ebend. 
Nr.  7.  S.  105-106.  Sprachbemerkungen  (über 
Burger  und  Bürger  ^ Gier  und  Begier,  Nach- 
laffenfchaft  und  y erlajfenfchaft , Breflhaft  und 
Prefshaft);  ebend.tif.  lo.  S.  155  u.  f.  lieber 
gewöhnen  u.  gewöhnen , hangen  u.  hängen , dru- 
cken u.  drücken,  Ferfchiedenes  u.  Zerfchiedenes, 
Erkenntlichkeit  u.  Dankbarkeit , wann  u.  wenn, 
herzfchlätig  u.  herzfchlechtig ; ebend.  Nr.  la. 

S.  190-192.  Ausfuhr  vi.  Ausführ,  bewahren 
u.  bewähren , fckatzen  u.  fchätzen , abbrennen  u. 
abgebrannt  werden,  verfugen  u.  verfchmähen ; 
ebend.  Nr.  27.  S.  428  u.  f.  Umlaut;  ebend. 

Nr.  51.  S.  489-495.  IFohl  u.  wol;  ebend. 
Nr.  52.  S.  510  u.  f.  Wörter,  in  Anfehung  des 
Umlautes  von  der  Schrift  abweichend ; ebend. 
Nr.  55.  S.  520-524.  ' Sprachbemerkungen  für 
Rheinländerinnen;  ebend.  Nr.  57.  S.  581-583. 
Sprachbemerkungen  für  Rheinländer ; ebend. 

Nr.  58-  S.  598-600.  Sprachliche  Anfragen; 
ebend.  Nr.  59.  S.  614  u.  f.  Sprachbemerkun- 
gen; ebend.  S.  616.  Sprachliche  Auffoderun- 
gen ; ebend-  Nr.  45.  Sprachliche  Anfrage ; 
ebend.  Nr.  50.  S.  796.  Rheinland.  Mundart 
(gleichgültige  Umkehrungen) ; ebend.  S.  797  u.  f.  • 
Nr.  51.  S.  803-805.  Sprachkund liehe  Anfra- 
gen ; ebend  S.  805.  Ankündigung  einer  Pro- 
vinzial - Grammatik  ; ebend.  Nr.  52.  S.  829- 
85a.  — Im  Rheinifchen  Boten  > welcher  der 

Badifchen  Wochenfehrift  folgte,  aber  fehr  bald 
aufhöi  te , ftehen  auch  noch  einige  Sprachab- 
handlungen  von  ihm,  auch  eine  Abhandlung 
über  die  Tollwuth  der  Hunde:  man  kann  fie  aber 
nicht  genau  angeben.  — Sprachbemerkungen ; 
in  (v.  Aretin's)  Neuen  litter.  Anzeiger  1807, 

Nr.  1.  S.  9 u.  f.  Die  Baiern,  und  nicht  die 
Baier;  ebend.  Nr.  3.  S.  46  u.  f.  Sprachbemery 
kung;  ebend.  S.' 48.  Sprachbemerkungen; 
ebend.  Nr.  7.  S.  107-  110.  Nr.  9.  S,  152  u.  f.  Nr. 
ao.  8.  308-510.  Nr.  «1.  S.  3*7- 33>*  Nr.  37, 

S.  584  • V 
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S.  584*  588"  Nr.  S.  689  •695*  Nr.  46.  S,  7^8* 
754.  Anfragen  und  Wünfche;  ebend.  i8o8* 
Nr.  4.  S.  56  u.  {.  Sprachbemerkungen ; ebend. 

Nr.  i8*  S.  282-288.  — Staub  — Erlangen;  in 
(Kilian's)  Georgia  1867.  Nr.  65.  Vor  und  für; 
ebend.  Nr.  65.  Kleinigkeiten;  ebend.  Nr.  8». 
Q^uinquertium , oder  hocherbaulicher  Kommen- 
tar über  Herrn  Voff’ens  morgenblattliches  Es 
gelte!  Nr.  86.  87 und 91.  — Bunteley; 

in  dem  Morgenblatt  für  gebild.  Stände  1807.  Nr. 
123  u.  157.  Wortfpiele;  ebend.  Nr.  171.  — 

Fränkifches  Wörterbüchlein;  in  dem  (zu  Nürn- 
berg herauskommenden)  Verkündiger  iSog. 
Nr.  47  u.  48.  Frankens  Mundart  zu  Jogens- 
keim;  Nr.  56  u.  gi.  Sprachbemerkun- 

gen; ebend.  Nr.  84  u.  91.  ßheinländifches 
Worterbüchlein;  ebend.  Nr.  85.  Auffoderung 
an  die  Rheinifche  Buudeszeitung , fich  umtau- 
fen zu  lalTcn;  ebend.  Nr.  92.  Sprachliche 
Anfrage  über  die  Redensart:  Es  wird  ihm  Spa- 
nifch  Vorkommen;  ebend.  Nr.  94.  Merkwür- 
diger Entfchlufs  der  Teutfchen  Gelehrten ; ebend. 
Nr.  95.  Sprachliche  Sünden  der  Teutfchen; 

Nr.  96.  — Frankens  Mundart ; in 
Kameralkorrefpondenten  1807.  Nr.  33.  Ka- 
zneraliftifche  Kunftfprache ; ebend.  Nr.  130. 
Vermehrung  der  Weiber  und  der  Juden  ; ebend. 
1808.  Nr.  32.  ^ Feldbiunnen ; ebend.  Nr.  64. 

Empfohlene  Baumpflanzung ; ebend.  Nr.  84* 
Erfatzmittel  der  Baumwolle;  ebend.  Nr.  87-  lo.S« 
127  u.  128.  I-andbauliche  Bemerkung ; ebend. 
Nr%  92.  Stoff  des  Scheingeldes ; ebend. ^r. \^o. 
Landwirthfchaftliche  Anfrage;  ebend.  ."iiv.  133. 
Salpeterbereitung;  Nr.  134.  Benutzung 

der  Maienkäfer ; ebend.  Nr.  136.  Ackerbauli- 
che  An frage  ; ebend.  Staatifcher  Selbftmord; 
ebend. 'üx.  Baftweberey  ; ebend.  Zwey 

unbeachtete  Urfachen , warum  fo  viele  Men- 
fchen  ertrinken;  ebend.  Ueber  Feuerung; 
ebend.  Nr.  140.  Alte  Zollordnung;  ebend. 
Mögliche  Abheilung  des  Pöbelunfuges  an  öffent- 
lichen 
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liehen  Baumpflanzungen;  Nr.  145.  lie- 

ber Tahack;  ebenda  Nr.  150.  Anekdote; 
ebend.  Nr.  154.  Mifcellen;  ebend.  Nr.  155. 
Auftoderung  an  Land -und  Naturkundige  zu  Er- 
findung noch  fehlender  Maafe;  ebrnd.^i.  157-  — 
* Beurtheilung  des  Campifchen  Wörterbuch»  der 
Teutfehen  Sprache;  in  den  Heidelberg,  Jahrbü- 
chern der  Litteratur  igog.  H.  26.  S.  340-591.  — 
Dem  Schulrathe  Campe  zu  Braunfehweig  hatte 
er  ehemahls  vetTprochen , die  kritifche  Durch- 
ficht eines  Hand' IVSrterbuchs  der  Teutfehen 
Sprache,  welches  er  von  einem  jungen  Polen  aus-' 

-V  arbeiten  lies,  zu  übernehmen.  Doch,  er  bewog 
ihn  darauf,  ein gröfTerei  und.  Womöglich,  voll- 
ftändiges  Werk  zu  verandalten , gab  ihm  auch 
dazu  einen  grollen  Theil  feiner  Wörterfamralun- 
gen , welcher  etwa  die  Hälfte  delTen  ausmacht, 
was  er  nachher  mehr , als  Adelung , gab ; und 
nahm  auch  ein  Jahr  lang  (1804-1805)  am  Wer- 
ke den  thätigften  Antheil.  — In  der  Zeitung 
für  die  elegante  IHelt  (1807 , 1808  und  1809)  find 
auch  verfchiedene  Sprachauffätze  von  ihm.  — 
Lieber  Luftfehiffe;  in  dem  Allgemeinen  Anzei- 

‘ ger  der  Teutfehen  1809.  Nr.  1*8.  S.  1522  u.  f. 
Verbannung  der  gefchlechtlichen  Peft  (?); 
ebend-  . . . Noch  einige  Auflätze  eben  da- 
felbft.  — Bemerkungen,  eine  Umtaufe  aller 
Efel  betreffend;  in  der  Oberteut.  Allg.  Litter. 
Zeitung  1810,  Nr.  10  u.  ii.  Wetter- Ablei- 
ter , oder  Blitz  - Ableiter  ? ebend.  Intelligenzbl. 
Nr.  ao. 

RaTTlG-  (Gottfried  Friedrich)  Paßor  ZU  Padligar  in 
der  Neumark : geb.  zu  ..  . §§.  Beweis , daft 

die  Ausrottung  der  Blattern  im  Züllichauifchea 
Kreife  leicht  zu  Stande  zu  bringen  fey ; und  Auf- 
munterung an  die  Bewohner  defTelben , lie  £a 
bewerklteliigen.  Züllichau  180s.  8. 

RäTZE  (J.  G.)  Die  Freyheit • des  Wille»*,  mit 

Hinficht  auf  die  neuefteu  Einwendungen  wider 
- . . die- 
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dlefelbe;  dargeßellt  u.  f.  w.  Görlits  1801.  g. 
Anßcht  von  dem  Natürlichen  und  Uebernatürli- 
chen  in  der  chrirUichen  Religion.  Nebft  einer 
Beurtheilung  der  Schrift:  lieber  die  Religion. 
Reden  an  die  Gebildetem  unter  ihren  Veräch- 
tern. Zittau  u.  Leipz.  1805.  g.  Stundender 
^ MuCTe»  der  edeln  Entrchlieffungen  und  frohen 
' Hoffnungen  für  Jünglinge  in  allen  gebildeten 
Ständen,  befondert  auch  für  die  erften  KlalTen 
der  Schulen,  ebend.  1804.  g.  jluch  unter  dem 
Titel:  Tafchenbuch  der  Humanität,  Religion 
und  Sittlichkeit  für  edle  Jünglinge  in  den  gebil- 
deten Ständen.  Auserlefene  Gefchichten, 

Erzählungen  und  Beyfpiele,  fowohl  für  Bürger 
und  Landleute , als  auch  für  ihre  Schulen.  Gör* 
litz  1805.  g.  Auserlefene  Gelänge  für  hö- 
here und  niedere  Schulen,  und  für  häusliche 
und  kirchliche  Erbauüng;  herausgegeben  ü.  f.  w. 
ebend.  1805.  8.  Auszug  aus  dem  Neuen 

Teftament , nach  Zeitfolge  und  Inhalt  geordnet, 
' und  zu  einem  Lehr -und  Erbauungsbuche  ein- 
gerichtet. Zittau  u.  Leipz.  1807.  g. 

kaTZER  (David  Bernhard)  zu  : geh, 

zu  ..  . Handbuch  des  Mineralogen , oder 

metbodifche  Ueberficht  der  FoCfile  nach  ihren 
unterfcheidenden , auffallenden  oder  leicht  za 
bemerkenden  Kennzeichen , von  H.  Etruve,  Pro- 
felTor  der  Mineralogie  Und  Chemie  u.  f.  w.  Aus- 
gezogen aus  deffen  Franzölirchen  Handfclirift 
und  überfetzt.  Mit  einer  Faibentafel.  Bern 
igoü.  kl.  4. 

von  RAHMEL  (Auguft  Wilhelm  Leopold)  ftarb  am 
i^ten  Februar  ißog.  VTar  geb.  zu  Rheinfeld  in 
Pommern  am  taten  März  1749. 

RAHl^  (J.  H.)  auch  D.  der  AG.  zu'Züricki 

Fom  dem  Magazin  für  gemeinnützige  Arzney- 
kunde  und  medicinifche  Polizey  erfchien  der 
•te  Heft  Idol.  — Sein  fehr  ähnliches,  von 


' ' hifS  in  Zürich  gerochenes  BildniTt  in  kL  Folio, 

' nach  :A?acfo,  vom  Jahr  1799. 

^AHN  (Johann  Heinrich  Wilhelm)  ftarb  am  7ten  Ju- 
lius »807.  War  Z).  der  Rechte  y Advokat  und 
außerordentlicher  Beyfitzer  des  Spruchkoüegiums 
der  Univerfitcit  zu  Helmflcidty  wie  auch  ^uflitia- 
rius  der  Jreyherrl.  von  Spiegelifchen  Gerichte  zu 
, Altena:  geh.  zu  Walbeck  im  HalberflHdtifcken  am 
^ten  December  1^66.  §§.  Tliefes  inaugurales. 
Jlelmß.  4.  lieber  die  UnzulalTigkeit 

der  Einrede  des  Anaftalifcben  Gefetzes  gegen 
Wechfelforderungen  nach  gemeinem  Rechte, 
mit  befonderer  Rücklicht  auf  die  herzoglich 
Braunfchweig  - Wolfenbüttelifche  Wechfel  - Ord- 
nung. Braurdchweig  1802  {eigentl.  1801 J.  8.  — 

■ * Sonderbare  Schick£ale  eines  merkwürdigen 
^ , Rechtsftreites , nebft  einer  Rüge  eines  leichten 

Fakultäts  - Urtheils  und  einigen  Anmerkungen ; 
im  Waffenträger  der  Gefetze  1801.  St.  1.  S.  1 u.  ff. 
-Ueber  die  Schädlichkeit  der  Gefellfchafts- 
Glücks-und  Hazardfpiele ; nebff  einigen  Vor- 
fchlägen,  in  wiefern  denfelben  durch  zweck- 
> mälTige  Polizey -Verfügungen  wirkfam  gefteuret 
; . werden  könne;  ebeHd,S,^i  u.  ff.  Von  Perti- 

nenzien  und  deren  Reunion  überhaupt  und  ins- 
< befondere  nach  den  herzogl.  Braunfchweig - 
Wolfenbüttelfchcn  Landesgefetzen ; ebend.  St.  5. 
S.  510  u.  ff.  — Auffätze  in  Slevogfs  Polizey- 
Rügen. 

RAMANN  (S.  J.)  §§.  Neue  Sammlung  von  Sprüch- 
wörtern,  zur  Unterhaltung  und  Belehrung,  iftcs 
Bändchen.  Altenburg  1801.  — ates,  5tes  und' 

-■  ' 4tes  Bändchen.  Altenburg  u.  Erfurt  1804.  g. 
Stephan,  oder  der  Handwerker,  wie  er  feyn  foll. 
ebend.  1802.  g.  (Ifl  kein  vom  erflen  verfckiede~ 
nes  Buchy  fondern  nur  ein  anderer  Titel  y ohne’’ 
dies  zu  bekennen ).  ''  Predigten  über  Sprüch» 

Wörter  nach  Anleitung  der  Sonn -und  Fefftags- 
cpifteln,  zum  Gebrauch  der  häuslichen  An. 

V dacht 
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dacht  und  Vorlefes  in  der  Kirche,  st  Bände.  AI« 
tenburg  1805.  8. 

RAMBACH  (F.  E.)  §§.  Von  der  Erziehung  znm  Pa« 

- triotirnius,  und  über  BürgeiTchulen ; zwey  pä« 
dagugifche  Abhandlungen.  Berlin  1809.  8. 
Abrif»  einer  Gefchichte  des  Vaterlandes ; ein 
Leitfaden  für  den  Unterricht,  ebend.  1802.  8. 

' Dionyfiakaj  eine  Sammlung  von  Schaufpieleu. 
ifter  Band,  ebend.  igos.  8>  Die  Kuhpo« 

, , cken ; ein  Familiengemählde  in  einem  Akte, 
ebend.  1802.  kl.  g*  Neue  Teutfche  Sprach- 
lehre, oder  fafsliche  Anweifung  zur  Erlernung 
der  Teutfchen  Sprache,  auch  für  Ausländer, 
ebend.  1802.  8*  Dramatifche  Gemählde» 

ebend.  1805.  8'  Fragmente  über  Dekla- 

mation; zur  Erläuterung  des  dritten  und  vier- 
ten Bandes  des  Odeums.  2ter  Heft.  Berlin  und 
Stettin  1803.  8.  mit  Friedrich  GRA- 

MER heraus:  * Blätter  zur  Kunde  des  Preulfi- 
fchcn,  Staats  und  feiner  Verfaffung.  iftes  Stück. 
Berlin  1803.  8-  VaterländifcH  - hiltorifches 
Tafchenbuch  auf  alle  Tage  im  Jahre;  ein  Lefe- 
‘ buch  zur  Unterhaltung  für  Freunde  der  vater-^ 
/ ländifchen  Gefchichte , und  zur  Belehrung  für 
die  vaterländifche  Jugend.  3 Bände,  deren  je- 
, der  vier  Monatsftücke  enthält.  Königsberg  1803. 
kl.  8.  Wohlfeile  Ausgabe  ebend.  1808.  8. 
Einige  Gedanken  über  die  Erlernung  der  Latei- 
nifchen  Sprache,  von  S.  M.  Maleugrin , Do«ft. 
der  Philofophie  und  Oberlehrer  am  kaiferlichen 
Gymnafio  zu  Dorpat;  als  Einladungsfchrift  zu 
den  öffentlichen  Prüfungen  im  Gymn.  und  in 
der  Kreisfeh  ule  am  22  u.  25  Jun.  1805;  herausge- 
geben von  D.  Fried.  Rambach  u.  f.  w.  (welcher 
Nachricht  von  diefem  Gymn.  ertheilt).  Dorpat 
, 1805.  8.  — t^on  dem  Odeum  u.  f.  w.  erfchien 

der  3te  und  4te  Theil  1802. 

RAMBACH  (Friedrich  Gotthilf)  ftarb  als  Kanzleydi- 
rektor  des  Stadtmagißrats  zu  Breslau  am  5ten  März ' 
1810.  War  geh.  1741.  ' • ‘ 

l^K» Jabrh,  31er  Baod.  G RAM* 
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RAMBACH  (Jakob  .Theödef  Fränz)  ftärb  and  liten  Ja- 
nius  ißog. 

RAMBACH  (Job.  JaK.  i)  §§.  Von  den  fentwüffett 
der  über, die  Evangelifchen  Texte  gehaltenen 
Predigten  er  fehlen  Aet  ü7fie  Jahrgang  fui  1807. 

* ' Hamb.  i8o,J.  gr.  8. 

y ♦ ... 

RAMBACH  (Johann  Jakob  2)  D-  der  AG.  zu  Ham^ 
bürg:  geb.  Zu  . . . §§.  Verfuch  einer  phy* 

firch-  medicinifchen  Befchreibüng  von  Hamburg. 
Hamb.  1801.  8- 

RAMBACH  (S.  R.)  feit  igo8  Paflor  prlmariuS  der  Ma- 

* ria  Magdalenen- Kitche  zu  Breslau.  §§.’  Pre-, 
digten  über  die  evangelifchen  Texte  at(f  dis  gan- 
ze Jahr.  2 Bände.  Breslau  1803.  8* 

von  RAMDOHR  (F.  W.  B.)  privaHßrt  feit  1808  zu, 
Merfeburg.  .Seit  1806  ift  er  auch  kUnigl.  PreuVi- 
fcher  Kammerherr  und  Legationsrath,.  §§.  Ör- 
ganifationeh  verfchiedener  Stände  und  Gewaltea 
in  monarchifchen  Staaten,  ifier  Verfuch:  lie- 
ber die  Organifation  des  Advokatenftandes.  Han- 
nover i8oi.  8.  Akch  unter  dem  bef andern  Titel: 
lieber  die  Organifatioti  des  Advokatenftandes  in 
monarchifchen  Staaten.  D;er  Aufenthalt 

am  Garigliano , oder  die  vier  weiblichen  Syfte- 
me  über  Glückfeligkeit ; nebft  einer  Erzählung: 
Odoardo  ünd  feine  Tochter.  Leipz.  1807.  8- 
( Nilr  ein  neues  Titelblatt  zum  sten  Tlieit  feiner 
Moralifchen  Erzählungen,  zur  Nachahmung  des 
Titels  der  FranzHßfcheH  Üeberfetzmg  diefes 
Thetis,  den  die  lieber f etzerin  , Ilabejle  dd  Mun- 
tolieu,  derf eiben  vor  fetzte,  md  der  dem  Teut~ 

* fcheit  Verleger  zu  jener  Üiniindernng  bewog J. 
Jariftifche  Erfahrungen,  oder.  Repertorium  der 
wichtigften  Rechtsmaterieh  in  alphabetifcher 
Ordnung  , erläutert  rückfichtlich'  auf  pofitives 
Recht  und  Gefetzgebung  durch  die, merkwürdig- 
ften , zum  Th«il  noch  ungedenckten  Erkennt- 

' ' ...  .hiffe 
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nifTe  des  Ober -Appellations- Gerichts  zn  Celle, 
verglichen  mit  dem  Code  Napoleon  , dem  Proiet 
de  Code  civil  de  l’an  V.  und  dem  PreuHifchen 
- Landrechte.  ifterXheil,  Ar'E-  Hannover  1 300. 
gr-  S*  — Ueber  Landfchaftsmahlerey  und  über 
eine  von  Herrn  Friedlich  gemahlte  Landfchaft; 
in  der  Zeitung  für  die  elegante  Welt  igog.  Nr 
12,  13.  14.  . , 

RAMDüHR  (Karl  Auguft)  D.  der  AG.  zu  ..  .• 
geb.  zu  ..  . §§.  Mikrographifche  Beyträg« 

zur  Entomologie  und  Helminthologie,  ißer  Theil. 

■ > Mit  7 Kupffct tafeln.  Halle  1805.  4.  Auch  un- 
ter dem' Titel : Bey träge  zur  Naturgefchichte  ei- 
niger Teutfchen  Monoculusa-tyi.  Abbil- 

• • düngen  zur  Anatomie  der  Infekten;  herausgd- 

geben.von  der  naturforfchenden  Gefellfchaft  in 
Halle.,  ifter -und  2ter  Heft,  ebend.  igog.  gr.  3. 

BAMLER  (K.  W.)  §g.  Nach  feinem  Ableben  erfchien 
• • noch:  Anakreons  auserlefenc  Oden,  und  die 
zwey  noch  übrigen  Oden  der  Sappho  , mit  An- 
merkungen. Berlin  iSoi.  g.  --  Vergl.  Saxii 
Onomaft.  litter.  P.  VII.  p.  166.  — - ^'ördens 
im  Lexikon  Teutfcher  Dichter  und  Profaiften 
B.  4.  S.  262-307  (igog). 

RAMMING  oder  (wie  der  Vater  fich  fchrieb)  RA- 
MINGK  (Chriftian  Leberecht  Fürchtegott)  Fak-  ' 

. tor  der  Wittwe  des  Buchdruckers  Gerlach  in  der 
Friedrkhsßadt  bey  Dresden  feit  ly^g  (vorher 
Buchdruckergefelle  zu  Torgau,  Wittenberg, 
Leipzig,  Jena,  Schleufingen , Zerbft,  Brandet 
bürg , Delilzfch  , zuletzt  feit  J7g8  in  der  königl. 
Hofbuchdruckerey  zu  Dresden):  geb.  zu  Lufiau-' 
hey  Colditz  am  laten  Julius  1^69.  §§.  Kalen- 
der für  Prediger  und  Schullehrer  der  königl. 

Sächfifchen  Lande,  zur  leichtern  Ueberficht  ih- 
- rer  Amtsgefchäfte ; nebft  einem  Verzeichniffa 
der  jetzigen  Prediger,  Schullehrer  und  Kirchen-  ' 
dicner , nach  den  Konfißorien  und  Superinten- 
^ * duren. 
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duren.  Dresden  1807.  8-  ( Dief er  tße  Kalender 

fchliefst  mit  der  Injpektion  Freyherg).  ebend.  , 
i8oX-  8 ( endigt  fielt  mit  der  Ephorie  Frauen-^ 
priejsnitz).  ebend.  1809.  8 (mit  Zwickau).  — 

• Verel.  Maumann's  Dresdnifche  Schriftfteller 

. ‘ S.  19*  u.  f.  . 

^ RAMSON  (Johann  Wilhelm)  , . zu  . geh. 
zu  ‘ §§•  Juden  ; ein  Wort  für  Unpar- 

theyifche.’*  t*irna  (1804).  8-'  , " 

xou.  II B.  RANFT  (J.  F.)  §§.  Ueber  den  Beweis  in 
peinlichen  Sachen , nach  pofitiven  Oefetzen  und 
philofophifchen  Grundlätzen.  Freyberg  1801.  8- 

RANGE  (Johann  Anton  David)  ßarb  am  inten  Januar 
i8o8*  §§•  denn  kein  Verein  unter  den 

chriftlich^n  Religionspartheyen  . möglich  ? und 
wär’s  jetzt  nicht  eben  die  Zeit  dazu?  Glogau 
1802.  8*  glauben?  was'loU 

ich  hoffen?  oder  die  Glaubenslehren  des  Chri- 
ftenthums , praktifch  in  einer  Reihe  von  Predig- 
ten für  diejenigen,  denen  Vernunft  und  Bibel 
etwas  gelten , vergetragen.  ifter  Band.  Breslaa 
1802.  gr.  8.  • ^ ^ 

von  RANSON  (Jofeph)  Ingenieur  zu  geh. 

'zu  . . . Algebra,  nach  neuen Grundfätzen 
bearbeitet.  München  1800  (eigentl.  jgoi).  8. 
Ueber  die  Metaphyük  der  Algebra.  ( Ohne  Druck- 
ort und  ^ahr).  8.  Ueber  die  gereinigte 

Metaphyi’ik  der  Algebra.  (Eben  fo).  8> 

RANSONNET  (Franz  Jofeph)  ...  zu  : geh. 
zu  ..  . §§.  Theoretifches  und  praktifches  Re- 

chenbuch für  alle  Stände.  . . . Unveränderte 
Auflage.  Straubingen  1804.  8.  (Eigentlich  nur 
ein  neuer  Titel).  ■ 

von  (Franz  Ferdinand)  von  Bögelskamp  zu  . . . : 

geh.  zu...  S§.  Bey  träge  zur  üefchichteWeft- 

. , pha- 
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phalens,  zugleich  Verfuch  einer  Provinzialge* 
fchichte  der  merkwürdigen  Graffchaft  Bentheim.  ' 
a Theile.  Münfter  1S05.  g. 

RAPPOLT  (Wilhelm  Gottlieb)  ftarb  . . . igog.  §§. 
Progr.  de  foli.«  natura  fecundum  obfervationes 
recentiorum  Aftronomorum.  Stuttg.  1805.  4. 

RASCHE  (Johann  Chrißoph)  Aarb,  wie  auch  fchon 
im  Todtenregifter  (B.  la'  gemeldet  wurde , am 
aiAen  April  igo5.  — VergL  Saxü  OnomaA. 
litten  P.  VII.  p.  i55  fq. 

JtASCHIG  (ChriAoph  Eufebius)  D-  der  AG.  «»rf  feit 
dem  Januar  1798  Generatflabsmedicus  und  Pro^ 
feffor  der  Pathologie  und  Therapie  zu  Dresden 
(vorher  Sekretär  des  dortigen  Sanitätskolle- 
. giiiins):  geb.  dafelbß  am  t^teu  März  1^66. 

§§•  Dijf.  inaug.  de  lunae  imperio  invaletudinem 
corporis  humani  nullo.  Vitemb.  4.  Un- 

terfuchung  und  Erklärung  der  allgemeinen  pa- 
thologifchen  und  therapeutifchen  Grundlehren. 
Dresden  1805.  g.  Handbuch  der  innern 

praktifchen  Heilkunde.  lAen  Bandes  lAer  Heft. 
Leipz.  1808. ' 8*  — Dresdn.  SchriftAel- 

Ier  von  Haymann  S.  100  u.  461. 

R ASSMANN  (C.  F.)  jetzt  Privatgelehrter  zu  Münfier 
feit  1805:  geb.  — am  yten  May  §§. 

Eine  Blume  auf  das  Grab  des  beiten  Jünglings 
Hundertmark.  ' HalberAadl  1790.  8«  Trio- 
lette. ebepd.  1795. '8.  * Freudenlied  bejm 

Einzuge  unfers  Regiments,  ebend.  1795»  8« 

Ode  auf  Ramler’s  Gcburtstagsfeyer.  ebend. 
1796.  g.  ' * Der  Fremdling  an  Spiegel’s  Gra- 

be. ebend.  1796.  g.  i *Neue  Triolette. 
Braunfchw.  1796.  g.  ,, Hymne  an  den  Fleifs. 

Halberftadt  1796.  8.  ^Kalliope;  eineSamm- 

lung  lyrifcher  und  epigrammatifcher  Gedichte. 
Münfter  1806.  8.  Mimigardia;  ein  poeti- 

fches Tafchenbnch  für  das  Jahr  igio.  MitMufik. 

G 3 ebend. 
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«’bshd.  1809.  16.  — ■ In  den  Jahren  1805  und 

a8<>4  redigirte  er  eine  von  einem  Juden , Na- 
mens M.  Lewiän,  herausgegebene  Halber- 
Mdtifche  Zeitfchrift , die  zuei  ft  den  Titel  führ- 
te: Neue  Anzeigen  vom  Nütztichen,  Angeneh- 
tnen  md  Schönen , im  zweyten  Jahr  aber  Allge- 
meine Anzeigen  der  Merkwürdigkeiten  betitelt 
wurde.  Eine  damit  verbundene  Allgemeine  Zei- 
tung der  Merkwürdigkeiten  hatte  nur  ein  Quar- 
tal lang  Beftand.’  Aufferdem  lieferte  er,  mit 
und  ohne  Namen,  mehrere  profaifche  und  poctifche 
Aiiffätze  zu  folgenden  Zeitfchriften  und  Tags- 
blättern: zu  Beneken’s  Niederfächfifche  Zeit- 

, fchrift  1803  (z.  B.  Gilbert  Burnet,  Bifchoff  za  * 
Salisbury  H.  1.  S.  50-75);  zu  Fefsler's  u.  Fi- 
fcher's  Eunomia;  zu  v.  Halenfs  Irene  (z.  B. 
Olympia  Fulvia' Morata,  1803.  Auguft  S.  309 
u.  ff.);  zur  Zeitung  für  die  elegante  Welt  (z.  B. 
Nftie  Nachrichten  von  Hiller,  dem  Naturdich- 
’ ter,  1804.  Nr.  35  u.  36);  zu  den  Oberlachfifcheri 
Provinzialblättern;  zum  Mufeum  des  Wunder- 
vollen ; zum  Journal  des  Luxus  und  der  Moden; 
zum  Widerfprecher ; zu  den  PreuHifch-Bran- 
denburgifchen  Mifcellen;  zu  den  Bildungsblät- 
tern für  die  Jugend;  zu  (Kilian's)  Georgia; 
zum  Münfterifchefi  Merkur ; zu  dem  Unbefan- 
genen; zu  dem  Weftphälifchen  Anzeiger;  zu 
deni  Freymüthigen  für  alle  Stände ; zu  der 
( Maumgärtnerifchen ) Anekdotenfammlung  aus 
den  Feldzügen  1806  u.  ff.;  zu  dem  Morgenblatt 
für  gebildete  Stände;  zu  dem  (Neuen  Berlini- 
• fchen)  Freymüthigen;  zu  der  (Stettinifchen) 
Sonntagszcitung. 

B.  RASSMANN  (K.  H.)  §§.  Hülfsbuch  bey  dem 
Gebrauche  meines  Unterrichts  im  reinen  Chri- 
ftenthume  für  diejenigen , die  eine  Erläuterung 
deJTelben  wünfchen  oder  derfelben  bedürfen. 
Giefen  1807.-  8-  ' — ^0«  dem  Unterricht  im 

reinen  Chriftenthume  für  die  Jugend  erfchien  die 
ste,  umgearbeitete  u.  vezh,  Ausg.  1805.  - 

RAST 
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JtAST  (Friedrich  Wilhelm)  bryder  Rechte  Kandidat 
zu  . . geb.  zu  ...  §§.  Bemerkungen  über 

Erziehungsanftalten  u^d  häusliche  Erziehung  in 
• Teutfcblarui.  Lemgo  1806.  8- 


R^TH  (R.  G.).fcit  1S09  RuffifcU  - kaiferlicher  Hofrath 
und  Pro  feffor  der  alten  klajßfehen  Litteratnr  auf , 
der  Univerßtäi  zu  Charkow,  §§.  M.  Tallii  Ci- 
ceronis  de  finihus  bonorum  & malorum  libios 
, . ^ guinque  ox  recenllone  Jo.  Davißi , puin  ejusdem 

animadverlionibus  & qotis  integris  P.  Vidlörii, 
P.  Manucii,  Joach.  Oiraeraiii,  D.  Lambini , ac 
]Fulv.  Uilini , edidit  &c.  Accedupt  Giuteri  no- 
tae  ex  Fex  Palatinis  Codd.  & editpris  cmendatio- 
, ®es  ad  libros  priores  duos.  Halae  1804.  8 maj. 

. ' Auch  unter  dem  Titel : M.  Tallii  Ciceronis  Ope- 
ra« philo(ophica  ex  recenfione  Joannis  Davifii  & 

^ cum  coipmentario  ejus;  edidit  &c.  Toniusl.  — 
J\d.  Ttiüii  Ciceronis  Tul’culanarum  difputationum 
Libros  quinque  cum  commentaiio  Joantiis  Da- 
vifii edidit  &c.  Acceduut  Richdrdi  Bentleji 
Emendationes  & editoris  praefatiu  critica.  ibid. 

' 1805.  8 maj.  Auch  unter  dem  Titel:  M.  Tuliii 

Ciceroni?  Opera  philofpphica  &c',  "irom.  II.  — 

' M.  Tuliii  Ciceronis  Academica  ex  recenfione  Da- 
, vifii,  cmp  ejusdem  animadverfionibus;  edidit  &c. 
Accedunt  Gruteri  & Editpris  notae.  ibid.  1806. 

8 maj.  Auchunter'demTtiel : M.  Tuliii  Ciceronis 
Opp.  philof.  Tom.  III.-  ' M.  Tuliii  Ciceronis 
, . Libri  de  divinatione  & de  fato  ex  recenfione  Da- 

vifii, cpm  ejqsdem  animadverfionibus  &'  notis 
’varioruro;  edidit  &c.  Accedunt  Gruteri  & Edi- 
toris notae.  ibid.  1807.  8 maj.  Auch  unter 
dem  Titel;-  M.  Tuliii  Ciceronis  Opp.  philof. 
j Tom.  IV,  M.  Tuüii  Ciceronis  de  legibus 

libri  trps  ejc  recenfione  Davifii  & cum  ejusdem 
commentaiio.  ibid.  180g.  8 i?iaj.  Auch  unter 
dem  Titel:-  M.  Tuliii  Ciceronis  Qpp,  philof. 
T'om.,V.  ' " _ . 
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RATH  (.  . .)  ftarb  entweder,  oder  wurde  ander« 
wohin  verfetzt:  wenigftens  war  fphon  1798  kein 
Prediger  diefes  Namens  in  Hevenfen. 

RATHMANN  (H.)  ■§§.  Kurze  Ueberficht  der  Schick* 

, Tale  Magdeburgs  im  achtzehnten  Jahrhundert. 
Magdeburg  1801.  g.  — Von  der  Gefchichte 
der  Stadt  Magdeburg  (f.  B.  10)  erfchien  der  5te 
Band  1803. 

RATSCHKY  (Jofeph  Franz)  ftarb  am3irtenMay  igio. 
§§.  Gab  mit  LEON  und  KREIL  heraus:  Apol- 
lonion; ein  Tafchenbuch  zum  Nutzen  und  Ver- 
gnügen. 1 fter  Jahrgang  für  1807.  Wien  1807,  — 
Ster  Jahrgang  für  igog.  ebend.  i8o8>  ig.  ^ 
Gedichte  und  profaifche  Auffätze  in  dem  Oeftrei-  , 
chifchen  Tafchenkalender  für  die  Jahre  1801  bis 
' und  mit  igo6.  — Bruchftück  aus  LukansPhar- 
falien  Buch  VII.  V.  45  bis  138;  in  IVieland’s 
Neuem  Teutfehen  Merkur  1805.  Sept.  S.  103- 

113- 

10 B.  RATZEBURG  (Chriflian)  ftarb  am  3ten  Ja-, 
nuar  i8o8-  War  gob.  1758.  §§.  Handbuch 

der  Zoopharmakologie,  für  Thierärzte , \orzüg- 
lieh  zum  Gebrauch  der  Vorlefungen  in  der  kö- 
‘ niglichen  Thierarzneyfchule  zu  Berlin,  ifter 
Theil.  Berlin  igox.  — ster  Theil.  ebend. 
1803-  gr-  8- 

• 

RAU  (C.)  §§.  Progr,  de  caufTa  prineipali  odii  fecun- 
darum  ^ nuptiarum  apud  veteres.  Lipf.  igoi.  4. 
Progr.  de  fuperiori  inferioris  vafallo.  ibid.  eod.  4. 
Progr.  de  genuina  notione  bonorum  avitorum.  - 
ibid.  1803.  4.  Progr*  de  refponfis  a veteri- 

bus  JCtis  Romanis  non  ad  juris  tantum  aut  fadU 
guaeftiones , fed  faepenumero  etiam  de  aliis  ne- 
gotii« in  vita  humana  obvenientibus  datis.  ibid. 
1804.  4.  Progr.  ad  §.  5.  Inftitut.  de  Codi- 
cillis.  ibid.  eod.  4.  Progr.  Obfervatio  juris 

civilis : quando  judex  contra  jus  in  thefi  pronun- 

ciaffe 


V. 
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cialTe  intelligitur?  ibid,  15^07.  4.  l’rogr. 

Difcritnen  inter  impuberei  & rainores,  tutores 
. & curatores , in  Germania  exul ; coofutatui-  Pu- 
fendorßus.  ibid.  eod.  4. 

* V 

1®B.  RAU  (G.  M.  W.  L.  *)  zu  Schlitz  (welches  aber 
nicht  im  Fuldifchen  liegt,,  fpndern  awifchen 
dem  Fuldifchen,  d^m  Heffen -CalTelifchen  und 
Riedefelifchen  Gebiet).  §§.  Ueber  die  Reichi- 
fche  Fiebertheorie;  ein  Verfuch.  Erlangen 
lyoi.  acido  benzoico  ftiemorabi- 

Ka  quaedam.  ibid.  eod.  8 maj.  * Frauaefko 
Zadolini;  von  R.  L.  fT.  M.  G.  Leips.  1804.  «. 
* Gemeinfafslich  geordnete  und  gemeinnützige 
Naturgefchichte  für  unkundige  Liebhaber  der- 
felben  und  für  die  erwachfenere  Jugend;  her- 
ausgegeben von  Johann  Ferdinand  Schlez.  ifte 
Hälfte.  Mit  Kupfern.  Rothenburg  ob  der  Tau- 
ber 1804.  — 3te  und  letzte  Hälfte,  welclie  die 
Botanik  und  Mineralogie  enthält.  Mit  10  Ku- 

\ pfertafeln.  ebend.  igo?-  gr- 8«  ( Auf  den  fpeciel- 

len  Titeln  hat  er  fich  genannt).  Anleitung, 

zweckmälhge  Krankheitsberichte  zu  verfertigen, 
für  denkende  Nichtärzte.  Giefen  1H07.  g. 
Handbuch  für  tiebammen,  zur  Selbftbelehrung, 
und  als  Leitfaden  beym  Unterrichte.  Mit  1 Ru- 
pfertafel. Giefen  u.  Darmftadt  1807.  g.  Ge- 
dichte. ebend.  1809.  8*  — Ueber  die  Urin- 

verhaltungen der  Kindbettcrinnen ; in  Horn's 
neuem  Archiv  R.  1.  H.  2.  Nr.  15  (Berl.  1805. 
gr.  8)*  — Ueber  eine  vermeintliche  Schwan- 

gerfchaft;  in  E.  v.  Siebold' s I.ucina  B.  4.  St.  1. 
Nr.  8 (1807).  — ^ In  feiner  Notibz  B.  jo  lefe 

man:  Schilderungen  vaterländifcher  Gegenden 
H.  f.  w.  — Vergl.  Fikenfcher's  Gelehrten 
Gefchichte  der  Univ.  zu  Erlangen  Abtheil.  3. 
S.  153  u.  f, 

G 5 RAU 
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RAU  (Johann  Wilhelm)  ftarb  am  iRen  Julias  1807. 
§§•  Pyogr.  Parabolas  Matth.  XXII,  5-/4  & 
Luc.  XlV,  16-24  diverfas  effe,  demonßratur. 
Erlangae  iSoi.  4.  ' Progr.  Nomtulla  ad 

difcutiet’dam  qtiaeßionem : An  oratio  montana 

Apo/lolornm  ittitiandorum  canffa  diKa  fit  ? Par~ 
tic.  I.  ibid-  jHo2.  4.  Progr.  de  quaeßione : 

< An  oratio  dominica  praecipue  Apoßolis  fuertt  de- 
ßinata?  ibid.  1S04.  4.  , Unterfuchungen, 

die  wahre  Anlicht  der  Bergpredigt  betreffend, 
ebend.  1805.  gr.  8.  Progr.  de  praecipuis 

cauffts  varietatis  & inconßantiae,  quae,  ft  modum 
- narrandi  fpeFfeinus , in  Evangeliis  Matthaei, 
Marci  & Lucae  reparitur.  ibid-  ti8o6.  4. 
Letzte  Predigt  des  nun  feligen  Hrn.  Doktors  JF. 
W.  Rau , am  5ten  Sonntage  nach  Trinit.  vor  fei- 
ner Altftädter  Gemeine  gehalten.  Nebft  der  Pa- 
renfation  an  feinem  Grabe,  von  dem  Hrn.  Dia- 
f.  ( honus  Schirner.  ebend.  1807.  gr.  8*  — Von 

dem  iften  Stück  des  iften  Bandes  der  Materialien 
zu  Kanzelvorträgea  über  die  Sonn -und  Feyer- 
tagsevangelien  erfckien  die  ate  verbeffeite  und 
vermehrte  Ausgabe  1806 ; fo  auch  vom  aten  Stück 
1807.  (Die  2te  Ausgabe  der  folgenden  Stücke 
beforgt  fein  Nachfolger  im  Amte,  D.  P.  J.  S. 
Vogel).  — Vergl.  Fikenfcher's  Gelehrten  Ge- 
fchichte  der  Univerfität  zu  Erlangen  Abtheil.  1. 
S.  142-149.  — , C.  F.  Ammon' 5 Gedächtnifs- 

predigt.  Erlang.  1807.  8*  ohBxx  Ammon).  — 
(C.  G.  Harlefii)  Memoria  J.  Guil.  Bau.  ibid. 
eod.  4.  (S.  ohen.  Harles). 

RAU  (Sebald)  wurde  todt  gefagt , lebt  aber  noch.  §§. 
Orationes  duae,  una  de  diff'icultatibus,  quibus 
premitur  ftudium  ahtiquitatis  Judaicae,  deque 
iudicio  in  eo  regundo , altera  de  bensficiis  a Deo 
Opt.  Max.  inde  a Juventute  in  fe  collatis.  Ultra- 
' jedli  ad  Rhen.  1805.  8 niaj.  — Vergl.  Saxii 

Onomaß.  litter.  P.  VH.  p.  X07  fq.  & p.  444.-  - 

RAÜCI£ 
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RAUCH  (Adrian) ' ftarb  am  i£ten  Junius  1802.  

Fergl.  Intelligenzblatt  zur  Allgem.  I>itteratur- 
zeitung  1803.  S.  j668. 


von  RAUMER  (Friedrich  Ludwig  Georg)  königl, 
'Preujftfcher  Regierungsrath  zu  Berlin:  geh. 
zu  ..  . §§.  Das  Brittifche  Berteurungsfjfteni, 

' insbefondere  die  Einkommenfteuer,  da)geftellt  " 
mit  Hinficht  auf  die  in  der  Preuififchen  Monar- 
chie zu  treffenden  Einrichtungen.  Berlin  1 800.  8- 

RAUP  ACH  (...)  D.  ..  zu  : geh.  zu  . . . 

♦Reife  von  St.  Petersburg  nach  dem  Gefuml- 
' brunnen  zu  Lipezkum  Don.  Nebft  einem  Bey- 
trage  zur  Charakteriftik  der  Ruffen.  Breslau 
igog.  8-  ' 

RAUTEN  BERG  (Johann  Heinrich  Elias)  vormnhls 
Artillerie  - Sekretär  in  KurhannUverifchen  Dien- 
ßtn  (jetzt.?):  geb.  zu  ..  . §§.  Ueber  Pflicht 
und  Glück.  Hannover  1804.  8* 

RAUTEN  KRANZ  (Johann  Wenzel)  Kandidat  der 
Reckte  zu  Bregenz : 'geb.  zu  JVien  ...  ' 

Poetifche  Blüthen  und  Früchte.  Bregenz  1805.  8*  ' 

Poetifche  Blumen,  ebend.  1807.  8- 

RAVE  (JaAixh)  gebohrne  ro«  SCHEITHER  zu  - 
. . .:  geb.  zu  . . . Chronologifche  VeiTe 

zu  Brandenburgs  Gefchichte , bis  auf  Friedrich 
dfen  Zweiten,  König  von  PreufTen;  im  .Ge-  1 
fchmacki'  von  Voltaire’s  und  Kroneck’s  (fic) 
Kaifergefchiehte  zur  Erleichterung  der  Jahrzah- 
len, für  Kinder  von  10  bis  14' Jahren;  ein  Ver- 
fuch.'  Leipz.  1805.  8*  ‘ ’ 

REBENTISCH  (Johann  Friedrich)  ...  zu  , 

geb  zu  . . . §§.  Prodromus  Florae  Neomar- 

chicae,  fecundum  fyftema  proprium  cenfciiptus, 

’ titque  figuris  XX  coloratis  adornatus.  Cum 
piaefatione . C.  L.  M'iüdenowy  in  qua  de  vege- 
‘ tabilium  < 
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tabilium  cryptegamicorum  diTpontione  tradlatur. 
Berolini  1804-  8* 

von  REBEUR  (Chriftian  Ludwig)  ßarb  zu  Berlin  am 
Ilten  Januar  180g. 

REBMANN  (A.  G.  F.)  §§.  Blick  auf  die  vier  neuen 

' Departement«  des  linken  Rheinufert , in  Hin- 
Bcht  auf  Kunftfleifs,  Sitten,  und  auf  die  Maas-  ' 
regeln  betrachtet,  welche  zu  ihrem  Glück  er- 
forderlich feyn  möchten.  Coblenz  u.  Trier  igoi.  8» 
Naehgedruckt  ...  * Damian  HelTel  und 

feine  KaubgenofTen ; aktenmälTige  Nachrichten 
über  die  Gegenden , wo  fich  gegenwärtig  die 
zerftreuten  Niederländer  n.  f.  w.  Räuberbanden 
aufhalten  ; über  die  neuelie  Art  ihrer  Diebftäh- 
le , und  die  Kunftgriffe  , die  ße  anwenden  , uni 
fie  zu  begehen  und  zu  verhehlen.  Nebft  Anzei- 
ge der  Mittel , diefe  Banden  zu  zeiTtöhren  u. 
r.  w.  Zunächft  für  Beamte  an  den  Gränzen 
Frankreichs  und  Teutfchlands  bearbeitet  von  ei- 
nem gerichtlichen  Beamten.  Mainz  1810.  g. 

RECHBERGER  (Geoyg)  ftarb  am  igten  December 
i8q8-  ’ War  D.  der  Rechte  md  bifchößheker  Ron- 
fißortalkanzler  zu  Linz:  gtb.  dafelbfl  am  jgten 
May  §§•  Handbuch  des  Oeftreichi- 

' fchen  Kirchenrechts.  ißer  Band:  Das  öffent- 
liche Kirchenrecht.  — ater  Band:  Das  Privat- 
kirchenrecht. Linz  1807  (eigentl.  j8o6).  gr.  g. 
Enchiridion  juris  ecclefiaßici  Aujlriacu  Edidit 
idiomate  Germanica , dein  Latinitate  donavit , mul- 
tisque  additamentis  locupletavit.  II  Tomi.  ibid. 
180g.  8 *nctj.  — Skizze  der  Pädagogik,'  in 
der  Linzer  theologifchen  Monatsfehrift  1806. 
H.  1.  — Vergl.  Denkfchrift  auf  ihn  von 

freindaller  in  der  Neuen  theolog.  prakt.  Monats- 
fchrift  Jahrg.  7.  B.  1.  H.  2.  S.  161-203  (igog). 

RECHE  (J.  W.)  §§.  Erinnerungen  an  wichtige 

Wahrheiten  und  Lebensregeln , in  einer  Aus- 
wahl 
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wähl  chiißlicher  Religionsvorträge,  ifter  l’heil. 
Duisburg  und  EfTen  1805.  8.  Auch  unter  dem 
Titel:  Beyträge  zur  Verbreitung  edler  und  be- 
ruhigender GrundHttze  unter  .den  MitgenofTen 
eines  Terfuchungsreichen  Zeitalters;  eine  Pre- 
digtfammlung.  — Setzt  die  von  NaTORP 
angefangene  Quartalfchrift  für  Religionslehrer 
(und  für  denkende  Freunde  der  Religion)  fort. 

RECHSIT,  wahrfcheinlich  TISCHER 

zu  . . geh.  zu  §§.  Sinngedichte. 

Leipz.  1806.  8* 

Gräfin  von  der 'RECKE  (C.  E.  C.)  — genannt  ELT 
S£  — feit  dem  Herbit  i8o6  zu  Altenburg. 

REDDELIEN  (J...  C...  L. . .)  D.  der  AG.  und 
’ praktifcker  Arzt  zu  ITeimar : geh.  zu  ..  . §§. 

X Sammlung  kleiner  Abhandlungen  und  Beobach- 
tungen'über  die  Rofe  der  neugebohrnen  Kinder, 
und  die  Verhärtung  des  Zellgewebes ; heransge- 
geben  u.  f.  w.  Lübeck  1802.  8< 

' • I. 

REDDERSEN  (O. ..  F. ..)  Senatort  Advokat  und 
Notar  zu  Nordheim:  geh-  zu  ..  . §§.'  IV, 
Groten's  Gefchichte  der  Stadt  Nordheim;  mit 
einigen  Beyträgen  vermehrt , herausgegebeh. 
Einbeck  1807.  8>  ZeugnilTe  von  Krankheits- 
gefchichten,  in  welchen  das  Schwefelbad-  bey 
Nordheim  im  Jahre  1807  merkwürdige  Hülfe  ge- 
leiltet hat  ebend.  i8o8>  8*  Beyträge  zu  der  ' 
Gefchichte  der  merkwürdigen  Schwefel- Brun- 
nen bey  Nordheim,  ißer  Heft  ebend.  i8o8>  8. 

RED  ER  (Matthias)  vormahliger  Erzieher  des  Reichs- 
-grafen  von  Plettenberg  - Nordkirchen  (aber 
jetzt  .^):  geb.  zu  ..  . §§.  Die  fechs  erften 

Bücher,  nebft  dem  eilften  und  zwölften,  der 
Elemente  des  Euklids,  mit  VerbelTerung  der 
Fehler,  wodurch  Theon  und  andere  diefe  Bü- 
cher entltellt  haben,  und  den  Elementen  der 
, . ' ebe- 

I 4 
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ebenen 'und  fpharifclien  Trigonometrie,  von 
Robert  Simfon , M.  D.  Aus  dem  Englifchen 
' überfetzt -u.  r uv  Heransgegeben- von  ,5^. 

iVw/rrf,  Paftor  zu  Welen.  Ptjderborn  1806.  8. 
Kritifche  Anmerbungen  und  Zufätze,  fowohl 
'■  ■ ' «über  die  Abweichungen  diefex'Auflage  vom  Grie- 
• ohifchea  Texte 'und ’deren'Urfachen  als  auch- 
.*  . • über  einige  befondere  ' geometrirdhe  Leinen;  , 
nebft  den  Elementen  der  ebenen  und  fphärifchen 
■ . Trigonorhetrie ; vön  Rob.  Simfon;  aus  dem  Etig« 
lifchen.  Als  ster  Theil  der  Elemente  Euklids, 
ebend.  1806.  8- 

(Anton)  ^nfagtr  des  kaiferl.  künigl.  privilegir^ 
ten  Grofshandlungs-  Gremiums  zu  JVien:  geh. 
zu.  . . §§.  Handlungsgremien- Schema  der 

kaiferlicheh  Haupt  - und  Rei'idenzAadt  Wien ; für 
das  Jahr  1809  veifafst  und  herausgegeben.  Wien 
1809.8*  Mit  einem  Grundiifs  der  innern  Stadt. 

, Auch  unter  dem  Titel : Handels  - und  Fabriken- 
fchema  auf  das  J.  1809. 

10  B.  REGEHLY  (Johann  Chriftian  Benjamin)  ftarb 
.am  igten  April  ,1809.  . • 

••  # 

REGELSPERGER  (J.  C.)  §§.  Ad  D.  Retzer  carmina 
Balbi  editurum;  in  der  Blumenlefe  der  Mufen 
' (Wien  179Ö). 

REGNER  (C. ..  G. ..)  ...  zu  . S .:  geh!  zu  . . . 

§§.  Neues  landwirthfchaftliches  Handbuch,  zum 
Anbau  und  zur  Acclimatifirung  ausländifcher 
■ ' Getreide  - Handels-  Oel-  und  Futtergewächfe ; 

nach  des  königl.  Bayrifchen  Polizeydirektors  Fi- 
, Jeher  und  anderer  Oekonomen  öfters  vviederhphl- 
ten  und  glücklich  ausgefallenen  Verfuchen  bear- 
beitet. Mit  Kupfern  und  Tabellen.  Freyberg 
1808.  8. 

« 

REGNER  (Michael  Georg)  ^urifi  zu  . . . : geh. 
zu  ..  . §§.  Einige  Fingerzeige  zur  Beförde- 

' lung  des  groffen  Projekts,  die  Donau  mit  dem 

Rheine 


Digitized  by  Google 


• • Rheine  zü  vereinigen.  Nürnberg  1801.  8-  Mit 
einer  Charte.  Uebei  politische  Reden  und 

'.‘i  Schaufpiele;  ein  teytrag  zur  Errichtung  einer 
, . Volksfchule.  Freyfiagen  1803.  g. 

l^HBERG  (A.  W.)  feit  i8oG  Hofrath.  ' §§.  Üeber 
'den  TeutPchen  Adel.  Göttinnen  1803.  8-  lie- 
ber die  StaatRverwaltung  Teutfcher  Länder  und 
die  Dienerfchaft  des  He^enten.  Hannover  1807.  g. 
Das  Buch  vom  Fürfteni  von  Niccolo  Macchia- 
vtUi;  aus  dem  Italienifchen  überfetzt,  und  mit 
Anmerkungen  und  einer  Einleitung  begleitet., 
eheni.  iSio- (eigentl.  jSöp).  S.  - Noch  ein 
Wort  über  Delphine ; in  dem  Freymüthigen  1803. 
r Nr.  65.  S.  357-260.  — Beantwortung  einiger 

Widerlegungen  meiner  Schrift  über  die  Staats- 
verwaltung Teutfebet  Länder  und  die  Diener- 
schaft des  Regenten ; in  v.  Archenholz' ins  Mi- 
nervä  1808.  Jul.  S.  , 

lou.  iiB.  REHFUES  (P.  J.)  teil  1^07  Biblibthikaf 
des  Kronprinzen  von  IVürtemberg  zu  Stuttgart. 
§§.  Des  Grafen  Vittorio  Alfieri  von  Aßt  fämrat- 
liche  Trauerfpiele j aus  dem  Italienifchen  me- 
V trifch  überfetzt  von  ^ofeph  Rehfues  und  ^o!u 
Friedr.  Tfcharner.  ifterBand.  .Be/lin  1804.  gr.  8. 
Neuefter  Zuftand  der  Infel  Sicilien.  ifter  Theil. ' 
Tübingen  1807.  gr.  8.  < Plato  in  Italien ; aus 

einer  Griechifchen  Handfchrift  überfetzt ; ver- 
. teutfeht  von  * * v ; herausgegeben  u.  f.  w.  ebend. 

. 1803.  gr.  8.  ' ' Briefe  aus  Italien  während  der 

Jahre ' i8ot  - 1805 ; mit  mancherley  Beylagen.  ' 
ifterBand.  ZüxicYi  (eigentl.  jgoS).  — ater 
Band,  ebend.  1809.  g.  Viele  AuffStze  in 

dem  Moigenblatt  für  gebildete  Stände , deffeu 
Mitherausgeber  er  war,  z.  B.  Reife  nach  der 
Kuppel  von  St.  Peter  in  Romj  Jahrg,  1808. 
Nr.  i8.  — Entwickelung,  der  neuefien  Ereig- 
niffe  in  Spanien  und/Portugal;  in  dem  Kriegs- 
kalender für  gebildete  Lefer  aller  Stände,  ster- 
Jahrgang.  1810.  Nr.  9.  S.  219 -.334. 


REH- 
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REHKOPF  (K.  W.)  Tchon  feit  dem  Ende  des  Jah>s  1796 
Pfarrer  zu  Globig  unweit  Wittenberg.  §§. 
Giebt  heraus^:  Prediger  - Journal  für  Sächfen. 

■ iftet  Jahrgang  (von  12  Stücken).  Wittenb.  1805. 
— ater  Jahrgang,  ebend.  1804.  — 5ter  Jahrgang. 

T - ebend.  1805.  — 4ter  Jahrgang,  ebend.  i8o6.'  — 

' 5ter  Jahrgang,  ebend.  i8«>7*  — 6ter  Jahrgang, 
.i  ebend.  ^8o8*  8*  Entwürfe  zu  öffentlichen 

Religiensvorträgen,  von  einigen  Sächiifchen  Pre- 

- digern  verfafst,  und  als  Supplementband  zum 

Prediger- Journal  für  Sachfen  herausgegeben  u. 
f.  w.  ifte  und  yte  Abtheilung,  ebend.  1804.  — 
5te  Abtheilung.  Leipz.  1807.  8-  *Die  älte- 

. Aen  Gefchichtbücher  der  Hebräer,  erklärt  nach 
^oh.  David  HHchaelis;  nebft  einigen  neueren 
Zulatzen.  lAer  Theil:  Das  erße  Buch  Mofis. 

- ! Wittenb.  1805.  gr.  8.  ^uch  unter  dem  Titel : Die 

fünf  Bücher  Moles , erklärt  nach  D.  Michae- 
' lis  u.  f.  vv.  iRer  Theil. 

REHM  (H.  F.)  §§.  Gab  mit  G.  F.  GöTZ  heraus  t 
Predigten.  Gotha  1799.  8-  Gab  mit  N.  KIES- 
SELBACH heraus:  Biblifche  Katechifationen 
über  Wahrheiten  ‘ und  Vorfchriften  der  chriftli- 
chen  Religion,  als  Anleitung  für  Schullehrer  zum 
Katechifiren.  Bremen  1799.  gr.  8.  Neue  un- 
veränderte Ausgabe  ( eigentl.  nur  ein  neues  Titel- 
blatt). Bremen  u.  Aurich  i8o8*  Leichen- 

predigten, gröfstentheils  bey  befondern  Veran- 
laffungen  gehalten.  lAe  Sammlung.  Gaffel  t8oi. 

■ — 2te  Sammlung,  ebend.  1802.  8-  Regeln 

der  Vorficht  zur  Belehrung  der  Kinder  über  Er- 
zeugung , und  Warnung  vor  Sünden  der  Wolluft. 
Fürth  180».  8.  — Predigten;  in  den  von 

L.  W.  Scherer  herausgegebenen  heiligen  Reden 
(Lemgo  1799.  8)-  — Oeffontliches  Dankgehet 
in  der  Kirche  nach  einer  glücklich  überftande- 
nen  bösartigen  Blatter -Krankheit;  in  ^ußBalth. 
Müller' s praktifchem  Journal  für  Prediger -Ge- 
fchäfte  (Giefen  1800.  8)  B.  i.  St.  t.  Oeffent- 
liche  Katechifaüon  über  4as  pflichtmäffige  Betra- 

gen 


Digitized  by  Google 


gen  der  Kinder  gegen  ihre  Ellern , nach  EpheU 
~ 6»  1-3;  den  Materialien  für  alle  Theil«  der 

Amtsführung  eines  Predigers  (igoo).  B.  5.  St.  i. 
S.  30  u.  ff.  Zwey  Briefe  an  einen  jungen  Pre- 
diger über  die  Krankenbefuche  und  Reichung 
des  heil.  Abendmahls  insbefondere  ; ebend. 
S.  88  u-  ff-  Beytrag  zur  Beantwortung  der 

• ■ Anfrage  an  die  Herausgeber  der  Materialien; 

ebend.  B.  6.  St.  5.  S.  5'8  u-  ff.  (betrifft  die  Ver- 
/ fchweigung  der  dem  Prediger  anvertrauten  Ge- 
heiinnilTe).  Paftoralkorrefpondenz ; ebend. 
^ S.  535  u.  ff.  Gott  verläfst  die  nicht,  die  ihn 

* ■ • fucheu,  Leichenpred.  über  Pf.  9,  11 ; ebend. 

‘ St.  T.  — Predigtentwurf  über  Matth.  9,  ifl. 
i " — über  Offenb.  Joh.  3,  11.  — über  Sirach  14, 

-■  la.  — über  Joh.  19,  30.  — über  Sir.  38,  34. 

' v -,  — über  Pf.  80,  4.  — über  Tob.  13,3.  — über 

1 Joh.  3,7.  — über  Offenb.  Joh.  14,  13.  — über 
" Pf.  11,7.  — über  Jef.  46,4.  — über  Luk. 

1,46-49;  in  BcUth.  Miller's  Magazin  für 
. Wochenpredigten  B.  7.  St.  s.  3 u.  4.  — Wie 

mufs  lieh  der  Prediger  gegen  religiöfe  Schwär- 
mer, und  befonders  gegen  die  fogenannten  Ver- 
brüderten verhalten?  in  dem  Prediger  - Journal 
•*  - B.  42.  St.  4.  Nr.  1 (1802).  Was  ift  von  der  auf 
' dem  Todbette  erfolgten  BuITe  der  Lafterhaften  zu 

halten?  ebend.  B.  47.  St.  3.  Nr.  3.  — ' Vergl. 

4 ^ußi’s  HefT.  Denkwürd.  Th.  4.  Abtheil.  e.  S.  291- 
293.  — Strieder' s HefT.  Gel.  Gefchichte  B.  15. 
S.  372. 

REHM  (Johann  Chriftoph  Wilhelm)  ftarb  zu  Ansbach 
am  8ten  April  1809;  nachdem  die  Polizeydirek- 
tion  zu  Waffertrüdingen  aufgehoben  worden  war. 

' §§.  Nützliches  Allerley  für  Haus  - und  Feld- 

' Ökonomie.  Ulm  1806.  8. 

REHM  (J.  S.)  §§.  Praktifche  Vorbereitungen  zu 

Hochzeit -und  Leichenpredigten,  in  extempo- 
rirbaren  Entwürfen  herausgegeben,  ifter  und 
.ater  Theil.  Nürnberg  u.  Leipz.  igoo.  — 3ter 
I9«s  Jahrh.  jter  Band  H und 


• und  letzter  Theil:  ebend.  i8ofl.,8?  Auih  mter 
dem  'Titel  :>  Extemporirbare  Entwürfe  zu  Hoch- 
. ' zeit  - und  Leichenpredigten  auf  fpecielie  be- 
‘i  1 ftimmte  Fälle.  > 

ilEHMANN  (j.)  feit  1&07  Profejfor  derJpecieÜen  Pa- 
thologie, .Therapie  und  medicinifehen  Klinik  an 
der  medicinifch-  chirurgifchen  ^ofephs-  Akademie 
zu  Wien , rnit  dem  Charakter  eines  kaiferU  königU 
Stabsfeldarztes  und  dem  Titel  eines  k.,  k.  Raths. 

iREIBJtL  (...  •)  geheimer  kath  und  Oberamtmann  zst 
Waldenburg  \im  Hohen lohifchen : geb.  zu 

.0'  ...  §§•  .P®»  Diöcefan  - Verhältnif*  katholifuher  Bi- 
■.  idiöfle  in  Anfehung  katholifcher  Unterthanen 
und  Einwohner  protertantifcher  Lande 4 zur  Be- 
leuchtung des  §.  48.  Art.  5.  des  Osnabrücker 
Friedens  • loftrunieuts ; nebft  einer  Anficht  der 
, , VerhältnifTe  ewifchen  der  landesherrlichen  und 
katholifchen  Kirchengewalt  < in  Hinlicht  auf  die 
neueften  publiciftifchen  Eräagniffe.  Ulm  k8o6. 

8.  . 

REICH  (G.  C.)  Erläuterung'  der  Fieberlehrtf. 

ißer  Band.  Berlin  i8«5-  — *ter  Band,  ebend. 
i8o6.  8.  Neue  AuffchlüfTe  über  die  Natur 

und  Heilung  des  Scharlachfiebers.  Halle  1810. 
gr.  8.  — Befchreibung  des  Eulendoppellechs 

■ (Bißorna  ßridulaef,  eines  neuen  Eingeweids- 
wurms  aus  der  Brandcule ; in  de«  Neuen  Schrif- 
ten der  Gefell,  naturforfch.  Freunde  zu  Berlin 
B.  3.  Nr.,2B.  S.  571- 586  (t8o»).  — Was  haben 
wir  im  Norden  vom  gelben  Fieber  zu  befürch- 
ten? in  Z.fl«g’jNord.  Merkur  i8»5.  H.  3.  S.  286- 
B97.  *—  Vei gl, Gelehrten  Gefchicht» 
der  Univerlität  zu  Erlangen  Abtheil.  3.  S.  55*42. 

REICH  (Henriette  Regine)  die  über  diefe  Schriftftel- 
lerin  im  loteu  Bande  gemachte  Bemerkung 
wurde  richtig  befunden;  denn  nach  eingezoge- 
neu  Nachrichttu  iß  fi«  fchon  vor  länger,  als 

. ( zwan- 
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’ zwanzig  Jahren,  geftorbcn.  $$.  Eufchius  nna 
-I  . . Emilie;  in  den  gel.  Beiträgen  zu  den  Braun- 
fchweigifchen  Anzeigen  1761.  St.  86. 

« *1  ' • * . 

REICHARD  (Chriftian  Gottlieb)  Bruder  von  Hein- 
rich Gottfried;  Stadtfyndikus  zu  Lobenflein  im  ' 
Vogtland:  geh.  zu  Schleitis  am  aöflen  ^unius 
^75^-  S§*  Atlat  des  ganzen  Erdkreife»  nach 

den  neuefien  aftronomifchen  BeftiUimungen  und 
eigenen  Unteifuchungen  in  der  Central -Pro- 
jeCtion  auf  fechs  Tafeln  entwöifen.  Weimar  1805. 
Ueber  den  Atlas  des  ganzen  Erdkreifes  u.  f,  w. 
ebend.  1803.  8-  ( Auch  in  den  Allgem.  geograpb. 
Ephemeriden  1803.  Anguß).  Sechs  Karten 
zum  Gafparifchen  Handatlas,  nämlich : Nordame- 
rika. Weimar  180a.  Nördlicher  Theil  des  ßil- 
len  Meeres,  ebend.  180a.  Peifien.  ebend.  1803. 
Südamerika,  'ebend.  1804.  Türkifches  Reich  iä 
Allen,  ebend.  1805.  Alien,  ebend.  1805.  Klei- 
nere Karten  in  den  Allgem.  geograpb.  Ephemeri- 
den,  nämlich;  Südamerika.  1x05.  Febr.  Afrika, 
als  iße  Tafel  des  Eidatlas,  zur  Probe  delTelben 
reducirt.  i8t>3-Aug.  Schwarzes  Meer,  ein  Ent- 
wurf. 1805.  Febr.  Kleinalien.  1805.  Nov.  Für 
die  Homannifche  Officin  zu  Nürnberg:  Nord- 
amerikanifche  Freyßaaten  1809.  — Beforgte 

' , vom  Julius  1803  Jäis  zum  Ende  des  Jahrs  1805, 

nebß  BERTUCH  die  Redadtion  der  Aü gemeinen 
geographifchen  Ephemeriden , in  welche  mehrer® 
Recenßonen  von  ihm  eingerückt  find.  — Ab- 
handlungen und  Recenfionen  in  v.  Zach's  Mo- 
natlichen Correfpondenz. 

REICHARD  (H.  A.  O.)  §§.  * Hiftorifeher  Kalender 
auf  das  Jahr  1797,  enthaltend  Katharina  die  ate; 
ein  hißorifcher  Verfuch.  Mit  Kupfern  (von  Bolt, 

, Meil  u.  a.).  Berlin  1797.  kl.  13.  Der  Pafla- 
gier  auf  der  Reife  in  Teutfchland  und  einigen 
angränzenden  Ländern  , vorzüglich  in  Hinficht 
aut  feine  Belehrung,  Bequemliehkeiit  und  Si- 

H a . eher- 
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ch«rUcit.  ' Ein  Reirehaudbuch  für  Jedermann. 
.VerfafTel  und  herausgegeben  »on  H.  A.  O.  Re.i- 
chardj  VerfafTcr  des  Guide  des  Voyogeurs  en 
Europe.  Mit  einer  groffen  Poftcharte.  Weimar 
1801.  gr.  8*  (Eigentl.  eine  neuey  ganz  um  gear- 
beitete y . fehr  verbejferte  und  vermehrte  Ausgabe 
feines  Handbuches för  Reifende  aus  allept  Ständen ). 
ate,  veibefferte  und  vermehrte  Ausgabe,  ebend. 
1803.  gr.  8^  Kleiner  Teuti'cher  Städte -At> 

las;  enthaltend  die  GrundrilTe  von  dreyllig  Städ- 
ten. Ne bft , einem  Text,  als  Bey läge,  die  PdTt- 
einrich^ungen  betreffend.  Hamburg  1806.  35  Blatt 
Queerquart.  ..  Text  zu  dem  kleinen  Städte - 
Atlas,  oder  Angabe  des  Abgangs , der  Ankunft, 
der  Taxen  - Einrichtungen  u.  f.  w.  bey  den  rei- 
tenden und  fahrenden  Pohen , den  Diligencen, 
Boten,  Marktfchiifen  u.  f.  vv.  in  vielen  Städten 
Teutfchlands.  ebend.  igoö.  8*  Itineraire  de 
poche  de  l'Allemagne  & de  la  Suille,  avec  les 
' routes  de  Paris  & de  Petersbourg.  Ouvrage  ex- 
trait  du  PalTagcr  Allemand.  ä F rancfort  1 809.  8*  — 
Gab  heraus : * Malilerifche  Reife  durch  einen 
groRen  Theil  der  Schweitz  vor  und  nach  der  Re- 
volution. Mit  56  Kupferhlättern  und  Anfichten. 
Jena  1806.  8-  — Hon  dem  Guide  des  Voyageur» 
\erfchien  die  ste  durchaus  umgearbeitete,  verbef- 
ferte  und  vermehrte  Ausgabe,  mit  6 groffen  Poft- 
. karten  und  4 Planen  von  HaupRtädten,  ä Wei- 
mar 180s.  s Tomes  in  gr.g.  Troifi^me  Edition 
ibid.  1805  und  Clnqui4me  Edition  ibid.  1807. 

( Der  in  Paris  heraus  gekommene  verßümmelte 
Nachdruck  wird  als  Quatri^me  Edition  betrach- 
tet ).  Für  die  Beßtzer  der  gten  Originalausgabe 
wurden  die  Zußtze  und  Herbefferungen  der  5ten  ' 
Ausgabe  bef anders  gedruckt  unter  dem  Titel 
Supplement  ä la  troifi^me  Edition  originale  da 
Guide  des  Voyageurs  en  Europe  &c.  — Der 

* Revolutions  - Almanach  erfchien  auch  für  die 
Jahre  i8o3  und  1K03.  (Letzterer  iß  betitelt: 
Friedens -Almanach). 

REI- 
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RFjICHARD  (Heinr.  Gottfr.)  d€r  Gehurtstag  diefes 
..  A 1801  verftorbenen  Schriflftellers  iit  .äer  22ßt  ^u- 
• . nius.  Memoria  Kochii , Kedldris  ludi  Neo- 

. ftadienris  adOrlam.  Lipf.  1764.  4.  Commen- 
tatiode  Jitteratura  oiientali,  ad  interpretationem 
N.  T.  magis  proü'caa  quam  ' bccidentali.  ibid. 
eod.  4.  (Die  Schrift:  De  artis  bene  fcriben- 
di  &c.  iß  feine  Habilitationsdifp.'  auf  deren  Titel 
noch  der  Zuf atz  ßeht:  usque  ad  1453).  ( Der 

«I  I Titel  der  im  Hauptwerk  folgenden  Schrift  iß: 
II  I Ci'orainentat.  de  cauffis  magnit.  veter.  ac  recent. 
.»  in  omni  liberalioni  docfliina  effe(5t.).  (Die  fol- 
. getidc:  Von  dem  Einfliifs  u.  f.  w.  erfcltieh  anon.). 
'■  ii(Catach.  Grim.  f.  de  inundatione  urbis  Grimmac 
Cal.  Jul.  1771  ff.  fa(5la;  Carmen  hiftoricum.  ibid. 
177*-  8).  *Carm.  epift.  ad  Titandi  um 

...  . de  ecclefiae  &■  littcrarum  ftatu  praefenti.  ibid. 
1776-  8.  * lieber  Erneßi  und  den  Zußand  der 

Teutfchen  Litteratur  bey  feinem  Tode , an  die  ßu' 

, dirende  fugend  in  Teutfchland.  ~ebend.  8. 

r Cannen  gjatul.  ad  Jo.  Godofr,  Hermannum, 
Theol.  Sax.  primarium,  de  oAogelimo  vitoe  na- 
, tali  a.  d.  4ldu.sO(ä.  1767.  ibid.  Snia).  * Chri- 
fliani  Henrici  IVolläi  Commentarius  in  tabulas 
• . centum  elementares,  aeri  incifas,  ai  Daniele 
Chodowiecco  excepti.«  XVIII , delineatas  , ratio- 
nem  cpntinens  juventutis  dodlrinarum  & liiigua» 
^ rum  fcientia  fimul  facile  & juci;^nde  imbuendae, 
in  Latinam  ILnguam  converfu.s.,  Ip  priores  LIII 
Tabulas.  Lipf.  1784.  . — • Tomus  II.  ibid  1789. 

^ 8 maj.  — Schrieb  auch  im  Ephe- 

merides  Lipficas.  — Vprgl,  Erniel's  Altes  und 
Neues  von  der  Stadt  Grimma  Th.  i.  St.  5.  S.  122- 
126(1792). 

REICHARDT  (Johann  Auguft)  ftarb  am  5ten  Januar 
1808.  §§.  Progr.  Nonnulla  de  germanifmis 

pandedlarum.  Jen.‘;i8o5.  4.. 

« .*  'I  i . • i k • « **4 . 

REICHARDT  (J.  F.)  wari  jHoS  Direktor  des  Orcheßers 
des  Teutfchen  und  Franzößfchen  Schau fpiels  zu 
■ - H3  Caß 


— Ilg  — . , ' 

Caffel ; legte  aber  noch  in  demfelben  ^ahr  diefe 
Stelle  nieder,  und  privatifirt,  nach  einer  Reife 
flach  Wien  und  nach  Schießen,  wieder  zu  Git- 
bichenßein  bey  Halle.  §§.  Vertraute  Briefe  aus 
Paris  , gefchrieben  in  den  Jahren  1802  und  1805. 

5 Theile.  Hamburg  1805.  8-  2te  verbefTerte 
und  vermehrte  Ausgabe  der  beyden  erftcn  Theile. 

‘ ebend.  i8<>5-  8*  Vertraute  Briefe  , gefchrie- 
ben auf  einer  Reife  nach  Wien  und  den  Oeftvei- 
ehifchen  Staaten  zu  Ende  des  Jahres  i8<>8 
zu  Anfang  1809.,  In  zwey  Banden.  Amfterdam 
38to-  8.  — J.  A.  P.  Schulz,  dargeftellt  u. 

r.  w. ; in  der  Allgem.  mußitah  Zeitung  Jahrg.  5. 
Nr.  10.  11.  36.  37.  38-  Etwas  über  das  Lieder- 
fpiel;  ebend.  Nr.  43.  S.  709-717.  — Vorl  ihm, 
•h  Tonkünftler,  f.  Meufet's'Y%n\lchBt  Künftler- 
lexikon  B.  2.  S.  178-186  (nach  der  2ten  Aus- 
gabe). 

. y 

von  REICHE  (J.  C.  E.)  königl.  Preuffifcher  Oberkriegs- 
konitniffar  zu  'Frankfurt  an  der  Oder.  ■§§.  Von 
dem  Unterrichtenden  Lefebuch  für  Unterofti- 
ciere  u.  f.  w.  erfchien  die  2te  Auflage  1801;  fo 
wie  Von  dem  Militarifchen  Lefebuch  für  Garni- 
fon- Bürger- und  Landfchulen , ebenfalls  1801. 

> I 

REICHE  (S. . . G. . .)  §§.  Handbuch  der  Rechenkunft 
für  Lehrer,  Kaufleute  und  alle.Gefchäftsinänner, 
welche  ein©  volllläridige  bnd  gründliche  Beleh- 
rung über  die  Arithmetik  ^fuchen.  a Bande. 
Breslau  1803. .g.  Gab  mit  J.  W.  OELSNER 
heraus:  Schießen  ehedem  und  jetzt.  12  Stücke. 
( Ohne  Druckort)  . . - igoß.  g!“,’'. 

von  REICHE. (-  f).  konigl.  Preujßfcher  JngenieurUeu~,  i 
tenaht  z,u  . , ^^geb.  zu  . . . ■■§§.  Verfuch 
einer  Vollftähdigen  Bau  - Praktik  für  Feldinge- 
nieure und  Irifanterie  - Officiere  insbefondere. 
Betlin  igo^.  8»  Mit  i5  Kupfertafela.T  . ^ 


REL 
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REICHEL  '(Chrirtian  Heinrich)  ftarb-im  aiften  April 
^ •*  1807-  VVar  geh.  1754.  Nouveau 

ü ’Maitre  AUoinand  &c.  Nou veile  Edition 

4;^.’  tevue  & confiddrablement  augmentee,  Leipzig 
r;  8*  — Vergl.  ( Eck's)  Leipziger  gcl.  Ta- 

^ gebuch  auf  das  J.  igo?*  S.  105, 

EEICHENRACH  "(J..  F.  J.)  §§.  Allgemeine*  Grie- 

^ : chlfch  -Teutfches  Handwörterbuch  zum  Scbulge- 

; brauche,  ifter Band.  A - K..  — 'ater  Band. 'A -H. 
Leipz.  1802.  gn  g.  ' ' ‘ 

BEICHENBERGERj(A.)  jetzt  ProfeJJ'or  der  Paßoral- 
theologie bey  der  Un'tveyßtät  zu  IPiett.  §§.  Pa- 
ftoral  - Anweifung  nach  den  Bedürfniffen  unfera 
’ • Zeitalter*.'  1 fter  Band.  Wieni8Ö5-  — ■ ater  Band.* 
- ,«•  ebend.  1806.  — 3ter  Barid.  ebend.  i8<>7-  — 

- 4ter  Band,  ebend.'  i8o8-  gr.  8> 

'■ 

REICHERT  (Johann  Friedrich)  herzoglicher  Hof- 
.- 1. . Gärtner  zu  IPeimar:  geh.  zu  . . . §§.  Hortus 

aer.,  Reichertiamis , oder  ein  vollftändig'er  Catalog  für 
- *t  . j Jlandelsgärtner  und  Liebhaber  der  Gärtperey. 
Weimar  i8ö4.'|8- 

‘ 'i- 

Rreyherr  von  REICH  LJ  N (Philipp)  kSnigl.  BayrifcUer 
Lieutenant  unter  der  leichten  Infanterie  zu  . . . : 
geh.  zu  . . . Anleitung  zur  Perpendikular- 

' i'"  methode,  oder  die  Art,  mit  rechten  Winkeln 
C..  aufzunehmen.  Mit  1 1 Kupfern.  Leipz.  u.  Augs- 
burg ( Ohne  ^ahrzahl,  aber  1^05).  8- 

REID  oder  REITH  (B  ) ieil  \ Privatdocent  auf  der 
Univerfität  zu_  Charkow. 

REIDENITZ  (Daniel  Chriftoph)  D.  und  ordentlicher 
Prof  der  Rechte  auf  der  Univerßtät  zu  Königs- 
.1  * bergt  wie  auch  Oßprewffifcher  Regierungsrath; 
,\i:.  geh.  zu  Legaten  in  OßpreuffeH  1^6 1.  Na- 

! Wrrecht.  Königsb.  1803.  §. 

H4  ' REIFF 
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REIFF  (Johann  Gottfried)  ftarb  am  7ten  Augn^  1807*/ 
War  M.  der  Phil,  und  Konrektor  -der  Schule  zu 
Neufladt  bey  Dresden : geh.  zu  Klein  '■  Schönberg 
iey  Wilsdruff  am  ‘^ten  November  1772.  §§. 

Artemidori  Oneiro^ 
critica.  Ex  duobus  codicibus  MIT.  Venetis  re- 
t:enruit,  emendavit,  polivit,  notis  integris  Nie. 
Rigaltii  & Jo.  Jac.  ‘ Reiskii.  'fuisque’ illuftravit, 
item  indieec  copiofos  adjecit  &c.  Tomusl,  Tex- 
tum , varias  lsdion.es  atque  ipfum  Artemidorum 
fpedlantes  indices  cootittens,  Lipfiae  ig»5.  — 
Tomus  II,  Notas  continens.  ibid.eod.  — 

Vergl.  Dresdens  Schriftfteller  von  Haymähh 
S.  248  u.  f.  . •< ..  .i  ‘ . 

REIL  (J.  C.)  feit  igog  auch  M.'der  Phüofophiet  uftd 
feit  igio  Profeffor  auf  der  zuBerlin,neu  errich-, 
teten  Univerfität.  §§.  DilT.  de  irritabilitatis  no- 
tione « natura  & morbis  — ex  fubm.  J.  L.  Gau- 
tier, Halae  1793.  g.  . Coenaefthefis’,  D.'Ro^ 
fpoud.  C.  F.  Hübner,  ibid.  1794.  g.  *DilT. 
Senfus  externus  — , de£.  C.  .a  Zollikofer  ab  Alten- 
klinger.  ibid.  eod.  g. DifT.  Funöliones  or* 
gano  animae  peculiares.  Refp,  C.  F.  Büttner, 
ibid.  eod.  g.  Diff.  de  Semiologia  placentae. 
(Refp..Kück).  ibid;  179,,.  g.  Progr.  de^pru.^ 
ritu  fehili.  ibid.  1803.  .4;  * Rhapfodietn  Sb^r 

die  Anwendung  der  pfychifcben  Kurmethode  auf 
Geißeszerrüttuugen  ; dettf.Hr».  Prediger  Wagnitz 
zugeeignet.  (.  ebend.  1803.  gr,  g.,  ..  Pepiniereu 
zum  Unterricht  ärztlicher  - Rontiniers , :_als  Be- 
dürfniffe  des  Staats ; nach  feiner  Lage,  wie  fie 
iß.  ebend.  1804.  g.  ! rii  ' ■ 

von  REILLT  (Franz  Johann  Jofeph)  ...  zu  ... : 
geb.  zu  . . §§.  Caiecliifm  (u8)  der  joeüefteik 

Erdbefchreibung ; ein  Leitfaden  beym  Unter- 
richte für  Lehrer  und -Lernende.  ifteriTheil. 
Mit  3 Kupfertafeln.  Wien  1804. ' — ater  Theil. 
Mit  3 Kupfertafeln  und.  6 (nicht  erwähnten) 
Landkarten,  ebend.  1806.  8* 

REI- 
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B£IMARUS  (J.  A.  H.)  §§.  Ueber.die  Bildoog  des  ^ 
. KrdbalU  und -insbefqndere  übef  das  Lehrgebäude 
w,.i!  des  ^errn  de  Lüc.  Hamburg  igoa.  g*  > ' Der 
v'jj  Kaufmann,  ebend.  igog.  8-  — Berichtigende 

• Bemerkungen  über  Blitzableiter;  in  Gilbert's 
'‘-Annalen  der  Phyiik  Jahrg.  1801.  H.  13.  Nr.  6. 
Nachricht  von  ednem  merkwürdigen  BUtzfchla- 
ge;  ebend.  Nr.  7.  — r^ergl.  J.  A.  H.  Reima- 
rus  nach  zurückgelegten  fUnfaig  Jahren ’feitii^ 

«.  mediciniichen  Laufbahn;«  ein  biogrephifcher 
Beytrag  zur  Feyer  des  saften  Aprils;  von  D. 

•.  Feit.  Hamb.  1807.  gr.  g. 

10  B.  REIMER  (N.  T.)  §§.  Karl  Boffut's,  Mitglied 
des  Franzölifchen  Nationalinftituts  u.  f.  w.  Ver- 
fuch  einer  allgemeinen  Gefchichte  der  Mathe- 
-fi'.  ' matik.  Aus  dem  Franzößfehen  überfetzt  und 

• ?L.  - mit  Anmerkungen  und  Zu/ätzen  begleitet. 

^ s Theile.  Hamburg  1804.  gr.  $• 

tfo»  REIMERS  (Heinrich)  Rujfifeh  - kaiferlicher  Staats- 
' rath  bey  dem  Peßdepartement  zu  St.  Petersburg  : 
geh.  ZU  . ; . L’Acaddmie  Impdriale  des 

• ...faeaux  arts  k St.  Petersbourg  depuis  Ton  origine 

n:  jnsqu'au  r^gne  de  Alexandre  I en  1807.  iSt.  Pe- 

tersbourg  1807.  8.  . *.Reifen  der  RuITifch- 

V '-  iaiferlichen  au ffer enden tlichen  Gefandfchaft  an 
-r  die  Othomanifche  Pforte  im  Jahr  17(93.  Drey 
Theile  vertrauter  Briefe  eines  Efthländers  an  fei- 
r ; nen  Freund  in  Reval,  ebend.  1805.  gr.  4.  Mit 
6 Kupfern  in  folio  , einem  Porträt  und.  einer 
Landkarte.  Auch  unter  dem  Titel;  Reife  von 
V«'»  St.  Petersburg  durch  die  St.  Petersburgifch'c, 

• IHescowifcho  , Polozkifche  , Mohilewifche» 
Tfchernigowifche , Kiewifche  und  Jekaterinos- 
lawifche  Statthalterfchaften , ferner  durch  die 
Oczakowifche  Steppe,  die  Moldau,  Wallachey, 

-1  Bulgarien^und  Rumelien  nach  Conftantinopel 
--.k\  Bemerkungen  auf  diefer  Reife,  Volkszahl,  Sit- 
ten  und  Gebräuche  der  Einwohner  in  den  be- 
nannten  Provinzen;  nebft  einer  Befchreibung 
itr  H 5 der 
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• ’ ' 'Aer  wichtigft^ö  Städte  und  Oerter' in  denfel- 
‘ Hen.  • ^St.  Petersburg  am  Ende  feines  er- 
‘ V ften  Jahrhunderti , mit  Rückßchten 'auf  Entfte- 
'•  hung  und  Wachsthum  diefer  Refidenaftadt  unter 
. den  verfckiedcnen  Regierungen  wahrend  diefet 
Zeitraums,  st  Theile.  St.  Petersburs  und  Penis 
' 1805.  gr.  g. 

• 

KEIMKASTEN  (Ernft*  Gottlob)  • ftarb  1807.  War 
- ; ' Konfißorialrath,  Superintendent  und  Prediger  zu 

'Schwerin:  geh." zu*.  . 4 §§;  ■ Ueber  Kirchen* 

bücher;  den  Freunden  guter  Ordnung  und  Be-  . 
, föiderem  der  Menfchenwohlfahrt,  befonders  fei- 
nen wertheften  Herren  Oiöcefänen  gewidmet.’ 
Schwerin  1799.  4.'  - ' 

REIMOLD  (K.  D.)  Selbftgefpräche  einet  Mut- 

ter über  Kinderpflege  und  Erziehung;  heraus- 
gegeben u.  f.  w.  -Mit  einem  Titelkupfer.  Mauh- 
heim  i803<  kl.  g. 

REIN  (Auguft  Gotthilf)  Profejfor  der.  Beredfamkeit 
' an  dem  Gymnafium  Zu  Gera  feit  1803  (vorher  in 
demfelben  Jahr  zum  ProfeCTor  der  Beredfamkeit 
und  Poelie  an  dem  akademifchen  Gymnafium  in 
Danzig  ernannt,  nachdem  er  feit  1797  -Lehrer 
**  am  Pädagogium  zu  Halle  gewefen  war) ; geh.  zu 
Dobia,  einem  zur  Herrfchaft  Greitz  gehörigen 
- V Dorfe,  am  J^ten  November  §§..  Progr. 

I-lll  de  ftudiis  humanitatis  noftra  adhuc  aetate 
magni  aefiimandis.  Gerae  1803-1805,  4.  Re- 
de von  dem  groffen  und  edlen  Geifle , den  der  Er- 
■ ■ tauchte  Heinrich  Paflhumus  durch  die  Stiftung 

des  Gymnaftnms  zu  Gera  bewies,  ebend.  igog. 

• g.  — Lobenfteinifches  gemeinnütz» 

' ’ Intelligenzblatt  1805.  St  46. 

f i . • . 

REINBECK  (Guftav)  Lehrer  der  Aeflhetik  und  der 
Teutfchen  Sprache  bey  dem  Ruffifch  ~ kaiferl.  Pa- 
gmkorps  zu  St.-'^Petersburg : ^b.'  zu  . . . §§. 
Teutfche  Sprachlehre,  xam  Gebräche  Teut- 

fchec 
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*;•  fe  V 'fdidr 'SchÄlen^  Lube^  1^2.  gr.  ‘aii-veirw! 

beCferte  Und  verm.  Aojjgabe.  ebeM.  1809.  gr.  g. 
-ii.iis  'Teotfcbe  S[»athlehre  zn  fchtiftlichen  Auflatzen. 
Hamburg  1804.  8.  '(Mach«  actch  dte'-ifte  Ab- 
theilung des  iften  Bandes  der  von  C.  P.  Funke 
X )i6rausg«geb«deu  BiMungsbibliothek 'füt  Nidht-' 
ftudirend«  äus).  i Schanf^u^ia.  Leipz.  1805.  g. 

I ' ste  verbeffeit©  und' termehrle' Ausgabe.  Lübeck 
u.  Leipz.  1809.  g.  Flüchtige  Bctaerkungen 

auf  einer  Reife  von  St.  Petersburg  über  Moskwa, 

• Grodno-^  'Wairfchau,  Breidan  hacli  Teutfeh^aho. 

im  Jahre  1805.  In  Briefet>>  s'^beite.  Leipz. 
r:,-  1806.  8.1  ■ -■'"Erzälfl^gen«  *'«bend.-tJ^8.  g. 

• Heidelberg^  und  feine' Umgebnnge'n* im  Sömmer 
1807;  in'Btiefcn.  1 Nebft  einem  merkwürdigen 
Beytrage  zum  ProzelTe  der  Publicität  gegen  ihre 
t'  -.' /Widerfacher  y nnd  einer  <Bey läge.  Tübingen 
('  1808. '8.' ''-«***‘Die  Ncmeßs,  oder:  Das'-Opfer 
.1.1'.  des  Herzensfn  (a  dem  Morgehblatt  für  gebildete 
Stände  1808.  Nr;  »5-07.  ' 'Öas  Familienbild; 
ebend.  1809;  Nr.  #67  u.  a68<‘‘  ' Edl«-  Weiblich- 
; keit;.  Nr.  503-304.  — ^ Mehrere  Auf' 

fatze  eben  dafelbfl.  . ' 

RBINECK'  (Ohrifid^  GottM^d)^  Arthidiakonus  's*» 

' IValdenburg'-Un  SchSnburgifehen'i  geb.'  . . . 
§§.  Fragmente  aus  den  Beweifezrfür  die'Wahr- 
>1  • ' heit,  Würdo-nnd  Wohltbätigfceit  des  Chriften- 
thums hereusgegeben  ü.  f.  w.  Leipz'.  igei.  8* 

• r . r *■ 

REINECKE  (J;  C.  M.)  jetlt  Direktor  des  akademifchen 

• • Gymnajkims  zu  Coburg.  §§.  < Die  Erde , oder 

Schilderungen  der > Natur -<nnd  ^tten  der  Länder 
und  Völker  V'eiiie  Lektüre  für  Freunde  nützli- 
' ' ' eher  Unterhaltung.-  ifterTkeil.'  Weimar  1803. — > 
, ster  Theii;  ebend.  i8ö4>  8*  ' Erklärung  des 
' i ' Thierkreifes'in’  dem  Porticu«  des  Ißstempels  zu 
-! . * Tentjrra  in  Oherägypten;  eine  Emladüngsfchrift. 
'•li  ■ Coburg  1804.  4.'  Progr.  VondenWirkungs- 
^ kreifen- der  Körpert  ttbeuL^i607.  4.  ^ ‘ 

...  .fs:  '•.'f'r 

REI- 
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HEINER  (G. . . L. . .)  jetzt  Pröfeffor  der  Rechte  auf  der 
Umuerfität  zu  Landshut — . §§. »,  AUgeineine 
..  Rechtsiehre^acli  Kantj  zu  Vorle£iingen.  Lanfl^ 
A -'  hut  V.  Augsburg  1801.  g, 


REINHARD  (Adam'  Friedrich  ChriAian)  < Aarb  am 
...  , v>,poftan  September,.  1808.  — Vergl.  (Becker's) 
•)  *'.  Natipnalzeitung'  der  Teutfoheu'  iftoS.  St.  45. 
rij  |S.  92o>953<  •'  V . ■ - ......  . • . < 


JtEJNHs^KD  zu  Suhl  im  Hennebergi- 

‘Jchen,:  igek.  . .§§.  .Waarcn  - Kenntnii« - 

.Betrugs  44ind  Sicherftellungs  • Lexikon , beym 
( Ein-und  Vof  kauf  aller  Art  BedürfDilTei  oderAuf- 
r . ■>  ItelUing  der  .Kennzeichen  der  Güte  und  Verfall- 
i.:i  ifchung  aller  Produkte,  Waaren,. and  alles  def- 
;i:  ^en was  zum  menfchlichen  Leben  und  Bequem- 

. j . lichkeit  gehört , und  verkäuflich , «der  dem  Be- 
trug und  der  Verfätfchung  unteirwotfen  ift.>  Nach 
, ’ ...talphabetirchpr  Ordnung  bearbeitet. - ifter  Band, 
.j  A bi«  L,  Erfurt  1801.  — '3ter  Band.  IM  bis  R. 
ebend.  igo§,.  — ^ter  und  IbUter  Theil.  ebend. 
1804.  8-  - V..7T  ;r.  . 


# 

REINHARD  (F.'V.)  Vörlcrtiiageri  jüber 

inatik  ; mit'Iiiteiarirchen  Zufätzen  heräusgege- 
.,,^,,''.ben  .von  D-i^oh-s  Gottfried.  Immanuel  Berger^ 
i;  j i.  (ehemablr).  Repetbnt  der  theologifchen  Fakultät 
,zu  GöUiUgen.  1 Amberg  u.  Sulzbach  1801.  g. 
Ueber  den  Kleinigkeitsgeift  in  der  Sittenlehre. 
Meideh  i8Qt>  8>  . * DarAellung  der.philolb^^ 
- phifchen.und  theologifchen  Jl«hrfätae  des  Hrn. 
.V  : . Oberhofpnadigers- Reinhard  t • in  einem  wiffen- 
fchafllichi  geordneten  und  vollhähdigen  Auszuge 
. . aus  feinen  fänuzttlichen.  bisher  herausgekomme- 
nen  Schriften,  von  Pölitz,'.- Am\mtg  u.  Sulzbach 
i,  , agoi.  g.  Predigtet!  , im  Jahre  i^ot  bey  dem 
....  Churfürftl.  Sächfifchen  Evangelifchen  Hofgottes- 
..r..  dienft  zu  Dresden' gehalten.  Bände,  ebend. 
180s.  ^ «ut^Än  den  Jahren  igohi  1805,  1804, 
1805,  1806,  1807,  1808.  ebend.  1805-1809. 
i H ' . gr. 
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1 

gr.  u.  kl.  'g.  (Die  AiMdge  it$  kUm  8 iß  fUr 
AfinderbegÜterte  veranflaltet).  i Religions- 
vortrag  am  Johannistage  i8oi-  hey  dem.  Evange- 
lifchen  Hofgottesdienfte  • ru,  Dresden.  Leips. 
j8oi.  S'--  ■ ■ Zufätae  zu  der  dritten  Auflage  des  \ 
erflen  Bandes  des  Syftems  der  chiiftlichen  Moral. 
Wiltenb.  tu.  Zerbft  180».'  gr.  g.  ' Von 'dem 
Verhältnifs,  dn  welchem  das  Evangeliuih  Jefa 
und  die  menfchliche  GeldhrJamkeit  mit  einander  i 
ftehen;  eine  Predigt,  am  hohen  Neujahrstage 
i8oa  gehalten  und  mit  einer  Homilie  über  Matth. 

XVIII,  herausgegeben  ‘ von  ß.  Heynig. 
Weiften  fels  igo*.  8-  Predigt  bey  Eröffnung  des 

von  Sr.Ghurfiirftl.Durchl.  zu  Sachten  ausgefchrie- 
benen  allgemeinen  Landtags,  am  Fefte  der  Er< 
fcheinungChrifti,  fl.  6Jan.  i8o5inderChurf.  Hof- 
kirche zu  Dresden  gehalten.  Dresden  1805.  p.  g. 
Predigt  beym  Schluffe  des  von  Sr.  Churfürftl. 
Durchl.  zU  Sachfen  ausgefchriebenen  allgemei- 
nen Landtags,  am  aten  Oftertage  den  »5  Apr. 

1805  gehalten,  ebend.  1805.  g.  Predigt 
am  zweyten  Bufstage  des  Jahres  1805,  beym  kur- 
fürftl.  Sächf.  Evangel.  Hofgottesdienfte  zn  Dres- 
den gehalten  und  auf  ausdrückliches  Verlangen 
dem  Druck  überlaffen.  Dresden  u.  Leipz.  i8o5* 
gr.  g.  Predigt  am  Gedächtnifstage  der  Kir- 

chenverbefferung  im  Jahr  1805  gehalten,  ebend. 

1805.  gr.  8*  " Di«  troftvblle  Lehre  von  der 

göttlichen  Vorfehung;  ein  Erbauungsbuch,  ifte 
Abtheilung:  Vortrag  im  Zufammenhange  von 
Gottliib  Erdmann  Gierig  u.  f.  w.  ate  fehr  ver- 
mehrte Ausgabe,  ate  Abtheilung:  Kanzelvor-  . 
träge  über  einzelne  Theile 'der  Lehre  von  der 
göttlichen  Vorfehung , von  Dr.  F.  F • Reinhard.  , , 
Leipz.  1805.  8-  Predigt,  am  grünen  Don- 

nerftage  des  Jahrs  1806  gehalten,  und  auf  Ver- 
langen dem  Druck  Überlaffen.  Dresden  u.’  Leipz. 

1806.  gr.  8"  Predigt)  am  Tage  Johannis 

des  Täufers  im  J.  1806  gehalten , und  auf  Veran- 
laffung  dem  Druck  übergeben,  ebend.'  180S. 
gr.  8<  Predigt  am  Reformationsfefle  des 

• Jahres 
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Jihies  i8<»7- ' Löip'z.  iSOf.'- gr.-ß.T/J  ete.mitei- 
ner  Abhandlung  von  D.  iu  Strwhürg  ver> 

i.-.. ->.-m«htte  Ausgabe,  ebend.  ido8...gx,  8*  • — des 
Jahres  i8«8.'':  Dresden  u.  .J»eipz.  i8o8*  gr.  8- 
ir‘ : Erinnerungen' zta  einem  zweckmäHigen  Lefen 
der  heiligen  Sehrift.  Luhben^iäo8-..8»:  OpufcH- 

/ • academka.  Volumen  1& ILiLipf,  1808.  Smaj. 

i ( Von  beforgt).  • Predigten  am  grünen 

Donnerftage  Jind  am  erften  und  zweiten  Oftertage 
,i  im  Jahr  tgog.  ■ Di-esden  u.  Leipz.  180g.  gr.  8. 
Predigt! am  alten  Sonntag  nach  dem  Fefte  der 
Dreieinigkeit  im  Jahre  1809  über  Apoftelgefch. 
r'  5»  34-4»-  ebend.  igog.;  gr.  8*  • ■ Predigt  am 
Fefte  1 der  Kirchenvetbefferung  ,■  den  siften  Ok- 
t 1 tober  igog  zu  Ot^den  gehalten.,  ebend.  1809. 

• i'-i . gr.  8-  Dafs  wir  alle. dazu  beytragen  können 
und  follen,  die  Kleinen  unter  uns  bey  Zeiten 
I:  Gott  zu  weihen;  eine  Predigt,  am  Fefte  der 

-f  'Beinigung  Mariä  den  sten  Febr.  i8iQ  gehalten. 
t{  \ ebend.  1810.  gr.  8»  — ! yorieAo.zu  TzJchirner's 
*t,.  * Gefchicht«  der  Apologetik  (Leipz.  1805.  gr.  8).  — * 
• ) . Von  dem  Syftem  der  chriftlichen  Moral  erfekien 
. t der  4te  Band  18 10.  — • Vergl.^ör<fß«rimLe- 
i,  •<.,..  .xikon  .Teutfeher  Dichter  und  Profaiften  B.  4. 
r 8.326-334(1809).  : . . f* 

REINHARD  (Georg  Auguft)  ordentlicher  Profejft^ 
1"  ■/  X der  Folizetf  - der  ■ Fintmz  - und  der  Handels  - IVif- 
• fenfehaft  auf  der  üniverfität  zu  Heidelberg: 
»1..  / 'tgeb.  zu  " §§.  Verfuch  eines  Grundriffes 
! < der  Staatswiithfchaftslehre.  Mannheim  1805.-  8> 

REINHARD  (J.  T.)  jetzt. Regiermgsdirektor  zu  Bent- 
- heim,  x ^ • 

REINHARD  (K.)  feit  1807  herzogt.  Sachfen  ■ Gothai- 
>fcher  Hofrath  — zu  Ratzeburg  y wo  er  fich  feit 
dem  Sommer  1807  aufhält.  §§.  *Auch  Etwas 
. über  Orden,  vornämlich  über, die  fogenannten 
- fchwarzen  Brüder.  FranHf.  u.  Leipz.  ( Braun- 
fchweig)  Neu§ Gedichte.  Mit  Ku< 

./  . . . ' pfer- 

1 

V.  . . ..  . . ■ 
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, pferftichen  und  Melodieen.  Münfter  1803.  12. 
A yilucA  unter  dem  Titel:  Gedichte  von  K.  R. 
5tes  Bändchen.  Idyllen  und  ländliche  Er- 

zählungen von  Madame  Petigny , gebohrne  Le^ 
■ • vesque ; aus  dem  Franzölifchen  nach  der  zwey- 
ten  Ausgabe  überretzt.  2Theile.  Lübeck  1807,  g. 
• Mufenalmanach ; herausgegeben  u f.  \y.  35fter 
t und  letzter  Jahrgang.  Göttingen  u.  Münfler  1807 
(eigentl.  igo6).  i6.  (Erfchien  bereits  1805  für 
- ! • das  1804;  folglich  nur  ein  neues  Titelblatt). 

Polyantheai  ein  Taichenbuch  für  das  Jahr  1807  ; 
. ' herausgegeben  u.  f.  w.  Mit  Kupferfüchen  und 
Mußk.  Münl'ter  (f'-'o6).  . . Zweck  und 

^ Verfaffung  der  htterariiehen  Gefellfchaft  in  Ra- 
tzeburg (im  Kamen  der  Gefellfchaft ; mit  Dietz 
und  Nauwerk).  Ratzeb.  1807.  g-  — Redigirt 
. im  Namen  der  litter.  Gefellfchaft  das  Fürftl. 
Katzeburgifche  Intelligenzbl.  1808.  4.  \ixiA(mit 
Dietz  und  Nauwerk)  die  Ratzcbuigifchen  litter. 
Blätter  igog.  4 (in  welchen  mehrere  Auffätze  von 
ihm  flehen).  — Recenfjonen  in  der  Neuer,  all- 
gemeinen Teutfehen  Bibliothek. 


REINHARD  oder  vielmehr  REINHARDT  (K.  F.) 
lebt  jetzt  privatißrend  auf  feinem  Gute  bey 
Cüln. 


REINHARD  (Kafpar  Heinrich  Leopold)  . . . zti 
, . . . ; geb.  zu  ..  . §§.  Gedichte.  Berlin 

• • 1805.  12.  Lilar  und  Hofaide;  ein  roman- 

• tifches  Gedicht  in  XX  Gefangen.  Leipz.  1807. 
gr.  8,  — Lieber  das  Ideal  der  Sprache;  in  der 

Zeitung  für  die  elegante  Welt  1805.  Nr.  126.  S. 

' 100c- 1005.  Nr.  154.  S.  1227-  122g. 

REINHARD  oder  vielmehr  REINHARDT  (P.  C.)  feit 
1805  Profejfor  der  Philofophie  auf  der  Univerfiteit  ' 
zu  Moskau  (nachdem  er  von  1790  bis  1796  Hof- 
meifter  bey  dem  damahligen  Kammergerichts- 
arfefTor  zu  Wetzlar  gewefen  war).  §§.  Neue 
Orgaoifatioa  dea  Religionawefeni  in  Frankreich ; 


/ 
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mit  Bemerkungen  u.  f.  w.  CSIn  1803.  gr.  g. 
Gab  mH  A.  KEIL  gemein fchaftlich  heraus:  Voll- 
ftändiges  Handbuch  für  Maire  und  Adjunkten, 
Puliceykommifräre  , Municipalräthe , Kontribu- 
tionseinnehmer und  Repartituren , Forft-und 
Feldwächter  u.  f.  vv.  der  vier  neuen  Departe- 
mente  des  linken  Rheiuufeirs.  s Abtheilungen, 
ebend.  (igo*)-  gr*  8* 

REINHARD  (M.  W.)  jetzt  kurfürflt.  Badifcher  wirkli^ 
eher  geheimer  Rath , taie  auch  Direktor  der  Ge~ 
neral  - Arbeitshauskommißion  zu  Carlsruhe.  §§. 
lieber  die  Union  der  Schulden  ehemehls  ver- 
fchiedener  Länder.  Carlsr.  1809.  g. 

\ • 

REINHARDT  (J.  G.)  S§.  ron  dem  Rathgeber  in 
. der  Schreibe ftunde  u.  f.  w.  erfchien  die  3te  ver- 
mehrte und  vetbefferte  Ausgabe  igog. 

REINHART  (Johann  Amandus  Friedrich)  Pfarrer, 
zu  Zöbem  im  Sächfifchen  Vogtland  feit  1795: 
geb.  zu  Hof  1^62.  Einige  Predigten.  Hof 

' 1801.  g.  — Vergl.  Fikenfeher's  gelehrtes  Für- 

ftenthum  Bayreuth  B.  7.  S.  170'. 

i . . * 

REINHOLD  (Friedrich  Ludwig)  Prediger  zu  Wol- 
degk  und  Pafenow  im  Mecklenburg  - Strelitzi-  ■ 
fchen : geb.  zu  . . §§.  Gedanken  über  Ven- 

■ bindung  der  natürlichen  Religion  mit  der  po- 
fitiven  beym  Volksunterlicht.  Stralfund  179a.  g. 
Predigt  Von  Betteln.  Neu  - Brandenburg  1799.  g. 
Ein  thätiges  Leben  verbürgt  ein  glückliches  Al- 
ter; derr  hohen  Amtsjubelfefte  des  — Konfifto- 
rialraths  Mafch,  im  Namen  und  Auftrag  des 
Woldeckifchen  Synodus  gewidmet.  Neu-Bran- 

■ ' denburg  1802.  4.  Nachricht  von  der  her- 

zogl.  Mecklenb.  Strelitz.  Bildungsanftalt  für  Kü- 
‘ fter  und  Landfchullehrer  j nebft  Befchreibung 
. der  Seminarien  zu  Stettin , Ludwigsluft , Greifs- 
■ wald  und  Berlin.  Roftock  1802.  8-  Buch- 

ftabiibüchlein  nach  einer  genauen  Stufenfolge. 

ebend. 
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^ ebend.  1805.  8.  Ideen  über  das  AenlTerc 

der  Evangelifcben  Gottesverehiung.  Neu  - Stre- 
litz  1805.  8*  — Job.  Friedrich  Aepinus,  der 
Schulfreund;  in  ('Dis/z Mecklenburgifchen 
Journal  B.  i.  St.  5.  In  wie  weit  dürfen  dem 
künftigen  LandfchuUehrer  medicinifche  Kennt- 
nilTe  mitgetheilt  werden?  ebenä.  1806.  St.  «. 

S.  8i-<)0-  *Auch  ein  Wörtchen  über' Erb- 
kontrakte; ebend.  Ueber  Mecklenburgs  Volks- 
menge ; ebend  St.  3.  Noch  einige  kleine  Auf- 
latze in  demfelben  Journal. 

REIN  HOLD  (Georg  Friedrich)  Hofkaplan  zu  Han-> 
nover:  geb.  zu  ..  . S§-  Augnft  Georg  Uhle, 

, weiland  D.  der  Theol.  Konllftorulrath , General- 
fuperiot  des  Fürftenthums  Calenberg,  Special- 
fuperint.  der  Infpektion  Neuliadt  - Hannover  und 
Paftor  primär,  an  der  Hof- und  Stadtkirche  da- 
felbft;  ein  biographifcher  Verfuch.  Hannover 
1805.  8. 

REINHOLD  (Johann  Ch^illiah  Ludwig)  ...  zu 
. . . : geb.  zu  ..  . §§.  Gefchichte  des  Gal- 
vanifmus ; nach  Süe  dem  altern  frey  bearbeitet, 
nebh  Zufätzen  und  einer  Abhandlung  über  die  ' 
Anwendung  des  Galvanifmus  in  der  praktifchen  < . 
Heilkunde,  s Abtheilungen.  Leipz.  1803.  8> 

\ 

REINHOLD  (Karl)  privaMrender  Gelehrter  zu  Leip- 
zig (vorher  herzogl.  Weimarifcher  Hoffchaufpie- 
1er) : geb.  zu  ..  . §§.  Allgemeine  TeutTche 

Theater- Zeitung.  Leipz.  1808.  4.  Die  Poft- 
kutfche  zu  Bocksdorf;,  ein  Luftfpiel  in  fünf  Auf- 
zügen; nach  dem  Franzölifchen  des  Picard. 
ebend.  i8o8.  8-  Betrachtungen  über  den 

wahren  Anhand  und  über  die  Mittel , die  Hal- 
tung des  Körpers  zu  verfchönern  ; ein  Hsmdbuch 
für  Erzieher,  Künftler  u.  f.  w.  Nach  dem  Fran- 
zöfifchen  des  Mereau^  weiland  Hoftanzmeihers 
' zu  Gotha  , frey  bearbeitet.  Göttingen  igog.  kl.  8. 
Wörterbuch  zu  Jean  Pauls  Schriften,  oder  Er- 
19t«  jahrh.  3tcx  Band.  1 ' klärung 
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Xlärung  stier  in  defTen  Schriften  vofkomitienden 
■ fremden  Wörter  und  ungewöhnlichen  Redens* 

I arten ; nebh  kurzen  hiftorifchen  Notitzen  von 
den  angeführten  Perfonen  aus  der  Gefchicht« 
n.  r.  w.  und  fafslicher  Verdeutlichung  der  fchwie* 

, rigCten  Stellen  im  Zufamntenhange;  ein  noth> 
wendiges  HüLfsbuCh  für  alle,  welche  jene  Schr^-f* 
ten  mit  Nutzen  lefen  wollen,  iftei  Bändchen,  die 
Levanaenthaltend.  Leipz.  1808.  8*'  Oie  Ehe- 
leute vor  der  Hochzeit  i oder  Sie  find  zu  Haufe  { 
ein  Luftfpiel  in  einem  Aufzuge ; nachdem  Fran- 
zöfifchen  frey  bearbeitet,  ebend.  1809- 

ftEINHOLD  (K.  L.)  §§.  Beyträge  zur  leichtern  Ue- 
berficht  des  Zuftandes  der  Philofophie , beytn 
Anfänge  des  neunzehnten  Jahrhunderts ; her- 
.i ausgegeben  u.  £,  w.  iftev  und  ater  Hefn  Ham- 
buig  i8ot.  — 5ter  uud  4ter  Heft,  ebend- 
180a.  — Ster  und  6ter  Heft,  ebend-  1Ö03. 

gr.  8.  C.  Gr.  Bardili's  und  K*  L.  ReinkolcTs 
Briefwechfel  über  das  Welen  der  Philofophie 
- und  das  Unwefen  der  Speeuiation;  herausgege- 
ben von  K.  L.  Reinhold.  München  1804.  gr.  8> 

. Anleitung  zur  Kenntnifs  und  BeUrtheilung  der 
' Philofophie  in  ihren  fämmtliclien  Lehrgebäu- 
den; ein  Lehrbuch  für  Vorlefungen,  uiid  Hand- 
buch für  eigenes  Studium.  Wien  180S.  gr.  8> 
Die  Anfangsgründe  der  Erkenntnifs'  der  Wahr- 
heit , in  einer  Fibel , für  noch  unbefriedig4e 
Forfcher  nach  diefer  Erkenntnifs.  Kiel  1808.  8» 
Rüge  einer  merkwürdigen  Sprachverwirrung  un- 
ter den  Weltweifen.  Weimar  1809,  g.  — Der' 
Geilt  des  Zeitalters , als  Geift  der  Philofophie ; in 
Tentfchem  Merkur  1801.  März  S.  167- 
193.  ' Ueber  eine  neue  Antwort  auf  die  alte 
Frage:  Was  ift  die  Wahrheit.?  ebend  i8o8-  Nov. 
S.  193'aia.  — An  den  VerfalTer  der  im  agften 
Stück  der  Leipzig.  Litten  Zeitung  enthaltenen 
Reoenfioh  von  Reinhold’s  Anleitung  u.  f.  w. ; 
tn  derfelben  Zeitung  1805.  InteUigenzblatt  St.  30. 
S.  469  - 49^  . . • V 

MIN. 
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REINWALD  (W.  F.  H.)  SS-  Aibeitete  da*  Glaffar 
um;  da*  F..K.  Fulda  feiner,  von  C.  2ahn 
' beforgten  Ausgabe  von  Ulfilas  Gothil^hen  Bibel- 
überfetzung  beyfügte  (Weiffenf.  1805.  gr.  4).  — 
Ueber  Herrn  Zahn’»  Ulfilas;  indem  Neuen  litter. 
Anzeiger  1807.  Nr.  46.  S.  721  - 725.  * Michael 

Frenael  und  fein  Sohn  Abraham  in  der  Laufitz; 
ebend.  Nr.  47.  S.  746  - 752.  * Sind  die  Buchßabea 

der  merkwürdigen  Widmerifchen  Urkunden  — N.  - 
L.  Anzeiger  1806.  Nr.' 2 und  5 — Gothifche? 
ebend.  1808.  Nr.  9.  S«  138-140.  — Berichti» 

gung  (über  Gley's  Notices  für  le  monument  lit> 
teraire  le  plus-  ancien  que  l’an  connoiffe  dan*  la 
laogue  de  Francs);  in  der  Allgem.  Litteraturzei- 
tung  i8o8<  Nr.  61.  S.  486-488> 

10  B.  Graf  von zu  Steinberg  (Uatis  KdcmX  ' 

•_  königl.  Bayrifcher  Kämmerer,  des  Bayrifchen  St, 
Georgenordens  Kitter  und  Landrichter  zu  Grais- 
bach : geb.  zu  ..  . §§.  Die  zwey  erflen  Ban-- 

de  der  Pfalz -Neuburgifrhen  Provinzialblätter, 
deren  erfler  Band  unter  dem  Titel:  Journal  füc 
' Bayern  und  die  a’ngränzenden  Länder,  erfchieny  | 
gab  er  von  1S00  bis  1805  allein  heraus:  aber 

vom  3t en  Band  an  haben  fich  die  vier  BHider  von 
Reifach , nämlich  der  hier  folgende , dann  Mar- 
kus von  Reifach  ( Domherr  der  M etropolitankir’-^ 
che  zu  Regensburg , Stadtpfarrer  zu  Werndingt 
'Bayrifcher  Schuleninfpektor  der  Provinz  Neu- 
bürg  und  des  Bayrifchen  »SY.  Georgenordens  Rit- 
ter) und  Ludwig  von  R'eifafh  (königl.  Bayri- 
fcher Kämmerer , wirkt.  Landesdirektionsratht 
auch  Wajfer-und  Strajfenbau-  Direktor  der  Pro- 
vinz Neuburg)  mit  einander  vereinigt,  und  in 
' den  davon  1805  noch  gedruckten  zwey  erften  Hef- 
ten flehen  von  jeden  der  4 Herausgeber  Abhand- 

, . langen. 

Graf  von  ^UEFS-AOL  (Karl  Augufi)  jüngerer  Brudec 
de»  vorhergehenden ; königl.  Bayrifcher  Kam- 
. merherrt  Ritter  des  Maltheferordens  und  feit  »809 

1 a Gent-> 
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Qentralkommijfar  des  Lechkrüfes  zu  Augsburg 
(vorher  Landrichter  zu  Hilpohftein  , Heideck 
und  Allersberg) : geh.  zu  ..  . §§.  Patrioti- 

fche  Wünfche  zu  dem  Landtag  in  Neuburg. 
Igo».  8-  (Zuerfl  ohne  Druck -und  Verlagsan-^ 
zeige:  fpäter  aber,  jedoch  noch  in  demfetben 
^akr,  vteUeicht  als  ater  Abdruck  zu  Nürnberg). 
Beyträge  zur  Kenntnifs  der  neuen  Einrichtun- 
gen in  Bayern,  der  Urfachen  des  Widerßandes, 

* welche  manche  finden,  und  der  Erwartungen,  zu 
welchen  fie  berechtigen,  ifter  Heft.  Nürnberg 
1802.  gr.  8»  — S.  auch  den  vorhergehenden 

Artikel.  — über  beyde  das  Intelligenz- 

blatt zur  Leipz.  Litteraturzeitung  1806.  St.  14. 

-S.  217. 

REISIG  (J.)  feit  1809  KonfißorialprHßdent  zu  Stoüberg 
bey  Aachen.  §§.  Gab  mit  H.  S.  van  ALPEN 
heraus ; Gemeinfchaftliches  Gefangbuch  der 
beyden  protaßantifchen  Gemeinen  in  Stollberg 
bey  Aachen.  Frankfurt  am  M.  1802.  gr.  8< 

een  reisig L (F.  A.)  $$.  Feuer- Verhütungs  - und 

Löfch- Ordnung  füy  den  Bannmarkt  St.  Veit  im 
Pongaue  des  Herzogtkums  Salzburg.  Salzburg 
1806.  4. 

REISS  (J.)  §§.  Unterhaltungen  für  die  PaHionszeit 
über  die  Leidensgefchichte  Jefu.  ifte  Hälfte. 
Nürnberg  1805.  — 2te  und  letzte  Hälfte,  ebend. 
1806.  8< 

REISSEJSSEN  (.  . .)  D.  der  AG.  zu  Strasburg: 
geb.  zu  ..  . S§.  Sommerring  und  Reifseiffen 
über  die  Strutftur,  die  Verrichtung  und  den  Ge- 
brauch der  Lungen.  Zwey  Preisfchriften , wel- 
che von  der  königl.  Akademie  der  WifTenfchaften 
zu  Berlin  den  Preis  und  das  Accellit  erhalten 
haben.  Berlin  1808.  gr.  8> 

10  B.  REISSER  (Franz  de  Paula  M.)  §§.  Verfuch 

einer  Darftellung  der  allgemeinen  Gefchichte, 

nach 

’V 
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nach  dem  Plane  des  feligen  Herrn  ProfelTors 
Franz  Jofeph  von 'Mumelter.  i.fter  Band,  ifta 
nnd  ate  Abtheilung.  Wien  1805.  — ater  Band, 
ifte  undvate  Abtheilung.  ebend.  x8^5>  gr*  8* 

ACITEMEIER  (J.  F.)  fe5t  . . . ordentlicher  Profejfor 
der  Rechte  auf  der  Univerßtät  zu  Kiel.  §§.  lie- 
ber Zollfreyheit  der  Lieferanten  für  den  Hof  und 
Staat , ferner  für  den  Adel  und  andere  Zollbe- 
freyte  Perfonen , ingleichen  für  die  Kreis  - Ein* 
gefefTenen  bey  der  Fourage  • Lieferung  auf  Staats* 
und  Privatzöllen ; ein  Beytrag  zum  Kameral- 
recht , ( insbefondere  zur  Erläuterung  des  Allge* 
meinen  Landrechts  Th.  II.  -Tit.  15.  §.  104. 
Frankf.  an  der  Oder  1798.  8-  Gefchichte 

der  PreulGfchen  Staaten  vor  utid  nach  ihrer  Ver- 
einigung in  eine  Monarchie,  ifter  Theil:  Ge* 
fchichte  der  Preuflirchen  Länder  an  der  Oder 
und  Weichfel  bis  zum  Jahr  1330.  ebend.  1801.  8> 
Die  Abrchefipflichtigkeit  der  Prediger  in  der 
' Churmark  Brandenburg  bey  angefallenen  Erb* 

, fchaften.  ebend.  1801.  gr.  g.  Die  Abfehofs* 

pfliebtigkeit  der  Prediger  in  der  Chnrmark  Bran- 
denburg bey  angefallcnen  Erbfchaften.  ifter  und 
Ster  Nachtrag  zum  Preurdfehen  Abfehofsrechte. 
s ebend.  1802.  g.  Der  Geborfam  gegen  di» 
obrigkeitliche  Befragung  in  Zwangt  - und  Straf- 
fällen; eine  Vorlefung.  ebend.  1801.  8>  All* 
gemeines  Teutfehes  Gefetzbuch  ans  den  unver- 
änderten brauchbaren  Materialien  des  gemeinen 
Rechts  in  Teutfchland  , entworfen  u.  f.  w.  ift» 
Abtheilung.  lAer  Btmd.  ebend.  i8ei.  — stet 
Band,  ebend.  igos.  j^uch  unter  dem  Titel: 
Das  Bürgerrecht  in  den  Teutfehen  Reichtlan* 
den,  aut  den  unveränderten  brauchbaren  Mate* 
rialien  des  gemeinen  Rechts  in  Teutfchland.  — 
— 3ter  Band,  ebend.  igoa.  g.  Juftitzver- 

belTerungen  bey  der  Ausübung  und  Kontrolle  der 
Rechtspflege,  ebend.  180s.  g.  Die  Wahr* 

heit  vor  Gericht;  ein  Unterricht  zur  Prüfung  der 
Behauptungen  und  Ableugnungen  im  ProcefTe. 

1 3 ebend. 
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ebend.  i8os.  8>  Das  gemeine ' Recht  in 

TeutTchland  voi  der  Aafnahme  des  Römirchen 
Rechts,  aus  den  Reiehsgefetxen  , dem  Sachfen* 
und  Schwabenfpiegel  und  andern  Quellen  darge» 
ftellt.  ebend.  1804.  gr.  8>  Der  Gebrauch 

fremder  Rechte,  insbefondere  des  allgemeinen 
Frcunirchen  Landrechts , als  einer  Autorität  in 
Teutrchland.  Ein  Nachtrag  zu  der  Schrift: 
lieber  die  Redaktion  eines  TeutTchen  Gefetz- 
buchs , in  einer  nähern  Entwickelung  des  Plant 
und  der  Grundfatze,  mit  RiickOcht  auf  die  Re> 
cenlionen  von  diefer  Schrift  ebend.  1804.  8* 
Die  Teutfehe  Gefetzwirfenfehaft  feit  den  neuern 
Legislationen.  Eine  Revillon  der  Gefetze  und 
Rechtsmeinungen;  ingleichen  der  Wahrheit  vor  ' 
Gericht,  in Gefetzbüchern,  Rechtsiprüchen und  ^ 
gelehrten  Schriften ; mit  einer  Sammlung  von 
Rechtsfallen.  Herausgegeben  u.  f.  w.  iherBand. 
iftes  und  stes  Stück,  ebend.  1804.  8* 

HEITER  (J. . . Di . .)  Wüytembergifcher  Forßratk  zu 
Stuttgart:  geb.  zu  ..  . §§.  Gab  mit  G.  F. 

ABEL  heraus:  Befchreibnng  und  Abbildung  der 
in  Teutfchland  feltenen  wildwachfenden  und  ei- 
niger bereits  naturalilirten  Holz- Arten,  als  Fort- 
fetzung  der  hundert  Tentfchen  wilden  Holz- 
Arten.  Nach  dem  Nummerverreichnifs  im  Forft- 
handbuch  von  F.  A.  C.  von  Burgsdorf  u.  f.  w. 
ifter  Heft  Stuttgart  1803.  4.  Mit  25  Kupfer- 
tafeln. 

REITER  (M.  S.)  §§.  l^on  dem  Katholifehen  Gebet- 
buch erfchien  die  täte,  einzig  rechtmälhge  Ori- 
ginalausgabe 1804.  — l^oH  den  Andachts- 

• Übungen  für  gute  katholifche  Chriften  erfchien 
die  4te  verbefTerte  und  vermehrte  Ausgabe,  mit 
einem  Anhänge  für  Jünglinge , Jungfrauen, 
Dienftbaten  igog. 

* REITH.  S.  oben  REID. 

loB. 
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loB..  'RETTHQFER  (Franz,  Ti.)  privatißrt  z» 
Landshut  in  Bayern  als  OJßciant  bey  der  dortigen 
Univerßtätsbibliothek,  Hiftorifch  - futi- 

ßifch  ■<  topographitche  Befchreibung  des  Reichs^ 
ftifts  Küfershtim  , Cillerzienrerordvins.  Nüidün- 
gen  17901.  8*  ( Der  damahlige  Prälat  kaufte  die 

kleine  Auflage  dufer  Schrift  auf  , um  fie  zu  un- 
,1  terdrücken).  Der  Katechet  aur  FaCtenaeit, 

oder  katechetifehe  Reden  über.Beieht  und  Kom* 

^ . • xnünion  an  Kinder,  welche  diefe  beyden  heil. 

, . Sacramente  .zum  erhenntahle  auf  Oftern  empfan* 
gen.  Augsburg  igoi,  8.  Katechismus  von 

der  Beicht  und  Kommunion  für  Kinder,  welche  > 
diefs  beyden  heil.  Sacramente  zum  erftenmahle 
x;  auf  Oftern  empfangen,  ebend.  iges.  g.  Geift«- 

liches  Andenken  für  Neu  > Kommunikanten, 
ebend.  i8oq.  g.  Sitten- und  Klugheitsleh> 

ren  für  junge  reifende  Künftler  und  wandernde 
♦ Handwerksgefellen , zu  deren  Gebrauch  in  Feyer- 
tagsfchulen.  ebend.  i8o6.  g.  Hiftorifch  - fta- 
, tiftifche  Bibliothek  von  Bayern  unddeffen  altern 
Nebenländern..  Erfter,  hiflorifcher  Tbcil:  ent- 
• hält  die  Lhteratnr,.  oder  ein  Tyrtematifch-chro- 
nologifch  geordnetes  Verzeichnifs  aller  derjeni- 
‘ gen  Schriften,  welche  die  Geographie,  Genea- 
logie, Alterthumskunde,  Heraldik,  Nnmisma« 
tik,  Diplomatik,  Staa  ts- Regenten -Adels -Stadt - 
Religiona- und  Kixcbengefchirhte  von  Bayer», 
der  obern  Pfalz',  Pfalz -Neuburg  und  Sulzbach 
betreffen  und  abhandeln.  München  u.  Landshut 
t8o8r  8^  — I ater»  flatiIHfeher  Thail:  enthäll 

' die  Litteratur,  oder  ein  ryhematifch-chronolo- 
gifch  geordnetes  Verzeichnifs  aller  derjenigen 
- Schriften  , welche  das  Staats  - Kirchen  - Civil  - und 
Kriminalrecht,  die  Litteratur  und  Kultur,  die 
Statiftik,  die  Staats-Land- und  Hauswirthfehaft, 
die  Naturgefchichte , das  Schul  - und  £rziehungs>- 
,Kriegs-u.nd  Medicinalwefen  von  Bayern,  dec 
obern  Phflz  u,  f.  w.  betreifen  und  abbandeln, 
ebend.  1809.  8*  Oie  Kriegsereigniffe  in 

Landshut  am  idten  und  elften  April  igop,  ala  _ 

' I 4 dio ' 
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4ie  erft«n  in  diefem  Kriegtjahra , erzählt  u.  f.  vn 
Befonders  ahgedruckt  aus  dem  i7ten  Heft  der 
Anekdoten  und  Charakterzüge  aus  den ^ Kriegen 
in  Süd  • und  Nord  - Teutfchland  in  den  Jahren 
igo5  bis  igög.  Leipz.  (igog).  8*  ( Auch  im 

jgten  Heft  der  Sammlung  von  Anekdoten  und 
Charakterzügen  aus  den  beyden  merkwürdigen 
Kriegen  in  Süd -und  Nord -Teutfchland  in  den 
J.  1805  u.  f.  w.).  Kurzgefafste  chronologi- 

fche  Gefchichte  der  ehemahligen  acht  Klöüer  zu 
i Landshut  in  Bayern;  verfafst  und  herausgege- 
faen  zum  Beften  feiner  am  ißen  Sonntag  im  Mo» 
'nat  May  diefes  Jahres  ihr  Ehe- Jubiläum  feyern- 
den  Aeltern  von  n.  f.  w.  Landshut  rgio.  gr.  g.  — 
Das  gute  und  verftändige  Kind  an  feinem  erften  ■ 
Kommuniontage,  gte  Auflage.  1805.  — War 

auch  Mitarbeiter  an  dem  von  J.  J.  KELLER  in 
Efslingen  herausgegebenen  Schwäbifchen  Kone> 
fpondenzblatL 
1 

REITHOFER  (Kaftulus)  Bruder  des  vorhergehenden;  x 
'Kapuziner  und  Prediger  zu  Moor  in  Ungern: 
geh.  zu  Landshict  §§.  Lobreden  auf  den 

heil.  Märtyrer  Sebaftian  und  auf  den  heil.  Mär- 
tyrer Donatus , gehalten  zu  Stuhlweiffenburg. 
Pefi  1800.  4. 

REITTER  (J.  D.)  feit  1808  auch  Ritter  des  Würtem~ 
ber gif chen  Civil- Verdienflordens. 

Frau  von  REITZENSTEIN  (.  . .)  zu  Adenfen  bey 
Celle  im  Lünebur  gif chen : geb.  zu  ..  . §§.  * Au- 
rora von  Clari;  von  Fräulein  K v.  R.  Halle 

' 1805.  8-  (Sie  iß  Verfajferin:  obgleich  ihre  igo^ 

verßorbene  Tochter,  Fräulein  Karoline , ' «ar ÄAe- 
'rige  Fra?*  von  Ende , auf  dem  Titel  angedeutet  ifl. 
Die  Briefe  der  Augufle  von  Freudenberg  in  dem 
Roman  felbfl  ftnd  von  einer  Jüngern  Tochter,  The- 
refe  v.  R. , dte  einige  ^ahrt  in  Wetzlar  bey  ihren 
dortigen  Verwandten  fleh  auf  hielt , feit  aber 
wieder  bey  ihrer  Mutter  in  Adenfen  lebt. 

REMER 
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R£MER  (J.  A.)  S§.  Die  Vorzüge  der  Erbftaaten  vor 
den  Wahlftaaten ; eine  Rede  zur  Feyer  der  Ver- 
: mählung  des  Durcbl.  Prinzen  Friedrich  Wilhelm 

von  Braunfchweig- Lüneburg  mit  der  Durchl. 
Markgräfin  W.  M.  E.  von  Baden;  im  Namen 
. der  Julius  - Karls  • Univerfität  in  Helmftädt  ge> 
halten.  Helmft.  1802.  gr.  g*  ““  Vorrede  zu 
den  HifioriTchen  Basreliefs  in  Darftellungen  aus* 
gezeichnet  merkwürdiger  Scenen  aus  der  Ge* 
fchichte  (HaHe  1805.  g).  — Im  jten  Bandt 

'<  des  Scheidemantel  - Häberlinifchen  Repertoriums 
des  Teutfchen  Staats -und  Lehnrechts  arbeitete 
er  die  Artikel  Reichsdienftmänner  und  Römer* 

. zinszahl  «Mj,*  und  im  4^ten  Bande  Min\ixex\a\iex\,  ' 
Miles  und  Ordalien.  — f'ergl.  Etwas  von 
dem  Leben  und  den  Verdienften  des  den  efiften 
Aug.  1805  zu  Helmftädt  verftorbenen  Prof,  und 
Hofratbs  Jul.  Aug.  Remer ; gefprochen  den 
27ften  Auguft  zu  feinen  Zuhörern  in  der  Litte* 
rar  * Gefchichte  von  P.  Bruns  ; im  Braunfchw. 

Magazin  1803.  St.  37. 

1 ..  ' 

aou.  iiB.  REMER  (W.  H.  G.)  feit  1809  ordentlicher 
Profeffor  der  AG.  auf  der  Univerfitüt  zu  Kö- 
nigsberg. S§.  Lehrbuch  der  policeylich  - ge- 
richtlichen Chemie.  Helmftädt  1803.  g.  Plan 
und  Gefetze  des  ambulatorifchen  Clinici  in 
Helmftädt.  ebend.  1803.  gr.  g.  Annalen  der 
klinifchen  Anftalt  zu  Helmftädt.  iftes  Jahr : vom 
iften  May  1803  bis  soften  April  1804.  Braun- 
fchweig  u.  Helmftädt  1805.  g.  Handbuch 

der  Heilmittellehre  t für  akademifche  Vorlefun- 
gen  entworfen,  ebend.  180,5.  g.  — Befchrei* 
bung  einiger  elektrifchen  Verfuche;  in  Gilbert’s 
Annalen  der  Phyfik  Jahrg.  igoi.  H.  7,  Nr.  5. 

/ Elektrifche  Verfuche  und  Erfcheinungon : ebend. 
Jahrg.  1804.  B.  17.  St.  5.  ■ — Nachricht  von 

dem  Fortgänge  des  medicinifch*  chirurgifchen 
Clinici  zu  Helmftädt;  in  dem  Inlelligenzblatt 
zur  Leipz.  Litteratnrzeitung  1804.  St.  45.  S.  721- 
723.  — Ueber  vorgegebene  Krankheitsurfacben ; 

; . ^ I 5 in 
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in  Archiv  der  Staatsariney künde  'B.'ml 

St.  1.  S.  27-5®  (1805).  — ■ Fortfehritte  der 

Phyfik  und  Chemie  der  erften  fünf  Jahre  dee 
neunzehnten  Jahrhundert«;  in  Bredow's  Chro- 
nik des  neunzehnten  Jahrhunderts  B.  a (1807). 

S.  1 195  u.  ff.  Fortfehritte  der  Medicinin  dem- 
felben  Zeitraum;  eiend.  S.  iao6  u.  ff.  — Be- 
fchreibung  einiger  merkwürdigen  Krankheitsger 
fchichten ; in  Hnßeland’s  u.  Himlr/s  •Joarnal  der- 
prakt.  Heilkunde  Jahrg.  1809  Jul.  Nt.  *.  — 

Vertheidigung.  der  Kuhblatternimpfung<  gegen 
die  ihr  von  Hrn.  Dr.  Markus  Herz  zu  Berlin  ge- 
machten Vorwürfe;  in  dem  Braunfehweig.  Ma- 
gazin 1801.  St.  59-41.  Vorläufige  Nachricht 
von  der  in  Heln>üädt  zu  errichtenden  Kranken- 
anftalt;  ebend.  i8o5-  St  ig:  ( Aueh  befonäers 

gedruckt.  Helmft.  1803.  8)-  Erfte  Ndchricht 
• von  der  medicinifch- chirurgifcheh  Krankenan- 
. Aalt  zu  Helmfiädt;  ebenda  1804.  St.  ig.  ~ Zwey- 
.1«  Naehricht  'u.  f.,  w.  5 tbend.'ikoS.  St.  48. 
Nachricht  an  das  Publikhm  von  foheinbar  ohne 
- febützenden  Erfolg  in  Helmftädt  gefchehenen 
' Impfungen  der  Schutzblattern;  ebend.  i8<>7'- 
St.  7.  Noch  ein  Paar  FäHe  von  fobeinbar  oh- 
ne fohützenden  Erfolg  gefchehenen  Impfungen 
der  Schutzhiattern ; ebend.  St  9.  — Gab  her- 
. aus  und  begleitete  mit  Anmerkungen  ^oh.  Fried. 

f^ulius  Spannuth’s  Predigt  über  die  nichtigen 
inwendungen  und  das  fchwere  Vergehen  derer, 
welche  abficbtlich  ihre  Kinder  und  Pfleglinge 
nicht  durch  Schutzblattern  gegen  die  Kinderpo- 
cken ZU  Hchern  Tuchen.  Helmftädt  1807^  gr.  8-  - 

REMLER  (J.  C.  W.)  feit  1801  Apotheker  zu  Naune^  • 
bürg  an  der  Saale. 

REN  ARD  (Jofeph  Claudius)  Arzt  des  Kantone  Werr- 
'fladt  zu  Mainz:  geh.  zn  ...§§.<  Alphons 
Leroy  Vorlefungen  über  die  Gebärmuttei-flüITe 
während  der  Schwangerfebaft « bey  und  nach  der 
Niederkunft , über  die  Mifsfälle  nnd  über  die 

Blut- 
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BhitflürTe  überhaapt;  aas  dem  FranzSSTchen 
überfetzt,  und  mit  einigen  Anmerkdngen  ver- 
fefaen.  Leipz.  i8os.  8-  Verfuch,  die  Ent- 

behäng  und  Ernährung,  das  Wachsthum  und 
alle  übrige  Veränderungen  der  Knochen  im  ge- 
Tanden  und  kranken  Zuftande  zu  erklären,  ebend. 

' 1803.  8>  Von  der  Kenntnifs  des  Bodens, 

für  Land wirthe;  aus  dem  Franzöfircben  des  ärn.  , 
' yi.  A.  Cadet  de  Vaux,  und  mit  Anmerkungen. 
Frankf.  am  M.  1805.  8.  Die  inländirchen 

Surrogate  der  Chinarinde , mit  befonderer  Rück- 
licht auf  das  Continent  von  Europa.  Mainz  1809. 
gr.  8-  Die  mineralfauren  Räucherungen, 

als  Schutzmittel  gegen  anfleckende  und  epide- 
mifche  Krankheiten,  ebend.  1810.  8> 

t 

RENGGER  (A.)  tvard  auch  1803  zunt  HiitgUed  des 
grojfen  Kantonsraihs  vom  Aargau  gewählt,  legte 
aber  feine  Stelle  nieder,  und  lebt  feitdem  (wie 
fchon  B.  Mt  fleht)  zu  Laufame.  §§.  ♦Briefe 
über  einige  jetztlebende  Schweitzerifche  Aerzte, 
von  einem  reifenden  Arzt.  1795.  8-  — Itn 

loten  Band  lefe  man:  Minifter  des  Innern  der 
Hetvetifchen  Republik, 

ÄÄjV^EÄ'^CChriftoph  Franz)  M.  der  Phil  Rufftfeh- 
kaiferlicher  /fofrath  und  Profejfor  der  Mathema- 
tik zu  Kafan:  geb.  zu  ...  §S-  Anftmgsgründe 
der  Algebra,  abgefafst  u.  f.  w.  Münfter  1805.  4. 
Gab  mit  F.  C.  FINKE  heraus:  Caj.  Corn.  Taci- 

• ins  Lebensbefchneibung  des  Agrieola.  Lateinifch 
und  Teutfeh. ' Göttingen  igog.  8. 

leB.  RENTZEL  (H.)  — g^.  zu  Hamburg  j'^6 . . 

Anleitung  zum  erben  Religionsunterrichte. 
Hamburg  1806.  gr.  8.  Anleitung  zumCon- 

firraationsunterricht  für  folche  Jugend,  die 
fchon  bis  dahin  einen  vernünftigen  Unterricht 
in  den  Lehren  des  Chriftenthums  gehabt  hat. 
ebend.'  1807.  8> 

lou.  iiB. 
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XI B.  TOB  RESCH  (F.  A.)  Tabellarifchc 

Ueberficht  über  alle  das  ganze  Jahr  hindurch 
vorkommtnde  Forft  - und  Waldverrichtungen, 
für  Förfter  und  Forftbedieate.  Erfurt  1803.  8> 
Ueh.er  die  beften  und  wohlfeilften  Lcuchtftoffe  und 
vortheilhafteften  Gewinnungsaiten  derfelben ; 
eine  von  der  LandesverbelTerungs  - Deputation  zu 
Afchaifenburg  veranlafste  Preisfehrift  über  die 
Beantwortung  der  Frage:  Welches  find  die  be> 
ften  Surrogate  ftatt  der  Leuchtlpäne  für  den 
Landmann  im  SpelTart?  welche  das  Acceflit  er- 
halten hat  ebend.  1803.  8*  Allerunterthä- 
nigftes  Dankfchreiben  an  Sr.  königl.  Majeßät 
Friedrich  Wilhelm  den  3ten  von  fämmtlichen 
Unterthanen  des  Erfurter  Gebiets  für  die  durch 
den  erlauchten  Organifationt- Chef,  den  königl. 
Preuff.  Hrn.  General  der  Kavallerie  und  diri^-  - 
renden  Minifter,  Grafen  von' der  Schulenburg 
Excellenz , und  die  hohen  Organifations  • Com- 
miffarien , Hrn.  Kammergerichtsrath  Schulz  und  . 
Kriegsrath,  jetzigen  Kammerdirektox  Borfche, 
dem  Erfurter  Lande  erwiefenen  allergnädigften 
Wohlthaten.  ebend.  i8o4-  4.  Menfchen- 

beköftigung  durch  wohlfeile  und  gefunde  Speifen  / 
nach  vielfältigen  eigenen  Verfuchen,  Beobach- 
tungen und  Erfahrungen  , mit  Hinweifung  auf 
Alles,  was  zur  Einrichtung  der  zu  diefem  Be- 
hufe  erforderlichen  Kochanüalten  > die  Berei- 
tung der  Knochengallerte , und  der  Speifen  felbA, 
zu  wiffen  nöthig  ift  u.  f.  w.  Ein  Lehr  - und 
Handbuch  für  Privat -und  Staatswirthe  im  Allge- 
meinen , und  für  Menfchen  insbefondere.  Mit 
Kupfern,  ebend.  1804.  4.  Ueber  die  Stell- 

vertreter des  Roggenbrodes , und  vorzügliche 
Anvv;endung  der  weiffen  Rübe  '(Brallica  rapa) 
mit  Roggenmehl  vermengt  zum  Brodbacken. 
ebend.  1804.  8-  Ueber  die  gefetzliche  Ein- 
führung der  Schutzblattern  in  den  königl.  PreulTi- 
fchen  Staaten,  zqr  Aufmunterung  und  Nach- 
abmung  für  Privat- und  Staatswirthe.  ebend.  ^ 
1804.  8.  , Verfuch  einer  Beantwortung  der 

Frage : 
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‘ Frage : Wie  kann  dem  Fleifchmangel  bey  grofTen 
Armeen  abgeholfen,  und  diefes  Nahrungsbe- 
dürfnifs  in  Fleifcharmen  Gegenden  am  leichte- 
ften  herbey  gefchaift  werden  ? Ein  Nachtrag  zu 
dem  fchon  früher  (1804)  herausgegebenen  Wer- 
ke: Menfehenbeköhigung  durch  wohlfeile  Spei- 
fen  n.  f.  w.  Vorgelefen  in  der  Akademie  nütz- 
licher WilTenfchaften  zu  Erfürt  den  i6ten  April 

' 1807.  ebend.  1807.  8* 

RESCH  (J. . . A. . .)  erfler  Schuttehrtr  zu  MUhltroff 
im  l^ogtlHndifchen  Kreife  und  Amte  Plauen : geb. 
zu  ..  . §§.  Warnungsbüchlein  j der  unvor- 

Cchtigen  Jugend  zur  Beförderung  der  Vorlicht, 
Klugheit  und  Sittfamkeit  und  zur  Erhaltung  des 
Lebens  und  der  Gefundheit  gewidmet.  IVlit 
Kupfern.  Leipz.  i8og.  8. 

RESE  (Johann  Karl  Auguß)  Prediger  an  der  Moritz- 
kirche  zu  Halberft üt  feit  1810  (vorher  Kollabo- 
rator an  der  dortigen  Martinifchule) ; geb.  zu  . . , 
Gedichte.  ißes  Bändchen.  Halberßadt 
1806.  8.  Die  Zerftöhrung  Magdeburgs  durch 

Tilly;  ein  ßreng  hiftorifches  Gemählde.  Magde- 
burg igog.  8.  Darftellungen  aus  der  Ge- 

fchichte  des  dreylUgjährigen  Krieget,  ißes  Bänd- 
chen. ebend.  1809.  8. 

RESEWITZ  (Friedrich  Gabriel)^ßarb  am  sgften  Okto- 
ber igoö* 

RESS  (J.  H.)  $§.  Das  Verhalten  des  Landmanna  bey 
den  verfchiedenen  Wetterfchäden  betreffend, 
eine  gekrönte  Preisfehrift;  in  dem  Hannöver.  Ma- 
gazin 1778.  St.  68-70.  74-76.  — ' ♦Von  einem 
Gebrauche,  der  ßch  von  den  in  der  Teutfehen 
Sprache  befindlichen  alten  Lateinifchen  Wörtern 
machen  liefTe;  in  den  gelehrten  Beyträgen  zu 
den  Braunfehweig.  Anzeigen  1785-  St.  61-67. 
♦Von  der  Linderburg  im  Amte  Calvörde;  ebend. 
St  95-99.  ♦Wat  find  abbi  manß?  ebend. 

1786. 
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1780.  St.  1*.  ♦Wörter,  die  alte  hSuslich* 
und  bürgeiiiche  Veifafl’ung  der  Teutfchen  be- 
treffend; ebend.  St.  Ql  - S6.  ♦Welche  Thier« 
hiefrcn  ehemahls  inTeutfchland  Eio  und  Schein? 
tbend-  St.  luo.  lieber  die  Benennung  desHar- 
Ees , die  mit  dem  Namen  des  herzynifchen  Wal- 
des nichts  gemein  hat;  in  dem  Braunfchweig. 
Magazin  1789.  St.  so  u.  21.  Etwas  über  die 
Fortpflanzung  des  fchwarzen  Maulbeerbaums; 
ebend-  1790.  St.  8-  lieber  die  häufige  Unfrucht-  - 
barkeit  unferer  Weinftödte;  ebend.  St.  ij.  stet 
Auffatz;  ebend.  iQoo.  St.  ^2.  Noch  etwds  über 
den  im  s6fien  Stück  diefes  Magazins  bekannt  ge- 
machten Vorfchlag  einer  Veranhaltung  gegen 
Unrichtigkeit  der  Getreide  • MaafTe ; ebend.  1790. 
St.  55.  Die  Cherusken  waren  keine  Vorfahren 
def  Hardfer  und  haben  nie  den  Harris  bewohnt, 
ebend.  1791.  St.  si.  ♦Ueber  die  Affe;  ebend, 
1795.  St.  7.  ♦Woher  haben  der  Kar- Freitag 
und  das  Öfterfeft  ihre  Benennung?  ebend.  1795. 

. ^ St.  i8-  Etwas  über  einige  übftnamen  und  das 
Kopuliren  der  Bäume;  ebend.  j8<>9.  St.  5.  — 
Im  roten  Band  Z.  7 feines  Artikels  lefe  man 
Garknecht  ftatt  Gasknecht. 

RETTBERG  (E. ..  F. ..)...  «rjt  ; geb. . . . 
§§.  Erfahrungen  über  die  Lagerftatte  der  Stein- 
kohlen , Braunkohlen  und  dts  Torfs ; nebft  - 
Gruadfä'tzen  und  Regeln  für  die  Einrichtung  dei 
verfchiedenen  Feurungeh  — bey  ökonomifchen 
Gewerben  u.  f.  w.  *Mit  Rupfern.  Hannover 
igoi.  8.  ' . 

RETTEN l\d ATER  (Johann  Kafpar)  königl.  Bayri^ 
/eher  penfionirter  Kamerat  - Verwalter  vom  Klo~ 
fler  Beuren:  geb.  zu  . ^§.  Der  neue  und 

akkurate  Zinsrechner,  worin  nach  drey  fßgerley 
Prozenten  die  Zinfe  von  1 Kreutzer  angefangen, 
bis  auf  r 00,000  fl.  fteigend,  nicht  nur  auf  Jahre, 

— ^ fondern  auch  auf  Monate,  Wochen  und  Tagen 
auf  das  Genauefte  ausgerechnet  zu  finden  irnd. 

Die- 
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Diefem  ßnd  beygefügt:  Reduktionen  de«  Fran-  > 
zöfifchen  Geldes  auf  Konvention«  - Geld  Rheini« 
fcher  Währung,  dann  ausgerechnete  Tabellen 
über  die  neue  Franzößfcfae  ganze,  halbe  und  vietr- 
telThaler,  über  die Mayländer,  Kronen- Konven* 
tions-  und  Preußifche  Thaler,  und  endlich  Be- 
foldungs  - Liedlohns  - und  Beftands  - Tabellen  von 
1 bis  looufl. , auf  Monate,  Wochen-und  Tage. 

- pünktlich^  berechnet ; ein  Handbüchel  für  Ka- 
^ meraliden , Stadt  - und  Landbeamte , Kailiere^ 
RevTinungs  - Reviforen , und  Juftifikanten , Stif* 
tungs- Kirchen  - und  Waifenpfleger , und  alle, 
die  fich  mit  Zins  - Rechnungen  und  Kalten- Ver» 
waltungen  abzugeben  haben;  veifafst  von  dem 
Herausgeber  dis  heuen  Kameraliften  u.  f.  w, 
Kempten  1809.  8*  ' 

Freyherr  von  RETZER  (F.  J.)  §§.  Sieben  Gedichte. 
Berlin  1806.  kl.  8,  — Gedichte  und  profaifche 
Aufrät2e  in  dem  Oeftreichifchen  Talthenkalen- 
der  für  die  Jahre  1801  bis  und  mit  1806.  — 

lieber  eine  neue  Schrift  des  Herrn  Hofraths  von 
Sonnenfels ; in  Witland's  Teütfchem  Merkur 
1801.  Jul.  S.  21S-S18.  — Der  Improvifatox 

Scotes;  ebend.  igoS-  Jan.  S.  16-26.  ♦Birken- 
hock (ßruchüück  zu  feiner  Biographie) ; ebend. 
1810.  Febr,  S.  126-151.  — Gab  heraus 

litterarifchenNachlafs.  ifteAbthei-' 
Jung.  Wien  1801.  — 2te  Abtheilung,  ebend. 
180a.  -f.  — Sein  Bildnifs  von  ^ohn  m fol. 

Auch  vor  feinen  Sieben  Gedichten  (Berlin  1806^ 
kl.  8)  von  Mansfeld.  > 

\ 

von  RKTZOW  (F,\,  A. ..)  vormahls  kUnigl.  Preuffi~ 

. fcher  Hauptmann  (aber  jetzt  vielleicht  geftor- 
, . ben?):  geb.  zu  ..  . *Charakieriftik  der 

wichtigften  Ereignilte  des  habenjähngen  Krieges 
in  Rücklicht  auf  Urfachen  und  Wirkungen.  — 
Vpn  einem  ZeitgenoITen.  tfterTheil.  Mit  einem 
Plan  der  Schlacht  bey  Collin.  Berlin  1802.  — 

• Ster  Theib  ebend.  180s.  gr.  8<  ate,  mit  Zu- 

fatzen 
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' lauen  vermehrte  Ausgabe  ( auf  deren  Titel  der 
Name  des  f^erfajfers  jieht).  ebend.  1804.  gr.  g. 

' Zufätze  und  Berichtigungen  zur  Charakteriftik 
der  wicht.  Ereigniffe  des  fiebenjahi.  Krieges  u. 
r.  w.  Für  die  Befitzer  der  erftea  Ausgabe,  ebend. 
1804.  gr.  8. 

REU  BEL  (Jofeph)  ...  zu  'geh.  zu  ..  . §§. 
Entwurf  eines  SyTteuis  der  Pflanzen^yliologie 
und  der  Thierphyßologie,  wißenfchaitlich  bear-  ' 

• beitet.  München  1804.  gr.  g.  Ideen  über 

Kunft  und  Religion  ; ein  Beytrag  ziu  Philofophie 
‘ der  Künft.  ebend.  1804.  8. 

REüCHLIN  (Johann  Friedrich)  M.  der  Phil,  und 
Diakonus  zu  Mark  Groningen  im  Würtembergi- 
fchen:  geh.  zu  ..  . §§.  Kirchengefetze  des 

Königreichs  Würtemberg,  in  Hinßcht  auf  den 
Evangeliföh  • Lutherifchen  Beligionstheil  in  ei- 
nem vollüändigen  Auszüge  aus  den  königl.  Ver- 
ordnungerf,  von  dem  Anfänge  des  Jahrs  1798  bis 
zu  Ende  des  J.  1808;  eine  Fortfetzung  der  Hart- 
mannifchen  Sammlung  von  Kirchengefetzen. 
Mit  Beylage  und  den  nüthigen  Regirtern,  Stutt- 
gart igog.  gr.  8>  Anleitung  zu  den  Uebnn- 
gen  auf  der  Peftalozzifchen  Einheitstabelle, 
ebend.  igog.  g. 

KEUSCH  (Karl  Daniel)  ftarb  am  ayften  Auguft,i8oß. 

REUSS  (A.  C.)  auch  M.  der  Phil,  feit  1775  und  feit 
1808  Ritter  des  fTürtembergifchen  Civil-  Perdienß- 
ordens  - zu  Stuttgart  (von  1778  bis  178»  war 
er  auf  Reifen  durch  Teutfchland,  Frankreich* 
Holland,  England,  Schottland  und  Dänemark); 
geb,  nicht  am  aten  Januar , fondern  Februar  — , 
§§.  Recenlionen  in  der  Allgemeinen  Teutfehen 
Bibliothek  und  in  verfchiedenen  gelehrten  Zei*  . 
tungen. 

REUSS  (G.  F.)  feit  1808  auch  Ritter  des  IP&rtembergi- 
fchen  CivU- Per dienßordens.  §§.  Phyfilch-öko- 

ao- 
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. , nomirche  Beobachtungen,  Vorfchläge  und  Er- 
fahrungen über  einen  fparfamem  und  nützli- 
chem Gebrauch  de*  Holzes  u.  f.  w.  Zum  allge- 
meinen Nutzen  für  Kameralißen  und  Oekono- 
men  mitgetheilt.  ißer  Theil.  Leipz.  1801.  8. 

REUSS  (Chrißian  Gottlob)  ßarb  im  Oktober  17^3.  -~- 
Vergl.  Dresdens  Schriftft^Uer  und  Künßler  von 
, , Haymann  S.  415  u.  f.  (wo  aber  gefagt  wird,  er 
fey  am  5ten  Oktober  1736  gebohren  worden). 
Erneßi  (im  Handbuch  B.  g.  Abtheil.  2.  S.  108) 

, irrt  diefem  nach,  wenn  er  Tagt,  R.  habe  noch  vor 
dem  Ende  des  igten  Jahrhunderts  gelebt. 

REUSS  (F.  A.)  feit  i8o8  a«fA  kaifert.  Oeßreichifeker  * 
Bergrath  — zu  Bilin  in  Böhmen.  §§.  Mine- 
. ralogifchc  und  bergmännifche  Bemerkungen 
über  Böhmen.  Mit  einer  Anlicht  des  SchlofTes 
Rothenhaus  im  Saatzer  Kreife.  Berlin  1801.  8* 
Naturgefchichte  des  Biliner  Sauerbrunnens  iQ 
Böhmen.  Mit  5 Kupfern.  Neue  unveränderte 
'Auflage.  Prag  1801.  8*  Lehrbuch  der  Mi- 

neralogie, nach  des  Herrn  Oberbergratht  Kar- 
fien  mineralogifchen  Tabellen  ausgeführt,  ifter 
Theil , welcher  den  präparativen  Theil  der  Oryk- 
. tognoße  in  fich  begreift.  Leipz.  igoi,  — ater 
Theil:  ifter  Band  der  Orykto^nofie,  welcher 
die  Zirkon  • und  Kiefelordnung  in  ßch  begreift, 
cbend.  1801.  — uter  Band,  welcher  die  übri- 
gen, zur  erften  Klaffe  gehörigen  Ordnungen 
enthält,  ebend.  i8o3,  - ster  Band,  welcher 

die  zweyte  und  dritte  Klaße  und  der  vierten. 
Klaffe  erfte  fünf  Ordnungen  enthält,  ebend. 
3803.  — 4terBand,  welcher  die  übrigen  acht- 
zehn Ordnungen  der  vierten  Klaße  enthält, 
ebend.  1803.  — 3ter  Theil:  ifter  Band,  wel- 

cher diC;  Geognofie  enthält,  ebend.  1805.  — . 
ater  Band,  ..welcher  die  übrigen  drey  Abfchnitte 
der  Geognofie  enthalt,  ebend.  1805  — 4ter 

. Theil,  welcher  Zofätze,  Abänderungen  und  Rer 
gifter  enthält,  ebend,  1806.  8.  -r'  Der  3te  Thett 

Ifusjahrh.  3ter  Band.  K.  führt 
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ßlhrt  noch  den  he f andern  Titel:  Kandbuch  der 
Geognofie,  herautgegeben  u.  f.  w.  iftcr  und 
^er  Band.  PhyfiFche  und  lithologUjcbe 

' Reifen  durch  Kampanien ; nebft  mineralogifchea 
Beobachtungen  über  die  Gegend  von  Rom.  Vom' 
Abbt  Scipio  ßreislak.  Nach  dem  Franzöfifchen 
des  Generals  Pomerenil  überfetzl,  mit  Anmer- 
kungen und  2afätzen  verfehen.  Mit  Charten 
und  Kupfern.  »Theile.  ebend.  i803.  g.  Die 
Mineralquelle  zu  Mfcheno  in  Böhmen;  eine 
chemifch-medicinirche  Abhandlung.  Mit  a il- 
luminirten  Kupfertafeln,  ebend.  1804.  8.  Die 
Mineralquellen  zu  Bilin.  Nebft  einer  AnHcht  , 
von  Bilin  und  der  Gegend  in  Kupfer  radirt.  Wien 
f ohne  §fahr zahl)  Queerquarl.  — Nachrichten 
von  dem  Steinregen , der  fich  am  3ten  Septem- 
ber 1808  bey  LifTa  in  Böhmen  ereignete ; in  dem 
Journal  für  Chemie  u.  f.  w.  B.  8>  H.  1.  Nr.  11. 

REüSS  (F. . . F. . .)  D.  dtir  AG.  und  feit  igog  Pro» 

' derf eiben  auf  der  Univerßtät  zu  Moskau 

(vorher  Privatdocent  zu  Göttingen):  geh.  zu  . . . 
§§.  Vom  Menfchen.  Befchreibung  feines  or- 
ganifchen  Baues , verglichen  mit  dem  Bau  der 
' Thiere;  Gefchichte  feiner  Krankheiten;  Erklä- 
rung feines  organifchen  Lebens.  Ein  encyklo- 
pädifches  Werk  für  die  Schüler  der  Heilkunft» 
für  Thierärzte , Gelehrte  und  Jeden , der  fich 
über  die  Phyl'iologie  des  Menfchen  hinlänglich  ' 
unterrichten  wiU,  um  nützliche  Anwendungen 
davon  zu  machen.  Aus  dem  Franzöfifchen  dea 
Herrn  Burdin  überfetzt,  mit  Zufätzen  und  An- 
merkungen verfehen.  ifterTheil:  der  organi- 
fche  Bau.  i(ter  Band.  Tübingen  1803.  8.  — 
Eifeötaum  chemicorum  eledlricitatis  Galvanicae 
hiftoria ; m Commentationibus  Societatir  phy- 
lico-  medicae  apud  Univerßtatem  litterarum  Cae« 
lareum  Mofquenfem  inftitutae  Vol.  1.  P.  1.  (i8o8)* 

REUSS  (Franz  Nepomuck)  Pfarrer  zu  ...  im  Barn» 
bergifchen ; geh.  zu  ..  . §$.  Der  Fränkifch« 
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■ _ Bienenwirth , oder  leicht  fafglicher  Unterricht  . 
in  der  Bienenzucht,  zur  gründlichen  Belehrung 
des  Landmannes  und  VerbefTerung  der  Bienen- 
zucht in  Franken;  nach  den  bewährteren  Er- 
•fahrungen  bearbeitet.  Mit  i fchwarzen  und  i ko- 
lorirten  Kupfer.  Bamberg  1804.  8- 

REUSS  (Jerem.  D.)  §§.  Repertorium  Commentatio- 
num  a Societatibus  litterariis  editarum;  fecun- 
dum  difciplinanim  ordinem  digeflrt  &c.  To- 
mus  I:  Hiftoria  naturalis,  generalis  & Zoologia.- 
- Gottingae  1801.  — Tomus  II:  Botanica  Sc  Mi- 
neralogia.  ibid.  1802.  — Tomus  III:  Chemia 

& res  metallica.  ibid.  1803.  — Tomus  IV:  Phy- 
j fica.  ibid.  1805.  — Tomus  V (erfchien  eher, 

als  T.  ibid.  1804.  — Tomus  VI:  Oeco- 

nomia.  ibid.  1807«  — Tomus  VII:  Mathelis; 

Mechanica;  Hydrohatica;  Jlydraulica ; Hydro- 
technia;  AeroAatica;  Pneumatica;  Technologie; 
Architedlura  civilis ; Scientia  navalis;  Scientia 
militaris.  ibid.  i8o8.  4.  — ConfpecTus  Socie- 
tatis  regiae  Scientiarum  Gottingenfis ; in  Volu« 
niine  XVl  Commentationum  ejusdem  Societatis 
(Gottingae  igog.  4).  Auch  bef anders  zu  haben, 

von  REUSS  (Job.  A.)  feit  1805  atuh  charakterifirter  ge- 
heimer Legationsrath  und  Referent  bey  dem 
Staatsminißerium,  wie  auch  feit  1807  Direktor  des 
Generaldirektoriums  des  Innern  — zu  Stuttgart, 

REUSS  (Peter)  D.  der  AG.  wie  auch  Stadt -und  Lani- 
phyfikus  zu  Kitzingen  im  IVürzburgifchen  (vor- 
’ her  kttiferl.  königl.  Oeftreichifcher  Feldarzt)  r 
V geh.  zu  Aub  im  Würzbur  gif chen  am  . . . 

'§§.  DifT.  inaug.  fiftens  momenta  quaedam  circa 
haemoptyfin.  Wirceburgi  1798.  8-  Ift  Ver» 
faffer  einiger  Auffätze  in  den  Altenburgifcheia 
' medic.  Annalen,  in  Hartleben's  Polizeyfama  und 
in  B.  von  Siebold' s Chiron  und  delTen  Sammlung 
Chirurg,  Beobachtungen  und  Erfahrungen. 
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,R£UT£R  (Job.  Ge.)  jetzt  fürßprimatifcker  geheimer 
und  Revifionsgericktsrath  zu  Afchaffenhurg.  §§. 
Palmzwttige  auf  Siegeln  und  Münzen  des  Mittel- 
alters, was  £Le. bedeuten?  ISürnberg  1802.  g.  Mit 
Kupfern.  Sonne , Mond  und  Sterne  auf 

Siegeln  ünd  Münzen  des  Mittelalters , was  fie  be- 
deuten?» Mit  6 Kupfertafeln  und  3 Vignetten, 
ebend.  ^804.  8«  Ueber  die  Krönungs-Müm 
zen  der  Römifchen  Könige  Budolph  I,  Adolph, 
Albert  1 und  Heinrich.  VII.  Mit  { Münzvignet-- 
ten.  ebend.  1804.  8* 

REUTTER  (G.  S.)  §§.  Qab  mit  'l.  RIEM  heraus: 

OekonomiTch- Veterinarifche  Hefte  von  Gebäu- 
den, Zucht  und  Wartung  der  vorzüglichften 
Haus  - und  Nutzthiere^  Nebft  Zeichnungen  zu 
Ställen,  HKufern  und  Hütten,  mit  Grundriffen, 
Aufrihen  und  Durchfchnitten  zur  Aufbewahrung 
diefer  Thiere , entworfen  und  erläutert  von 
A.  Heine,  ifte  Lieferung.  Leipz.  1799.  — 
ste  Lieferung,  als  Ergänzung  des  erßen  Hefts, 

’ f welche  für  die  Befitzer  unentgeldlich  abgeliefert 
wird,  ebend.  1799.  — Ster  und  4ter  Heft, 

ebend.  1800.  ^ — 5ter  Heft,  ebend.  1801.  (Die- 
fer  Heft  auch  unter  dem  Titel:  Oekonomifch- 
Veterinarifcher  Unterricht  über  die  Zucht,  War- 
tung und  Stallung  des  Federviehes).  • — - 6ter 
und  7ter  Heft,  ebend.  igoi.  ■ — 8ter  und  letz- 
ter Heft.  Mit  vollftändigem  Regifter  über  alle 
8 Hefte,  ebend.  1802.  gr.  8- 

REVEROIL  (Elias  Salomon  Franz)  ftarb  am  4ten  Au- 
guft  i8o8*  War  feit  der  Revolution  der  Schweitz 
1798  nicht  mehr  AffelTeur  baillival  zu  ^Nyon, 
weil  die  Landvögte  in  der  Waadt  damahls  aufge- 
hoben und  feitdem  in  diefem  Kanton  nhht  wie- 
der eingeführt  wurden.  '■» 

REYBERGER  (A.  K.)  §§.  Inßitutiones  Ethicae  Chri- 
ftianae  feu  Theologiae  moralis , uflbus  academi- 
cis  adcommodatae.  Tomulus  primus,  Viennae 
'1^95.  — Tomulus  fecundus.  ibid.  1806.  Smaj*  - 
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REYHER  (Johann  Georg)  ftarb  am  i5ten  März  1807. 
§§.  Anweifung  für  Krankenpflege  und  Kranken- 
wartang/  Hamburg  1801.  8.  Entwurf  einer 

- V Anleitung  zum  Receptfchreiben.  ebend.  igoi.  g. 
Entwurf  gemeinnütziger  KenntnifTe  für  Land- 
fchullehrer.  ifterBand:  Die  Naturlehre,  ebend. 
1804.  8.  Auch  unter  dem  Titel:  Entvvuif  ei- 
ner Naturlehre  für  Landfchullehrer. 

JREYNITZSCH  (W.)  §§.  Ueber  Trübten , Truhten- 
fteine  , Barden  und  Bardenlieder  , Felle, 
SchmäufTe  u.  f.  w.  und  Gerichte  der  Teutfchen ; 
neblt 'Urkunden.  Mit  Kupfern  und  Holzfchnitt; 
Gotha  180s.  8* 

\ ' 

RHEINECK  (Johannes)  Operateur,  Wundarzt  und 
Geburtshelfer  zu  Memmingen : geh.  daftlbß  am 
3oßen  Auguß  i?Z4'  §§•  Neuer  medicinifcher 

Volkskatechirmut.  Memmingen  igo6. 

RHEIN  WALD  (J.,L.  C.)  feit  1807  ordentliches  rejidi- 
' rendes  Mitglied  der  königl.  Bayrifchen  Akademie 
der' Wiffenfchaften  zu  München,  dritter  Klaffe. 
§§.  Bayrifche  Volkstrachten ; herausgegeben  u. 

^ f.  w.  6 Blätter  und  6 illuminiite  Kupfer.  Mün- 
chen 1805.  Boyalfolio. 

RHODE  (J.  G.)  §§.  Artirtifche  Blumenlefe,  oder 

Bey träge  zur  Gefchichte  der  Kunlk,  vorzüglich 
in  Teutfchland,  aus  dem  fünfzehnten  und  fcchs- 
zehnten  Jahrhundert,  iften  Bandes  ifte  Abthei- 
lung. Mit  53  (von  ihm  felbft  geftochenen)  Ku- 
pfern, Breslau  i8oq.  gr.  4.  — - In  FESSLER’S 
Gefellfchaft  gab  er  heraus:  Eunomia;  eineZeit- 
fchrift  des  neunzehnten  Jahrhunderts,  ifter 
Jahrgang.  Berlin  1801.  gr.  8*  ( An  den  folgen- 
den Jahrgängen  hatte  er,  als  Mitherausgeber, 
keinen  Theil).  — Bildende  Kunft;  in  der  Zei-. 
tnng  für  die  elegante  Welt  1805.  Nr.  111.  S.  881- 
884.  Artiftifchft  Beyträge';  ebend.  Nr.  115. 
S.  899*901.  War  Amerika  den  Alten  Ichon 
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bekannt?  eine  Aufgabe  für  Gefchichtforfcher ; 
ebend.  1806.  Nr.  ag.  S.  217-233.  — Verfuch, 

einige  der  vorzüglichften  Hieroglyphen  der  alten 
Aegypter  aßronomiTch  zu  erklären;  in  demFxey'- 
müthigen  1805.  Nr.  160  u.  161.  ^ 

RHODE  (Michael)  . . /zu  . . . ; geb.  zu  •.  • §§. 
Monographiae  Cinchonae  generis  tentamen. 
Fragmentum  ex  materia  medica,  quod  botanice, 
phaimacognohice,  chemice  k.  medice  tracSta« 
vit  &c.  Goettingae  1804.  8* 

von  RIBAUPIERRE  (C. ..  R.  .0  kUnigl.  Bayrifcher 
Major  und  Cluartiermeiflerlieutenant  zu 
gtb.  zu  ..  . §§.  Handbuch  für  Ofiieiere  von 

dem  Generalquartiermeifterftabe ; nach  dem 
Franzöhfchen  umgearbeitet.  München  j8<>3*  8* 

RIBBECK  (K.  G.)  feit  igo6  atich  D.  der  Thtol.  §J. 
Reden , bey  öffentlichen  Schulprüfuiigen  gehal- 
ten. Magdeburg  1802.  8.  Predigten,  bey 

der  Einführung  und  dem  AmUantritte  det  kö- 
nigl.  Oberkonlidorial-  undOberfchulrathei,  Prop- 
ftes  zu  Berlin,  und  erften  Predigers  an  der  Ni- 
colai-und  Marienkirche , K.  G.  Ribbeck,  gehal- 
ten von  Hanßein  und  Ribbeck.  Berlin  1805.  gr.  g. 
Weshalb,  und  auf  welche  Weife , foll  ein  Jeder 
das  in  der  Hauptftadt  eines  Landes  gedeihende 
Gute  fich  vorzüglich  wichtig  feyn  lafTen  ? eine 
Predigt,  ebend.  1807.  8.  Wir  wollen  nicht 
richten ; Predigt  am  4ten  Sonntage  nach  Trini- 
tatis 1807.  Auf  Verlangen  zum  Druck  gegeben, 
ebend.  1807.  8>  Predigt  am  Neujahrstage 

1808  über  Pfalm  68,  20.  ebend.  i8o8.  8-  Pre- 
digt am  allgemeinen  Bettage  gehalten,  ebend.^ 
1808.  8*  Predigt  bey  der  öffentlichen  Dank- 

. feyer  am  Tage  nach  der  Rückkehr  des  Königs 
und  des  königlichen  Haufes  d.  24Deeember  igog 
gehalten  in  der  Nicolaikirche  zu  Berlin,  ebend. 
1810,  gr.  g.  — Von  dem  Magazin  neuer  Feft- 
nnd  Gafualpiedigten  erfchUn  der  7te  Theil  1805, 
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der  8te  1806«  der  gte  1807.  Vom  aten  TI;,  di* 
*te  Aafl.  1806.  — Von  den  Predigten  über 
die  Lehre  von  der  Un'ficrblichkeit  der  Seele  er-  / 
fclüen  die  ste  Auflage  1805. 

SLIBBENTROP  (A.  W.  K.  G.).  Prtujf.  (nicht  ßreAeimerJ 

Kriegs -und  Domainenratk , keifst  mit  dem  Vor-  ' 
mamen  Friedrich  und  hat  nichts  drucken  lajfen. 
Die  ihm  bey^tegten  Schriften  find  vom  folgen-^ 

' den  t feinem  Bruder 

RlBB£NTROP  (A.  W.  K.  G.)  feit  1809  Jnginieur  en 

(^hef  oder  Oberber gmeifier  zu  Carishütte  im  IV e-  - 
fer  - Departement  des  Königreichs  iVeßphalen 
(vorher  Richter  zu  Lehe  im  Lende  Kedingen  im 
^emiXchen)h 

BIBBENTROP  ( Heinrich  Gottlieb » nicht  Gottlieb  Frie- 
drich) wurde  1805  Braunfckweigifcher  Bergrath 
ZU  Blankenburg « altdann  Kammerrath  dafieU/fl. 

RICCI  (Flevim)  ßerh  . . ^ • 

xoB.  RICBELMANN  (H. ..  G. jetzt  Prokurator 
bey  dem  Stadtgericht  zu  Rofloci. 

KICHLI  (.  . .)  D.  der  AG.  und  Mitglied  des  Sani- 
tätsraths  zu  Lucem:  geh.  zu  ..  . §§.  Be- 

morhungen  gegen  Or.  Troxler*«  Einige  Worte 
über  die  grailireDde  Krankheit  und  Arzney> 
künde  im  Canton  Lucern  im  J,  igoS.  Lucern 
1806.  8. 

RICHTER  (Aoguft  Friedrich)  Schuladjunant  zu  Seif- 
hennersdorf  feit  179a  (ob  noch?)  : geb.  zu  Nie- 
der - Raigersdorf  bey  Görlitz  am  ssten 

Si§*  * Einige  Nachrichten  von  Seifhen- 
nertdorf  in  der  Oberlanlitz.  Zittau  1801.  4.  — 

. Vergi.  Otto's  Lexikon  der  Obeihiulitz.  Schrif|^<* 
heller  B.  5.  Abtheil.  3.  S.  7S5* 
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RICHTER  (C. . . F. . .)  königt.  Sächfifcher  NhchthÜt- 
tenmeißer  bey  der  Halsbrückner  Hütte : geb. 
'zu  ..  . §§.  Neueftes  Berg -und  Hütten -Le- 
xikon , oder  alpbabetirche  Erklärung  aller  bej 
dem  Berg -und  llüttenwefen  vorkommenden  Ar- 
beiten , Werkzeuge  und  Kunftwörter^  aus  deii 
vorzüglichsten  mineralogifchen  und  hüttenmän- 
nifchen  Schriften  gefammelt  und  aufgefiellt. 
s Bände.  Leipz./ 1805.  gr.  g. 

RICHTER  (Friedrich  Gotthelf)  Pfarrer  zu  Sortio  in 
der  Oberlaufitz  feit  1803  (vorher  feit  1786 'Rek- 
tor und  Stadtfehreiber  zu  Pulsnitz) : geb.  zu 
Kamenz  am  aten  Februtur  §§.  Progr. 

von  der  Schädlichkeit  des  Gregoriusfeftes;  Dres- 
den 1787.  4.  Lieder  und  Gebete  für  Bür- 

ger-und  Dorffchulen.  ebend.  1798.  g. 
terialien  zu  Vorfchriften.  Leipz.  u.  Dresden 
1801.  g.  Gefchichte  und  Topographie  der 
Stadt  und  Herrfchaft»  Pulsnitz  im  Markgraf- 
'thum  Oberlaulitz;  nebft  Urkunden.  Dresden 
1804.  g.  — Kürze  Nachricht  von  Pulsnitz ; «n 
der  Laufitz.  Monatsfehrift  1793.  Th.  i.  S.  358  u.  ff. 
Ueber  die  zwifchen  dem  Adel  und  der  Bürger- 
fchaft  zu  Kamenz  im  Anfänge  des  i5ten  Jahr- 
hunderts vorgefallenen  Unruhen ; ebend.  1794. 
Th.  2.  S.  78  u.  ff.  154  u.  ff.  199  u.  ff.  Der 
Hochftein  bey  Elüra ; ebend.  1796.  Th.  1.  S.  7 u.  ff. 
Bemerkungen  über  einige  Gegenden  des  Budif- 
Jinifchen  Niederkreifes;  ebend.  Th.  2.  S.  289 
u.  ff.  — Vergl.  Otto  a.  a.  O.  S.  785  u.  f. 

RICHTER  (Gottfried  Lebrecht)  Pfarrer  zu  Äiüht-; 
beck  bey  Bitterfeld  im  Königreich  Sachfen : geb. 
zu  ..  . S§.,  Allgemeines  biographifches  Lexi- 

kon alter  und  neuer  geiftlicher  Liederdichter, 
Leipz.  1804.  gr.  g. 

RICHTER  (Hermann  Ludwig,  gewöhnlich  nur  Lud- 
wig) ftarb  am  iSten  May  1809.  War  deßgnir- 
tir  Bibliothekar  der  kßnigl,  Preuffifchen  Schlafs- 
^ . ( biblio- 
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•’bibliothek  zu  Königsbergs  geb.  dafelbfi  am  jiten 
Oktober  §§•  Sehr  viele  Abhandlungen 

und  Bemerkungen  in  periodifchen  Schriften, 
meißens  litterarifchen  Inhalts.  — Ludwig  von 
Camocns ; in  dem  Biographen  B.  g.  St.  5.  S.  55a-  , 
365  (1809). 

RICHTER  (Jeremias  Benjamin)  ftarb  am  4ten  April 
1307.  War  auch  Arkaniß  der  PorzeUanmatmfak- 
tur  zu  Berlin:  geb.  zu  Hirfchberg  in  Schießen 
, am  roten  März  1^62.  §§.  Setzte  das  von  D. 

L.  BOURGUET  angefaneene  Chaxtdlche  Hand-* 
Wörterbuch  mit  dem  ^ten  Bande  fort , von  L bis 
• , phofphorhaltige  Metalle.  Berlin  1805.  — 4ter 
Band , von  phofphorhaltiges  Kali  bis  Salzwage, 
ebend.  1803.  — 5ter  ^nd,  von  Sandbad  bis 

Vermillon.  ebend.  1804.  — 6ter  und  letzter 

_ Band,  üon  Verpuffung  frif  Zwifchenmittel.  ebend. 

1805.  gr.  g.  Anhang  zum 6ten  Bande,  ent- 

hält Supplemente  A- Z.  ebend.  1805.  gr.  8. 
Beforgte  die  gte  Ausgabe  d«s  »us  dem  Franzö-» 
fifchen  überfetzten  Chemifchen  Wörtef-buches 
vou  P.  Maqtier.  ifter  Band:  ^-U.  Leipz. 

1806.  — ater  Band:  E-  Glühen,  ebend.  1807* 

gr.  8*  Gab  mit  GEHLEN  und  andern  das 
Neue  allgemeine  Journal  der  Chemie  (Berlin 
1805-1805)  und  das  Journal  für  die  Chemie 
und  Phyfik  (ebend.  1806-1807)  .heraus.  — 
Ueber  eine  neue  zweckmälligere  Einrichtung 
des  Araeometers,  mit  Zeichnungen ; in  rf^u  Neuen 
Schriften  der  Gefell,  naturforfch.  Freunde  zu 
Berlin  B.  3.  Nr.  ao.  S.  529-547  (i8oi).  — 

Ueber  die  fogenannle  Anguftaerde;  indem  Neuen 

.allgemeinen  Journal- der  Chemie  B.  1.  H.  4 
(1803).  Beytrag  zu  Hrn.  Chenevix’s  Abhand- ' 
lung  über  das  Palladium  ; ebend.  H.  5.  Ueber 
die  bis  jetzt  ficherfie  Reinigungsmethode  des  Ko- 
balts und  Nickels  von  VVismuth,  Ai  fenik,  Eifen 
' und  Kupfer;  vorzüglich  aber  die  Mothr^e  der 
' Scheidung  des  Kobalt«  vom^  Nickel,  oder  des 
Nickels  vom  Kobalt,  in  gr  offen 'Quantitäten ; 

^ 3 ebend, 
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ebend.  B.  3.  H.  i.  FortFetzong;  ebend.  B.  $. 
H.  3.  Nr.  IS.  Beyträge  zur  meUllurgirchen 
. Chemie;  ebend.  B,  4.  H.  4.  Nr.  15  (1804). 

' Aphorifmata  prolegomeoa  zu  einer  auf  Erfah-  ' 
TUDg  gegründeten  Theorie  des  Saigerus ; ebend. 

B.  6.  H.  3.  Nr.  14  (1805). 

RICHTER  (Johann  1)  ßarb  am  i4ten  Januar  igos.  • 
Nach  Otto's  Lexikon  der  Oberlaulitz.  Schrift- 
fteller  war  er  geb.  zu  Klüx  am  S4ften  Januar 
173z*  Seine  Schriften  erfchieneu  in  Oktev^ 
Format. 

* I 

RICHTER  (Johann  »)  ...  xu  Mofkau:  geb.  zu  . . . 
in  Teutfchtand  ...  §§.  Moskwa;  eine  Skizze. 
Mit  einem  Kupfer.  Riga  1799.  kl.  g.  Brie- 
fe'einet  reifenden  RuiTen  von  Karamfm;  aus 
dem  Ru(Bfchen.  Mit  Kupfern.  5 Bändchen. 

, Leipz.  1800,  13.  Lobrede  auf  Katharina  die 

, Zweyte,  von  Nicolai  Karamfm;  aus  dem  Ruffi- 
Tcben  überfetzt.  Riga  igos.  g.  RuHifche 
Mifcellen;  berausgegeben  u.  f.  w,  1 Her  Band. 

• Nr.  I - III.  Leipz.  1803,  — 3ter  Band.  Nr.  IV  - 
VI.  ebend.  1803.  kl.  g. 

RICHTER  (Johann  Andreas  Leberecht)  JH.  der  Phil. 

. und  feit  1 808  Kowrektor  an  der  Hauptfchule  zu  Def- 
fau  (vorher  feit  igoi  Subrektor,  nachdem  er  dort 
, feit  1796  privatiürt  und  vor  diefem  feit  1794  auf 
der  Univerßtät  zu  Jena  mathematifche  Vorle- 
fungen  gehalten  hatte):  geh.  zu  Dejfau  cm  pten 
November  ippa.  SS*  * Neues  Real -Schullexi- 
kon, enthaltend  die  zur  Erklärung  der  alten 
KlafTiker  nothwendigen  Hulfswiffenfchaften,  vor- 
nämlich  Geographie , Gefchichte , Philofophie, 
Alterthümer  und  Mythologie.  In  Verbindung 
mit  einigen  Gelehrten  herausgegeben  von  C.  P. 
Funke.  5Theile.  Braun  fchw.  1800- 1805.  gr.  8. 
Phantalien  des  Alterthums,  oder  Sammlung  der 
mythologifchen  Sagen  der  Hellenen,  Römer  und 
Aegypter.  2 Bände.  Leipz,  u.  DefTa«  i8o8-  8.  — 
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Einige  Ideen  über  Erüehong  und  Öffentlichen 
Unterricht;  in  der  Sulemnith  H.  i.  s.  3 u.  6. 
Worin  lag  die  voxaUgliche  Kultur  der  Griechen'* 
ebend.  H.  4.  — Im  J.  1807  fieng  er  an  eiYie 

politifche  Zeitung  herauszugeben , die  aber  bald 
nach  ihrer  Erfcbeinung  wieder  aufhörte. 

EICHTER  (Johann  Gottfried)  ftarb  am  fl8üen  Septem* 

' her  1807.  *Meynungen  und  Ueberzeu*  ' 

gungen,  aus  Nachdenken  und  Erfahrung  gefam* 
melt;  nebß  einer  Abhandlung  über  die  Kunft,  ' 
fleh  unausftehlich  zu  machen.  Berlin  1801.  g. 

RICHTER  (Johann  Jakob)  . . . ar«  . geh. 

zu  . . . §§.  Erinnerpngen  von  meiner  Reife 

auf  dem  Neckar  und  Rhein ; nebß  Bemerkungen. 
Andernach  1805.  g. 

RICHTER  (Johann  Leonhard  Friedrich)  Buchbinder 
zu  Altona:  geh.  zu  Wamßedt  im  Halberßädti- 
fchen  ...  §§.  Der  durch  Europa  und  Ame- 

rika aufmerkfame  Reifende;  in  AbGcht  zu  fu- 
rchen wahre  Rinder  Gottes;  der  aber  nirgends 
felbige  gefunden«  als  nur  dem  Namen  nach, 
und  im  Schein , aber  nicht  im  Wefen ; hierüber 
höchßbctrübt  und  ermüdet , legt  er  lieh  in  Anae- 
rika  unter  einem  Baum,  da  ihm  in  einem  Ge-  >' 
liebt  viele  groRe  und  kleitie  Partheyen  des 
äuITern  Chrißenthums  gezeigt  werden , nebß 
dem'  Zußand  einiger  unvollkommnen  Seelen 
nach  dem  Tod ; wie  auch  endlich  die  Herrlich- 
keit des  Paradiefes  und  der  Stadt  des  Lebens, 
nebß  dem  höchß  beglückten  ruhevollen  und 
herrlichen  Zußand  ihrer  Einwohner.  Allen 
wahrheitsbegierigen  Seelen  zum  Licht  und  Auf- 
fchlufs  in  manchen  noch  zweifelhaften  Sachen  und 
Entdeckungen,  viele  unter  guten  Schein  (in  die- 
fer  letzten  Finfternifs  vollen  Zeit)  fchleichenden 
Verführungen  und  Verführern.  Altona  1777.  8- 
**'Die  allerlicherßen  Kennzeichen  der  nahen 
Zukunft  des  Herrn  Jefu  Chrißi  zum  Gericht, 
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wie  auch  die  Bekehrung  der  Juden,  Türken  und 
Heiden , hewiefen  aus  dem  24ften  Kapitel  Mat- 
thäi und  den  Zeichen  diefer  Zeit,  allen  Heils- 
* ^ begierigen  zu  einem  gefegneten  Auffchlurs , und 

denen  klugen  und  thörigten  Jungfrauen  zur  Äuf- 
weckung,  im  Geiß  munter  zu  werden  und  ihre 
Lampen  zu  fchmücken.  Gedruckt  auf  Koßen 
guter  Freunde.  1790,  8.  (Unter  der t zu  Vioiers 
im  Januar  j^qo  unter fchriebenen  Forrede  nennt 
fick  der  Verfajfer  Gottüeb  Leberecht  Hurter).  — 
Vergl.  Bolten' s Kirchen  - Nachrichten  von  der 
Stadt  Altona  B.  0.  S.  20  u.  £. 

RICHTER  (J.  P.  F.)  §§.  ■ Das  heimliche  Klaglied  der 
jetzigen  Männer;  eine  Stadtgefchichte ; und  die 
wunderbare  Gefellfchaft  in  der  Neujahrsnacht; 
von  ^ean  Paul.  Bremen  i8or.  8*  ^ean 

Pauls  Geiß,  oder  Chreßemathie  der  vorzü^ich-  • 
' ße'n , kräftigßen  und  glänzendeßen  Stellen  aus 
feinen  Tämmtlichen  Schriften;  mit  einer  Einlei- 
tung und  einzelnen  Bemerkungen  begleitet, 
ißer  Thcil.  Weimar  u.  Leipz.  1801.  8-  ( Fon 

, einem  andern  herausgegeben ).  Die  Tagszei- 

ten gefchildert;  für  Bänkelfänger.  Mit  einem 
komifchen  Anhang.  Kölln  1805.  g.  Kleine 

Schriften.  Jena  1804.  g.  Neue  Auflage.  2 Bän- 
de. Leipz.  igo8.  g.  Flegeljahre ; eine  Bio- 

graphie. 1 - 5tes  Bändchen.  Tübingen  1804.  — 
4tes  Bändchen,  ebend.  1805.  g.  Vorfchule  , 

der  Aeßhetik,  nebß  einigen  Vorlefungen  in 
Leipzig  über  die  Partheyen  der  Zeit.  3 Abthei- 
lungen. Hamburg  1804.  kl.  g.  Freyheits- 

büchlein  , oder  delTen  erbotene  Zueignung  an 
den  regierenden  Herzog  Auguß  von  Sachfen  - Go- 
tha , und  delTen  Briefwechfel  mit  ihm , und  Ab- 
^ handlung  über  Prefsfreyheit.  Tübingen  j8o5.  g. 
Levana  oder  Erziehungslehre.  In  zwey  Bänd- 
chen. Braunfchweig  1807.  g.  Ergänzungs- 
blatt zur  Levana.  1807.  g.  Des  Feldpredi- 

gers Schmelzle  Reife  nach  Flätz , mit  fortgehen- 
■ den  Noten.  Nebß  der  Beichte  des  Teufels  bey 
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cioem  Staatsmanae.  Tübingen  i8o8>  8-  Dok- 
tor JCatzenbergers  Badereife;  nebft  einer  Aus- 
wahl verbelXcrter  Werkchen.  a Bändchen.  Hei- 
delberg i8og.  S-  — ' D*  Fenk’s  Leichenrede 
auf  den  iLÖchrtfeeligen  Magen  des  Fürften  von 
Scherau;  in  Seckendorfs  Neujahrstafchenbuch 
von  Weimar  auf  »8oi  (Weimar  ja).  S.  5-19.  — ^ 
Anthell  an  den  Kleinen  Schriften,  giöfsten-'  , 
theils  von  Weimarifchen  Gelehrten  aus  dem  er- 
ßen  Jahre  des  neunzehnten  Jahrhunderts.  Bänd- 
chen 1 (Weimar  j8oi).  g.  — Urfachen , war-  ^ 
um  der  VerfalTer  Nichts  für  das  Tafchenbuch 
liefert ; ein  Brief  an  den  Verleger ; im  Tafchen- 
buch  für  Damen  auf  1805  von  Huber,  Lafon- 
taine u.  f.  w.  (Tüb.  1803.  8).  Junius.  Nacht-. 

fedanken;  ehend.  auf  i8t>8.  , — Weiblicher 
inn ; in  K.\  G.  Scheüe'ns  Mnemof^ne  (1803.  ' 

8).  — Auffätze  in  Archenhotz'ens  Litteratur 
u.  Völkerkunde,  und  in  Canzler's  u.  Meijfner'si 
Quartalfchrift  — Antheil  an  IV-  G.  Becker’s 
Erhohlungen.  — Rath  zu  urteutCchen  Tauf- 
namen; in  der.  Zeitung  für  die  elegante  Welt 
1804.  Nr.  104.  S.  887-831.  Die  Kunft,  ein- 
zufchlafen;  ebend.  X805.  Nr.  so  u.  21.  Das 
'Glück,'  auf  dem  linken  Ohre  taub  zu  feyn; 
ebend.  1806.  Nr.  S2.  S.  169-174.  Auch  in  din 
Hamburg.  Addrefs- Comtoir- Nachrichten  1806. 

St.  33  u.  33.  Mehrere  Auffätze  eben  dafelbft.  — - 
'Pafquill  auf  die  jetztlebende  fcbönfte  Frau  in 
Teutfchland;  in  dem  Tafchenbuch  für  das  Jahr 
1808,  der  Liebe  und  Freundfchaft  gewidmet  ‘ 
Nr.  s (Frankf.  am  M,  1807)*  — Profaifche 

Sinngedichte,  welche  von  Anthologen  in  Verfe 
und  Anthologieen  gefetzt  werden  können ; im 
Morgenblatt  für  gebildete  Stände  1808.  Nr.  10a. 
Meine  erften  Verfe;  ebend.  Nr.  21 S.  Mehrere 
Auffätze  eben  dafelbft.  — Mein  Aufenthalt  in  > ' > 

der  Nepomuckskirche  während  der  Belagerung 
der  Keichsfeftung  Ziebingen;  in  dem  Kriegs- 
kalender für  gebildete  Leier  aller  Stände,  ater 
Jahrgang,  igio.  Nr.  g.  S.  165*218.  ' — Vorre- 
de 
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de  zu  A.  Kanne’ns  Erften  Urkunden  der  Ge- 
fchichte  oder  allgemeiDen  Mythologie  (Bayreuth 
1808.  8)-  — Vergl.  im  Lexikon  Teut- 

fcher  Dichter  und  Profaiften  B.  4.  S.  338*349 
(1809).  , ' 

RICHTER '(Jof.)  §§.  * Friedens -Predigt,  im  Tone 

des  Patets  Abraham  von  St.  Clara;  vom  Verfaf- 
fer  der  Briefe  eines  Eipeldauers.  Wien  1809.  g.  — 
Wegen  der  B.  6.  S.  350  ihm  zugerchriebenen 
Ablrandlung  über  die  Attrjibute  der  Venus  f.  oben 
' DALLeRA, 

RICHTER  (Jul.  F.  D.)  jetzt  erfler  Diakonus  hey  der 
JJauptlärche  zu  St.  Johann  in  Zittau.  §§.  Die 
Apoltel  in  Harmonie  mit  Jelu.  Zittau  1802.  g. 

RICHTER  (Karl  Friedrich  2)  ftarb  am  4ten  September 
jgo6.  §§.  Drey  Vorträge  über  den  Einflufa  , 
des  Glaubens  der  Unfterblichkeit  auf  VeiTtand, 
Willen  und  Herz ; gehalten  u.  f.  w.  Schneeberg  ' 
1804-  8*  Hiftorifch  - kritifcher  Verfuch 

über  die  Arfaciden- und  Saflariden-Dynaftie, 
nach  den  Berichten  der  Perfer,  Griechen  und 
Römer  bearbeitet;  eine  Preisfehrift.  Leipz. 
1804.  8*  Erklärung  aller  Stellen  des  alten 

und  neuen  Teftaments,  welche  man  als  unver- 
ftändlich,  anriöHig  oder  inig  beftritten  hat;  ein 
Hülfsmittcl  für  Schullehrer  und  Eltern.  Nebft 
einer  Abhandlung  über  die  vermeynte  Schäd« 
lichkeit  der  Bibel,  ifter  Band:  Alt.  Teft.  — • 
2ter  Band:  Neues  Teft.  ebend.  1808.  8*  irar 
fchon  Igo 5 unter  einen  etwas  veränderten  Titel 
und  ohne  Namen  des  Ferfajfers  erfchienen. 

RICHTER  (Karl  Friedrich  3)  • • • ZU  ... : geh. 
zu  ..  . §^.  Hiftorifch  - tabellarifche  Darftel- 

, lung  der  in  jedem  Monate  vorkommenden  land- 
wir  thfchaftlichen  Arbeiten , für  Ritterguts  - Be- 
ßtzer,  Pächter  und  Verwaltet»  auf  jedes  Jahe 
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anwendbar;  bearbeitet  tt.  f.  w.  Cbemaits  X804. 
fol.  ' Cbemirch  - ökoac^irche*  Tafchenbuch 
für  WirthfchafMbeanite ; oder  Dardellutig  der 
chemifcfaen  Etementargefetee  > welche  mit  der 
Oekonomie  in  der  engften  Verbindung -ftehen ; 
bearbeitet  n.  f.  w.  Mit  s Kupfertafeln,  ebend. 
1805.  8. 

RICHTER  (Karl  Gottlieb)  Privatgtlehrter  zu  Dres- 
den (nachdem  er  über  50  Janre  lang  bey  dem 
neuerlich  verftorbenen  Kriegs -und  Kabinetsmi- 
' nilier,  Grafen  von  Zinzendorf  und  Pottendorf» 
gelebt  hatte  und  häufig  zu  gefandfchaftlichea 
Kanzleyarbeiten  war  gebraucht  werden):  geb.  zu 
Neubau  bey  Frauenflein  im  Gebürge  am  titen  Ok- 
tober 1750:  §§•  *Gefinde,  Geßndeordnung 

und  deren  VerbelTerung als  Beitrag  zu  der 
Schrift  des  Hrn.  von  Hof  über  Gelinde  und  Ge« 
ßndeordnung»  von  einem  Bedienten.  Berlin 
1790*  8»  Qiebt  feit  dem  am  t^ien  May  jgou 
verßorbenen  L.  Buch^nfehwanz  heraus : Die 

Stamm- und  Ranglifte  der  kurlachRFchen » jetzt 
' königl.  Sächfifchen  Arinee.  R'le  auch : Abbil- 
dung der  königl.  Sächfifchen  Truppen  in  ihren 
Uniformen  unter  der  Regierung  Friedrich  Au-v 
gufts,  I^önigs  von  Sach fen;  in  einer*  Folge  aus« 
gemahlter  Blätter  von  C.  A.  Hefs  ; mit  vorläu« 
iigen  Erklärungstexte  auf  dem  Umfchlage.  4 Lie- 
ferungen (jede  zu  3 Blatt).  Dresden  u.  Leipz. 

, 1805.  i8o6.  1807.  fol.  (Das  Werk  iß  noch  nicht 

geendigt.  Wird  dies  geschehen  feyn  ; fo  foU  auch  , 
ein  ausführlicherer  Text  folgen).  — Lieferte 
auch  eine  kurze,  Teutfeh  und  Franzöfifch  ab« 
gefafste  Befchreibung  zu  dem  von  demfelben 
Hefs  nach  der  Natur  gezeichneten  Marfch  der 
Uralifehen  Kofaken  aus  Böhmen  im  ff.  r^pp.  — 
Vergl.  Dresdens  Schriftfteller  von  Haymann  S. 
163  u.  189*  19». 

ÄICHTER  (Wilh.)  jetzt  Rektor  zu  Guben  in  der  Nie- 
derlaußtZt  Pxogr.  Quae  impedixnenta  offe- 
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■ . • '«etint  (enfui  humanitalis  juvenibus  Romanis  ex- 
. I ••  citando,  quaeftio  &c.  Gubenae  igo3-x{{o4.  g. 

Progr.  de  laudandis  & vitaperandis  in  libro  Ci- 
ccronis  de  Senedlute,  Commentatio.  ibid.  1805.  g, 
Gieift  mit  STEUER  heraus:  * Gemeinnütziges 
Wochenblatt,  zunächft  für  Guben  und  die  um- 
liegende Gegend,  ebend.  1 805  - J 806.  4.  Progr. 
Einige  Gedanken  über  die  Schwierigkeiten,  mit 
denen  Lehrer  in  untern  Klaffen  zu  kämpfen  ha? 

' ben.  ebend.  1806.  gr.  8*  . ^ 

t 

• Freyherr  von  RICHTHOFEN  (Andreas  Karl  Samuel) 
zu  ..  . in  Schießen;  geh.  zu  ..  . §§,  Ent- 

. ‘ wurf  einer  Ackerbau  - Theorie  nach  der  Natur 
•wnd  den  neuern  Erfahrungen  fyrtematifch  ge- 
ordnet. 3 Theile.  Leipz.  1801.  gr.  8.  — Ge- 

’jgenbemerkungen  über  die  in  Mr.  123  und  124. 
1806  des  Kameralkorrefpondenten  eingerückte 
Unterfuchung  der  Frage:  Oh  und  wie  die  Kapi- 
taliften  zu  befteuern  find  ? in  demfelben  Kam. 

' , Korrefp.  1807.  St.  55  u.  56. 

RICHTSTEIG  (M. . . E. . '.  K. . . F. . .)  D.  der  AG. 
ausübender  Arzt  und  Adjunkt  des  Coßegii  medici 
& Sanitatis  zu  Glogau : geb.  zu  ..  . §^’. 

Kleine  Waarenkunde  für  etablirte-Materialihen 
und  Drogiiiften.  Berlin  u.  Leipz.  1806.  kl.  g. 
Beytiäge  zur  Vervollkommnung  des  Feldhofpi- 
talwefens , oder:  Leitfaden  für  militairifclie  Me- 
dicinalbehöiden  , Feldärzte,  Wundärzte  u.  f.  w. 

, Aus  dem  Franzüfifchen  überfetzt,  und  mit  ei- 
'nem  Anhänge  veifehen.  Glogau  1808  (eigentl,< 
igoz)<  8-  ■ ■ 

RICKLEFS  (F.  R.)  §§.  Cornelius  Nepos,  zum  Ge- 
brauch für  Schulen , mit  Anmerkungen  und 
Wortregiftern  verfehen.  Hannover  g*  ' • 

Darftellu ng  der  Menfchengefchichtc  , mit  Bezie- 
hung auf  kiufe’ns  hiftorifchen  Atlas  zum  Ge- 
brauche für  Akademien  und  Gymnafien.  ifter . 
Theil:  Apltere  Menfchengefchicbte.  Oldenburg 
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1806.  g.  — Notitz  von  einem  Codex  der 
Terenzifchen  Komödien ; in  dem  IntelJigenzbl, 
zur  Leipz.  Litten  Zeitung  1805.  Febr.  S.  485- 
4S7-  _ — f^on  der  Neuen  Englifchen  Chrefto- 
mathie  erfchien  die  2te  Auflage  zu  Bremen  1804. 

RIEB  (Johann  Friedrich)  ...  zu  : geb.zti  . . . ' 
§§•  * Praktifcher  Weinbau.  Eine  Anweifung  zur 
, richtigen  Behandlung  und  Bearbeitung  des  Wein- 
ßocks , um  ihn  fo'woiil  auf  Bergen  als  in  Gärten 
zu  Lauben,  Plantagen  und  Pyramiden,  wie  auch 
an  Wänden  und  Mauern  anwendbar  und  frucht-' 
bar  zu  machen,  für  Gärtner,  Guts -und  Garten- 
befitzer;  herausgegeben  von  einem  praktifchen 
' Weingärtner  aus  der  Gegend  am  Neckar.  Kiel 
1805.  8.  (Unter  der  Vorrede  hat  er  fieh  ee- 
nannt ).  ^ 

RIECKE  (V.  II)  §§.  Die  wichtige  Frage:*  Soll  man 
• Waifenhäufer  beybehalten?  beantwortet  u.  f.  w. 
Stuttgart  1806.  8-  — Giebt., jährlich  heraus: 

Nachrichten  von  dem  Stuttgarter  Waifenhaufe, 

I für  Menfchen  - und  Kinderfreunde.  Der  letzte 
Heft  war  94.  ^ahrg.  iHo-^ , deffen  Mitheraus- 
geber  Ernft  Friedrich  Reinhardt,  königl.  JVai~ 
fenhaus  - Pflegamts  - VerweJ'er , war.  ebend. 
1808.  8- 

RIEDEL  (Gottlieb)  Konrektor  der  Stadtfchule  zu  Rei- 
chenbach  im  Voigtlande:  geb.  zu  ...  §§.  Ma- 
gazin auserlefener  Schriftftellen , als  Aufgaben 
zum  Auswendiglernen  , für  die  obern  Klaffen  in 
Volksfchulen ; mit  einer  hinreichenden  kate- 
chetifchen  Erklärung  verfehen  und  zunächfi  für 
Lehrer  in  folchen  Schulen.  iftes  Bändchen. 
Zwickau  u.  Leipz.  1807.  8- 

RIEDEL  (Heinrich  Karl)  junior.-  königl.  Preujflfcher 
geheimer  Oberbaurath  zu  Berlin : geb.  zu  , 

§§.  Tafchenbuch  über  Baumaterialien  und 
Grundlatze  zu  Anfertigung  der  Bau-Anfchläge. 

^ I9teijaiuii.  jterBaiid  L auf 
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*-  , , auf  mehrer«  .Pfovinaen  in  den  künigl.  PreüITi- 

• fchen  Provinzen  anwendbar ; für  angehende  Bau- 
meifter  und  Bauliebhaber.  Mit  einem  Kupfer. 
Berlin  igoa.  8*  ste  Auflage.'  ebend.  igo6.  8. 

■RIEDEL  (J.  P.)  feit  1809  Stadtgerichtsajfeffor  zu  Ans-  . 
■'  bach. 

RIEDERER  (G.  A.)  — geb.  zu  Altdorf  am  ßten  Mar«  , 
— ' Vergl.  Nopitfch'ens  3ten  Supplement- 
band zu  Wiir^  Nürnberg.  Gel.  Lexikon. 

■ 10  B.  Freyfrau  von  RIEDESEL  (Friederike  Charlotte 
Luife)  ftarb  zu  Berlin  am  sgften  /März  i8o8. 
Geb.  zu  Brandenburg  am  Uten  Julius  1746. 

' Vermählt  wurde  fie  mit  dem  General  von  Riede  fei 

zu  Minden  am  siften  December  176s;  reifete 
im  J.  1776  nach  England,  und  1777  “*ch  Ame- 
rika zu  ihrem  Gemahl,  wo  fie  bis  1783  blieb. 

. . Hierauf  lebte  fie  mit  ihrer  Familie  abvvechfelnd 
'^zu  Braunfchw'cig  Und  Lauterbach  , bis  ihr  Gc-  . 

. mahl  am  8ten  Januar  1800  ftarb.  Seitdem  hielt 
lieh  meiftentheils  zu  Berlin,  bisweilen  auch 
EU  Lauterbach  auf. 

Freyherr  von  RIEDESEL  (K..G.)  feit  1806  IVurtem- 
bergifcher  wirklicher  adelicher  geheimer  Rath 
und  Fräßdent  des  Tutelarraths  zu  Stuttgart 
(KammergerichtsafTeffor  war  er  nicht  feit  1780» 
fonderu  feit  dem  igten  December  1778,  da  er 
auffchvvur).  §§.  Von  welcher  Zeit  an  muffen 
die  in  dem  neueften  Dcputationsfchluffe  ertheil- 
ten  Privilegia  de  non  appellando  anerkannt,  und 
von  den  höchften  Reichsgerichten  fich  darnach 
gerichtet  werden  ? in  Fahlkampfs  Reichskafu- 
merger.  Mifc.  B.  1.  H.  4.  S.  301-311. 

RIEDHOFER  (Korbinian  Anton)  Kavlan  der  Pf arrt 
zu  Ehingen  in  Schwaben  *) : gelf.  zu  • §§.  , 

V Leben 


*)  So  unt>e(timim  dt  iieke  fick  der  Verfsfler  an*.  Er  rebeint  nicht ' 
za  wiften , dafs  et  mehrere  Lkinim  in  Sihwuttn  giebt,  , 
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Leben  der  heiligen  Martyrinn  Afra,  mit  ßttü- 
' eben  Anwendungen  auf  den  Chriften  in  der 
Stadt  und  auf  dem  Lande.  Augsburg  1805.  g.  v 
, - Die  Parabel  des  verlohrnen  Sohnes  in  faf&lichen 
..  . Predigten  auf  die  heilige  Faftenzeit.  ebend. 
1806.  gi  . Der  Chrift  vor  feinem  Gott  im 
Gotteshaufe ; ein*  Gebetbuch , in  welchem  Mor- 
gen-und  Abendgebet,  ein  längeres  Mefsgebet, 
nebft  zwölf  andern  kürzern  und  verfchiedenen 
Mefsandachten,  Beicht -Kommuniongebete,  Ve> 
^fper- Andachten , Litaneyen  und  noch  viele  an« 
dere  Gebete  enthalten  find,  ebend.  1807.  ig. 

von  RIEDL  (Adrian)  ftarb  am  i7ten  März  1809.  War 
auch  Oberfter.  War  geh.  1746.  Sein  ganzer 
Titel  tcar  zuletzt:  Königl.  Bayrifcher  Oberfter, 

' Legationsrath  und  Direktor  bey  dem  ftatiftifch « ' 

..  ^ ..  topographifchen  Bureau  und  der  technifchen 
^ WafTerbaufchule , wirkliches  Mitglied  der  königl. 
Akademie  der  Wiffenfehaften  zu  München  und 
des  Rufiifchen  St.  Annenördens  Ritter.  §§. 
Akademifche  Rede  über  den  Fortgang  der  Bay« 

• rifchen  Topographie  und  ihren  Nutzen.  Mit  ei- 
ner Karte.  München  1803.  4.  Strom -Atlaa 

, von  Bayern.  Mit  Teutfehen  und  Franzöfifchen 
! Text,  ifte  Lieferung,  ebend.  i8o9.  ate  Lie- 
ferung. ebend.  1807.  Regalfol.  lieber  die 
Urfachen  der  groffen  Ueberfchwemmung  am 
> * i6ten  Augult  1807  in  München,  den  Zeitungs- 

nachrichten entgegen geftellt  u.  f.  w.  . . . 1807. 

8.  — Von  dem  Reife -Atlas  von  Bayern  erfchien 
der  ate  Heft  zu  München  1798,  der5te  eben  da- 
felbft  igo3 , der  4te  1804  und  der  gte  1805.  — 

Vergl.  die  biographifche  Notitz  über  ihn  in  den 
Allg.  geograph.  Ephemeriden  1809.  Jul.  S.  415- 
434 ; wobey  auch  fein  von  Schwerdgeburth  gefto- 
ebenes  Bildnifs  befindlich  ift. 

RIEDNER  (Georg  Nikolaus)  -ftarb  am  i5ten  September 
1795,  §§.  Verzeichnifs  aller  derjenigen  Me- 

daillen, welche  fowohl  allerley  hiAorifche  Be- 
L a geben- 
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> gcbenheiten  von' 1.679  Hoher,  als  anch  vor- 
' > fchiedene  andere  geiftiich  und  xnoralirche  Schau- 

münzen , wie  nicht  weniger  die  vollkommene 
Reihe  der  Römifchen  Päpfte  enthalten,  und 
mehrentheils  iTchon  ehehin  in  dem  A.  174s  zum 
Druck  gekommenen  Laufferilchen  Catalogo  um- 
ftändlich  befchrieben , hier  aber  nur  hauptfach- 
lich  der  Kürze  halber  nach  ihren  Um- und  Ne- 
benfchrifteh  angezeiget,  auch  noch  beftändig 
zu  finden  find  bey  G.  Nie.  Jüednery  Münzmei- 
ftor  zu  Nürnberg  1776.  4.  — Vergl.  No- 

fitfch'ens  5ten  Supplem^ntband  zu  Wills  Nürn- 
berg. Gel.  Lexikon  S.  264.  ' 

RIEF  (G. . .)  ehemahts  Gefandter  des  U^eflphHlifchen 
Grafenkoüegiums  am  Reichstag  zu  Regensburg ; 
jetzt  Privatgelehrter  zu  Wien ; geh.  zu  Mainz 
ITT  • • §§•  Poetifche  Verfuche.  . . . 1805. 

8*  — Kleine  Komitialauffätze’.  ^ ' 

RIEFF  (L.).  S.  RüEFF  (Jof.  Leonhard). 

RIEG-  (Franz  Joaehim)  ausübender  Wundarzt'  zu 
' Mainz:  geh.  zu  ..  . §§.  Abhandlung  von  ' 

der  Hafenfeharte;  nebft  einem  Vorfchlage,  fol- 
che  nach  einer  neuen  Methode  zu  heilen.  Mit 
einem  Kupfer.  Frankfurt  am  M.  1803.  8« 

RIEGER  (C.  F.)  feit  1804  Speciatfuperintendent  und 
’Stadtpfarrer  zu  Ludwigsburg. 

RIEGER  (G.  H.)  feit  1804  Specialfuperintendeut  und 
Hofpitalprediger  zu  Stuttgart.  §§.  Rede  aii 
Storr’s  Grab  am  siften  Januar  1805.  ebend.  . . . 

RIEL  (Andreas)  Schuldirektionsrath  zu  Würzburg 
(vorher  Univerfltäts  - Receptorats  - Kanzlift  da- 
felbft , und  vordem  Rektor  der  Schule  zu  Karls- 
ftadt):  geb.  zu  ..  . §§.  Revifion  des  Würz- 

burgifchen  Schulwefens.  ifter  Theil.  . , . 
flter  Theil:  Was  foll  man  jetzt  zum  Behuf« 

. . der 

V,,  ^ 

hy  Googli: 


- •'  - 'Äer  Laad* Stadt -Qud  untern  Gymnaßums- Schu- 
rr  . len  thun  ? Ein  Beytra^  zur  künftigen  Organi- 
I . fation  des  Schuhvefens  in  den  kurfürftl.  Finnki- 
[ - fphen  Färftenthümern.  Bamberg  u.  Würzburg 
1804.  gr.  g.  ; . Wärdigongder  Peßalozzirchen 

Methode,  wie  ße  Niederer  darhelh,  aus  dem 
Standpunkte  der  wahren , noch  wenig  bekannten 
Pädagogik;  neb  ft 'einigen  Ideen  über  die  Plato* 
nifche  Anßcht  der  Erziehung;  zwey  Abhand- 
lungen n.  f.  w.  Gotha^iSog’  gr.  8.  ' 

RIEM  (A.)  jetzt  Advokat  bey  dem  Gerichtshöfe  zn 
Speyer. 

RIEM  (Johann)  ftarb  am  iiten  December  1807. 

Gab  mit  G.  S.  REUTTER  heraus:  Oekono- 
mifoh  - Veterinarifche  Hefte  von  Gebäuden, 
Zucht  und  Wartung  der  vorzüglichften  Haus- 
und Nutzthiere.  Nebft  Zeichnungen  zu  Ställen, 
Häufern  und  Hütten,  mit  GrundrilTen,  Aufrif- 
fen  und  Ourehfehnitten  zur  Aufbewahrung  die- 
fer  Thiere,  entworfen  und  erläutert  von-^.  A. 
Heine,  tfte  Lieferung.  Leipz.  1799.  — *te  Lie-  . 
. > ferung,  als  Ergänzung  des  erften  Hefts,  weiche 
für  die  Beßtzer  unentgeldlich  abgeliefcrt  wird, 
ebend.  1799.  — 3ter  und'4ter  Heft,  ebend. 

1800.  — gter  Heft.' ebend.  1801.  (Diefer  Heft 
auch  unter  dem  Titel:  Oekonomifch - Veterina- 
rifcher  Unterricht  über  die  Zucht,  Waitung 
und  Stallung  des  Federviehes).  — 6ter  und 
7ter  Heft,  ebend.  1801.  — 8*er  letzter 

Heft.  Mit  vollftändigem  Regifter  über  alle  g 
Hefte,  ebend.  tgoa.  gr.  g*  Neu  förtge- 

' ' fetzte  Sammlung  ökonomirchor  «nd  Bienen- 
fchriften  aufs  Jahr  1801 ; herausgegeben  u.  f.  w. 
ifte  Lieferung.  Mit  Kupfern,  ebend.  1801.  — 

aufs  Jahr  igoa.  ste  Lieferung.  Mit  Kupfern, 
ebend.  18011.  — aufs  Jahr  1803.  ifte  und  ate 

Lieferung,  ebend.  1803. . Von  diefem  ^ahr  an 
auch  unter  dem  Titel:  Des  Kommifliunsraths 

, ''  Riem]  Halbjahr  - Beyträge  zur  Oekonomie  - und 
, : L 5 ' Natur - 


Digitized  by  Google 


Naturgefchiehte  für  LandwiMhe  .und  Bi^nen> 
freunde  > oder  neu  fortgofetzte  Sammlung  ökono- 
mifcher  und  Bienenfchriften  aufs  Jahr  igo^-  Mit 
Kupferftichen  und  Holzfchnitten.  ■—  ifte  und 
Ute  Lieferung  auf  das  Jahr  i804>  jiuch  unter  , 
dem  Titel:  Oekonomifehe  und  naturhiftorifche 
•'  Beyträge  für  Landwirthe  nnd  Bienenfreunde, 
iften  Bandes  ifter  u.  ater  Theil.  ebend.  f804.  §. 
Veterinärifche  und  ökonomifche  Mittheilungen 
von  einer  Keife  durch  einige  Provinzen  Teutfch- 
lands , Hollands  ^ Englands  , Frankreichs  und 
der  Schweitz , aur  dem  Nächlaft  des  verftorbe- 
nen  Ge.  Lud.  Rumpelt' s , Prof,  der  theeret.  und 
prakt.  Thierarzneyfchule  zu  Dresden ; herausge- 
geben mit  Anmerkungen.  * Dresden  i8oa.  Bv  < 
Die  Detränlre  der  Menfchen ; oder  Lehrbuch,' 
fowohl  die  natürlichen , als  auch  die  künftlichen 
Getränke  aller  Art  näher  kennen  zu  lernen, 
und  nach  der  beften  Bereitungsart  aufzubewah- 
ten ; herausgegeben  vom  KommilHonsrathe  Riem 
und  einigen  Mitarbeitern,  ebend.  1805. ‘gr.  g. 
Zvvey  Tabellen  und  einige  Anmerkungen  zu  j4u- 
gu/i  Hoffmann's  Kadikalfen  VerbelTeruhg  des 
Ackerbaues  und  der  Viehzucht  u.  f.  w.  fLeipz. 
1805.  8).  PraktifchsiAnweifung  zuni  Ffachs- 
bau  bis  zur  Weberey , und  Bdweis  der  Möglich- 
keit, auf  allen  Boden  feinen  Flachs  dem  Hol- 
ländifchen  gleich  zu  bauen.  Mit  Entdeckung 
der  Fehler,  die  diefes  verhindern.  Nebft einem 
Anhang'  ökonomifch -phyfikalifcher  Grundfütze 
bey  der  Zubereitung  des  Ackers.  Geprüft  und 
mit  einigen  Anmerkungen  verfehen  u.  f.  w.  Mit 
5 Kupfern.  Pirna  1804.  g.  ( Das  Buck  felhft  ijl 
von  dem  verdorbenen  Kammer komnti/far  und  Buch., 
kandier  HöFER  zu  Leipzig),  ate  unverändert« 
Auflage,  ebend.  i8')7-  8*  Handbuch  der 

Bienenzucht  oder  Iichere  und  leichte  Art , Bie- 
nen zu  erhalten , zu  vermehren , und  groffen 
Gewinnft  von  ihnen  zu  ziehen,  von  Augtiflina 
Chambon.  Nach  Beaumür’s  und  eigenen  neuen 
Beobachtangen,  fowohl,  als  mit  intereffanten 
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fl-  Aniritirkangeii  bereichert,  von  ^eren  EHmanno 
N.  ChamboHr  Aus  dem  'S’ranxöfifchen  überfettt 
' von  Louift  und  Wilkelmine  Riem.  Mit  erläutern- 
den Znfätz'en  verfehen  vom  Kommirrinnsrathe 
.f  r Riem  u.  f.  vv.  Dresden  1804.  8.  Abhand- 

lung über  die  Vortheile , welche  man  aus  dem 
Getraide , in  Bezug  auf  den  Ackerbai^  und  Han* 
-<il  del , daa  Mahlen  und  Backeii  erlangen  kann; 

i'.i-  aus  dem  Franzölifchen  des  Ilrn.  Parmentier,  in 
fr  •'  einer  freyen  Ueberfetzung , genieinfchaftlich  mit 
- einigen  Sachv^rftändigen  herausgegchen.  Mit 
, erläuternden  Kupfertafeln.  Hannover  1806.  g.  — 
ste  Auflage  der  Riem- Reutterifchen  Praktik  des 
Trökarirens  der  Drehfchaafe.  Dresden  u.  Leipz. 

/ ’ l8oi.  8»  . . - ! 

RIEM AIN  geh.  zu  . §§. 

(7a6  mif  LEHMANN  kerauj;  Agathofque;  ei- 
ne -QuartalTchrift.  s Quartale.  Königsberg 

1802.  4. 

♦ 

RIEMANN  (F.  J.  G.)  feit  dem  Oktober  1801  erßer 
Prediger  zu  Schottberg  im  'Fürflenthum  Ratze~ 
bürg,  ' 


10  B.  RIEMANN  (J.  F.)  §§.  Praktilbhe  Anleitung 
zur  Vorrichtung  der  Waffergräben , für  Geko- 
nomen  , Bau- Berg- tmd  Hüttenleute.  Mit  Ku- 
pfern. Leipz.  1802.  g.  Befchreibung  eines  ^ 

Verfahrens,  wie  Landvrirthe  ihr  Getraide 'auf 
«ine  deichte  Weife  vom  Saamen  des  Unkrauts 
reinigen  können.  Nebft  einer  Abbildung  der 
hierzu  erforderlichen  Mafchine.  Mit  einem  Ku- 
pfer. ebend.  1805.  4.  Praktifcher  Abrifs 

des  Fifchereywefens ; für  Oekonomen,  Kame- 
i-alißen  und  Liebhaber  der  Fifehereyen.  ebend. 

. - J804.  8-  Ueber  die Thieraen , Feimen  und 

Fimmel;  •'in  den  Oekon.  Heften' B.  ig.  März  u. 

April  (1802).  *—  Bemerkungen  über  das  Wal- 

zen der  Aecker.  und  über  die  Ackerwalzen;  m 
• F.  B.  IVebePs  ökonomifchen  Sammler  r St.  7. 

. L 4 Nr.  1 •f' 
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Nr.'i  (1805).  Ueber  eine  verfcbiedentlicli 
anzutreffende  Gewohnheit,  auf  fchlechte  Aecker 
Weitzen  ftatt  Rocken  zu]  fäen;  \ebend.  St.  11. 
Nr.  6 (1806).  —r  Ueber  die  Kleidung  in  medi- 
einifcher  FÜnGcht;  in  dem  Hiftorifch-geograph. 
Kalender  (Berlin  1808.  4). 

RIEMANN  (K..F.*)  §§.  Predigt  über  Klaglieder  Je- 
rem.  5,  V.  20;  vor  26  in  Neu -Tornau  abge- 
, brannten  Familien  am  nächften  Sonntage  nach 
dem  Feuer  gehalten , und  zum  Beften  der  Un- 
glücklichen im  Druck  gegeben.  . . I 1805.  8*  — 
Von  Rochow  und  Peftalozzi;  im  Berlin.  Mo- 
natsfchrift  1 804.  Febr.  S.  1 22  - 137.  • — ’ Von  der 

Befchreibung  der  von  Rochowifchen  Lehrart  in. 
Volksfchulen  (nebft  Vergleichung  derfelben  mit 
der  Peftalozzifchen  und  mit  andern  Lehrarten) 
e%- fehlen  die  4te,  gänzlich  umgearbeitete  Ausgabe 
i8o(). 

RIEMER  (Friedrich  Wilhelm)  ...  zu  : • geh.'- 
zu  ..  . Kleines  Griechifch  - Teutfehe* 

Handwörterbuch.  Ein  Auszug  aus  G.  Schnei- 
der's  kritifchem  Griechifch  - Teutfehen  Hand- 
Tvörterbuche.  Nach  und  mit  dem  Käthe  des  Ver- 
faffers  zum  Beßen  der  Anfänger  ausgearbeitet, 
ifter  Band;  A-A.  Jena  1804.  — 2ter  Band: 

M • II.  ebend.  1804.  Med.  8» 

RIEMER  (Johann  Andreas  2)  Rathskopiß  zu  Zittau 
feit  1780  (vorher  Mitglied  und  Midionar  der 
Evangelifchen  Brüdergemeine) : geh.  zu  IVelpan^ 
einem  von  Böhmifchen  Exulanten  erbauten  Dörf- 
chen in  der  Graffchaft  Barby , am  aten  December  ^ 
3750.  §§.  Friedrich’s  des  Einzigen  Leben. 

. Zittau  1799.  4.  Jahrbuch  zum  Nutzen  und 
Vergnügen,  ebend.  feit_i799.  4.  Poftillion. 

Löbau  1799U.  ff.  4.  Menatlicher  Gefchicht - 
und  Hißorienfehreiber.  Zittau  ...  8*  Mif- 
Jlonsreife  nach  Surinam  und  ßerbice.  ebend. 
1801 -i8Q2.  9.  Mit  Kupfern.  Der  Guck- 

kalten, 
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kaften,  oder  Darltellan^en  au«  der  Natar>Sit« 
•••ten-nnd  • Völkerkunde.  Mit  Köpfern.  . . . 

' 180t.  4.  SüdamerikaoiTches  Journal , oder 

authendfche  Nachricht  von. dem  Aufruhr  der 
Negerfklaven  in'  Surinam  !und  deren  Bezwin- 
gung. Zitmu  1803.  8.  — ’ Vergl.  Otto’s  Leii- 

- kon  der  Oberlaufitz.  Schiiftßellcr  B.  5.  Abtheil.  1; 

• S.  70  u.  f.  Abtheil.  a.  S.  78S. 

RIRMSCHNEIDER  (Ernft)  . , . zu  . . •gib.  zu 
. . . $§.  -Gedichte.  Jena  1807.  8. 

RIENäCKER  (Johann  Auguh)  Domkaudiäat  zu  Ber- 
lin: geh:  zu  ..  . §§.  Handbuch  der  Grie- 

chifehen  Littentur.  Mit  einer  Vorrede  vom 
Herrn  Profeffor  Kiefneetter.  Berlin  180».  8*  — ' 
Etwas  aut  einem  Alten  { Plate ) zur  Beherzigung 
für  die  Neuem ; in  der  Berlin.  Monatsrmrift 

1806.  Oktoh.  S.  304-508.  • 

* 

RIES  (D.  C.)  $$.  Verföchte  Vereinignng  zweyor 

entgegengefetzten  Meynungen  über  den  Ür- 
fprung  der  Sprache,  auf  Erfahrungen  und  Be- 
obachtungen an  Tauhrtummen  gegründet , 'mit 
. Beziehung  auf  Zeitmejnungen  über  Vernunft, 
OiTenbahrung  und  Religion.  Frankfnrt  am  M. 
1806.  8< 

■»  -» 

RIES  (Franz  Benjamin)  geheimer  Regiemngsrath  zu 
Marburg  feit  1798  (vorher  feit  1780  Regierungt- 
rath  eben  dafelbh) : geb.  zu  Cajfel  am  ^ten  Tu- 
rnus i^^o.  Einige  Bemerkungen  über  die 

, zur  Entfchädigung  erhaltene  vorherige  Kurmain-  . 
zifche  Aemter  Amöneburg  und  NeuAadti  in 
^ußi's  HefT.  Denkwürd.  Th.  4.  Abtheil.  1.  S.  70- 
130.  K Nachricht  von  einem  im  J.  1671  veran- 
ftalteten  Nacbgrabeh  nach  dem  unter  dem  Mo- 
numente Landgrafen  Wilhelm  des  gten  oder  jun- 
gem in  der  Elifabethenkirche  zu  Marburg  be- 
findlich gewefenen  Sarge  ; ebend.  Abtheil.  s. 

S.  IS6-145.  Briefe,  nehfl  Bey lagen,  eine 

L 5 Zu- 
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Zafkmmenkunft  zu  Grünberg  betreffend  (1582); 

S.  588  - 394"  ' Denkmünze  der  Stadt  Ha- 

->  nau  auf  die 'an  Heffen  gekommene  Kurwürde; 

7-  ebend.  S.  472r475.  — .Vergl.  Strieder  B.  12. 

. ;/  S.  14.  Tab.  4 und  B.  15.  S.  361. 

f. 

Graf  von  RIESCH  (I.  W.)  geb.  — nicht  1750  — fon- 
dern  am  sten  März  JZ49'  SS-  * Gedanken  ei- 
nes Laufiizifchen  Patrioten,  vom  Gr.  v.  R.  Dres- 
den  u.  Zittau  1803.  8-  ■'  * Praktifchc  Bemerk 

kungen  über  die  Öberlaufilzifche  Landwirth- 
fchaft;  befonders  des  Bautzner  Kreifes},  vorri 
Gr.  V.  R.  ebend.  i8o5-  8>  — Vergl.  Otto'i 
Lexikon  der  Oberlau  fitz.  Schriftfteller  B.  3.  Ab- 
theil. 1.  S.  71.  Haymann  a.  a.  O.  S.  134 

. U.  200. 

, H ■ ' 

v»n  RIESE  (Johann  Jakob)  ftarham  26ften  März  7 808. 
Wahrfcheinlich  der  im  6ten  und  loten  Band 
vovkommende  RIESE  (...),  vvar  aber  nicht 
Weimarifcher , rfondern  Gothaifcher  Legations- 
rath. . 

' I 

RIESENRERG  (Chriftian  Friedrich  Ludwig)  ftarb  am 

,,  . Il  ten  Januar  1809.  War  geb.  zu  . . . am  iiten 

Januar  1755* 

RIESS  (A. . . H. . .)  Kantor  zu  Otvenßädt  im  Magde- 
burgifchen:  geb.  zu  ..  . S§.  * Rechenbuch 

für  niedere , befonders  Landfchulcn.  Magdeburg 
1800.  8-  * Kurze  Anleitung  zum  Kopfrech- 

nen; nehft  einer  hinlänglichen  Sammlung  von 
:t.  Aufgaben.  Zum  Gebrauch  beym  Unterricht. 
Magdeb.  u.  Deffau  1802.  8-  Handbuch  für 

Lehrer  in  Volksfchulen,  ifte  Abtheilung:  Be- 
merkungen über  die  erfte  Elementarunterrichts- 
methode , in  fo  fern  fie  fich  auf  die  intelledluelle 
Bildung  bezieht.  Magdeb.  1809.  8. 

RIEVETHAL.  S.  RIVETHAL. 

RIMROD 
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RIMROD  * ^Friedrich  Anguß)  ßarb  am  . . Ajamjar 
, 1809.  War  geb.  — am  s^flen  ^uvius  §§, 

Carmen  epicum,  natarae  humanae  facrum.  JVetZ' 
tariae  j.  8.  Carmen  lyricum,  in  plortam 

judicii  cameralis.  ibid.  17^4.  §.  WeyWnachls- 
rede  am  heil.  Chrifttage.  ebend.  1775.  8.  Ode 
celßßmo  Eie&ori  Moguntino  fub  anfpieHs  inte- 
grae  fubmifponis  urbis  IVetzlariae  d.^]]]  l)ec. 
j8o2.  ihid.  1802^  8-  Phaeton , cät^eii  ly- 

ficnm , Programmatis  toco  pro  tyrocinio  v^'rußli, 
ibid.  t8oji.  8‘  Perus  Caroli,  Prindpts  Eie  ff o- 
ris  Primatis , Patriae  Patris  nomine  facrit  — ci- 
X vitatis  etzlarienßs  plaufus  tenvi  cotori  reprae- 
fentat  fefr.  d.  IC  Nov.  j8o>^.  ibid.  i8o‘y.  4 • — 

lieber  die  Bildung  der « Erdfläche , befonders 
auch  der  Ilannöverifchen  Gegenden;  in  den  Aa- 
f nalcn  der  herzogl,  Societät  für  die  gefamnite 
Mineralogie  B.  3.  Nr.  7 (180S).  Befchreibung 
der  Gegenthäler  der  Lahn;l  ebend.  Nr.  12.  — • 

lieber  die  Bildung  der  Erdfläche,  befondert 
auch  der  Gegenden  von  derOßfee  von  Hahnover 
bis  Cölln  (nebft  einem  Kärtchen  über  die  Nie- 
derung der  Lahn  und  ihrer  Gegenthäler;  in 
Bertuch's  Allgem.  geograph.  Ephemeriden  1807. 
Jul.  S.  435 -453*  lieber  eine  befondere  Art 
• von  Thälern  an  den  Niederungen  der  FliilTe  und 
Bäche;  als  Fortfetzung  der  Abhandl.  über  die 
Bildung  der  Erdfläche  u*.  f.  w. ; ebend-  Okt. 
8.117-1*9.  — Auch  Auffätze  in  andera  Zeit- 

fchriften , befonders  im  Hannöverifchen  Maga- 
zin , im  Reichsanzeiger  u.  f.  w, 

RJNciCKER  (Johann  Auguß)  Prediger  der  reformir- 
ten  Gemeine  zu  Halle  feit  1807:  geb.  zu  GUnters- 
berge  im  Herzogthum  Anhalt-  Köthen  . . . 
Handbuch  der  Gefchichte  der  Griechifchen  I,it- 
teratur.  Mit  einer  Vorrede  von  Herrn  ProfefTor 
Kiefiwetter.  Berlin  1803.  g. 

RING  (Friedrich  Dominikus)  ftarb  am  8ten  Februar 
1809.  Seit  1807  hatte  er  den  Charakter  eines 
grofsherzogl.  Badifcheu  geheimen  Rath». 


10  B. 


/ 


^ 17»  ' 

loB.  ■ RINGF.LMANN  (K.  J.)  D.  der  Chirurgie,  ag- 
gregirter  Privatlehrer  der  ^ahnarzneymude  und 
privilegirter  IV und  - und  Zahnarzt  zu  IVürz- 
bürg:'  geb.  dafelbfl  am  loten  April  i^^6.  §§. 

Ueber  die  Entzündung.  Wüizburg  1801.  g. 
De  oßium  morbis  eorumque  in  fpeäe  dentium  ca- 
rie:  IVirceburgi  & Rudotßadii  1804.  4.  , 

RlNGJER  (S.  . .)  aUie  Burkhardt,  ehemahls  allie 
Seelmatter  (fo  unerklärlich  fchreibt  er  üch)  zu 
Zofingen  im  Kanton  Aargau:  geb.  zu  ..  . §§. 
Mein  Blick  auf  Jung- Stiiliug.  Bafel  1807.  8> 

6u.  iiB.  RINK  (C.  E.)  Auswahl  von  Predig- 

ten über  einen  ganzen  Jahrgang  der  im  Kurfür- 
ftenthum  Baden  Evangelifch- Lutherifchen  An- 
theils  gnädiglt  vorgefchriebenen  neuen  Texte; 
befonders  für  häusliche  Erbauung,  ifte  Hälfte: 
Vom  erften  Advent  bis  Pfingften.  Rafiatt  1805. 
— 2te  Hä*lfte:  "Vom  erften  bis  letzten  Trinita- 
tisfonntag.  ebend.  i8oß.  8>  Die  ifle  Hcllfte  auch 
unter  dem  Titel:  Auswahl  von  Predigten,  befon- 
ders  für  die  häusliche  Andacht,  ifter  Theil. 
ebend.  1806.  8.  • 

RINK  (E  wald^  • , • ZU  * • . • geb.  zu  . « • 

Salz  und  Laune,  nicht  für  Gericht,  fondern 
für  jeden  Lefezirkcl  unferer  Plauetenwelt  ausge- 
ftreut.  ifte  und  ate  Sammlung.  Danzig  ( ohne 
^ ahrzahl,  aber  tgoa).  8. 

RINK  fF.  T.)  §§.  Neue  Sammlung  der  Reifen  nach 

dem  Orient  in  Auszügen  und  Ueberfetzungcn'; 
herausgegeben  u.  f.  w.  ifter  Theil.  Königsberg 
1801.  8.  A.  Silveßre  de  Sacy  Nachricht, 

das  Buch  Henoch  betreffend;  nach  dem  Franzö- 
lifchen  bearbeitet  und  mit  Anmerkungen  verfe- 
hen.  ebend.  igoi.  g.  Tiberius  Hemfterhuys 
und  David  Ruhnken.  Biographifcher  Abrifs  ih- 
res Lebens.  Für  Freunde  der  Humanität  und 
des  Studiums  der  Alten  insbefondere , bearbei- 
tet 


f 
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tet  u.^  r.  w.  ebend.  1801.  gr.  g.  Imntanuet , . 

Kant's  Phyfifche  Geographie ; aui  feiner  Hand- 
fchrift  herausgegeben  u.  f.  w,  2 Theile.  ebend. 

8-  Gab  mit  J.  S.  VATER  heraus: 

Arabifches,  Syrifches  und  Chaldäifches  Lefe- 
buch,  das  Arabifche  gröfitentheils  nach  bisher 
ungedruckten  Stücken  mit  Verweifungen  auf  die  ' 
Grammatik  und  mit  erklärenden  Wortregiftern. 

Leipz.  1802.  8-  (Der  Arabifche  Theil  iß  von  , _ 

ihmj.  Immanuel  Kant  über  Pädagogik ; \ ' 

herausgegeben  u.  f.  w.  Königsb,  1803.  8-  An-  ' 
ßchten  aus  Kant’s  Leben,  ebend.  1805.  g. 

Muradgea  d’OJfons  Gefchichte  der  älteßen  Per- 
fifchen  Monarchie  unter  den  Dynaftien  der 
Pifchdader  und  Keganiden ; aus  feinem  hiftori- 
fchen  Gemählde  des  Orients;  überfetzt  u.  vy.  * ^ ' 
Danzig  1806.  8> 


RINK  (Jof.  A.)  feit  1806  Pfarrer  zu  Donzdorf  im  Pech- 
bergifchen.  §§.  Kurzgefafstc  Gefchichte  und 
Befehl  eibung  der  ReichsftadtSchwäbifch  Gmünd. 
, Mit  einem  Chärtchen.  Schwäbifch  Gmünd 
1802.  8. 


RINK  (.  . .)  D.  der  AG.  zu  Altenburg : geb.zu  . . . 
§§•  ^akob  L.  Moreau's  Naturgefchichte  des 
Weibes,  für  Aerzte  und  gebildete  Lefer  und 
Leferinnen  aus  allen  Klaffen;  aus  dem  Franzö- 
fifchen , mit  Anmerkungen,  ifter  Band.  Alten- 
burg 1805.  8* 

RINNE  (J. . . M. ..)  Teutfeher  Schaufpieier  zu 

geb.  zu  ..  . §§.  Klotar,  ein  Trauerfpiel 

, in  fünf  Akten ; neu  bearbeitet.  Ronneburg 
1801.  8- 


RISLER  (Jerem.)  feit  1782  Bifchoff  und  feit  1786  Mit' 
glied  der  Direktion  der  Unitat  zu  Herrnhut  (war  ^ 
auch  von  1^45  bis  1747  reformirter  Prediger  zu 
Lübeck.  Seine  Stelle  zu  St.  Petersburg  legte  er 
* 1760  nieder,  verband  fich  mit  der  Brüderge- 

' ' meine, 
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- - meine,  warauf  er  Prediger  der  Brüdergemeine 

zu  Neuwied  wurde  und  endlich  die  erwähnten 
Aeinter  erhielt).  §§.  * Erzählungen  aus  der 

alten  und  neuen  Gefchichte  der  Brüderkirche. 
Barby  1803.  8.  — Aus  dem  Franzößfchen  hat 

• er  keiue  Schriften  Uberfetzt-,  wohl  aber  manche 
von  andern,  überfetzte  verbeffert.  — Vergl. 

Lexiken  der  Oberlaufiiz.  Schriflfteller  B.  3. 
Abtheil.  1.  S.  72.  Abtheil.  2.  S.  786. 

RISOLD  (J.  R.)  feit  mehrern  fahren  blind  und  zu  Bern 

- wohnend,  mit  Beibehaltung  feiner  ^üUnerßeüe 
an  der  Neubrücke  bey  Bern.  §§.  Die  im  loten 
Band  ihm  zitgefchriebenen  Be  weife  und  Gedan- 
ken für  die  chiiftliche  Religion  hat  er  nur  her- 

^ ausgegeben.  Der  Ferfaffer  iß  der  als  Pfar- 
rer zu  Kirchberg  im  Kanton  Bern  verflorhene 
WALTHARD  , Bürger  von  Bern. 

' I 

RIST  (Johann  Chriftopb  Friedrich)  haib  am  iiten 
April  1807« 

RITSCHER  (.  . .)  Superintendent  zu  IFalsrode  im 
Fürßenlhutn  Lüneburg : geb.  zu  . . . §§.  Kurze 
Anweifung  zur  Verbeffeiung  des  Landes  und  der 
•.  Landwirtlifchoft  im  Hannöverifchen , bey  der 
jetzigen  Vertheilung  und  Urbarmachung  der  Ge- 
meinheiten ; hauptfächlich  für  die  Landfchulen 
des  KurfüiTtenthums.  Hannover  1802.  g. 

RITTER  (G. . .)  ...  zti  . . .:  geb.  zu  ..  . §§. 

Tafel  der  Colturgewächfe  in  Europa,  geogra- 
phifch  nach  den  Giimaten  dargeftellt.  Schnepfen- 
thal 1804.  Queerfol.  Mit  einer  Karte. 

RITTER  (Chriftian  Wilhelm)  Sohn  von  Joh.  Friedr. 
Wilhelm  (im  loten  Band);  D.  der  AG.  und  aus- 
übender Arzt  zu  Krempe  feit  1804  (voiher  zu  Al- 
tona) : geb.  zu  ..  . §§.  Befchreibung  der 

gröLsten  und  merkwürdigften  Höhlen  der  Eidej 
allen  Verehrern  des  Erhabenen  und  Schönen  in 

der 


der  Natur  gewidmet.  Hamburg  1801.  — ater 
Theil.  ebend.  1805.  — 5ter  Theil.  ebend. 

1806.  8-  Ueber  Selbftentzündungeti  in  or- 

anifirten  und  leblofen  Kö^rpern;  herausgege- 
en  u.  f.  w.  ebend.  1804.  g.  Be'fchreibung 

merkwürdiger  Berge,  Fcifen  und  Vulkane;  ein 
Beytrag  zur  phyfikalifchen  Gefchichte  der  Erde ; 
.herausgegeben  u.  f.  w.  1 Rer  Theil : Berge  und 
Felfen.  Mit  7 Kupfertafeln.  Pofen  igoy.  — ater 
Theil:  Vulkane.  Mit  6 Kupfertafeln,  ebend. 

1807.  gr.  8.  — Medicinifche  und  riaturhifiori- 
fche  Auffätae  in  dem  Journal;  Hamburg  undAl<  ' 
tona  (1804- 1806),  und  in  den  Gemeinnützigen 
Unterhaltungkblättern  (Hamb.  igo6.  4). 

RITTER  (Chriftoph  Geihard  Wilhelm)  lehrtT  ant 
Friedrich  - Wilhelms  - Gymnafium  zu  Berlin  feit 
1799 : geb.  zu  Quedlinburg  1774.  §§.  * Briefe  ‘ 
eines  Lehrers  an  feinen  ehdmahligen  Zögling, 
über  die  wichtigften  Kunfteifindungen,  welche 
fowohl  auf  die  Veredlung  des  menfthlichen  Gei- 
ßes,  als  auch  auf  die  Eihaltung , Sicherheit,- 
Bequemlichkeit  uud  auf  den  erhöhaten  Genufa 
des  Menfchenlebens  Einflufs  habeh;  ein  Lefe« 
buch  für  Kinder  von  reiferm  Alter.  Berlin 
igoi.  g.  Die  Erfindungen;  ein  Lefebuch  für 
Bürger  und  Induftriefchulen.  ebend.  1804.  8-  — 
Mehrere  Auflatze'  im  Braunfehweig.  Magazin. 

RITTER  (Elia«)  zu  geb.  zu  ..  . §!j. 

Europa , ein  geographifch  - fiatißifches  Gemahl- 
de;  für  Freunde  und  Lehrer  der  Geographie, 
für  Jünglinge,  die  ihren  Kurfus  vollendeten, 
bey  jedem  Lehrbuche  zu  gebrauchen.  Nach  den 
neueßen  und  beßen  Quellen  bearbeitet,  ißer 
Theil.  Frankfurt  am  M.  1804.  g. 

RITTER  (EralVnut)  ßarb  am  ißen  Julius  1805. 

RITTER  (G. ..  H. ..)  Najfau-Ufingif eher  'Hofrath 
> und  Leibarzt  zu  Ufingen : geb.  zu  ..  . §§. 

Denk- 
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Denkwürdigkeiten  der  Stadt  Wisbaden  und  der 
benachbarten  Gegend  in  vorzüglicher  HinHcht 
ihrer  fänimtlichen*  Mineralquellen,  ifter  Theil. 

- ' Mit  3 Kupfern.  Mainz  1800.  gr.  8.  — Phyfi- 

kalifche  Erfcheinungen  und  Verfuche  der  war- 
' , men  Quellen  in  Wisbaden  ^ am  Fufs  des  Taunus* 

- ' gebirgsi  in  den  Neuen  Schriften  der  Gefqll.  nt-  ' 

* turforfch.  Freunds  zu  Berlin  B.  3.  Nr.  4 

10  u.  11  B.  RITTER  (J.  F.  W.)  feit  1804  ausübender 
‘ Arzt  zu  Krempe  in  Holßein.  §§.  Merkwürdige 
’ Krankengefchichte  eines  Mannes,  der  verfchie- 
dene  fremde  Körper,  nämlich,  ein  Scheerblatt, 
ein  MefTer  und  einen  Hammer  Verfehlungen, 

! und  während  einer  Reihe  von  Jahren  bey  lieh 

• ' behalten  hat , und  unter  den  fchwerften  Zufällen 

' erhalten  worden  ift;  zur  nähern  Beherzigung 

der  Aerzte  und  Freunde  der  Arzneykunde; ' 
beobachtet  ünd  herausgegeben  u.  f.  w.  Ham- 
burg 1803.  8-  ' . 

10  B.  RITTER  (Johann  Wilhelm)  Itarb  am  ssßen 
Januar  1810.  War  zuletzt  frequentirendes 
glied  der  konigl.  Akademie  der  l^ijfenfchaften  zu 
München:  geh.  zu  Samitz  bey  Hainau  in  Schie- 
ßen am  löten  December  i??6.  §§.  Beyträge 

zur  nähern  Kenntnifs  des  Galvanifmus;  heraus- 
gegeben u.  f.  w.  ifterBand.  Jena  i8oi.  — ater 
Band,  ebend.  1803.  8>  Oas  elektrifche  Syftem 
der  Körper;  ein  Verfuch.  Leipz.  1805.  gr.  8- 
' - Phylifch  - chemifche  Abhandlungen  in  chronolo- 
gifcher  Ordnung,  iher  Band,  mit  1 Kupfer, 
ebend.  1806.  — ater  Band,  mit  1 Kupfer,  ebend. 
1806.  — 3ter  Band,  mit  a Kupfern,  ebend. 

1806.  8*  ■ Die  Phyfik  als  Kunft;  ein  Verfuch, 

die  Tendenz  der  Phylik  aus  ihrer  Gefchichte  zu 
dSuten  ; zur  Stiftungsfeyer  der  königl.  Bayri- 
fchen  Akademie  der  Wiffenfehaften  am  28  März 
•igo6.  München  1 806.  gr.  8.  GabmitGRU- 
LEN  «Ktf  ani«-«  rfar  Journal  für  die  Chemie  und 
Phylik  heraus.  Berlin  1806  - igod«  ( Viele 

Auf- 
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^ Jlufffitzt  von  ihm  find  darin  befindlich).  Der 

Siderifmus , ,oder;  Neue  Beytiäge  zur  nähern 
■ H iOn  ^Kenntnifs  des  Galvanifmus  und  der  Refultate  fei- 
ner  ^nterluchuiig.  iften  Bandes  iftes  Stück. 
. ^ _ Tübingen  i8o8-  gr.  8-  Gab  heraus:  Frag- 

^ , mente  aus  dem  Nachla,lTe  eines  jungen  Phyfikers. 

j”.  s Theile.  Heidelberg  igog.  8-  — ' Verluche 

und  Bemerkungen  über  den  Galvanifmus  der 
yoltaiCchen  Batterie;  in  Gilbert’ s Annalen  der 
Phyfik  Jahrg.  1801.  H.  4.  Nr.  3.  H.  8-  Nr.  1. 

. H-.  9. -Nr.  1.  H.  10.  Nr.  4.  H.  ti.  Nr.  1.  Ver- 

. ,.',A  fuche  mit  einer  Voltaifchen  Zink- Kupfer- Bat- 
, terie  von  600  Lagen;  ebend.  Jahrg.  1803.  B.  14. 
f I > Npue  Verfuche  und  Bemerkungen  über  den  Gal- 
, 5 jvanifmus ; ebend-  Jahrg.  1804.  B.  16.  St.  3.  Ue- 
. ber  Feuerkugeln,  Meteorfteine , Nordlichter 
und  Gewitter;  ebend,  ...  — Ueber  ein  von 

Bucholz  beobachtetes  Galvanifches  Phänomen; 

- j in  dem  Neuen  allgem.  Journal  B.  4.  H.  3.  Nr.  g 
(1804).  U.eber- den  Magnetifmus  des  Eifens, 
Nickels,  Kobalts,  Niccolars  und  Chromiums; 
über  Meteorfteine,  Pacchiani’s  Salzfäure,  Roffi’s 
Gal vanilche  Verfuche,  und Giobeit's  gleiche  mit 
-.  :1'.  Ammonium  und  Indig;  über  BertheIlet’sSchwär- 
*'^’•  ’ zungües  Hornfilbers  durch  Luft,  Chenevix’ens 
; Palladium,  und  von  Humboldt’s  tägliche  vier 
magnetifche  Ebben  und  Fluthen;  desgleichen 
^ über  von  Humboldt’s  und  Gay-Laffac’s  Abhand- 
•*'  lung  der  eudioraetrifchen  Mittel , und  über  die 
...  V Art,  wie  Wärme  Knallgas  entzünde;  ebend-  B.  5. 

II.  4.  Nr.  15  (1804).  Schreiben  an  J.  B.  van 
-1.’  Mons  über  verfchiedene  phyfikalifch-  chemifche 
, Gegenltände;  ebend.  B.  6.  H.  8.  Nr.  7 (i8<>5).  — 

. Vergl.  ^Intelligenzblatt  zur  Leipzig.  Litteratur- 
^ ^ Zeitung  18.10.  St.  5.  S.  73  u.  f.  — A.  F.  Gehlen 

j,',  in  Zfchokke’ns  Mifcelleu  für  die  neuefte  Welt- 
künde  i8,tto.  Nr.  87,  , 


Von  RITTERSHaÜ^EN  \(L  S,)-. , §§.  ♦ Die  Hy pokri- 
, , ten  in  Bayern.,  jgoaTS-  Zum  neuen  Jahr 

, für  die  Hypokriten  jui  München  1803. 8. 

.^igKsjahrh.  3ter  Band.  M i'eyer- 


PeyerFtunclen  fles  ChrilVen.  ebend.  i8o3-  8- 
Voriefungen  über  die  bildenden  Künfte,  ebend. 
1803.8.  »Teutfchlands  Aufklärung  im  neun- 
•'  zehnten  Jahrhundert;  eine  Zeitfchrift.  ifterJahr- 
- I gang.  12  Hefte.  Augsburg  1803  - 1804.  — ater 
Jahrgang,  ebend.  1804- 1805.  — 3ter  Jahrgang. 

' ebend.  1805-1806.  — 41er  Jahrgang  München 
■'  1807.  8.  — Vergl.  die  bey  Spenet  herauskom- 

mende  Berlin.  Zeitung  i8to.  Nr.  23. 

'JIITTNER  (Heinrich)  . . . zu  Norfolk  in  Virginien: 
geh.  zu  . ‘ • in  Teutfchland  . . . §§.  Guati- 

mozin  über  die  Welt,  die  Erde  und  den  Men- 
fchen ; Kosmologifches  Lefebuch  zum  Unter- 
richt feines  Sohnes ; aus  dem  Mexikanifchen. 
Mit  einer  Vorrede  von  ^oh.  Eiert  Bode  u.  f.  w. 
Berlin  und  Philadelphia  i8oi.  8*  ‘ 

JRIVETHAL  (Johann  Georg)  Konrektor  der  Dom~ 
fchule  zu  Riga:  geh.  zu  . . . §§•  Lukumon, 

oder  Nachrichten  von  aufferordentlichen  Men- 
t.  fchen,  in  phyfifcher  und  pfychologifcher  Rück- 
Ificlit,  ingleichen  Merkwürdigkeiten  au»  der  Na- . 
tur-  und  Kunftgefchichte , Länder- und  Völker- 
kunde. Ilerausgegeben  u.  f.  wir.  ifter  und  2ter 
Theil.  Leipz.  ...  — 3ter  und  letzter  Theil; 

* nebft  einem  Anhänge,  ebend.  180*.  8. 

JUKNER  (Thaddäus  Anfelin)  Profeffor  der  Phil,  am 
königl.  Ba^rifchen  Lyceuin  zu  Paffan:  geh.  zu.  . . 
§§.  Vcrfuch  einer  neuen  Darftellung  der  ur- 
alten Indifchen  All  - Eins  - Lehre ; oder  der  be- 
rühmten Sammlung  reyv  Oupnek  ’hat-av-  iftes 
Stück,  Oupnek  'hat  Tfchehandouk  genannt. 
Nach  dem  Lateinilchen,  der  Perfifchen  Ueber- 
fetzung  wörtlich  getreu  nachgebildeten,  Texte 
des  Herrn  Anquetil  du  Perron  frey  in’sTeutfche 
überfetzt,  und  mit  erläuternden  Anmerkungen 
•verfehen.  Nürnberg  1808.  8.  ' Aphorffmeh 

aus  der  Philofophie,  als  Leitfaden  für  den  erften 
Unterricht  der  angehenden  Wiffenfchafts  • Can- 
' dida- 


w 
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:^:r>  didateii..;ilter  Heft,  di«  ifte  und  ate  Abtbeilung 

enthaltend';  nebft  der  .allgameipen' Einleitung 

, tl'Zur  Philofophie,  \)  ,die  Methodik  und;£iklä- 
-n6/*^ung  des  werdenden  Willens  (Ajpthropologie, 
i,  ^ Logik  und  Dialektik);  , s)' die  <irMndMnien  der 
: ,, Theorie- des  nothvvqndigen,  unbedingten  und 

bedingten  Sejns  (Metaph^iik).  Landshut  igog.  Q. 

'ROBERT  (.  . . . zu  Berlin:  geb.  dafeWfl  . . . 

' ^ §§•  Omafis,  oder  Jofeph  in  Aegypten;  ein  hi- 

. Itprifches  Drama  in  fünf  Aufzügen  aus  dem 
" FrahzöUfcben  des  Herrn  Baour  r .Loymian  im 
^ ^ . Versmaafe  des  Originals  überretzt.  Berlin  igoS  12. 

' ' Die  Ueberbildeten ; ein  L uftfpiel.  . . . Die 

Sylphen;  eine  Oper,  komponht  von ... 

von  Ja  ROCHE  (Marie  Sophie)  ftarb  am  i8ten  Februar 
1807.  §§.  Fanny  und  Julie , oder  die  Froun- 

1> ' dinnen.  aXheile.  Mit  Kupfern.  Leipz.  180s.  8. 

Liebe  Hütten,  a Theile.  Mit  8 Kupfern  von 
.i\'  Penzel.  ebend.  1803-  8*  Herbfttage.  Mit 

*•  einem  Kupfer  und  mit  Munk,  eben d.  1805.  g. — 
X i Vergl.  Andenken  an  Sophie  von  la  Roche  (von 
a/.  • Böttiger)  in  H^üUind’ s Teutichem  Merkur  1807. 
•I  ■ St.  5.  S.  3 u.  ff.  ’ Vor  diefem  Stück  i&  auch  ihr 
Bildnifs  von  G.  AltiUer  nach  Kraus.  • Beytrag 
. '.r.  zu  einer  Biographie  der  verewigten  Sophie  von 
> la  Roche,  von  Hrn.  uo» üteri ,*  iSog.'St.  10. 

■ S.  114,-137.  — Biographil'che  Skizze,  von  ihr 
' felbft  im  Jahr  1800  einem  Freunde  in  die  Feder 
. diktirt;  in  dem  Morgenblatt  für  gebildete  Stände 
r ■ igog.  Nr.  149u.fr.  t ' 

AOCHLTTZ  (F.)  §§,  Luftrpiele  fürs  Privattheater. 

,,  Leipz.  1795.  g.  Familienleben,  ifter  Theil. 
^5,^  Frankf.  am^.  igoi.  — ater  und  letzter^Theil. 
. ebend.  1803,  8.  Es  ift.die  rechte  nicht;  ein 
, Luflfpiel  in  zwey  Akten.  Züllichau  i8o3-  8- 
Jedem  das  Seine ; ein  Luft  Tpiel  in  ■einem  Aufzuge. 
\ ebend.  1803.  8.  Das  lilumenmädchen  ; eine 
’(  Operette'  in  einem  Aufzuge."  eKend.  1^03.  g. 

. , Liebiiabeieyen , oder  die  neup  Z^ubexhöte ; ein 
‘ ' ' M a • ■ 
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Luftfpiel  in  vier  Alt ten^  ebend.  1804.  8-  Gly- 
cine. aTheile.  ebend.  1805.  8.  Kleine  Ro- 
mane und  Erzählungen.  In  drey  Bänden,  ebend. 
1807.  8.  — Verbürgte  Anekdoten  aus  W olf- 

gang Gottlieb  Mozart’s  Leben,  ein  Beylrag  zur 
richtigem  Kenntnifs  dieles  Mannes,  als  Menfch 
und  Künftler;  in  der  Allgemeinen  mufikal.  Zei- 
tung ( deren  Mitherausgeber  er  auch  iß)  Jabrg.  1.  . 
Nr.  2.  4.  6.  8-  10.  1«.  lieber  die  vermeynle" 
Schädlichkeit  des  Harmonikafpiels ; ebend.  Nr.  7. 

S.  97-102.  Die  Verfchiedenheit  der  Urtheile 
über  Werke  der  Tonkunft}  ebend.  Nr.  52.  S.  497- 
506.  Vorfchlägo  zu  Betrachtungen  über  die 
neuefte  Gefchichte  der  Müfik;  ebend.  Nr.  40. 

S.  625  - 629.  Bruchflücke  aus  Briefen  an  ei- 
nen jungen  Tonfetzer;  ebend.  Jahrg  2.  Nr.,  i. 
S.  1-5.  Nr.  2.  S.  17-22.  Nr.  4.  S.  57-65  Nr.  9. 

S.  161-170.  Nr.  10.  S.  177-183-  Raphael  und 
Mozart;  meinem  Freunde  MattliifTon  zur  Erin- 
nerung an  den  Qoften  May  diefes  Jahres;  ebend. 
Nr.  37.  S.  641  - 651.  Verfuch  zu  genauer  Prü- 
fung eines  mulikalifchen  Glaubensartikels ; ebend. 
Nr.  41.  S.  676-686.  lieber  die  Nationaltänze 
der  Ungarn;  ebend.  Nr.  35.  S.  609-616.  Erin- 
nerung an  Fauftina  Haffe;  ebend-  Jahrg.  3 Nr.  49. 

S.  804-818-  Erinnerung  an  Elifabelh  Mara; 
ein  Seitenflück  zur  ,, Erinnerung  an  Fauftina 
Haffe“  im  vorigen  Jahrgang  der  Mufikal.  Zei- 
tung; ebend.  Jahrg.  4 Nr.  29  u.  30.  Ueber 
den  Gefchmack  an  Sebaftian  Bach’s  Kompofitio- 
nen,  befonders  für  das  Klavier;  Brief  an  einen 
Freund;  ebend.  Jahrg.  5.  Nr.  31.  S.  509-522. 
Feyer  des  Andenkens  der  heiligen  Cacilia ; ebend. 
Jahrg.  6.  Nr.  7 u.  8-  Mufikalifches  Spiel; 
ebend.  Nr.  14.  Der  Befuch  im  Irrenhaufe; 
ebend.  Nr.  39.  40.  41.  42.  Die  Wanderer  und 
ihre  Wegweiferr  ebend.  Jahrg.  7.  Nr.  26.  S.  413- 
^17.  Kantate  nach  dem  drey  und  dreyffigRen 
Pfalm , für  die  Kirche;  ebend  Jahrg.  9.  Nr.  3. 

S.  33  - 35.  * Ueber  blinde  Mufiker ; ebend. 

Jahrg.  10.  Nr.  14.  — Mifcellen;  in  Wieland' s 

Neuem 
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.1  Neuem  Teutfchen  Merkur  1801.  December  S. 

S43*24g.  — Das  Jawort,  zwey  Erzählungen ; 

, , in  Bouterwek's  Neuen  Vefta  B.  3 (1803).  Die 

Pfänderder  Liebe,  eine  Novelle;  ebend.  B.  3.« 
[ • ' Nr.  7 (1804).  Blätter  aus  dem  Tagebuche  ei- 

^ nes  Hypochondriften;  B.  5.  Nr.  1 (1805). 

' "7  . Mifsverftändniffe ; ebend.  B.  6.  S.  147  u.  ff, 

(1805)-  — Die  Blumenlefe,  eine  Bagatelle; 

in  dem  Tafchenbuch  für  das  J.  1 804 ; (Frankf. 
am  M.).  ,,TT*  Fabeln;  in  der  Zeitung  für  die 
r . ;l  elegante  Welt  1805.  Nr.  33.  — Der  Benei- 

dete;  tif  Berlinifchen  Damen • Kalender  auf 
das  Gemeinjahr  1807.  S.  99  u.  ff.  — Samir; 
,,‘y.  in  G.  Becker' s Tafchenbuch  zum  gefelligen 
Vergnügen  1808.  — Der  jte  Theil  der  Cha- 

• ; raktere  interefTanter  Menfchen  u.  f.  w.  erfchien 

' ■'  auch  unter  dem  Titel:  Die  Verwandten;  Biogra- 

> phie  u.  f.  w.  ifter  Theil. 

ij 

, ROCHLITZ  (Karl  Auguft)  ...  zu  ..  . ; geb. 

!'  ‘ZU  . §§.  Der  Gutsherr:;  ein  ,Luftfpiel  in 

i.  vier  Aufzügen.  Biga<u.  Leipz.  1804.  8* 

ROCHOL  (A.)  §§.  Die  Kunft,  die  Zwergobftbäume, 
und  uriter  diefen  befonders  den  Spalierbaum  zu 
1'^  ' erziehen,  und  zu  behandeln;  ein  auf  die  Natur 
^ der  Bäume  und  auf  langjährige  Erfahrung  ge- 
gründeter Unterricht.  Mit  einem  Kupfer,  Leipz, 

• • 1803.  8- 

von  ROCHOW  (F.  E.)  ftarb  am  i6ten  May  1805  (wie 
i auch  fchon  im  Todtenregifter  gemeldet  wurde), 
f . §§•  Von  dem  Katechifmus  .der  gefunden  Ver- 

i;  nunft  erfchien  die  3te  rerbefferte  Ausgabe  1806.  — 
Sollte  nicht  überall  jede  Nation  deni  Anfang  ihrer 
. ,.v  Gröffe  und  Staatswichtigkeit  irgend  einem  Siege 
\ verdanken.^  in  der  Be  lla.  Mouatsfchrift  i8<>3‘ 
Febr.  S.  83-88.  * Aufgabe  für  mein 'eigenes 

'.  Nachdenken,  oder  meine  Art  zu  ftudiren ; ebend. 
ril*'  1804.- Jan,  S.  42-52.  Duplik  üben; Vernunft 
I Verftand;  ebend.  Jun. ,S.  441-448.  — 

I . • aV.  M 3 Vergl. 
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<^tfVörgl7  H.  G‘  ^erre'mier  iiti  Aetn  Ahdenlkcn  def- 
■>  feibeh  getVidmefe  und  äus  dem  Sdhulfreuude  be- 
fohdei^  äbgedrUtkte  Schrift.  Berlin’ u.  Stettin 
ib'oS'-  8-  \ \ 

■ I ii  ' ' ' • ■ 

ROCHSTROH  (Tleinrich)  D.  (in  welcher  Fakultät?) 
• ‘ ■ ' ^ii'Breitnfigen  be^  Kofsla  äm  Härz:  geh.  zu  . . . 
L An'veifung  zum  Modelliien  aus  ’ 'Papier, 

• TßT aus  deiiTlfelben  allerley  * Gegenftände  irn 

Kfeinen  iiächzuahmen*,  din  nützlicher  Zeitver- 
- trdih  für  Kinder.  Mit  einer  Vorrede  vom  Herrn 
* ' Legal’ionfi’arth-Ärt'fzwÄ  begleitet.  Weimar  1^02.  g* 
•Hi  ?'  "Geometlifches  Rdgel-ünd  Exempel  - Buch , zum 
■!-)t>,;!r'^^brä'öcb*  beym- Schul -und  Privat-  Unterricht, 
-r. :!  > oder  Für  die  beym  Häuferbau  befchäftigten  Hand- 
wefkni-. -Mit /l. Kupfern. 'Berlin  1805.  S-  Vor- 
legeblätter  für  die  elften  Hebungen  im  Zeich- 
nen mit  frcyer-Haiid  , nach  Peftalozzi.  18  Ku- 
pfei  tafeln  ini*.  Text,  ebend.  igo6.  länglich  Quart. 
•^'1.  '^lenieniar  - Unterricht,  iin  Zeichnen  mit  freyer 

• ! Kupfertafeln.  Leipz,  1808  kl. 

()deertiu*tt.  \ ' Die.  A-nfangslehren  der  Buch- 
Xtabenvechnung  und  Algebia  ; nach  einer  einfa- 
iiri'ri'cl^eti  MeShöde ’zum  Sfelbftunteriicht  abgefafs'f. 
?'  • * Bferlin  i8o8.  g.  Die  Kunft,  mit  Einficht 

»i'B'4  -uIj,;  Bevvtrfstfeyn  fertig  zu  reclinen;  ein  Lehr- 
b*!ch  für  Jedermann  , bdfonders  aber  znm  Ge- 
■'''j'  1 br*.anf;he  hey  der  Jugend.  Berlin  u,  Leipz.  1809.  g. 
Mit  2 Kupfei blättern  in  4.  Die  Kunft, 

inancheiley  Gegenftände  aus  Papier  zu  formen, 
. c eihe  Bereits-  anerkannte  i -nützliche  und  ange^ 
.i'.i'iif  nihme;  Befchä'fiigung  für  yunge  Leute.'/  Erfin- 
ditngv^oichitnngen  und  Amveifung  von  Dr. //. 

olMit  so  gröfstenthells  illuminirten 
Kiipferblättein.  rb'end.  i8io.  k).  4.  ' — Die 
' ' Elle,  fdie:  feWjfcl  zählt ; mit  einem  Kupfer;  in 

, ..  Rr\n  Jouiriäl  .föV  Fabiik  u,  f.  w.  1807.  Jul. 

..  ‘ '8.150-58.  "'oBefchreibung  eines  IVinkeltafters, 
oder  eines  Inltrumrnts ; mit  tvelchein  man  den 
tlrii-  j gewöhnlichen  Tianfperteilr  ''zu'fRötpersvinkeln 
5 gebrauchen  kann ; i^benä-.  A i^s- 1,5g. 

.Ij  oV  r.  Be 
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• B.efchreibung  einet  Inftruments , vermitteln  def- 

feu  man  im  Stande  ift,  Papier  mit  jeder  Scheere  ' 
gerade  zu  befchneiden ; ebend.  Fehr. 

' S.  141-144.  Neuer Tranfpertear ; ebend.^oy. 

^ j.  ^ S,  438- 453«  ' viZirkelzugaba,.  vermittelft  wel-  f 

t eher  man  kleine  Kreife  ohne  Eindruck  des  Mit- 
' telpunkts  machen  kann.  Mit  einem  Kupfer; 

1,..  ebend.  Pep.  S- 534 ‘•52g.  — Aufmunterung 

zur  Gypediingung;  in  dem  Allgemeinen  Anzei- 
ger der  Teutfehen  1810.  Nr.  (io. 

( r r 

von  RODE  (A.)  •§§.  Leben  des  Herrn  Friedrich  ^ ■ 
Wilhelm  von  Erdmannsdorff.  Oeffau  1801.  8* 

. Marci  F'itfux/fi  PoUionis Architertura  Libri  , 

-il  Iii‘;  decem.  Ope  Codicis  Guelpherbytani,  editionis 
.jr  principis , cetprorumque  lublidoiium  recenfuit,  * 

-iit  i 4t  .GlpUario , in  qup  yocabula  avtis  propria  Ger- 
' i ntnanica,  Ralicq,  Gallica  8c  Anglica  explicantur, 

illuilravit  &c.  Berolini  i8oi.  4.  Meirkus  t 

Vergnügen  der  Einbildungskraft ; ein 
, 'Gedicht än  drey  Gefangen;  aus  dem.  Englifcheii 
.-r.  , in  der  Vejjpart  des  Originals  überfetzt,  ebend.  ^ 

-nai'  : >804.  gr.  .81  . Auswahl  antiker  Gemählde, 

r.  aus  dem  gröffern  vom  Grafen  Caylus  nur  in  we- 
. t!.  nigen  Exemplaricn  ausgegebenen  Werke,  mit 

. . ..  Erläuterungen  begleitet  u.  f.  w.  ifter  Heft: 

s.  Hl  -Die  Pyramide  des  Gajus  Ceftius.  ater  Heft: 

-hl:®!  Antike  Gemählde  aus  den  Bädern  des  Kaifert 

Konftantin.  5ter  Heft:  Antike  Gemählde  au#  1 

den  Bädern  des  Titus  zu  Rom  enthaltend.  Wei- 
3 . fff , anar  «805.  Imperialfolio  — Probe  einer  Ue- 
u-,  berfetzung  von  yikertfide's  Pleafures  of  Imagina- 
jt  <1,  tion  (II.  187  bi^  -Etide);  in  IVieland's  Neuem 
.,f'  Teutfehen  Merkur  1803.  Oktob.  S,  410.433.  ^ 

1 . : ■ A , 

von  RODE  (J. . . P. . .)  Ueber  Laplace’s  neue 

, VerbeRerung  der , au?  barometrifchen  Beobach- 
•.  ■ - tungen  berechneten  Berghöhen.  Halle  1803. 
riiv  gr.  4.  Mömoire  contenant  la  valeur  rigou- 

. :reufe  & finie  Du  Rayon  dp.Combu>e  pour  tous 
..«'!!  ^ les  azitauthsfur  la  faifpce  d-’uin  EUipfoide  ä trois 
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äxe;  pr^fent^  refpeiaueuremeht  i Tillnftre  So- 
ciöte  Royale  des  Sciences  ä Londres.  ä Potsdam 
i«04.  4.  ^ 

10  B.  RODIG  (.  §§.  Naturlehre.  Leipz.  1801.  g. 

Lebende  Natur,  'ebend.  1801.  8-  Raum 

•'  und  Zeit,  für  philofophiiende  Naturforrcher. 
ebend.  1802.  8.  Philofophifche  Be^'träge  zur 
Staats  - und  Rechts- Veifaffung.  ebend.  1803.  8* 

-1.  ..ßj" 

RöBER  (F.  A.)  ift  nicht,  wie  im  Todtcnregifter  (B.  12) 
fteht , geftorben , und  feit  1 807  auch  charakteri- 
fxrter  kerzogl.  Sachfen  - Weimarifcher  Hofrath. 
§§.  Unterfuchung , ob  es  dienlich  fey,  bey  ein- 
tretenden epidemifchen  Krankheiten  dem  Publi- 
kum allgemeine  Vorfchriften  und  Verhaltungs- 
regeln in  die  Hände  zu  geben ; in  den  Gemein- 
nütz. Bey  trägen  zu  den  Dresdn.  Anzeigen  1805. 
Nr.  20. 

JRüCKL  (Jofeph)  Profejfor  der  Pädagogik,  Aeßhetik 
und  Gefchichte  an  der  künigl.  Bayrifchen  Lehran- 
ßalt  zu  Dillingen : geh.  zu  . . . Gelegen- 

heitsrede über  Erziehung,  bey  der  öffentlichen 
Preisvertheilung  an  der  k.  Bayr.  Lehranftalt  zu 
• Dill,  den  2ten  September  igöö,  feyerlich  vorge- 
tragen. Dillingen  1806.  g-  Pädagogifche 

Reife  durch  Teutfchland.  Mit  Salzmann's  Bild- 
nifs.  ebend.  i8u8.  8* 

-j:  ' ■>  ' . • - 

•R5DER  (Johann  Gottfried)  ftarb  am  5ten  Februar 
1791.  VVär  zuletzt ‘feit  1786  Archidiakonus  zu 
ic  Zittau,  wonauf  er  1789  in  den  Ruheftand  verfetzt 
wurde.  — ’ Vergl.  Oi/o’f  Lexikon  der  Überlau- 
Jitz.  Schriftfteller  B.  3.  Abtheil.  1.  S.  74  u.  f. 

>u  • 

-RöDER  (P.  L.  H.)  §§.  * Neu  - Würtemberg”^,  oder 

geographifche  und  ftatiftifche  Befchreibung  der 
durch  Hie  Entfchädigung  u.  f.  w.  an  Wüitem- 
» l’ßfg  gekommenen  Länder,  Slä'dte,  Klöfter, 

Ortfehaflen ‘ü<  f.  w.  Ulm  1804.  8-  Erdbe- 

. < fchrei- 


fclireibung  für  Europa,  vorzüglich  zürn  Ge-  * 

brauch  der-Schulen;  verfafst  u.  f.  w.  lleutlingen  i 

1805,  gr.  8;  . . -i 

RöDING  (J.  II.  c)  §§.  Geographirphe  Befchreibung  * ' 

, des  Kriegsfchauplaizes  in  Spanien.  Hamburg  * ' 

X808.  8-  . 

RöHDE  (J.'J.)  auch  M.  der  Phil.  — zu  Kuskau  (wo 
er  feit  1780  privatiriit) ; geh.  zu  TrßrHch  an 
der  Mofel  am  jiten  Beeember  §§.  . lieber  ',  i 

Strafen  und  Belohnungen  bey  der  Erziehung; 
jiH  der  Laufitz.  Monatsfchrift  1794.  Th.  j!  S.  219 
u.  ff.  269  u.  £F.  Denkfehrift  auf  Georg  Alexan- 
der Heinrich  Herrmann,  Reichsgrafen  von  Cal- 
lenberg; ebend.  1795.  Th.  2.  S.  129  u.  ff.  Ue- 
- her  Belohnungen  bey  der  Erziehung;,  ebend. 

•r  xygö.  Th.  2.  S.  95  u.  ff.  Erfte  Fortfetzung  der  1 

..  . Bemerkungen  über  den  Unterricht  der  Jugend; 

tbend.  1800.  Th.  2.  S,  341  u.  ff.  — Vergl.  Ot- 
, to's  Lexikon  Oberlaußtz.  Schriftfteller  B.  3.  Ab- 

; theil.  1.  S.  75.  ,,  -1 

RöHLING  (J.  C.)  §§.  Gott  ift  die  reinfte  Liebe.  ' 

Benvenuto’s  Zweifel  vor  dem  Tribunale  jder  hö-  1 

hern  Religionskritik  niedergelegt  u.  f.  w./.  Frank- 
furt am  M.  1803.  8-  " ' 

ROEt  (Auguft  Ludwig)  'Prediget  zu  Südlingen  und 
Bodendorf  im  Herzogthum  Magdeburg : geh. 

„ trag  zur  Verbefferung  der  Land- 

fchulen,  und  Vorfchläge.  zu  einem  zweekmänr- 
•'  . gern  Unterricht  in  denfelben  , nebft  einer  Nach- 

■ ‘ rieht  von  unferer  nach  dielen  Vorfchlagen  wirk- 

Bch  verbefferten  Schule;  allen,  die  der  Merifch- 

' . heit  Beftes  befördern  können  und  wollen,  ge- 
widmet.  Zum  Beften  uuferer  Armenfchule. 

Magdeburg  i8ot.  8. 

-in-'  ■ ff  ; , 

RöLLiG  {Zohann  Ludwig)  TonkünJlUr  unH  VirUiofe 
^ auf  der  Harmonika  zu  Berlin  feit  1783  (vorher 

M 5 Hof- 


r 
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.Hjoforganifr  zu  Zeibftv  und  vordem  zu  Hamhur^^ 
r . pii»atifirend)i  ,--T-  ' Von  ihm^^.als  Tonkünftler, 
f.  das  Teutfche  Künftlerlexikoii  2^"^ 


flöMEB  (J. 'J,  i)  Flora  •Btilänvica,^  au&ore'^t^ 

5;  :'.'vij;“cö]jo  Eduarde  Smitlf  j'  jlf,  jD.  Sefeittatis  I.innea~ 
nae  Praefide  &c.  Rtctidi  curavit  additis  fafftm 
adnotatiunculis..  , VoU  XI-  Tv^'ifi  l8p4‘  R- 
‘ ' ''Medicinifche  Beobachtungen  über ‘-die’ in  LivO^ 

no  herrfchende  Fieberkrankheit;  aaufgefetzt  — 
■ ■ von  Ga'itam  Pallotii ; ^ aus  demv.  Italienifchea 

• ' überfet'zt  uiid  xrtit  ZufätzeA  veiTpheri  von  D. 

('  1 !;  ^ Römer  *^ynd  D.  BaltK-  Zvjingli.  sbend. 
-r  1805.  g.*  ' : ‘ [Samnilu'ng  medicinifcher  Abhand- 
’ • lungffn  vermifchten  Inhalts;  'aus  fremden  Spra- 
chen überfetzt;  herausgegeben  u7  ’f.' w.  ‘ -ebend. 
1805.  '8.  • • ' ColleBanea  ad  orfmem  rein  bota- 
'fpe&afitia  ; partim  e propräs , pdrtim  ex 
' antieörum  fihedis  mixnufcriptis  coTteirtnavif-^  edi- 
&c:  Ciim  tähulis  (IF)  diveh. ihiä.  i8og. 
■t  'Neoh-  etvvas  • über’  di#" Behandlungsart 

der  aus  der  Ferne  herkommenden  Haidearten; 
«J  Tafchenbuch  für  Natur- und Gartenfreun- 

• ' ^ darauf  da‘3  J.  1805.  S.-iip  u.  ff  ' Von  'der 
-<  ‘i  ‘Flora '’EuroJiaea  inchoata  erfchien  Fafc.  VIII 

i8oa.-- ' ' 

RöNNBERG..(Jakoj3  FjiefUich)  ßart  am  4ten  Nayem- 
T"  ber  1809: " , •'  ^ - 


-d*. 


BpNl’GEN  (L.)  ,§§.  Warnungen  für  diejenigen,  die 
./  ‘ ,Iich''warnen  laffen  ; eine  Predigt,'/ Ny;: dep  1799. 
^kl.  ' j Rhaprodien  ‘ zum  Genufs  der  Mor- 
' ^enftunden  eines  ganzen  Jahres ; ^ür  Höhere  und 
beffero  MeiljrHen.j'IVIit  ;ciner  Zufchrift  von  ffean 
•ii  iji' r 3^®r,  HefL.  ebend.’ i,8ot.  kl.- g. 

■ " ste*'iechimärfige  Auflage.  BayreutH  8* 

Zuck  unter  dem  Titel:  Gebetbuch,  aus  Roma- 


V\C>V‘\-n 
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ro'Bt  'RoPE  (IC.  R.)  varaiahls  Kadfmann', 'datin  Poft- 
-C-'  - fekrfetar  — nichtj^  Poftnleifter  der; Rraun- 
fchweigifchen  Poli  in  Hamburg,  auch  in  der 
Folge  Brairnfo'h^ig.  KommifTi'^cmsKatli^ 

w .nahm  hernach  oder  erhielt  leinen  Abfchied , als 
Braunfchweigifcher  Poftofficiant , und  ift  jetzt 
. '•  CoUeEieur  def  Klaff miotterie  zu  Mamburg 

RöPER  (F.  L.)  §§.  . Verfuche  zur  Befurdernng  wah- 
rer Lebensweisheit,  Teutfchlands  Söhnen  und 
Töchtern  gewidmet.  Berlin  1801.  g.  Ge- 

> fchichte  und  Anekdoteii  von  DobBeräh  in>MscJü> 
lenburg;  itebfteinerumrtäadlichenBo'fchreibung 
r-  der  dortigen  Seebadeanftaiten  und  einem.Grund- 
' ’ liffo  von  Dobberan;  "zur  Belehrung  für  Fremde 

•J  • und  Kurgäfte.  Oobberan  ..i.r  . alerfehr,  ver- 
‘ mehrte  und  verbeCTerte  Ansgabe.  eheni.  1808. 
.h.ijc-  3..  — d<n  Ver(ncheiv’  zur  Befördeiung 

v/ahrer  Labensweisheit  erfckien  der;  sjte  Theil 
1803.  Auch  ttnter  dem  Titel : Schimpf  und  Ernft 
für  Alt  und  luhgv  — ’ Nach" einer  fteukrn  YtK 
ßckerung  rührt  das  Handbuch  zur'  Erklärung 
des  Neuen- 'Teftaments  gar  «khtvon  ihn»  'her. 


-V 


-i 


Freyherr  von,  ’RöPERT  (Friedrich  Albrecht>  Georg 
‘ - i»  Frans  I>eopold  Bonaventui-a)  herzogl.  Sachfen- 
Coburpifcher  geheimer  Konfepenztatk' zu' Coburg 
feit  iöo8  (vorher  Landest egierungsrath  und  vor- 
' dem  feit  i8<>a  KammerjVjhker*  und  :Rnfereriddt 
. ■ bey  dem  Lahdetminifterium:  eben  dafelb.%) : geb. 
zu  Trollenkagen  im  Mecklenburg- Strelitzifchen 
gteu tpulius  i^go-  Vollftä’ndigei  Hand- 

buch  dar  noueüeu  politischen' Gafchichtei,  nebft 
I iii  '.in  einem  Abriile  der  nuithematifuhiin  unri  yhyfika- 
,fi:i  lifoh'en  Geographien  herausgegeben  von  C. 
•.?i' » ' Fick,  Lehter-d<er  Englifcheii  Spiache  zmErlan- 
ilo  nt  gen. ' ‘Leipz.'  'i8otr.''  gr.  g.  i(tEi»  unvollendetes 
•j:)r  ’^-'  lF'e^k).  — ' ‘ *UeborfcWte .die  erften  6 Bogen 
•;ocl:J»on  Chr.^Fietcher'so,^^T^Bn  <\xnA.  Schickfalen, 
►i'rilis.itheils ‘aiif.  idittV^Sähiffe  'Bounty^nach  ider  1 nfel 
•Ü  .5<>OtaheiWv.fkieils.'-sti‘<Landoid4kiich  .eineiu^rurien 
-lelfiH  Theil 
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Theil  von  “Südamerika,  / m'^deD  Jahren  1787;- 
1.;,' 1794.  Leips.n.Coborg  i89S.  8<  (Vergl. 

•i  Ji  :.i  ;•  G , ' . :: 

JlSSCff  (Frana  Nikolaus)  Kaplan  ztt  Gaurettersheim  im 
. H irBrzburgifchen:  geb.  zu  ..  . §S*  Der  prak- 

• tifche  Prediger,  oder  kurze  Anweifung,  dem 
Landrolke  auf  eine  gemeinverhäudliche  and  ge- 
meinnützliche Weife  zu  predigen.  Nebft  eini- 
" gen  als  Beyfpiele  aufgeftellten  kurzen  Predigteji. 
h-  -Würzburg  iboS-  8*  .s....  1 

- I , # 

von  RöSCH  (L  F.)  ■ jetzt  OkrißlieKtenant  bey  dem  iS- 
• • i tiigL  IVürtembergifchen  General-  i^uarttermeißer - 
. Stab  und- Ritter  des  Militär- l^erdünßardens  — 

: : ' zu  Stuttgart.  Erläutemogen  über  Vitruv's 
-I  iBaukunft,  nebft  einem  Eeytragc.  zur  biblifchen 
i Geographie.  .Stuttgart  1802.  8^  Tafchcn- 

::  .'j  .•  buch  der.  Vorzeit  auf  das  Jahr  1805.  ebend. 

‘ V 1804.  12.  • • . . c - . . ’ 

■ ... 

RöSCH  (.  . .)  M.  der  Phil,  und  Praccptor  zu  Schorn- 
■_  ' darf  im  K^ürtembergifchen . geh.  zu  ..  . §§. 

.Trigcmometrirche  Auhiahme.  des  Thals  von  St. 
Lnzien- Steig  bis  Chur  in  Graubündten.  Mit 
7 eiuer  Tabelle  geographifcher  Orts  - Beftimmun- 
gen  und  einer  trigonometriXchen  Charte  diefes 
T/.  Thals.  VVintexthar  1809.  gr.  8.  . , 

ÄÖSCHLAüB  fA.)  int  160a  kurpfalzbaprifcher  Rath 
( nachher  h&mgl.  Batfrifcher  Hofratk ) und  ordent- 
licher Prof  eJTor  dermedicinifchen  Klinik  auf  der  Uni- 
■ verßtät  zu  Landshut.  §§*  LcRrbuch  der  Nofolo- 
T ' gie  ; zu  feinen-Vorlefungen  entworfen.  Bamberg 
u.  Würzburg  iHoi.  8-  ^ -Aftetan Wendung  des 

• neueften  Syhems  der  Philofophie  auf  die  Medicin ; 

eine  Rede.  Landshut.'iSoa.  ~gr.  8-  ' Ueber 

. *.  Medicin, '.ihr  Verhältnifs  zur  Chirurgie,  nebft 
I , Mateiialieu  zu  einem  Entwürfe  der  Policey  der 
,!j  Medicin.  Fiankf.'  am  M.^a8be.  8»  -*  Ueber 

den  Nutzen  einer  ~wohk  eingerichteten  znedici- 
n ..'  ' .pifch-klinifcheai  Schule..... Ifandthu^  1803.  8. 
i Unter- 
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I"  f Unterfuchungen  über  Pathogenie,  oder’EirtJeiw 
tung  in  die  Heilkande.  5 Theile.  Frankf.  amM. 
i8o2-  gr.  8-  ’■  Avi*  an  das  Bayrifche  Publi- 

^ kuni,  in  welchem  er  eine , durch  Landshutifche 
Magiftratsperfonen  offenbar  v«ranlaCste,  grobe 
Pafquillirung  höchlter  Perionen  aufdeckt.  Lands- 
hut 1803.  8-  Gab  mit  G.  OEGGL  heraus: 

Hygiea,  Zeitfchiift  für  öffentliche  und  private 
(ficj  Gefundheitspflege.  iften  Bandes  iftes  und 
2tes  Stück.  Mit  einem  Kupfer.  Frankf.  am  M. 
1805-  — 4*®*  Stück,  ebend.  1805.  8. 

Erftcr  Entwurf  eines  Lehibuch«  der  allgemeinen 
Jaterie  und  ihrer  P-ropädeutik;  als  Handfchrift 
zu  feinen  Voilefungen.  ifterTheil,  die  Ein- 
leitung und  Propädeutik  enthaltend,  ebend. 
1804.  8-  Zeitfchrift  für  die  Jatrotechnik. 

iften  Bandes  iftes  Stück.  Landshut  1804.  8* 
Lehrbuch  der  befondern  Nofologie,  Jatreufio- 
logie  und  Jaterie.  iften  Bandes  ifte  Abtheilung, 
die  Einleitung  in  das  Ganze  und  die  Abh,and- 
• lung  der,  am  geiftigen  Leben  des  Menfchen 
erfcheinenden , Uebelseynsformen  enthaltend. 
Fiankfurt  am  M.  1807  8*  Rede  zur  Feyer 

des  Andenkens  an  Johann  Anton  Sclimidtmül- 
1er,  der  Medicin  und  Chirurgie  Doktor,  königl. 
Bayr.  wirkl.  Hofratli  u.  f.  w-  J.andshut  1809.  4.  — 
Gab  heraus : Johann  Brown' s Leben  , befchrie- 
ben  von  deffen  Sohne,  Dr.  IV,  C Brown;  aus 
dem  Englifchen  überfetzt  von  K,  IV.  F.  Breyer. 
Frankf  am  M.  1807.  gr.  8-  Brown' s fämmt- 

liche  Werke.  3 Theile.  ebend.  1806  - 1807. 
gr.  8.  Das  iße  Stück  des  Sten  Bandes  fei- 

nes Magazins  zur  Vervollkommnung  der  Medicin 
führt  auch  den  Titel:  Magazin  für  Phyßologie 
und  Medicin.  iftes  Stück. 

RvSER  (Chriftoph)  ...  zu  ... : geh.  zu  ..  . 

' §§•  Grundwefen  der  thierifchen  Natur;  ein 
reichhaltiger  Stoff  für  Philofaphen,  für  Seelen- 
und  Nerven- Aerzte.  Breslau  1803.  8- 


RÖSLER 


• »V 


f 

— 190  — 

H38LER  (Chrifti.  F.)  §5-  Dilb  hiftorica',  cohfra  per- 
.!  vulgatatn  opinionem.,  de  Römanoium  imperio 
Irans  Rhfenum  quondam  diu  latuque  propagato. 

■ ■ .Tubingae  1801.  4.  Jfidori  ilifpalenfts  Hi- 

ftoria  Gothorum  , Vandalorurn  , Siievoium  (eine 
'unter  feinem  ('"orßtä:  gehaltene  DiffuUation).  ibid. 
1Ö03.  4i  Ad  llidori  Hifpaleniis  hifto- 

9J’_  ..  xiam  Vandalorurn  Obfervatione«.  ibid.  1805.  4. 
f " Diff.  hilloiiae:  univerlalis  argumeatd.  ibid. 
.i..  xgo6.  4.  • . » 

10  B.  RöSLER  (Chph.)  nicht  mehr  zn  Acsa,  /andern 
• zti  Peflh.  Gab  fw/i  Norbert  RURKHAPiT 

heraus:  Die  Tageszeiten  in  mahlerifchen  Sce- 

• rien  - Darftellungen  gefchildert  u.  f.  w.  Ofen 

• 1805,  8.  Meinen  Lieben  zum  neuen  Jah- 

re  1807.  ebend.  12.  — Ungrifche  Natio- 

'■'.n'"  Aaltracht;  in  Lübeck’s  Ungrifchen  Mifcellen 
>•  H.  I u.  2 (1805).  Samuel  Falka  von  Bikfalva, 
-h..  ..  Schriftfchneidei  bey  der  königl.  Ungrifchen  Uni- 
f-  verfitätsbuchdrnckerey  zu  Ofen;  ebend.  H.  1. 

• k Nr.  5.  * Gefellfchaftliches  Leben  in  Ofen  und 

Pefth;  in  Briefen  an  Euphrofyne  J. ; ebend.  Nr.  7. 
-i  Giäfl.  Radayfche  Bibliothek  zu  Petzei  bey  Pefth; 

• ' ebend.  H.  2.  Nr.  7.  * Pefth  und  Ofen  an  fich/ 

und  ihfe  Environs;  ebend.  Nr.  8 u.  H.  3.  Nr.  7. 
-*  ‘ An  UngernsTeutfche  Dichter  und  die  es  werden 
' wollen;  mit  einem  Prolog  und  Epilog  für  das 
gemifchte  LeCepublikum;  H.  3.  Nr.  4.  — 

Gedichte  in  allen  drey  Heften. 

JlvSLING  (Chriftian  Leberecht)  717.  der  FhU.  und 
1-  feit  1809  Prafejfor  der  Mathematik  und  Phyfio- 
graphie  an  dem  Gtjtnnafmni  zu  Ulm  (vorher  ward 
er  in  demfelben  Jahr  zum  Profeflor  der  Mathe- 
**  matik  am  akademifchen  Gymnafium  und  zum 
Profeffor  an  der  Feyertagsfchule  zu  München 
I • ernannt,  aber  nicht  angeftellt,  nachdem  er  feit 
‘ 1805  aufferordcntlicher  Profeffor  der  Philofophie 

auf  der  Univerfität  zu  Erlangen  gewefen  war): 
geb.  ZU  Schalkau  im  Meiningifchen  am  aten 
■:  lius 


by  Gol 


r 
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' 4kis’  J ^^4-  ’ §§•  • Di^.  I&  11  de  iis,  quae  ad  ro- 
" tarum  aquam  haurientiam  theorianufpe^ant.  Er^ 
langae  jHoj-  4.  Grundlehren  von  den  For- 

men, Differenzen,  Differentialien  und  Integra- 
•lien  der  Funcftionen,  nebft  den  Principien  der 
Anwendung  derfelben  auf  die;  Auflöfung  niathe- 
‘matifcher  Probleme;  mit  befondever  Rückficht 
auf  diejenigen , welche  lieh  blos  durch  Selbft- 
■JÄudium  Kenntniffe  in  der  Mathematik  verfchaf- 
’ fen  wollen,  und  mit  Vermeidung  aller  Begriffe  von 

• 'dem> unendlich  Kleinen  bearbeitet,  ifter  Tlieil. 
- 'ebend.  ib05-  -f-  '♦  Neue  Fabriken -Schule, 

vroiin  nicht  blos  zu  verbefferten  und  auf  richtige 
phyfikalifche  Grundfätze  und  Eifahrungen  ge- 
gründeten Fabrikationsweifen , fondern  vorzüg- 
lich auch  zu  zweckmäfTigen  Anlagen  und  zu  Be- 
rechnungen über  die  Anlagskoften  und  den  Er- 
trag der  Fabriken  auf  eine,  insbefondere  den  Be- 
dürfniffen  der  Fabrikanten  und  derer,  die  es  mit 
'Anlegung  der  Fabriken  zu  thun  haben  , angeinef- 
fene  Weife  Anleitung  gegeben  wird.  Mit  illu- 
minirten  Kupfern,  rfter  Theil.  ebend.  i8o6.  — 
Ster  Theil.  Mit  4 illuminirten  Kupfern.  • ehendj 
•'  '1807.  -Auch  unter  dem  Titel : lieber  die  bisher 
hoch  nicht  befchriebene  Stanniolfchlägerey ; ei- 
ne Abhandlung,  den  Materialien  nach  geliefert 

• von  E-  lE.  Herdegen , Stanniolfchläger  in  W’öhrd 
bey  Nürnberg,  und  in  wiffenfchaftliche  Form 
gebracht,  wie  auch  mit  den  nöthigen  Zeichnun- 
gen verfeheri  von  dem  Herausgeber  der  Fabri- 
kenfihule.  Ferner,  über  Hammerwerke  mit 
Schwarzhämmern,  in  befondexer  Rückficht  auf 
das  Stanniolhammerwerk ; eine  mechanifche 
Abhandlung.  3ter  Theil.  Mit  6 illuminirtea 
Kupfern,  ebend.  180g.  8-  Auch  unter  dem  Ti- 
tel: Die  Fabrikation  des  Salmiaks  und  der  da- 
bey  als  Nebenprodukte  gewinnbaren  Fabrikate; 
Benzoeblumen,  Dippelifches  Oel,  fchwarzer 

’Firnifs,  Phofphor,  Glauber  - und  Seignettefalz, 
'■I Mineral  - und  Pflanzen  - Alkali,  vitriolifirter 
iVeinftein,  Magnefie,  Braunfehweiger  und  Bre- 
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mer  Grün,  Neugrün,  Eifenocher  und  Zinkblu* 
^ men.  Nach  der  luündUcben  und  Icbriftlichen 
Angabe  des  Herrn  H’’'.  L-  Kifery  , wirklichen 
Salmiak -und  Farbenfabrikanten  zu  »'Erlangen 
(f  Febr.  1809)*  und  nach  vielen  bey  eigener 
Gründung  und  iBetreibung  einer  Salmiakfabrik 
gefammelten  Erfahrungen  verabfaTst  von  dem 
lleransgeber  der  Fabrikenfchule.  Analy- 

tifch- praküfche  Abhandlung  über  die  Berech- 
- nung  der  Gewölbe.  Mit  einem  Kupfer.  Ulm 
- 1810.  gr.  4.  — Dekoration  zu  dem  in  der 

Beylage  zu  Nr.  51  der  Erlanger  Realxeitung  an- 
gekündigten Beutelfpiele;  Die  allerneueften  und 
vorzüglichften  Geheimniffe  chenaifcher  Kunft- 
Produkte  und  Kunfifarben , welches  ein  Unge- 
nannter dem  Publikum  für  ein  Entre  von  50 
Karolins  und  in  einzelnen  für  10  — 5 Karolins 
zu  fpielen  gedenkt;  in  Harl's  Kalneralkorre- 
fpondenten  1807.  Nr.  146.  — Vergl.  Fiken- 

fcher's  Gelehrten  Gefchichte  der  Univerütät  zu 
Erlangen  Abtheil.  3.  S.  244-247.  » 


RöSSIG  (Karl  Gottlob)  ftarb  am  soften  November  1806. 
§§.  Die  Gefchichte  des  Teutfchen  Privatrechts, 
von  der  Gefchiclxte  der  übrigen  in  Teutfchland 
geltenden  Rechte  abgefondert  und  in  einem  Ent- 
wurf zu  Vorlefungen  dargefiellt.  Leip».  1801. 
- ' ßr.  J}.  Ueber  die  Anwendung  des  Metrums 

bey  theatralifchen  Arbeiten,  und  in  wiefern  fie 
dabey  gewinnen  , oder  vielmehr  verliehren. 
ehend.  1801.  gr.  8-  Die  Theurungs- Poli- 

cey , oder  hiftorifcher  policeylicher  Verfueh 
über  die  Theurung.  und  den  Gewerbwucher, 
über  die  Urfachen  des  erftern  und  über  die 
zweckinäffigen  Mittel  und  Maasregeln,  beyden 
fo  viel  möglich  zu  fieuein;  nebft  einigen  Vor- 
fchlägen , eine  vorhandene  anfehnliche  Geld- 
menge weniger  (chädlich  in  Abücht  der  Bedürf- 
niffe  zu  machen,  ebend.  1802.  — 2ter  Theil. 

ebend.  i8o6.  8-  Die  neuere  Litteratur  der 

' Policey  und  Kameraliftik , vorzüglich,  vom  Jahr 


176®  1802;  nach  alphabetifcher  Ordnung 

..  der  Gegenftände  und  nach  der  Chronologie  gc- 
i Tammelt  und  herausgegeben,  ifter  Theii  , von 
A\>is  H.  Chemnitz  1802.  — 2ter  Theii,  von  ^ 

. I'  bis^.  ebend.  1802.  gr.  8-  Repertorium  der  in 
dpn  feit  1790  erfchienenen  praktifchen  juriftifchen 
Sammlungen  befindlichen  rechtliehen  Auffätze 
und  Fälle  für  Rechtsgelehrte  und  Gefchaftsmän- 
ner.  Leipz.  180a.  8-  ' Befchreibuag  einer  Ma- 

fchine  zum  Ziegelftreichen.  Mit  einem  Kupfer, 
ebend.  1805.  gr.  4.  Abhandlung  über  die 

i Reichs- Erz -Aemter  und  deren  nöthige  .Verbin- 
dung mit  der  Kurwürde,  fammt Vorfchlagen  zu 
• neuen  Erzämtern,  wie  auch  über  die  Religions- 
verhältnifTe  der  neuen  Kurftimmea.  ebend. 
1803.  8*  D*  Karl  Heinrich  von  Römer' s 

Staatsrecht  und  Statiftik  des  Kurfüiftenthums^ 
Sachfen  und  der  dabey  befindlichen  Lande. 
4ter  Band,  enthaltend  die  Produkten -Fabrik - 
Manufaktur  - und  Handelskunde  von  Kurfachfen 
und  delTen  Landen , in  zwey  Theilen  dargeftellt 
u.  f.  w.  ifter  Theii:  die  Pioduktenkunde.  ebend. 
1803.  — 2ter  Theii:  Fabrik -Manufaktur -und 

Handelskunde,  ebend.  1804.  gr.  8*  Auch  unter 
dem  Titel:  Die  Produkten  - Fabrik -Manufaktur - 
und  Handelskunde  von  Kurfachfen  und  deffen 
Landen,  in  zwey  Theilen  dargeftellt  von  D.  C.  G. 

’ Köffig  n.  f.  w.  Einige  Vorfchläge,  den  Krieg 

Menfchenfchenender , die  StromergiefTungsn 
minder  fchädlich  zu  machen,  und  die  Duelle 
möglichft  zu  verhindern,  ebend.  1804.  gr.  g* 
Handbuch  des  Buchhandelsrechts  , fyftematifch 
dargeftellt  für  Rechtsgelehrte , Buchhändler  und 
Schriftfteller.  ebend.  1804.  8*  ' Lehr- und 

Handbuch  der  Politik,  mit  Rücklicht  auf  die 
' neuere  praktifche  Staatsklugheit,  ebend.  1804. 
gr.  8-  Elementa  juris  Romani  fecundum  or~ 

dinem  Codieis  ^ußinanei.  Tomus  1.  ibid-  1H05. 

. 8 maj.  Anweifung  zur  Wartung  und  Pfle- 

! • gung  der  Hyacinthen,  für  Freunde  und  Freun- 
i * i '■  dinnen  diefer  Blumen;  nebft  einem  Verfuche, 
' >9t^  jahrh,  3ter  Band,  N die 
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4ie  TCrfchiedenen  Arten  derfelben  unter  ein  Sy- 
ftem  zu  bringen.  Mit  einem  ausgemahlten  Ti- 
telkupfer.  iftes  Heft,  ebend.  i8oG.  »r.  8-  Die^ 
Hyacinthen,  nach  ihren  Varietäten  und  Sorten, 
nach  der  Natur  gezeichnet  und  ausgemahlt,  und 
mit  kurzer  Befchreibung  begleitet,  ifter  Heft, 
mit  6 nach  der  Natur  gemahlten  Abbildungen, 
ebend.  i8°6.  gr.  8-  Die  Nelken,  nach  ih- 

ren Arten,  befonders  nach  J.  C.  Ettlei’s  in 
Schneeberg  und  andern  berühmten  Sammlun- 
gen, in  Blättern  nach  der  Natur  gezeichnet  und 
illuminirt.  Mit  kurzen  Befchreibutigen  beglei- 
tet. Mit  Kupfern,  ifter  und  ater  Heft,  ebend. 
i8o6.  — sterHeft.  ebend.  1807.  gr.  8-  Der 
menfchlichere Krieg;  oder  Vorfchläge,  den  Krieg 
Menfchenfchonender  und  zugleich  die  Krieger 
Muthvoller  zu  machen,  ebend.  1806.  g-  Re- 
■verien  im  Gebiete  der  Polizey  und  Pelitik,  vor- 
züglich in  Bezug  auf  gegenwärtige  Zeiten,  ebend. 
1806.  8-  Verfuchüber  den  Gartenmohn  und 
feine  verfchiedene  Sorten ; nebfi  einem  Vorlchlag, 
ihn  nach  feiner  Zeichnung  zu  ordnen  , und  mit- 
lelft  einer  Nomenklatur  und  Beftimmung  dem 
Handel  mit  demfelben  mehr  Sicherheit  zu  ge- 
ben; nebft  einer  kurzen  Anweifung  zu  deflen 
Erziehung  und  Benutzung.  Mit  illuminirten  Ku- 
pfern. ebend.  1806-  gr.  g.  Verfuch  eines 

neuen  Syftems,  die  Tulpen  zu  ordnen;  nebft 
Anweifung  zu  deren  Erziehung  u.  f.  w.  Mit  illu- 
minirten Kupfern.  ebend.  1807.  gr.  8*  ■—  Ab- 

handlung über  die  wahre  Urfache  des  Brandes 
im  Getreide;  gekrönt  von  der  fürftl.  Jablonows- 
kifchen  Gefellfchaft  zu  Leipzig  im  J.  178t;  aus 
dem  Lateinifchen  O-iginal  ins  Teutfehe  über- 
fetzt und  mit  Zufätzen  verfehen  von  dem  Ver- 
faffer;  in  F.  B.  IVeber's  ökonomifchen  Sammler 
B.  1.  S,  61-97  (1801).  lieber  den  Unterfchied 
zwifchen  Schäfergerechtigkeit  und  Schäferey- 
rechte , und  dem  Rechte  Schafe  zu  halten  j ebend. 
St.  a.  Nr.  7 (1801).  Ideen  zu  einer  herbftli- 
chen  und  zu  einer  wintergrünen  Anlage  in  Luft- 

pflan- 
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pflancungen;  Nr.  10.  Ueber  den  Wald*  ^ , 

brand;  ebend.  St,  15,  Nr.  4 (i8oa).  — Qw/rf 

orfam  feu  occaftonem  dederit  Polonis  jam  Saec. 

XIII  jure  Saxonko  utendi,  & Sigismutido  ///, 
Speculatn  Saxonicum  cum  ^ure  IVeiikbildico  Mag~ 
deburgenfi  tanquam  eorum  jus  ordinarium  publice 
confirmandi  ? Differtatio  hißorka  ; in  Xats  So~ 
cietatis ^ablonovianae  novis  T.  I.  p.  gi  - 1 .2  (1802). 

De  ußilagine,  fpeciebus  illitts  atqtie  cauffa  Differ- 
tatiophyfica;  ibid.  p.  115- 143.  — Schreiben  an 
einen  Gai'tenliebhaber  über  den  verfchiedenen 
Gartcngefchmack ; in  Kilian's  Georgia  Jahrg.  ' 
1806.  Januar  Nr.  3.  Oie  Heilpflanzen  und 
deren  Kultur , ein  georgifches  Gedicht ; ebend. 

Nr.  5 u.  14.  Ueber  die  Sterblichkeit  der  Stadt 
Leipzig,  nach  Maasgabe  der  Lifte  vom  Jahre 
1805;  ebend.  "Uv.  6.  Briefe  über  die  National* 
Gärten;  Holläadifcher Garten;  ebend-^r.  10.  — 

Ueber  die  verfchiedenen  kleinern  Rofenforten; 
in  dem  Tafchenbuch  für  Natur  - und  Gartenfreun* 
de  auf  das  J.  i8o5-  S.  147-151.  Einige  Vor- 
fchläge  zur  Auffindung  der  Abllammung  der  Ro> 
fen  von  einander;  ebend.  S.  152  u ff.  Von 

der  Oekonomifch  - botanifchen  Befchreibung.der 
Rofen  erfchienen  bis  1804  7 Hefte.  Nach  feinem 
Xbßerben  fetzte  . . . WAIZ  das  Werk  fort  mit  ^ 
dem  Sten  und  gten  Heft  jgog. 

RsSSING  (Johann  Georg)  D.  der  R.  zu  Frankfurt 
am  Mayn:  geb.  zu  ..  . §§.  Verfuch  einer 

kurzen  hiftorifchen  Oarftellung  der  allmähligen. 
Entwickelung  und  Ausbildung  der  heutigen  Ge- 
richtsvcrfalTung  der  Stadt  Frankfurt  am  Mayn 
und  ihres  Gebietes.  Frankf.  . . . 2te  mit  ei-  , 
ner  2ten  Abtheilung  vermehrte  Ausgabe,  ebend. 

1809.  gr.  8.  Diefe  2te  Xbtheilung  auch  unter 
dem  befondern  Titel : Verfuch  einer  kurzen  fy- 
Itematifchen  Darftellung  der  jetzigen  durch  die 
Organifation  Sr.  Hoheit  des  Fürften  Piima»  be- 
gründeten Gerichtsverfaffung  der  Stadt  Frankfurt 
am  Mayn  und  ihres  Gebietes.  ^ 

, N « RöSSNER  ^ 
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RöSSNER  (J.  C.)  Vergl.  Nopitfeh'ens  'sten  Supple- 
mentband  zu  Wills  Nürnberg.  Gel.  Lexikon 
S.  303  u.  f. 

RöTGER  (G.  S.)  §§.  Neues  Jahrbuch  des  Pädago- 
giums zu  Lieben  Frauen  in  Magdeburg;  heraus- 
* gegeben  u.  f.  w.  Nr.  1.  Magdeburg  1804.  — 

Nr.  2.  ebend.  1805.  — Nr.  3.  ebend.  1806.  — 
Nr.  4.  ebend.  1807.  • — Nr.  5.  ebend.  1808. 

Nr.  6.  ebend.  1809.  gr,  8*  Billigkeitsgrün- 

de für  die  Vereinigung  der  Schulden  aller  Weft- 
phälifchen  Departacnents  zu  einer  gelammten 
Reichsfchuld.  ebend.  i8o8.  8> 

RöVER  (Friedrich)  Prediger  zu  Klus  und  Dankelsheim 
im  Braunfchweigifchen : geh.  zu  ..  . §§.  lie- 

ber Gefundheit  und  Wohlanftändigkeit;  zur  Be- 
• lehrung  für  Landleute.  Göttingen  1803.  8* 

RöVER  C Gottlieb  ^akob , nicht  C. . . F. . .)  ftarb  am 
uoften  September  1799.  War  geh.  zu  . . . 

' 1726.  Der  chriftliche  kluge  IJaushalter, 

oder  fchuldige  Sorge  des  Chriften  für  fein'eige- 
" lies  Glück  und  Wohlergehen , im  Abrifs  darge- 

ftellt.  Braunfchweig  1800  J7P9^.  8-  — 

Wie  der  Jugend  die  Hiftorie  am  betten  beyzu- 
bringen.^  in  den  Braunfchweig.  Anzeigen  1755. 
St.  85*  Wie  der  Jügend  die  Hiftorie  zur  Er- 
lernung der  nöthigen  Weltklugheit  beyzubringen 
fey.?  ebend-  St.  95.  Gedanken,  wie  die  Bette- 
ley  auf  dem  Lande  möglichft  zu  hindern;  ebend. 
1756.  St.  60.  Gedanken  über  die  Aufgabe : 
ob  es  beffer , die  jungen  Eichen  umzupflanzen, 
odef  auf  ihiem  ertten  Orte,  wo  fie  gefäet  wor- 
den, ftehen  zu  laffen  ? ebend.  St.  79.  Wie  die 
Hügel  am  beßen.zu  pflügen , damit  die  fette  und 
bette  Erde  nicht  herunter  gcfehlemmet  werde; 
ebend.  1757.  St.  19.  56  u.  60.  Vorfchlag,  wie 
den  armen  Häuslingen  auf  dem  Lande  bey  der 
Tiieurung  des  Getreides  am  betten  aufzuhelfen ; 
ebend.  St.  35.  Von  leichter  Erlernung  der 
• - . _ Fran- 
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FranzöGfchen  Sprache;  ebend.  1758-  St  79. 

Ueber  das  Singen  der  Nachtwächter;  ebend. 

St.  83.  Verzeichnifs  der  Superintendenten 
und  Prediger  zu  Remlingen  vom  J.  1584*1720; 
ebend.  St  11.  Nachricht  von  dem  berühmiten  ‘ 
Berghauptmann  G.  E.  von  Lnbneifen;  ebend. 

St.  46.  Bemerkungen  über  die  Obftgärten 
der  Bauersleute ; ebend.  1759.  St.  25.  Wie  viel 
an  der  Erinnerung  erkannter  Wahrheiten  gele- 
gen , und  wie  nöthig  diefelbe  zu  untrer  und  an- 
derer Glückfeligkeit  nöthig  fey ; ebend.  St  74. 
Gedanken  vom  Brande  im  Weizen;  ebend.  1760. 

St  39.'  Vorfchlag,  wie  Geiftliche  auf  dein 
Lande  ohne  groITe  Koften  zu.  Lefung  neuer  Bü- 
cher gelangen  können;  ebend.  St.  41.  Et- 

was zur  Erläuterung  der  Preisfrage : die  Urfa- 
chen  der  Verbrechen  anzugeben,  und  die  Mittel 
Ile  auszurotten  u.  f.  w. ; in  den  Gel.  Beyträgen 
' zu  den  Braunfchw.  Anzeigen  1774.  St.  9 u.  10. 
Betrachtungen  über  die  grollen  Veränderungen 
nach  dem  Tode,  fonderlich  der  Auferftehung'; 
ebend.  St  «5  u.  26.  — Ueber  das  Armenwefeu, 

fonderlich  auf  dem  Lande;  in  £t«m'Hannöveri- 
fchen  Magazin  1774.  St  67  u.  68.  - 

t 

von  RODE,  auch  ROHDE  (J. . . P. ..)  §§.  Uebec 

das  Problem , aus  der  mittlern  Länge  eines  Pia-  * 

neten  delTen  wahre  Länge  zu  finden ; in  Bode' ns 
4ten  Supplementband  zu  feinen  aßrenom.  Jahcr 
Büchern  Nr.  6 (1808). 

ROHLWES  (J.  N.)  jetzt  penßonirter  Thierarzt  zu 
Prenztow.  §§.  Allgemeines  Vieharzneybuch; 
oder  Unterricht,  wie  der  Landmann  feine  Pfer- 
de, fein  Rindvieh,  Schaafe,  Schweine,  Ziegen 
und  Hunde  aufziehen , warten  und  füttern,  und 
ihre  Krankheiten  erkennen  und  heilen  foll. 

Nebft  einem  Anhänge.  Mit  einer  Kupfertafel. 

Berlin  1802.  g.  2te,  verbellerte  und  ver- 
mehrte Ausgibe.  ebend.  1805.  vj  (Die  darin 
befindlichen  ZiiJ'dtze  find  für  die  Beßtzer  de*-  er- 
‘N  3 fien 
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ßen  Ausgabe  befonders  gedruckt ).  ste  Auflage, 
efapiid.  1807.  8-  TaTchen  - Pferdearzt. 

, Ein, Handbuch  für  alle  Stände,  vorzüglich  zum 

Gebrauch  der  Kavallerie.  Mit  2 Kupfertafeln, 
ebend.  1804.  g.  2te  verbelTerte  und  vermehr- 
te Ausgabe,  ebend.  igio.  g.  Die  Pferde- 

zucht; oder:  Die  Veredelung  der  Pferde  in  den 
Preuffifchen  Staaten,  in  einer  Darftellung  des 
königl.  PreuIT.  Friedrich  - Wilhelm  - Geftüts  hey 
Neuftadt  an  der  Doffe.  Mit  s Kupfertafeln, 
' ebend.  1806.  4.  Praktifche  Bemerkungen 

über  das  Einimpfen  der  Pocken  bey  den  Schaa- 
fen.  Nebft  einem  Anhänge,  welcher  eine  An- 
weifung  zur  Operation  der  drehenden  Schaafe 
und  die  Befchreibung  eines  dazu  eingerichteten 
Verbefferten  Trokars  enthält,  ebend.  1806.  g. 

von  ROHR  (J.  P.  B.)  lebt  vielleicht  nicht, mehr:  we- 
'nigftens  findet  man  in  dem  Dänifchen  Staatska- 
lender vom  J.  1806  keinen  Oberkondukteur  und 
, Bauinfpektor  auf  der  Infel  St.  Croix  diefes  Na- 

mens, auch  überhaupt  im  ganzen  Kalender  die- 
I ^ fen  Namen  nicht. 

von  ROliR  (.  . .)  kömgl- Freu jßf eher  Hof gerichtsajfeß 
' for  und  Konfißorialratk  zu  Berlin:  geb.  zu  ..  . 
§§.  Gab  mit  Theodor  HEINSIUS  die  =^Natio- 
nalzeitfchrift  (ta  Hefte,  Berlin  1801.  gr.  g) 

•’  heraus , und  die  Fortfetzung  unter  dem  Titel : 
. Biennus,  eine  Zeitfehrift  für  das  nördliche 

Teulfchland  (12  Stücke,  ebend.  igo2.  gr.  g). 

10  B.  ROHRER  (^ofeph)  feit  1808  Profejfor  der 
Statißik  und  der  politifchen  IViJfenfchaften  an  dem 
k.  k.  Lyceum  zu  Lemberg  (vorher  k.  k.  PoUzey- 
kommillär  zu  Lemberg).  §§.  Abrifs  der  weft- 
lichen  Provinzen  des  Oeftreichifchen  Staates, 
(ifter  Band).  Mit  2 Kupfern.  Wim  1804.  g. 
Bemerkungen  auf  einer  Reife  von  der  Türki- 
fchen  Glänze  über  die  Bukowina,  durch  Oft- 
und  Weflgalizien , Schießen  und  Mähren  nach 

Wien. 
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Wien,  ebend.  1804.  8*  > *Verfuch  über  di® 

Teutfchen  Bewohner  der  Oeftreichifchen  Monar* 
chie.  s Theile.  ebend.  1804.  8-  (Stand  vorher 
fchon  zum  Theil  in  von  Liechtenrtern’s  Archiv 
für  Geographie  und  Sutiftik  1805.  B.  1.  H.  1. 

S.  1 - 45.  H.  a.  S.  97  - 1 »9.  H.  3.  S.  175  - aoo.  H.  5. 

S.  563-387.  H.  6.  S.  483 -53a-  B.  B.  H.  7.  S.  37- 
71.  H.  8*  S.  125-161).  Verfuch  über  die 

Slavifchen  Bewohner  der  Oeftreichifchen  Monar- 
chie. ebend.  1804.  8*  ' — ' Ueber  die  Bevölke- 
rung und  Belohnungen  in  Beziehung  auf  die 
erbländifche  Induftrie ; in  dem  v.  Liechtenftern’e 
•Archiv  1804.  St.  5.  S.  385-407.  — Statiftifche 
Skizze  des  Somborer  Kreifes  im  öftlichen  Gali- 
zien; in  den  Vaterländifchen  Blättern  für  den 
Oeftreich.  Kaiferftaat  B.  a.  Nr.  40  u.  5a  (i8o8)> 
Ueberflcht  der  Hntweidea'im  Oeftreich.  Kaifer- 
ftaat;  ebend.  Nr.  41. 

ROHRMANN  (Rtännch  Leopold)  ...  zu 

geh.  zu  ..  . §§.  Kurze  Methode  zum  zweck- 

mäfligen  Chorälfpielen , nebft  einer  kurzen  An- 
wcifung  zur  guten  Erhaltung  einer  Orgel;  ein 
kleines  Handbuch  für  Organiften  und  Landfchul- 
lehrer  ; • herausgegeben  u.  f.  w.  Hannover 
1801.  4.  , ' 

du  ROI  (J.  G.  P.)  §§.  Giebt  es  eine  von  Joa- 

chim Mynßnger  von  Frundeck  vcrfafste  Braun- 
fchweig.  Konfiftorial- Ordnung?  im  Braunichw. 
Magazin  1799.  *9*  — Bildnifs  von 

Haid  in  Schwarzkunft.  4. 

ROLAND  (S. . . S. . .)  ein  hey  dem  Baron  von  Brabeck 
zu  Söder  im  Hildesheimifchen  feit  1799  lebender 
und  emigritUer  Franzößfcher  Mahler:  geh.  zu 
. . . §§.  Söder.  Avec  figures.  k Gottingue 

1797.  fol.  Auch  eine  Ausgabe  ohne  Kupfer. 

( Die  Teutfche  Ueberfetzung  — Leijiz.  JZ99-  ^ — ‘ 

ifl  von  Horftig).  La  Manie  des  Ai  ts,  Comd- 
die  en  4 Acftes.  ä Hanaovre  1797.  8. 

N 4 ÄO- 
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ROLOFF  (Fiiedi-ich  Karl)  Prediger  zu  Eichenbarleben 
im  Elbdepartement:  geb,  zu  ..  . §§.  Voll- 

ftändi{;es  Handbuch  bey  Verhandluup  der  Civil-  ’ 
ftandsakte  und  be^  Führung  der  ^ivilftandsiegi- 
fter  , für  Civil ftandsbeamte  und  Quartiermeifter, 
mit  vorzüglicher  Rückficht  auf  Prediger , als  die 
. gegenwärtigen  Stellvertreter  im  Königreich  Weft- 
phalen.  Magdeburg  1839-  gt.  8-  > 

ROLOFF  (Johann  Friedlich)  Advokat  und  Notarius 
zu  Wolfenbüttel:  geh.  zu  Grofy-  Stöchheim  bey 
Wolfenbüttel  . . . Berichtigung  und  Wi- 

" derlegung  der  Schrift , das  Recht  des  Zchntherrn, 
feinen  Zehnten  felbft  zu  ziehen  oder  zu  verpach- 
. ten.  Wolfenbüttel  1806.  g.  - ' 

ROM ANN  (Benedikt)  . . . zu  . . . : geb.  zu  . 

§§.  Vorfchläge,  den  Mangel  an  guten  katholi- 
fchen  Prieftern  abzuhelfen.  Ulni  1803.  8* 

ROMANO  (Chriftoph  Joachim)  zu  ...  : geb. 
zu  ..  . Lauretta;  Novalis  Andenken  ge- 

weiht. ifter  Theil.  Rudolftadt  1806.  8* 

\ 

ROMMEL  (Dietrich  Chriftoph , gewöhnlich  nur  Chri- 
ftoph) M.  der  Phil,  und  feit  1805  ordentlicher 
\ Profeffor  der  Bered famkeit  und  Griechifchen  Spra- 
che auf  der  Univerßtät  zu  Marburg  (vorher  feit 
J804  aul'ferordentlicher  Profeffor  in  gleicher 
(Qualität  eben.dafelbft’' : geb.  zu  Caffel  am  j^ten 
April  j^Si.  ■ §§.  Abulfedea  Arabiae  defcriplio 
commentario  perpetuo  illuftn«ta.  Commentatio 
in  certam'ine  litterario  civium  Academiae  Geor- 
giae  Auguftae  die  IV  Junii  1802  praemio  — or- 
nata.  Goetting.  1803.  4.  Caucafiarum  re- 

gionum  & gentium  Stratoniana  deferiptio , ex  ' 
recentioris  aevi  notiliis  commentario  perpetuo 
, illuftrata.  Accedunt  Excurfus  nonnulli , de  no- 
mine Caucafi , de  Jberorum  origine,  de  nomin« 
Georgiorum,  gentis  & Cyri  live  Kuri  fluvii,  do 
Tfeherkaffis , de  Aorfis,  Avaris  & Hunnis,  de' 

Rei- 
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Reineggliana  Caucaß  defcriptione.  Cum  Appen- 
dice  textuin  Graecum  continente.  Lipf.  1804 
(eigentl.  iSoj).  8-  Progr.  de  ftyli  quibus- 

dam  virtutibus  ad  orationem  ornandam  ncceffa* 
riis.  Marburg!  1804.  4.  Ueber  Philologie 

und  philologifche  Erklärung  der  Griechifcheti  und 
Römifchen  Kla[ftker.  Ein  Paar  Worte  an  feine  ' 
akademtfchen  Mitbürger  zur  Ankündigung  feiner 
Porlefungen  im  Sommer  1805.  ebend.  kl.  g. 
Memoria  Conrad!  Moench , Med.  Dodt.  & 
Med.  Prof.  P.  Ord.  &c.  nuper  v!ta  defundU  &c. 
ib!d.  eod.  4.  Progr.  de  Tacit!  defcriptio- 

ne  Germanorum.  ibid.  >eod.  4.  Progr. 

quo  Veterum  de  Amazonibus  narratio  expo- 
nitur,  examinatur,  illuftratur.  ibid.  eod.  4. 
Ueber  D.  Gail,  mit  befonderer  Rückficht  auf  Vor- 
trag, Darßeliung  und  Methode  de  ff  eiben,  ebend. 
1806.  8-  Memoria  D.  Jo.  Guil.  Chr.  Hrühl, 

Prof.  med.  ord.  ibid.  1807.  4.  Fauftum 

Hieronymi  Napoleonis  I,  Regis  WeTtphaliao  au- 
guft.  in  terris  fuis  adventuni  Academia  Marbur- 
genfis  celebrat  d.  18  Jan.  iboJi*  oratione  — cui, 
ut  quotquot  rebus  noftris  favent,  interelTe  velint 
humauiffime  rogat  &c.  Temporum  noftrorum  in 
ipfis  calamUatibus  fpcs  ac  fortuna.  ibid.  1H08.  4- 
Progr.  cui  infuut  nonnulla  de  inftitutione  publi- 
ca. ibid  eod.  4.  Theophrafts  Charaktere, 

überfetzt  mit  Anmerkungen  ; nehß  einigen  Cha- 
rakteren von  Rommel.  Ecipz.  jgog.  8 Re- 

de zur  Gedächtnifsfeyer  Johann  von  Müller,  ge- 
halten am  j.!f.ten  ^imus  1809  u.  f.  w.  Marburg 
1809.  8‘  Arißoteles  und  Rofcius , oder  über 
die  Ktinfl  überhaupt,  und  über  die  Gehehr  den 
und  üeklamirkunfl  insbefondere.  Leipx.  1809  8. 
Progr.  cui  infuot  nonnulla  de  generibus  elo- 
quentiae.  Marburgi  180g..  4.  — Ueber  den 

Edrifi  und  deffen  Geographieen ; in  den  Allge- 
meinen geograph.  Ephemeriden  1804.  April  S. 
418- 437-  Ueber  die  Eintheilung  von  Ara- 
bien» ein  Beytrag  zur  VerbeiTerung  der  Geogra- 
phie von  Arabien;  ebend.  May  S.  n - ig.  Geo- 
N 5 ' gra- 
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giaphifche  Bemerkungen  und  Fragen  über  eini- 
ge Oei  ter  in  Arabien  ■,  dem  Hin.  D.  Seezen  mit- 
gegeben (mit  einigen  Zufatzen  und  Berichtigun- 
gen des  Veifaffers)  ; ebend.  S.  Erörte- 

rungen über  einige  Gegenftände  der  alten  Geo-' 
graphie  Afiens;  ebend.  1806.  Jul.  S.  257-381- 
Auguft  S.  406-437.  Ueber  die  Geographie 
und  den  geographifchen  Styl;  ebend.  Dec.  S.  . 
395-406.  Lieber  des  Tacitus  Befcbreibung 
der  Teutfchen;  ebend.  1807.  Jul.  S.  291-322. 
Ueber  Völker-Namen;  Sept  S.  32- Jg.  ■ — 

Ueber  den  Charakter  des  Cicero ; in  Wieland' s 
Neuem  Teutfchen  Merkur  1805.  Okt.  S.  125- 
141.  ' Die  Kunft  zu  reden  ; ebend.  Nov.  S.  201- 

208.  Die  Beredfamkeit ; ebend.  Dec.  S.  278- 
286-  Von  dem  Studium  der  Alten,  als  Ge- 
genftande  öffentlicher  Unterrichts  - Anhalten  ; 
ebend-  1806.  März  S.  207-211.  — Marwod, 

eine  Skizze  aus  der  älteften  Gefchichte  der  Teut- 
fchen; i»  rfei» ‘Morgenblatt  für  gebildete  Stände 
J807.  Nr.  11g.  Ueber  das  goldene  Zeitalter 
der  Teutfchen  Sprache ; ebend.  i8o8-  Nr.  99. 
Einige  Vorfchläge  zur  Beförderung  und  Vered- 
lung der  Teutfchen  Litteratur)  ebend.  Nr.  iigu.'f. 
Ueber  das  Indifche  Schaufpiel : Sakontala;  ebend. 
Nr.  128.  Die  Vorurtheile;  ebend.  Nr.  18g. 
Der  Redner;  ebend.  181  o-  Nr.  8g.  — Die  Ge- 

fetze  der  Kunft;  in  dem  Freymüthigen  1808. 
Nr.  10.  S.  37  u.  f.  Urtlieil  eines  Ausländers  ' 
über  die  Teutfche  Litteratur,  und  Betrachtun- 
gen darüber;  ebend.  Nr.  12.  S.  40.  Ueber  De- 
klamation; Nr.  73.  75.  76.  77.  — Die 

Völker  des  Caucafus,  nach  den  Berichten  der 
Reifebefchreiber,  nebft  einem  Anhänge  zur  Ce- 
fchichte  des  Caucafus ; mit  einer  Karte  unrf  4 
koloiirten  Kupfern;  Bertuch's  \x.  Fater's  a\\- 
gemeinen  Archiv  für  Ethnographie  und  Lingui- 
ftik  B.  1.  St.-i.  Nr.  4.  S.  34-154  (i8«8).  ( Auch 

bef anders  gedruckt  zu  Weimar  igo8.  8).  — 
Vergl.  Strieder  a.  a.  O.  B.  12.  S,  83.  15.  14. 

S.  353  u.  f.  B.  15.  S.  37a  u.  f.  ^ 
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ROMMERBT  (Johann  Georg)  ...  zu  : geb. 
zu  . . . §§.  Volirtändige  Befchreibung  und 

Zeichnungen  von  einer  vorzüglich  brauchbaren 
Bammmarchine  u.  f.  w.  Von  G.  Rommerdt. 
VerbefTert  heransgegeben  von  K.  C.  Rommerdt. 

Mit  3 Kupfertafeln.  Eifenach  1804.  8.  . ' '' 

ROMMERDT  (Karl  Chriflian)  Hohenlohe-  Langen-  , 
bürg  - N euenfleinifcher  Kammeraffeffor  und  Pro-  ^ 
vinzial- Geometer  zu  Ohrdruff  leit  ^790  (vorhor 
Lehrer  der  Mathematik  und  KameralwiiTenrrhaft 
bey  der  Bechrteinifchen  Forftlehi-anftalt  zu  Wal- 
tershaufen  bey  Gotha)  : geb.  zu  Seefen  im  Braun- 
fchtceigifcHen'  am  saften  Februar  i^^4-  §§. 

Allgemein,  verftändliche  Anweifung,  Stuben- 
öfen und  Küch  Kochöfen  — holzerfparend,  be- 
quem , der  Gefundheit  zuträglich  und  wohlfeil 
zu  bauen ; — nsbft  einer  vollftändigen  Befchrei- 
bung  und  Zeichnung 'voa  ’ — Brauöfen;  für  — 

Stände  bearbeitet.  Hiezu  drey  illuminirte  Ku- 
pfertafeln.  Eifenach  «805.  8-  Trigonome- 

trifche  Tafeln  und  kurze  Anweifung  zu  deren 
Gebrauch , Winkel  bis  zu  einer  Minute  genau 
zu  melTen  und  auf  das  Papier  aufzutragen ; zur 
Erfparung  mehrerer  Inftrumente  u.  f.  w.  Erfurt 
' 1804.  8.  Sehr  verbefferte,  gefunde,  wohl- 

feile, angenehm  ins  Auge  fallende  Stubenheitz- 
und  Kochöfen;  durch  zureichende  Erfahrungen 
für  jeden  Hausvater,  er  fey  Oekonom  oder  Nicht- 
ökonom, als  empfehlungswerlh  erprobt.  Nebft 
s Kupfertafeln.  Eifenach  1804.  8.  Theo- 

retifch  - praktifcher  Selbftunterricht  in  den  er- 
den Anfangsgründen  der  Mefskund,  ein  Stück 
Feld  u.  f.  w,  aufzunehmen.*  Mit  4 Kupfern.  Er- 
furt 1804.  8-  Anleitung,  geometrifche  Fi- 

guren zum  vollkommenen  Schluffe  zu  bringen, 
zu  zeichnen  und  eben  fo  genau  zu  berechnen, 
für  Forft-und  Feldgeometer,  als  Hülfsmittel, 
ihre  Arbeiten  auch  ohne  geometrifche  Vorkennt- 
niffe  nach  der  bis  jetzt  einzig  zuverläfligen  Oä- 
zelifchen  Methode  behandeln  zu  können;  mit 
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fehr  nützlichen  Hülfstafeln  begleitet.  MitsKa- 
pfettafeln.  Leipz  1807.8.  -7  S.  auch  den  vor- 
hergehenden Artikel, 

« 

.KONG  (Friedrich  Wilhelm)  Tonkünßler  zu  Potsdam: 
geh,  zu  ..  . §§.  Eiementai lehre  am  Klavier. 

Berlin  1786.  . . Verfuch  einer  Elementar- 

lehre für  die  Jugend  am  Klavier,  mit  17  Tabel- 
len. ehend.  1753.  ..  Theoretifch  - prakti- 
fches  Handbuch  über  die  Tonartenkenntnifs. 
ebend.  1804.  . . 

ROOS  (J.  F.  1)  — Vergl.  desD.  inihelm  Ludwig  JZim- 
mermann,  vierten  ordentlichen  Lehrers  am  Pä- 
dagog zu  Giefen,  Einladungslchrift  zum  Examen 
den  9 und  loten  April  1805:  ,, lieber  Roofe’s 

^ Charakter,  als  Menfch , und  Verdienfte,  als 

Lehrer.“ 

ROOS  (J.  F.  2)  §§.  Gefpräche  vom  Alter;  nach 

des  Verfaffers  Tode  herau.sgegebpn,  nebifdeiu 
Lebenslaufe  des  Verfaffers,  von  feinem  Sohne, 
F.  Koos  (2).  Nürnberg  1803.  gr.  8. 

ROOS  (M.  F.)  Gefpräche  vom  Alter;  nach  des 

Verfaffers  Tode  herausgegeben  von  M ^öh  Frie- 
drich Roos,  Pfarrer  zu  Stammheim  be)’  Ludwigs- 
buig ; nebft  dem  Lebenslaufe  des  Verfaffers. 
Nürnberg  1803.  gr.  8. 

ROOSE  (T.  G.  A.)  §§.  Von  diefemverflorbenenSchrift- 
ßeller  ßnd  noch  zu  bemerken:  Grundrifs  "phy- 
fifch  - dnthropologifcher  Vorlefungen;  entwor- 
fen u.  f.  w.  Helmflädt  1801.  g.  Thornton 

über  die  Natur  der  Gefundheit  und  die  Gefetze 
des  Nerven  .'Und  Mufkelfyftems ; nach  der  5tea 
- Auflage  der  Englifchen  Urfchrift  in  einer  zweck- 
uiäffig  abgekürzten  Verteutfchung  mit  einigen 
Anmerkungen  begleitet,  herausgegeben.  Göt- 
tingen 1801.  8-  lieber  die  Krankheiten  der 

Gefunden ; für  gebildete  Nichtrrzte  entworfen  u. 

f.  w. 
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f.  w.  ebend.  1801.  8-  Gab  heraus:  Wiede- 

mann,  llimly  und  Roofe  über  das  Impfen  der 
Kuhblatter’n  j für  beforgte  Mütter  aus  dem  Bj  aun- 
fchweigifchen  Magazin  befonders  abgedruekt, 
und  mit  einem  Anhänge  verfehen.  Bremen 
' 1801.  8-  Medicinilche  Mifcellen,  aus  fei- 

nem Nachlaffe  herausgegeben  von  D.  LiidvAg 
Formty,  königl.  l^reuff.  geh.  Rath,  Leibarzt  und 
Profeffor.  Frankf.  am  M.  1804.  — Helena 

und  Judith ; Gefchichte  zweyer  zufamrnenge- 
wachfener  Mädchen;  im  Braunfchweig.  Magazin 
179g.  St.  jg.  lieber  die  Kultur  der  Sinne; 
ebend  1803.  St.  s5*2g.  1804.  St.  1 u.  2.  1805. 
St.  22.  25.  43.  46  u.  47.  — lieber  einige  vor- 

zügliche Hinderniffe  der  Schutzblatternimpfung; 
in  dem  Neuen  Hannöver.  Magazin  1803.  Nr.  73 
ü.  f.  Die  Schrift  von  der  Ueberfchwängerung 
fteht  auch  in  Reil's  Archiv  für  die  Phyfiologie 
B.  5.  H.  3.  Nr.  9 (1802).  — B.  11.  S.  650.  Z.  4 
feines  Artikels  lefe  man:  fuperfoetatione. 

KOPPELT  (J.  B.)  §§.  Hirtorifch-topogräphifche  Be- 
fchreibung  des  kaiferlichen  Hochftifts  und  Für* 
ftenthums  Bamberg;  nebft  einer  geographifchen 
. Originalcharte  diefes  Landes  in  4 Blättern,  ifte 
Abtheilung:  Nördlicher  Theil.  2te,Abtheilung: , 
Südlicher  Theil.  Nürnberg  1801.  gr.  8* 

ROQUES  de  Maamont  de  la  Rochefoucauld  (Jakob 
Emanuel)  ftarb,  wie  auch  im  Todtenregifter 
(B.  12)  bemerkt  ift,  am  röten  März  1805.  War 
nickt,  wie  dort  gedruckt  iß , kurheffifcher  Kon- 
fiftorialräth , fondern  Helfen  - Homburgifcher  Kir- 
chenrath. — Anekdoten  von  ihm  flehen  in 
der  Berlin.  Monatsfchrift  1807.  Sept:  S.  175- 177- 

RORER  (Auguftin)  ftarb  am  . . . Januar  i8o8. 

ROSA  (Jofeph)  ftarb,  wie  auch  im  Todtenregifter  be- 
merkt ift,  am  25ften  Auguft  1805. 

. . . ROSCHER 
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ROSCHER  (G.  A,)  im  Hannöverifchen  Staafskalender 
vom  J.  1798  heifst  ei  Syndikus  und  Garnifon-  Au- 
diteur — Lüneburg. 

ROSCHER  (J.  P.)  §§.  Gründliche  Anweifung,  die 
Kinder  im  Kopf- und  fchriftlichen  Rechnen  — 
zu  üben.  Zum  Gebrauch  für  Stadt -und  Land- 
> fchulen.  Nebft  einem  Anhang  von  dem  Buch- 

halten  für  das  gemeine  Leben.  * München 
(1804).  8* 

• ,ROSE  (Guftav  Heinrich)  königL  Freu jftf eher  Stadt- 
Accife  - und  Zoll  - Infpektor  zu  Hildesheim  (jetzt 
noch  zu  Hildesheim?};  geh.  zu  . ^ . §§.  Ver- 
y fuch  einer  hiftorifch- kritifchen  Ueherficht  des 

Fürftenthums  Hildesheim,  vorzüglich  in  Bezug 
auf  die  Steuer  - VerfafTung  unter  Franz  Egon  und 
Friedrich  Wilhelm  dem  Dritten.  Celle  1806.  8.  , 

s ROSE  (Johann  Wilhelm)  ...  zu  : geh.  zu  ..  . 

Verfuche  in  verfchiedenen  Dichtungsazten. 
Leipz.  1802.  8" 

ROSE  (K.)  §§.  *Für  Teutfchlands  edle  Töchter, 

die,  auffer  der  Sorge  für  den  Körper,  auch  die 
für  den  Geift  kennen.  Leipz.  1801.  8- 
diefem  Plagiat  f.  Intelligenzblatt  zur  N.  Allg. 

->  Teut.  Bibi.  B.  65.  S.  208).  Auserlefene 

Sammlung  der  fchönften  Gedanken  und  Aus- 
' fprüche  groffer  Männer  der  Vorzeit,  als  Beytnig 
zur  Beförderung  der 'Weisheit  und  Menfchen* 

- ' kenntnifs.  Ein  intererfantes , aufklärendes  und 

das  Herz  veredelndes  Lefcbuch , befonders  für 
Zöglinge,  aber  auch  für  Eltern,  Lehrer  und  ' 
Erzieher  brauchbar.  Braunfehw.  1802.  8-  Vä- 
' teiiicKe  Winke  an  junge  Frauenzimmer  über 
ihre  Beftimmung  als  Mädchen,  Gattinnen,  Haus- 
frauen und  Mütter ; allen  edlen  Töchtern 
Teutfchlands  gewidmet.  Hannover  1802.  g* 
♦DreyeVley  Wirkungen  im  Mädchen-  Gattin- 
nen - und  Mutterftande.  Leipz.  1805.  8< 

. . ROSEK- 
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ROSENBLADT  (A.  . . Ch. . .)  ftarb  am  loten  Februar. 

' 1805.  War  geb.  zu  . . . 1769. 

ROSEN  HAHN  (Karl  Friedrich)  Af.  der  Phil,  und 
Oberpfarrer  zu  Schmiedeberg  im  Kurkreife:  g'eb.- 
zu  . . . §§.  Verfuch  einer  p rycholugifcheR 

Paftoral  - Klugheitslehre,  ifter  Theil.  Leipz. 
JÖ04,  gr.  8. 

• JtOSENHATN  (Johann  Heinrich)  der  Oekonomie  Be~ 
flifftner  zu  Dresden : geb.  zu  Sachfa  in  der  Graf- 
fchaft  Hoiienßein  am  iiten  >April  §§. 

Churlachfens  wild  wachfende  Pflanzen , mit  be- 

fonderer  Rücklicht  auf  die  Gegend  um  Dresden. 
Leipz.  1S05.  8"  Die  Europaifclie  Brod Wur- 

zel; eine  wohlthätige  Entdeckung  des  neunzehn- 
ten Jahrhunderts;  bey  den  jetzt  fo  bindarme-n 
Zeiten  zum  Anbaue  empfohlen  u.  f.  w.  Dresden 
1806. 8-  Mit  einem  illuminirten  Kupfer.  *Ge- 

fammelte  Nachrichten  von  der  Araci^cha  , deren 
' Anbau  und  Benutzung,  von  C..  Sprengel.  Aus 
dem  Englifcbeii,  mit  Anmerkungen  und  einer 
illuminirten  Abbildung,  ebend.  i8o8-  8-  — 

Vergl.  Dresdens  Schiiftfteller  von  Haymann 
S.  123. 

JiOSENHETN  (Johann  Stephan)  Lehrer  an  der  Dom- 
fchule  zu  Marienwerder  in  Weßpreujfen  (vorher 
' feit  1805  ProfelTor  des  Gymnafiuius  zuBialyftock 

in  Neu- Oftpreuffen):  geb.  zu  ..  . Ge- 

dichte.  Leipz.  1804.  8-  Drey  Vergifs  mein 
nicht  in  den  Kranz  am  3ten  Anguft  i8<>8>  Ma- 
rienwerder i8o8*  8»  Doppelter  Cnrfus  gram- 
matifcher  Uebungen  zum  Ueberfetzen  int  Latei- 
nifche,  aus  Florus,  Plinius  major,  Salluftiu« 
tind  Vellejus;  nach  Bröder’s  groffem  Grammatik 
geordnet.  Königsberg  i8o8*  8*  Poetifche 

Blätter.  Pofen  1809.  8«  Le&ionum  P'elleja- 

■ ' narum  Specimen.  Berolini  igio.  4.  — Mehrere 
poetifche  und  profaifche  Auffätzc  in  Journalen; 
befonders  in  Witland's  Neuem  Teutfehen  Mer- 
kur, 
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kur,  z.  B.  lieber  die  Zeiten  der  Zuftandswörter; 
Jahr^.  1806.  Nov.  S.  172- i8o-  Lieber  Gefühl 
und  Empfindung ; ein  Schreiben  au  einen  PreufTi- 
fchen  Feldpredigei;;  ebend-  1808.  St.  g-  S.  281. 
Mittheilungen  aus  einer  noch  ungedruckten 
Schrift:  lieber  das  Gelehitenfchuivvefen  in 

Preuffen;  ebetid.  1809.  St.  t.  S.  29-59. 

Genitiv  j eine  Lateinifch  - graminatifche  Probe- 

• nacht;  ebend.  St.  g.  S.  257 ■ 270.  — lieber  den 

Weinbau  in  Preuffen;  in  dem  Morgenblatt  für  • 
gebildete  Stände  i8»o.  Nr.  lai.  S.  483  u.  f.  — 
Gedichte  in  der  Zeitung  für  die  elegante  Welt. 

ROSEN M ETER  (Andreas  Gottfried)  Reffimeiüschi- 
rnrgns  bey  dem  königl.  Freu fjljchen  Garderegi- 
ment zu  Potsdam:  geh.  zu  ...  §§.  Tafchen- 

buch  für  die  Militär- Chirurgen  zur  Einrichtung 
eines  pharmaceutifchen  und  chirurgifchen  Feld- 
apparats.  Potsdam  1804.  8-  » 

ROSEN  METER  (Johann  Philipp)  ü.  ...  zu  : 
geb.  zu  . . . Archiv  für  die  Gefchichte, 

Geographie,  Topographie  und  Statiftik  des  Kö- 
nigreichs Weftphalen;  eine  Zeitfchrift  in  zvvang- 
lolen  Heften,  iften  Bandes  ifter  Heft.  Gaffel 
1808.  kl.  8. 

ROSENMÜLLER  (E.  F.  K.)  Ueber  einen  Arabi- 

fchen  Roman  desllariri.  Leipz.  1801.  8.  Hcr^^ 
bert  Marflis,  Mitgliedes  !des  Johannis  - Kollegii 
zu  Cambridge,.  Anmerkungen  und  Zufätze  zu 
Johann  David  Michaelis  Einleitung  in  die  gött- 
lichen Schriften  des  Neuen  Bundes;  nebft  einer 
Abhandlung  über  die  Entftehung  und  Abfaffung 
unferer  erften  drey  kanonifclien  Evangelien.  Aus 
dem  Rnglifchen  ins  Teutfehe  überfetzf  u.  f.  \v. 
jfter  Theil.  Göttingen  ...  — eter  Theil. 

ebend.  igoS*  4-  Scholia  in  Vetus  Teftamen- 
tum.  Partis  quintae,  Jobum  coutinentis,  Vo- 
lumen primum,  dirifum  in  duo  Vielumina.  Seu  : 
Jobus.  Laüne  vertit  & annotatione  perpetua  iU 
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lußravit  £c.  Vol.  1 Sc  II.  LipF.  1806.  — Par* 
tis  VI  Vol.  I.  ibid.  1808.  8 maj.  ^luh  unter 
' dem  Titel:  Ezechiel*  Latine  vertit  & annota- 
tione  perpetua  illußravit  &c.  — Veigl.  Sax» 
Onomaft.  litter.  P.  Vll.  p.  449. 

ROSENMÜLLER  (J.  C.)  feit  igoö  auch  Univerfit^ts^ 
phyßkus  zu  Leipzig.  §§.  GemeinfchaftUck  mit 
W.  G.  TILESIUS  gab  er  heraus:  Befchreibung  / 
merkwürdiger  Höhlen;  ein  Beytrag  zur  pfayßk« • 
lifchen  Gcfchichte  der  Erde.  .Mit  10  Kupferu« 
fein.  Leipz.  1799.  --  ater  Band.  Mit  g Kupfer- 
tafeln. ebend.  igoS*  gr.  g.  ' Progr.  Quae-- 
dam  de  ovarüs  embryonum  & foetuum  humane^ 
rum.  Cum  tabula  aenea.  ibid.  igoa.  4.  Die 
Kinderftube,  von  ihrer  phyiifchen  Seite  darge* 
ftellt , zur  Beherzigung  für  Hausväter  und  Haus-  ' 
mütter,  denen  das  Glück  und  die  Gefundheit 
ihrer  Kinder  am  Herzen,  liegt;  nebft  einer  Vor- 
rede darüber.  Mit  (2)  Kupfern,  ebend.  1805.  8. 
Progr,  de  nonnullit  mufculorum  corporis  humane 
varietatibus.  ibid.  1804.  4.  Cum  tabula  aenea. 

~ Dijf.  de  fingularibus  6^  nativis  offium  corporis 
kumani  varietatibus.  ibid.  eod.  4.  Die  Merk- 
würdigkeiten der  Gegend  um  Müggendorf ; be- 
' fchriel^n  u.  f.  w.  Mit  6 Uluminirten  Kupfern. 
Berlin  1804.  fol.  Abbildung  und  Befchrei- 
bung der  fonilen  Knochen  des  Höhlenbären. 

6 Kupferbogen.  Weimar  1804.  fol.  Chi- 

rurgifch  - anatomifche  Abbildungen  für  Aerzt« 
und  Wundärzte,  ihen  Theils  ifte  Lieferung. 
Mit  5 (oder  vielmehr  10)  Kupfertafeln,  ebend. 
1805.  — ate  Lieferung.  Mit  5 Kupfertafeln, 
ebend.  1806.  — aten  Theils  ifte  Lieferung.  Mit 
€ Kupfertafeln,  ebend.  igo6.  . Zugleich  Latei» 
nifch  unter  dem  Titel:  Icones  chirurgico  - anato- 
micae  in  nfum  Medicornm  & Chirurgorum  Scc.  — 
aten  Theils  ete  Lieferung.  Mit  4 illuminirten 
Kupfertafeln.'  ebend.  1808.  — 3te  Lieferung. 
Mit  . . Kupfern,  ebend.  i8<>9.  Royalfol.  ^o- 
' kann  Beü's  Zergliederung  des  menfchlichen  Kör- 
X9tcslahrh,  jterBand  O pcrt  ; 
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p«rs ; nach  dem  Knglifohen  durchaus  umgear- 
beitet  von  Dr.  C\  A,  Heinroth  und  Dr^  C. 

‘ KafemnüUer,  Prof,  der  Anatomie  zu  Leipzig. 

i,.  . ifterTheil,  enthalte*nd  den  elften  und  zweylen 
Theil  des  Originals  » oder  die  Knochen  , Bänder 
und  GefäQe.  Zum  Beften  des  Selbftftudiums  und 
akademifcher  Vorlefungen.  Mitleift  Kupfeita- 
feln.  Leipz.  i8o6.  — fiter  Theil,  enthaltend 

, den  dritten,  vierten  und  fünften  Theil  des  Ori- 

ginals, oder  die  Hirn ->  und  Ncrvenlehre,  die 
Sinneswerkzeuge,  die  Eingeweide  und  das  Saug* 
aderfyftem.  Mit  32  Kupfertafeln,  ebend.  1807.  8. 
Fr.  U.  Leber' s Umrifs  der  Zergliederungskunft; 
zum  Gebrauch  der  Vorlefungen  umgearbeitet 
und  mit  Zufätzen  rerfehen.  ebend.  i8o8>  gr.  8* 
Auch  unter  dem  Titel:  Handbuch  der  Anatomie, 
nach  Leber’s  ümrifs  der  Zergliederungskunft, 
zum  Gebrauch  der  Vorlefungen  ausgeai  beitet. 
Partium  externarum  ocuti  Immani,  inprimis  orga- 
ttorum  lachrymaltum  defcriptw  anatomica  icontbus 
iüußrata.  ihtd-  igo^.^maj.  ~ Bemerkungen  über 
die  getraufte Formder Steine;  in  Ti7ryitt,r  Jahrbuch 
derNaturgefchichte  Jahrg.  i.S.  440  u.  ff.  (1802).  — 
Etwas  über  die  älteften  Holzfchnitte  anatomi« 
fcher  Figuren,  veranlafst  durch  des  Hrn.  Kon- 
nftorialafferrors  Bufch  Anfragen,  diefen  Gegen- 
ftand  betreffend ; in  dem  Intelligenzblatt  zue 
Leipzig.  Litter.  Zeitung  1804.  St.  1.  S.  isi  - 1£5.  — 
Von  den  mit  H.  F.  ISENFLAMM  her  aus  gegebe- 
nen Bcyträgen  für  die  Zergliederungskunft  er- 
fchien  noch  des  aten  Bandes  31er  Heft  1803. 

ROSENMÜLLER  (J.  G.)  g§.  Betrachtungen  über 

merkwürdige  Begebenheiten  des  achtzehnten 
Jahrhunderts,  in  Rücklicht  auf  Religion  undL 
Sittlichkeit,  in  Predigten  vorgetragen.  Leipz. 
igoi.  gr.  8.  Ueber  das  Reich  Jefu  Chrifti, 

unfers  Herrn;  eine  Predigt,  am  Tage  Mariä 
Verkündigung  in  der  Thomaskirche  zu  Leipzig 
gehalten;  nebft  einem  Vorbericht.  (Halle) 
i8oB.  8«  \x)n  dem  Zweck  des  chriftlichen 
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Lehramtes;  eine  Predigt  über  Ephef.  IV,  n - 15. 
Bey  der  Invefiitur  Sr.  Hochehrwürden  Hrn. 
Chrifti.  Gottlob  Schmidt’s , Paßors  und  Superin- 
tendentens  zu  WeifTenfelt,  in  der  Stadtlurchn 
dafelbfc'  am  4ten  Oktober  igoa  gehalten.  Nebft 
der  Inveftitur  - Rede.  WeilTenfelt  1 80s.  g.  Wa« 
haben  wir  in  Zeiten  gemeiner  Noth  vornehmlich 
zu  beherzigen  und  zu  thun  ? Eine  Predigt , am 
zweyten  Bufs-  Bet-  und'  Faf^age  den  14  Jun* 
igoS  gehalten  und  auf  Verlangen  dem  Druck 
übergeben.  Leipz.  1805.  gr.  8-  Predigt  am 
zweyten  Bufstage  des  Jahres  1806  in  der  Thomas* 
kirche  zu  Leipzig  gehalten,  und  auf  ausdrück* 
liches  Verlangen  dem  Druck  überlalTen.  Zum 
Beßen  der  Armen  im  Erzgebürge.  ebend.  igo6. 
gr.  g.  Ein  Wort  der  Ermunterung  an  chriß* 
liehe  Religionslehrer,  in  einer  nach  Auftrag  n 
eines  Hochwürdigen  Domcapitels  des'  hohen 
freyen  Stifts  MeiCTen  bey  der  Inveßitur  de» 
Stih  - MeiTsnifchen  Superintendenteus  und  Con* 
iißorial  - AlTeirors  zu  Wurzen,  Hrn.  M.  Chrißian 
Anton  Auguß  Fiedlers  den  30  März  igog  vor  dem 
Altar  der  Stiftskirche  zu  Wurzen  gehaltenen 
Rede  gefprochen.  ebend.  igog.  g.  - Predigt 
am  erßen  Januar  des  Jahres  1809,  bey  der  Ein* 
weihung  der  wiederhergeßellten  Thomaskircha 
zu  Leipzig,  gehalten,  ebend.  180g.  8>  Be* 
merkungen  über  einen  Auffatz  im  allgemeinen 
Anzeiger  der  Teutfehen,  betreffend  die  Frage: 
ob  die  Wiederherßellung  des  verfallenen  öifent* 
liehen  Gottesdienßes  unter  den  Proteßanten 
nethwendig  und  wünfehenswerth  fey  ? ebend.. 
Igog.  g.  Predigt  bey  der  Inveßitur  de» 

hochwürdigen  und  hochgelehrten  Herrn  M.  Frie* 
drich  Heinrich  Starke , Paßors  und  Superinten* 
deöten  zu  Delitzfch,  am  16  Okt.  igog  in  den 
Stadtkirche  dafelbß  über  1 Korinth.  4,  1.  s gehal* 
ten.  Delitzfch  180g.  8.  •—  Vorrede  zu  Stam- 
peel’s  Ueberfetzung  der  Darßellung  der  Refor* 
mation  Luthers  u.  f.  w.  von  Charles  Fillers  (Leipz. 
1805.  8).  ■—  Vorrede  zu  C.  F.  Baumgar- 
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i Un's  Mörgenbetrachtungeh  auf  all«  Tage  im 
Jahre  für  die  Jugend  (Leipz.  1806.  8).  — VoH 
den  Programmen  de  fatis  interpretationia  facra- 
' V Tum  litterarum  in  Ecclefia  erfchien  bit  igo6  dai 
«8fte  Stück.  — Von  der  Hiftoria  interpreta« 
tionia  librerum  facromm  in  Ecclefia  Ohrirtiana 
inde  ab  Apoftolorum  aetate  asque  ad  Origenem 
' P.  II.  1798.  — ''Para  III,  continem  periodum  II 
ab  Origene  ad  Jo,  Chryfoftomum  Sc  Cypriano  ad 
Auguftinum  1807.  — Fon  dem  Beicht -und 

Kommunionbttch  eine  neue  verbefferte  Aurgabe 
1808.  — Fon  der  ^ten  AusgSe  der  Scholia 
in  Novum  Teft.  T.  V jgog.  — Sein  Bildnifs 
nach  Tifchbein  von  Riedel  in  folio  (1805),  auch 
vor  C.  F.  Baum  garten' s Morgenbetrachtun- 
gen  u.  f.  w.  (igo6).  — Vergl.  Albrecht's  und 
• KShler's  Sächf.  Kirchen  • und  Predigergefchichte 

' B.  1.  S.  io4>  114.  Saxii  Onomaft.  litter.  P.  VIL 
p.  216.  Fikenfcher's  Gelehrten  Gefchichte  der 
Univerfitat  zu  Erlangen  Abtheil.  1.  S.  124*  142. 

’•  Strieder  a.  a.  O.  B.  15.  S,  56a  u.  f. 

I 

ROSENMÜLLER  (P.)  §§.  Predigt  am  Neujahrstage 
i8oa,  mit  Hinficht  auf  die  Einführung  des 
neuen  Dresdner  Gefangbuches.  Leipz.  1802.  gr.  8. 

' r Homilien  über  einige  Sonntagsevan^elien.  lAes 
Bändchen,  ebend.  1804.  8.  Lmtfaden  zum 
chriAlichen  Religionsunterrichte  für  die  obern 
Klaffen  in  Bürger -und  Landfchulen;  nach  D. 
Joh.  Georg  Rofenmüller’s  chriftlicheu  Lehrbu- 
che;  herausgegeben  u.  f.  w.  ebend.  1804.  8* 

ROSENTHAL  (G,  ET.)  §§.  Die  Kunft,  Vitriol -Oel 
und  Scheidewaffex  zu  diftilliren  und  andere  che- 
. ' ' mifche  Produkte  zu  verfertigen , wie  folches  zu 

Nordhaufen  von  den  dortigen  Laboranten  feit 
150  Jahren  fabrikmälfig  ih  betrieben  worden; 
herausgegeben  u.  f.  w.  Gotha  1804.  8-  Die 
Kunft,  Felder,  Wiefen  und  Teiche  zu  meffen 
und  zu  berechnen.  Mit  einem  Kupfer.  Halle 
^ - z8o6.  8-  Die  Fruchtliandlung  mit  möglichft 
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gröTsteh  Vortheile  zu  führen  und  zukünftige  Ge- 
treidepreife  vorher  zu  wiflen.  Leipz.  (1807).  g,  — 
Unterfuchungen  über  die  Getreidearten,  in  fo 
fern  Maas  und  Gewicht  anwendbar  ift,  oder  die 
Geometrie  der  Saamenkörner ; in  Landwirth- 
fchaftl.  Zeitung  1807.  Ur.  45  u.  44.  Von  den 
Vorzügen  des  Franzöfifchen  metrifchen  Arker- 
gemäfes  vor  allen  jetzt  gebräuchlichen;  ebend. 
igog.  Nr.  41.  S.  471  u.  f.  Mehrere  Anffätze  in 
• ' derfelben  Zeitung. ' — Von  Encyklopädia 
“ ■ der  KriegswifTenfchaften  erfchien  der  8tb  Band, 
^-Kr.  1805.  — Von  dem  Unterricht  in  der 

natürlichen  Magie  erfchien  der  aofte  und  letzte 
Band,  welcher  das  Regifter  enthält,  1805. 

ROSENTHAL  (Johann  Wilhelm  Auguft)  Richter  bey 
dem  Tribunäl  erfter  Inflanz  zei  Blankenburg  feit 
' 1808  (vorher  Kammer- Konfulent  und  Land fyn- 

dikus  dafelbft) ! dafelbß  1^6..  §§.  Ver- 

fueh  einer  richtigen  Beantwortung  mehrerer, 
'4  theils  in  das  gemeine,  theils  in  das  herzogl. 
•’j  _ Braunfchweig- WolfenbüUelifche  Landei-Recht 
einfchlagenden  Rechtsfragen.  Göttingen  1805. 
gr.  g.  Die  neue  bürgerliche  Procefs- Ord- 

nung des  Königreichs  Weftphalen,  für  Gefchäfts- 
männer  bearbeitet,  mit  einem  Anhänge  und 
einem  vollftändigen  Sachregifler  verfeheh.  ifler 
Band.  Quedlinburg  1809,  g* 


ROSSBERG  (C.  G.)  Von  der  Sy/lematifchen  An- 
weifung  zum  Schön -und  Gefchwindfchreiben  u. 
f.  w.  erfchien  der  ate  Theil , mit  67  KupferU-. 
fein,  1806. 

ROST  (Chriftian  Gottlob)  Paßor  zu  ..  . : geh.  xu> . . 
}§§.  Breviarium  hiftoriae  belli  Gallorum  adver- 
fus  Auftritcos  eorumque  focios  inde  ab  anno 
, ' clolo  ccxcir  usque  ad  annum  cIo  Io  ccci  geftL 
-.1,.  Juvenibus  litterariim  ftudia  aemulantibus  fcrip- 
. ht  &c.  Cahlae  i8o().  8*  i-.  i >>.>- 
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ROST  (E.  A.  W.)  jetzt  Amts  - Regißrator  zu  Weimar, 

ROST  (F.  W.  E.)  feit  T809  auch  aujferordentlieher  Pro-- 
fejfor  der  Philofophie  bey  der  Univerßtät  zu  Leiy 
zig : geb.  — am  iiten  April  — §§.  • Progr. 

de  infigni  utilitate  ex  artis  muficae  Audio  ia 
puerorum  educatiouem  redundante.  Lipl.  igoi.  4. 
Oratio  de  ii*  rebps,  quibus  praeterito  faeculo 
Immani  generis  falus  atque  felicita*  promota  eA ; 
ad  Cacra  faecularia  in  fchola  Thomana  celebran- 
da.  ibid.  eed.  > Progr.  Obfertationum  ad 
Ciceronis  EpiAola*  ad  Familiäres  majorem  par> 
tem  criticarum  Specimen.  ibid.  eod.  Yer fß.Bechä 
Comment.  Societ.  philol.  Lipf.  Vol.  II.  Partie.  I. 
P'55-57  (1802).  — Specimen  II.  ibid.  1802. 

Vergl.  ebend.  Partie,  II...  p.  205-229.  — Spe- 
cimen III.  ibid.  1803;  — Specimen  IV.  ibid. 
i8Q4<  4*  Progr.  AnalefAerum  criticorum  ia 
varios  feriptorum  Graecorum  locos  Fafciculus. 
ibid.  1802.  Vergl.  Beckius.l.  c.  Vol.  IIL  Partie.  I. 
p.  152-155.  — Fafc.  II.  „ibid.  1805.  — Falc.  III. 
ibid.  igo6.  . . , Fafc.  V : Obfervatienet  in  Eu- 
ripidis  OreAen.  ibid.  1807.  4.  Diff.  de  men- 
dacio  non  neceAaTio.  ibid.  1804.4.  Selemnia 
■ , ..annivertantis  in  ludo  Tbomano  pridie  Calend. 

Januar  MDCCCV  oratione  Latina  celcbranda 
, . . . indicit  &c.  IneA  Oratio  ad  renovandam  Sethi 
Salvifii  memoriam.  ibid.  eod.'  4.  • Progr. 
tuper  Pythagora  virtutem  ad  numeros  referente^ 
ibid.  eod.  4.  'Progr.  de'-notione  vbciibulo 
IlAPEnirPA<I)H.  ibid.  1805.  4.  . Progr. 

Probe  einer  treuen  hexametrifeken  Verteutfehung 
des  ffuvenats,  oder  die  fiebente  Satire  f mit  bey- 
gedrucktem  Lateinifchen  Texte  und  untergefetzten 
■ kurzen  Anmerkungen.  ebeHd.  Jgoy.  4.  'Gab 
mit  A.  WICHMANN  heraus:  'Die  Alterthümer 
o.-.r,  , Gricthenlands  and  Roms  in  Bildern;  für  die 
li.  • Jngeiid  und  ihre  Lehrer.  ' Nr.  I.  ebend.  i<8o5.  4. 
Kdbik  5 Kupfern.  . Progr.  Plautin  orum  Cu- 
pediorum  Ferculum.  .ibid. >>806.  4..  - ^Progr. 
Memtnia  Jo.  FeÜaAdii  lepiaeXentata , hoc  eA 
7 ^ . ■ L Lau- 
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' *J.  I^audatio  Poliandria  Roftio  fcripta.  IT.  Polian- 
• dri  defcriptio  Suilinorum  Gleffum  captantium. 
in.  E]usdem  libellus:  Ein  Ujtayl  wber  das'liait 
Büchlein  D.  Martin  Luthers  wider  die  aufliuin 
der  Pawren.  IV.  Ejusdem  hymnus : Nun  lob 
mein  Seel  den  Herren.  V.  Petri  Mofetlani  Epi- 
ftola  ad  Jo.  Poliandrum.  ibid.  i8o8-  8 maj. 

, , Progr.  Explicatio  quorundam  locorum  Ciceroais 
de  finibus  L.  I.  cap.  5.  ibid.  1809.  4.  Ora- 

tio de  quibusdam  praefidris  ad  fortitudinem  ani- 
mi  & comparapdam  & tuendani  efficacirfimis, 
ibid.  eod.  3 maj,  Progr.  Expoßtio  quoiun- 

dara  locorum  T.  Livii.  ibid.  i8to.  4.  ■ — Eine 

in  der  Freyfchule  zu  Leipzig  gehaltene  Rede; 
in  Zerenner's  Schulfreund  Th.  10.  S.  165  u.  ff.  — 
Hat  auch  Antheil  an  dem  Leipziger  Freyfchu- 

■'  lengefangbuch  und  an  dem  neuen  Leipziger  Ge- 
fangbuchj  wozu  er  einige  ganz  neue  Gefängc 
lieferte.  — Viele  Teutfehe  Gelegenheitsge- 
dichte. — Vergl.  Otto's  Lexikon  Oberlauf) Iz. 
Schriftfteller  B.  3.  Abtheih  1.  S.  94  u.  f. 

■ ROST  (K.  C.  H.)  §§.  Handbuch  für  Kunftliebhaber 

und  Sammler  über  die  vornelimßen  Kupfeifte- 
’ eher  und  ihre  Werke,  vom  Anfänge  diefer  Kunft 
bis  jetzo,  chronologifch  nach  dar  Franzöfifchen 
Handfchiift  des  Herrn  M.  (Michael)  Hubev  be- 
arbeitet n.  L w.  ifter  bis.  4ter  Band.  Zürich 
1796-1799.  8*  (Den  ^ten,  6ten,  ^ten  und  Uten 
Band  bearbeitete  C.  G.  Martini). 

KOSTORF  . .)  ein  Pfeudonymus.  §§.  Die  Pil- 
grinafchaftnachEleufis.  Berlin  1804.  8.  Dich- 

ter-Garten. ifter  Gang:  Violen.  Würzburg 
1807.  8*  — Vergl.  N.  Allgem.  Teutfehe  Biblio- 
thek B.  98«  St.  r.  S.  342. 

Fretjherr  ROT  von  SCHRECKENSTEIN  (F.  . .) 
Herr  zu  Indendingen  u.  f.  w.  ktircUlnifcher  Kam- 
tnei  lterr,  fUrfll.  Salzbnrgifcher  geheimer  Rath 
tt.  /.  w. : geb.  zu  ..  . Gab  mit  J.  M.  v. 

O 4 EN- 


ENGELBERG  heraus:  Flora  der  Gegend  um 
den  Urfprung  der  Donau  und  de* Neckars,  dann 
vom  Einflufs  der  SchufTen  in  den  Bodenfee  bi* 
sum  Einflufs  der  Kinzing  in  den  Rhein,  liier 
und  stet  Band.  Donauefchingen  und  >Leipz. 
1805*  8* 

< 

ROTBERG  (.  . .)  nicht  mehr  zu  Marburg:  aber  wo 
nun  ? 

* “ * • . 

ROTERMUND  (H.  W.)  §§.  * Kürze  VorRellung  der 
allgemeinen  Weltgefchichte , zum  Gebrauch  der 
erften  Anfänger.  Bremen  1787.  8-  Predigt 

von  den  Pflichten  gegen  die  Thiere , über  Matth. 

XV,  37,  verbunden  mit  Sprüche  Sal.  XII,  10. 

, ebend.  1796.  8>  ' fni  Auszuge  wieder  abgedruckt 

' in  F^elthufen's  Brem-und  Verdifchen  Synodal - 
Magazin  B.  3.  St.  3.  S.  131-140  (1798)-  Die 
Pflichten  eines  chriftlichen  Lehrers , nach  1 Petr. 
V,  2-4;  Antrittspredigt  im  Dom  zu  Bremen 
d.  10  Okt.  1798  gehalten;  zum  Beften  des  Wai* 
fenhaufesauf  Verlangen  gedruckt,  ebend.  1798. 8*. 
J/ht  feinem  Kollegen , D,  Joh.  Dav.  NICOLAI, 
arbeitete  er  um : ♦ . . . Vogt's  Lefebuch  der 
Teutfchen  Schulen,  ebend.  1801.  8-  (Nicolai 
bearbeitete  den  moralifcken  Theil:  er  die  Brenü- 
■ fche  Chronik).  Handbuch  für  Kandidaten, 
die  ins  Predigtamt  treten.  Hannover  1803.  g. 
lieber  ein  Ehrenvolles  Alter,  nach  Sprüch.  Sal. 

XVI,  31 , in  den  Predigten,  welche  bey  Gele« 

genheit  der  50jährigen  Amtsjubslfeyer  des  Hrn. 
Heinr.  Erhard  Heeren  am  S2  April  1804  im  Dom 
lind  gehalten  worden  (Bremen  1804.  8)  S.  19-46.  - 
Kurze  Nachrioht  von  den  vornehmften  Lebens« 
Veränderungen  der  an  der  Domkirche  (zu  Bre- 
men) geftandenen  Superintendenten.  Bremen 
(1804).  g.  . Ankündigung  der  Fortfetzung 
des  Jöcherifchen  Gelehrten- Lexikons,  ebend. ~ 
1807.  g.  ' — Unter  dem  Namen  Heinrich  VO- 
GEL gab  er  heraus : Befchreibung  feiner 

' dreyJlig- 
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dreylH^jährigciit  zam  iTheil  glücklichen,  zum 
Theil  unglücklichen  Seereifen.  sTheile,  Leipz.  , 
1797.  8.  — Beyträge  zu  den  verfchiedenea 

Ausgaben  der  Schrift  des  Gebe« , J i/yx^ 
genannt ; in  dem  Magazin  für  öffentliche  Schul- 
lehrer B.  li  S.  505  u.  ff.  ' — Joh.  Heinr.  Prat- 
je’s  Leben;  ifi  der  Teutfchen  Jugendzeitung. 
1791.  S.  236  u.  ff.  ( Auch  in  den  andern  Jahrgän- 
gen diefer  .Zeitung  flehen  Aufßtze  von  thm ),  • ^ 
Hiftorifch  • rtatirtifche  Befchreibung  des  Burg- 
fleckens Horneburg  im  Herzogthum  Bremen;' 

^ in  den  Annalra  der  Braunfchweig -Lünebdirg. 
Churlande  Jahrg.  9.  St.  2.  S.  212-254.  — . Be- 

ahtwortung  der  Anfrage  im  5Bften  Stuck  des 
Neuen  Hannöver.  Magazins  1795.  S.  227 : Wer  die 
Vicheaiien- Brüder  gewefen.?  ebend.  1795.  St.  99. 

.S.  1575-158*.  Nachtrag  zu  den  Perfonen, 
die  ein  aufTerordentliches  hohes  Alter  erreicht 
haben;  ibend.  1798*  S.  945-952.  2ter  Nach- 
trag; ebend.  1807*  St.  15.  lieber  den  Ge- 
brauch der  Teutfchen  Sprache  in  Staatsgofchäf- 
ten;  ebend.  1798.  St.  78-  S.  i26o«ia65.  Kurte 
Nachricht  vom  allmähligen  Steigen  der  Titula- 
/turen;  ebend.  1801.  St.  58.  S.  955-944.  • Bey- 
' träge  zur  Gefchichte  der  fpitzigen  Schuhe  und  ' 
Stiefel,  für  die  Belltzer  des  Handbuchs  der  Er- 
findungen von  Büfch;  ebend.  1804.  St.  91.  S.  1441- 
1456.  Befchreibung  dos  zu  Anfang  des  J.  1807 
aus  Oftindien  vom  Kapitän  Hillers  mitgebrachten 
lebendigen  Kafuar;  ebend.  1807.  St.  18.  S.  277- 
286.  — Noch  etwas  zu  Luther’s  Denkmahl 

von  Joachim  Camerarius  und  Melanchthons  Lei- 
chenrede im  4ten  Stück  1807.  S.  51  u.  ff.  des 
Intelligenzblatts  zur  Leipz.  Litter.  Zeitung;  in  ' 
diefem  Intelligcnzblatt  1^7.  St.  11.  S.  165-167. 
Einige  feltene  Satyren  und  Spottgedichte , die 
> um  die  Zeit  der  Reformation  gefchrieben  worden 
find;  ebend.  St.  12.  S.  180-185.  (In  mehrern 
Stücken  diefes  Intelligenzblatts  lieferte  er  BeytrH- 
ge  zu  Meufel’s  Lexikon  verflorbener  Teutfchen 
' Schriftflellerji  — Rocenfionea  in  den '.Theo- 

O 5 iogi- 
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Ingifclien  Annalen:  jedoch  mtr  bis  aum  gten 
Jahrgang.  ' ' ' 

ROTH  (A.  W.)  §§.  Neue  Beyträge  zur  Botanik. 

jfterTheil.  Frankfurt  am  M.  i8oa.  8.  ' Bo- 

tanifche  Bemerkungen! und  Berichtigungen.  Mit 
r einer  Kupfertafei.  Leipz.  »807*  8. 

I 

ROTH  (Chrifti.  F.  W.)  auch  Schreib -und  Rechenmeifler 
- *-  ■ an  dem  Gymnaßum  zu  IVeimar.' 

ÄO  r/f  (Chriftian  Theodor)  Rektor  der  Schule  zu  Fried- 
berg im  Grofsherzogtkum  Hejfen:  geb  zu  ..  . 
§§;  Gab  mit  F.  R.  Q D.  SCHAZMANN  her- 
aus:  Beyträge  für  die  Gefchichte  der  Wotteraif. 
ifterHeft.  hÜteiner illuminirtenAnficht.  Frank- 
furt am  M.  1801.  gr.  g.  * JLehrbnch  der  Ge- 
fchichtc , für  die  oberen  Klaffen  gelehrter  Schu- 
len. 1 her  Theil  r Alte  Gefchichte.  Giefen  und 
Darmftadt  i8o8<<8*'  ' 

leu.  iiB.  ROTH  (Chph.  Fried.)  erhielt  1803  den 
• i ' Frofeßortitel , und  iß  jetzt  bey  dem  mittleren 
‘ Gymnaßum  zu  Stuttgart  angeßellt.  §§.  Ge-, 
mein/chaftlich  mit  Ge.  Andr.  WERNER  bearbei- 
tete er:  Lateinifches  Lefebuch  für  Anfänger,  als 
Belege  zur  Lateinifchen  Sprachlehre , in  belieb- 
ter Brödifcher  Methode.  Stuttgart  1801.  gr.  g- 
Ebenfalls  mit  WERNER:  Grammatifches  Ele- 
mentarbuch  der  Lateinifchen  Sprache,  enthal- 
tend: 1)  eine  Uebung  der  Declinationen  und 

Conjugalionen;  a)  eine  Uebung  in  deh  fyntadti- 
fchen  Regeln  in  Beziehung  auf  die  Rothfche  La- 
teinifche  Sprachlehre;  5)  vermifchte  Uebungen 
der  Regeln  in  Anekdoten  , Erzählungen  und  et-^ 
.1  liehen  Fabeln;  eine  Sammlung  aus  kL;iriTchen‘ 
,r  > Schriftftellern.  ebend.  i8na  (eigentl,  igoi).  8. 

Lateinifche  Stilübungen  zum  öffentlichen  und 
• " > Privatgebrauche,  herausgegeben  u.  f.  w.  ifter 
Theil , welcher  die  Materialien  zum  Ueberfetzen 
ine  Latein  enthält,  ebend.  1807.  — ater  Theil, 
i - wel- 
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welcher  die  Lateinifche  Ueberfetzung  der  Mate- 
rialien, nebft  einem  Beyfatze  und  Anhaäge  von 
Elegen  zu  metrifchen  tJebungen,  in  lieh  fafst. 
ebend.  1807.  8.  ' ' 

ROTH  (Friedrich)  D.  der  Rechte  zu  . . . ; geh.  zu 
. . . §§.•  De  bello  Boruffico  Commentarius. 

Lutetiae  Parifioimm  & Argentorati  180g.  8- 

ROTH  (G.  M.)  auch  D.  der  Rechte  und  feit  1806  Pro- 
feffor  und  Prorektor  des  Cymnaßmrts  zu  Frank- 
fiirtam  Mayn  (vorher  feit  1799  Profeffor  an  dem 
Lyceum  zu  Wetzlar;  welche  Stelle  er  1802  nie- 
derlegte, und  darauf  zu  Giefen  die  Rechte  — 
laicht  Arzneykunde,  wie  B.  10  gedruckt  ift  — 
’ ftudirte  und  alsdann  feit  1804  zu  Frankfurt  ad- 

V ' vocirte):  geh.  zu  Frankfurt  am  saßen  März 
■ §§•  Syftematifche  Teutfche  Sprachlehre 

ß für  Schulen.  Giefen  1799.  g.  Anfangsgrün- 

' de  derTeutfchen  Sprachlehre,  vorzüglich  zum  Ge- 
brauche der  Schulen  , entworfen  u.  f.  vv.  ebend. 

' 1801.  8-  Anfangsgrunde  der  Teutfchen  Or- 

' ihographie;  als  Anhang  zu  feinen  Anfangsgrün- 
den der  Tentfchen  Sprachlehre  für  Schulen, 
ebend.  1805.  8-  Di  ff.  inaug.  juridica , non- 

' ' fiuUas  ohfervationes  in  Titulum  VI  Libri  XXII 
Digeßorum  de  juris  faffi  ignorantia  exhibens. 
Giffae  41.  ^ — Vergl,  feine  von  ihm  felbft 

aufgefetzte  Lebensbefchreibung  in  F.  C.  Mat- 
thiae  Progr.  de  Sirona  Dea  (Frahcof.  1806.  4). 

10  B.  ROTH  (La)  D . . . §§.  Alles,  und  das 

HöchQe,  was  fich  von  Gott  und  Unfterblichkeit 
\ denken  läfst,  dann  I.ieder  (fic)  und  Gedichte 

zur  Enthüllung  jener  Wahrheiten  , die  fiele  Zu- 
friedenheit  bey  frohen  Muthe  und  achte  Güte 
" begründen.  Prag  igos.  8- 

ROTH  fJ.  Ferd  ) feit  1806  Senior  Capituli  Sebatdtni  zu 
Nürnberg.  Mythologifche  Dakty  liothek ; 

nebft  vorausgefchickter  Abhandlung  von  gefcbnit- 

tenen 
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tenen  Steinen;  herausgegeben  u.  [.  w.  Nürn- 
berg 1805.  gr.  8.  P*  Bernhard  von  Mont- 
faucott  — Griechifche , Römifche  und  andere 
Alterthümer , für  Studirende,  Zeichner,  Mah- 
ler, Bildhauer,  Kupferftecher , Gold -und  Sil- 
berarbeiter und  andere  Künftler;  in  einen  Teut- 
fehen  Auszug  gebracht  von  M.  Johann  ^acob 
Schatz,  und  mit  Anmerkungen  verfehen  von 
^oh.  Salomon  Semler.  Neue,  verbefferte  und 
mit  Zufätzen  vermehrte  Ausgabe.  Mit  151  Ku- 
< . pfern.  Herausgegeben  von  F.  Roth,  ebcnd. 

1807.  fol-  Auch  unter  dem  Titel:  Antiquitate« 
Graecae  & Romanae,  aceleberrimo  P.  Montfau- 
(onia  olim  collecftae,  & nunc  in  compendium  re- 
dartae  a M.  ff.  ff.  Schatz  &c.  — Noch  ein 

Fraement  für  künftige  Herausgeber  des  Perfus; 
in  IFieland's  Neuem  Teut.  Merkur  1807.  St.  4. 
S.  279  - 284.  Kurfürft  Auguft  von  Sachfen  und 
. F,ukas  Cranach  der  Jüngere;  ebend.  St.  5. 

. 8,50-58.  Reife-,  Diarium  des  Johann  Fabri- 
cius , Abbts  zu  Königslutter;  ebend.  St.  7.  S.  178- 
192.  Jährliches  Freudenfefi  der  Findlinge  in 
Nürnberg;  ebend.  i8o8-  St.  7.  S.  190-208.  Von 
der  Frankifchen  Glasmahlerey  in  Nürnberg; 

St.  8.  S.  952- 261.  Von  den  Nürnberger 
Eyeriein;  ebend.  S.  261-267.  Denkftein  auf 
die  ehemahlige  Reichsftadt  Nürnberg;  ebend. 
Nov.  S.  230-246.  — Bücherdecken;  in  dem 

N.  litterar.  Anzeiger  i8o8-  Nr.  23.  S.  365-366. 
Nr.  24.  S,  379-384.  Frcuitnent  für  künftige 

Herausgeber  des  Plautus;  ebend-  Nr.  25.  S.  393- 
597-  — Gemeinnützigen  hexi- 

kon  für  Lefer  aller  Klaffen  u.  f.  w.  erfchien  die 
5te  vermehrte  und  verbefferte  Ausgabe,  und 
zwar  der  ifte  Baud  (A-E)  1805,  und  der  2te 
(M-Z)  1806.  gr.  8.  — ■ Vergl.  Ä^ö^h/r/j’e»J3ten 
Supplementband  zu  Will’s  Nürnberg,  Gel.  Le- 
xikon S.  319  - 395. 

% 

vp»w  ROTH  (J.  R.)  feit  1807  fürßi.  Primatijiker  wirfdi^ 
eher  geheimer  Rath  und  Direktor  des  übefappei- 

lations- 


lationsgeriehts  zu  Frankfurt  am  Mayn.  §§.  Pri- 
vatgedanken über  das  Recht  Teutfcher  Landes- 

• herren  gegen  Religion  und  Kirche  nach  der  heu- 
tigen Teutfchen  Staats -und  KirchenverfafTung, 
' mit  Hinficht  auf  das  zukünftige  neue  Teutfche 
Konkordat , durch  wirkliche  Fälle  bey  Regierun- 
gen und  Vikariaten  erläutert.  Würzburg  u.  Bam- 
berg 1805.  8" 

ROTH  (J.  T.)  feit  1809  königl.  Bayrifcher  geheimer 
Legationsrath  bey  der  Sektion  des  ßdinißeriums 
des  Innern  in  Lehn -und  Hoheitsfachen  zu  Mün- 
chen (vorher  feit  1808  zweytcr  Rath  bey  der  Sek- 
tion des  auswärtigen  geheimen  Minißeriums  in 
Lehn -und  Hoheitsfachen  zu  München).  §§. 
Materialien  für  das  Handwerksrecht  und  ' dis 
Handwerkspolicey.  ißerHeft.  Nördlingen  180a. 
— Ster  Heft,  ebend.  1805.  — 3ter  Heft  (in 

Gemeinfchaft  mit  J.  D.  A.  HöCK).  ebend.  1806. 
— 4ter  Heft  (eben  fo).  ebend.  i8o8.  g. 

II  B.  ROTH  (K.  J.  F.)  §§.  De  re  municipali  Roma- 
.norum  Libri  II.  Stuttg.  1801.  g maj. 

ROTH  (Philipp  Friedrich)  M.  der  Phil,  und  Diakonus 
zu  Ufeijfenburg  im  Nordgau:  geb.  dafelbfl  j^6  . . 
§§.  Holzerfparende  Oien  - Knchheerd  - KelTel  • 
und  Bratofen- Feuerungen ; nebft  angeführter 
Litteratur  der  Holzlparkunft,  befchrieben  u.  f.  w. 
Mit  fünf  illuminirten  Kupfern.  N ürnb.  u.  Altdorf 
i8o2.  gr.  g. 

ROTH  (Rudolph  Gotthelf)  M.  der  Phil,  und  Konrek- 
tor des  Gymn^tums  zu  Halle:  geb.  zu  . . \ 
M.  TuHü  Ciceronis  de  oiliciis  librorum  trium 
defcriptionem  ad  faciliorem  eorum  intelligen- 
tiam  in  brevi  confpedtu  pofuit.  Halit  Saxonum 
1805.  g. 

ROTH  ( IFenzel  Johann  — nicht  ^. . . W. ..  y wie 
im  6ten  Band  ßeht  — ) M.  der  Phil.  Ad- 
vokat und  ^uflittar  der  kaiferl.  königl.  Staats- 
herr- 


•I  herrfchaften  Kotiefchdu  ufid  Kiadraw  in  BSh' 
men:  geb.  xu  Luditz  in  Böhmen  . . . §§. 

Auleitung,  wie  er  auf  feinem  Meyerhof  Milit- 
fchow  unweit  Prag  durch  Ilaidekorn  von  trocke- 
nen und  fchlechten  Feldern  vieles  Viehfutter  ge- 
, wjnnt.  Prag  1787.  8*  Auflöfung  der  Preis- 

frage: Was  ift  VVucher?  und  wie  ilt  demfelben 
ohne  Strafgefetze  Einhalt  zu  thun  ? Wien  1791.  8. 
Prüfung  einiger  Giundfätze  zur  Strafgercchtig- 
keit.  ebend.  1792.  8-  Befchreibung  und 

Berechnung  einer  neuen  Wind- und  Zugmühle 
zur  Steuerung  aller  Mahlnoth.  Mit  6 Kupfer- 
ftichen.  ebend.  1793.  . • Gottes  Dafeyn  und 

Willens  - Wefen.  ebend.  1793.  8.  Böhmi- 

fches  Gefetzfyftem , oder  vollftändiger  Auszug 
aller  im  Königreiche  Böheim  am  Ende  des  acht- 
zehnten Jahrhunderts  beftehenden  Gefetze.  rfter 
bis  7ter  Theil.  Prag  1800.  — Ster,  gter  und 

loter  Theil.  ebend.  j8oi.  g*  Gedichte, 

ebend.  iS'ia.  8*  — Sammlung  aller  Ge- 

fetze und  Verordnungen  u.  f.  w.  wurde  bis  zum 
J.  1791  fortgefetzt,  wo  Gefetrfammlurigen  allen 
Privatperfonen  verboten  wurden;  man  weifs 
nicht , in  wie  vielen  Bänden. 


lou.  iiB.  ROTHE  (H.  A.)  — geb.  — am  ^ten  Sep- 
tember — §§.  Syftematiiches  Lehrbuch  der 

reinen  Mathematik,  ifter  Theil.  Leipz.  1804.  g* 
Auch  unter  dem  Titel : Handbuch  der  reinen  Ma- 
thematik. iften  Bandes  ifter  Theil.  Progr. 

de  diviftone  peripkeriae  circtili  in  XVll  ö*  Xlll 
partes  aequales  difqiüfitio  analytica.  Erlangae 
X804.  4.  — Verfahren  zur  Beftimmung  'des 

Zählers  und  Nenners  continuirlicher  Brüche 
auffer  der  Ordnung;  in  Hindenburg's  Archiv  der 
reinen  und  angewandten  Mathematik  H.  2. 
S.  161  u.  ff.  (1794).  Lokalfovmeln  für  Pro- 
dukte von  Potenzen  zweyer  Reihen ; ebend. 
S.  220  u.  ff.  Lokalformeln  für  höhere  Diffe- 
rentiale von  Potenzen  und  deren  Produkten; 
tbend.  II.  4.  S.  431  u.  ff.  (1796).  Fortfetzung 

d«r. 


, deiTelben;  S.  431  u.  ff.  lieber  die  Aut* 

rechnung  fchief  abgerdanittener  Prifmen ; ebend. 
B.  fi.  H.  6.  S.  195-306(1798).  Recenfion  von 
Friedrich  zum  ewigen  Frieden  zwifchen  den 
Streitern  über  einige  Rechenexempeln;  ebend. 
H.  7.  S.  376  u.  ff.  — lieber  Permutationen  in 
Beziehung  auf  die  Stellen  ihrer  Elemente  ; An« 
Wendung  der  darauf  abgeleiteten  Sätze  auf  das 
Eliminationsproblem : in  Hindenburg's  combina« 
torifch  - analytifchen  Abhandlungen  Samml.  a 
(1800.  gr.  8).  lieber  Relationen  der  Lokal« 
ausdrücke  von  Potenzen  befonders  merkwürdiger 
Reihen;  ebend.  Recenßonen  in  der  Leipz. 

Litte  raturzcitung.  — Vergl.  (Eck's)  Leipz. 
gel.  Tagebuch  für  das  J.  179s.  S.  16  u.  f.  — 
Fikenfcher's  Gelehrten  Gefchichte  der  Univ.  zu 
Erlangen  Abtheil.  s.  S.  351  «336.  — Dresdens 
Schriftfteller  v6n  Haymann  S.  440  - 443. 

ROTHE  (Im.  Gottfried*  «icÄf  Friedrich)  §§.  Proluf. 
J & II  de  doSoribus  artis  rhetoricae  ceUberrimis. 
Soravüu  17^7’.  4.  Explicatio  vift  ^ef. 

FI,  I e verbis  Luc.  II,  8-14.  Gorlicii  1^84-  4. 
Volks -Theologie  in  Predigten,  in  welchen  nach 
Anleitung  der  gewöhnlichen  Evangelien  fowohl 
die  Lehren  als  Pflichten  des  Chriflenthumi  — 
vergetrageh  flnd.  ebend.  i8oe.  4.  Unter- 

richt für  das  Volk  und  den  Ungelehrten  übet 
das,  was  die  heilige  Schrift,  die  proteftantifchen 
. Glaubcnsbekenntniffe  * die  alten  Reformatoren 
und  Religionslehrer  von  der  Beichte  und  dem 
Amte  der  Schlüffel  gelehret  haben ; eine  durch 
die  Zeitumftände  veranlafste  Volksfchrift.  Ron- 
neburg 1801.  8.  *—  Vergl.  Otto's  Lexikon  der 
Oberlaulitz.  Schriftfteller  B.  5.  Abtheil.  1.  S.  98 
u.  f.  Abtheil.  s.  S.  787  u.  f. 

ROTHE  (I.  V.)  jetzt  ausübender  Arzt  zu  Herrnfladt 
in  Neu-  Schießen  (vorher  zu  Parchwitz  an  der 
Oder  in  Niederfchlelien) : geb.  am  S4ßen 
Anguß  1^68.  §§.  Commentatio  dt  Homer o gf 

Batra- 
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• Batrachomtfomachia  fal/o  iäi  iributa. ' Upf- 
JZSÜ-  4-  inaug.  (Praef.  Nürnbergero} 

de  atrophia  partiali  ßve  de'  Aridnris.  Viteberg, 
j^g2.  4.  Der  Anzeiger,  oder:  ChronikLau- 
fitzifcher  Angelegenheiten  im  Jahre  18m  > nebft 

' Auffätzen  zur  Belehrung  und  Unterhaltung  der 

' Leier  über  gemeinnützige  Gegenftände  aller 
Art;  hecausgegcbert  u.  f.  w.  Görlitz  u.  Rönne* 
bürg.  4.  — % im  J.  i8o3.  ebend.  4.  An 

das  Publikum,  den  Streit  mit  feinem  Schwie* 
gervater  betreffend.  ( Ohne  Druckort  u.^ahr).  8. 
Verfuch  einer  kurzen  Gefchichte  der  Oberlau- 
litz,  für  Stadt* und  Dorffchulen.  Görlitz  1801. 
fol.  Sendfchreiben  an  alle  Gelehrte, 

Scbriftfteller , Recenfenten,  Herausgeber  der 
Zeitfchriften  und  kritifchen  Blätter,  Cenforen, 
Buchhändler  und  Buchdrucker.  Augsb.  1806.  8> 
Ueber  ein  falt  fpecififches  Mittel  wider  die  Ab- 
zehrung und  deren  Vorbauung  und  Heilart  im 
Allgemeinen.  FürAerzte,  Nichtärzte  und  Kran-* 
ke  beftimmt.  Leipz.  i8o6.  8»  Anweifung 

zur  Verhütung  anfteckender  Viehkrankheiten 
und  Ausrottung  der  Rindviehpeft,  für  gerichtliche 
Aerzte,  Polizeybeamte,  Landwirthe  und  Flei- 
fcher  aufgefetzt.  Glogau  1810  (eigentl.  igog). 

8«  — Görlitzifcher  Anzeiger  feit  1799  (er^^ 
fckeint  wüchentlichj.  — Verfchiedene  Auffätze 
in  den  Dresdnifchen  Anzeigen  1798.  — Vergl. 
Otto's  Lexikon  der  Oberlaufitz.  Schriftfteller  B.  5. 
Abtheil.  1 . S.  99  u.  f.  Abtfaeil.  2.  S.  788* 

ROTHM ANN  (,  . .)  ehedtm  Artißeriehauptmann  xu 
mUnfler:  geb.  zu  . . . 1752.  §§.  *E)as  Blend- 
werk; eine  komifche  Oper.  Gotha  1781.  8* 
♦Das  Uitheil  des  Midas;  eine  Operette,  aus 
dem  Franzöfifchen.  Münfter  i78i>  8-  *Der 
Jahrmarkt  von  Venedig,  aut  dem  Italienifchen. 

. . . * Der  Blick  in  die  Zukunft;  mufi- 

kalifcher  Prolog  am  Wahlfefte  von  Maximilian 
Franz.  . . . Palämon  uiid'Thanire ; ein  , 
Original  • Singfpiel.  ...  — Von  der  Münfte- 

lifchen 
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rifchen  Garde;  ni  dem  Teutfchen  Mufeiun  1779. 
Decemb.  S.  545  550  ( Unterzeichnet  Rthm.).  — 
> Antheii  an  der  Clevifchen  Theaterzeitung,  aa 
den  Otfenbachifchen  und  Gothaifcben  Theater- 
kalendern  ( worbt  fieh  verfchudtne  feiner  Theater- 
reden  und  Gedichte  an  Schau fpielertnnen , die  er^ 

- als  Mitdirektor  der  MUn/lerifchen  Bühne,  haupt- 

- - ßichlich  ht  den  i^^oger  fahren,  verf^tigte,  be- 

finden). — Einige  Lieder  und  Sinngedichte 

im  Göttingifchen  Mufenalmanack.  ...  

f'fi'gl-  den  Freymüthigen  igog.  Nr.  g.  S.  3a. 

JIOTTMANNER  (Karl)  Sohn  des  folgenden;  Dok- 
' tcr  der  freien  Künde  zu  geb.  zu  Afl  tu  . 

Btyern  Kritik  der  Abhandlung  F.  " 

* • H.  Jacobi’s  über  gelehite  Gefellfchaften  , ihren 

Geüt  und  Zvveck.  Landshut  igog.  g-  ate  Auf- 
*■  läge*  ebend.  igog.  g.  ' 

B.OTTMANNER  (S.  . . .)  D.  der  Rechte,  königt. 
Bayrtfcher  Landadvnkat  und  Herr  des  Edelfitzet 
Aß  bey  Landshut:  geh.  zu  Rottmanu  beuErdtng 
. in  Bayern  am  aoßen  September  1^40.  §§.  • An« 

. * meikungen  über  das  Bayrifche  Mandat,  welche« 
in  Betreff  der  WildTchützen  und  Landeskultur 
V den  iften  Auguft  177g  erfchlichen,  aber  von 
dem  Churfiirftl.  Hofrath  und  Hofkammer , tut 
Ehre  und  zum  Nutten  des  Vaterlandes,  unter- 
drücktworden,vonJoh.Th.FreyherrronSchol« 
lenberg und  Reutha.  (München  177g).  4.  ^Un- 
terricht eines  alten  Beamten  an  junge  Beamte, 
Kandidaten  und  Praktikanten.  3 Theile.  Linz 
*783*  >787.  g.  *Ueber  die  Rechtmäflig- 

' keit  des  kleinen  Zehends  in  Bayern.  1784.  8. 

*Rhapfodien  über  ökononaifche  und  kameralißi- 
. ' fche  Ge^enftände.  München  1795.  g.  * OfeU 
tus  rußicus,  oder  der  Vettheidiger  der  Brache 
~ in  Bayern,  ebend.  1796.  g.  * Sammlung  von 
Beurtheilungen  einiger  BayTifchen  politifchen 
Druckfchriften ; von  einem  Zufchauer  auf  dem 
Lande,  ebend.  1797.  g.  *Bemaikurgen 

l^tnjabrh.  jiei  E^ad.  P über 
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Äber  Lsudemial  - und  andere  . grundhen  liehe 
Rechte'in  Bavern.  Frankfurt  1758.  8- 
trag  zu  der  Gefchichte  der  Frone  oder  Sehijrwerk 
in  Bayern..  ifterTheil.  München  1798.  — stet 
Theil.  ebend.  1800.  8-  »lieber  die  Schäd- 

lichkeit des  Bierzwanges  and  der  Nolhwirthe  in 
Bayern.  1799-  8-  '»Ueber  Freyheit  und 

Eigenthmn  der  alten  Bayrifehen  Nation.  Frankf. 
(oder  vi^we kr  1801.  8-  »Send- 

fthreibfen  M.  Fr.  von  Herkommans  an  feinen 
treuen  Dienet  Magifter  Th.  Neumann;  mit  An- 
merkungen. S&lzhuxgC Landshut J 1801.  gt.S. 

ROUSSEAU  (Karl  Julius)  D.  der  Rechte  und  feit 
jgoj,  Kanzleyrath  bey  dem  Brückenbau  zu  Mün~ 

1 then  (vorher  Pxivatdocent  zu  Jena) : geb.  zu  ..  . 
€S.  De  indole  & vi  praefumtionum , quatenue 
ad  jus  civile  pertinent.  Arnftadii  & Rudolftadii 
1805.  8-  Entwurf  einer  fyflematifchen  Ue~ 

berfichf\der  Gefchichte  des  Römifelun  Rechts. 
■I  ^ena  jSoZ- 

»O £7 FÄ 02*  (Friedrich)  der  ältere;  königl.  Sachßfcher 
fetd-  Artillerie-  Lieutenant  zu  . . geb.  zu 
§§,  Militärifche  Minerva,  oder  Samm- 
lung mUitärifcher  Auffätze  in  philofophifcher, 
hiftorifcherund  fcientififcher  Hinficht;  heraus- 
gegeben u.  f.  w.  ifterBand.  1 -4ter  Heft.  Mit 

% Kupfertafeln.  Leipz.  1805.  8-  Handbuch 

• * des  Batteriebaues , oder  die  Lehre  von  der  An- 
■'  legung  und'  Erbauung  der  Batterien  beym  An- 
gidff  fefter  Äze.  Mit  illuminirten  Kupfern. 

ebend.  i8P9‘  £*'•  8* 


10  B. 


ROUX  (J.'^A.  K.)  §§.  Theoretifch-piaktirche 

Anweifung  über  das  Hiebfechten;  ein  Leitfaden 
für  den  mündlichen  Unterricht.  Fürth  1803. 

„ lUeber  das  Stofs -und  Hiebfechten; 

in*  Guts  Mtiths  Gymnaftik  für  die  Jugend  (ate 
nmgearb.  Ausgabe.  Sehne pfenthal  1804-  8).  — 

Vergl.  Ftkenfcher's  Gelehrten  Gefchichte  der  Um- 
verfuät  zu  Erlangen  Abtheil.  3.  S.  306  u. 
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ROUX  (Johann  Wilhelm)  Bruder  des  vorhergehen- 
den; Lehrer  der  Mathematik  und  Fecbtkunß  am 
Pageninßitut  zu  Gotha:  geb.zu^ena  ...  §§. 
Anleitung  zur  Fechtkunft,  nach  mathematifch - 
phyükalifchen  Grundfätzen.  iftes  Bändchen , die 
Anleitung  zum  Storsfechten  enthaltend.  Mit  lo 
Kupfern.  Jena  1807.  4. 

ROTER  (Friedrich)  Prediger  zu  Klus  und  Dankels- 
heim , wie  aueh  Fikarius  zu  Gandersheim , wo 
..  .1  er  auch  wohnt: . geh.  zu  . . . Ueber  Ge- 

- , fundheit  und  Wohlanftändigkeit;  zur  Belehrung 
, für  Landleute.  Göltingen  1X03.  8-  Uebec 

. ^ Mitwirkung  der  weltlichen  Obrigkeit  zum  Reli- 
gionscultus  auf  dem  Lande;  Juftitzbeamten  und 
Predigern  zur  weitern  Beherzigung  vorgelegt. 
Braunfeh weig  . . . g. 

ROTER  (J. ..  J. ..)  Superintendent  zu  JFatenßedt  im 
Braiinfchweigifchen : geb.  zu  , §§.  Ge- 

. ' fpräch  zwifchen  einem  Teutfehen  und  Franken 

über  die  menfchliche  Freyheit  und  Gleichheit. 
Helmftädt  1793.  8*  * ' 

B.OYKO  (K.)  feit  t8<>7  auch  Ehrendomherr  bey  der  kö- 
niglichen Landkapelle  im  Prager  Schloße. 

^RUDEL  (Johann  Heinrich  Daniel)  Pfarrer  zu  Ebets- 
^ ■ ‘ brunn  bey  Zwickau:  geb.  zu  ..  . §§.  Zwey 

" ^ Predigten;  ein  Veifuch,  die  Einimpfung  dec 
,Schutzblattern  bey  dem  gemeinen  Mann  als 
^ . Pflicht  zu  empfehlen  und  zu  verbreiten;  auf 
' VeranlalTung  des  gnädigften  Befehls  Sr.  Kurfürftl. 
' Durchl.  zu  Sachfen.  ( Ohne  Druckort)  1805.  8. 

RUDLOFF  (F.  A.)  §§.  * Das  Präfentationsrecht  bey 
' Pfarrbefetzungen  des  Fürftenthums  Schwerin ; 
ein  Beytrag  zum  Mecklenburgifchen  getftlichen 
Rechte;  mit  vierzig Beylagen.  Schweiin  igoi.  4. 

* * Verfucli  einer  richtigen  Auslegung  und  Anwen- 

dung des  Hauptfchluffes  der  aufleioidentlichen 
. Pa  Reichs- 
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Reichsdeputation  zu  Regeasburg  vom  asaenFebir. 
1^05.  §.  55  56.  »804.  8-  — per  Staatskalen- 
• erfchiftn  ununterbrochen  für  alle  Jahre  bit 
jetzt:  nur  für  1807  ward  der  Etat  weggelalTen, 
und  blo$  geliefert , was  der  flte  Theil  fonft  ent- 
hält. 

RUDOLPH  (Auguft  Friedrich  Wilhelm)  NI.  der  Phil, 
und  Direktor  des  Gtjtntiaßums  zu  Zittau  feit 
1708:  Sfb-  zu  Burgholzhaufen  in  Thüringen  am 
jjten  Februar  i^T^'  SS-  antiquitato 

ic  audlore  libelli  de  rerum  natura,  Ocello  Lu-  , 
cano  adfcripti.  Viteb.  i794-^4‘ 
e y\/>u>tavpf  .ne^t  Tt]s  Tö  vccvToe  (^vreaift  • 
■ ' Oeellus  Lucanus  de  rerum  natura , Graece.  Ad 

fidem  librorum  manurcriptorum  & editorum  re- 
cenfuit,  commentärio  perpetuo  duxit  k vindi- 
care  ftuduit.  Lipf.  1801.  8 min.  Frogr.  ln 

/ wie  fern  ifl  Selbßdenken  löblich?  ebend.  igoi.  4. 
üeber  das  LHflige  und  Angenehme  in  der  Lage 
des  Schulmannes;  Gedächtnifsfchrift  auf  Adam 
Benj.  Opitz.  Zittau  igoa.  fol.  Progr.  Et- 
' nige  Gedanken  über  den  iVerth  des  fo  weit  ver- 
breiUten  Trubes  zum  Lefen...  ebend.  Jgoa.  fol. 

' Frogr.  Soll  der  Staat  du  VorbereitUngsi^itute 
künftiger  Staatsdiener  von  den  künftigen  Gelehr- 
ten trennen  ? ebend.  tgoa.  4. 
fervationum  Platonicarum.  Particula  1,  11,  111 
tk  IV.  ibid.  1804-  1805.  4*  Frogr.  Nach- 

richten über  das  Zittauifche  Gymnaftum.  iftes  u. 

' Utes  Stück.'  ebend.  1803-1806.  4.  — Vari^s^ 
l“(5lionis  in  Eulhyphrone  Platonis  enotata  e Co- 
dice  MS.  Zittavienfi;  in  Beckü  Commentar.  So- 
**ciet.  philol.  Lipf.  Vol.  III.  Partie.  I. 'p.  120- 
_ Vergl.  Otto's  Lexikon  der  Oberlau- 
fitl  Schriftfteller  B.  5.  Abtheil.  1.  S.  107-109. 

RUDOLPHI  (J.  C.)  S§.  Gartenkalinder , mit  Be- 

merkungen vierzigjähriger  Erfahrungen.  Mit  der 
Silhouette  des  Verfalfers.  Meiflen  1802.  8- 

leB, 
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JO B.  RUDOLPHI  (K.  A.),feit  »808  ordentlicher  zviey-^' 
ter  Profeffor  der  jIG.  zu  Kütv fisberg.  §§.  Ana- 
tomifch-  phyfiojogifche  AMiandiuiigen.  Mit  acht 
Kapfertafeln.  Berlin  1802.  g.  Bemerkun- 

gen aus  dem  Gebiet  der  Naturgerdiicbte,  Me- 
■ dicia  und  Thierartneyknnde  , auf  einer  Rcire 
durch  einen  Theil  von  Teutfchland,  Holiaml 
und  Frankreich  gefammelt.  ifter  Theil.  ebend. 
1804.^  Ster  Theil.  ebend.  1805.  8*  Ana- 

tomie der  Pflanzen;  eine  von  der  königl.  Socie- 
tät  der  WirTtfufchaften  in  Göttingen  gekrönte 
Pieisfchrift.  Mit  6 Kupfern,  ebend.  1807..  g. 
GoÄ  mit  PFAFF  und  SCHEEL  heraus:  Neues 
Nordifches  Archiv  für  Naturkunde , Arzneywif- 
fenfehaft  und  Chirurgie;  verfafst  von  einer  Ge- 
fellfchaft  Nordifeber  Gelehrten  u.  f.  w.  , iften 
Bandes  iftes  und  sies  Stück.  Frankfurt  an  der 
Oder . 1807.  Stet  und  4tei  Stück,  ebend. 

i8o8-  8-  Hijloriavernüuminteßinalium.  To- 
mus  /.  Amßelod.  i8o8-  8 maj. ' Entezoorum 
ßve  Vermium  inteßinalium  hißoria  naturalis-  Vol.  L 
cum  Tabulis  FI  aeneis.  ibid.  tSop.  8 «<*/• 
Progr.  de  folidorum  corporis  humani  partibu» ' 
fimilaribus.  Gryphisw,  s8og.  4.  Ob- 

fervationes  circa  dentitionept.  ibid.  eod.  4.  — Ue-- 
berücht  der  Schwedifchen  Medicinifchen  Litte- 
ratur  von  1799;  in  Pfaff's  und  Scheel’s  Nordi- 
febem  Archiv  B.  2.  St.  2.  Nr.  5 (1801).  Ue- 
berßeht  derfelben  von  i8oe  und  1801 ; 'ebend. 
B.  3.  St.  5.  Nr.  1 (1802).  I 

RUDOLPHI  (K.  C.  L.)  §§.  .Gemählde  weibücher 
Erziehung,  s Theile.  Heidelb.  1807.  g. 

MUDTORFER  (Franz  Xaver)  erßer  Wundarzt  und 
Operateur  an  der  zweyten  ckirurgifchen  Abthei- 
lang  in  dem  kcüferl.  königl.  allgemeinen  Kranken- 
häufe  und  correfpondirendes  Mitglied  der  kaiferl. 
königl.  medicini/ek  • ckirurgifchen  ^ofephs  ■ Akade- 
mie zu  Wien:  geb.  zu  / §§.  Abhandlung 
über  die  einfachAe  und  HcherAe  Operationsme- 
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tliode  eingefperrter  Lcißen  • und  Schenkellirüche ; 
nebft  einem  Anhänge  merkwürdiger,  auf  den 
operativen  Theil  der  Wundarzneykunft  fich  he- 
riehender  Beobachtungen.  Mit  .einem  Kupfer. 
Wien  1805.  — ater  Theil.  Mit  8 Kupfertafeln, 

ebend.  i8o8-  gr.  Q.  Abhandlung  über  die 

Operation 'des  Blafenfteines,  nach  der  Methode 
des  Profeffors  Pajola.  Mit  5 Kupfertafeln,  ebend. 
igoS*  4- 

RACKERT  (Jofeph)  Profeffor  ...  zu  Würzhurg: 
geh.  zu  ..  • §§•  * Weltgericht  der  Philolo- 

phen  von  Thaies  bis  zu  Fichte,  von  Karl  ^o- 
' feph.  Leipz.  1801.  8-  (f^ergl,  Littei.  Blätter 
B.  6.  S.  80 j.  Der  Realilmus , oder  Grundfätze 

zu  einer  durchaus  praktifchen  Philofophie.  ebend. 
igoi.  8*  Ueber  den  Charakter  aller  wah- 

ren Philofophie ; ein  Programm,  womit  er  feine 
Vorlefunggn  für  das  Sommerfemefter  ankündiget. 
Bamberg  u.  Würzburg  1805.  8*  * 

Rüde  (Georg  Wilhelm)  Beyfitzer  des  medicinifchen 
Kollegititns  und  Apotheker  zu  Gaffel:  geh.  zu  .. . 
§§.  Fafsliche  Anleitung,  die  Reinheit  und  Un- 
verfälfchtheit  der  vorzüglichften  chemifchen 
Fabricatc  einfach  und  doch  ficher  zu  prüfen. 
Gaffel  1806.  8- 

I 

RÜDIGER  (Chriftian  Friedrich)  ftarb  am  5ten  Junius 
1809.  §§.  Praktifche  Anweifung  zur  Berech- 

nung der  mit  Hadleyifchen  Spiegel  - Sextanten 
angeftellten  Beobachtungen  am  Himmel.  Mit 
einem  Kupfer.  Leipz.  1802.  gr.  8.  y^uch  unter 
dem  Titel:  Handbuch  der  rechnenden  Aftrono- 
mie.  ’ 5ter  Baud.  Aftrouomifche  Anzeige 

und  Befchreibung  der  groffen  Sonnenfinfternifs, 
welche  fich  den  iiten  Februar  1804  ereignen 
wird , auch  der  felhiger  vorausgehenden  Mond- 
finfternifs  für  den  Meridian  von  Leipzig.  Als 
Supplement  zu  delTelben  rechnenden  Aftrono- 
mie.  Mit  vier  Kupfern,  ebend.  i8o4‘  8‘*  — 

Aßro- 
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Aftrononiifche  Beobachtung  der  parjialen  Mond» 
Cnfternifs  am.86ften  Januar  1804  tiuf  der  Leipzi- 
ger Sternwarte ; in  dem  InteHigenabialt  zur  Leipz. 
LiUer.  Zeitung  180+.  St  7.  S,  97  f. 

I r ' K 

RÜDIGER  (J.  C.  C.)  §§.  ♦JuriftifKliHpltj-fiokratifcher 
Briefwechfel  über  Verlagseigeuthum  und  Nach* 

- druck,  auch  andere  Gegenftände  _der  Teutfclren 
Litteraturpolizey.  jftes  Sendfehreiben.  DelTau  u. 
Leipz.  1785.  8-  » Juriftifch*  phyfiokrati- 

fcher  Briefwechfel  über  Büchernachdruck  und 
Eigenthum  an  Geifteswerken , mit  Herren  von 
Sunnenfelt,  Ehlers,  Becker  und  Kraule,  iftes 

. und  2tes  Stück«  Halle  1791.  8-  *Hallirchea 

. . Wochenblatt  für  Neu -und  Wifsbegierige , *u 
Beförderung  gemeinnütziger  Welt-nnd  Men- 
fchenkenntnift,  auch  guter  Gefinnungen.  iftes 
• Quartal,  ebend.  i79^*  8*  Äa/fsii  auch  an- 
dere Thtil  daran).  Kurze  Nachrichten  für 

dieGirtnerey,  Haus  - und  Landwirthfchaft,  Kün- 
lie,  Handel  und  das  gefellige  Leben ; mit  bemahl- 
tea  Abbildungen,  ebend.  i8o3‘  8> 

RUEF  (K.)  feit  1807  hat  er  den  Rang  und  Charakter 
eines  grofsherzogl.  Badifchen  Hofraths. 

RüEFF  (^ofeph  Leonhard)  ift  der  im  loten  Band  S.  48» 
aufgeführte  RIEFF.  Gradmann  a.  a.  O.  fchreibt 
ihn  fo:  ein  Beförderer  diefes  IV er ks  hingegen  ver- 
fichert,  der  Schriftßeller  felbfl  fchreibe  fich  RüEFF. 
Jetzt  ift  er  Stadtkaplan  zu  Buchau  am  Federfee. 
§§.  Kurze  praktifche  Anleitung  zum  Kranken- 
befuche.  Kempten  1809*  8* 

loB.  RüFFER  (G.)  — geb.  — am  pten  May  j^öu 
§§.  Progr.  Einige  Gedanken  über  die  Wohlan- 
Itändigkeit.  Sorau  1802.  4.  PrOgr.  von  Pe- 

trifchen  Legaten  und  andern  Schenkungen  an 
die  Schulbibliothek.  ebend.  1804.  4.  Progr. 

de  feriis  fchelaßicis.  ibid.  1805.  4-  Progr. 

von  der  Unpaitheylichkeit  der  Lehrer  gegen  ihre 
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V Zöglinge,  ebend.  1806.  4.  Progr.  von  dem 

Vejmächtnifs  des  Hrn.  Senators  Job.  Gnttlieb 
Petri  an  die  Schule,  ebend.  i8'*8.  4.  — Vergl. 

(Eck's)  Leipz.  gel.  Tagebuch  1791.  S.  26  u.  f.  — 
Otto's  Lexikon  der  Oberlaufitz.  Schriftfteller 
B.  5.  Abtfieil.  1,  S.  ii2*u.  f. 

RiiHLvon  LILIENSTERN  (.  . .)  warkönigl.PreuJjfi'  ‘ 
/eher  Major , wurde  igoT  Gouverneur  des  Prm-; 
zen  Bernhard  von  Saclifen  - IVeimar  , in  kötiigl. 
Sächftfehen  Dienßen  zu  Dresden,  und  zog  jgop, 
nebft  ihm,  in  den  Krieg  gegen  Oeßreich.  Sein 
jetziger  Aufenthalt  iß  unbekannt:  geb.  zu  ..  . 

* §§•  * Bericht  eines  Augenzeugen  von  dem  Feld-  - 
• Zuge  in  den  Monaten  September  und  Oktober 

i8o6.  Mit  5 Planen.  Tübingen  1806.  gr.  g. 
ste  verbefferte  Ausgabe,  in  e Bänden,  ebend. 
*809.  gr.  g.  ♦ Hierogl)'phen , oder  Blicke 

aus  dem  Gebiete  der  Wtffenfchaft  in  die  Ge- 
fchichte  des  Tages , von  R.  v.  L.  Dresden  und 
Leipz.  1809  (eigentl.  jSo8).  8*  Mit  einer  Land- 
karte. * Pallas;  eine  ZeitFchrift  füriStaats- 

• und  Kriegskunft;  hcrausgegeben  u.  f.  \v.  ifies 

und  2tes  Stück.  Weimar  1810.  g.  - , * 

10  B.  RüHLMANN  (F.  C.)  §§.  Progr.  Memoria 

trium  virorum  illuftiium  de  Hannovera  meritif- 
Hmorum.  Hannov.  1806.  4. 


Runs  (Friedrich)  M.  der  Phil,  und  feit  180t  Auf- 
feher  der  Univerfitätsbibliothek  und  Privatdocent, 
nachher  Profeffor  auf  der  Univerfität  zu  Greifs- 
wald (vorher  Privatdocent  zu  Göttingen):  geb. 
zu  Greifswald  . . . §§.  Verfuch  einer  Ge- 

fchichte  der  Religion,  StaatsveifalTung  und  Culfur 
der  alten  Scandinavier.  Gotting.  1801.  g.  Progr. 
über  die  Gefetze  der  Weltgothen.  Greifsw.  igoi.  g. 
Unterhaltungen  für  Freunde  ahteutfeher  und 
altnordifcher  Gefchichte  und  Litteratur.  Berlin 
1803.8.  Fortfetzung  der  allgemeinen  Welt- 
hi&orie,  durch  eine  Gefellfchaft  von  Gelehrten 
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in  Teutfchland  und  England  aiisgef^rtigt  65fter 
Theil.  Halle  1805.  gr.  4.  Auchunter  dem  Titel : 
Gefchichte  von  Schweden.  Pomnierifche 

.Denkwürdigkeiten;  gerammelt  und  herausgege- 
ben u.  r.  w.  ifter  Band  (1  -4ter  Heft).  Greifs- 
wald 1803.  kl.  8.  Briefe  über  Schweden  und 
Schwedens neuefte Verhältniffe ; veranlafst  durch 
Acerbi’s  Reifen.  Aus  der  Handfchrift  eines  be- 
rühmten Schwedifchen  Gelehrten  übeiTetzt  und 
herausgegeben.  Halle  1804.  8-  Gußavs 

des  Dritten,  Königs  von  Schweden,  Werke;’  aus 
dem  Franzörifchen  ini  Auszuge  mit  Anmeikun- 
gen.  ifter  Band.  Mit  dem  l'ortriit  Gudav's.  Ber- 
lin 1805.  — ater  Band,  ebend.  1806.  — 3ter 

und  letzter  Band.  Neblt  einer  Abhandlung  über 
Guftav’s  {..eben,  Charakter  und  Einilufs  auf  die 
Schwedifthe  Nation,  ebend.  i8o8.  8*  ' (9^o- 

bann  Guflav  Hehbe's,  Schwedifchen  Seeofficiers, 
Nachrichten  von  den  Azorifchen  Infein,  befon- 
ders  von  der  InfelFayal;  aus.  dem  Schwedifchen 
Auszugsweife  überfetzt , und  mit  Anmerkungen 
begleitet.  Weimar  180,5.  gr.  8-  Erinnerun- 

gen an.  Guftav  Adolph , enthaltend  Seine  eigen- 
händige Einleitung  zur  Gefchichte  feines  Lebens 
und  G.  R.  Weckherlin’s  Ebenbild  Guftav  Adolphs ; 
herausgegeben  u.  f.  w.  Halle  1806.  g.  D. 

Anton  Friedrich  Büfching’s  neue  Erdbefchrei- 
bung.  Europa.  Schweden.  Sehr  vermehrte  und 
verbefferte  Ausgabe;  herausgegeben  u.  f.  w, 
Hamburg  1807.  8*  Auch  unter  dem  Titel: 
Schweden,  nach  A.  F.  Büfching’s  Erdbefchrei- 
bung,  aufs  neue  bearbeitet  und  herausgege- 
ben. ' Dem  Andenken  Johann  Georg  Peter 
Möller’s,  Ritters  des  Wafaordens,  königl.  Schwe- 
difchen  Kammerraths  und  ProfefTors  zu  Greifs- 
wald, gewidmet  u.  f.  w.  Greifswald  1808.  4. 
Firtnland  und  feine  Bewohner.  Mit  einer  Karte 
von  Finnland.  Leipz.  1809.  g-  — Hiftorifch- 
hatiftifche  Nachrichten  von  den  zur  Griechifchen 
Kirche  lieh  bekennenden  Gemeinen  im  Schwe- 
difchen Finnland;  in  Horn's  Götting.  Mu- 
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feum  der  Theologie  u.  Litleratur  B.  i.  St  ». 
S.  71-84-  — lieber  die  Bedeutung  und  den 

Werth  der  nordifchen  Mythologie  und  Poefie ; 
in  IVieland's  Neuem  Teutfchen  Merkur  1802. 
Jun.  S.  106- 11p.  Noch  ein  Paar  Worte  über 
. die  nordifche  Mythologie,  Pöcfie  und  Teutfche 
Bardenlieder  (an  die  Herausgeber  des  T.  Mer- 
kurs); ebend.  1803.  Auguft  S.  296-300.  lie- 
ber Mecklenburg- Strelitz,  .befonders  über  die 
herzogliche  Sammlung  Slavifcher  Alterlhümer  zu 
Prillwitz;  ebend.  1805.  Jun.  S.  146-159. 

von  RüLING  (Georg  Ernft)  ftarb  am  loten  Februar 
1807.  War  geh.  zu  Hannover  am  4ten  Februar 
1748-  Einhundert  und  achtzehn  Entfchei- 

dungen  des  Churhannöverifchen  Ober- Appella- 
tiohs  - Gerichts  zu  Celle  aus  den  neueften  Zeiten; 

, gefammclt  und  herausgegeben  u.  f.  w.  Celle 

1805.  4.  — lieber  die  PreulTifche  Gefetzge- 

bung ; aus  vorftehender  Schrift;  in  der  Berlin. 

^ Monatsfchrift  1806.  März  S.  170-174. 

RuMMELIN  (J.  C.  F.)  §§.  Aufforderung  zu  einer 
dauerhaften  und  nützlichen  Bienenzucht  im 
Groffen;  zwar  mit  befonderer  Rückficht  auf 
Wirtemberg , jedoch  für  alle  Staaten  Teutfch- 
lands  gleich  anwendbar.  Mit  2a  Tabellen.  Stutt- 
gart 1803.  8- 

RUEZ  (Johann)  Pfarrer  zu  Wurzach  in  Schwaben: 
f^eb.  zu  . . . §§•  * Aufruf  an  die  kalholifchen 

Pürften  und  Bifchöffe  und  an  alle  katholifche 
« Chrilten,  veranlafst  durch  die  Zeichen  der  Zeit. 
Ulm  igoa.  8-  Wer  ift  ein  gütiger  König 

Eine  Predigt  am  Geburtsfefte  Sr.  Maj.  des  Königs 
von  Wirtemberg.  ebend.  i8<»8-  8* 

1 * 

RUF  (Georg  Friedrich)  Präceftor  an  dem  Lyctnm  zu 

! Carlsruhe:  geh.  zu  - §§•  Methodifches 

Elementarbuch  für  Stadt  - und  Landfchulen, 
enthaltend  ein  ABG  » und  Sylbenbuciij  nebft  Kie- 
men- 


mententafeln , ein  Bnchftabir  - und  Lefebuch, 
und  eine' Anweifling  zum  Gebrauch  für  Lehrer. 
Erlangen  1804.  8-  (Die  letztern  5 Stücke  auch  . 
unter  befondern  Titeln ). 

RUF  (Wendelin)  ftarb  am  aoften  März  i8o8.  War 
D.  der  A G.  Arzt  und  Geburtshelfer  zu  Mainz : 
geb.' zu  . . JZT4-  ' S§*  G-  C-  Stahl' s Theorie 

der  Heilkunde,  iftes  uiid  ctes  Buch.  .^Darge- 

1 ftellt  u.  f.  w.  Mit  einer  Vorrede  voYi  Kurt  Spren- 
get'. Halle  1802.  8.  -Propädeutik  der  Heil- 
kunde und  Heilkunft.  Frankf.  äm  M.  1805.  8«  * 

* , ■ * f V 1 • * 

RUHKOPF  (F.  E.)  §§.  ‘Erinnerungen  aus  dem  Leben 

' des  am  5ten  April  1808  verewigten  Herrn  Kon- 
, rektors  Gerhard  Heinrich  Schaaf,  zum  Denk- 
mahl den  Freunden  defTelben  gewidmet.  Biele- 
feld (1H08).  8-  — f^oH  feiner  Ausgab'e  dir 

fFerke  des  Philofophen  Seneca  erfchien  Vol.  III. 
1805.  Vol.  IV.  1808.  — Ueber  Horaz  : Satir. 

I,  6,  ii6i  in  drr  Berlin.  Monattfchrift  1806.  Sept. 
S.  197-208.  Letztes  Wort  über  diblelbe  Stel-* 
le;  ebend.  1807.  April  S.  226-241.'  ’’ 

BUHNKEN  (D.)  §§.  Opufcüla  oratoria,  philologica, 
critica,  nunc  primum  conjundlim  edita.-'  Lugd. 
Bat.  1807.  8.  — Vergl.  Saxii  Onomaft.  litter. 
P.  VII.  p.  68  - 73. 

RU  LAND  (Thomas  Auguft)  D.  und  Profejfor  der 
' Arzneyktinde  zu  IVürzburg : geb.  zu  Gamburg 
in  Franken  am  ^ten  Januar  1^76.  |§.  Com- 

mentatio  inattg.-  medica  de  viribus  animi  in  corpus 
hnmannm.  Jf^trccbnrgi  igoo.  g.  Medici- 

nifch  - pfychologifchc  Betrachtungen  über  die 
BegriiTe  von  Gcmüthskrankheiten , und  den  Ein- 
Bufs  des  Gemüthes  auf  den  menfchlichen  Kör- 
per. ebend.  1801.  8.  Von  dem  EinflufTe 

der  Staatsarzneykunde  auf  die  Staatsverwaltung; 
nebft  einem  Entwürfe  der  Staatsarzneykunde. 
Rudolftadt  1806.  g.  — ' Ueber  Volksaufklärung 


in  der  Mcdicin;  in  den  Würzburg.  gel.  Ansei« 
gen  1801.  Beylagen  S.  24  t >846.  Noch  einige 
Auffntze  eben  dafelbß  und  im  Argui,  einer  Zea- 
fchrift  für  Franken- 

RIJLEMANN.  S.  EYLERT. 

rullmann  (G.  W.)  §§.  Zwey  Katecbifationen  über 
die  üofie  Frage  des  HannöverifchenKatechifmus; 
in  den  Materialien  für  alle  Theile  der  Amtsfüh« 
rung  eines  Predigers  B.  7.  S.  51 1 u.  ff.  Erklä- 
rung der  Epiftel  am  24(ien  Sonntag  nach  Trini- 
tatis KoIofT.  1,  9 - 14,  als  Entwurf  eine/  Homilie 
über  diefelbe  ; ebend.  B.  g.  S.  204  u.  Ver- 
Tuch  einer  Homilie  über  Luk.  i8i9-'>7;  ebend.  . 
S.  468  u.  ff.  ' 

RU  MI  (Karl  Georg)  Profejfor  der  Rhetorik  ^ der.  Grie^ 
ehifchen , . HebrHifehen  t Ungrifchen,  Teutfchen  ' 
und  franzöfifchen  Sprache  an  dem  Evangeitfeheu 
Gymnaßum  zu  Leutfehau  in  Ungern  feit  igog 
(vorher  feit  1807  ProfeflordesGymnaflums  su  Igld 
und  vordem  feit  igo6  Konrektor  und  zweyter  Pro- 
feffor  des  Evangelifchen  Gymnaßumt , wie  auch 
AufTeher  der  Kirchenbibliothek  zu  Tefcben) : ' 

geb.  zu  Igl6  in  der  Zipfer  Gefpapfchaft  in  Ungern 
am  lyten  November  e^go.  SS-  Mufen-Alma- 
nach  von  und  für  Ungern,  auf  das  Jabf  i8e8. 
Leutfehau  1807.  g.  Auch  unter  dem  Titel:  Mu- 
fen  • Almanach  für  das  Oeftreichifche  Kaiferthum. 
ifter  Jahrgang.  i8o8.  Populäres  Lehrbuch 
der  Oekonotnie;  mit  befonderer  Rüokficht  auf 
die  Bedürfuiffe  Oeftreichs  und  Ungerns,  und  auf 
den  Zuftand  der  Landwirthfehaft  im  Oeftreichi- 
. fchen  Kaiferthum.  a Theile.  Wien  1808.  gr.  g. 
Geographifch-  ftatiftifches  Wörterbuch  des  Oell- 
reichifchen  Kaiferftaates , oder  alphabetifche 
^ Darftellung  der  Provinzen,  Städte,  merkwür- 
digen Flecken,  Dörfer,  Schlöffer,  Berge,  FlöfTe, 
Seen , Grotten  u.  f.  w.  des  Oeltreichifchen  Kai- 
fertbums.  Mit  einer  Karte,  ebend.  i gog.  gr.  g.  — 
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Beantwortung  der  Anfrage  im  Allgem.  litter.  An- 
zeiger 1797.  Nr.  13  über  die  etymologifche  Her- 
kunft der  Wörter  Europa,  Afia  und  Africa;  in 
demfclben  Anzeiger  1801.  Nr.  H4-  — Topo- 

graphifche  Befchreibung  des  Königreichs  Un- 
garn ; aus  der  Vorrede  des  VValdrtein-  Kitaibeli-, 
fchen  Werkes : Plantae  rariores  Hungariae  indi- 
genae  defcriptae  & iconibus  illuftratae , mit  ei- 
genen Bemerkungen;  in  v.  Zach's  monatl.  Cor- 
re'^pondenz  der  Erd -und  Himmelskunde  1803. 
März  bis  September.  — Auszüge  aus  den  Hand- 
fchriften  der  Corvinifchen  Ofener  Bibliothek, 
die  fich  jetzt  in  der  Bibliothek  zu  Wolfenbüttel 
befinden,  befonders  in  Hinficht  der  Veidienfte 
des  Ungrifchen  Königs  Matthias  Gorvinu»  um 
die  Beförderung  der  Wiffenfchaften  in  feinem 
Zeitälter;  mit  einer  Vorrede  und  Bemerkungen  ; 
in  der  Zeitfchrift  von  und  für  Ungern  von  Lud. 
V.  Schediüs  Jahrg.  1804.  März  bis  Junius.  Bey- 
trag  zu  einem  Idiotikon  der  fogenannten  Gründ- 
nerifchen  Teutfchen  Zipfer  Sprache ; ebend. 
Okt.  — Rückerinnerungen  an  eine  Reife  von 
Göttingen  nach  Hannover,  Braunfchweig  und 
Wolfenbüttel  im  J.  igo»;  in  den  Monatl.  Unter- 
halt. für  die  Jugend,  herausg.  von  Gl  atz , Bre~ 
detzky,  Guilleaume  und  l/nger  (Wien  1804.  g).  — 
Verfuch  einer  Igloer  entomographifchen  Fauna; 
in  Bredetzky's  Beyträgen  zur  Topographie  des 
Königreichs  Ungern  B.  4.  S.  221-238.  Fort- 
fetzung;  in  deffen  Neuen  Beyträgen  Nr.  4.  — 

Philologifche  Bemerkungen  über  die  Schreibart 
fodern  und  Chimie;  in  dem  Intelligenzbl.  der 
Jenaifchen  Litteraturzeitung  1804.  — Litte- 

rarifche  Nachrichten  im  Intelligenzbl.  der  An- 
nalen der  Litt,  und  Kunfr  in  den  Oeftreich.  Staa- 
ten 1805;  z.  B.  über  das  Ciffenholz;  im  Septem- 
berheft. Ueber  den  mahlerifchen  und«nergi- 
Ichen  Charakter  der  Teutfchen  und  Ungrifchen 
Sprache;  ebend  1807.  Febr.  S.  89  u.  f.  — Re- 
cenfionen  in  denfelhen  Annalen.  — Anzeige 
und  Rccenfion  des  mineialogifchen  Theils  in  der 

vom 
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o . vom  Grafen  F.  Waldftein  und  Dr.  Kitaibel  her- 
■ ausgegebenen  lopographifchen  Bcfchreibung  des 

Königreichs  Ungern;  in  den  Annalen  der  her-  _ 
■tr  > • *ogl.  Societät  für  die  gefammte  Mineralogie  B.  5. 

.rt  i Nr.  9 (1806).  — feine  Lebensumftände 

, jn  dem  Intelligenzblatt  der  Neuen  Annalen  der 
. Litteratur  des  Oeftreichv  Kaifeithums  1807.  März 
' , S.  129- 138. 

'rümpf  (J.  D.  F.)  §§.  Gab  mit  BARTHOLDY  her- 
aus: Gallerie  der  Welt  in  einer  bildlichen  und 
, befchreibenden  Darftellung  von  merkwürdigen 
;•  , Ländern,  von  Völkern  nach  ihrem  körperlichen, 

,1.-..,  geiftigen  und  bürgerlichen  Zuftande , von  Thie- 
li.wi  ...ron,  von  Natur -und  Kunfterzeugnitren , von 
alten  und  neuen  Denkmähleyrn , mit  beftändiger 
Rückficht  auf  Beförderung  der  Humanität  und 
\ Aufklärung,  ifter  Band  ifler  und  2ter  Heft, 

..  ,M  Berlin  i8o5*  — 3ter  und  41er  Heft,  ebend. 

. 1801.  — ,,2terBand  ifter  Heft,  ebend.  1801.  — 

Vn  ater  Heft,  ebend.  1799.  — Ster  und  4ter  Heft. 

,,  ebend.  1800.  •—  ster  Band  ifter  bis  41er  Heft. 

, ebend.  igoi-igoa.  — 4ter  Band  ifter  bis  4ter 
,1,  .Heft,  ebend.  1805-1804.  — 5ter  Band  ifter 

und  ater  Heft,  ebend.  1805.  gr.  4.  Mit  illumi- 
nirten  und  fchwarzen  Kupfern.  Berlin  und 

Potsdam,  eine  vollftändige  Darftellung  d^r  merk- 
^ würdigften  Gegenftände.  Mit  illuminirten  Pro- 
, fpekten  und  einem  Grundriffe  von  Potsdam. 

a Bändchen,  ebend.  1804.  8-  (Eigentl.  die  jte 
■ ( . Ausgabe  diefes  Werks ).  Anleitung  zum  Ge- 

V fellfchaftsftyl  in  Amts- und  Privat- Vorträgen, 
mit  befonderer  Hinficht  auf  den  Kanzleyftyl  und 
. j Gefchäftsgang  in  den  königl.  Preuffifchen  Staa- 
ten. a Theile.  ebend.  1806.  gr.  8- 

von  RUMPLER  (Chriftoph  Anton)  . . . ar«  . . . .* 
geb.  s:u  . . , §§.  Ueber  die  körperliche  Strafe 

, im  Militär;  herausgegeben  u.  f.  w.  Nürnberg 
, - iSt>8-  8- 

, 10  B. 


Digitlz(jc  i;y_Göogli‘ 


A 


B-  RUMPLER  (M.)  aitch  Konßfloriatrath  zu  Salz- 
bürg.  §$.  * Chriftkatholilcher  Katechilinus, 

welcher  «nüiält:  erftent,  was  «in  Kind  aufwen- 
dig zu  lernen  iiat » und  zweytens,  wie  es  diafet 
Auswendig  Gelernte  zu  verliehen  und  auf  Reh 
• anzuwenden  habe;  einftweilen  nur  für  Kateche- 
ten beltimmC  Ulm  igoo,  g.  Ueber  den 

erften  Lefe-.  und  Schreibeunterrieht  in  Schulen; 
vorzüglich  Schullehrern  und  andern  Freunden 
der  Schulen  zur  Prüfung  v^rgelegt.  Salzburg 
l8oi.  8>  Chrililiche  Sitlenleh're  für  Kin- 

.der,  ehe  fie  aus  der  Schule  austreten.,  ‘ ebend. 
.i8oa.  8.  . 2te  verbelferte  und  vermehrte  Aus- 
gabe. ebend.  1806.  8>.  . ] „Gefchi^hteides  Ka- ' 

techirmuswefens  im  Erzftifte,  Salzburg , auf  Ver- 
anlaiXupg  des  KonCrtorial- Generales  vom  >5ten 
.lulii  iSUt  in  Anfehung  e^ues  neuen  Katef^ifmus. 
«bend..i8o3,  g.  . Gefchichte  voR  Salzburg; 
ein  Lefehuch  fürs  Volk  u.  f.  w.  ebend.  j 805.  g. 
Gefchicht*  des  Schulwefens  in  Salzburg.',  ebend. 
1805.  8.  . Leben  der:  bekanntefieH  Salzbur- 

fifphen  Hqfligen  «jZur  Erbauung  für  Kirrer  und 
Irwachfene.  ebend.  1806.  ,,, , *Dre  ganze 

Chriftliche  Lehre  in  Erzählüngehi  eine  Haus- 
legende . für  Chri&li^dte  Familien.  Ai^sburf 
1805.  8.  Legende  äfx  HeiÜgen  für  lünde^ 
;ilie  Hälfte:  Januar  bis  Juniiü.  Salzburg  ^803.  — ■ 
Ute  Hälfte:  Julius. bis December,  ebend.,igo4.  8. 
Tugenden  und  Gefchichte  Jefu  für  Kinder, 
ebend.  1804.  gr.  g.  , Legfhde  der  Heiligen 
für  Kinder;  ein  ChrilVenIebr^.uÖd  PrüJungsge- 
fchenk.  Augsb.  1805. , lu.  D<ey  Faften pre- 
digten über  die  drey  Fragen:  I.  Was  lehren 
Jefus  und  feine  Apoftel  vom  blös  körperlichen 
Faften?  iJI.  Was  lehren  Schrift  und  Kirph)»iv(p 
'd^m  eigentlichen, Geiüe  des  Faftens?  IH.'Wie 
hält  man  iusbefondere  diejVierzigtägige'Falien? 
Gehalten  in  der  Domkirche^zu  Salzburg.  Salzb. 
' 1805.  gr.  8.  Predigten  auf  die  Fefttage  des 

Herrn,  ebend.  1 80h.  kl.  g.  ■ , > Ueber  die  Laien- 
pq|^uBion.in  der  ältern  Kirche , und  über  die 

Ra* 


'"'Reduiftion  der  Kleriker  zu  derfelben;  eine  ka- 
' nonifch  - hiltorifche  Skizze.  Mit  Genehmigung 
der  k.  k.  OeftreiGhifchen  Cenfur.  ebend.  1807. 
gr.  8-  Hundert  Sittenfprüche , oder  Denk« 

fprüche  und  Klugheitsregeln  für  Lehrjungen, 
. ■ die  fich  zu  guten  Menfchen , Bürgern  und  Ghri- 
' ften  aujbilden  wolleti.  München  1807.  g.  Die 

. • heil.  Schrift  des  neuen  Teftamenti.  ~ Mit  befon- 

derer  Auszeichnung;  der  Evatigelien  und  Epifteln, 
fammt  den  Ledlionen  , welche  aus  dein  alten  Te- 
Aainente  das  Jahr  hindurch  in  der  heil.  Meffe 
gelefen  werden.  Neue  Auflage,  unter  Zugrunde- 
legung einer  ganz  neuen  IJeJberfetzung.  Salz- 
’■  bürg  1808.  gr.  8-  — Biographifche  Skizze  von 
Johann  Heflbach,  Dechant  und  Pfarrer  zu  Ke- 
• ftendorf  im  Salzburgifchen ; un  Salzburger  In- 
telligenzbl.  Jahrg.  tgoo.  S.  Ö7  ü.  ff.  * Gefchichte 
' der  Entftehung  der  Schulen  in  der  Pfarre  Alten- 
markt; el;et:d.  S.  150  a.  ff.  — • 'Bemerkungen 
• ' zu  Mannert’s  älteften  Gefchichte  Bojoariens, 
* über  einen  Theil  der  Römifchen  Straffen  Kap.  6 

• und  8 ; t«  der  Oberteutfchen  Allgem.  Litter.  Zei- 
j tung  1807.  Nr.  1J5-137*  ’ 

' r - * «J 

runde  (c.  l.)  §§.  m G.  A.  von  HALEMt  Samm- 
lung der  wichtigften  Aktenftücke  zur  neueften 
Zeitgefchichte,  nebft  chronologifcher  Ueberficht 
,der  merkwürdigften  Begebenheiten,  ifler  Jahr- 
gang 1806.  ifte  Abtheilung.  Januar  bis  Junius. — 
' ■ J2te  Abtheilung.  Julius  bis  December.  Olden- 

‘ bürg  1807.  8-  Rechtliche  Grundfatze  über 

die  Vertheilung  der  Einquartierungslaft.  ebend. 
1809.  8* 

RUNDE  (Juftus  Friedrich)  ftarb  am  «8ften  Februar 
X807.  §§.  "Von  den  Grundfätzen  des  gemeinen 

Teutfchen  Privatrechts  erfchien  die  4te  recht- 
mäffige  Auflage  1806. 

RUPERTI  (G.  A.)  feit  1809  Konfißoriatrath  und  Gar- 
nifonprediger  zu  Stadt.  ^uvena- 

• liSf 


’ ' iis  t Aquinatis,  Satirae  XVI;  ad  optlmorum 
exeniplariuQi  fidem  recenfitae,  varieiate  ledlio- 
num,  pcrpetuoque  Conrimentariu  illuftratae,  k 
indice  uberrimo  inftiu(5lae.  Volumen  primum: 
continens  Prole^otnena ; Satitas  Juvenalis,  va- 
rietatem  ledlionis  & indicein  verboium.  Lipf. 
i8oi*  — Volumen  alterum:  Commentarius  in 
Juvenalit  Satiras.  ibid.  eod.  8 maj.'  D.  ^u~ 
nü^uvenalis  Sativae  XVI , ad  optimorum  exem- 
plari'um  fidem  lecenßtae  atque  prooemiis  & in- 
dice rerum  inftrudlae.  Gottingac  1803.  8 maj. 
Commentarius  perpetuus  in  Juvenalis  SatiiasXVJ. 
ibid.  eod.  8 maj.  ( Er  iß  auch  der  RedaBeur 
der  Suite  RUmifcher  Klaßiker , die  feit  zu 
Göttingen  erfchtint  unter  dem  Titel:  ClalTici  Ro- 
manorum  fcriptores,  und  deren  erflen  Band  diefe 
Ausgabe  ^uvenaVs  füllet).  T.  Liviiy  Pa- 

tavini,  Hiftoriarum  libri  qui  luperfunt , cum 
deperditorum  fragmentis  & epitomis  omnium: 
ad  optimorum  exemplarium  fidem  lecogniti, 
atque  prooemio,  breviariis  libtorum,  indice 
rerum  locupletiflimo , tabulis  chronologicis  lii- 
ßoricisque  & comrnentario  perpetuo  feorfum 
edito  inllrudli.  Vol.  1 & II.  ibid.  1807.  — Vol. 
III  & IV.  ibid.  1808.  — Vol.  V & VI,  five 
Commentarii  perpetui  in  T.  Livii  hiftoriarum 
libros  eorumque  epitomas  Vol.  I & II.  ibid. 
eod.  8.  ( Jß  als  Fortfetzung  der  eben  erwähnten 

Suite  zu  betrachten). 

ÄUPP  (Johann  Bartholomaus)  ftarb  am  i7ten  Angult 
' i8og.  War  Landgerichts  • Wundarzt  und  Ge- 
burtshelfer  zu  Stadt  Volkach  im  WürzburgU 
fchen:  geb.  dafelbfl  am  stoßen  Julius  ipsS- 
* Praktifcher  Unterricht  der  Hebammenkunft 
für  Hebammen.  Wüizburg  1780.  8*  — Vie 

erße  Ausgabe  feiner  * V ollftändigen  Getränk  - Ge- 
treid  - Maas  • Gewicht  ■ und  Zinsberechnung  er- 
. fchien  zuerß  zu  Schweinfurt  1773.  8.  --  Vergt. 
Fränkifche  Chronik  1809.  Nr.  XLIl. 

I^tcijahrh,  31a Band.  Q RüP- 


JiüPPERSBERG  (Johann  Heinrich)  ftarb  am  asften 
May  i8o3.  War  geb.  zu  IVetter  am  /ftenffanuar 
^734'  Superintendent  und  Kon^ 

ßflortalrath  des  Oberfürßenthums  Hejfett  zu  Mar- 
burg; wozu  bald  darauf  die  Oberpfarrey  der 
Evangel.  Lutherifchen  Pfarrkirche  kam  , mit  Bey- 
behaltuDg  des  feit  1789  bekleideten  Faßotats  zu 
St.  Elifabeth  (nachdem  er  feit  1774  Archidiako- 
nus  jener  Pfarrkirche  und  feit  1760  Subdiakonus 
derfelben  gewefen  war).  Das  Vaterheis 

Gottes  gegen  die  Waifcn,  ein  Mufter  unfeier 
Nachfolge,  über  Pf.  27,  10;  am  iften  Sonntage 
des  Advents  1766,  an  welchem  die  Etftlinge  des 
£v.  luther.  Waifenhaufes  zu  Mai  bürg  eingeführt 
wurden.  Maib.  1766  4.  Dritte  Nachricht 

von  dem  neu  errichteten  Ev.  luther.  Waifenhaufe 
ku  Marburg,  ebend.  1769.  4.  Etwas  vom 

Hauptcharakter  der  Bürger  Marburg.  (5te  Fort- 
fetzung  der  Waifenhaus  Nachrichten),  ebend. 
t793-  4*  Denkwürdigkeiten  aus  dem  Leben 
Luther’s,  mit  befonderer  Rückflcht  auf  feinen 
xnenfchenfreundlichen  Charakter.  (9te  Foitfctz. 
der  Waifenhaus  - Nachrichten),  ebend.  1797.  4. 
Denkwürdigkeiten  au»  dem  Leben  Aug.  Herr- 
mann Frankens,  Stifters  des  berühmten  Waifen- 
haufes  in  Halle.  (i3te  Fortfetz.  der  Waifenhaus- 
Nachrichten).  ebend.  1801.  4.  — Veig].K.ff^. 
^ußi  in  den  HefTifchen  Denkwürdigkeiten  Th.  4. 
Abtheil.  9.  S.  15-30. 

JLUPPERTH  (Karl  Jofeph)  Kanonikus  zu  Mattfee^ 
öffentlicher  Lehrer  der  heil.  Schrift  und  der  Reli- 
gion in  den  hohem  Schulen  zu  Klagenfurt:  geb. 
XH  . . . §§.  Betrachtungen  über  GewifTen, 

BuITe  und  Jefu  Beyfpiel  im  Leben  und  Tod ; zur 
Beförderung  des  chriftlichen  Sinnes,  gut  gefinn- 
ten  Chriften  gewidmet.  ( Ohne  Druckort)  1805.  g. 

RUPPRECHT  (Johann  Friedlich)  U^eifsgerbergtßeüe 
zu  Krementfchug  in  Klein  - Rufsland  am  Dneper 
(1805  arbeitete  «r  in  Perleberg  und  1804  zu  Ha- 

vel- 
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velfcerg):  geh.  zu  Altdorf  am  aaßen  ^tiHus 
^775  S>§  Ludwig  Uiibert’s  Waudei  ung«  ii  als 

Handwerksbuifch  im  nördlichen  TeutTchlande'; 
zur  angenehmen  und  lehneichen  Unteihaliung 
für  den  Teutfchen  Handwei  ksftand  in  d.en  Stun* 

. den  der  Eihnhlung.  Mit.  inancherlej  V,oi  fchlä* 
gen,  Eutwüifen,  Vorbereitungen  und  Winken 
zu  verfchiedenen  nöthigen  Refoiinen  im  Hand- 
• . Werks  und  Zunftwefen,  fJallei8o5  8-  i’rrgt. 
Gotting  geh  Anzeigen  1804.  S 7g  u.  f.  und  A'o- 
Itfch'etis  3ten  Supplernentband  zu  VViU’s  Nurn- 
erg.  geh  Lexikon  S.  339  u.  f. 

'RUPP RECHT  (Johann  Kafpar)  ...  zii  : geb. 

Di®  Lehre  von  der  Verjährung. 
Probe  einer  vollendeten  Bearbeitung  des  ge- 
fammten  heutigen  gemeinen  Civil  - Rechts. 
Würzburg  1805.  8- 

‘lok  RUSSWURM  (J.  W.  B)  jetzt  Konrektor  der 
Domfchule  zu  Ratzeburg : geb  zu  Seebergen  bey 
‘‘  Gotha  am  aißen  November  ^§§.  Progr. 

über  öffentliche  W'üidigung  guter  und  böfer 
Handlungen  auf  Schulen.  Ratzeburg  (1798)  4. 
* Pküalethes.  Stendaliae  1805  8-  Johannes 
der  Donnerer,  ebend  1806.  8*  — *Ueber  die 

Engelteifcheinung  am  Grabe  Jefu;  in  Eichhorn’ s 
Bibl.  für  bibl.  und  moigcnl.  I.itteiatur  B 8 St.  4 
(i7P'<)-  Einige  Zweifel  und  Einwürfe  ge- 

gen die  Hypoihefe  in  dem  Beytiage  zur  Unter- 
fuchung  der  Fiage;  W^er  Mofes  und  Elias  auf 
‘ jenem  Berge  der  Verkläiung,  und  rver  die  En- 

gel bey  und  in  dem  leeren  Grabe  Jefu  gewefen 
* find?  in  Augtißi's  N.  theolog  Biättem  U i St  3 
(1799).  Bemeikungen  übei  Etwa»  aus  dei  hö- 
hern  Exegetik;  ebend  R ß St.  1 (1799)  Ue- 
ber  die  erften  Leier  und  den  Zweck  des  Evange- 
liums Johannis ; ebend-  B 3 St  3 (i>koo).  An- 
' ' • tikritik  über  eine  Recenfion  ineinei  Schrift:  Ue- 
* bet  den  Urfprung  der  Evangelien  u.  f w.  ; ebend. 

£.  3.  St.  » (inoo).  Antwort  auf  die  Zweifel 
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und  Erinnerunp*n  über  den  Logot;  in  ^ugufli's 
theolog.  Monatsfchrift  Jahrg.  j.  H.  5 ( 801). 

I Etwas  über  die  Wache  am  Grabe  Jefu;  ebend. 
H.  6 (1801).  Fragment , über  die  Lehre  ron 

der  Aufeiftehung  der  Todteii  i ebend-  H.  8 (1801). 
Pioblematifche  Fragmente  über  'die  Nachah- 
mung des  Beyfpiels  Jefu;  ebend.  Jahtg.  2.  H.  5 
(i8«a).  Uieyangelium  ; ein  Verfuch  aus  der 
hohem  Kritik;  ebend-  II.  5 (1802).  — Ueber- 
fetzung  eines  W’ortfpiels  aus  dem  Auguhinus; 
in  Biefler's  N.  Be  ilin.  Monatsfchrift  1805.  May 
S.  363.  — Lazarus;  in  Henke'ns  Mufeum  für 

Religionswiffenfchaft  B 2.  St.  1 (1804).  — 

Prognoftikön  über  das  Kirchengehen , Lurcns 
und  Zerftieuungsfucht  u.  f.  w. ; in  (Dietz'ens) 
Mecklenburg.  Journal  B.  1 St.  2(1805)*  * Bey- 

trag  zur  Berichtigung  der  Urtheile  über  gute  und 
fchlechte  gelehrte  Schulen ; ebend  St.  6.  — 

♦Die  Kriegsgurgel  des  Herrn  de  Ronald,  unter- 
fucht  von  li’athanael;  in  v.  Archenhotz'ens  Mi- 
nerva 1807.  Sept  u ükt.  Voifchlag  zu  einem 
unüberwindlichen  Heere;  ebend.  1808  Januar. 
Der  Meffias  der  Juden;  ehend.  Auguft  S.  317- 
334.  — Der  Wetterprophet;  in  Ratzeburg, 
litterar.  Blättern  i^ox.  St  r.  Mein  Phylax, 

, oder  Beytrag  zur  Pfychologie  der  Thiere;  ebend. 
St.  11  u.  12. 

RUSTERHOLZ  (Johann  Heinrich)  ...  zu  : 
geb.  zu  ..  . §§.  ♦Kurze  und  gründliche  An- 

weifung  für  Elementarfchullehrer , ihre  Kinder 
in  kurzer  Zeit  und  auf  eine  muntere  Weife  fchön 
fchreiben  zu  lehren.  Mit  zwey  groffen  Wandvot- 
fchriften,  \oii  H.  R.  Zürich  1807.  gr.  8. 

RUZICZKA  ^^Evermod,  «ic/ii  Evermond , Thaddäus  *) 
ftarb  am  aöften  Januar  1780.  War  geb.  nach  an- 
dern am  7ten,  nicht  am  iiten  Decembea  (1711). 


Th/iJ^ivs  war  fein  Taufname,  EviTm$d  icin  Ordentaamc. 


Als  er  zu  Olmütz  die  Magißerwürde  erhalten 
hatte , trat  er  zu  Bradifckt , nicht  weit  von  Ol- 
mütz, in  den  Prämonflratenferorjden,  und  nachdem 
er  auf  der  hohen  Schule  zu  Olmütz  Sätze  aus  der 
Theologie  vertheidigt  hatte , ward  er  nach 

Czortia  in  Ungern  gefchickt , um  dort  junge  Prä- 
monflratenfer  in  der  Philofophie  und  Theologie  zu 
unterrichten.  Während  diefer  Zeit  wurde  er  Li- 
centiat  der  Theologie  zu  Olmütz  ; hernach  Setl- 
forger,  Beichtvater  und  Böhmifcber  Prediger  auf 
dem  heiligen  Berg  bey  Olmütz , alsdann  Paplan 
zu  Kninitz,  und  endlich  Adminißrator  zu  Czetko- 
witz.  Nach  2 ff  ähren  tus  er  ein  ffahr-über  das 
kanonifche  Recht,  und  wurde  zu  Olmütz  D.  der 
Theologie,  und  lehrte  diefe  in  feinem  Kloßer. 
Nach  aem  theologifchen  Lehramte  ward  er  Prior, 
alsdann  Pfarrer  und  Dorfpredtger.  im  J‘^63 
wurde  er  Profejfor  der  Theologie  auf  der  hohen 
Schule  zu  Olmütz.  Da  ihn  endlich  feine  Kräfte 
zu  verlaffen  anfiengen , legte  er  fein  Lehramt  nie- 
der, erhielt  von  der  K.  K.  Marie  Thereße  eine 
Belohnung  für  feine  Arbeiten  , und  ßarb  auf  dem 
heil.  Berge  bey  Olmütz.  §§.  Sextum  Canoniae 
Gradicenßs  faeculutn  plaufa  pane^yrico  celebra* 
tum.  Olomucii  1751.  fol.  Fulrimen  reli- 

gionis  a Deo  oibi  levelatae:  AugurtilTima  & in- 
vidtilÜma  in  iteratis  faeculis  Domus  Außriaca 
illam  religiofe  propagando,  ac  in  ipfa  augufte 
propagata.  Cui  accedunt  opportunae  quaeftiones 
de  exillentia,  neceflitate , & charadleribus  vera 
religionis.  ibid.  176.5.  fol.  Diff.  de  Indul- 

gentiii  8t  Jubilaeo  contra  Haereticos,  & quas- 
cunque  fequiores  indulgentiai  um  ideus,  ibid. 
1770.  4.  De  Indulgentiis  & Jubilaeo  quae- 

ftiones  & refponlinnes  piadlicae.  Vindobona© 
1774.  4.  Diff.  de  arcani  difciplina  ad  fir- 

mandas  traditiones,  ftabilienda  fidei  dogmata, 
& perimendos  haereticos  perutili  & Theologiae 
perquam  necelTaria.  Olomucii  1776.  4.  Ifa- 
gogia  in  univerfam  Theologiam  dogmaticam  de 
religione  natuiali  & revelata,  fciiptura  facra, 
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'traditlonibus , autflofitate  Ecclefiae  i’n  reTius  fidei 
' ‘ & moium  ac  tandem  de  ipla  Theolopia  ibid. 
377g.  . . , RinUrlies  auch  viele  Handß  hrif- 

ten,  vorzügtich  eine  aus  alten  Monumenten  zufatn- 
men  getragene  Gvl’chicht^  des  Stifte»  Hiadifcht.  — 

' I^ergl.  Abbildungen  Böhmifchei  und  Mähiifcher 
^ Gelehrten  u.  f.  \v.  B.  4.  S.  177  u.  ff. 

t’i 

RTSS  (Auguft)  grofsherzogl.  JVtirzbur  gif  eher  Medi- 
einalrath  und  ordentlicher  Profejfor  der  Thk^arz- 
neykunde  anf  der  Üniverßtnt  zu  IPürzhurg : geh. 
zu  . . . §§  Gerichtliche  Thierarzncjkuude, 

. ’ zum  Behuf  veterinarifcher  Vorlefungen  und  für 
, ’ ^Gerichtsärzte.  Wihzburg  1807.  8- 

'über  die  Organifation  des  Veterinär- Inftitutes 
zu  Würzburg,  ebend.  igog.  gr.  g- 

Ton  RYSSEL  (Ernft  Chriftian)  ftarb,  wie  fchon  im 
Todtenregifter  (B.  12)  angezeigt  wurde,  als  Ge- 
' neralmajor  ^und  Inhaber  eines  Infanterieregi- 
ments, am  5ten  Julius  1805.  — Veigl.  (Eck'sJ 
• Leipzig,  gel.  Tagebuch  1805.  S.  75. 

♦ 

' 4 . t 

.7'  S. 

Sa  ALFELD  fFriedrirb)  M.  der  Phil,  und  Privat- 
docent  auf  der  Univerßteit  zu  Göttin f^en:  geh. 
zu  . . . Recueil  hiflorique  des  loix  con- 

ftitutionelles  tc  des  reglemens  gdneraux  d’admi- 
niftration,  publies' en  France  depuis  le  commen- 
cement  de  la  rdvolution  jufqu’ä  prefent.  Tome 
p'Ptnier,  contenant  Ics  loix  conftitutionclles, 
ä Goettingeh  igoo-  8.  Grundrifs  eines  Sy- 

ßems  des  Euröpäifchen  Völkerrechts ) zum  Ge- 

” brauch  nkademifcher  Vorlefungen  ebend.  rSop.  H- 
Gefchichte  des'  ‘Portugießfehen  Kolonialwefens  in 
Oftindien,  ebend.  jHio.  g. 


SAAT- 


SAATKAMP  (Johann  Andrea*)  geh. 

zu  ..  . ^1$.  Futterkräuter  und  Futtergiäfer 

für  Oekonomen , mit  den  Originalen.  lAer  und 
Ster  Heft  Celle  1801.  foL 

SACH  (Johann  Heinrich  Chriftoph)  Preu{fifcher  Ober- 
amtmann  zu  gib.  zu  ..  . §^.  Teutfch- 

land«  wild*  Gewächfe,  nach  dem  Linneifchen 

' GerchlechtsFyrteme  geordnet,  uod  durch  forg> 

faltige  Zufammenftellung  der  von  ihnen  bekann- 
ten  Wahrheiten  dem  Liebhaber  mögliche  kenn- 
bar gemacht.  lAen  Theils  ifter  Band.  Berlin 
1804.  8. 

SACHS  (Johann  Gotthilf  Friedrich)  Stadtdiakomis 
zu  Durlach:  geb.  zu  ..  . §§.  Leitfaden  zum 
Unterricht  in  der  chriAlichen  Lehre  mit  den 
Confirmanden.  Nebft  einer  kurzen  chiiftlichen 
Religionsgefchichte.  Carlsrah«  1806.  gr.  8* 

10  B.  SACHS  (S. . .)  ietzt  Bauinfpektor  und  Lehrer  der 
Bau  - Akademie  zu  Berlin.  Oarftellung  geo- 

, meti-ifcher  Wahrheiten,  für  den  Künftler,  Kauf- 
mann, und  überh.aupt  für  den  Nicht- Mathema- 
'tiker.  Mit  4 Kupfertafeln.  Berlin  1804.  gr.  g. 

SACHSE  (Georg  Friedrich)  ...  zu  : geb.  ZU  . . . 

Gelänge  zur  Erhöhung  gefelliger  Freuden; 
gefammeit  und  herausgegeben  u.  f.  w.  Eifen* 
berg  1804.  8* 

SACHSE  (Johann  David  Wilhelm  ♦)  herzogl.  Meck- 
lenburg - Schwerinifcker  Hofmedikus  und  ausüben- 
der Arzt  zu  Schwerin  (vorher  zu  Parchim) : geb. 
zu  ..  . Bepbachtungen  und  Bemeikun-' 

gen  über  Kuhpocken , mit  Rückßcht  auf  die  Ein- 
' Wendungen  des  Hrn.  Hofraths  Herz.  Berlin 
' 1802.  8«  Beyträge  zur  ausübenden  Arzney- 

Q 4 . wif- 


*)  GewShotich  asr  ^HMm, 


wirren  Fchaft  von  Lebrecht  Friedrich  Benjamin 
Lentin , königl.  Grofshriiannifchen  und  Chui-'* 
fürftl.  ßraunfchvveig- Lüneburg.  Leibärzte  zu 
Hannover  u.  f.  vv.  Supplementband.  Mit  einer 
Lebensbefchreibung  des  VeifalTerb  und  mit  An- 
merkungen; herausgegeben  u.  f.  w.  Leipz.  i8o8- 
gr.  8-  (Die  LebensbeJ'chreihiitjg  kam  auch  befon-' 
ders  heraus)-  — Darltellung  und  Prüfung  der 
neuern  Meynungen  über  das  Zahngefcliäft  der 
Kinder;  in  dem  Journal  der  Erfindungen  — in 
der  Arzneywiff.  St.  31.  Nr.  i (1804).  Bruch- 
ßücke  aus  einer  Monographie  über  den  Cioup; 
in  Hufeland's  und  Himly's  Journal  der  prakt. 
Heilkunde  lyog.  Jun.  Nr.  1. 

SACHSE  (Thomas  Franz)  . . . zu  Hamburg;  geh.' 

...  Klopftock  und  fein  Verdienft; 

. eine  Vorlefung  zur  Feyer  des  Andenkens  in  fei- 
ner Vaterftadt.  Hamburg  i8<>3-  8-  , 

SACK  (F.  S.  G.)  feit  i8n6  auch  D.  der  Theologie , und 
feit  i8jo  Ritter  des  rothcn  Adlerordens  dritter 
Klaffe,  §§.  Amtsreden  bey  verfchiedeneri  wich- 
tigen Veranlaffungen.  Berlin  1804.  R.  ‘ Ein 
Wort  der  Ermunterung  an  meine  Mitbürger, 
ebend.  1807.  8.  Kato,  oder  über  das  Alter; 
pus  dem  Lateinifchen  des  Cicero  über'fetzt  und 
mit  Anmerkungen  verfehen.  ebend  iSüS-  ''8* 
Erweckung  zur  Befonnenlieit  bey  dem  Denken 
an  die  Vergangenheit,  an  die  Gegenwart  und  an 
die  Zukunft,  ebend.  i8of).  8-  Rath  und 

Troft  der  Religion  bey  dem  Tode  unfrer  ver- 
ewigten Königin,  ebend.  1310.  8* 

SADEBECK  (Bernhard)  ...  zu  : geh.  zu  . . . 

Die  Englifche  Zitz -und  Kaflundruckerey, 
oder  vollftändige  Anweifung,  die  Kaltunt;  ganz 
auf  Englifche  Art  zu  drucken;  nebft  der  erfo- 
dei  liehen  Vorb.ereilung  und  Färbern  ecepte  ; her- 
ausgegeben  u.  f.  vv.  Rcichenbach  1804.  8* 

SAGAR. 


SA6Atl  (Marie  Anne)  gebohrne  RODOSCHNYi  nicht 
RüSKOSCHNY,  ftaib  ... 

von  SAHLFELDT  (Georg  Friedrich)  Rtifftfch-kai- 
ferlicher  Kollegienrath  , ^urisconfult  des  ^ußitz- 
' tninißeriunts  und  Ritter  des  St.  Annenordens  der 
zweyten  Klaffe,  zu  Mitan;  geh.  zu  ..  . 
Kirchenorduung  für  die  Protel'tanten  im  Ruffi- 
fchen  Reiche;  entworfen  und  mit  Genehmigung 
der.  kaiferlichen  GefeukommiHion  heraiisgege« 
ben.  Mitau  1808.  8- 

SAJFFERT  (Andreas)  ftarb  am  . . . April  igio. 
War  D.  der  AG.  zu  Paris  (war  während  der  Re- 
volution.szeit  Atzt  des  Kaufes  Orleans) : geh. 

zu  . . . in  Teutfchland  ...  §§.  Beyträge  zur 

übfchäftlichen  Aiztneilehre  der  Suchten  oder 
. ’ langwierigen  Krankheiten.  ifter  Beytrag  und 
, liier  Band.  Paris,  Braunfchweig  u.  Leipz.  1804. 
— Beyband  des  erften  Bey träges,  ebend.  1804. 
— W’örteibuchsbeytrag  zum  reinen  Begriffe  der 
Teutfchen  Arztueilehre,  oder  nöthiges  Bey bänd- 
, chen  zum  gemeinen  Veiftande  feiner  Teutfchen 
, Beyträge  zur  übfchäftlichen  Arztneilehre,  ebend. 
1804.  gr.  8-  — KrankheitsgefchichtederPrin- 
zeffin  von  Lamballe;  in  r Europäifchen 

Annalen  1805.  . . • 

SAILER ‘(J.  M.)  §§.  * Reifpgefährte  Teutfeher  Jüng- 
linge,  befonders,  wenn  fis  auf  Univerfitäten 
gehen.  Mit  einem  Nachworte  des  Herausgebers 
M.  S. , 1801.  8-  Der  junge  Geifiliche 

^ oes  neunzehnten  Jahrhunderts;  eine  Primizrede. 
^ München  1802.  8-  An  Heggelins  Freunde; 
ein  Denkrnahl  des  Verblichenen;  herausgege- 
‘ ben  u.  r.  w.  Mit  Heggelin.«  Bildnifs.  ebend. 
1803.  8-  Vertraute  Reden,  zunächft  an 

Jünglinge,  die  Univerfitäten  oder  andre  Lehr- 
anftalten  befuchen  , und  denn  für  jeden  denken- 
den Chriften.  iftes  und  stes  Bändchen,  ebend. 
J8o3-  8*  Geift  der  akademifclien  Gefetze; 

Q 5 eine 


•fine  Rede,  gehalten  bey  der  feyerlichen  Pro- 
mulgation der  akademifchen  Gefetze.  ebend. 
1805.  4.  Grundlehren  der  Religion;  ein 

I.eitfaden  zu  feilten  Religiontvoilefungen  an  die 
akademifchen  Jünglinge  aus  allen  Fakultäten, 
ebend.  i8o5*  gr.  8.  Wie  Ankömmlinge  auf 

Univerfitäten  ihr  Studium  einrichten  follen; 
zwey  Vorlefungen  für  angehende  Akademiker 
und  für  Veteränen.  ebend.  i8ö6.  8-  ^ Ueber 

Erziehuhg  'für  Erzieher,  ebend.  1807  (eigentl. 
jSo6 )■  gr.  8*  ate  verbeffcrte  Ausgabe,  ebend. 
iQog  (eigentl.  j Sog).  8.  Von  dem  Verhal- 

ten des  denkenden  Mannes  in  Hinficht  auf  fein 
Zeitalter;  eine  akademifche  Rede.  Landshut 
1807.  8*  vermehrte  Ausgabe,  ebend. 

1807.  8-  Das  Heiligthum  der  Menfchheit, 

für  gebildete  und  innige  Verehrer  deffelben,  in 
kurzen,  zufammenhängenden  Reden  dargeftellt. 

• München  1807.  8-  Neue,  mit  dem  aten  Theit 
vermehrte  Alts  gäbe  unter  dem  Titel:  Das  Heilig- 
thüm  der  Menfchheit,  für  gebildete  und  innige 
Verehrer  deffelben,  in  kurzen,  zufammenhän- 
‘ Agenden  Reden  dargeftellt.  2 Theile.  ebend. 
'*■  i8io.  8-'  Der  zte  Theil  auch  unter  dem  Titel: 
Von  der  Religion  des  Gemüthes,  des  Lebens 
und  der  Kirche;  kurze,  züfammenhängende 
Reden.  Winkelhofer,  der  Menfch  und  der 

Prediger;  ein  Andenken  für  feine  Freunde, 
ebend.  t’XoR.  8-  Neue  Beyträga  zur  Bildung 

der  Geiftlichen.  ebend.  1S09.  gr.  8-  Johann 
Michael  Steiner’s , königl.  Bayrifchen  Schul- 
rathes,  kui  zgefafste  Lebensgefchichte.  Mit  dem 
Bildnifie  des  Verblichenen.  Landshut  1810.  4. 
Uie  Weisheit  auf  der  Gaffe,  oder  Sinn  und  Geift 
Teutfcher  SprüchvVÖrter ; ein  Lehrbuch  für  uns 
'leulfche , mit  unter  auch  eine  Ruhebank  für 
Gelehrte,  die  von  ihren  Forfchungen  ausruhen 
' quöchten.  München  igjio.  8-  — ^0«  tf?«  Brie- 
fen aus  allen  Jahrhunderten  der  chriftlichen  Zeit- 
rechnung erfchien  die  ste,  6te  und  letzte  Samm- 
lung 1804.  — Von  den  ’^Uebungen  des  Geiftes 


‘ • etir  Gründung  und  Förderung  eines  hfeil.'Sinnes 
'•  und  Wandels  erfchien  ein  Nachdruck  zu  Augs- 
bürg  ift'o+.  gr.  8.  — Fon  dem  Ruch  von  der 

’ Nachfolgung  Chrifti  u,  f.  w.  erfchien  die  5te, 
durchaus  verbefferte  uud  vermehrte  Ausgabe 
1808. 

von  SAINT  PAUL  (Friedrich  Wilhelm  Leopold) 
kSniffl.  Preufßfcher  Stabsrittmeißer  und  Brigade^ 
Major  der  Süd -und  Neuofipreußifchen  Armee 
'b  ' zu  . . . : geh.  zu  . . . ^§.  ^Handbuch  für 

Cavallerieofiicier«  über  den  Dienft  im  Felde. 
‘ a Theile.  Dresden  1789.  8-  Mit  7 Planen. 
Neues  militairifches  Handbuch ; herausgege- 
ben  u.  r.  w.  iften  Randes  ifte  Abtheilung.  Neblt 
11  Rupfern,  ihen  Bandes  2te  Abtheilung,  aten 
'<  ^Bandet  ifte  Abtheiluiig.  Mit  3 Plan^h.  aten 
■*  Bandes  ste  Abtheilung.  Breslau  180B.  8-  Auch 
unter  dem  Titel:  Ucber  Mie-  Kenntnifs  und  Bo- 
» ' handlung  des  Soldatenpferdes;  ein  Handbuch 
für  Officiere;  nach  den  heften  Schriftftellerji 
entworfen. 

xou.  11  B.  SALAT  (J.)  feit  1807  ordentlicher  Profef- 
for  der  Moralpkilofophie  auf  der  UniverfitÜt  zu 
' Landshut.  §§.  Auch  ein  Paar  Worte  über  die 
Frage;  Fühlt  die  Aufklärung  znr  Revolution? 
•'  ‘ Mit  befonderer  Rücklicht  auf  den  Plan  der  Ver- 

finfterung.'  München  ivoa.'Jl.’  Wihke  über 
*•  das  Verhältnifs  der  intellektuellen  und  der  ver- 
• feinerhden  Kultur  zur  fittlichen.  ebend.  1802.  8. 
Einige  Züge^aus  dem  Charakter  eines  würdigen 
• Ivrilirers:  eine  Rede.  ‘ ebend.'  18<S5.  X-  lieber 
den  Geift  der  Philofophie,  mit  kritifchen  Blicken 
auf  einige  der  npuern  und  merkwürdigem  ^r- 
,.!%  fchbinuhgen  irrr  Gebiete  der  philofophircbeii 
Litteratnr.  ebend.  1805"  8.‘  '^'•Die  Aufklä- 

^ ' ' rung  in  Bayern,  im  Kontrafte  mit  der  Verfin- 
fteiung  im  ehemahligen  Hoibltift  Augsbuigr 
(Ulm)  1805,  8.  * Foitfclnitte  des  Lichts 

in  Bayern.  (Ulm)  1805.  8.  Ueber  den 

Geift 


' — 25^ 
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Geift  der  Verbofferung  im  Gegenfatze  mit  dem 
Geifte  der  Zerftöhrung;  ein  Verfuch  mit  befon- 
. derer  Idinficlit  auf  gewiCTe  Zeichen  unferer  Zeit. 
Den  Freunden  de«  Vaterlandes  und  der  Menfch- 
hcit  gewidmet.  s Abtheilungen.  München 
1805.  8.  Die  reininenfchliche  Anlicht  der 

Ehe,  mit  Erläuterungen  über  das  Höchfie  der 
Menfchheit.  ebend.  J807.  ,gr.  g.  Vernunft 

■ . und  Verfiand.  ifter  Theil:  eine  wiffenfchaft- 

^ liehe  DarO-ellung,  dem  gebildeten  Manng,  nicht 
de|* Schule  zunäch/t  gewidmet.  Tübingen  igog.  g. 
Die  Moralphilolbphie;  dargeftellt  u.  f.  w.  Lands- 
Lut  1809.  gr.  8-  Von  den  ilrfachen  eine« 

neuern  Ka4l^nus  gegen  die  Philosophie  auf  Teut- 
l'  fchen  Boden;  ein  Wort  der  Zeit  an  denkendere 

j Freunde  der  „ Wahrheit,  ebend.  1810.  gr.  g. 

, Von  eine^  f^hönen  Hoffnung,  welche  der  PLilo- 
fophie  aus  dem -neuern  VVechfel  und  Sturz  der 
Syfteme  aufblüht,  «bend.  igtu.  gr.  g.  — Zur 
^ Sittengefchichte  der  FianzoCen  in  Teutfchland; 

, ein  Fragipent;  in  IVieland's,  Teutfehera  Merkur 
i8oi.  Auguft  S.  306 - 520.  Idee,  Idealität;  au« 
einer  Vorlefung;  ebend.  1808.  Jan.  S.  37  - 40. 
Lieber  Philofnphie ; auch -ein  Wort  an  die  Teut- 
fchen;  ebend.  Nov.  S.  215-215.  Noch  ein 
Wort  über  die  Auffätze,  welche  vor  einiger  Zeit 
über  das  neuere  Bayern  im  Teutfehen  Meikur 
erfchienen  find;  ebend.  igio.  St.  7.  S.  i58-»86- 
Einige  anonymifche  Auffätze  eben  daljelbft.  — 
Noch  ein  Wort  über  die  reinmenfchliche  Anficht 
der  Ehe;»  in  dem  Intelligenzblatt  zur  Oberteut. 
A.  L.  Z.  1808  Nr.  5.  ■ Etwas  zum  Behuf« 

der  hiftorifchen  Kritik;  in  Pahi’i  Chronik  der. 
Teutfehen  igog.  St.  ig.  S.  143-144. 

SALCHOIV  (C...*)  D.  der  Rechte  und  feit  igio  or- 
dentlicker  Profejfor  derfelbsn  auf  der  Univerfitüt 

zu 


•)  Vielleich»  der  im  7ten  Band  S.  14  vorkommende  Chriflifk 
Ptur  Tat$i»r  Salthtv , Kandidat  der  Rechte  ü Dergleichen 

Un> 


^ zu  Halle  (vorher  Privatdocent  zu  Jena):  geb. 

2ni  r~  . S§.  DaiTtellung  der  Lehre  von  Sua- 

* fen  und  Verbrechen  nach  gemeinen  Hechten, 
nebft  einer  Einleitung  über  Strafen  und  Verbre- 
•>'  chen  überhaupt,  ihren  Bedingungen  und  ihrer 
Zurechnung 4 ein  Handbuch  für  ausübende 
= • Hechtsgelehrte,  ifter  Band.  Jena  1804.  — ater 
" Band,  ebend.  1805.  gr.  y.  Beyträge  zur  Kii- 
tiX  des  Kleinfchrodifchen  Entwurfs  eines  peinli- 
■us  ' eben  Gefetzbuehs.  ebend.  J804.  g. 

S^LCBOIF  (Daniel)  D.  der  Rechte  zu^ena:  geb. 
- : t zu  Güßrotfi  im  Mecklenbiirgifchen  ...  §§.  Gab 

-■  ■>  unter  dem  fJamen  Guftav  STRIXO  heraus:  Die 
" • • Je'fuilen  , eine  Arabeske.  Jena  1801.  8-  Hu- 

' ^ A dolfin  , »in  Roman,  für  wenige  Lefer;  heiaus- 

^ ' g*gehfn  u.  f.  w.  ebend.  1803.  8- 

f 

SALCHOIV  (Guftav  Adolph)  ...  zu  : geb. 
zu  . . . Gedankenfpiele  und  Räthfel  zur 

*■  Unterhaltung  gebildeter  Cirkel ; ein  Weyhnaehts- 
’ ■ ■ gefchenk;  zum  Beften  der  durch  das  Bombarde- 
‘ *'■  \*'mfent  1807  verunglückten  Einwohner  Copenha* 
^ gens.  Altona  i8o8-  8- 

S ALFELD  (G. . .)  . . . zu  ; geb.  zu  ..  . §§. 

* Journal  für  die  neueften  Land  - und  Seereifen 
und  das  Intereffantefte  aus  der  Völker  - und  Län- 
’derkunde,  zur  angenehmen  Unterhaltung  für 
-lif-l  gebildete  Lefer  in  allen  Ständen.  ifter  Band: 
-ri  c Januar  bis  April.  Berlin  i8o8-  *—  ater  Band: 

" May  und  Junius.  ebend.  1808.  Oder  6 Hefte, 
I :>  mit  Beylagen,  Karten  und  Kupfern.  Die  erßen 
3??.  Hefte,  ohne  die  Beylagen,  auch  unter  dem 
' Titel:  Magazin  der  neueften  Reifebefehl eibun- 
.t>‘  • gen  in  unterhaltenden  Auszügen.  (Unter  der 

Dedi- 
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nngewifsheiten  , Irrungen  und  Mifsveiftlinclniile  emdchen 
eben  du  ch  die  von  mir  Sficrs  trerÜKte  NachiädigXcii , zu 
Folge’ welcher  Io  manche  Autoren  ihre  Vornamen  , Stand 
und  Aufcuibaltiörtcr  verichvycigeii. 


I 


— *14 

! * 1 . 

‘ Deduation  hat  tr  ßck’ genannt).  ,,  — 2ter  Jahr« 
gaxig  in  la  Heften,  ebend.  1809.  — 3t*r  Jahr« 
gang.  i-6terHeft.  ebend.  a 810;  gr. 

I V.. 

5ALFELD  (J.  C.)  §§.  * Sammlung  zur  Gefchichte 

.,  dei  Königl.  Chuifürrtl.  ConfUiorii  zu  Hannover 

I und  zur  Biogiapbie  des  zeitigen  elften  Baths  in 
^ demfelben,  Herrn  Geheimen  Juftitziaths  D.  E. 
A Heiliger  Hannover  1803.  8-  piebt  mit 

J.  P.  TREFURF  heraus:  Neue  Beyträge  zur 
Kenntuifs  und  Veibefferung  des  Kiichen-und 
Schulwefens,  vorzüglich  im  Hannöverifchen, 
gefammelt  und  herausgegeben  u.  f.  w.  ifler- 
4ter  Heft  (oder  ifter  Band).  ebend.  1809* 
1810.  8-  — Beyträgen  zur  Kenntnifs 

und  Verbefferung  des  Kirchen  - und  Schulwefens 
in  den  königl.  ßraunfcfaw  Lüneb.  Kuilanden  er- 
fchien  des  6ten  Bandes  ifter  bis  4tec  Heft,  zu 
Hannover  1804-  1Ö05. 

von  SALTS  (J.  G.)  gewöhnlich  von  SALIS^SEWIS; 
feit  1803  Generalinfpektor  der  Militz  des  Kartons 
Graubünden.  Gedichten'  erfchien 

die  5te  Auflage,  mit  Matthiffon's  Gedichten  zu- 
fainrnengedruckt  Zürich  1805.  g.  — Vergl. 
^ördens  im  Lexikon  Teutfcher  Dichter  und  Pro- 
Hiften  B.  4.  S.  430-454  (180g). 

von  SALIS-MARSCHLTNS  (K.  U.)  §§.  Streifereyen 
durch  den  Franzöfifchen  Jura  während  den  Jah- 
ren 1799  und  1800.  ifte  und  2te  Hälfte.  Win- 
terthur 1803.  X-  Gieht  mit  J.  R.  STEIN- 

MüLLER  heraus:  Alpina;  eine  Schrift,  der 
genauem  Kenntnifs  der  Alpen  gewidmet,  ifter 
Band,  ebend.  1806.  — ater  Band,  ebend.  1807. — 
5ter  Band,  ebend.  iSo8.  — 4ter  Band,  ebend. 
1809.  gr.  8- 

von  SALTS  - MARSCHLTNS  (U.)  §§.  Hinterlaffene 
Schriften,  während  der  Revolutionszeit  gefchrie- 
ben.  iftes  Bändchen.  Winterthur  1805.  .^uck 

un^ 
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unter  dem  Titel:  Der  Eidgei^ITirche  Bund  der 
Bewohner  der  Gebirge  an  den  drey  Quellen  des 
^ Rheins;  eine  Staatsrevolution  von  alt  Teutfchen 
Schrot  und  Korn;  ein  Diama  in  fünf  Handlun- 
gen. — 2tes  Bändchen,  ebend.  1804. 

SALMUTH  (Heinrich;  fo  keifst  er  B.  10.  S.  536:  hin- 
gegen auf  dem  Titel  feiner  Schrift:  J. . . C.  . , 

G. . .)  zu  Giißen  u.  f w.  §§.  Gekrönte  Preis- 
fchrift  über  die  Einimpfung  der  Schaafpocken, 

^ nebft  Anvveifung,  folrhe  auf  eine  fichre  und  ge- 
fchwinde  Art  zu  verrichten.  Köthen  1804.  8- 

SALOMO  (Johann)  Diefes  fchriftßetterifche  Nonens  hat 
fich  ans  der  3ten  und  ^ten  Ausgabe  des  gelehrten 
Teutfchlandes  bis  in  die  ^te  fortgepflatizt , ohne 
dafs  mich  jemand  aufmerkfam  darauf  gemacht 
hätte.  Erfl  Otto'r«  feinem  Lexikon  der  Oberlau- 
fxtz  Schriftßeller  that  dies,  indem  er  mich  be- 
lehrte, dafs  Joh.  Sal.  die  beyden  yornamen  des 
am  2ißen  November  verßorbenen  D.  SCHU- 
' BERTH  feyen,  dafs  diefer  nur  die  beyden  erßen 
ihm  beygelegten  kleinen  Schriften  verfertigt  habe, 
die  jte  aber  von  D.  Kadelbach  zu  Leipzie  her- 
rühre. 

SALO MON  {GonWeh)  Geburtshelfer  zu  Leiden:  geb. 
zu  . . . §§.  Das  Mechanifche  der  Geburt, 

erklärt,  bewiefen  und  zurückgeführt  auf  einen 
- allgemeinen  Grundfatz,  von  A.  van  Solingen; 
aus  dem  Holländifchen  überfetzt,  und  mit  eini- 
gen Anmerkungen  begleitet.  Hannover  1801.  8. 

SALZMANN  (C.  G.)  §§.  * Tafchenbuch  zur  Beför- 

derung der  Vaterlandsliebe;  auf  das  Jahr  1801. 
.Schnepfenthal  1801.  \6.  Mit  Kupfern.  Erfter 
Unterricht  in  der  Sittenlehre  für  Kinder  von 
acht  bis  zehn  Jahren,  ebend.  rgos.  g.  ate  Auf- 
lage. ebend.  1808.  8.  Konrad  Kiefers  Bil- 

derbüchlein; herausgegeben  u.  f.  w.  xfter  Heft. 

«bend.  1803.  — ater  Heft,  ebend.  1804.  8. 

Hein- 
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Heinrich  Gottfchalk  in  feiner  Familie,  oder 

^ erfter  Religionsunterricht  für  Kinder  von  lehn 

bis  zwölf  Jahren,  ebend.  1804.  8*  Wohlfeile 
unveiändei  te  Ausgabe,  ebend.  1807.  8>  Aus- 
führliche Erzählung,  wie  Ernft  Haberfeld  aus 
einem  Bauer  ein  Freyherr  geworden  ift.  ebend. 

■■  1805.  8.  Ameifenbüchlein , oder  Anwei- 

* fung  zu  einer  vernünftigen  Erziehung  der  Er- 

■ Zieher,  ebend.  1806.  8-  Wohlfeile  unverän- 
derte Ausgabe,  ebend.  1807.  g.  Unterricht 

in  der  chriftlichen  Religion,  ebend.  180H.  8* 
Ueber  die  Erziehungsanftalt  zu  Schnepfenthal; 
von  ihrem  gegenwärtigen  Vorfleher  C.  G.  Salz- 
mann.  Mit  einem  GrundrifTe  von  dem  Landgute 

* Schnepfenthal,  ebend.  (i8o8)-  8-  — Trauer- 

rede auf  Herzog  Ernft  von  Sachfen  - Gotha,  ge- 
halten im  Retfaale  zu  Schnepfenthal  am  29  April 
1804;  in  Guts  MtitUs  Bibl.  der  pädagog.  Litte- 
ratur  Jahrg.  1804.  April  S.  298-410.  — Von 

dem  Krebsbüchlein  erfchien  die  4te  rechtmäffige, 
umgearbeitete,  vermehrte. und  durchaus  verbef- 
ferte  Ausgabe  1807.  — Von  der  Schrift  Ueber 
die  wirkfamften  Mittel,  Kindern  Religion  bey- 
zubringen,  die  3te  verbefferte  Ausgabe  1809.  — 
Sein  Bildnifs  auch  vor  dem  iften  Heft  von 
Glatz'ens  moral.  Gemählden  für  die  gebildete 
Jugend  (1803);  auch  vor  Rlickl's  Pädagogifchen 
Reife  durch  Teutfchland  (Dillingen  1808.  8). 

SAMBUGA  (Jofeph  Anton)  ftarb  1807.  War  auch  Re- 
ligionslelirer  des  Kronprinzen  von  Bayern.  §§. 
Auf  die  Feyer  der  erften  heiligen  Kommunion 
der  Durchlauchtigften  Prinzeffin  Augufta  von 
Pfalzbayern.  München  1801.  8-  einem  Ku- 
pfer. Unterricht  über  die  heilige  Meffe  für 

die  kleinere  Jugend;  fammt  einem  zweyfachen 
Mefsgebete  nach  der  zunehmenden  Fähigkeit 
des  Betenden.  Mannheim  1801.  8*  Predigt 
auf  den  Fefttag  des  heiligen  Franz  von  Xavier. 
München  i8oi.  gr.  8-  Predigt  am  heiligen 

Gregörttage.  ebend.  1802.  gr.  8*  Auf  die 

Feyer 
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,i  F«yer  der  erften  heil.  Kommunion  der  Durchl. 
Prinzelhn  Charlotte  von  Ffalzbayern.  ebend. 
1803.  8.  lieber  den  Philofophifraus , wel- 

? eher  unfer  Zeitalter  bedroht,  ebend.  1805.  8. 

. . .lieber  die  N<ithwendigkeit ,'der  Bellerung,  alg 
Rückfprache  nut  feinem  Zeitalter.  2 Theile. 
Mit  einem  Kupfer,  ebend.  1807.  gr.  8.  Nach 
feinem  Abßerben  erfchien:  Auf  die  Feyer  der 
erften  heiligen  Kommunion  Sr.  königl.  Hoheit 
des  Herzog.s  Karl  von'  Bayern.  Mit  Kupfern, 
ebend.  1810.  gr.  8. 

• \ ■ 

5AMHABER  ,(J.  B.  A.)  feit  dem  i4ten  Junius  1806 
. nicht  mehr  Profeffor,  fondern  Oberjuftitzrath 
zu  Würzburg.  §§.  Deeo,  quod  in  modo  con~ 

. cludendae  pacis  Lunevillenßs  a ratione  in  pace 
^Raßadietifi  anno  MDCCXIV  obfervata  aherrat, 

' . Oratio  inauguralis.  IVirceb.  1^03. 8-  * Recht- 

liche Ausführung  für  die  katholifchen  Bürger  • 
und  Einwohner  der  Kurpfalzbayiifchen  Stadt 
Kitzingen  in  Franken  vvider  die  erneuerten  Re- 
. ligions-  und  andere  Befchwerden  der  Augsbur- 
■ ^ gifchen  ConfelTions  - Verwandten  , Burger  und 
Einwohner  dafelbft ; nach  der  Maasregel  der 
Reichs  - Grundgefetze , der  öffentlichen  Ver-  x 
träge  und  der  einfchlagenden  Landesherrlichen 
^ Enifchlieffungen  und  Verleihungen.  Bamberg  u. 
Würzburg  1804.  8-  ( In  der  Vorrede  hat  er  Jich 
genannt). 

SANDBüCHLER  (A.)  §§.  Tntrodn&io  in  hißoriam 

confdiorum  divinornm  ad  falutem  humant  generis, 
inäe  ab  ejus  ortu  in  perpetuas  aeteniitates  procu~ 
randam  initorum , haußam  ex  facris  ßfudaeorum 
- ' fe?  Chrißianorum  libris.  Saiisbitrgi  igoa.  8- 
Eine  Stimme  des  Rufenden  in  der  Wüfte,  oder 
Bemerkungen  zu  dem  philofophifch  - kritifchen 
und  hiftorifchen  Commentar  über  das  Neue  Te- 
ftarnent  Herrn  Heinrichs  Eberhards  Gottlobs 
Paulus,  der  Theologie  Profnffors  zu  Jena,  jetzt 
zu  Würzburg.  Lina  1805.  8- 

I9tes;ahrh.  jteiBand.  R SAN- 
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SANDER  (C.  L.)  S.  SANDER  (L«vin  Chriftian^. 

tkANDKR  (G. . . C. . . H, . .)  D.  der  Wedidn  und  Chi^ 

• rttrgiey  praküfcher  Arzt,  Wundarzt  und  Ge- 
htrtshtlfer  zu  Nordhaufen : geb.  zu  . §§. 

Die  ZerreifTung  der  Gebärjnuttery  §eburt»hülf> 
lieh  und  ärztlich  behandelt.  Ein  Procefs  zwi« 
fchen  den  Herren  Baudelocqiu  und  Sacombe. 
Ah  ein  Beytrag  zur  Gefchichte  der  Entbindung»- 
kunft  überliaupt , und  zu  der  Anficht  des  gegen« 
wärtigen  ZufUndes  der  Geburtsbülfe  und  der 
Juftitzpflege  in  Frankreich  insbefondere ; au« 

’ dem  FranzoCfchen  überfetzt  und  mit  erläutern« 

^ den  Anmerkungen  begleitet.  Göttingen  1807. 8.  — 
Bemerkungen  über  die  beweghehen  Konkre- 
mente in  den  Gelenkkapfeluy  nebh  Beobach- 
tungen über  die  Ausfehneidung  folcher  Körper 
aus  dem  Kniegelenke , nebft  illuminirter  Abbil- 
dung; in  B,  V.  Sisbetd's  Chiron  B.  a.  St.  a. 

! Nr.  15  (1809). 

SANDER  (J.  D.)  S§.  Ch^  W.  Kocks  Qemählde  det  ' 
RerolutionRn  in  Europa , feit  dem  Umfturze  des 
Römifchen  Kaiferthums  im  Occident  bis  auf  un- 
fare  Zeiten.  Mit  einer  Einleitung  in  die  Ge- 
fchichte,  chronolegifchen  und  genealogifchen 
Tabellen,  Landkarten  und  einem  vollftändigea 
Regifter.  Aus  dem  Franzöfifchen  überfetzt.  Mit 
einer  Vorrede  von  Fr.  Buchholz.  5 Theile.  Ber- 
lin 1807-  1808-  8-  D.  r^.  Lacretelle'ns  Ge- 
fchichte von  Frankreich , wahrend  des  achtzehn-' 
ten  Jahrhunderts;  aus  dem  Franzölifchen  über- 
fetzt, mit  Erläuterungen , Zufätzen  und  Berich- 
tigungen begleitet,  auch  mit  einem  vollftändi- 
gen  Regifter  verfehen.  ifter  und  ater  Theil. 
ebend.  1809.  8«  — Morgenblatt  für  ge- 

bildete Stände  i8e8.  Nr.  76.  S.  305  u.  f. 

SANDER  (J.  K.  H.)  gieng  1805  als  herzogt.  Braun^ 
fchweigifcher  Oberthierarzt  nach  Braun fchweig. 

§§.  Unterricht  für  den  Landmann  über  die 

Hei-  . 
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Heilung  der  bey  dem  Rindvieh  herrfchen- 
den  Maul -und  Klauenfeuche  j m dem  Braun, 
fchweig.  Magazin  igoig.  St  41. 


SANDER  (Levin  Chriftian  — dies  find  feine  wahren 
Vornamen)  §§.  Moralifche  Erzählungen  von 
Knud  Lyne  Rakbek , ehemahligem  Pxofeffor  der 
Kopenhagener  Univerfität;  gefaromelt  und  über- 
fetzt u.  f.  w.  / ifter  Band.  Kopenhagen  u.  Leipz 
1800.  — ater  Band,  ebend,  i8oi.  8.  Erol 
polis;  ein  Ijrifche*  Schaufpieiin  vier  Aufzügen 
ebend.  1804.  g.  — B.  7.  S.  07.  Z.  14  1.  Panier» 
des  Kleeblatu,  oder  u.f.  w.  — VergL  hilZ 
Selbftbiographie  im  Freymüthigen  igoo.  Nr.  .10  u 
ff.  (f.  auch  ebend.  1809.  Nr.  1). 


SANDHERR  (Anton)  Frühmejfer  zu  Zufmershau* 
fen  in  dem  ekemahligen  Bisthum  Augsburg,  jetzt 
zum  Königreich  Bayern  gehörig  (vorher  p/ofef- 
for  der  Phtlof.  auf  der  ehemahligen  Univerfität 
zuDillingen):  geb.  zu  ...  $$.  Wie  begrün, 
det  Schelling  die  Naturphilofoj^ie  ? Die  Beant« 
. wortung  diefer  Frage  mit  Bemerkungen  beglei- 
' tet  von  u.  f.  w.  Augsburg  1805.'  kl.  g.  ® 


SANDVOSS  (Johann  Friedrich)  königl.  PreufSfcher 
Xr«g«ratk  mi  txftätr«,dtr  S,S-Uar  i£äZ 
Ober-  Marflaüamt  zu  Berlin:  geb.  zu  . . . s§ 
Spanifche  Sprachlehre , nach  den  heften  Hühfel 
mittein  bearbeitet  Berlin  1804,  gr.  g. 

SANFTL  (Kolomann)  ßarb  am  asften  November  igog. 

SANGERHAUSEN  (K.  C.)  SS-  Gedichte.  Halber- 
ftadt  1803.  8* 

SANGUIN  (Johann  Friedrich)  ...  zu  - . geb. 
zu  ^ ^oh.  Valentin  Äfeidinger's  prak- 

tifche  Franzöfifche  Grammatik.  Neue,  durch- 
_ aus  umgearbeitete  upd  mit  neuen  Aufgaben  ver- 
fehene  Ausgabe.  CoHurg  und  Leip*.  1805.  g. 

^ ® Kleine 
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* Kleine  FtMtzoßfche  Kindergefpräche,  Zar  Be- 
'förderung  der  Fertigkeit  im  Sprechen  der  Fran- 
zöfifchen  Sprache,  ebend.  1810.  g.  Voyage 
du  jetme  Atiacharfis  en  Grece  dans  te  milieti  du 
4 Stiele  avant  l'etre  vnlgaire.  Pricis  du  grand 

i,  , ouvrage  de  V Abbi  Barthelemy,  adapti  n Vufag§ 
des  Ecoles  & accompagni  de  l'explicationjAfle* 
mande  des  phrafes  & des  mots  les  plus  difficilest 
ainß  que  de  plufieurs  remarques  mytkologiques  €/ 
giographiques.  ibid.  jgJO.  8-  ' 

SANNER  (Karl  Friedrich)  erfler  Pfarrer  zu  GemÜn^ 

i den  im  ehemahligen  Kurheßifcheu : geb.  zu  ..  . 
S§.  Die  Feyer  des  Todes,  ln  zvvey  Theilen« 
Gaffel  1799.  8 *)•  ; 

SAR  AUW  (Georg)  ...  zu  . I geb.  zu  ..  . §5*. 
Beytrag  zur  Bewirthfehaftung  buchener  Hoch* 
Waldungen.  Göttingen  1801.  8.  lieber  die 
Eichenfaat.  Kiel  180s.  g. 

\ 

10  B.  SARXORE  (P.)  §§.  lieber  die  Flucht  and 

Rückkehr  der  Seelenhirten;  veranlaffet  durch  die 
FranzöJifche  Staatsumwälzung  zu  Ende  des  acht- 
zehnten Jahrhunderts,  mit  fteter  Rücklicht  auf 
die  Gallikanifche  Kirche.  Mit  Genehmigung. 

4,  des  hochwürdigen  Ordinariats.  3 Theile.  Augs- 
burg 1804.  8. 

SARTORJ  (Franz)  D.  der  AG.  und  Profejfor  der  Na^ 
turgefchichte  zu  Grätz  in  Steuermark:  geh.  zu 
ünzmarkt  in  Ober  - Steyermark  am  ^ten  März 
s't82.  §§.  Skizzirte  Darllellung  der  phyfikali- 

fchen  BefchaiTenheit  und'  der  Naturgefchichte- 
des  Herzogthums  Steyermark ; als  Grundlage  zur 
Beförderung  und  Verbefferung  der  Ockonomie 

und. 


•)  Von  dierem  Buche  finde  ich  nirgends  Nociu,  als  in  JußPe 
Hcdilchen  nenkwiird.  Th,  4.  Abtheil,  i,  S.  219  u,  C ob- 
• gleich  der  ifte  Theil  288  «nd  der  2»e  289  Seiten  ftark  ift. 
V . • Sollte  etwa  der  Nairfe  SANNER  verdruckt  feyn?  - 


und  des  Bergbanes  in  diefenr)  Lande.  Sammt 
tweckmäT/igen  Mitteln 'zur  Vervollkommnung 
diefer  wichtigen  Gegenftände.  Giätz  iJtoS  (ti~ 
gentl.  8.  Naturwunder  de.»  Oeftrei- 

chifchen  Kaiferthums.  ifter  Thcil.  Mit  4 Ku- 
pfern. Wien  1807.  — ater  I heil.  Mit  4 Ku- 
pfern. ebend.  1807.  - — ster  Theil.  Mit  2 Ku- 
pfern. ebend.  iöo8.  — 41er  Theil.  Mit  Kupfern, 
ebend.  1808.  8-  Sfeämen  nörnevclatoris  plan- 
tamm  phaenogamarum  in  Styria  fponte  erefcen- 
tium,  quod  concinnavit  &c,  AdjunSfis  annota- 
tionibus.  ibid.  ißoS-  4-  — Die  Annalen  jjer 

Litteratur  und  Kunft  im  Oeftreichifchen  Kaifer- 
thum  gab  er  feit  1806  heraus  und  fetzt  ß»  feit 
1810  monatlich  fort  unter  dem  Titel:  * Annalen 
der  Litteratur  und  Kunft  des  In  - und  Auslandes. 
Wien.  8-  — Römifche  Alterlhiinier  und  Mün- 
zen in  Steyermark;  in  den  Annalen  der  Littera- 
‘ tur  des  Oeftreich.  Kaiferthums  1807.  Intelliv 
genzbl.  S.  262  - 269.  ■ — Die  Stadt  Steyer  in 

Oeftreich  ob  der  Ens  und  ihre  Fabrikanftalten  ; 
in  den  Vaterland.  Blättern  für  den  Oeftreich.  Kai- 
ferftaat  B.  1.  Nr.  33  (1808).  — Auffätze  in  dem 
Brünner  patriotifchen  Tageblatt  und  in  andern 
Zcitfchriften. 

SARTORIUS  (Friedrich  Wilhelm  Karl)  ftarb  am  iiten 
April  i8u6. 

SARTORIUS  (Georg  Chriftian)  herzogU  Sachfen- 
W eimarifcher  und  Eifetiacltifcher  IFegebau  - ln~ 
fpektor  zu  : geb.  zu  ..  . §§.  Beyti  äge 

zur  nähern  Kenntnifs  des  Flötz- Standfteins  und 
einiger  geologifchen  Gedanken.  Eifenach  1809.  8* 

SARTORIUS  (G.  F.  C.)  von  j8o6  bis  1809  führte  er 
auch  den  Hofrathscharakter.  ^§.  Gefrhichte 
des  Hanfeatifchen  Bundes,  ifter  Theil.  Gnttin- 
gen  1802.  — ater  Theil  in  2 Ablheilungen. 

ebend.  l8o3>  — 3ter  Theil.  ebend.  i8o8.  gr.  g. 
Von  den  Elementen  des  National -Reichthums 
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and  von  der  Staattwirthfchaft,  nach  Adam  Smith';  ' 

zum  Gebrauche  der  akademdrchen  Vorlefungen 
, und  beym  Privatftudib  ausgearbeitet,  ebend. 

3806.  g.  Abhandlungen,  die  Elemente  de*  • 

* National- Reichthums  und  die  Staatswiithfchaft 
betreffend,  ifter  Theil.  ebend.  1806.  g.  — - 
Verfah  den  aten  unveränderten  Abdruck  von 
SpittUr's  Entwurf  der  Gefchichte  der  Europäi- ' 
fchen  Staaten  mit  einer  Fortfetzung  bis  auf  die 
neueften  Zeiten^  Berlin  1807.  g.  — RecenGo- 
nen  in  den  Göttlitgifchen  gelehrten  Anzeigen. 

SJtSSE  (Bernhard  Heinrich)  ftarb  1788.  WarS'cÄ«»- 
d»r  und  Bauer  zu  Kirch  - Langem  in  Oß fries- 
land: geh.  zu  . . . S§*  Geiftliche  Lie- 

der. ifte  und  ate  Sammlung.  Nach  deffen  Tode 
^ herausgegeben  von  feinen  Freunden.  Aurick 

I78d-  8- 

t SAUER  (J.  G.)  (eit  iSoQ  Profeßor  der  Pkilofophie  a»  . 

der  phyfikalifch  - tethnifchen  Realfchule  zu  Augs- 
burg (vorher  feit  1807  Pfarrer  zu  Unter-  Rodack 
Sm  Bambergifcben , wie  auch  Dekan  des  dorti- 
gen Oiftrikts).  §§.  Unterfuchungen  über  den 

. ■ Antheil  der  Einbildungskraft  an  den  Werken  der 

Dicht- und  Redekunft;  ein  Beytrag  zur  Philofo- 
phie  und  der  Aefthetik.  Penig  1805.  g.  — 
Verfuch  einer  nähern  Beftimmung  des  Werthe* 
der  Kanzelberedfamkeit;  in  Schuderoff's  Jour- 
nal für  Veredelung  des  Prediger  - und  Schulleh- 
rerftandes  B.  1.  St.  i.  S.  33  u.  ff.  (180a).  Brief- 
wechfel  zweyer  Univerfitätsfreunde  über  Gegen- 
ftände  der  Homiletik  und  Liturgik;  ebend.  B.  2. 

-St  I.  S.  69  u.  ff.  Ueber  das  geiftliche  Air; 

^ ebend.  St.  2.  Nr.  3.  St.  3.  Nr.  1.  — Apodikti- 

fcher  Beweis , dafs  ein  Schullehrer  ohne  Brod 
' leben  kann;  in  dem  Morgenblalt  für  gebildet^ 

Stände  1810.  Nr.  igi. 

3*B.  SAUERBRONN,  nicht  SAUERBRUNN  (K. 

G.  H.)  Sohn  des  vorhergehenden:  geb.  zu  Can- 
fiatt  im  W^ürit^ibergifchen  177. . 

SAUER- 
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SÄUERN ANN  (Johann  Wilhelm)  Profejfor  an  dem 
königlichen  Gymnafmm  zu  Brieg  in  Schießen: 

. geh.  zu  . §§.  Der  Brieger  Bürgerfieund  ; 

’ eine  Zeitfehl  ift , herausgeeeben.  i her  Jahrgang. 
Eine  Fortfetrung  des  von  dem'Hofrath  Glawnig 
eingef ährten  Wochenblatts.  Brieg  1809.  8>  ^ 

SAUNIER  (Heinrich)  Prediger  der  FranzÖfifch-  Do~ 
rotheenflädtifchen  Kirche,  wie  auch  Direktor  des 
Orangifchen  Armenhaufes  zu  Berlin:  geh.  zu  , 
SS"  Revolutions  de  la  Piiricipautd  d’Orange. 

V Pour  le  pretuier  Jubild  feculaire  de  la  Malfon 
d’Orange  fondee  le  16  Juillet  1705  h Berlin,  ibid. 
i8®5*  gr.  8.  * 

Raute R (Joh.  Nep.)  SS*  Beyträge  zurKenmnifs  und 
Heilung  der  Rindviehfeuche.  Ulm  1804.  R.  — * 
Eine  einfache  und  leichte  Methode  zut  Unter- 
bindung der  Gebärmutter- Polypen,  nebft  Ab- 1 
^ bilduagen;  in  B.  v.  Siebold’ s Chiron  B.  s.  ^ 
St.  2.  Nr.  19  (1809). 

SAUTER  (Jof.  A.)  feit  1807  hat  er  den  Rang  und  Chch 
■rakter  eines  grofsherzogl.  Badtfchtn  Hofraths. 
S§.  * Poßtiones  de  fummo  Pontißce  feu  Kpifcopa 

Romane,  ejusque  curia  & iegatis;  in  ufum  au- 
ii>  äitorum  Juris  eccleßaflici.  Friburgi  1803-  8» 

* Ueber  den  Maltheferorden , und  feine  gegen- 
' wärtigen  VerhältmfTe  zu  Teutfchlanrt  übeihaupt, 

-I  und  zum  Breisgau  insbefondere ; ein  Wort  xu 

. feiner  Zeit  Frankf.  u.  Leipz.  1804.8.  Fun- 

damenta  Juris  eccleßaflici  Cathaliemrum ; in  vfus 
fcholaflicos  confcrip  ’ßt.  Friburgi  1805-  8>  Ora- 
r iio,  qua  in  Acadetnia  Albertina  praeleffiones 
puhlicas  j uris  eccleftaßiei  Nonis  Aptilis  MDCCCF 
aufpicatus  efl.  Md.  eod.  8. 

SAUTIER  (Heinrich)  ftarb  am  jilien  May  1810.  -- 
Vergl.  Neue  Obexieutfehe  Allgem.  Litter.  Zei- 
tung 1810.  Intclligentblau  Nr.  55. 
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von  SAVIGNTk  (Friedrich  Karl)  D-  der  R.  lind  feit  j 
1810  ordentlicher  Profeffor  derfetben  auf  der  Uni- 

, verßtät  XU  Berlin  (vorher  feit  1808  in  gleicher  1 
Qualität  zu  Landshut  und  vor  diefem  aufferor-  ' 
deutlicher  ProfelTor  der  Rechte  zu  Marburg)  : geb. 

- zu  Frankfurt  am  Mat/n  am  21/len  Februar 

^'§.  Das  Recht  des  BeHtzes ; eine  civiliftifchs 
Abhandlung.  'Giefen  i8o5-  gv.  8.  2te  vermehrte 
und  verbefferte  Ausgabe,  ebend.  1806.  gr.  g. 

10  B.  SAVINI  (H.  F.)  Ver gl.  Gelehrten 

Gefchichte  der  Univerfität  zu  Erlangen  Abtheil.  5. 

S.  275  - 278. 

SAX  (Franz)  Raitoff  cier  der  kaiferl.  königl.  Hofbati- 
bnchhalterey  zu  Wien:  geb.  zu  , §§. * VolR 

händige  Anleitung  zur  Holzfparkunft , befonder« 
für  die  Oeftreichifchen  Staaten.  Nebft  ein.er  Be- 
fchieibung  der  Lebonifchen  Thermolampe ; zur 
Verbreitung  gemeinnütziger  KenntnilTe  heraus« 
gegeben.  2 Theile.  Mit  13  Kupfertafeln.  Wien 
1804.  8> 

\ * V • 

SAXE  (Chriftoph)  ftarb  am  5ten  May  1806.  §§.  P'on 
den  Sclioliis  litt.  crit.  in  Muratorii  novum  the- 
faurum  infcriptionum  ßeht  eine  Fortfetzuvg» 
und  zwar  SedlioIV,  im  4ten  Theil  der  Adlorum 
litt.  Societ.  Rheno  - Trajedlinae  (1803). 

SAXO  (Karl  Friedrich  Heinrich)  Lehrer  am  JV/agda- 
lenifchen  Gymna/ium  zu  Breslau;  geb.  zu  ..  . 

§§.  Cornelti  J^epotis  Vitae  excellentium  Impe- 
ratorum. Editio  nova , fcholarum  ufui  accöm- 
modata,  cum  brevi  adnotatione.  Vratislaviaa 
1801.  8.  ..  > 

SCH A AFF  (Johann  Chriftoph  Ludwig)  Lehrer  am 
Pädagogium  zu  Lieben  Frauen  in  Magdeburg : 
geb.  zu  ..  . §§.  Encyklopädie  der  klafTifchen 

Alterthumskunde;  ein  Lefebuch  für  die  obern 
Klaffen  gelehrter  Schulen,  ifter  Theil.  Magde- 
burg 


l 


. A 
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’ ■ Auch  mit  dem  btfomiem’ Tittl : Lit- 

teraturgelchichte  und  M^'thoiogie  der  Griechen  ' 
• und  Römer..  — ater  Theil  r Antiquitäten  und 
Archäologie  der  Griechen  ''und  Römer.;  Nehft 
' einein  vollftändigen  Regifter  über  beyde  Theile. 
ebend.  <i8o8*  gr.  8- 

SCHAARSCHMIDT  (J.  F.)  §§.  Progr.  de  fodalita- 
tibut  Romanorum,  in  primis  iis,  quae,  facris 
Idaeae  Magnae  matris  acceptis , Tunt  conftitutae. 
Schneebergae  1800.  8 maj.  Progr.  Cur  Mer- 
curius  ab  Homero  dicatur  in  b^llo  Tsojano  ftu- 
duilTe  Graecorum  cauffae?  ibid.  180a. i 8 maj. 
Progr.  de  propofito  libri  Giceroni*  de  oiatore. 
ibid.  T804.  8 maj.  Progr.  Num  figna  in 

Achillis  clypleo  ab  Homero  defcripto  fint  otiofa 
' ' atque  ab  illius  herois  perfona  & Iliadis  argumsn- , 

‘ töaliena.^  ibid.  1805.  8 siaj.  Progr. 'Landes, 
qulbus  Cicero  de  Orat.  11.  Cap.  IX  Hiftoriam 
eommendatam  voluit,  quaenam  & qiiales  iint? 
'R)id.  1806.  8 maj.  Quid  Plutarchus  vitis  iU 

lu [triam  virorum  comparandis  fpedlaverif«  Quae> 
Rio,  qua  ad  luftrationem  juventutis  puhlicam — • 

- Sn  fchola  Schneebergenfi  celebtandam  ihvitat. 
ibid.  i8u8.  8 maj.  ' 

SCHAD  (Chriftoph  Friedrich  Theodoßus)  zu 
' If^öhrd  bey  Nürnberg : geh.  zu  Nürnberg  ... 

> §§.  Erprobte  Anweifung,  die  gefärbte  Folie 

> fabrikmäßig  nach  ihrem  wahren  Urfprung  zu 
verfertigen,  für  Bibliotheken  großer  Herren  be- 
ftimmt , zum  Gebrauch  bey  der  Errichtung  ei- 

' ner  folchen  Folie- Fabrik.  Erlangen  1805.  gr.  8. 

SCHAD  (J.  §§.  Neuer  Grundrifs  der  twnfcen- 

dentalen  Logik  und  der  Metaphyfik  nach  den 
Principicn  der  Wißenfchaftslehre.  ifter  Theil, 
enthaltend  die  Logik.  Jena  1801.  gr.  g.  ' Sy- 
ftem  der  Natur  und  Tranfcendcntalphilofophie 
^in  Verbindung  dargeftellt.  ifter  Theil.  Landthut 
i8<>3»  — Ster  Iheil.  ebead.  1804!  gr.  8. 
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Leben ••  nni 'Eloftergerehichtfe , von  iblti  felbfi; 

• 4 befchrieben ; mit  einer  freyen  Ciiarakteriftik  der 
Mönche  za  Banz , und  des  Mönebtbums  über> 
haupt  a.  f.  w.  Erfurt  1803.  8>  Mit  de«  VerfaT- 
fert  Bildnif*.  ater  und  letzter  Band,  ebend. 
1804'.  8<  Diifer  Band  auch  unter  dem  Titel: 
Die  Mönche  am  Ende  des  iSten  Jahrhunderte, 
oder  Gefahren  des  Staats-  und  der  Beligten  von 
Seiten  des  Mönchthums:  Fürften,  Stt^tsmän- 
• nern,  Religionslehrern,  Erziehern — zurBeher- 
' zigung  dargeftellt  von  Sekad;  ein  Nachtrag  zu 
feiner  Lebensgefchichte.  Gab  heraus : An- 
leituivg  zur  Kernitnif«  derfenigen  Bücher,  wel- 
che den  Kandidaten  der  Theologie,  den  Stadt  - and 
Landpredigern , Vikarien  u.  f.  w.  in  der  katho- 
lifchen  Kirche  wefentlich  nothwendig  und  nütz- 
lich find,  ifter  Band.  Coburg  180&.  (Auf  dem 
Titel  diefes  Bandes  lieht  weder  der  Name  des 
VerfalTers,  noch  des  Herausgebers  • wohl  aber 
auf  dem  Titel  des  sten).  — ater  Band ; nebft 
einem  Vorbericht  und  einer  freyen  Charakterifiik 
..  ' des  berühmten  VerfalTers.  ebend.  1804.  gr.  3. 

SCHADE  (K.  B ) A new  Grammar  of  the  Ger- 

man language  for  the  ufe  of  Englifhmen , con- 
taining  a complete  Syntax  of  all  the  parts  of 
fpeeeh,  illuftrated  by  examples,  and  exercifes,  in 
the  manner  of  Meidingeri  to  which  is  added  a 
fet  of  familiär  dialogues  on  düTerent  occafions. 
London  and  Leipz.  1805.  8*  Nouveau  Di« 

dUonnaire  portatif  Francois- Allemand  & Alle- 
mand -Francois , redigd  d’apies  les  meilleurs 
Di<^ionnaires  des  dcux  Langues  &c..  Tome  I: 
Kran9ois -Allemand.  Tomeil:  Allemand -Fran- 
cois. d Leipzig  1807  ( oder  vielmehr  jgo6).  kl.  g. 
Auch  mit  dem  Teutfehen  Titel:  Neues  vollftän- 
diges  Franzöfifch'-Teutrehes  und  Teutfeh-  Fran- 
zöfifches  Hand-  und  1 afchenwörterbnch  u.  f.  w. — 
Neue  durchgefehene,  veibeffeite  und  beträcht- 
lich vermehrte  Ausgabe,  ebend.  i8og.  g.  — 
de»  Neuen  voliftöndigen  Englifch  - Tent- 
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. . .rehen  and  Teutfch-Englifehen  Tafelitnwörter« 

buch  erfchun  die  5te  vermehrte  und  verbefTexte 
' - Ausgabe  1805;  und  von  der  Nouvelle  Gram* 

maire  Allemande  die  6te  umgearbeitete  und  be- 
. , trächtlich  vermehrte  Ausgabe  1808. 

ilGHäFER  (G.  H.  i)  feit  1808  xujferordentticher  Pro- 
feffor  der  Phil,  z»  Leipzig.  §§.  ^uliani  Impe- 
ratoris  in  Conhantii  laudem  Oratio.  Graece  & 

->  ^ > Latine.  Cum  animadverlionibus  Dan.  IV^tten- 
hachü.  Accedit  ejusdem  Epißola  critica  ad  Dav. 
Ruhnkenium.  Graeca  recenfuit,  notationem  cri- 
ticam  indicesque  adjecit  &c.  In  ufum  ftudiofae 
juventutis.  Lipf,  1802.  g maj.  * Euripidü 

Tragoediae , ad  fidem  MSS.  emendatae  & brevibnt  ' 
Botis  emendationum  potÜlimum  rationes  redden*  ^ 
tibus  infirudtae.  In  ufüm  ftudiofae  juventutis* 

Edidit  Riehardus  Porfonue,  A.  M.  Graec.  litte- 
rarum  apud  Canubrigienfes  ProfelTor.  Tomus  I; 
Hecuba;  Oreftes;  PhoenilTae;  Medea.  ibid. 

180a.  8 ma).  Editio  in  Germania  altera 

corredlior  & aadtior  indicibusque  locupletiflimie 
Inftrudla.  ibii  1807.  g maj.  , Gloffarium 
Uvianum « fiv«  Index  Latinitatü  exquifitioris ; ' 

ex  fchedis- Guil.  Ertußü  emendavit  pluri* 
znisque  acceflÜonibus  locupletavit  &c.  ibid. 

1804.  8.  Jiuch  als  der  sie  Baud  der  Erneflifchen 
Ausgabe  des  Livius.  C.  Plinü  Caecilii  Se- 
cundi  Epiftolarum  Libri  decem  Sc  Panegyricus. 

Ex  recenfione  Sc  cum  adnotationibus  perpetuis 
'So.  Matthiae  Gefnerit  quibus  (5?o.  Mch.  Htu- 
Chriji.  Theophili  Ertteßi  fuasqua 
notas  addidit  &c.  ibid.  1805.  8 maj.  DilT. 
Meletematum  criticarum  Specimeft  I,  Dionyfii 
> HalicarnafTenßs  rhetoricem  tratftans.  ibid.  i goß. 

8 lÄfi*  Auehin  folgendem  Buchet  Dionyßi 
Ualicamajfenfis  de  compofitione  varborut»  lilaer, 
Graece  & Latine;  cum  priorum  oditoruni  fuisl 
que  annotationibus.  Lipf.  & Londini  1808.  8 maj. 
Lamberti  Bos  ElHpfesGraecac;  cum  priorum  Edi- 
torum  fuisque  obfervationibus  edidit,  LipL  iSog. 

8 maj. 
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• '•  gmaf.  Theoeritus,  Bion  & Hfo/chus'*ü  opti- 

' ' morum  librorutn  fidem  emendati  cum  btevi  no- 
'tatione  emendationum ; curavit  &c.  ibid.  i8og. 

- i6.  — Appendix  ad  Fridi  Jac.  Baftii  Epirtolam 

criticnm;  partim  Latine  vertit,  curnque  fui«  no- 
tis  & indicibus  edidit;  bey  der  von  Karl  Albrecht 
‘von  Wiedeburff  aus  dem  Franzöfifcheu'  überfein 

ten  Baftifchen  Lettre  critique  (Lipf.  1809.  gmaj.)» 

- * » \ 

10  B.  SCHnFER  (G.  H.  's)  feit  1805  Rektör  zu  Sta- 
venhagen  im  Mecklenburgifchen : geh.  zu  Haüe  im 
Magdebur gif  eben  . . . 

V.  ^ ? 

SCHäFER  (J.  A.)  feit  1808  mit  dem  Charakter  eines 
Profeffors  — zu  Ansbach.  §§•  Die  Briefe  de» 

• Plinius,  überfetzt  und  mit  Anmerkungen  erläu« 
tert.  ifter  Band.  Erlangen  »801.  — *ter  Band, 

ebend.  igoe,  g.  ■ 

» - .4  > . - - . - • . e ' 

' # - ^ i 

SCHHFFER  (C. . . zu  . . . : geh.  zu  ..  . §§. 
Ideen  aus  den  Skizzen  eines. Architekten,  zum 
Gebrauche  für  Künfiler  und  Freunde  der  Kunft, 
zum  Studium  und  zur  Ausübung,  rfte.  Samm> 
lung.  Leipz.  1806,  kl.  Queerfol.  Mit  1 fchwar- 
zen  und  5 colorirten  Blättern,  • 

SCHäFFER  (C.  L ) Prediger  zu  Sehneidlingen  war  er 
nicht.  Zuerß  war  er  Lehrer  auf  Klofier  Bergen^ 
dann  Hofmeifler  des  nun  verftorbenen  Grafen  von 
Veltheim , und  wurde  zwetßer  Prediger  an 
der  Martmskirche  zu  Halberßadi.  , Dank- 
" M . ..  predigt  wegen  dem  zwifclicn  Preuffen  und  Rufs« 

■ I land  gefchloffenen  Frieden.  Haifaerft.  1762.  g. 

iCHäFFER  (D. . . F. . .)  jetzt  Gouverneur  bey  dem 
königl.  Hofpageninßiiut  zu  Potsdam.  - §§.  Der 
Weltumfegler , oder  Reife  durch  alle  fünf  Thei- 
^ \ le  der  Erde ; mit  vorzüglicher  Hinlioht  auf  ihre 

Bewohner,  auf  die  Schönheiten  und  Merkwür« 

. digkeiten  der  Natur  und  Kunft  «.  f.  vr.  Zum  • 
SelbftunterrichtderJugendzweckniälligab^efafst. 
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ifter  Band:  Amerika  und  Weftindrien.  MU  8 il> 
luminiiten  Kupfern  und  einer  Karte.  Berlin 
1801.  — atei  Band:  Afrika.  Mit  8 illuminir- 

ten  Kupfern  und  einer  Karte,  ebend.  1803.  — 
5ter  Band:  Auftralien,  Süd- und  Mittel -Allen. 

. Mit  8 illum.  Kupfern,  ebend.  1805.  4.. 

SCHäFFER  (Jak.  C.  G.)  §§.  Befchreibung  und  Heil- 
art der  gewöbnlichrten  Kinderkrankheiten.  Neue 
' ' vermehrt»  Ausgabe.  Regensburg  1805.  8.  Di» 
Zeit- und  Volks- Krankheiten  der  Jahre  igu6 
und  1807  in  und  um  Kegensburg ; befchrieben 
u.  r.  w.'  ebend.  i8o8>  gr.  8*  ~ Die  Zeit  - und 
Volkskrankheiten  des  Jahres  1808  in  und  um  Re- 
gensburg ; in  Hufeland's  und  Himly's  Journal  der 
prakt.  Heilkunde  1809.  Dec.  Nr.  s.  ■ 

SCHIFFER  (J.  C.  H.)  nicht  mehr  Schaufpieler  ■,  fon- 
dem  privatißrender  SchriftfleUtr  zu  jiltona  (V  ergl. 

• B.  10.  S.  549). 

SCHäFFER  (J.  U.  G.)  §§.  Beytrag  zu  einer  Theorie 
der  Englifchen  Pockenimpfung.  Kegensburg. 
i8oa.  8*  Verfuch  einer  Theorie  der  Engli- 

' fchen  Pockenimpfung  , als  Gegendück  zu  Hrn.' 
Herz  Brutalimpfang.  Nürnberg.  180:%.  8> 

SCHäFFER  (Karl  Albi«cht  Eugen)  Mahler  und  Ar- 

; chitekt  zu  Pleffe  in  Schießen:  geh.  zu  ..  . §§. ‘ 
* Timoleon , eine  Tragödie.  PlelTe  i8t0  (eigentl, 
1809J-  4* 

• 'I 

SCHäFFER  (W.  F.)  §§.  Gedächtnifspredigt  auf  den 
Durchl.  Herzog  und  Herrn,  Ernft  den  aten,  re- 
’ gierenden  Herzog  zu  Sachfen  - Gotha  — am  so 
May  1804  — gehalten.  Gotha  1804.  8* 

* * ■ * . - c * 

SCHÜRER  (J.  R.)  feit  dem.  8ten  May  1805  Profeffsr 

des  Bibelßudiums  an  der  neuen  Akademie  zu  Jiern 
- und  erfler  Prorektor  derfelben.  '*%%.>  Verfuch 
einet  metrifehen  Ueberfetzong  einiget  Palmen, 
...  , «ach 


nach  dem  Hebraifchen  Grundtexte  und  Paralle« 
lifzD'u« ; in  dem  Litterarifchen  Archiv  der  i^  ka« 
demie'zu  Bern  Jahrg.  i.  St.  3.  Nr.  11.  Jahrg.  2. 
Nr.  6.  Ans\VahI  aus  der  Sammlung  Arabifcher 
Denkfptüche  von  Ebn  Medin  Ben  Hamad,  Bea 
Mohammed,  aus  Fefs;  ebend.  Jahrg.  1.  St.  3., 
Nr.  12. 

SCHAFFER  (Johann  Friedrich)  Lehrer  der  Franzö- 
fifchen  Sprache  zu  Oldenburg:  geb.  zu  ..  . 

Erfte  Anfangsgründe  der  Fianzöflfcheti 
Sprache  für  Kinder.  Oldenburg  1804.  gr.  g. 
Sprachlehre , nach  einer  neuen  praktifchen  Me- 
thode bearbeitet,  für  Lehrer  und  Lernende, 
ebend.  1805.  gr.  g.  Aus  letzterm  Buche  find 
hef anders  abgedruckt : Aufgaben  zum  lieber  fetzen 
aus  dem  FranzöHTchen  ins  Teutfche  lind  aus  dem 
Teutfchen  ins  Franzöfifche.  ebend.  1805.  gr. 
Franzönfches  I.efebuch  für  Anfänger;  mit  ana- 
logifchen  Hinweifungen  und  einem  vollßändigen 
Wörterbuche.  Hannover  1807.  8.  — Ob  und  in 
wie  fern  folgendes  Buck  eines  der  vorher  gehenden 
feyn  mag,  kann  man  nickt  entfcheiden:  > Franzö- 
iifche  Sprachlehre  für  Schulen  und  zum  Privat- 
unterricht ifter  Curfus,  welcher  die  Anfangs- 
gründe enthält.  2te  durchaus  umgearbeiteta 
Ausgabe.-  Hannover  igio-  8>  Auch  unter  dem 
bef andern  Titel : Erfte  Anfangsgründe  der  Fran- 
zönfehen  Sprache , für  Schulen  und  zum  Privat- 
unterricht 

10 B.  SCHAFFRATH,  nickt  SCHAFFARTH  (^o^ 
kann  Ekrenfried)  ftarb  am  i2ten  December  igöiT 
War  M.  der  Phil,  und  von  bis  ifgo , da  er 

' reniavirt  wurde,  und  hierauf  in  Dresden  lebte, 
Archidiakonus  zuCamenz  (nachdem  er  feit  1767 
Katechet  und  Mittwochsprediger  dafelbft  gewefen 
war) : geb.  zu  Sebnitz  in  Meijfen  am  igten.  De^. 
cember  M^$p.  — Vergl.  Götzinger's  Gefchich- 
te  des  Amtes  Hohnftein  und  der  Stadt  Sebnitz 
S.  188.  — Dütmann’s  Oberlaufitz;-  Priefter- 

’ Schaft 
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Dxesdem  Schriftfteller  von 


fchaft  S.  629.  — 

Haymann  S.  208. 

SCHAFFROTH  (Johann  Adam  Gottlieb)  D.derAG^ 
und  feit  1809  Profe/for  derfelben  und  Direktor  der 
klinifchen  Anflalten  auf  der  Univerfitüt  zu  Frey- 
burg , wie  auch  kSnigt.  Preujftfcker  Hofrath  (vor- 
her praktifcher  Arzt  und  Stadtphyfikns  za  Ett- 
lingen): geb.  zu  ..  . Datlteliang  der 

bis  jetzt  gefchehenen  Verhandelu/igea  über  di« 
Kubpockenimpfung  und  der  Refultate,  welche 
ihr  das  Recht  der  Benennung  Schutzpockenim- 
' erworben  hat.  Raftadt  1802.  8*  Ei- 

nige Betrachtungen  über  den  Nachtheil  voreili-  ' 
ger  Anwendung  der  neueften  Naturphilofophic 
auf  die  Medicin,  aufgeftellt  bey’m  Unterricht 
feines  Lehramts.  Freyburg  1809.  8* 

Graf  von  SCHAFGOTSCH  (F.)  §§.  Entdecktes  Ge- 
fetz,  welches  zur  Fortfetzung  der  bekannten  ’ 
Peüifchen  Tafeln  dienet ; in  den  Abhandl.  einer 
Privatgefell  fchaft  in  Böhmen  B.  5.  S.  554-S8>> 

SCHALK  (Kart  Siegmund  Ludwig)  ßarb  ...  als  Pfer- 
rer  zu  Bppftadt  im  Fuldaifchen. 

SCH  ALLER  (Chriftian)  ...  zu  geb.  zu  ..  . 
S^.  Gedichte.  Fürth  ibo5-  8* 

SCHALLER  (Gottfried  Heinrich)  M.  der  Phil,  und 
Pfarrer  zu  Nennkofen  bey  Neußadt  an  det)  Orla: 
geb.  zu  ..  . §§.  Predigten  über  die  Leidens- 
gefchichte  Jefu.  Neußadt  an  der  Orla  I804.  8* 
ste  Auflage,  ebend.  gv.  8« 

SCHALLER  (G.  J.)  §^.  Friedensgefänge.  Strasburg 
» (1801).  8.  Rede  bey  der  Friedensfeyer  des 
i8ten  Brumaire  10;  öffentlich  gehalten  zu  Pfaf- 
fenhofen an  dielem  feßlichen  Tage,  ebend. 

8*  * Die  Stuziade  oder  der  Perrülen- 

krieg  i vom  VerfalTer  — a Theile.  Stiasburg  XI 

(1802;, 


{i8oa).  8-'  Mit  einem  neuen  Titelblatt. »ebend. 
1804. 


SCHALLER  (J.)  §§.  Neu  verfertigte*  Kataftrum  de« 
. Königreichs  Böhmen  , darin  alle  Herrfchaften, 
Güter  und  Höfe , fammt  ihren  dermahligen  Be- 
fitzern  , dann  die  fämintlichen  Städte  und  Maj  kt- 
l flecken,  wie  auch  die  fämmtlichen  Poftftationeni 
Poftpferd- Unterlegungen  und  Poft- Brieffamm- 
. lungen  verkommen;  nebft  einer  neu  verbefrer- 
‘ ten  P-oftkarte;  ausgefertigt  nach  der  K.  Land- 
. -und  Lehntafel,  nach  dem  K.  Fifkalamte  und 
dem  K.  Notificatorio.  Prag  1802.  4.  Ge- 

danken über  die  Ordensverfaflüng  der  -Piarirten 
und  ihre  Lehrart;  bearbeitet  u.  f.  w.  ebend. 
....  . 1805.  8* 


SCHILLER  (Karl  Auguft)  Prediger  an  der  Ulrichs^ 
' ’ kirche  zu  Magdeburg  feit  1807  (vorher  Feldpie- 

' diger  des  königl.  Preuffifchen  Regiments  von 
Renouard  zu  Halle):  geb.  zu  ..  . Maga- 

. *zin  für  Verftandesübungen , als  Vorbereitung  zu 
eigentlich  wiffenfchaftlichen  Studien  , zum  Ge- 
brauch öffentlicher  Lehranftalten  und  beym  Pri- 
vatunterricht. Halle  1806.  — eterTh^ii.  ebend, 
1810.  gr.  8-  — Nach  welchen  Principien  müf- 

fen  Collifionsfälle  in  der  Moral  entfehieden  wer- 
den? «H  dem  Journal  für  Prediger  B.  54.  St.  1. 
Nr.  2 (i8o8)-  — Johann  Joachim  Winckel- 

• inann ; in  dem  Biographen  B.  7.  St.  2.  S.  129  - 206. 

(1808).  . - 

? • 

SCHALLGRUBER  (Jofeph)  U.  (in  welcher  Fakul- 
tät?) zu  IVien:  gtb.  zu  ..  . §§.  Lucius  An^ 
naeus  Florus  Entwurf  Römifcher  Begebenheiten, 
überfetzt  u.  f,  w.  Wien  1805.  8.  ' Macht  auck 
den  4-ten  Band  der  Bibliothek  der  Römilchen  Hi- 
ftoriker  in  neuen  Ueberfetzungen  aus. 

' 1 

10  B.  »o»  SCHAPER  >(Chph.)  war  auch  D.  der  Rechte 
' 'Wnd',  eilt  er  j^gsin  PreUjJifehe  Dienße  kamp  Syn- 
dikus 
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dikus  des  Magißrats  zu  Bramfchwtig , mit  dem 
Titel  eines  ^ußitzraths.  Der  Herzog  Ferdinand 
zu  Braunfchweig,  deffen  Konfulent  er  war,  gab 
ihm  den  Titel  eines  Hofraths  y lies  ihn  i^go  adeln^ 

“ ’ und  verfchaffte  ihm  den  Titel  eines  Preufßfchen 
geheimen  Legationsraths : geb.  zu  Braunfchweig.  ' 

SCHARF  (C.  B.)  §§.  Von  dem  Urfprung  un^  der 
Bedeutung  der  Rauchhüner;  in  Hannöver, 
nützl.  Sammlungen  1755.  Nr.  57- 

SCHARFENBERG  (Georg  Ludwig)  ...  zu  : 
geb.  zu  ..  . §§.  Gab  mit  J.  M.  BECHSTEIN 
heraus:  Vollftändige  Naturgefchichte  der  fchäd- 
lichen  Forflinfekten ; ein  Handbuch  für  Forft- 
männer,  Cameraliften  und  Oekonomen.  ifter 
Thfcil.  Mil  drey  illuminirten  Kupfern.  Leipz. 
1804.  4. 

10  B.  SCHARFFE  (Johann  Chrillian  Philipp)  fiazb 
am  i5ten  May  1799.  War  geb.  1769. 

10  B.  SCHARLACH  (G.  F.)  auch  kaiferlicher  Pfalz- 
graf. und  feit  einigen  fahren  Biirgermeiller  zu 
AJünden. 

von  SCHARNHORST  (nicht  Georg,  yö«rf«‘«  Gebhard) 
erhielt  1810  als  Generalmajor  und  Generalquar- 
tienneißer  feine  Entlaffung ; feit  i8o8  ift  er  auch 
Ritter  des  Ru  ffifch-kaif er  liehen  St.  IFladimiror- 
dens  dritter  Klaffe  (war  nie  Lieutenant  bey  dem 
Infanterieregiment  von  dem  Bufche , fondern 
Ilauptmann  bey  dem  Hannöverifchen  Artillerie- 
korps  und  Lehrer  der  Artilleiiefchule  zu  Han- 
nover bis  1792,  und  voiher  Fiihnrich  iin  Dra- 
gonerregiment von  Eftorf  zu  Nordheim):  geb. 
zu  Schwarmßedt,  einem  Dorfe  im  Cellifchen 

Geograph ifcli  - ftatiftifche  Tabellen  . . , 
Göttingen  1780  oder  1781-  . • Er  felbft  hat 
IFarnery's  Schriften  nicht  überfetzt,  fondern  nur 
' die  Herausgabe  beforgt.  Die  geheime  Räthiiz 
IQtes  jahrh.  jter  Band,  S ShmaUc 


« Schmalz,  fler  kurfächfifche  Major  von  Zefchau  ond 

einige  andere  find  die  Ueherfetzer.  — Die  Be- 
fehl eibung  einer  Reife  von  ArcotnachTeutfchland 
iß  nicht  von  ihm.  — Die  Vertheidigung  der  Stadt 
Menin  und  die  Selbfthefreyung  der  Garnifon;  in 
dem  Neuen  militairifclien  Journal  B.  1 1.  Nr.  5. 

SCH  ATT  (Ildephons)  Profeffor  enn  Payvifeh“ 

' Fränkifchen  General-  Schußehret  - Siniinarmm  zü 
Bamberg  (vorhel-  Benediktiner  zu  Banz):  geb. 
zu  ..  . *Bey trage  zur  Anftamls-und 

Sittenlehre,  in  einer  kritifch - philofophifchen 
Bearbeitung  der  Chefterfieldfchen  Erziehungs- 
maximen  , zunächft  für  die  hudirende  Jugend 
meines  Vaterlandes.  Bamberg  und  VVüvzburg 
1805*  8‘  (Unter  d&  Vorrede  hat  er  tich  gi- 
fiannt ).  • 

SCHÄTTER  (G.  H.)  §§.  Predigten  über  die  Epi- 
ftelndeil  Sonntage  und  Fefte  eines  ganzen  Jahres. 

‘ ' s BirAde.  • Jena  X 802.  gr.  g.  Ein  Vorfchlag, 
das  heutige  Erndtefeft  zu  einem  Verföhnungsfeft 
zu  machen,  zwifefaen  denen,  rvelche  ihr  Brod 
kaufen  müITen  , und  denen , die  davon  zum  VeN 
kaufe  übrig  haben  ; gethan  in  der  Elndtepredigt 
am  Michaelistage  1805.  Jena  u.  l.eipz.  i8»5. 
kl.  y.  Predigten  über  die  Leidensgefchichte 
Jefu.  Neuftadt  an  der  Orla  I805.  8-  ste  Auf- 
lage. ebend.  i8<>8-  8* 

SCHAUB  (J.)  §§.  GffÄfwtf  PIEPENBRING  Äemtj/ 

Archiv  für  die  Pbarmacie  und  ärztliche  Natur* 

• künde,  iften  Bandes  iftes  tmd  2tes  Stück.  Gaf- 
fel 1802.  — 2ten  Bandes  iftes  Stück,  ebend. 

1805.  8-  Syftematirches  Lehrbuch  der  all- 
gemeinen Chemie,  mit  Hinficht  auf  die  neue« 
_ften  Entdeckungen,  zum  Gebrauch  für  Vorle- 
fungen  und  zum  Selbftunterricht.  ifter  Theil.  , 
Fürth  1804.  8- 

Schaubach  (J.  K.)  Igoi  erhielt  er  den  Titel  eines 
Konfißorialrüths  und  die  Coeptorie  des  Gymna- 

, fiums 
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■ ßums  zjt  Mmitjgett.  §§.  Gefchichte  der  Grie- 
chifchen  Aftronomie  bis  auf  Eratofthenes.  Mit 
vier  Kupfern.  Göttingen  1802.  gr.  8.  Pro- 

gramm  (enthaltend  einige  Bemerkungen  über 
ii  -'l  . gelehrte  Schulen).  Meiningen  1805.  4.  Progr. 

über  die  geogiaphifche  l.age  von  Meiningen. 

■ ebend.  1806.  4.  Progr.  Breiten-und  Hö- 

hen - Beftimtfiungen  einiger  Oerter  der  Meinin- 
ger Gegend.^  ebend.  1807.  4.  Nachricht 

von  der  gegenwärtigen  Einrichtung  des  herzog- 
^ liehen  Lyeeums  zu  Meiningen,  ebend.  1807.  8. 

• ■ Progr.  enthaltend  einige  Bemerkungen  über  die 
Unterrichuge^enftände  in  Gelehrtenfchulen. 
ebend.  1809.  4.  — Einige  Bemerkungen  über  ' 

Arat’s  Gedicht;  in Neuem  Teutfehen 
Merkur  1808.  Jan.  S.  51-62.  — De  fiudii 

<•  afirouomici  apud  Indos  origine  & antiquitate, 
Conimentntio  ex  commentaiii?  Calcuttenlibus 
delineata.  Ein  noch  ungedritckter  Auffatz , wor^ 
aus  ein  Auszug  gelitfert  wird  in  den  Gotting,  gel. 
Anzeigen  1809.  S.  297-303. 

SCHAUER  (...)  Kitpferfclimied  zu  Wien:  geh. 

zu  . . . §§.  Abhandlung  über  die  Ait,  wie  ' 

' ‘ die  Oefen  zur  Verminderung  des  Ilolzkonfum» 

' • zu  heitzeii  find.  Wien  179 

SCHAUFUS  (.  . .)  D.  der  AG.  und praktif eher  Arzt 
zn  Greitz  im  Voigtlande : geh.  zu 

Neuefte  Entdeckungen  über  das  Vaterland  uml 
die  Verbreitung  der  Pocken  und  der  Luftfeuche. 
Leipz.  1805.  8. 

SCH  AUL  (Eduard)  Sohn  des  folgenden;  wirklicher 
geheimer  Kahlnetskanzliß  zu  Stuttgart:  geh.  da^ 
felhß  am  2tflen  April  irSS-  Amint;  ein 

Hirtengedicht  von  Torquato  Tajfo^  aus  dem 
Italienifchen  überfetzt.  Carlsiulie  1808.  8- 

VolKtändige  Teuticlie,  Englifclie,  Franzöfifcho 
wnd  ItalienifcheKrtlligraphic;  nebft  dennothwen- 
digften  Regeln.  Heilbronn  i8o8.  8.  Kalli- 
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graphiTche  VoiTchriften  ; für  ßimmtliche  öffent- 
liche Leiiianftahen  im  Königreiche  Würtenjberg 
bearbeitet,  ebend.  igog.  . . — Praktifche 

Anweifung  zur  vollkummnen  Erlernung  der  üb- 
lichften  Schriftarten;  in  dem  Stuttgaitifchen 
Magazin  für  Litleratur  und  Mufik  (1805).  Der 
Dalekarlier,  oder.  Maclit  de»  natürlichen  Ge- 
fühls, eine  Novelle;  ebend.  (1807).' 

8CHAUL  (Johann  ^aptiß)  — geb.  zu  Stuttgart  am 
gten  April  iZ59‘  §§•  Converfazioni  iftruttive 

all’  ufo  degli  amanti  della  lingua  e letteratura 
Italiana  e delle  belle  arti.  1 & II.  Fiänkfurt 
am  M.  1806.  8-  Die  Tempelherrn;  ein 

Trauerfpiel  in  fünf  Aufzügen  von  Raynouard ; 
nach  dem  Franzöllfchen  überfetzt.  Stuttgart 
1807.  8*  Der  Tod  Heinrich  de»  Vierten, 

Königs  von  Frankreich;  ein  Trauerfpiel  in  5 
Aufzügen;  nach  dem  Franzöfifchen  von  G.  Le~ 
gonvL  ebend.  i8o8-  8-  Semiramis ; ein 

Trauerfpiel  in  5 Aufrügen  von  Voltaire;  über- 
fetzt u.  f.  w.  Carlsruhe  180g.  8*  Des  Erz- 

bifchoffs  Fenelon  Gefpiäche  über  die  Beredf«m<^ 
keit  im  Allgemeinen  und  über  die  Kanzelbered- 
famkeit  insbefondere , überfetzt  u.  f.  w.  Mit 
einer  Vorrede  an  die  katholifchen  Geiftlichen 
Würtenibergs , von  B.  M.  von  IFerkmeißer,  kö- 
nigl.  Würtemberg.  geiftlichen  Rath.  Tübingen 
1809.  8-  Briefe  über  den  Gefchmack  in  der 

Mulik.  Carlsruhe  i8og.  8-  Anleitung  für 

Wundärzte , die  Verwundeten  auf  eine  leichte, 
fichere  und  minder  koftfpielige  Weife  zu  heilen; 
aus  dem  Fianzofifchen  des  Profeffors  Vincenz 
Kern  in  Wien.  Stuttg.  i8io.  8-  — Ueber  die^ 

Kraft  und  den  Werth  des  Chriftenthums  ; Brief 
an  einen  Seelforger ; in  dem  Paftoralarchiv  . . . 

SCHAUMANN  (J.  C.  G.)  feit  1805  auch  Pädago- 
giarch  — zu  Giefen.  §§.  Einiges  aus  dem 
Schüler -und  Lehrer- Leben  Peters  Schaumann, 
vormahls  Rektors  des  Gymnafiums  zu  Salzwedel, 

und 
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< tind  Paftor*  an  der  Hauptkirche  dafelbft;  ein 
Programm.  Giefen  1805.  g. 

1 f 

von  SC  HAU  ROTH  (F. ..  C...)kötiigt.  Preujfifchtr 
penßonirter  Obrifilieutinant  zu  : geb.  zu  ..  . 
. Bemerkungen  über  den  Bau  der  Schorn- 

fteine  und  den  dadurch  enthebenden  Rauch  in 
den  Küchen  und  Stuben ; nebh  einer  zweck- 
znärHgen  Schornfteinbedeckung  gegen  das  Rau- 
• eben  der  niedrigen  Schornfteine,  aus  felbrt  ei- 
genen gemachten  Erfahrungen.  Mit  Heben  il- 
luminirten  Kupfern.  Zam.''Beften  der  Armen, 
r.,  ) . Quedlinburg  1804.  8-  ' • 

^ " I t 

SCHAZMANN  (F.  R.  C.  D.)  §§.  Gab  mit' dem  Rek- 
toi-  ROTH  kerflMJ;  Beyträge'für  die  Gefchicht» 
'■'V  der  Wetterau.  iftcr  Heft.  Mit  einer  illiiminiiten 
, .i  Anficht.  Frankfurt  am  M.  1801.  gr.  8> 

i ••  V-  • f 

ven  SCHEEL  (Heinrich  Otto)  ftarb  am  iften  May 
1808.  “■  Vergl.  Allg.  Litt.  Zeitung  i8<>9-  B.  1. 

; S.  367  u.  f.  Dort  wird  gefagt,  er  fey  am  iften 
März  1745  gebohren  worden. 

SCHEEL  (P.)  §§.  Georg  Baldvfim'^^  'königl.  Grofsbrit. 
Generalkonfuls  in  Aegypten  , Bemerkungen  über 
- die  von  ihm  entdeckte  fpecififche  Wirkung  der, 
Eiureibung  des  Olivenöls  gegen  die  Peft;  mit 
j !,  RückGcht  auf  die  Anwendung  diefes  Mittels  zur 
Heilutig  contagiöfer  Krankheiten  aller  Art,  und 
zur  Linderung  des  Podagras.  Au«  dem  Italient- 
• • . • fchen  überfetzt  und  mit  Anmerkungen  und  Zu- 
Litzen  begleitet.  Kopenhagen  1801.  8*  Hie 

• ' TrantfnGon 'des  Blutes  und  Einfprützung  der 

' Arzneyen  in  die  Adern , hirtorifeb  und  in  Rück- 

• ■ licht  auf  die  praktifche  Heilkunde  bearbeitet. 
r ifter  Theil.  ebend.  1803.  — aterTheil.  ebend. 

; , 1805.  8.  • Matthias  Saxtorph’s  gefatnmelte 

Schriften,  gebnrtshülflichen , praktifchen  und 
phyfiologifchen  Inhalts;  herausgegeben  und  mit 
deffen  Biographie  begleitet.  Mit  Kupfern,  ebend. 

S 3 1803. 
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jgo.^.  — ste  SammluBg.  » ebend.  1805.  g. 
Gub  mit  C.  H.  PFABT  und  RUDOLPHI  heraus: 
Mcuea  Nordifches  Archiv  für  Naturkunde  , Arz~ 
neywirfenfchaft  und  Chirurgie;  verfafst  von  ei- 
ner Gefellfchaft  Nordifcher  Gelehrten  u.  f.  w. 

^ iften  Bandes  iftes  und  2tes  Stück.  Frankfurt  an 
der  Oder  1807.  — 5tes  und  4tes  Stück,  ebend. 

1808.  8. 

I 

SCHEFFLER  (G.  A.  C.)  §§.  Pregr.  Bemerkungen 

über  die  Abfonderung  der  Schulen  für  Studiren- 
de  und  nicht  Studirende.  Braunfehw.  igoi.  4.  — 
lieber  das  Zartgefühl;  eine  Schulrede;  in  dem 
Braunfehweig.  Magazin  1799.  St.  31, 

1 ^ 

SCHEFFI.ER  (J.  G.)  §§.  ♦ Gedanken  und  Meynun- 
geii  über  Manches  im  Dienft  ( auf  dem  siten  Ti- 
tel ßeht  der  Zufatz : befondersim  PreuEfifchen) , 
und  über  andere  Gegenfiände , von  A.  ( Ohne 
Druckort)  1802.  g.  — ate  vermehrte’ Ausgabe. 

( Ohne  Drnckort)  1804.  — ates  Bändchen.  Kö- 
nigsborg  1806.  8,  *Spätlinge.  ebend.  1803. 
g.  (Mit  einem  von  Fr.  Dolt  gefiochenen  Titel- 
kupfer).  Epifteln  , zu  den  Spätlingen  ge- 

hörend. • ebend.  1804-  8. 

SCHEFFOLD  (Ludwig)  kSnigl.  Würtembergifcher  Oe- 
konomie  - Rath  und  Stabs amtmaun  zu  JVIonrepcs 
feit  1809  (hielt  fich  im  J.  tSo8  zu.  Hofwyl  in  der  ' 
Schweitz  auf):  geb  zu  ...  ■ §§.  Berichtigung 
des  Helvetifchcn  National -Rapports  über  die, 

' landwirthfchaftlichen  Anhalten  des  Herrn  Elias 
Fellenberg  zu  Hofwyl.  Erlangen  1809.  8.  — 

Beytrag  zudem  in  Nr.  11  des  Kamoralkorrefpon- 
denten  eingerückten  Auffatz  über  die  der  höhorn’ 
Kultur  des  Landbaues  entgegenftehenden  Hin-  ' 
dernilTon;  in  denifelben  Kam.  Korr.  1810.  Nr.  43. 
Beyträge  zur  Berichtigung  der  Ui  theile  über  das 
Felloiibergilche  Landvviithfchafts  - Lnftitut  in 
Hofwyl ; ebend.  Nr.  85.  87.  88.  89.  Noch  einige 
Anj/ciUe  eben  dafelbß. 

SC  HEI- 
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8CHEIBEL  (Johann  Ephraim)  Harb  am  5iften  May 
1809.  Zwey  mathematifche  Abhandlungen  : 

I. VextheidigungderParalleleu  nach  dem  Euklides. 

II.  Beytrag  zu  den  Unterfuchungen  der  Eigen- 

fchaften  der  trigonometiifchen  Linien.  Mit  ei,* 
nem  Kupfer.  Breslau  1807.  g.  — Antheil  an 
der  Gefchichte  der  feit  drey  hundert  Jahren  in 
Breslau  befindjichen  Stadtbuchdryckerey  (Bres- 
lau 1804.  gr.  4).  — Schlefifche  Pro- 

vinzialblätter 180g.  Jun.  S,  536-540,  Jul.  litter. 
Beylage  S.  *20.- ^84,  Aug.  S.  252  256.  SepJ. 
S.  283 -£>85. 

^CHEIBEL  (Johann  Gottflied)  Sohn  des  vorherge- 
henden; Nachmittagsprediger  an  der  Barbara- 
kirche zu  Breslau  (vorher  Subft.  (Suhflitut?} 
des  Lutherifchen  Minifieriums  zu  Breslau):  geh. 
dafelbjl  . . . ^§.  *Beyträge  zur  genauem 

Kenntnifs  der  alten  Welt,  ifter  'I’heil.  Breslau 
1806.  ( Eintcr  der  I'orrede  ßeht  fein  Name).  — 
2ter  Thcil  ( mit  Forfetzung  feines  Namens ). 
ebeud.  i&pg.  g. 

SCHEIBLER  (Johann  Georg)  ...  zu  : geh. 
zu  . . . §§.  Gründliche  und  praktifche  An- 

weifung,  feine  wollene  Tücher  zu  fabriciren; 
,ein  belehrendes  Handbuch  fürTuchfabrikanten, 
Tuchkaufleute,  und  für  die,  die  fich  insgefanunt, 

, oder  mit  einzelnen  Zweigen  der  Tuchmanufak- 

tur befchäftigen ; auch  für  diejenigen,  die  ßch 
von  diefer  wichtigen  Fabrikation  einige  nähere 
Anfichtea  und  KenntnilTe  erwerben  wollen  ; aus 
einigen  anderen  Bearbeitungen  über  diefen  Ge- 
genftand  ausgezogen  und  mit  erläuternden  Zu- 
(ätzen  lierausgegeben.  Breslau  u.  Lcipz.  1806.  3, 

SCHEIBLER  (Maximilian  Friedrich)  Evangetifch- 
lutherifcker  Prediger  zu  IVIontjoge : geh.  zu  ..  . 
§§,  Predigten , an  vaierläudifcben  Felten  ge- 
halten ; zum  Behen  eines  Unglücklichen  , der 
S 4 durch 
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durch  den  Krieg  gelitten  hat.  Frankfurt  am  M; 
1807.  gr.  8.  De  fuga  templi,  feu  contemto 

& negleSo  facrorum  cnltu , cum  coilegk  fuis  cot- 
loquitur.  ibid.  eoi.  g. 

SCHEIDER  (J.  P.)  §§.  *Anweifung  zum  Schön- 

fcbreiben  der  kleinen  und  groITen  Kurrentbuch-* 
haben , nach  der  Hallifchen  Lehrart , zum  Ge- 
brauch für  Bürger*  und  Landfchuien.  Hildburg- 
häufen  1801.  8* 

SCHEIFFELE  (H.  . .)  Exbenediktmer  von  Scheyern 
in  Bayern , jetzt  Profejjbr  der  Rhetorik  zu  Paf~ 
fau:  geb.  zu  Stadtberg  in  Schwaben  am  aoflen 
November  i?6g.  §§.  Friedensfeftpredigt , ge- 

halten im  Klofter  Scheyern.  München  1801.  g. 
Ermunterungen  zum  Fleiffe  in  Lefung  der  Al- 
ten; eine  Rede.  PaCTau  1804.  g.  . *Vom 
beftändigen  Cölibate ; eine  volllländige  hiftorifch- 
moralifche  Abhandlung  eines  alten  Theologen, 
mit  feinen  und  neuern  Anmerkungen  den  Zeit*  ' 
umftänden  gemäfs  durchflochten.  Nebft  einer 
Adreffe  an  Dalberg.  Rom'u.  Paris  1805.  g. 

SCHEIN  BERGER  (Stephan)  ...  *«....•  geb. 
zu  ..  . §§.  Nützliches  Haudbüchlein  für 

Jedermann , der  im  Handel  und  Wandel , befon- 
ders  aber  im  Getraidehandel  richtig  und  fchnell 
gerechnet  haben  will.  Nördlingen  (1807).  g. 

SCHEITLIN  (Peter)  Profeffor  an  der  hohen  Schutt 
zu  St.  Gatten  und  Prediger  an  der  dottigen  St. 
Lorenzkirche  feit  1805  (vorher  feit  1803  Pfarrer 
zu  Kerenzen  im  Kanton  Glarus):  geb.  zu  St. 
Gatten  am  4te»  MHrz  JZ?'9‘  §§•  Beobachtun- 

\ gen  und  Phantaficen  auf  einer  Reife  durch  Sach- 
fen  und  Brandenburg,  im  Herbft  igo2.  iftes 
Bändchen.  St.  Gallen  1807.  ' — stes  Bändchen. 
Giefen  i8og.  g.  Ermunterung  zu  einer 

willigen  und  reichlichen  Steuer  für  ein  neu  zu 
•iiichtendos^Waifenhausi  eine  Predigt,  in  St. 

Gal- 
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Gallen  am  2Srten  Auguft  igog  vor  der  Gemeine 
im  Linfibühl  geVialten;  zum  Druck  bf-föideit 
zum  Beften  der  Warfen.  St.  Gallen  iSog.  H-  — 

Viele  Auffätze  in  dem  St.  Gfillifchen  Wochen- 
blatt,. z.  B.  Freymiithige  Gedanken  und  Wün- 
fche,  in  Beziehung  auf  unfer  Waifenhauai  im 
Jahrg.  i8o8. 

lot.  von  SCFIELER  (K.  E.  F.)  §§.  Der  Herbft- 
und  Weinbau,  im  Scherz  und  Ernft,  mit  öko- 
nomifchen  Belehrungen,  Gedichten  undErzäh- 

i lungen  von  Göthe,  Gefsner,  Leffing,  Stolberg, 

Uz.  Stuttgart  1805.  8.  Hand- Haus-Hülf- 

und  Kettungsbuch,  oder  praktifcher  Polizey- 
Katechifraus  ; ein  Lehr- und  Lefebuch  für  Stadt- 
und  Landbewohner,  ebend.  1804.  y.  ■ 

von  SCHELHASS  (H.)  feit  i8oq  Oherappcllatiomgg- 
. richtsrath  zu  München  (vorher  königl.  Bayrifcher 

, Oberjuftitzrath  zu  Augsburg).  §§.  * Pragnati- 

fcheGefchichte  der  TeutfchenReichs-Verhand- 
lungen  von  dem  neueften  Deputations -Hiupt- 
fchluffe  bis  gegen  Endo  des  Jahres  1804.  Re- 
gensburg 1805.  8.  Magazin  des  Könij-lich 

Bayrifchen  Staats -und  Privatrfcchts.  ifter  Heft. 

Ulm  1807.  — ater  Heft,  ebend.  1807.  — 5ter 

und  .^ter  Heft,  ebend.  1808.  gr.  8-  ( Diefe  4 Hefte 
flachen  den  jßen  Band  aus ). 

SCHELHORN  (A.).  S.  SCHELLHORN. 

SCHELHÖRN  (B.)  feit  auch  Lokal fcktilkommifar  — 

zu  Steinheimbey  Memmingen.  Troftchrei- 

ben  an  Frau  Sab.  Euphrof.  v,  Schremer.  Mem- 
mingen 1803.  8.  Predigt  auf  das  höchfie 

Nameusfeli  Sr  kurfürftl.  Durchlaucht  Maximi- 
lian Jofeph,  Kurfürfien.  ebend  1805.8-  Ge- 
bet am  Dank- und  Freudenfeft  wegei  Erhe- 
bung Sr.  kurfürftl.  Durchl.  auf  den  Bcyrifchen 
Königsthron,  ebend.  1806.  8«  Aniiftsicde 

bey  der  erfien  öffentlichen  Schulprüfung  ebend. 

S 5 iSuö'. 
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igöG.  g.  Nachricht  von  der  neuen  Schul- 

anftalt,  gemeinfchaftlich  mit  Rektor  Küchle, 
ebend.  i8o5.  8-  Rede  bey  der  feyerlichen 

Einführung  des  Hrn.  Samuel  v.  Wächter  zum 
Evangel.  Stadtpfarramte  zu  St.  Martin  in  Mem- 
i.  . xningen.  ebend.  1810.  g. 

SCHELHORN  (Jofeph  Michael).  S.  SCHELLHO^IN. 

8C.HELLE  (K.  G.)  Konvektor  des  Gymnaßunts 

zu  Freyberg , wurde  aber  j8f>T  Kränklich’ 

keit  in  Rttheßand  verfetzt.  §§.  Karl  Heinrich 
Heydenreich’s , ehemahl igen  ordentlichen  Pro- 
feffors  der  Philofophio  zu  Leipzig»  Charakteri- 
ftik  als  Menfchen  und  Schriftflellert;  entworfen 
V.  f.  vv.  Mit  Heydenreich’s  Bildnifs.  Leipz.  igo« 
(eigentl.  jSotJ.  8-  Die  Spatziergänge , oder 
die  Kunft,  fpatzieren  zu  gehen,  ebend.  1802.  8‘ 
Mnemofyne;  das  litteiarifche  Journal  im  Cha- 
rakter der  Litteraturbriefe,  für  jeden  gebildeten 
Freund  der  Litteratur  und  Le(5lüre.  ifter  Band» 

; Zeibft  1803.  8-  Welche  alte  klaflifche  Au- 

toren,  wie,  in  welcher  Folge  und  Verbindung 
■ mit  andern  Studien  foll  man  fie  auf  Schulen  le- 
fen?  Als  ficherer  Weg,  das  Studium  der  klafli- 
fchen  Litteratur  und  klaflifchen  Kultur  zu  be- 
' fördern,  rfier  Baud.  Leipz.  1804.  8-  Ue- 

berden  Frolifinn,  feine  Natur,  feinen  Einflufs 
aufGeiftund  Körper,  fein  Empfehlendes  in  der 
Gefellfckift,  feine  Wichtigkeit  in  der  Erziehung^ 
zumahl  des  weiblichen  Gefchlechts , und  die 
Mittel,  fich  ihn  zu  erhalten,  ebend.  1804.  8- 
Immanuel  /Tajwf’r  ’ phylifche  Geographie,  für 
freunde  der  Welt -und  Länderkunde  und  zum 
Laterricht  für  die  erwachfene  Jugend  bearbeitet., 
fi  Bändchen,  ebend.  löo.}..  H-  Neue  wohlfeile 
AJsgabe.  2 Bändchen,  ehenfl  1807.  8-  Karl 
V'ktor  von  Bonfletten's  Reife  in  die  klaffifchen 
Gegenden  Roms,  zur  SchiUlerung  ihres  ehemah- 
/ li^n  und  gegenwärtigen  Zuftandos , bearbeitet 
U,f.  w.  2 Theile»  ebend.  i8n5*  1^1*8*  Frogr. 

Com- 
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Commentatio  in  tocos  nteHiöriat,  de  qiiibns  prae- 
eipimit  veteres  rhetores,  ntpote  ad  fcriptorum  claf- 
ficornm  k&iönem,  frngiferatn  reddendam  per  quam 
aptos.  Freyhergae  igo6.  4.  Q.  Hovatii  f facci 
de  arte  po'Stica  Liher.  Praemiffa  difptttatione  de 
conßüo , qnod  Horatins  in  condendo  po’dmate  fuo 
fecutus  ßtf  edidit  not'isqne  criticis  Ö“  exegtticts 
iUußravit^c.  Lipf.  i^o6.  8 — ZurCha- 

rakteriftik  des  General fupexinteademeH  Kinder- 
vater;  in  JFidqnd's  Neuem  Teutfchen  Meikux 
1806.  Jun.  S.  101-115.  Jiil-  S.  193-309. 

SCHELLENBERG  (J.  Anton  P.)  ]e%zx^ Lehrer 
der  Handelswiffenfchaften  bey  dem  Erzichungsin- 
ßitut  zu  Grofs-  Laffer  zunfehcn  Brauttfchweig 
und  Hildeskeim  (vorher  Konlirtorialrath  und  Rete- 
tor des  Gymnafiums  zu  Weilburg).  ^‘§.  Lehr- 
«nd  Unten ichubuch  für  die  Jugend  in  Bürger- 
und Landfchulen  , wie  auch  zun»  Gebrauch  für 
Privatlehxer.  Arnftadl  u.  Piudolftadt  igox. 
ater  Theil.  ebend.  i3oa.  g.  Leitfaden  bey 

dem  erften  Unterricht  im  Rechnen.  ebend. 
1802.  g.  Von  der  nöthigen  .Vorficht  bey 

der  Anwendung  einiger  Erziehungs- und  Unter- 
richts-Regeln, befonders  auf  öffentlichen  Schu- 
len. VVeiibufg  1802.  4.  Hand- und  Hiilfs- 

buch  für  angehende  Kaufleute,  Manufaciluriften, 
Fabrikanten  und  deren  Zöglinge;  nach  deu 
neuen  StaatsTeränderungen  herausgegeben,  Go- 
tha 1803,.  g.  Kaufmannifche  Arithmetik, 

oder  allgemeines  Rechenbuch  für  Bariqüifrs, 
Kaufleute,  ManufadturifteH , Fabrikanten  und 
deren  Zöglinge.  iflerCurfus,  in  zivev  Theilen. 
ater  Curfus  (oder  oter  Band).  Braunfr.hw,  1805. 
gr.  g.  Mr;inungen  der  Aerzte  über  die  Gicht, 
die  UiTachen  ihrer  Entfiehung,  und  die  ficher- 
ften  Mittel  ihrer  Heilung.  Neblt  einer  Anwei- 
fung  ,„die  anth  heumatil'cben  Gefundheitsfohlen 
felbft  zu  verfertigen;  herausgegeben  u.  f.  \v. 
Weimar  1806.  g.  Wpchfel- Cours  - Ta.böll« 

für  Banquiers  und  Kaufleute;  entworfen  und 

hcr- 
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herausgegeben  u.  f.  w.  Rudolftad*  (ohne  ^ahr~ 
zahl ).  gr.  fol.  Table  m^tiologique  k l’ufa- 

ge  des  Financiers,  Banquiers,  N^gocians  Mar- 
chands,  Manufadluriers , Hommes  d’etat  & des 
Voyageurs,  k Weimar  1807.  i Bogen  im  gröfs- 
ten  Landkarten- Format  Progr.  Können 

ohne  Glauben  an  eine  Gottheit  die  gefellfchaft- 
lichen  Pflichten  unter  den  Menfchen  beftehen? 
Mit  der  kurzen  Erörterung  diefer  Frage  u.  f.  w. 
Giefen  1808.  4.  — Von  dem  Kurzen  und  leich- 

ten Rechenbuch  für  Anfänger,  wie  auch  für 
Bürger -und  Land -Schulen  erfchien  die  3te  ver- 
befferte  und  vermehrte  Ausgabe  in  5 Theilen 
i8io, 

SCHELLENBERG  (J.  G.  «)  Vergl.  Jltbrecht's  und 
Köhlers  Sächfifche  Kirchen -und  Predigerge- 
fchichte  B.  i.  S.  268  u.  f. 

10  B.  SCHELLENBERG  (J.  R.)  SS-  Entomologi- 
fche  Beyträge.  ifter  Heft  Mit  10  illuminirten 
Kupfertafeln.  Winterthur  1802.  4.  Genres 

, de  Mouches  dipteies  reprefentes  en  XLII  plan- 
ches  projettees  & deffindes  par  Mr.  Jl.  Schelf 
ltnberg,  &cxpliquöes  pardeux  amateurs  de  l’En- 
tomologie.  k Zuric  1803.  . . Auch  unter  dem 
Teutfchen  Titel : Gattungen  der  Fliegen  u.  f.  w. 

SCHELLHORN  (A*)  feit  i8oo  Stadtpfarrer  zu  Hoch- 
ßadt  an  der  Aifch,  und  feit  1804  auch  königl. 
Boy rif eher  Schulinfpektordes  Landgerichtes  Hüch- 
ßadt;  iß  auch  D.  der  Philo fophie : geb.  zu  Stadt- 
Voll^cn  am  Mayn  am  jäten  April  1^6 1-  §§. 

Oratio  parentatU  , qua  Epifcopuni  - l’rincipuni 
Francifeum  Ludovicum  celebravit  Heibipoli 
1795.  fol.  Progr.  de  difciplina  Gymnafii 

Wirceburgenfis.  ibid.  1804.  4.  — Mehrere 

Gelegen  h eitsg  edichte. 

SCHELLHORN  (Jofeph  Michael)  Bruder  des  vorher- 
gehenden; D.  der  Phil,  und  JVeltprießer  zu 

' Müh- 
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•'  -^München  feit  1809  (vorher  Kaplan  zu  Gerold»-  1 
’ hofen'im  Würzburgifchen) : geb.  zu  Volkach  im 
» iVürzburgifchen  am  s^ßen  A^cirz  jr66.  §§.  ‘ 

Piaktifches  Handbuch  der  Methodik  und  Päda- 
gogik für  Lehrer  in  Bürger  - und  Landfchulen. 

'■  Bamberg  1802,  gr.  8.  Bey träge  zur  zweck- 

Kf  mäfligen  Einrichtung  des  öffentlichen  katholi- 
fchen  Gottesdienfte»  und  der  Liturgie;  nebft  ei- 
nem kurzen  Entwürfe  zur  Einrichtung  der  hei- 
' ligen  Meffe  an  Sonn-  Feyer-  und  Arbeitstagen. 

’>  Arnhadt  u.  Rudolftadt  1805.  gr.  g. 

•*=  ■ ' 

SCHELLIG  (Karl  Friedrich)  blieb  in  der  Schlacht  bey 
Wagram  in  Niederößreich  am  6teu  Julius  i8op. 

. War  feit  1806  Kapitain  der  Ingenieurs  a la  futte 
* und  vorher  fchon  feit  1805  Direktor  der  Forßver- 
meffungsanßalt  (die  im  Sept.  1807  auf  einige  Zeit 
aufhörte):  geb.  zu  Neußadt  bey  Dresden  am 
jßen  ^unius  1^63.  §§.  Neue  Eigenfchaften 

der  Vielecke,  \on  Carnot,  Mitglied  des  Natio- 
nalinftituts  und  Kriegsminilter.  Mit  einer  Ku- 
pfertafel.  Frey  aus  dem  Franzöfifchen  über- 
fetzt,  und  mit  einem  erläuternden  'Anhänge 
Pi  für  angehende  Mathematiker  vcrfehen.  Dresden 
-i:=  jS02.  4.  — Unter  feiner  Direktion  wurde  der 

Plan  der  Feftung  Danzig  nach  einem  guten  Ori- 
ginal  gezeichnet,  der,  mit  einem  Text  beglei- 
' . tet,  zu  Dresden  1807  erfchieh.  — Auch  wurde 
die  Reifekarte,  weiche  die  Militär-  Kommer- 
zial-  und  PofiftrafTen  darftellt,  unter  feiner  Auf- 
ficht aus  den  heften  Karten  und  Materialien  ent- 
, worfen  und  von  feinem  älteften  Sohne  gezeich- 
net. Sieerfchien,  nebft  einer  topographifchen, 
für  Reifende  eingerichteten  Befchreibung , von 
Prof.  Haffe  bearbeitet,  zu  Dresden  “ 

Militarifche  und  matheniatifche  Auffätze  in  Jour- 
nalen. — Kurze  Bemerkungen  im  Keichsanzei- 
ger.  — Recenfionen  taktifcher  Schriften  in 
der  Leipziger  Litteratui  Zeitung.  — Vergl. 
Dresdens  Schriftfteller  von  Haymann  S,  220  u.  f. 

S.  234  u.  f. 

SCIIEL- 
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SCHELLTNG  (Friederike  Karoline)  Gattin  des.  folgen- 
den (vorher  Gattin  von  A.  W.  SCHLEGEL): 
geb.  zu  Güttingen  . . . Das  im  toten  Band 

S.  578  angeführte  Buch  kam  2u  Leipzig  Iteraus. 


SCHELLING  (F.  W.  J.)  feit  1807  ordentliches-  reßdi- 
rendes  Mitglied  der  künigl.  ßayrifchen  Akademie 
der  If'iffsrtfchaften  zu  München,  erßer  Klaffe  uvd 
feit  auch  Generalj'ekrttar  der  bildenden  Künfle 
und  Ritter  des  Civil verdir'ßot'dens  (vorher  feit 
1803  ordentlicher  Profeflor  der  Phil,  auf  der 
Univerfität  zu  Würzhurg) , feit  1802  auch  D.  der. 
Mtdkin.  §§.  Bruno,  oder  über  das  gö'ttlichc 
und  natu i liehe  Princip  der  Dinge;  einGefpräch. 
Berlin  1803.  8-  Gab  mit  G.  W.  F.  HEGEL 
heraus:  Kritifches  Journal  der  Philofophie.  iften 
Bandes  «iftes  Stück.  1 ü hingen  180a  8*  Vor- 
lefungen  über  die  Methode  des  akademifchen 
' Studiums,  ebend.  1803.  8.  . Pfailofophie  und 

Religiom  ebend.  1804-  gr.  8,  Gab  mit  A.F. 
MAllKüS  Iteraus:  Jahrbücher  der  Medicin  als 
"Wiffenfehaft ; herausgegeben  u.  f,  \v.  iften  Ban- 
des tl’ter  und  ater  Heft,  ebend.  1805.  gr.  8. 
lieber  das  Verhältnifs  des  Realen  und  idealen  in 
der  Natur,  oder  Entwickelung  der  elften  Grund- 
fäire  der  Naturphilofophie  au  den  Principien  der 
/ Schwere  und  des  Lichts.  Hamburg  1806.  8. 

Darlegung  des  wahren  VerhäitnifTes  der  Natur- 
philofophie  zu  der  verbefferten  Fichtifchen  Leh- 
re; eine  Erläuterungsfchrift  der  elften.  Tübin- 
gen 1806.  gr,  g;  Anti-Sextus,  oder  über 

die  ablblute  Erkenntnifs.  Heidelberg  1807.  gr,  8. 
lieber  das  Verhältnifs  der  bildenden  Künfte  zu 
i ‘ der  Natur.  Landshut  1808*  4»'  Philofophi- 
fche  Schriften.  ifterBand.  ebend.  180g.  gr.  g. — 
Von  dem  Buche:  Von  der  Weltfeele  u.  I.  w.  er~ 


feinen  die  2te  verbefferte  Ausgabe  zu  Hamburg 
1806.  5te  verbefferte  Ausgabe  ; nebft  der  eben 
erwähnten -Abhandl.  über  das  Verhältnifs  des 
Realen  und  Idealen  in  der  Natur,  ebend.  180g. 
gr.  g.  — Die  sie  Ausgabe  der  Ideen  zu  einer 

Phi- 
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l^hilofophi«  der  Natur  erftkien  zu  ‘Landshür. 

. (Vergl.  B.  11.  S.  665)1  — l^on  der  Zeitfclirift 
für  fpekuUtive  Philofophie  kam  kein  ^ter  Band 
kerans.  ' 

* » 

SCHELLING  (J.  ti*.)  feit  öenefal/uperintendent  > 
und  Prälat  zu  Maulbronn  im  Wiirtembergifchem 
§§.  Salomonis  regis  & fapientis,  quae  fuper> 

, funt,  • ejmque  elTe  perhibentür,  omnia,  eX  * 
Ebraeo  Latine  vertit , ' notasque , ubi  opui  elTe'  , 
vifrim  eft,  adjecit  Sttittgardiae  i8o6.‘  8« 

SGHELUNG  (Karl  Eberhard)  Bruder  von  F.  W.  j. 

D.  der  Aß.  und  ausübender  Arzt  Zu  Stuttgart 
feit  1806  (nachdem  er  zu  Jena,  Tübingen  und 
Wien  ftudirt  .und  fich  auITerdem  in  Bambergs 
Wüizburg,  München  und  Giätz  aufgehaltcii 
hatte) : geh.  zu  ...  im  Würtembergifcheti  tp.Ss- 
§§.  Diß'.  inaug.  de  idea  vitae  hujvsque  praecipue 
formis.  Tubingae  iSo=y.  4.  Ueber  das  Le* 

ben  und  feine  Erfclieinungen.  Landsbut  1806.  8*- 
Drey  verfchiedene  Abhandlungen  über  den  ani- 
, inalifchen  Magnetifmus  und  verwandte  Gegen-^ 

ftände.  . b . Grundfätze  zu  einer  künftigen 
Seelenlehre.  . . . Verfchiedene  kritifche  Bey-  > 

träge  zu  Journalen  und  gelehrten  Zeitungen. 

\ 

lou.  11  Bv  SCHELVER  (F.  J.)  jetzt  ordentlicher  Pro^ 
fejfor  der  AG.  auf  der  Univerßtat  zu  Heidelberg 
(vorher  feit  i8<>3  aufferordentl.  Prof,  der  Phil,  zu 
Jena).  §§.  Unferfuchung  über  die  Natur  der 
Menfehen-und  Kuhblattern.  Halle  igoa.  8* 
Zeitfehrift  für  organifche  Phyfik;  herausgege* 
ben  u.  f.  w.  iften  Bandes  ifter  Heft,  ebend. 
1802.  — ater  Heft,  ebend.  1805.  8-  ' Phi- 

lofophie der  Medicin.  Frankf.  am  M.  i8og.  8* 
Journal  der  Na'tunviffenfchaft  undMedicin.  iften 
Bandes  ifter  Heft,  ebend.  igog.  8*  — EinBey- 
trag  zur  Begründung  eines  zoologifchen  Syfteins ; 
in  IViedemann' s Archiv  für  Zoologie  und  Zooto- 
niie  B.  a.  Sui  u.  s (1801).  Ueber  die  Sinnes- 
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Werkzeuge  des  Menrchen  und  der  Thiere,  int* 
befondere  über  die  Nichtexiftenz  des  Gefchmack- 
finns  bey  den  Thiereu ; ebenda  St.  2.  Nr.  6.  En-' 
lomologilche  Beobachtungen,  Verfuche  und 
Mutbmailungen  über  den  Elug  und  das  Gefumme 
einiger  zweyflügellichter  Infekten,  und  insbe- 
fondere  über  die  Schwingvölkchen  und  Schüpp- 
chen unter  den  Flügeln  derfelben;  ebend.  St.  2. 
Nr.  7.  Eine  merkwürdige  phyfiolOgifche  Beob- 
achtung; ebend.  Nr.  8.  Beobachtungen  von 
dem  Einfluffe  des  Gefchlechtsunterfchiedes  auf 
die  Farben  der  Infekten;  ebend-  Nr.  9.  lieber 
den  urfprünglichen  Stamm  des  Menfchenge- 
fchlechu;  ebend.  B.  3.  St  1.  Nr.  4 (180a). 

{ 

SCHELVER  (L. . . H. . .)  Harb  am  aeften  May  igoö. 
yiaiT  Advokat  zuK  Osnabrück:  geb.  zu  . . . §§. 
»Das  Kui'fürftenthum  Hannover  unter  denFran- 
zofen.  1806.'.. 


SCHEMERL  (J.)  §§.  Ausführliche  Anweifung  zur 

Entwerfung,  Erbauung  und  Erhaltung  dauer- 
hafter und  bequemer  Straffen.  5 Theile.  Mit 
. b8  Kupfertafeln.  Wien  1807.  gr.  8. 


SCHENK  (Chrißian  Ernfl*)  Rarb  am  2ten  März  1807: 
> geb.  — 1735*  Auffätze  in  den  Schlefil'chen 

Provinziaiblättern.  — Vergl.  diefelben  1807 
April , litter.  Beylage.  . 


SCHENK  (Johann' Friedrich  Chrißian  ICilhelm  **) 
, Bruder  des  folgenden  Wilhelm  ; jetzt  Amtmann 
ZU  Dornburg  (vorher  Amtskommiffar  zu  Wei- 
. mar,  nachdem  er  Arotsadvokat  zu  Ilmenau  ge- 
wefen  war);  geb.  zu  Ilmenau  am  a^flen  Decem- 
her  1758» 

‘ SCHENK 


*)  ift  der  B.  7.  S.  102  luerfk  ohne  Voraamen  ftehende  SCHENK, 
ift  der  eben  dafelbft  vcrieichnete  SCHENK.  _ 
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SCHENK  (K.)  §§.  Medicinifch- Chirurg! fch  - prakti* 
fches  Archiv  von  Baden  in  Nitder- Ocftieich, 
für  Aerzte  und  Wundärzte.  Mit  einem  Kupfer. 
Wien  u.  Baden  1804.  8-  Auch  unter  dem  Titel; 

' Merkwürdige  Krankengefchichten  und  deren  Hei- 
lung, für  Aerzte  und  Nichtärzte;  herausgege- 
ben von  Schenk  und  Roller.  Tafchenbuch 

für  Badegäfle  Badens  in  Nieder  Oeftieith.  ebend. 
1805.  kl.  8-  Mit  Kupfern.  — Beobachtung  ei- 
nes Kindes,  das  vier  Tage  nach  der  Geburt  lebte, 
und  deffen  Lungen  doch  im  WalTer  zu  Boden 
Tanken;  in  Hufeland's  und  Hintl^’s  Journal  der 
prakt.  Heilkunde  1809.  April  Nr.  g. 

SCHENK  (Wilhelm,  eigentl.  Johann  Chriftian  Philipp 
Wilhelm)  ]etzt  Diakonus  ^ AJitauffelier  und  erfler 
•'  Lehrer  der  Schulen  zu  Ilmenau:  geh.  dafelhß  am 
, igten  Februar  1^57'  Kandidat  der 

Theologie,  oder  laitgetheilte  Eifalimngen  für 
Kandidaten  der  Theologie,  und  folche,  die  es 
weiden  wollen,  zur  Erlangung  voitheilhafter 
^ und  glücklicher  Verhältniffe  im  bürgei liehen 
Leben.  Weimar  igo2.  g*  Gemählde  aus 

dem  häuslichen  Leben;  nach  Franzöfifchen  und 
' Ehglifchen  Originalen  beaibi'itet.  Gotha  1803.  8- 
Taufbuch  für  clirifi  liehe  Rcligiontvei  wandte, 
oder  auf  Beobachtungen  und  Gefetze  gegtünde- 
ter  Unterricht  ühor  alle  Gcgenftände,  welche 
die  chriftliihe  Taufh mdlung  fovvohl  in  kirchli- 
cher, als  auch  büigeilicher  Hinficht  hetieffen, 
und  den  Verehelichten  zu  wiffen  iiöthig  lind. 
Nehft  den  Taufritualen  der  thiiftlichen  Haupt- 
kiichen  und  einem  alphabetifchen  VcTzeicliniffe 
von  mehrern  , beTouders  Teuth  hen  Vornamen 
und  kurzen  Erklärungen  derfelben.  Weimar 
1803.  8-  Die  Kunfx,  feines  Englifches 

Steinporzellan  auf  Wedgvvoodifche  Ait  zu  vei fer- 
tigen. Nehft  einer  Anweifiing,  die  Mennige, 
eine  neue  Art  Glafur  und  vergiasbare  Faiben  zu 
bereiten,  wie  auch  auf  Steinpoi  zellan  und  ;uli- 
tes  Porzellan  Kupferftiche  zu  drucken  und  hey. 
iqtcs  Jahvh.  31er  Bawcl.  T des 
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des  zu  vergolden.  Mit  Kupfern  und  einem  er- 
' klärenden  Wörterbuche  der  technifchen  und 
chymifchen  Ausdrücke.  Herausgegeben  von 
Jlf.  O.;  durchgefehen  von  Bouillon  ~ Lagrange ; 
überfetzt  von  JF.  Schenk.  Bafel  i8o8-  8* 

SCHENK  von  SCHENKENDORF  (F. .:  M. . . G. . .) 

zu  : geh.  zu  ..  . §§.  Studien ; her- 

' ausgegeben  durch  u.  f.  w.  Berlin  igog.  gr.  g. 
Noch  mit  einem  andern  Titelblatts  worauf  fleht: 
ifter  Heft;  zur  Uuterftützung  der  abgebrannten 
Stadt  Heiligenbeil  in  OßpreufTen. 

SCHENK  von  WINTERSTäDT  (.  . .)  diefer  indeffen 
verftorbenc  Schriftfteller  wurde  (B.  g«  S.  558) 
irrig  unter  den  Buchftaben  W verfetzt.  Er  ge- 
hört hierher,  weil  SCHENK  der  Hauptname  ift. 

SCHENKE  (Johann  Baptift)  des  innern  Raths  zu  Am- 
berg in  der  Oberpfalz : geh.  zu  ..  . S§.  Neues 
Gebetbuch  zur  Beförderung  des  wahren  Chrißen-  , 
thums ; herausgegeben  n.  f.  w.  Augsburg  1 604.  g. 

SCHENKE  (M.)  SS-  Ethica  Chiiaiana.  III  Tomi. 

, Ingolftadii  1801  • 180s.  8™aj.  Editio  IL.ibid.  ' 
igos-  1804.  8 maj.  Inftitutiones  theoTogiae 

paftoralis.  Cum  facultate  EleAoralis  commilTio- 
nis  cenforiae  fpecialis.  ibid.  180s.  g.  Com- 
pendium  InfiitutionumEthicaeChriftianae.  ibid. 
J805.  8 

a 1 B.  SCHEPPLER  (F.  J.  K.)  jetzt  Oherlandgerickts- 
rath  zu  Afckaffenburg  — SS-  Codex  ecclefiafli- 
cus  Magnntinus  noviffimus,  oder  Sammlung  der 
Erzbifchöfflich  • Mainzifcben  in  kirchlichen  und 
geiftlichen  Gegenftänden  ergangenen  Conßitu- 
tionen  und  Verordnungen,  auch  vieler  derwich- 
tigften  in  das  Mainzifche  Staatskirchenrecht  Und 
die  erzftiftifche  Kirchengefcbichte  einfchlagen- 
den  andern  Urkunden ; revidirt  durch  eine  erz- 
. bifchöfiliche  - General  • Vicariats  • Commifhon , 

bear- 
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bearbeitet  und  mit  höchfter  Genehmigung  her- 
< ausgegeben  u.  f.  w.  ifter  Band,  ifte  Abtheilung. 

~ Afchaffenbarg  1803.  fol.  Ueber  die  Auf- 

hebung des  Juden  - Leibzolls;  nebft  einer  fkiz- 
«irten  Gefchichte  der  Juden , ihrer  Schickfale 
und  itaatsrechtlichen  VerhältnifTe,  befondeis  in 
TeutfchJand,  und  einer  moralifchen,  rethtü- 
, ■■  chen  und  poIitiFchen  Beurtheilung  der  Abgabe 
des  Leibzolis  insbefondere ; mit  Urkunden.  Ha- 
nau u,  Leipz.  1805.  8.  * Rufslands  Veihält- 

niffe  zu  TeutfchJand,  nebfi  dem  hohen  Werth 
diefer  Verbindung.  igo6.  g* 

SCHERBER  (J.  H.)  Denkmahl  der  Eintritts - 

Feyer  in  das  neue  Jahrhundert  am  iften  Jänner 
igoi  in  der  chiiftlichen  Kirehengemeinde  Kir- 
chenlamitz.  Eine  Altarrede  und  Predigt;  nebft 
einer  hundertjährigen  Kirchen  - und  Veiglei- 
^ chungstabelic.  Wunliedel  1801.  4. 

SCHERER  fA.  N.)  §§,  Gab  mit  GEHLEN  an- 
dern das  Neue  allgemeine  Journal  der  Chemie 
Berlin  1805- 1805.  8.  — Fon  der  kur- 

zen Darftellung  der  chemifchen  Unterfuchungen 
der  Gasarten  erfchien  die  ate  verbefferte  Ausgabe  \ 

1802,  und  die  3te  verbefferte  1808.  — Vor- 

rede ZU' nieiftecke'ns  V eher ietznng  der  Protokolle 
der  Verhandlungen  einer  Privatgefellfchaft  in 
London  über  die  neuern  Gegenftände  der  Che- 
mie (Halle  1803. ‘g;. 

’ I 

SCHERER  (J.  A.)  feit  1809  auch  Ritter  des  Oeßreichi- 
^ fchen  Leopoldordens.  §§.  Beweis,  dafs  Mayow 
und  Pechlin  den  Grund  zu  den  neuen  7 heoiieen 
' des  lebenddh  Organifihus  gelegt  haben.  W'ien 

1803,  gr.  X.  , Bemerkungen  über  die  Mäh- 

rifchen  Meteorfteine , vorzüglich  in  Hinfü  ht  auf 
die  Incruftirung;  in  Annalen  der  Phyfifc 

V B.  31.  St.  1.  Nr.  1 (180g). 

T 9 von 
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von  SCHERER  (J.  B.)  jetzt  Profejfor  der  litteratitr  und 
Franzöfifcken  Sprache  auf  der  Univerfitat  zu  Tü- 
bingen. 

SCHERER  (J.  L.  W.)  feit  dem  7ten  Sept.  1805  Pfarrer 
zu  Bärfladt  im  Hejfen  - Darmßädtifchen.  §§'. 
* Ausführliche  Erklärung  der  fämintlichen  Mef* 
fianifchen  WeifTagungen  des  alten  Teftanrents, 
'mit  exegetilchen t kritifchen  und  hiftorirchen 
Anmerkungen ; nebft  einer  Abhandlung  über 
Prophetifmus  und  Meflianifche  WeiTTagungeu 
der  Hebräer.  Eine  Beylage  zu  allen  bisherigen 
Chrihologien.  Altenburg  u.  Erfurt  igoi.  gr.  g. 
Hiftorifche  Einleitung  zum  richtigen  Verftehen 
der  Bibel,  mit  Rücklicht  auf  den  Zerrenneri- 
fchen  Auszug;  für  Gymnafien  und  Schulen, 
nach  den  geläuterten  Erklärungsgrundfätzen  un- 
^ ferer  Zeit  bearbeitet.  Mit  25  Charten  und  Ku- 
pfern. Halle  180s.  g.  Der  Stadt-  und  Land- 
prediger am  Altar  pnd  Krankenbette ; eine 
Sammlung  geiftUcher  Reden  auf  allerley  nur 
immer  vorkommende  Fälle,  angefangen  von 
H.  Bayerdörfer  y fortgefetzt  von  L.  W. 
Scherer.  3ter  Theil.  Bayreuth  1802.  — 4ter 
Theil.  ebend.  1804.  g.  j^uch  unter  dem  Titel: 
Der  Stadt -und  Landprediger;  eine  Sammlung 
j geiftlicher  Reden  für  alle  vorkommende  Predi- 

, gergefchäfte;  herausgegeben  vOiH  Z. 

rer.  il'tcr  und  2ter  Theil.  , Die  Gefchichte 
* der  Ifraeliten  vor  Jefus , naob  ihren  heiligen  Bü- 
chern, für  die  Bedürfniffe  unfrer  Zeit  bearbei- 
tet. ifter  Theil,  enthaltend  die  Hebräifche  Ut- 
. . gefchichte , und  die  Gefchicjrte  der  Ifraeliten 
unter  Mofes.  ^erbÄ  1803.  — 2ter  Theil  j ent- 

haltend  die  Gefchichte  der  Iffaeliten  unter  Jofua 
' und  den  Helde^.  ebend.  1^64^  g.  Kateche- 
tjifph  - praktifches  Handbuch  über  die  biblifche 
Gefchichte  alten  und  neuen  Teftaments,  zum 
Gebrauche  für  Lehrer  und  Schüler.  Leipz. 
1803.  8.  jduch  unter  dem' Titel : Katechetifch- 
praktifches  Handbuch  über  feine  Religionsge- 

fchichte. 
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* fchichte,  zum  Gebrauche  für  Lehrer  und  Sehü« 

1er.  ifterTheil,  über  da«  alte  Teftament.  ater 
Theil:  Oie  Gefchichte  des  neuen  Teftaments 
bis  auf  die  jetzigen  Zeiten.  Allgemeines 

biblifches  Lefebuch,  enthaltend  den  Geilt  und 
die  Kraft  der  Bibel,  für  die  Jugend;  zum  Ge* 
brauche  der  Aeltern,  Prediger,  Lehrer  und 
Lehrlinge,  ebend.  1803.  8*  J^uch  unter  dem 
Titel:  Kleine  Bibel  für  die  Jugend,  auch  für 
Erwachfene  brauchbar  u.  f.  w.  Archiv  v 

zur  Vervollkommnung  des  Bibelltudiums;  her- 
ausgegeben u.  r.  w.  iften  Bandes  iltes  Stück. 

Hamburg  u.  Mainz  1803.  8-  Auch  unter  dem 
Titel:  Exegetifche,  philologifchc  und  hiftorir 
fche  Unterfuchung^n  über  die  Bibel , als  Bey- 
träge  zur  Forderung  des  Studiums  derfelben. 

Von  einer  Gefellfchaft.  Der  Schriftfor- 

fcher  zur  Belebung  eine«  gründlichen  Bibelftu*  ^ 

diums , und  Vorbereitung  der  reinen  verfchö- 
nernden  Religion ; herausgegeben  u.  f.  w.  • iftcs 
' bi«  4tes  Stück.  Weimar  1805-1804.  — aten  ^ 

Bandes  iftes  und  ates  Stück.  Altenburg  1805.  8- 
* Ausführliche  Erklärung  der  Weihungen  aller 
Propheten  des  alten  und  neuen  Teftaments,  mit 
philologifchen , exegetifchen  und  hiftorifchen 
Anmerkungen,  und  einer  Abhandlung  über  die 
* prophetifche  VVeihe.  Leipz.  1804-  Neue 

allgemeine  I.iturgie;  zum  Gebrauche  der  Stadt - 
und  Landprediger,  für  die  Redürfniffe  unferer 
Zeit  bearbeitet.  Frankf.  am  M.  1805.  g*  Die 
, fchönften  Geiftes  - Blüthen  des  älteften  Orients, 
für  Freunde  des  Schönen  und  GroÜen.  Carls- 
ruhe  180p.  gr.  8.  Oie  fchönften  Geiftes - 

• . Blüthen  des  Chriftlichen  Bundes,  für  Freunde 
des  Schönen  und  Grollen,  ebend.  igog.  g.  — 

Seine  Pieligions  - Gefchichte  des  alten  und  neuen 
Teftaments  für  die  Jugend  wurde  von  einem 
(ungenannten)  kntholifchen  Religionslehrcr  für 
AieSchuAcn  utii gearbeitet  (Würzburg  1806  8)-  — 

Sein  iBildnifs  vor  feiner  Neuen  allgemeinen  Li- 
turgie. 

T 3 10  u.  11  B. 

I 

Digitiz^  by  Google 


idu.  jiB.  SCHERER  (J.  P.  K.)  §§.  Schrieb  nock : 
Der  Wechfelprozefö,  mit  Rückficht  auf  die  mei- 
' fteii  bekannten  Wbchfelgefetze  i bearbeitet  u.  f.  w. 
Erlangen  8* 

SCHERER  (Johann  Wilhelm  Auguft)  Paßor  prima- 
rius  zu  §fauer  in  Schießen  feit  1805  (vorher  feit 
1798  Prediger  und  feit  1799  Senior  eben  da- 

' felbft) : geh.  zu  Seiffersdorf  im  Bunzlauifcken  . . . 

§§.  Frohe  Hoffnungen  für  das  »eue  Jahrhun« 
dert  aus  den  traurigften  Erfcheinungen*  am 
Schluffe  des  alten;  eine  Predigt.  Jauer  i8oi.  8* 
Gottesverehrnngen  am  Frühmorgen  des  soften 
Septembers  1805,  als  des  150jährigen  Jubelfeftet 
der  Evangelifchen  Friedenskirchc  zu  Jauer.  Lieg- 
nitz 1805.  8>  Auszug  aus  der  Gefchichte 

der  Evangel.  Kirche  in  Jauer  — ausgefertiget 
bey  der  Feyer  des  i5ojähvigen  Jubelfeftes.  Jauer 
1805.  8* 

« 

SCHERF  (J.  C.  F.)  §§.  Allgemeines  Archiv  der  Ge- 
fundheitspolizey ; herausgegeben  u.  f.  w.  ifter 
Band,  iftes,  stes  und  3tes  Stück.  Hannover 
1805.  8*  — Gab  die  ifte  bis  ste  Abtheilung 

des  3ten  Bandes  von  Wienholt's  Heilkraft  des 
thierifchen  Magnetifmus  nach  deffen  Tpde  aus 
deffen  litterarifchen  Nachlafs  heraus  (Lemgo 
1805-1806.  gr.  8).  Gab  auch  heraus:  Ar- 
nold IVienholt's  Abhandlung  über  dieAnAeckung 

' der  Gefundheit.  Bremen  1807.  8.  Deffelben 
Sieben  Vorlefungen  über  die  Enthebung  der, 
Mifsgeburten.  ebend.  1807.  8- 

' .« 

10  B.  SCHERNHAUER  (J.  S.)  Vergl.  Dresdens 
Schl  iftfteller  von  Haymann  S.  93. 

SCHERSCHNIK  (L.  J.)  feit  1809  ßhrt  er  den  Titel 
eines  Propftes. 

SCHERWINZKY  (Friedrich  Hantel  Ernfl)  feit  1788  ' 
Diakomis  zu  Reppen  und  Prediger  zu  Tornow  in 

der 
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. Atr  Neumark.  §§.  Ueber  den  zu  frühen  Reli- 
gionsunterricht;  ein  Beytrag  für  die  Erziehung. 
Leipzig , Züllichau  und  Freyftadt  1804.  8. 
'Praktifche Tugendlehre  nach 

, Anleitung;  für  die  erwachfene  Jugend  in  allen 
Ständen  bearbeitet.  Frankfurt  an  der  Oder  1806.  8» 

SCHERZER  (Ernft)  ein  Pfeudonymus.  §§.  Feder- 
zeichnungen. iftes  Bändchen.  Halle  1805»  8- 

SCHETELIG  (Johann  Andreas  Gottfried)  ftarb  am 
aSften  Julius  1807.  — Vergl.  Eggers  zu  Celle 
in  den  Hannöver,  monatlichen  Nachrichten  von 
^ Kirchen  - und  Schulfachen  1807.  St.  8>  Auch 
Allgem.  Littcr.  Zeitung  i8og.  B.  1.  S.  951. 

SCHE  TTLER  (Karl  Alexander) . Hofkaptan  und  Pfar- 
rer zu  IPedlitz  im  Anhaltifchen : geh.  zu  ..  . 

§§.  Wünfche  und  Vorfchläge  znr  Beherzigung 
^ für  Prediger,  iftes  Bändchen.  Köthen  i8o8>  8> 

von  SCHEURL  von  Defersdorf,  auf  Vorra  (Jakob 
Chriftoph  Wilhelm)  Affeffor  des  Stadt  • und  Ehe- 
gerichts zu  Nürnberg:  geb.  zu  Hersbruck  am 
J4ten  May  1^63.  Kurze  Daiftellung  des 

Wichtigften  vom  Forftwefen  bey  Privat-  und 
Communen- Wäldern;  dann  von  der  bürgerli- 
chen und  landwirthfchaftlichen  Baukunft;  für 
Gutsbefitzer , Beamte,  Oekonomie  - und  Guts- 
verwalter, bürgerliche  Holz-  und  Bauauffeher 
in  Municipal  - Städten  und  Märkten , und  jeden 
gebildeten  Bürger , der  Gebäude  befitzt.  Nürn-  , \ 

berg  1802.  8*  Ueber  Ufeibcfeftigungen,  Rei- 
nigung und'Durchftechungen  der  Flüfle,  Wie- 
fenvvälTerungen,  Gräbenziehiuig,  Teichnutzung, 
VerbelTerungen , Einebnung  und  Aushebung 
über  Seen,  Mühlenbau  und  Mifsbräuche  der 
Müller,  als  wichtige  Theile  der  landvvirilifchaft- 
lichen  WafTerbaukunft , für  Gutsbefitzer,  Beam- 

' te  u.  f.  vv.  Mit  einer  Kupfert'fr  1 in  a Abthei- 
lungen und  ao  Figuren,  ebend.  1804.  8-  — 

T 4,  Auf- 
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Aufforderung  zur  Reinigung  der  FlufTe  und  ge> 
neuerer  AaQlcht  auf  die  Mühlendämme- Erhö- 
hungen; in  dem  Reichsanzeiger  igoi.  Nr.  558. 
S.  3115  u.  ff.  — Vergl.  Nopitfck'ens  4ter  Sup- 
plementband  zu  VVill’s  Nürnberg.'  Gel.  Lexikon 
S.  78  u.  f.  , • 

SCHICK  (Matthäus  Jofeph)  D.  der  R.  königl.  Bayri^ 
fcher  Hofrath  und  kaif er L Pfalzgraf  zulvetzlar  (?) 
(ward  1785  Kammergerichts- Sekretär,  am  8ten 
, Jinuar  1790  Advokat,  und  am  I5ten  März  1799 
Prokurator);  geh.  zu  JVetzlar  am  zaflen  Auguft 
J‘^65.  §§.  DifT.  inaug.  de  illicita  inliantiarum 

xnultiplicatione , & in  fpeoie  von  der  Kabinets- 
, Jnßanz.  Gilfae  1788.  4.  Eine  weitere  Ausfüh- 
rung lieferte  er  in  folgendem  Buche:  lieber  da* 
Reichsftäodifche  Inftanzen- Recht,  deren  uner- 
laubte Vervielfältigung,  und  iusbefondere  von 
der  fogenannten  Kabinets  - Inftanz.  Giefen  u. 
Darmftadt  1802.  8*  — Mehrere  von  1790  bis 
S799  verfertigte  Deduktionen,  als  in  Sachen 
Frauenalb  contra  Baden  ; Kurphilz  und  Bretzen- 
. heim  contra  Ritterftift  Odenheim;  Neuenheer- 
te (?)  Abtin  contra  Paderborn.  Auch  Ausfüh- 
rung und  Beweis  der  Freyheit  des  Kameral- Ver- 
mögens von  der  Nachfteuer.  1802. 

SCHICKEDANZ  (Abraham  Philipp  Gottfried)  fiarb 
am  27lten  November  igo8> 

i 

»oB.  SCHIEGG  (Ulrich)  ftarb  am  4ten  Miy  1819* 
War  zuletzt  Steuer  - l^ermeffungs-  Komndffar  zu 
' München-  §§.  Barometrilehe  Höhenmeliüngen 
verfchiedener  Ortfehaften,  Berge,  Stiöme  und 
unteriidifchen  Punkte  im  Salzburgifchen ; in 
V.  Moä's  Jahrbüchern  der  Berg -und  Hütten- 
kunde B.  5.  S.  i85  * 197  (i8oa)*  Schreiben 
über  feine  zweyte  Reife  auf  den  Grofsglockner; 
ebend.  S 40t  u.  ff.  — Breite  von  Regensbur^, 
hergeleitet  aus  beobachtenden  Scheitelabftänden 
der  Sonne;  int;  Monatl.  Korrefpondenz 

1805.  Jan.  S.  24  • 36. 

SCHIELE 
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SCHIELE  (J.  R.  G.)  §§.  Verzeichnifs  von  Getrau-  ♦ 
ten,  Gebohrnen  und  Geftnibcnen  zu  Schöne- 
beck, ohue  Inbegriff  des  Militair  - Standes  , in  ‘ ; 

dem  Jahrhundert  vom  iften  Januar  170t  bis 
■\/  * Siften  December  1800;  aus  den  alten  Kirchen - 

Büchern  ausgezngen  und  angefeitigt;  in  dm  ' 
Magdeburg  - Halberrtädüfchen  Blättern  1801.  May 
S.  435  u.  tf. 

SCHJEfJERT  (F. . .)  Lieutenant  im  königl.  Preuffi- 

fchen  Feld  - Artilleriekorps  zu  ..  . : geh.  zu  ..  . ' 

Die  Situationszeichnung  für  Soldaten.  Mit 
13  Kupfertafeln  und  einem  Modell  von  Gyps. 

Berlin  i8o5-  gr*  8* 

SCHIER  (J,  A.)  war  erfl  Schulkoüege  der  dritten  Klaffe  ^ 
zu  IVolfenbuttel , 1753  Subkonrektor  dafelbß,  ' , 

Konrektor  zu  Schöningen. 

\ 

SCHIERN  BR  AN  DT  (lüSior)  uubefchuhter  Karmeliter 
und  Katechet  an  der  Mädchenfchule'  in  der  Leo~ 
poldßadt  zu  IFien : geh.  zu  ..  . §§.  Katho- 

lifcher  Religionsunterricht,  in  Form  katecheti- 
1 ~ fcher  Prüfungen;  zum  Gebrauche  der  Jugend 
und  anderer  Keligionsfreunde.  Wien  1801.  8* 

10  B.  SCHIESS  (S.)  §§.  * Anleitung  für  die  Schul- 

lehrer im  Kanton  Appenzell  der  äufl'ern  Rhoden,  ' 
wie  lie  die  Schulkinder  der  verfchiedenen  Klaf-  ' ,, 
fen  unterrichten  feilen.  . . . 1805.8-  *Lefe- 
buch  für  die  Jugend  in  Schulen  und  Haushaltun- 
gen. Herifau  u.  Trogen  1305.  kl.  8- 

SCHIFER.LI  (R.  A.)  D.  der  IVundarzneykunß  und  feit  ' 
1803  Garnifönsarzt  zu  Bern  und  feit  dem  8ten  , 

May  1805  Profejfor  der  Chirurgie  und  Hebammen- 
kiinß  an  der  1S05  errichteten  Akademie  zu  Bern, 

' ’ • auch  Dekan  der  medicimfehen  Fakultät. 

■ ‘ * Handbuch  der  Hebammenkunft , zum  Gebrau- 

' ‘ ; che  bey  Vorlefungen.  Bern  1806.  8-  Rede 

- über  den  Einflufs  der  Gemüthsbewegungen  auf  ^ 

T 5 Ge- 
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Gefuadheit  und  Lebensdauer,  ebend.  i8o8>  S> 
Auch  in  dem  Litterarifchen  Archiv  der  Akademie 
zu  Bern  Jahrg.  a.  St.  2.  Nr.  7 (1808). 

SCHIFFNER  (Jofeph)  ...  zu  : geh.  zu,  ...  , 
§§.  Das  iliefengebirg  und  fein  vorgeblicher  Be- 
wohner Riebenzahl.  Nehft  Befehreibung  des  Zu- 
ftandes  der  Bewohner  des  Innern  im  Riefenge- 
birge. Au*  den  Nachrichten,  und  nach  der 
Denkungsart  der  Vorzeit,  mit  den  Meinungen 
und  dem  Urtheile  unfers  Jahrhunderts  vergli- 
chen. Prag  1805.  8- 

SCHILCHER  (F.  S.)  feit  1806  kUnigl.  Bayrifcher  Lan- 
desdirektionsrath und  feit  1807  Oberforflrath  zu 
München. 

SCHILDENER  (Karl)  D.  der  Rechte  und  Adjunkt 
der  ^tir Ulen  fakultcit  zu  Greifswald : geh.  zu  ..  . 
§§.  Zwey  philofophifch  - juriftifche  Abhandlun- 
gen: I.  lieber  die  Anordnung  eines  Civilgefetz- 
buches;  und  II.  über  die  Grundfätze  der  Cri- 
minalgefetzgebung.  Berlin  1807.  8. 

SCHILI  (Matthäus  Chriftian)  Kurat  an  der  kaifert. 
kiinigl.  Propßey  und  Hauptfladtpfarre  zum  heil. 
Palut  zu  Grätz : geh- zu  . . . §§.  Entwürfe 

zu  Sonn  - und  Fefttäglichen  und  andern  Predig- 
ten verfchiedenen  Inhalts.  Grätz  i8oi.  8-  • — • 

3 Jahrgänge  in  6 Bänden.  Brünn  1802-1804. 
gl-  8. 

SCHILKE  (Johann  Friedrich)  Prediger  zu  Randow ^ 
Schöne  feld  und  Johannisthal  in  der  Mark  Bran- 
denburg : geh.  zu  ...  Ein  Paar  Worte 

für  und  an  Landprediger.  Oder;  Soll  der  Land- 
prediger wirklich  ein  Schullehrer  werden  ? Ber- 
lin 1804.  8.  Erbarmet  euch  eurer  Kinder! 

Eine  Ermunterung  der  Hausväter  und  Hausmüt- 
ter zur  Einimpfung  der  Kuhpocken  u.  f.  w. 
ebend.  1804.  8-  Paffions  - Andachten  über 

die  beydeu  Evangeliften  Matthäus  und  Johannes; 

zur  . 
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cur  häuslichen  Erbauung,  und  befonders  zum 
Vorlefen  in  den  Landkirchen  während  der  Paf- 
iionszeit ; hei  ausgegeben  und  mit  einer  V|>rrede 
begleitet  von  dem  Piopite  Dr.  Hanflein.  Stendal 
i8o8.  8- 

ton  SCHILLER  (Friedrich)  ßarb  am  lotenMay  1805. 
§§.  Maria  .Stuart ; ein  Trauerfpiel.  "Lübingen 
1801.  gr.  Macbeth;  ein  Trauerfpiel  von 

Shakefpear,  zur  Vorftellung  auf  dem  Hoftheater 

' in  Weimar  eingerichtet,  ebend.  1801.  8*  Don 
Kariös,  Infant  von  Spanien.  sTheile.  MitsKupf. 
(Neu  bearbeitet).  Leipz.  1801.  kl.  g.  Für  die 
Bühne  von  ihm  fetbfl  ausgearbeitet  und  herausge- 
geben vc'i  Dr.  Alfarecht,  unter  dem  Titel:  Don 
Kariös,  Infant  von  Spanien;  ein  Trauerfpiel  in 
5 Aufzügen  u.  f.  w.  Hamburg  u.  Altona  i8o8-  8- 
Die  Jungfrau  von  Orleans ; eine  romantifche  Tra- 
gödie. Berlin  1 803.  kl.  8-  Turandot,  Prin-  / 
zedin  von  China ; ein  tragikomifchet  M^hrchen^ 
nach  Gozzi.  Tübingen  1803.  8.  Die  Braut 
von  Meffina,  oder  die  feindlichen  Brüder ; ein 
Trauerfpiel  mit  Chören,  ebend.  1805.  gr.  8« 
Wilhelm  Teil ; ein  Schaufpiel.  Ein  Neujahrs- 
gefchenk  auf  1805  ebehd.  1804.  kl.g.  Phae- 
dra,  eiu  Trauerfpiel  von  Racine;  überfetzt  u. 
f.  w.  ebend.  1805.  is.  Theater.  5 Bände, 
ebend.  1805-1807.  gr.  g.  — Von  feinen  Klei- 
nern 'profaifchen  Schriften  erfekienen  nicht  5, 
fondern  4 Theile,  und  zwar  Leipz.  1793- 
1803.  8.  — Von  feinen  Gedichten  erfchien  die 
5fe  verbefferte  Ausgabe  zu  Leipzig,  und  zwar 
der  ilie  Band  1806  undderste  1807.  8-  — Die 
Gefchichte  des  Abfalls  der  vereinigten  Nieder- 
lande fetzte  mit  s Theilen  fort  Karl  CüRTH. 
Leipz.  1808*1809.  8-  — Sein  Bildnifs  auch 

vor  dem  für  die  Bühne  bearbeiteten  und  von 

*<  Dr.  Albrecbt  herausgegebenen  Don  Kariös.  — 
Schiller’s  Denkniahl  in  Aquatinta,  erfunden  und 
gezeichnet  von  Mechau  und  Klinsky,  geftochen 
von  K.  Haldenwang  1807.  foL  — Schillev’s 
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Büft«  von  Klauer,  auch  von  ^ch.  Heinr.  Dan- 
neker.  — V^ergl.  Friedrich  Schiller;  Skizze 
einer  Biographie  und  ein  Wort  über  feinen  und 
feiner  Schriften  Charakter.  Leipz.  i8o5«  8*  — 

Schiller,  oder  Scenen  und  Charakterzüge  aut 
feinem  fpäteren  Leoben;  nebft  Bruchftücken  ei- 
ner künftigen  Biographie  deffelben.  Stendal 
1805.  g.  — Schiller  der  Jüngling,  oder  Sce- 
nen und  Charakterzüge  aus  feinem  früheren  Le- 
hen. ebend.  igo6.  g.  — Schiller,  nach  den 
Hauptzügen  feiner  Lebensgefchichte.  Reutlin- 
gen igog.  8*  ““  Ueber  Friedrich  von  Schiller; 
in  dem  Intelligenzblatt  zur  Allgemeinen  Litter. 
Zeitung  1805.  Nr.  58-  S.  785-806.  Beyträge 
zu  einer  Biographie  Schillcr’s;  ebend.  Nr.  154. 
S.  1089  u.  f.  — Zeitung  für  die  elegante  Welt 
1805.  Nr.  6t.  S.  487.  Nr.  gg.  S.  788*792-  “ 
Der  Freymüthige  1805.  Nr.  107.  S.  425  u.  ff. 
Nr.  220.  S.  462  u.  f.  Nr.  221.  S.  466  u.  ff.  ►— 
Ueber  Schiller’s  Genie  und  Schriften ; in  der 
Leipzig.  Litteraturzeitung  1805.  St.  92  u.  ff.  — 
( Reinwald' s)  Berichtigungen,  Friedrich  von 
Schiller’s  Jugen(|ge£chichte  betreffend;  in  dem 
Neuen  litter.  Anzeiger  1807.  Nr.  26.  — Mor- 
genblatt für  gebildete  Stände  1807.  Nr.  164. 
Schiller  im  zweyten  Zeiträume  feiner  FjUtvvicke- 
luBg  (vom  Jahr  1773- 1777) ; ebend.  1807.  Nr.  181 
u.  182.  — Ernefii  in  Hirfching’s  Handbuch 

berühmter  und  denkwürdiger  Petfonen  B.  n. 
Abtheil.  1.  S.  64-88-  — ^ördens  im  Lexikon 
Teutfcher  Dichter  und  Profaiften  B.  4.  S.  446- 
497(1809).  — Schiller’s  Feyer;  feinen  Manen 
durch  feinen  Geift  (vom  Grafen  vom  Benzei - 
Sternau ).  Mit  einem  Berichte  vom  Fortgange 
des  Plans,  dem  verewigten  Schiller  ein  Denk- 
znahl  der  Nationaldankbarkeit  zu  ftiften  (vom 
Hofrath  Becker  zu  Gotha).  Gotha  1806.  g.  — 
Schiller’s  Todtenfeyer,  gehalten  auf  dem  Ham- 
burg. Theater  1805;  in  Leipzig.  Litt.  Zeitung 
1805.  Intelligenzbl.  St.  34.  S.  555  * 556.  (Ein 
Gedicht  von  Sc  hink)  : u.  dgl.  m. 

SGHIL- 
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SCHILLER  (Georg)  S.  STEIN  (Karl). 

SCHILLER  (J. . . H»..)  Prediger  an  der Brüderiircht 
zu  Braunfchweig  feit  1784:  geb.  zu  Blanken- 
burg . . . §§.  Armenpredigt  am  Sonntage  In- 

vokavit  gehalten.  Braunfchw.  1806.  g-  Con- 
firmationsrede ; gehalten  am  i3ten  April  1806. 
ebend.  1806.  g. 

SCHILLER  (Tohami  Matthias)  j^potheker  zu  Rothen- 
burg an  der  Tauber:  geh.  zu  ..  . S§.  Ideen 

zur  Verbefferung  und  Vervollkommnung  des 
Apothekerwefens.  Nürnberg  u.  Altdorf  1805.  g. 

SCHILLER  zu  : geh.  zu  ..  . §§. 

Philosophie  für  Damen,  angenehmen  und  un- 
terhaltenden Inhalts.  Frankf.  am  M.  1803.  8*  '• 

SCHILLING  (F.  G.)  §§.  * Gotthold;  ein  komifcher 
Roman , von  dem  VerfafTer  des  Guido  von  Sohns- 
dom.  ifter  Theil.  Pirna  1801.  — ater  Theil. 

' ebend.  igoa.  g.  *Das  Leben  im  Fegfeuer, 
als  eine  Folge  von  der  Keife  nach  dem  Tode. 
' Mit  Kupfern,  ebend.  i8ot.  g.  * Die  gute 

Frau.  Vom  VerfafTer  des  Weibes,  wie  es  ift. 
s Theile.  ebend.  180a.  8-  * Der  Roman  im 

Romane,  oder  Siegfrieds  Angelo;  herausgege- 
ben von  dem  VerfafTer  des  Weibes,  wie  es  ift. 
s Theile.  ebend.  igoa.  8*  *Die  Irrgänge 

des  Leben.».  Gera  u.  Leipz.  i8oa.  8.  Auch  tin- 

* ter  dem  Titel:  Felixens  Abentheuer  und  Lieb- 

fchaften;  eine  Robinfonade.  ifter  Theil.  *Die 

Verfucherinnen ; vom  VerfafTer  des  Weibes,  wie 
es  ift.  Pirna  1804.  g.  Neue  wohlfeilere  Aus- 
gabe. ebend.  i8o6.  g.  *Der  Weihnachts- 

abend; vom  VerfafTer  des  Weibes,  wie  es  ift. 
Dresden  1805.  g,  * Abendgenoffen ; vom 

VerfafTer  des  Weibes,  wie  es  ift.  3 Bändchen, 
ebend.  1805.  g.  *Der  Mädchenhüter;  vom 

VerfafTer  des  Weibes,  wie  es  ift.  ebend.  1807.  8. 
* Mondfteinwürfe,  von  Zebedäut  Kukuk  dem 

Jün- 
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Jüngern,  erfclilagenen  Feldb^nptmann  der  ge> 
fchlagenen  Reichsüadt  Eulenhaufen.  Im  erften 
Jahre  de*  ewigen  Friedens,  ebend.  iSog.  8. 

Die  Brautfchau;  vom  Verfaffer  des  Weibes, 
wie  es  ift.  2 Theile.  ebend  i8»>9'  8»  — Di« 

kurze  Ehe;  in  dem  Jahrbuch  zur  belehrenden 
Unterhaltung  für  Damen,  für  das  J.  1802  — 

Das  Rurgverliefs ; in  dem  Tafcheubueh  für  das 
J.  1804  (Frankf.  am  M.).  — Von  Emma,  oder 
das  Weib,  wie  es  ih,  erfchien  eine  neue  Auflage 
löoi  ; von  Röschens  Geheininifren  eine  neue 
wohlfeilere  Auflage  1801  ; t/on  Moritz,  oder  der 
Mann,  wie  er  ift,  ebenfalls.  1802.  — Fafi  alle 
feine  Romane  wurden  zu  IVien  und  anderwärts 
nachgedruckt,  aber  meißens  verßümmelt. 

SCHILLING  (F.  W.  L.)  §§.  Betfiunden  über  Famt- 

liehe  Pfalmen,  zum  Gebrauche  für  Srhulmei- 
fter  aufgefetzt.  In  2 Abthcilungen.  Die  ilte  in 
einer  2ten  Auflage.  Leipz.  1804.  gr.  8.  , 

SCHILLING  (Johann  Friedrich)  ftarb  zu  Dresden 
am  iftcn  September  1794.  War  kurfürßt.  Säch-‘ 
ßfcher  Kammer  - Afßßenzrath,  wie  auch  Jn  fpek- 
tor  der  Mühlen  und  IVeiJ'eritz  - Flüffen  im  Ptaui- 
fchen  Grunde:  geh.  zu  Dresden  am  loten  ^unius 
Jfi4-  §§•  Mühlenordnung  fui  die  Rochlitzer 
Amtsmühlen.  Diesden  1788-  Interims - 

Regulativ  für  die  Mühlen  an  der  fchwarzen  El- 
fter; als  Anhang  zu  Beyer’s  Mühlenburh.  ebend. 
1788.  fol.  — Nach  dejfen  Tode:  Abhandlung 
über  die  in  Strömen  und  Flüffen  betindlirhen, 
denen  Ufein  fchädlithen  Heger  und  Infein; 
nebh  den  Mitteln,  folche  zu  verhindern  und 
wegzufchaffen.  ebend.  1798*  gr.  8* 

I 

SCHILLING  (Karl  Wilhelm)  KreiskalMaior  bey  der 
JVeßpreuffifchen  Accife-  und  Zolldirektinn  zu  Dan- 
zig:  geh.  zu  ..  . §§.  Handbuch  zur  prakti- 

fchen  Kenntnifs  der  königl.  Preuflifchen  Arrife- 
verfalTung  und  Gefetze,  zuuächli  für  königliche 

Ac- 
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‘Accife'Oincianten  des  PreulBfchcn  Staats,  als« 
dann  für  das  ganze  accifepflichtige  Publikum  be* 
ftimmt,  und  h^erausgegeben  u.  I.  w.  ifter  BcUid. 
Danzig  1502.,  4. 

SCHILLING  von  C ANSTADT,  (Karl  Friedrich) 
grofsherzogl.  Badifcher  geheimer  Rath  und  Kam- 
merherr  zu  Hohenwettersbach:  geh.  zu  ..  . §§. 
Handbuch  für  Denker,  ifter  Theil.  Carlsruhe 
i8°7-  — 2ter  Theil.  ißer  und  ater  Band,  ebend. 

. 1808.  gr.  8.  Gefchleclitsbefchreibung  der 

Familien  von  Schilling;  bearbeitet  u.  f.  w.  Mit 
(14  grollen)  Kupfern  und  Stammtafeln  verwand« 
ter  Familien,  ebend.  igo?*  gr.  fol. 

von  SCHINDEL  und  D ROMS  DORF  (Karl  Wilhelm 
Otto  Auguft)  auf  Oberfchönbrunn,  ^weka,  Cun- 
dorf,  Sygte  und  Sackershöfe  in  Schießen , Bey- 
ßtq/r  des  Obertaußtzifchen  weiten  Ausfchuffes  zu 
Görlitz  feit  igo» : gib-  ZU  Tzfchocha  in  der  Ober- 
, laußtz  am  aißen  April  §§.  * Torquato 

Tdjfo’s  befreytes  Jeiufalem ; aus  dem  Italien!« 

.'1  fchen  überfetzt.  Leipz.  igoo..gr.  * Tor- 

' quato  Tajfo's  nächtliche  Klagen  der  Liebe;  ein 

1794  in  Ruinen  zu  Ferrara  aufgefundenes  Werk; 
aut  dem  Italienifchen  überfetzt , neblt  erläutern« 

.<*.  den  Anmerkungen  und  dem  Leben  des  Verfaf« 

• fers.  Mit  2 Kupfern,  ebend.  180a.  12.  — Der 
fromme  Weife,  ein  Gedicht;  in  Langbein' sThü- 
xing.  Wochenblatt  (Arnft.  u.  Leipz.  1797.  8)  B.  5. 

S.  108  u.  ö.  — Ein  Wort  an  das  weibliche  Ge-  - 
• fchlecht,  befonders  an  Mütter,  über  einen  Ge- 
genwand der  Erziehung;  in  dem  Reichsanzeigec 
1800.  B.  i.  S.  1735  u.  ff.  Beantwortung  einer 
",  Anfrage:  Wo  findet  man  etwas  über  Aufziehong 
der  Blumen  durch  künftliche  Befruchtung ; 
ebend.  i8ot*  B.  1.  S.  2004.  — Gelegenheitsge- 
dichte. — Vergl.  Otto's  Lexikon  der  Oherlau« 
fitz.  Schriftfteller  B.  3.  Abtheil.  1.  S.  141-145. 

SCHINDLER  (Heinrich  Karl  Chriftoph)  ftarb  igio. 

10  B,  . V 
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~ 10  B.  SCHINDLER  (J.  F.)  §§.  Progr.  Wohlgemein« 
ter  Zuruf  an  Paläologen  und  Neologen.  Hamm 
(i8o2>  8. 

SCHIAWLER  (Johann  Nepomuk)  Proffjfsr  und  UtU’ 
tfnant  der  bürgerlichen  Grenadiere  zu  Gratz  in 
Steyemlark:  geb' dafelbfl  . . . Gefchichte 

, und  Befchieibuug  der  Bürget militz  in  Grätt. 

Mit  illuminirten  Abbildungen.  Gratz  1807.  4. 

/ ' 

SCHIK DLER  (Karl)  ...  zu  geb.  zu  ..  . 

§§.  * Der  finftere  Mann Die  ein- 

' ' l'amen  Gräber  gemordeter  Tugenden , von  Karl 

Schindler,  dem  VerfafTer  des  finftern  Mannes.  , 

Mit  einem  Titelkupfer.  Leipz.  1801.  8-  Die  ' 

Vereinten  im  Hafen  der  Ruhe.  Neueftet  Fami- 
lien - Gemählde.  Mit  Kupfern.  Camburg  an  der 
Saale  i8o3.  8*  i 

SCHINÜLER  (.  . .)  königt.  Preuffifcher  Obfibautn- 
gärtner  zu  . . . ; geb.  zu  ..  . §§.  Anwei- 

fung,  Obftbäume  vom  Saamen  an  bis  zu  ihrer  ^ 
Tragbarkeit  zu  erziehen  und  zu  behandeln. 
Breslau  1806.  8< 

SCHINK  (J.  F.)  feit  1757  privatifirte  er  zu  Ratzeburg, 
von  tX)o  er  igo6  wieder  nach  Rellingen  gieng. 

^ Momus  und  fein  Guckkaften.  Berlin  179g.  8-  | 

, * Peter  Strohkopf,  vom  VerfaCTer  des  Marionet- 

1 ten  - Trauerfpiels : Hamlet.  2 Theile.  Göttin- 


gen 180t.  8-  ’*‘Der  König  in  der  Einbil- 
dung  Launen,  Phantafien  und 


Schilderungen  aus  dem  Tafchenbuche  eines  rei- 
fenden Engländers.  Arnftadtu.  Kndolftadt  1801.  8* 
Auch  unter  dem  Titel:  Kleine  Streifereyen  in 
die  Litteratur  der  Ausländer  für  Damenbibliothe- 
ken  von  F.  Sckink.  2tes  Bändchen.  Spiele 
der  Laune  und  der  Satyre.  ebend.  1801.  8« 
Johann  Fauh.  Dramatifche  PbantaCe  nach  einer 
Sage  des  fechszehnten  Jahrhundetls  2 Theile. 
Berlin  1804,.  g.  Kinder  der  Phantafie.  Mit 

einem 
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einem  Kupfer.  Altona  i8o*r.  8 ' *- 

L^n*  Tafchenhuch  für  die  Bühne" 

Luneburg  1810  ^ 

M^it,  der  Liebhaber  feiner  Frau,  ohne  es  zu 
vviffen;  in  Karl  Reinhard' s Polyan'thea  für  das 

befinden  fielt  auch  darin 
Gedichte  von  thm.  - ^ Viele  Recenfionen  in  de” 

soften  Band  an  bis  zum  Befchlufs.  ^ Recen- 

fionen  in  der  Leipziger  Litteratuizeifung.  _ 

f 576  lefe  man  Eigenkraft  ftatt 
-K  Euhenkraft;  es  kam  diefes  Buch  nicht  zu  Ham-  ' 
bürg,  fbnderii  zu  Ratzebu. g heraus  1707,  ei- 

gentl.  aber  erft  1798.  — Sein  Bildnifs  vor  dem 

Romanen  - Kalender  für  das  Jahr  1802. 

SCHINZ  (Chriftoph  Salomon)  D.  der  AG  zu  Zil 
rieh:  geh.  dafelbfi  ..  . §§.  P.aktifcher  Com* 
Johann  Gefsner’s  phytographifchen 
^ r"  Liebhaber  der  Kiäuter- 

, wiffenfchaft,  herausgegeben  u.  f.  vv.  ifter  Heft 

■ Tabellen  Text, 

nebft  11  Kupfertafeln,  gr.  fol. 

SCHINZ  (H.)  nicht  Pfarrer,  wie  im  lotenBand  fteht 
war  er,  fondern  Pfarrvikar  feines  Vaters  zu 
Seengen  im  Kanton  Argau  igo.,  wo  er  diefe 

\ auf  feinem  Land- 

gut  bey  Zürich  privatifirt. 

(Heinrich  Rudolph)  . . . zu  Zürich;  geb. 
dafelhfl  ...  §§.  Gab  mit  Joh.  Jakob  RoMüR 

heraus:  Naturgefchichte  der  in  der  Schwei iz 
einheimifchen  SÜugthiere;  ein  Handbuch  für 
Kenner  und  Liebhaber;  bearbeitet  u.  f.  w Zü- 
rich 1809.  8. 

von  SCHIRACH  (G.  B)  war  1776  von  der  Kaiferin 
Königin  in  den  Böhmifchen  Adelftand  eihoben 
^ wo. den.  §§.  Fragment  poliiiff  her  Bet.achtu.i- 
gen  Uber  den  gegenwärtigen  Zuftand  von  Eii- 
19t«  Jahrh.  jter  Band.  U jopi 
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»opa ; in  den  gel.  Beytr.  zu  den  Braunfehw.  gel. 
Anzeigen  1778*  St  74*76.  r-  Ueber  die  mo- 
ral. Schönheit  und  Philofophie  des  Lebens  er* 
fchien  nicht  zu  Halle,  fondern  zu  AUenburg, 
und  zwar  ohne  feinen  Namen. 

SCHIRGES  (Georg  Guftav)  ...  zu  geh.  zu  . . . 
§§.  * Kreutz  - und  Queetzüge  im  Gebiete  der 

Mufen.  Erzählungen,  Gemählde  und  Dialo- 
gen. Celle  1805.  8*  ( Unter  der  Zufchrift  fleht 
fein  Name).  ^ 

SCHIRMER  (Chriftoph  Martin)  privatifirt  zu  Erlan- 
gen feit  1808«  nachdem  ec  lieh  als  Kaufmann  zu 
Berlin , vorher  aber  zu  St.  Petersburg  und  vor- 
dem zu  Erlangen  aufgehalten  hatte;  geh.  zu 
Diesaeck  unweit  Neufladt  an  der  Aifch  im  Für- 

^ ftenthum  Bayreuth  am  iiten  Oktober 

Precis  hiftorique  du  proces  intente  par  Chrifto- 
phe  Martin  Schirmer.au  Magiftiat  de  St.  Peters- 
bourg,  au  fujet  de  la  fucce/Tion  d’un  Francais, 
nominti  Jean  George  Fügener,  ufurp^e  par  la 
boulangere  Hammer  8c  fa  iille  naturelle,  k l’ap- 

* pui  de  l’iniquitd  du  dit  Magiftrat.  ' Premiere, 
feconde  & troifieme  paitie.  (ä  Erlangen)  1808.  8* 

SCHIRMER  (Johann  Michael)  längft  todt. 

ven  SCHITTLERSBERG  (A.  V.)  feit  i8og  Prafident 
des  kaiferl.  königl.  Generalrechnungsdirektoriums 
zu  IVien  (vorher  Staats-  und  Konferenzrath,  wie 
auch  geheimer  Referendar  in  inländifchen  Ge- 
fchäften). 

SCHKUHR  (C.)  der  Phil.  — §§.  Tentfch- 

lands  kryptogamifche  GewächTe,  oder  vier  und 
zwanzigfte  PflanzenklafTe  nach  dem  Linneifchen 
Sy  dem.  ifter  Band  ( welcher  nach  und  nach  Heß- 
weife herauskam).  Mit  CCXIX  ausgemahlten 
Kupfern.  Wittenberg  u.  Ltipz.  1804-  1809.  4.  — 
Vpn  dem  Botanifchen  Handbuche  u.  C.  w.  erfchien 

di» 
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' - ' die  ate , mit  dem  Nachträge  der  Riedgräf^r  ver- 
mehrte Ausgabe  i8o8- 

SCHLABERG  (Johann  Andreas)  D- der  AG.  und  aus- 
übender Arzt  zu  Hildeskeim:  gib  zu  ..  . §§. 

Piaktifche  HeilmitteHchre  ,•  zum  Gebrauche  für 
Thierärzte  und  Lanilwiithe.  Mit  einer  Vorrede 
begleitet  von  C.  F.  G.  Gerike , Fachtamtmann  zu 
Heinde.  Berlin  1805.  gr.  8« 

SCHTJiGER  (Franz  Georg  Ferdinand)  Stadt  - und 
Gamifonpreäiger  zu  Hannöverifch  - Münden : geh. 

' zu  ..  . §§.  Kleine  Sammlung  von  Religions- 

, Vorträgen.  Göttingen  1808  (eigentl.  8. 

♦ Kurzer  Plan  über  die  Mädchen  - Schule  in  Mün- 
den. Zum  Belten  diefer  Anftalt.  Göttingen  u. , 
Münden  i8o8.  8*  Religionsvortrag,  bey 

' dem  Anfang  des  Jahrs  1808  gehalten,  und  zum 
Belten  hieliger  Armen  dem  Druck  übergeben, 
ebend.  1808.  8*  Conlirmations- Feyer , ge- 

halten den  8ten  May  1808  in  der  St.  Aegidien- 
kirchc  zu  Münden,  und  zum  Belten  hiefiger 
Armen  dem  Druck  übergeben,  ebend.  1808.  8* 
Die  Prüfungsfeyer  in  der  Mädchen  - Schule  zu 
Münden  am  5ten  Oktober  1808.  ebend.  i8o8*  8- 

SCHLAFF  (Johann)  Kommerzienrath  zu  Raßatt: 
geb.  zu  ..  . Cab  mit  K.  F.  ERHARD 

• heraus:  Auf  Beobachtung  und  Erfahrung  ge- 
gründete Angaben  und  Vorfchläge,  Feueisbiün- 
fte' vorzüftehen  und  zu  dämpfen;  gemeinlchäft- 
lich  bearbeitet  u.  1.  w.  Mit  5 Küpfertafeln. 
Carlsruhe  1803.  gr.  8* 

SCHLECKER  (Friedrich  Wilhelm)  S.  SCHLEKER. 

SCHLEGEL  (A.  W.)  jetzt  zu  Wien  (im  7ten  Band 
S.  137  ilt  zu  leien:  Hofmeißer  zu  Anißerdam). 

■ Ehrenpforte  und  Triumphbogen  für  den 

Theaterpräfidenten  von  Kotzebue  bey  feiner  ge- 
hofften Rückkehr  ins  Vaterland.  Mit  Mulik. 

U u Gc' 


Gedruckt  su  AnEang  des  neuen  Jehrhunderts 
(1801).  8*  (Z%  diefer  Schrift  hat  er  fick  felbfi 

bekannt  in  dem  Intelligenzbl.  zur  E.  L.  Z.  1801. 

^ S.  «73).  Gab  mit  feinem  Bruder  FRIEDRICH 
heraus:  CharaktetiMkeu  und  Kritiken.  «Bände. 
Königsberg  1801.  8-  (Meißens  vorher  fcbon  ge- 
druckte Recenfionen).  An  das  Publikum; 

Rüge  einer  in  der  Jenaifcben  Allgemeinen  Lit* 
teraturzeitung  begangenen  Ehrenfehändung.  Tü- 
bingen 1802.  gr.  8-  Gab  mit  L.  TlEK  her- 

aus: Mufenalmanach  für  das  Jahr  i8oa,  ebend. ' 

1802.  12.  Jon,  ein  Schaulpiel.  Hamburg 

1803.  gr.  8*  Lacrimas , ein  Schaufpiel ; 

berausgegeben  u.r.  w.  Bei  lin  1803.  8>  Spani- 
fches  Theater ; berausgegeben  u.  f.  w.  ifter  Band, 
ebend.  1803.  — ater  Band,  ebend.  1809.  gr.  8. 
Auch  unter  dem  Titel:  Schaufpiele  von  Don  Pedro 
Calderon  de  la  Barca ; überfetzt  u.  f.  w.  ifter  und 
Ster  Band.  Oramatifche  Spiele  von  Peüe- 

grin;  herausgegeben  u.  f.  w.  ebend.  1804.  — 
Ster  Band,  ebend.  180g.  8.  BlumenfträuQe 

Italie.nifcher , Spanifcher  und  Portugiefifcher 
Poelie.  ebend.  1804.  1«.  Rom;  eine  Elegie; 
ebend.  1805.  4.  Comparaifon  entre  la  Ph^- 
dre  de  Racine  & celled’Euripide.  k Paris  1807.  8. 
Vorlefungen  über  dramatifche  Kunft  und  Lilte- 
ratur.  ifter  Theil.  Heidelberg  1 80g.  8-  — 

.lieber  das  Spanifche  Theater;  in  Friedr.  Schle- 
gel's Europa  B.  1.  H.  e.  Nr.  4 (1803).  Ueber 
Litteratur,  Kunft  und  Geift  des  Zeitalters;  ei- 
nige V orlefungen  in  Berlin ; ebend-  B.  s.  H.  r. 
Nr.  1 (1804).  — Briefe  an  eine  Scfaaufpiele- 
rin,  Madame  Bethmann  in  Berlin;  in  dem  Ber- 
lin. Oamenkalender  auf  das  Jahr  1S07.  — Poe- 
tifche  und  profaifche  Stücke  in  Leo's  v.  Secken- 
dorf und  Stoll’s  Prometheus  (Wien  1808)»  B. 
die  Teutfehen  Mundarten  H.  1. 

10  B.  SCHLEGEL  (Friederike  Karoline)  S.  oben 
SCHELLING  (Fried.  Karoline). 

SCHLE. 
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SCHLEGEL  (F.)  auch  W.  der  Phil,  feit  i8og  fUhrt  er 
den  Titel  und  Charakter  eine»  kaiferl.  königl.  Hof- 
fekretars  zu  Wien  (von  ...  bis  1796  privatifirte' 
er  zu  Dresden).  §§.  Gab  mit  feinem  Bruder 
AUGUST  .WILHELM  heraus:  Charakteriftiken 
und  Kritiken,  s Bände.  Königsberg  1801.  8* 
{ Meißens  vorher  fchon  gedruckte  Recenftonen ). 
Alarkos,  ein  Trauerfpiel.  Berlin  igoa.  8>  Ge- 
fchichte  der  Jungfrau  von  Orleans ; aus  ahfran* 
zönfchen  Quellen.  Mit  einem  Anhänge  aus 
Hume’s  Gefchichte  von  England,  ebend.  180z. 

‘ kl.  g.  Gab  mit  L.  TIEK  heraus:  Novalis 

Schriften.  Theile.  ebend.  igoz.  g-  Ge- 

fchichte der  Margaretha  von  Valois , Gemahlin 
Heinrichs  des  Vierten , von  ihr  felbft  beft  blie- 
ben. Nebft  Zufätzen  und  Ergänzungen,  aus 
andern  Franzöfifchen  Quellen.  Ueberfetzt  und 
herausgegeben  u.  f.  w.  Leipz.  1803.  g.  Eu- 
ropa; eine  Zeitfchrift;  herausgegeben  u.  f.  w. 
z Bände  (jeder  von  a Heften).  Frankf.  am  M. 
1803-1805.  g.  Sammlung  romantifcher 

Dichtungen  des  Mittelalters ; aus  gedruckten  und 
: handfchriftlichen  Quellen ; herausgegeben  u.  f.  w. 

ifter  Theil  (Gefchichte  des  Zauberers  Merlin). 
aterTheil  (Gefchichte  der  fchönen  und  tugend- 
famen  Euryanthe).  Leipz.  1804.  8-  I.ejjßng's 
Gedanken  und  Meinungen,  aus  delTen  Schriften 
s zufammengeltellt  und  erläutert.  3Theile.  ebend. 

1804.  8.  Lother  und  Maller,  eine  Ritter- 

gefchichte;  aus  einer  ungedruckten  Handfchrift 
bearbeitet  und  herausgegeben.  Frankf.  am  M. 

1805.  8.  Poetifches  Tafchenbuch.  für  das 

Jahr  1806.  Berlin  (1805).  12.  Corinna, 

von  der  Frau  von  Stael ; ans  dem  Franzöfifchen 
überfetzt,  ifter  und  2ter  Theil.  ebend.  1807.  — 
3ter  und  4ter  Theil.  ebend.  1808.  g.  lieber 
die  Sprache  und  Weisheit  der  Indier;  ein  Bey- 
trag  zur  Begründung  der  Alterthumskunde.  Nebft 
metrifchen  Ueberfetzungen  ladifcher  Gedichte. 
Heidelberg  1808  g.  — Von  den  Schulen  der 

' Griechifchen  Poefie ; in  rfer  Berlin.  Monatsfchrift 

U 3 B. 
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• B.  Ä4-  S.  576  -400  (1794).  ,Vpn  dem  äftheti- 
fchen  ^VVeith  der  Griechifchen  Komödie;  ebehd. 
S.  485-  505.  Viele  Gedichte  in  Rofiorfs 

^ Dichtergalten.  5 1 her  Gang  — Antheil 

. . ^ an  Leo's  v.  Seckendorf  und  StoÜ's  Prometheus 
, (Wien  1808)  — Von  dem  im.ioten  Band  S.  578 

, 'l  erwähnten  Roman  Florentin  erfchien  nur  der  jße 
, ; ■ Band.  ■ . , r 


K 

SCHLEGEL  (Gottlieb  i)  ßnrb  am  S7ften  May  1810. 
§§.  lieber  den  Nuti^en  Annäherung  und 
Aehnlichmachung  der  mehreren  chriftlichen  Re- 
ligionspaj  tbeyen.  Leipz.  1803.  gr.  8.  Progr. 
in  (jno  difßcilis  vo^  ,oct_7ixyfxec  in  Epifl.  ad  Phi- 
lipp. IL  6 explicatur,  & explicatis  per  vocem 
Chaldaicam  'nv,  rapin  am,  & ornanientum  figni- 
ficantem,  illuflratur.  Gryph.  igoöi  Grund- 

lage der  Dogm<itik.  ifteriTheil,  welcher  eine 
Einleitung  in  die  Lehren  von  Gott,,  der  Mora- 
lität, der  Religion,  der  Qffpnbahrung  durch 
Vorfehung,  dem  Chriftenthum  und  der  Ewigkeit 
enthält.  Leipz..i8o6.  kl.  g-  jiuck  unter  dem 
Titel  Einleitung  in  die  Lehren  von  Gott  u.  f.  w. 
•als  Grundlage  einer  Vordogmatik. 


SCHLEGEL  (Gottlieb. 2)  M.  der  Phil.  Pfarrer  zu 
Bur gjv erben  und  Kriechau  ^ H^eijfenfeißfcher  In- 
fpektion:  geh.  zu  ^ . . JT3"  §§•  Her  Chur- 
fächlifche  legale Schulipann.  Ein  nothiges  Hand- 
buch nicht  blos  für  Lehrer  in  Teutfchen  Schu- 
len und  folche,  die  es  werden  wollen,  fondern 
auch  für  alle,  die  mit  ihnen  in  gernffen  Yer- 
liältnifTen  liehen,  von  einem  alten  ßebenzigjäh- 
rigen  Landprediger.  WeilTenfcls  u.  Leipz.  1805. 8. 
lieber  die  Gleichftellung  der . Römifchkatholi-,- 
Ichen  Glaubensgenoffen  mir  den  Augsburgifchen 
Confeflionsverwandten  im  Königreiche  Sachfen. 
ebend.  1809.  8-  ■ .-H  •;  • 


' i i . »I 


SCHLEGEL  (J.  C.  T.)  §§  ^'oßp^i  Lientqud  Hiftoria 
auatomico  - medica  &c.  Volumen  III.  Gothae 

1802. 


N 
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igot.  8.  (Vergl.  B.,7.  S.  145).  “ Von  dem 

*ten  Theil  des  mH  J.  C.  WIEGLEB  abgefafsten 
Teutfchen  Apothekerbuches  erfehien  die  4te,  fehc 
*’■  vermehrte  und  viel  verbefTerte  Ausgabe  i8os.  — 

Von  dem  iflen  Theil  des  mit  J.  C.  WIEGLEB 
•bearbeiteten  ,Te\x\.[chon  Apothekerbuches  nach 
neuern  und  richtigem  KenntnilTen  in  der  Phar- 
makologie und  Pharmacia  erfehien  die  4te,  fehr 
vermehrte  und  viel  verbelTerte  Ausgabe  1804.  gr.  g. 


SCHLEGEL  (Johann  Karl  Fürchtegott)  Konßßoriat- 
fekretar  zu  Hannover : geh.  zu  ..  . §§.  Ghur- 
hannöverifches  Kirchenrecht.  tfter  Theil.  Han- 
nover 1801.  gr.  8.  Geber  Ehefcheidung, 

’ befonders  über  die  Ehefcheidung  durch  Landes- 
herrliche Difpenfation.  ebend.  180g.  8* 

s 

SCHLEGEL  (Jul.  H.  G.)  feit  1810  hat  er  den  Charak- 
ter eines  herzogl.  Sachfen- JVemarifchen  Hofme- 
dicus.  §§.  Gefchichte  der  durch  Matthieu  Lo- 
vat  zu  Venedig  im  Jahr  1805  an  fich  felbft  voll- 
zogenen Kreutzigung,  bekannt  gemacht  von  D. 
Caefar  Ruggieri , Profeffor  der  chirurgifchen 
Klinik  zu  Venedig.  Aus  dem  Franzöfifchen  über- 
fetzt  und  mit  Anmerkungen  verfehen.  (Mit  s 
Kupfern).  Rudolftadt  1807.  8-  Briefe  eini- 

ger Aerzte  in  Italien  über  das  Pellagra.  Jena 
1808.  gr.  8-  — Von  feiner  Reifebefchreibung 

’ eichten  die  ate  vermehrte  Ausgabe  unter  dem 
■ , Titel:  Reife  durch  das  mittägliche  Teutfchland 
und  einen  Theil  von  Italien  (mit  der  jt^ngabe 
feines  Namens).  Giefen  u.  Wetzlar  1807.  8-  — 

■ *•  Von  den  Materialien  für  die  StaatsarzneywüTen- 
fchaft  und  Heilkunde  erfehien  die  5te  und  6te 
Sammlung.  Mit  Kupfern  1807,  und  die  7te  i8o8< 

SCHLEGEL  (Juft  Friedrich  Auguft)  D.  der  Chirurgie 
und  Mediän,  Ru/ßfeh-  kaiferücher  Hofrath  und 
privilegirter  Arzt  zu  Moskau:  geh,  zu  ..  . in 
Teutfchland  . . . §§.  Ueber  die  Urfachen  des 

Weichfelzopfes  der  Menfeheu  und  Thiere,  die 
U 4 Mit^ 
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Mittel,  denfelben  zu  heilen,, in  kurzem  auszu- 
rotten , und  dem  dadurch  entvölkerten  Polen 
feinen  ehemahli^en  blühenden  Zuftand  wieder 
zu  veiTchaffen.  Mit  vier  illuminirten  Kup^eita- 
feln.  Jena  jyoö.  gr.  g.  .... 

SCHLEG^^L  (K.  A.  M.)  §§.  Kritifche  und  fyftema- 

tifche  Darftellung  der  veibotenen  Grade  .der  Ver- 
wandfchaft  und  Schwägerfchaft,  nach  dem  Mo- 
faifchen  Gefetze,  dem  Römifchen  und  kanoni- 
fchen  Rechte,  und  den  proteftantifchen  Kirchen- 
ordnungen , mit  befonderer  Rückhcht  auf  die 
Kuibraunfchweig  'Lüneburgifchen  Kirchenord- 
, nungen ; nebft  einem  Verfuche  zu  ein^  neuen 
Begründung  der  Eheverbote  nach  reinen  Prin- 
cipien  der  Sittenlehre  und  des  Naturrechts , und. 
einer  Prüfung  der  bisheb  darüber  aufgeftellten 
Syüeme.  Mit  einer  Kupfertafel.  Hannover 
. igoa.  8-  — Predigt  über  die  groffe  Würde 

des  Eheftandes;  in  Salfeld's  u.  Trefurt's  Neuen 
Bcyträgen  zur  Kenntnifs  und  VerbefTerung  des 
Kirchen-  und  Schuhvefens  B.  i.  H.  3.  Nr.  s 
(1809;.  > 

SCHLEICHER  (F^.  K ) auch  wurde  ihm  1805  die  Land- 

, mejfer- Infpektorfleile  übertragen.  §§.  B.  Beli- 
dor’s  Handwörterbuch  der  Kriegswifl'enfchaften ; 

' überfetzt  von  Fr.  IFilhelm  Kratzenflew  ; ganz  um- 
geaibehet  u.  f.  w.  ifter  Band.  Mit  Kupfern, 
f Nürnberg  i8oi.  gr.  8-  ■”  Ueberblick  der 

Kiieg'-voifinie,  an  welchen  die  KurhelXifchen 
Truppen  Theil  genonttnen  haben;  in  ^ußi’s 
Heff  Denkwüld.  Th.  4.  Abtheil.  i.  S.  315*  32'g.  — • 
Veigl.  Strieder  ü.  a.  O.  B.  15.  S.  376.  ■>  • 

SCHLETERMACHER  — fo  fchreiht  er  nicht  aber 
SCHLEYERMACHER  — (F.  D.  E ) jetzt  zn^ 
Berlin  (nachdem  er  feit  1806  Ehofeffor  der  Theo- 
logie zu  Halle  gewefen  war).  > §§,  Predigten." 
iße  Sammlung  Berlin  i8oi-  8«  Neue  Aufla- 
ge. ebend.  1804.  8-  Grundlinien  einer  Kri- 
tik 
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tik  der  bisherigen  Sittenlehre,  ent\Vor£en  u.  f.  w. 

■ _ ebend.  1003.  gr.  S-  Platons  Werke,  iften 

TheiU  ifier  Band  (Phädros,  Lyfis , Pjotagoias, 
Laches).  ebend.  i8o.y  — ater  Band  (Charmi- 
des , Eulhyphron , Parmenides,  Sokrates  Ver- 
theidigung,  Kriton,  Jon,  Hippias  minor , Hip- 
parchos,  Minos,  Alkibiades  der  zweyte;.  ebend. 
1805.  — 2ten  Theils  tfter  Band  (Gorgias, 

, Tlieaetetos,  Euthydemos).  ebend.  1805. 

^ Predigt  bey  Eröffnung  des  akademifchen  Gol- 

tesdienftes  der  Friedrichs- UnLverliiät , am  Ge- 
burtslage des  Königs  den  3ten  Augul't  igo6  gi- 
fprochen.  ebend.  1806.  gr.  g.  Die  Weih- 

nachtsfeyer ; ein  Gefprach.  Halle  1S06.  gr.  I2. 
■'  lieber  den  fogenannten  Brief  des  Paulos  an  den 
Timotheos;  ein  kritifches  Sendfehreiben  an  J. 
C.  Gafs,  KonGftorialalTerror  und  Feldprediger  zu 
Stettin.  Berlin  1807.  g.  . Gelegentliche  Ge- 
danken über  Univerfitäten  in  Teutfehom  Sinn. 
Nebft  einem  Anhang  über  eine  neu  zu  errich- 
tende. ebend.  igog.  8-  lieber  das  lechtli- 

' che  Veihältnifs  des  Chriften  zu  feiner  Obi  igkeit. 
' ebend.  1809.  8-  — Heraklitus  der  Dunkle, 

von  Ephefus,  dargeftellt  aus  den  Trümmern  fei- 
nes Werks  und  den  Zeugniffen  der  Alten;  in  F. 
y?.  JVclf's  u.  Buttmann's  Mufeum  der  Alter- 
thumsvviffenfchaft  B.  1.  St.  5.  S.  315-533. 

SCHLEIS  von  LöWENFELD  (C.  R.)  ftarb  . . . War 
zuletzt  kUnigl.  Bayrifcher  Landgerichtsarzt  zu 
Sulzbach.  Jj§.  Medicinifche  Topographie  vom 
I.andgerichtsbezirk  Sulzbach  in  der  oheni  Pfalz. 
Nürnberg  u.  Sulzbach  1806.  gr.  g. 

SCHLEKER  ^Friedrich  Wilhelm)  Kandidat  der  Theo- 
logie und  Privatlehrer  zu  Roßoek:  geb.  zu  ..  . 
§§.  Verfuch  einer  Widerlegung  der  hauptfäcli- 
lichften  Eimvürfe,  die  in  den  neueften . Zeiten 
gegen  die  Aechtheit  des  Evangeliums  Johannis 
gemacht  find.  Mit  einer  Vorrede  vom  Hin.  D. 
Siegler.  Rofiock  1802.  g. 

; U 5 SCHLEN- 
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^CHXENKERT  (F.)  §§:  Die  Thal  er  von  Hoheuber- 
’ 'gen,  oder  die  Menfcben , wie  fie  find,  nach 
dem  Leben  gezeichnet.  Mit  vier  Kupfern.- Leipz. 
i8oi.  8*  Theudelina,  Königin  der  Longo- 

barden;  ein  romanitifchcs  Drama  in  fünf  Ak- 
* ten.  ebend.  1803.  8*  Tharand;  ein  bifto- 

rifch -romantisches  Gemählde,  nach  der  Natur» 

' ■ ^ Urkunden  und  Sagen  bearbeitet.  Mit  vier  An- 

' fichten.  Dresden  1804.  g-  — ^on  Bernhard, 
Herzog  zu  Sachfen  - Weimar  u.  f.  w.  erfchien 
'des'ateri  Bandes  ifter  und  ater  Theil  1802  , des 
: ~ Jten  Bandes  ifter  und  8t6r  Theil  1803.  (VergL 
' B.  IO.  S.  581).  , 

. f _ ‘a  • » . ( *■«•••?«*  I • ‘ ^ i 

"von  SCHLEPEGRELL  (Johann  Aüguft  Ludwig) 
Rath  der  LafidßHnde  zu,  Hannover : geh.  zu  . . . 

' J ' ,§§•  grande  equation  du  centre  des 

orbites  pläbetaires.'  i Hanno vie  1804.  4.  Mit 

' f.»  ^ ^ ^ t I * . » » . 

, . Ä Kiipfexn. 

1*1  . » > . -» • j 

SCH  LESSING  (Samuel)  D.  der  AG.  und  ausübender 
Arzt  zu  Wien : geb.  zu  . §§.  Praktifche 

Abhandlungen  über  die  venerifchen  Krankhei- 
‘ ten  und  ihre  Heilart,  von  G.  B.  Monteggta, 
Prof,  der  Wundarzneykunft,  und  erftem  Wund- 
ärzte der  GcfängnifTe  und  des  Criminalgerichts 
zu  Mayland.  Aus  dem  Italienifchen  überfetzt, 
und  mit  Anmerkungen  verfehen.  Wien  1804.  g. 

SCHLETTWEIN  (J.  A.) ; §§.  Seine  erße  Schrift, 
auch  im  gel.  Teütfehl.  angeführt , iß  fo  betitelt: 

" “ Gründliche  Unterfuchung  der  wichtigen  Fra-  . 
ge  der  Gottösgelehrten : Ob  die  Lehre  von 
den  drey  PeiTonen  in  der  Gottheit  aus  der  ihr 
felbft  gelaffenen  Vernunft  vollltändig  bewiefeit 
werden  könne?  nebft  vollftändiger  Beurtheilung 

' eines  wichtigen  Beweisthums  aus  der  Vernunft 
furdie  Dreyeinigkeit;  herausgegeben  u.  f.  w.  Je- 
na 1753-  8.  - Seine  Prcisfchrift  von  den  Ge- 

meinheiten ftoht  auch  im  Hannöverifchen  Maga- 
zin 1764.  S.  43-46. 

SCHLEUS- 
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^ .*  SCHLEUSNER“"  (J,  F.)  §§.  f^on  den  Programmen: 

Syllo^e  emenddtionum  conjedluralium  in  verfio- 
nes  Giaecas  Vet  Teft.  erfchkn  Pars  III  . IX. 

' ■ .1.  .^l8ol- 1806;  wid  von  dem  Novmn  Lexicon  Grae- 

I.  CO- Latinum  in  N.  T Editio  tertia  emendatior 

• & auclior  1808,  II  Tomi  in  8 maj.  ^ 

rSGHLEZ  (J.  F.)  §§.  Klein«  romantifche  Volksrcluif- 
ten.  ifte  u.  ate  Sammlung.  Heilbronn  1802.  8. 
Gab  mit  STEINRECK  heraus : Neue  Jugendzei- 
’ tung  von  einer  auserlefenen  Gefellfchaft  gelehr- 
ter Jugendfreunde.  Jahrgang  1806.  Lobenftein.  4. 
Gab  heraus:  Gemeinfafslich  geordnete  und 

gemeinnützige  Naturgefchicbte  für  unkundige 
Liebhaber  derfelben.  Botanik  (bearbeitet  von 
. Chr.  IVagner),  Rothenburg  1807.  g.  Mit  lo 

Kupfern.  — Mineralogie  (von  Schl,  felbß). 
ebend.  1807.  8-  Mit  1 Kupfer.  Sittenleh- 

^ ren  in  Beyfpielen;  ein  Lefebuch  für  Mädchen- 

^ fchulen;  ganz  umgearbeitet  u.  f.  w.  Giefen  u, 

Darmftadt  1807.  X-  — Einige  Bey träge  zu 
Miick's  kurzen  Homilien  (Hildbuigh.  1803.  4). 

j SCHLICHTEGROIyL  (F.)  feit  1807  Generalfekretar  der 
königl.  Bayrijclien  Akadetnic  der  H'iffenfchciften 
'zu  München  t mit  dem  Range  eines  KoUegtaldi- 
rektors,  feit  1808  auch  Ritter  des'k'dmgl.  ßnuri^ 
feiten  Civilverdienßordens.  §.^‘.  * Galleiie  alt- 

teutl'cher  Tra»hten,  Geräthfchaften  und  Ge- 
' f brauche,  nach  zuverläffigen  Abbildungen  aus 

den  vorigen  Jahrhunderten;  als  ein  Bevtrag  zur 
Gefchichle  der  Sitten,  gefarnrneh  und  inft  hi- 
ftorifchen  Erläuterungen  begleitet , von  einioen 
^ Freunden  des  Teutfehen  Alterthums.  Lefpz. 

^ ' ‘ Mit  12  ausgemahlten  Kupfertafeln.  — 

ßter  Heft.  Mitjeausgem  Kupf.  ebend.  (1S04). 

|‘  ’ 4-  (Die  hißorifche  Bearbeitung  iß  von  ihm ). 

' Annalen  der  gpfammten  Numifrnatik.  i.^erBand. 

Mit  Kupfesu  ebend.  1804.  — 2t«r  Band,  ifier 

i . •*,  Heft.  Mit  3 Kupfern.  Gotha  1806.  4.  D?.?-ij- 

tiotheca  Stofchiana ^ oder  Abbildung  allei  ge- 

fchnit- 
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fchnittenen  Steine,  die  ehemahls  dei  Baron 
Philipp  von  Stofch  befafs , die  fleh  jetzt  aber  in 
dem  königl.  Preullirchen  Mufeum  befinden; 
nebft  der  Befchreibung  derfelben  von  Johann 
ff^incksltnann , und  mit  Anmerkungen  von /mdr. 
Schlichtegroll,  ster  Heft  ( den  ißen  heforgte  ein 
Ungenannter  Mit  1 3 Kupfertafeln.  Nürn> 

berg  1805*  4-  Rede  zu  Pfeffel’s  Andenken; 
^ , . in  folgender  Schrift : Erftc  öffentliche  Sitzung 

- der  königlichen  Akademie  der  Wiffenfehaften  zu 

- München  nach  ihrer  Erneuerung  ; gehalten  den 

^ ...  s8 September  1807  (München  1807.  8).  * Jah^ 

r resbericht  der  königlichen  Akademie  der  Wif- 

. fenfehaften  , am  Maximilianstage  den  laten  Ok- 
j tober  1808  in  einer  öffentlichen  Verfammlung 
. der  Akademie  erftattet  von  dem  General  - Sekre- 
tär derfelben.  München  1808.  4.  — Von  dem 

Nekrologen  derTeütfchen  für  da«  igte  Jahrhun- 
dert erfchien  der  4te  Band  1805  und  der  5te  1806. 
( Seitdem  nichts  weiter).  — Ueber  ein  feltnes 
. Manufeript  der  Gotthardfehen  Bibliothek,  ent- 
haltend die  Ueberfetzung  der  Bibel  in  die  mu- 
rans-drnlla,  eine  unbekannte , felbft  erfundene 
. Sprache;  in  Teutfehem  Merkur  1807. 

St.  6.  S.  85-98.  — Vorrede  zu  der  Sammlung 

Römifcher  Denkmähler  in  Bayern  (München 
1808.  4).  , 

SCHLJCHTHÖRST  (H.)  feit  1805  Paßor  zu  Vtffelhö- 
' vede  im  Fürßenthum  Verden.  §§.  Johann  Chri- 
ßoph  Gatterer’s,  ehemahligen  öffentl.  ordentl. 
Lehrers  der  Gefchichte  auf  der  Univerfität  zu 
Göttingpn,  Abhandlung  über  die  Frage:  Ob  die 
RufTen,  Polen,  und  die  übrigen  Slavifchen  Völ- 
ker von  den  Geten  oder  Daqiern  abhammen  ? 
Aus  dem  Lateinifchen  überfetzt.  Bremen  1805. 
g.  — Von  den  Beytiägen  zur  Erläuterung  der 
älteren  und  neueren  Gefchichte  der  Herzogthü- 
roer Bremen  und  Verden  erfchien  der  3te  Band 
1798»  4*«  >807-  Auch  unter  dem  Titel: 

Gefchichte  des  Kirchenfond«  beym  Dom  in  Bre- 
men. Mit  Beylagen  I • XLII. 


Digitized  by  Google 


von  SCHLIEßEN  (W. . . C. . . A. . .)  Lieutenant  in 
königl.  Sächßfchen  Dienßen  zu  : geh.  zu 
...  §5J.  Das  Unentbehrliche  der  Feldbefehi- 

gungskunft  , der  Vertheidigung  und  des  Angriffs 
der  Schanzen , verfchanzten  Dörfer  u.  f.  w.  Mit 
4 Kupfertafeln.  Erfuit  1806.  gr.  g. 

Freyherr  von  SCHLIEFFEN  (M.  E.)  §§.  Rede  bey 
Einführung  der  (von  ihm  errichteten)  patrioti- 
fchen  Gefellfchaft  der  Kriegskunüverehi  er  zu 
Wefel,  zu  Anfang  des  J.  1792.  Wefel  1*792.  g. 

, Auch  in  der  Berlin.  Monatsfchrift  1792.  März 
S.  251  - Edle,  patriotifche  Belohnung 

einer  hochedlen , hochpatriotifchen  That ; ebend. 
1791.  B.  18.  S.  491.  — Vergl  Strieder  a.  a.  Ö. 

S.  563  u.  f. 

• ‘SCHLIEFER  (Johann  Paul)  Lutherifchtr  Prediger 
zu  Hückeswagen  im  Grofsherzogthum  Berg: 
geh.  zu  ..  . §§.  Moralifche  Predigten  für 

■ gebildete  Lefer.  Leipz.  u.  Elberfeld  i8o3-  8. 

10  B.  SCHUEPSTEIN  (S. L.'. . A. . .)  Prediger  an 
der  Marienkirche  zu  Lippßadt.  Lehibuch 

der  Religion  nach  Vernunft  und  Bibel.  Lippftadt 
u.  Halle  1804.  8> 

SCHLIMBACH  (Georg  Chriflian  Friedrich)  Kantor 
, ' und  Organiß  an  den  fämmttichen  Lutherifchen 

Stadtkirchen  zu  Preuzlow  in  der  Uckermark: 
geh.  zu  ..  . §§.  Ueber  die  Struktur , Erhal- 

tung, Stimmung,  Prüfung  u.  f.  \v,  der  Orgel; 

**  nebft  5 Kupfertafeln  und  1 Blatt  Noten.  Leipz. 
1801.  gr.  g.  Befchrerbung  des  Kochpultes, 

oder  einer  fehr  einfachen  , Holzerfparenden  und 
bequemen  Anlage  zum  Kochen , Braten  am 
Spieffe,  und  im  Ofen,  Kaffeebrennen  im  Groffen 
zum  Verkauf,  und  im  Kleinen  für  den  Hausbe- 
darf, wie  auch  zur  Erwärmung  der  Stube.  Mit 
s Kupfertafeln.  Berlin  1804.  4. 
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SqHLINZIGK  (C.  G.)  §§.  Von  den  Wallfahrten  der  . 
Chriften  zu  den  Gräbern  der  Heiligen;  Paien- 
tationsrede  bey  dem  Tode  feines  Vaters.  Guben 
1750.  4.  Von  den  Verlbeidigungsmuteln 

Cüiifti  und  der  fireiteuden  Kirche;  Anzugspre- 
digt. Dresden  1760.  4.  Von  der  Pflicht  des' 

leidenden  GeboiTams ; Parentation  Görlitz 
1766.  4.  ' Jefus  der  giöfste  Held  in  feiner 
zavteftcn  Kindheit;  Neujahrspredigt.  ebend. 
1768  4-  Betrachtung  über  das  Göttliche 

des  freudigen  Geißes.  ebend.  1783-  4.  Ca- 

Tualpredigt  aus  Pf.  37,  34 -u.  f.  w.  Bautzen 
1795*  8-  — Die  in  dem  get.  Teutfchl-  ohne 

Ferlagsorte  und  ^ahrzahlen  angeführten  Schrif- 
ten find  /luffHtze , die  er , nebfl  mehrern , zu  den 
Dresdn.  Anzeigen  und  zum  Lau  fitz.  Magazin 
geliefert  hat.  — Vergl.  Otto's  Lexikon  Ober- 
laußtz.  Schriftfteller  B.  3.  Abtheil.  1.  S.  158-163. 

Freyherr  von  SCHLIPPENBACH  (filnch)  Ruffifch- 
kaifer lieber  Piltenifcher  Landrath,  Mitglied  der 
ritterfchaftlichen  Comiti  des  Piltenrfchen  Kreifes, 
in  Ctirland , Mitglied  der  Gefetzkommißion  zu  St.  ■ 
j Petersburg,  Ritter  des  ^ohanniterordens  vom 
1 Rußifch  - Ciriechifchen  Grofspriorate  , Erbherr 
auf  Ulmahlen : geb.  zu  . . . §5^-  Kuronia, 

■ eine  Sammlung  vaterländifcher  Gedichte  ; her- 
ausgegebea  u.  f.  w.  3 Sammlungen.  Mttau 
1806-1808.  8*  ' Ikonologie  des  jetzigen  Zeit- 
alters, oder  Darfte-llung  einiger  allegorifchen 
Perfonen  nach  heutiger  Sitte.  Riga  1808.  8* 
Wega,  ein  poetifches  Tafchenbuch  für  den  Nor- 
den; heraasgegeben  u.  f.  w.  Mitau  180g.  js. 
Mit  Kupfern  und  Mufik.  (Eine  Fort fetzung  der 
Kuronia ).  Mahlet ifche  Wanderungen  durch 

Cuiland.  Mit  Kupfern.  Riga  u.  Leipz.  180g.  8. 

von  SCHLöZER  (Aaguft  Ludwig)  ftarb  am  gten  Sep- 
tember 1809.  §§.  Avgufl  Ludwig  Sthlözer's 

öffentliches  und  Privatleben,  von  ihm  feibft  be- 
fchrieben.  iftet  Fragment.  Aufenthalt  und 

Dienßc 
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DienFte  in  Rufsland,  von  den  Jahren  1^61  bia  ^ 

1765.  Litterar- Nachrichten  von  Rufsland,  in  ' 
jenen  Jahren.  Göttingen  1802.  gr.  8.  HEC- 
TOPb.  RuHifche  Annalen  in  ihrer  Slavonifchen 
Grundfprache  , verglichen,  von  Schreibfehlern 
und  Interpolationen  gereinigt,  überXetzt  und  er- 
klärt. ifter  uud2ter  Theil.  ebcnd.  1802.  — 51er 
Theil.  Oleg,  vom  J.  879- 915,  z%yeyter*  Grofs- 
fürft  und  zweyter  Stifter  des  RulTifchen  Reichs, 
ebend.  1805.  — 4ter  Theil.  Igor , dritter  Grofs- 
fürft , vom  J.  913-945.  Anhang:  Pfeudo-Joa- 
kim.  ebend.  1805.  — 5ter  Theil.  Olga,  Grofs- 

fürftin;  Swiotoslav  und  Zaropolk  , Grofsfüi  ften, 
vom  J.  945-980.  ebend.  1809.  gr.  8.  — Zu- 

verlälfige  Probe  des  Balfams  von  Mekka , nebft 
andern  dahin  gehörenden  Nachrichten  ; in  den 
Hannöv.  Beytr.  zum  Nutzen  und  Vergnügen  1759. 

St.  71.  Abhandlung  von  der  weifen  Vorforge 
der  alten  Schweden  , die  einreiffende  Ueppigkeit 
zu  hemmen;  aus  dem  Schwedifcben ; ebend. 

1760.  St  80.  A.  Strömberg's  Nachrich- 
ten von  der  Reichiftadt  Bremen  und  dem  Ein- 
lauf der  Schiffe  in  die  Wefer  dafelbft;  aus  dem 
Schwedifcben;  ebend.  1761.  St.  61  u.  62.  Nach- 
richt von  der  Handlung  der  Stadt  Alicante  in 
Spanien;  ebend  St. 71  u.  72.  — Neuefte Nach- 

richten von  den  Völkern  und  Staaten  auf  der  öft- 
lichen  Küfte  des  Kafpifchen  Meers;  indem  Han- 
növer. Magazin  1766.  St.  30.  lieber  den  Na- 
men des  Wendifclien  Pagi  Drawän ; ebend.  St. 

46.  II.  Befchreibung  der  neu  erfundenen  Ruf- 
fifchen  Jagdmufik  ; ebend-  St.  47.  II.  Authen- 
tifche  Nachrichten  von  dem  unlängft  erfolgten 
gänzlichen  Untergänge  des  Kalmückifchen  Rei- 
ches in  Affen;  aus  dem  Ruffifchen ; ebend.  St.,51. 

Nachricht  von  China;  ebend.  1768.  St.  56.  — 

Entdeckung  eines  Oltindifchen  Land  - Handels, 
vom  Ganges  an  durch  Rufsland,  nach  der  Ofifee 
und  dem  Eis -Meere,  lange  vor  den  Venezia- 
nern (aus  Hrn.  Storch’s  hiftor.  ftatift.  Gemählde 
des  Ruffifchen  Reichs  Th.  4.  1800);  in  Wie- 
. land's 

y 
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^ . •,  N.Teutfchen  Merkur  i8of.’S%r'ii.  S.  166- 

*'  , 18O'.  lieber  die  Raskolniken  überhaupt,  und 

' die  Ruffifchen  Filiparen  insbefoudere;  veianlafst 

durch  die  Berlin.  Monatsfchrift  i 799.  Jul.  Nr.  s: 
f lieber  die  Neuoli^ieuffifchen  Philipparen;  >6^«rf. 

1H02.  Auguft  S.  91  - 1 15.  — * Bitte  um  eine  Or- 

thographifche  Belerung  (unterzeichnet  A.  L-  tt. 
iS".^  ; t«  Intelligenzblatt  zur  Jenaifche^  Allg. 
Litt  Zeitung  1804.  Nr.  Hg.  S.  985  u.  f.  * Ueber 
einige  Stellen  in  Hrn.  Richters  RufTifchen  Mifcel- 
len  Nr. VIII.  $ 1 '5»;  Nr.iao  S.  1 oo7.Nr.  tat . 

■ S.  101.5.  Nr.  122.  S.  1025.  — Vorrede  zudem 

Handbuch  der  Gefehichie  des  KaiFerthums  Rufs- 
land — aus  dem  RulTifchen  (Gott.  1802.  S)-  — 

‘ Von  der  Staatsgelahrtheit  nach  ihren  Haupt- 
. ' theilen  u f.  w.  erfchien  der  ate  Theil:  Allgemei- 

ne Statiftik.  ifter  Heft.  Güttingen  1804  kl.  g. 
Auch  unter  dem  Titel:  Theorie  der  Statiftik;  , 
nebft  Ideen  über  das  Studium  der  Politik  über- 
^ hdupt.  tfter  Heft:  Einleitung.  — Von  der 

♦ Vorbereitung  zur  Weltgefchichte  für  Kinder 
^ (tfter Theil;  ein  2ter  folgte  nie)  erfchien  die  6te, 

hin  und  wieder  veränderte  Ausgabe;  nebft  einer 
' illuminirten  Landkarte,  t8ö6.  — Sein  (un- 

ähnliches) Bildnvfs  vor  dem  88ften  Theil  der 
Krünitz-Flörkifchen  Encyklopädie  (1802);  aüch 
vor  dem  Decembeiheft  1809  der  allgemeinen 
geographifchen  Ephcmeriden.  — Vergl.  In- 
telligenzblatt zur  Allgem.  Litter.  Zeitung  tgoS* 
Nr.  117.  S.  955  u.  f.‘  — Oberteutfche  allge- 
meine Litter.  Zejtung  i8o9<  Nr.  10.  S.  58-64. 

-* 

von  SCHLöZER  (Chriftian)  Sohn  des  vorhergehen- 
den ; D.  der  R.  Rufßfch- koiferlicher  Hofrath, 
und  Profejfor  der  Staatswiffenfchaften  auf  der 
Univerfität  zu  Moskau:  geh.  zu  Göttingen  . . . 
§§.  Oe  jufti  & fapientis  Ducis  prin'cipio,  cauCfas 
fubditorum  non  e propria  fententia  dijudicandi, 
fed  femper  foro  legitimo  cognofcendas  fubmit- 
tendi.  Oratio,  in  folennibus  auguftilTimo  nomi- 
ui  Alexandri  Prinlit  omntum  Rulhaium  Impe-. 
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ratorii,  optim^  patriae  patris,  facris,  ab  Unirer- 
^ fitate  Mofquenfi  pie  celebratis , in  auditorio  ejui 
majori,  die  30  Augufti  an.  1802  habita.  Mofquae 
1802.  4.  Primae  lineae  Icientiarum  poiiti- 

carum,  durtae  in  ufnm  praelei^ionum  in  Uni- 
verfitate  Mofquenfi  habendaium.  ibid.  1803. 

8 maj.  Erlciuteriing  der  Gefchichte  der  Bril~ 

tifchen  Infein  durch  Zeittafeln  und  hißorifch-  geo-" 
graphifche  Karten.  Mttau  1804.  gr.  fol.  An- 
fangsgründe der  Staatewirthfchaft , oder  die 
r Lehre  von  dem  National^  Reichthume.  jfter  Band. 
Riga  180 ff.  — ater  Band.,  ebend.  1S07.  gr.  8- 
Kleine  Schriften  aus  dem  Fache  der  Rechtsgelehr- 
: famkeit,  Gefchichte  und  Politik,  m fies , Bändchen. 

. Göttingen  1807.  gr.  8»  < 

10  B.  SCHLOSSER  (Adam)  §§.  Lateinifche  Sprach- 
lehre; zum  Gebrauch  der  königl.  chirurgifchen  “ 
Pepini^rc  zu  Berlin,  und  angehender  Aerzte 
und  Wundärzte.  Berlin  igoi.  gr.  g. 

V 

SCHLOSSER  (Andreai)  . .>  . ar«  ?..  geb  zu  ..  . 

Gedichte,  Satiren,  Rath  fei  und  Charaden, 
nebft  einigen  Auffätzen  in  Stammbücher,  ifte 
Lieferung.  Bamberg  1807.  8- 


SCHLOSSER  (Friedrich  Chriftoph)  M.  der  Phil,  uni 
feit  1810  T.ehrer  an  dem  Gymnafium  zu  Frank- 
furt am  Mayn  (vorher  Lehrer  an  der  Schule  zu 
Jever  in  üfifriesland) : geb.  zu  ..  . §§.  Abä- 

lard  und  Dulcin,  oder  Leben  und  Meinungen 
eines  Schwärmers  und  eines  Philofophen.  Go- 
tha 1807.  8-  Leben  des  Theodor  de  Beza 

und  des  Peter  Martyr  Vermili;  ein  Beytrag  zur 
Gefchichte  der  Zeiten  der  Kirchen  - Reformation ; 
mit  einem  Anhang  bisher  ungedruckter  Briefe 
Calvin’s  und  Beza’s  und  anderer  Urkunden  ihrer 
Zeit,  aus  den  Schätzen  der  herzoglichen  Biblio- 
thek zu  Gotha.  Heidelberg  1809.  8< 

191»  jakrli.  3tcr  Baod.  X SCHLOS- 
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SCHLOSSER  (J.  L.)  §§.  lieber  den  Tod  der  beften 
Ehegattin  Johanne  Charlotte  Hedwig , geb.  Funk. 
Hamburg  1780.  4-  — Vergl  ^'ördens  im  Le- 

xikon Teutfcher  Dichter  und  ProlailieB  B.  4. 

S.  549*55»  (»8og>. 

SCHLOSSER  (Ludwig)  Pfarrer  zu  Drackendorf  im 
Fürflenthum  Attenburg : geb.  zu  . . . §§. 

Kurz»  Betrachtungen  über  die  Evangelien  einet 

/ ganzen  Jahre« ; zum  Gebrauch  der  häuslichen 

Andacht  für  Landleute ; befondert  aber  zum 
Vorlefen  in  den  Sonn -und  Fefttagsbeiftunden 
für  Schullehrer  auf  Filialdötfein.  Nebft  zwey 
Anhängen  von  Betrachtungen  auf  befondere 
Fälle  und  einigen  Gebeten.  Jena  180a.  4. 
Biblifche  Gefchichte  für  Kinder  von  reiferm  Al- 
ter aus  den  gebildeten  Ständen  aller  chrißlichen 
, Confeffionen.  ifterTheil:  Gefchichten  des  alten 
Teftaments.  eterTheil:  Gefchichten  des  neuen 
Teftamcnts.  Gotha  1806.  gr.  g.  Der  ifie  Theil 
auch  ohne  des  Verfaffers  Namen  unter  folgendem 
Titel : Oie  lehrreichften  Gefchichten  aus  den  hei- 
ligen Schriften  de*  Jüdifchen  Volks,  für  erwach- 
fene  Kinder  gebildeter  Jüdifcher  Familien.  — 
Verbefferte , begleitete  mit  einer  Vorrede  und 
gab  heraus  die  7te  Auflage  von  G.  Heym's 
▼ollftändigen  Sammlung  von  Predigten  für  chrift- 
liche  Landleute  über  alle  Sonn -und  Fefttags- 
Evangelia  des  ganzen  Jahres.  Jena  i8os>  4. 

SCHLOSSER  (Michael)  ftarb  durch  einen  unglück- 
lichen Fall  1809.  War  D.  und  ordentlicher  Pro^ 
feffor  der  Theologie  auf  der  Univerfitat  zu  Whrz- 
burg;  geb.  zu  ..  . $§.  CanticumI  enchari- 

Aicum  & triumphale  Hannae,  matris  Samuelis, 
1 Sam.  II,  i-iOy  quod  illuAravit  &c.  Exlangae 
1808.  8. 

van  SCHLOTHEIM  (Em  ft  Friedrich)  zu 

geb.  zu  ..  . $§.  Befchreibung  merkwürdiger 

Kräuterabdzücke  und  Pflanzcnverfteincrungen ; 


I 


' 
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ein  Beytrag  zur  Flora  der  Vorwelt,  iße  Abthei-  • 
lung.  Mit  14  Kupfern.  Gotha  1804.  gr.  g. 

SCHLOTTERBECK  (J.  F.)  jetzt  Obtrfir.anzrath  zu 
Stuttgart  (wurde  als  Hof- und  Theaterdichter 
i8o2  auf  fein  Gefuch  entlaffen). 

von'  SCHLÜMBACH  (Alexander)  Forflkandidat  zu 
^/ürnfyerg : geh.  zu  . §J(.  Ueber  die  Wolle 

von  der  fchwarzen  Italienifchen  Pappel , als  Sur- 
rogat der  Baumwolle,  zu  abzunahenden  Sachen; 
in  Harl's  Kameralkorrefpondenten  i8op.  Nr.  41. 
Ueber  den  Sadcbaum,  ein  Beytrag  zur  Sanitäts- 
Polizey;  tbend.  igio.  Nr.  60. 

SCHLÜTER  (J.  C,)  §§.  Fenelon's  Dialogen  über  die 
Beredfamkeit  im  Allgemeinen  und  über  die  Kan- 
zel - Bered  famkeit  insbefondere.  Münfter  1803.  g. 
tVaflK/Tj  Werke  , Lateinifch  und  Teutfch.  ifter 
Theii.  ebend.  1806.  — ater  Theil.  ebend. 

1807.  kl.  g.  Julius  Agrikola,  eine  Biogra- 
phie des  Tacitus.  Lateinifch  und  Teutfch,  mit 
Anmerkungen.  Duisburg  u.  Elfen  1808.  8. 

SCHMAHLING  (L.  C.)  Sein  Bildnifs  vordem  i04ten 
Theil  der  Krünitz  - Flörkifchen  Encyklopädia 
(igo6). 

SCHMALZ  (Friedrich)  Pachter  des  Ritterguts  Po- 
nitz bey  Altenbnrg : geb.  zu  ..  . Be- 

fchreibung  einer  neu  erfundenen  hölzernen 
Fafs  - Brandeweinbrennerey  ; nebft  einigen  Be- 
merkungen über  die  Kühlanftalten  und  über  das 
Brandweinbrennen  ans  Kartoffeln  und  Molken. 

Mit  einem  Kupfer.  Halle  1808.  g.  — Meine 
vor  kurzem  gemachten  Erfahrungen  über  die 
Drehkrankheit  der  Scliaafe;  in  K.  C.  G.  Sturm’ s 
Jahrbuch  der  Thüriiigifchen  Landwirthfehaft 
B.  1.  11.  3.  Nr.  9 (t8o8).  Ueber  den  Anbau 
und  die  Benutzung  der  Kartoffeln,  als  Verthei- 
digung  derfelben  gegen  ihre  Anfechler;  elend. 

B.  3.  H.  I.  Nr.  3 (1X09). 
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SCHWALZ  (Karl  Guftav)  D.'  der  AG.  Arzt  und 
Phyftkus  zu  Königsbriick  in  der  Obertaufitz: 
geh.  zu  ..  . §Jj*  Verfuch  einer  mediciuiich  • 
ehirurgiFehen  Diagne&ik  in  Tabellen , oder  Er* 
kenntnifs  und  Unterfcheidung  der  Innern  und 
äufTern  Krankheiten , mittelFt  Uebereinandcr- 
ftellung  der  ähnlichen  Formen,  a Theile.  Dxea- 
den  igo8.  fol. 

SCHMALZ,  (T.  A.  H.)  jetzt  Privatgelehrter  zu  Berlin : 
geh.  nicht  1759»  fondern  1760.  §§.  Methodo- 

logie des  juiiftifchen  Studiums  zum  Gebrauch 
' vorbereitender  VorleFungen.  Königsbeij^g  igoi.  8> 
lieber  bürgerliche  Freyheit;  eine  Rede,  am  Ge- 
burtstage des  Königs  u.  f.  w.  gehalten.  Halle 
1804.  gr.  8.  Handbuch  des  Teutfchen 

Staatsrechts;  zum  Gebrauch  akademifcher  Vor- 
leFungen.  ebend.  1805.  g.  Kleine  Schriften 
über  Recht  und  Staat,  .ifter  Theil.  ebend-  i8o5* 
gr.  g.  Handbuch  der  RechtsphiloFophie. 

ebend.  1807.  gr.  8>  lieber  Erbunterthänig- 
keit;  ein  Commentar  über  das  königl.  FreuITi- 
fche  Edikt  vom  gten  Oktober  1807,  ihre  Auf- 
hebung betreffend.  Berlin  igog.  g.  Netie 

Sammlung  merkwürdiger  Rechtsfalle  und  Ent- 
feheidungsn  der  Hallifchen  Jurißenfakultät; 
herausgegeben  u.  f.  w.  iftecBand.  ebend.  igog. 
— Ster  Band,  ebend.  igio.  gr.  g.  Anna- 

len der  Politik;  heransgegeben  u.  f.  w.  ifter 
und  ater  Heft,  ebend.  1809.  — Ster  Heft, 

ebend.,  1810.  gr.  g.  — Folgmde  Differtationen 
und  Programmen , die  man  nickt  anders , .als  \er 
fetbjl  that,  angeben  kann : De  jure  fuffragiorom  in 
civitate  conftituenda.  De  injuriis.  Progr.  De 
locatione  lei  frngiferae.  De  ratione  jniis  pu- 
niendi.  De  Definitionibus  JCtorum.  De 
Florentino  JCto.  De  ratione  poteftatis  execu- 
tione,  quae  vocatur.  De  ufuris.  — Der 
ihm  B.  7'.  S.  J83  beygelegte  Confpecftus  juria 
civilis  Romanorum  &c.  iß  nicht  isn  Druck  er* 
fchienen. 
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8CHMALZRIED  (Johann  Georg)  ftarb  alt  reiclisfurft* 
lieber  Hofratb  xu  Wi*n  am  17UU  Juliut  1806. 

SCHME1S$£R  (J,  G.)'  auch  D.  der  A.(x>  *”  zu  jiUonet» 

SCHMELZER  (F.  A.)  Sohn  des  1798  verftorbanen  Kir- 
chenraths  und  Superintendenten  G.  A.  Schmel> 
»er;  feit  iglo  ordentlicher  Profeffor  der  >kechte 
auf  der  UniverßtHt  zu  Haüe.  §|.  Einladung 
XU  dem  Dankfefte«  welches  wegen  des  neu  ge- 
' bohrnen  Prinzen  zu  Braunfehweig- Wolfenbut- 
tel am  1 iteii  November  in.  der  Univerlitätskirche 
gefeiert  \yerden  foll.  Helmftädt  1804.  gr.  4. 
*SinguIaria  juris  Brunsvico- Wolfeubuttelani  in 
appellationibus  ad  fuprema  Imperii  tribunalia. 
ibid.  1805.  4.  (Eine  Dijf.  für  den  Dr.  G.  T. 

. Kühne,  welche  bis  jetzt  aber  Fragment  geblieben 
iß).  — Von  ihm  find  folgende  Artikel  in  dem 
. ■ Häher linifeken  Repertorium  des  Teutfehen  Lehn- 

und  Staatsrechts:  Paritoria,  Pfandlehen,  Prä- 
occupation,  Prävention,  Primariae  Preces,  Pro- 
motorialien,  Protokoll,  Regallehn,  Reichslelm 
't'  und  Religionsgleichheit. 

SCHMERS AHL  ^ (Elias  Friedrich)  ftarb  bereits  1774. 
War  geb.  am  sten  April  — . 

Graf  von  SCHMETTAU  (.  . .)  Hauptmann  in  kö- 

n nigl.  Preuffifchen  Dienßen:  geb.  zu  ..  . 

Lebensgefchichte  des  Grafen  von  Schmettau, 
königl.  Preuffifchen  Generallieutenant»,  Ritters 
des  fchwarzen  Adlerordens  und  Generalquartier- 
meifters  der  Armee  Friedrich  des  Zweiten. 
2 Theile.  Berlin  i8o6.  gr.  8. 

Graf  von  SCHMETTOW  (W.  F.)  §§.  Die  Preis- 

fchrift  fleht  auch  im  Hannöver.  Magazin  1789. 
St.  a-  6.  Auch  in  feinen  kleinen  Schriften  Th.  1. 
Nr.  9,  und  zwar  mit  einer  Vorrede,  neuen  An- 
merkungen und  einem  Anhänge  vermehit. 

ILi 


SCHMID 


— 320  — 

N 

» * 

SCHMID  (C.  H.)  Vergl.  ^Srdens  im  Lexikon  Teut- 
fcher  Dichter  und  Profaiften  B.  4.  S.  551  - 575 
(1809).  . 

SCHMID  (C. ..  H. . . W. ..)  Prediger,  der  Evange^ 
lifch-  Lutherifchen  Gemeine  zu  IFarfchau:  gtb. 
zu  ..  . *Gefangbuch  der  Evangelifch- 

Lutherifchen  Gemeinde  zu  Warfchau ; nebft  ei- 
nem kurzgefafsten  Gebetbuche.  Leipzig,  Zül- 
lichau  u.  Frey  ftadt  180 1.  8. 

SCHMID  (C.  K.  E.)  §§.  Auffiftze  philofophifchen 

und  theologilcheu  Inhalts,  ifter  Band.  Jena 
j802.  8* 

SCHMID  (Chriftian  Wilhelm)  D.  der  AG.  zu  . . . ; 
geb.  zu  ..  . §§.  Kritik  der  Lehre  von  den 

hhenifchen  Krankheiten  ; zur  Beurtheilung  der 
neuern  medicinifchen  Theorie  und  Praxis.  Jena 
J803.  8* 

SCHMID  — »iVÄi  SCHMIDT  (Chriftian  Wilhelm  Frie- 
drich) ftarb  am  soften  Auguft  1806.  Nach  fei- 
ner eigenen  Angabe  war  er  am  24ften  Decembet 
gebohren.  §§.  Stammtafeln  des  Schmidifchen 
' ' Gefchlechts  aus  dem  Bergftädtlein  Elterlein. 
Schneeberg  178a.  fol.  Hiftorifch- ftatifti- 

fche  Befchreibung  des  Bergftädtleins  Brand. 
Freyberg  1802.  8-  ( Stand  vorher  aber  nicht  fo 
vodjlcindig , in  den  Freyberg,  gemeinnützigen 
Nachrichten).  "'Kleine  Bruchftücke  zum 

Verfuch  einer  Gelehrtengcfchichte  von  gebohr- 
nen  Mariehbergern ; ein  Beytrag  zur  Stadtge- 
fchichie  von  Mavienberg  im  Sächßfchen  Erzge- 
birge. ebend.  1806.  gr.  g.  — Ueber  die  Ne- 
bengewerbe der  Bergleute ; indem  Marienber-» 
' ger  Bergwerks -Kalender.  Ueber  die  Benen- 
nungen der  Berggebäude ; ebend.  Bergrhapfo- 
dieen  ifte  und  2te  Lieferung;  ebend.  Von 
Bergzeitungen;  ‘ebend.  — Beyträge  zur  Ge- 
Xchiehte  der  Sächfifchea  Spielkarten ; in  den 

Frey 


.rd  by  Googie 


^ 3»r  — 

Freyberg,  gemeinnützigen  Nachrichten  B.  i. 

S.  ig  u.  ff.  Gedanken,  wie  die  Schauftiifcn 
durch  buntes  Lack  zu  bezeichnen;  ebend.  S.  31 
n.  ff.  Beyträge  zur  Gefchichte  der  Erfindung 
, nafTer  Pochwerke;  ebend.  S.  62  u.  ff,  lieber 
die  bergmännifchen  Sprüchwörter ; ebend.  S gi 
u.  ff.  Hiftorifche  Bemerkung  über  die  Berg- 
quartale; ebend  S.  173  a.  ff.  Nachiichten  von 
der  Milichifchen  Bergftiftung;  ebend.  S. 

Nachrichten  von  der  Alemannifchen  Bergftiftung  ' > 

oder  dem  Johannisthaler ; ebend.  S.  224  u.  ff. 
Nachrichten  von  der  Löhrifchen  milden  Berg- 
fiiftung;  ebend.  S.  2^1  Von  derBergbau- 

luft  Herzog  Heinrich  des  Frommen;  ebend.  S. 

348  u.  ff.  Fragment  von  Berghalden  und 
Pingen ; ebend.  B.  2.  S.  53  u.  ff,  lieber  die 
groff«  Bergvverksmünze  von  der  Grube  Stf  Anna 
zuRothfurt;  ebend.  S.  71  u.  ff.  lieber  die  Be- 
nennung : Bergknappe  und  Bergknappfihaft; 

ebend.  S.  go  ü.  ff.  Bergmännifche  Aphorif- 
men;  ebend.  S.  195  u.  ff.  Anekdote  von  einem 
reichen  Erz- Anbruche  bey  der  Grube  Himmels- 
fürft;  ebend.  S.  514  u.  ff.  Aelteres  Ausbeut- 
gedächtnifs  von  Marienberg;  ebend.  B.  3.  S.  144 
u.  ff.  Beytiag  zur  Gefchichte  des  BerganiU 
Glashütte;  ebend.  B.  4.  S.  215  u.  ff.  — Seine  ^ 

Schrift  vom  Recht  des  Bergleders  erfchien  nicht 
in  8 , fondern  in  kl.  4.  — Vergl.  feine  Bruch- 
fiücke  zum  Verfuch  einer  Gelehitengefchichte 
von  gebohrnen  Maiienbergern  y 87-89-  — 

Intelligenzblatt  zur  N.  Leipz.  Litter.  Zeitung 
1806.  S.  686. 

SCHMW  (Chriftoph)  ...  zu  ... : geb.  zu  .. . §§“. 

Genovefa  ; eine  der  fchönften  und  rührendefie» 
Gefchichten  df*s  Alterthums , neu  erzählt  für 
alle  gute  Menfcben  , befonders  für  Mütter  und 
Kinder.  Augsburg  1810.  8. 

SCHMID  (Ernft  Auguft)  fta-b  am  i8ten  November 
1809.  W&i  [t'n  lüo  ) Bib'iotbtkar — zttlVe.fnar: 
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g«b.  1746  zu  ...  in  Holland,  wo  fein  Vater 
' Feldprediger  war.  Collcccion  de  variai 

piezas  en  profa  y en  verfo  facadas  de  lo*  majores' 
Autures  Efpaooles,  oder:  Spanifches  Lefebuch, 

> mit  einem  erklärenden  Wortregifter  begleitet. 
Weimar  1805.  8-  Peru , nach  feinem  ge- 

> genwärtigen  Zuftande  dargeftellt  aus  dem  Mer- 

curio  Peruano.  ater  Theil  (' der  tfle  von  Wey- 
land).  Aus  der  Spanifchcn  Urfchrift  überfetzt. 

Mit  einer  Charte,  ebend.  1808.  8*  ~ 

dem  Diccionario  Efpanol  y Aleman  erfchien  der 
ate  oder  Teutfch-Spanifche,  Theil  erft  1805.  — 
Vergl.  IVieland's  N.  Teutfchen  Merkur  i8io» 

St.  1.  S.  75-  81. 

von  SCH  MID  (Friedrich  Auguft)  ftarb  am  aaften  Ju- 
nius  1807. 

SCHMib  (Friedrich  Auguft)  Hamhalts  • und  Befak- 
rungs  ~ Protokolliß  bey  dem  Bergamte  zu  St. 
Annaberg : geb.  zu  ..  . §§..  DilT.  Hiftoria 

auiifodinarum  & quae  circa  earum  inveftituram 
in  territorüs  Saxonicis  abvenere  viciflitudines. 
Lipf.  1804.  4.  Den  erßen  Abfchnitt  diefer  Di- 
fputation  hat  er  ins  Teutfehe  überarbeitet  und  tnÜ 
iZuf ätzen  verfehen,  unter  dem  Titel:  Ueber  den 
Bergbau  Churfachfens  auf  Gold;  ein  Beytrag 
zur  Gefchichte  feiner  Bergwerke.  Penig  1805.  8* 
Georg  Agrikola's  Bermannus,  eine  Einleitung 
in  die  mineralogifchen  Schriften  defTelben. 
Freyberg  1807.  8* 

I 

SCH  MID  (F. . . C. . . E. . .)  ...  zu  . : geb.  zu  1 
...  §§.  Urfprung,  Fortgang  und  VerfalTuDg 

I der  Quäckergemeinde  zu  Pyrmont;  aus  Hea- 
ke’ns  Religionsannalen  ( deren  ganzes  lates  Stück 
diefe  Schrift  ausmacht)  befonders  abgedruckt 
Braunfeh weig  1805.  gr.  8* 

SCHM  ID  (Johann  Chrift.  Chriflian  oder  Chrißoph?) 
Beneßciat  und  Schulin fpektor  zu  TJionhaufen  im 
Herzogthum  Bayern:  geb.  zu  ...  §§•  ♦Bibli- 

fcho 


>v 


by  Goti^Ic 


3^9 


\ 


fch«  Gefchichte  Tür  Kinder,  *um  planmärn^en 
Unterricht  in  fänimtlichen  Teutfchen  Schulen 
Bayerns,  ifter  Theil : Die  Gefchichte  des  Alten 
Teftaments.  iftes  Bändchen:  Von  Erfchaffung  ■ > 

der  Welt  bis  auf  die  Könige,  stes  Bändchen: 

Von  dem  König  Saul  bis  auf  den  König  Herodes. 
ater  Theil : Die  Gefchichte  des  Neuen  Tefta- 
ments.  i ftes  Bändchen:  Gefchichte  der  Jugend 
und  der  Vorbereitung  auf  das  öffentliche  Leben 
Jefu.  3les  Bändchen:  Die  drey  Jahre  des  öffent- 
lichen Lebens  Jefu  bis  zu  feinem  feyerlichen 


Einzuge  in  Jerufalcm 5te  vcrbef- 

ferte  Ausgabe.  München  1807.  8.  Erfter 


Unterricht  von  Gott  für  die  lieben  Kleinen;  ein 
Lehr  - und  Lefehüchlein.  ebend.  1807.  12. 


SCHMID  fj.  Chph.  2)  feit  1809  auch  Kreiskirchenrath 
im  Oberdonaiikreife  — zu  Ulm.  §§.  Predigt  am 
Dank  - und  Freudenfefte  wegen  gefchlofrenen 
Friedens,  gehalten  den  roten  May  1801;  mit 
einer  andern  ähnlichen  Inhalts  von  J.  M.  Miller 
zufammen gedruckt.  Ulm  1801.  g.  Rede  bey 
der  dem  Andenken  des  am  aSften  Nov.  1805  ver- 
ftorbenen  Herrn  General  - Landes  - Commiffnrs 
und  Piälidenten  der  kurpfalzbayrifchen  Landes- 
direktion in  Schwaben,  Grafen  Philipp  von  Arco, 
von  der  proteftantifchen  Gemeine  zu  Ulm  be- 
gangenen Gedächtnifsfeycr , den  6ten  Dec.  1805 
' im  Münfter  gehalten,  ebend.  1805.  g.  • — *Vor- 
fchlag  zu  einer  Verbefferung  in  Friedrich  Schil- 
ler’s  vortiefflichem  Liede:  Von  der  Glocke;  in 
dem  Al  lg.  Litter.  Anzeiger  i8oi.  S.  1461  - 1465.  — 
♦An  J.  IT.  Vofs,  den  Ueberfetzer  Homer’s ; in 
IVieland's  Teutfchem  Merkur  igoi.  Febr.  S.  lot- 
iti.  — Vorrede  zu  Anton  Ft/cA«»*’j  Religion 
Jefu  in  Gefangen,  nebft  deffen  Biographie  (Ulm 
1802.  g).  — Peter  Büffler,  von  Isny,  geb.  1475. 
geft,  1551;  in  dem  Neuen  litterar.  Anzeiger  1806. 
Nr.  12  u.  15.  * Aufenthalt  der  Teutfchen  Kö- 

nige und  Kaifer  in  Ulm,  bis  auf  Karl’n  den  V; 
ebend.  igog.  Nr.  9 u.  10.  S.  140-142. 

X 5 SCHMID 
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SCHH9JD  (J.  • . G. . . P. . .)  Präceptor  zu  Ehingen  im 
IFürtembergifchen : geb.  zu  ..  . §§■  Katechi- 

faüon  über  Vaterlandsliebe.  Tübingen  1809.  8* 

s , 

SCHMID  (J.  J.  F.)  feit  1803  Special fupermtemdent  und 
~ Stadtpfarrer  zu  Tuttlmgen  tm  fVürtembergifchem. 

SCHü^ID  (Johann  Martin)  Bruder  von  Johann  Chri« 

ftoph;  Rektor  des  Evangelifchen  Lyceums  und  j 
Adjunkt  des  Predigtamts  zu  Biberach:  geb.  zu  j 
Ulm  am  aiflen  Marz  1771.  §§•  Gab  mit  dem 

Prediger  MAYER  heraus:  Drey  Predigten  bey 
wichtigen  ZeitveranlafTungen  des  Jahres  1801  i 
nämlich  beym  Eintritt  ins  neue  Jahrhundert ; 
am  Friedensfefte ; und  am  Schluffe  des  Jahres. 
Biberach  1803.  8*  ( Die  erßt  und  letzte  find  von 
ihm).  Mit  demselben  gemein fchaftlich : Nüti- 
liche  und  unterhaltende  Blätter  für  verfchiedene 
Lofer.  ebend.  180a.  8.  Tröftende  und  er- 

heiternde Anßchten  am  Grabe  des  Erlöfers;  eine 
Rede,  zur  würdigen  Todesfeyer  Jefu  am  Chat* 
famftage  gehalten,  ebend.  (1806).  8.  Rede, 
bey  der  am  aiften  April  1806  gefchehenen  feyer- 
lichcn  Eröffnung  des  gbmifchten  Gymnafiumi 
zu  Biberach,  gehalten,  ebend.  igoG.  g.  — An-  | 
theil  an  dem  Neuen  Gefangbuch  für  dieEvange-  -j 
lifche  Gemeine  in  Biberach.  — Auffätze  in 
Hufnagel's  Zeitfchrift  für  Chriitenthum  ! 

Menfchenwohi.  — Vergl.  Gradmann' s geleht- 
■ tes  Schwaben  S.  575. 

SCHMID  (Johann  Michael)  Pfarrer  zu  Honfolg tit  1 
Profeffor  zu  DiHingen:  geb.  zu  ..  . SS- 
ter  dem  Namen  Johann  ALTENKIRCHER- 
einzig  wahre  Begriff  von  der  Chriftlichen  Kirche. 
Ulm  1802.  8-  Ueber  Menfchenliebe ; ein  j 

Lehrbuch  zur  Weckung  und  Begründung  guter 
Gerinnungen.  München  1805.  gr.  8* 

SCHMID  (J.  W.)  §§.  Chriftliche Moral,  wiffenfchaft* 
lieh  bearbeitet  von  u.  f.  w.  herausgegebea 

A«  i 
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K.  C.  E-  Sckmid.  Ster  Band.  Jena  1804.  g.  jfuch 
'■unter  dem  Titel:  Chriftliche  ACcetik. 

SCHMID  (Jofeph)  Lehrer  am  Peßalozzifchen  Inßitut 
zu  Iferteu  oder  T verdun : geh.  zu  , §§.  Dio 
Elemente  der  Form  and  GröITe  (gewöhnlich 
Geometrie  genannt)  nach  Peftalozsi’s  Grund- 
lätzen  bearl^itet.  iher  und  ater  Theil.  Bern 
1809.  g.  Die  Elemente  des  Zeichnens  nach 
PeftalozziTchen  Grundlätzen  bearbeitet  ebend. 
1809.  g. 

SCHMID  (Jol.  K.  3)  §§.  Von  den  bisherigen  Verla- 
eben,  eine  allgemeine  Schriftfprache  einznfüh- 
ren;  eine  Rede,  mit  weicher  er  Vorlelungcn 
über  einen  neuen  Verfuch  einer  allgemeinen 
Schriftlprache  eröffnet  am  königl.  Bayrilchen 
Lyceum  zu  Dillingen  am  igten  May  1807.  Dil- 
' lingen  1807-  8>  VollAändiges  wifrenlchaft- 

lichet  Gedankenverzeichnifs , zum  Behuf  einer 
allgemeinen  Schriftlprache.  Mit  1 Kupfertafel, 
ebend.  1807-  8-  Wirtenlchaftliches  Gedan- 

kenverzeicbnils  in  einem  voll  händigen  Antznge. 
ebend.  1807.  8.  ^uch  Lateinifck  unter  dem  Ti- 
tel: Synopiis  Cogitationnm  • Clatoris  fcientifici. 
ibid.  eod.  8-  Grundlätze  für  eine  allge- 

meine Sprachlehre,  zngleich  als  Erklärung  und 
Rechtfertigung  feines  GedankenverzeichnilTes. 
ebend.  1807.  8.  Verfuch  über  die  Darftel- 

lung  ein«.V  im  Vorgrundfatze  des  Rechts  gegrün- 
deten and  in  allen  Tbeilen  vollendeten  Theorie 
derNatarwiirenfchaft  Landshut  1808^  4.  Das 
Princip  der  Polizey , als  Anhang  zum  Verfuch. 
ebend.  iSog.  4. 

$CH!VIID  (Karl  Augult)  Hoßaplan  zu  Wermgerode: 
geh.  zu  . . . §§■  Verfuche  über  die  Infekten; 

ein  Beytrag  zur  Verbreitung  des  Nützlichen  und 
Angenehmen  ans  der  Inlektenkunde.  jfter  Theil. 
Gotha  i8o.f.  8.  Lieder  zur  Beförderung  der 
jeligiöfen  und  littlichen  Bildung  der  Jugend  in 

Bür- 
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Bürger-  uad  Landfchulen , »ach  den  belTerea 
und  bekannteren  Kirchemnelodieen.  Braan- 
Ichweig  1805.  8. 

SCHMID  (K.  C.  E.)  feit  1809  auch  D.  der  AG.  — 

^ena.  §§.  Progr.  Brevis  difputatio,  qua  Apo~ 
ßolornm  Johannis  & Pauli  dokrinam  dt  natura 
• Chrifli  quam  maxime  confentire  demonßratur. 
^enae  1802.  4.  Anthropologifchet  Journal, 
ifter  und  ster  Band,  ebend.  1803.  8.  Progr. 

' quo  Controverßa  pietißica  de  Adtaphotis  breviter 
enarratur.  ibtd.  j8o^.  4.  Progr.  Nexus 

dogmatis  de  natura  ^efu  Chrißi  vere  kumana  cum 
univerfa  morum  doarina  ex  N.  T.  libris  demon~ 
firatur.  Particula  I.  ibid.  i8op.  4.  Ency- 
Klopädifches  Lclebuch  der  Franzörifchen  Spra- 
che, zur  zweckmäUigen  Verbindung  des  Sach- 
und  Sprachunterrichts  für  Schulen.  ebend.  ^ 
i8o8>  8*  Adiaphora,  willen fchaftlich  und 

hiftorifch  unterfucht.  Leipz.  1809.  .8.  — Pfy- 

chologifche  Erörterung  und  Kladihkation  der 
Begriffe  von  den  verfchiedenen  Seelenkrankbei- 
ten; in  Hufeland's  Journal  der  prakt.  Arzney- 
kunde  B.  1»  (1801).  — Gab  heraus  den  5ten 
Band  von  ^oh.  PTilhelm  Schmid's  Chriftlichen 
Moral,  wifienfchaftlich  bearbeitet  (Jena  1804.8); 
auch  unter  dem  Titel:  Chriftliche  Afcetik. 

SCHMID  (Karl  Chrißia»  Ludwig)  ...  zu  ..  .:  geh. 
zu  ..  . S§.  Corpus  Omnium  veterum  Apocry- 

phorum  extra  Biblia,  edidit  &c.  P^t  prima. 
Hadamaiiae  1804.  8>  , 

SCHMID  (Karl  Ernft)  D.  der  R.  und  feit  igio  her- 
zogt.  Sachfen-  HüdburghHußfcher  geheimer  Af- 
fißenzrath  zu  Hitdkurghau/en  .(vorher  feit  1809 
ordentlicher  Profeffor  d^  Rechte  auf  der  Univer- 
fität  zu  Jena , nachdem  er  eben  im  Begriff  war, 
die  Stelle  eines  Kanzleydirektors  zu  Glaucha  an- 
zutreten, und  nachdem  er  vor  di^f^nt  Regie- 
xuirgs  - und  Konfiftoriaixath , .wie  auch  geheimer 
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. Referendar  zu  Hildburghaufen  gewefen  war): 
geb.  zu  Einleitung  in  den  Code  Na- 
poleon. . . • Lieber  die  Vertheilung  der 

Kiiegsfcliäden  und  die  Einquartierung  insbefon- 
dere.  Hildburghaufen  igog.  g.  Nebft  6 Tabellen. 

SGHMID  (Karl  Ferdinand)  ftaib  am  iften  April  igog. 
§§.  Progr.  de  aquarum  tutela  Romae  antiquae. 
Viteb.  1801.  4.  Progr.  de  inftrumeuto  feudi, 
ibid.  1805.  4. 

SCHMID  (K.  F.  W.)  S§-  Difr.  fuper  Phaedone  Plato- 
nis.  Tubing.  1781.  4. 

SCHMID  (L.  C.  G.)  jetzt  Pfarrer  zu  Glöfa  hey  Chem- 
nitz. §§.  Von  dem  ^ten  Theil  des  Predigers  bejr 
befondern  Fallen  u.  f.  w.  erfchitn  die  ste  ver- 
mehrte und  verbelTerte  Ausgabe , unter  feinem 
Namen,  1805. 

SCHMID  (Peter)  Mahler  zu  . . . : geb.  zu  ..  . §§. 
Anleitung  zur  Zeichenkunft , befonders  für  die- 
jenigen , die  ohne  Lehrer  diefelbe  erlernen  , fo 
auch  Aeltern  , die  ihre  Kinder  darin  felbft  unter- 
richten wollen.  Mit  Kupfern.  Leipz.  1809.  g. 

10  u.  11  B.  SCHMID  (Siegfried)  wurde  wahn  finnig  und 
deshalb  in  das  Irrenhaus  zu  Haina  unweit  Mar- 
burg gebracht.  ^§.  Die  Glauburg;  in  Roth's 
und  Schazmann's  Reyträgen  zur  Gefchichte  der 
Wetterau  H,  1.  Nr.  3 (1801). 

von  SCHMIDLIN  (J.  F.)  feit  i8to  Direktor  des  Ober- 
konßßoriums  zu  Stuttgart  (vorher  Vice -Direk- 
tor deffelben). 

ßCHMlD  T (C. . . F. . .)  Prediger  zu  Moifall  im  Meck- 
lenburg • Schwerinifchen : geb.  zu  ..  . §§.  Vor- 
bereitungs  - und- Confiirmations  - Reden.*'  Nebft 
einer  Orgel  - Einweihungs  - Predigt.  Schwerin 
. 1806.  8>  lieber  öffentlichen  Gottesdienft 

' . und 
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imd  heiliges  Abendmahl;  eine  beantwortete 
' Preisaufgabe.  Roftock  1806.  8* 

SCHMIDT  (Chrifti.  Gotil.)  ieiti^oi  Superintendent  zu 

\ IVeiJfenfels.  — ; j^lbrecht’s  und.  Köhler's 

Sächrifche  Kirchen- Wd  Predigergefchichte  B.  1. 
S.  1005-1007. 

' \ 

SCHMIDT  (C. ..  W. . .)  Brandweinbrenner , Bier- 
und  IVeinejfigbrauer  t auch  Feuerungsbaumeißer 
zu  . . . ; geb.  zu  ..  . §§.  Die  Brandwein- 

brennerey  auf  der  höchften  Stufe  jetziger  Zeit, 
oder  die  auf  neunjährigen  Reifen  durch  Teutfeh- 
land,  Rufsland  und  Polen  gemachten  praktifchen 
Erfahrungen.  Nach  den  neueren  Grundfätzen 
der  Chemie  erwiefen.  Nebft  einem  Anhänge 
über  Bier  - und  Weineffig-Brauerey.  Mit  einem 
Kupfer.  Polen  u.  Leipz.  i8u8«  gr.  8> 

->  Ton  SCHMIDT  genannt  PHISELDECK  (Chph.)  §§, 
Kilburger's  Unterricht  vom  RuIIifchen  Handel; 
aus  einer  Wolfenbüttelifchen  Handfchrift  berei- 
chert und  ergänzt;  in  dem  5ten  Bey trage  zur 
Gefch.  und  Litten  aus  den  Schätzen  der  Bibi,  za 
Wolfenbüttel  S.  155-187. 

SCHMIDT  (D.'..  P. ..  H. ..)  Apotheker  zu  Sonder- 
burg auf  der  Dänifchen  Inf  et  Alfen:  geb.  zu  ..  . 

Vorfchläge  zur  Apotheken  - Verpachtung 
für  Rechtsgelehrte,  Apotheker  und  Vormünder. 
Kopenhagen  u.  Leipz.  1803.  8. 

SCHMIDT  (E.  C.)  §§.  Handbuch  der  chriltlichen 

. Kirchengefchichte.  ifterTheil.  Giefen  u.  Darm- 
ftadt  1801.  — sterTheil,  ebend.  1802.  ; — 3ter 
TheiL  ebend.  1803.  8. 

SCHMIDT  (F.  L.)  §§.  Schaufpiele.  Leipz.  1804.  8. 

' Almanach  füx’s  Theater.  Hamburg  180g.  la.  ' 
1810.  la. 

. ' " SCHMIDT 
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SCHMIDT  (G.  C!  S.)  feit  1806  Superintendent  zu  Neu-^ 
fladt  an  der  Aifch.  §§.  Stciiuli  ede  zu»i  Gedächu 
nifs  des  nach  einem  räuberifchen  Einbrüche  todt 
gefundenen  Herrn  J.  L.  Üpp,  weiland  Pfarrers 
zu  Dotteiiheim  dafelbft  in  der  Pfcrrkiiche  am 
5ten  April  gehalten  u.  f.  w.  Erlangen  1803.  3.  , 

SCHMIDT  (Georg,  nach  andern  Gerhard,  Gottlieb) 
Handbuch  der  Naturlehre  zum  Gebrauch 
für  Vorlefungen.  ifte  Abtheilung.  Gielen  1801. 3. 
Mit  4 Kupfertafeln  inQueerfol.  — ste  und  letzte 
Abtheilung,  ebend.  1803.  S-  Mit  s Kupfern  und 
1 Karte.  lieber  den  Einflufs  der  Eccentri- 

zität  der  Alhidadenregel  bey  einem  Winkelmef- 
fer;  neblt  einigen  Tafeln  und  einer  fafslichen 
Anleitung,  den  Fehler  der  Eccentrizität  zu  ent- 
decken und  zu  berechnen.  Wetzlar  igog.  g.  — 
Bemerkungen  über  das  von  Huyghens  zueiTt 
vorgefchlagene  doppelte  Barometer ; in  Gilbert' s 

' Annalen  der  Phyfik  Jahrg.  1803.  St.  6.  S.  ipg- 

B13.  — Fon  den  Anfangsgründen  der  Mathe- 

matik er  fehlen  des  3ten  Theils  ifte  Abtheilung: 
Der  Analyfis  ifter  Theil.  Mit  3 Kupfertafeln. 
1805. 

10  B.  SCHMIDT  (Gottfr.)  approbirter  Arzt  zu  Ber- 
lin- §§•  Humariftifche  Auffätze.  Berlin  1804.  8. 

I Ideen  zu  einer  Phyfik  der  organifchen  Körper 

und  der  menfchlichen  Seele,  ebend.  1805.  3. 
Einige  Worte  über  den  Seelenreitz  und  eine  neue 
Behandlung  des  Wahnfinns.  ebend.  1803.  3.  — 
Einige  Worte  über  die  Kunß,  vermöge  der  See- 
' lenlenkung  Krankheiten  zu  heilen ; in  der  Ber- 
lin. Monatsfehrift  1804.  Auguß  S.  95-117. 

f 

SCHMIDT  (Guftav)  ...  zu  geh.  zu  ..  . 

Moritzens  Liebfchaften  und  Schwänke ; ein  Bo^ 
man.  Penig  1805.  kl.  g. 

SCHMIDT  (Heinrich)  Feldprediger  der  Preufftfehen 
ßardt  du  Corps  (noch.^)t  gtb.  zu  Braunfchwtig 

JZT.. 


Die 


'rr ' • §§'  * l^ichtnohd ; ein  befchreiben- 

des  Gedicht.  Braunfchweig  1805-  8-  Der 

Geift  Heini'ich’s  des  Löwen ; ein  Gedicht,  ebend. 
— Gelegenheits  • und  andere  Gedichte. 

SCHMIDT  (Johann  5)  Lehrer  und  Erzieher  der  ^u~ 
gend  zu  StoUberg  bey  Aachen : geb.  zu  . . . 

Praktilche  Anleitung  zum  Brieffchreibeh 
und  andere  Auffätze  zu  machen,  vorzüglich  für 
die  zur  Handlung  beftimmte  Jügend.  Aachen 

1802.  gr.  8. 

SCHMIDT  (Johann  Adam)  ftarb  am  igten  Februar 
180g.  War  zuletzt  auch  Korreferent  des  Sani- 
tätsdepartements bey  dem  kaiferl.  königl.  Kriegs- 
rath — zu  Wien:  geb.  zu  Aub  im  Würzhurgi- 
fchen  am  i2ten  Oktober  Jj§.  1 lieber  Nach- 

ftaar  und  Ii'itis  nach  Staaroperationen.  Wien 
1801.  4.  Gab  mit  K.  HIMLY  heraus:  Oph- 
thal mologifche  Bibliothek.  3 Bände  {jeder  von 
s Stücken).  Bremen  u.  Jena  1801-1805.  g. 
Beyträge  zu  den  Refultaten  der  Verfuche  mit  der 
Salpeterfäure  bey  primitiven  und  fecundären  fy- 
philitifchen  Krankheitsformen.  Wien  i8os.  8> 
Prolegomena  zur  Syphilidoklinik ; eine  nüthige 
Beylage  zu  dellen  gröITerem  Werke.  < ebend. 

1803.  g.  lieber  die  Krankheiten  des  Thrä- 

nenorgans.  Mit  Kupfertafeln,  ebend.  1803.  8> 
Lehrbuch  von  der  Methode , Arzneyformeln  zu 
verfaffen,  zum  Gebrauche  feiner  Vorlefungen, 
nach  Gaub.  ebend.  1808.  gr.  g.  — Beyträge 
zu  den  Refultaten  der  Verfuche  mit  der  Salpe- 
terfäure bey  primitiven  und  fecundären  fyphili- 

^ tifchen  Krankheitsformen ; in  den  Beobachtun- 
gen der  medic.  chirurg.  Jofephsakademie  zu  Wien 
B.  1.  Nr.  13  (1801).  • — lieber  die  Wortbe- 

griffe : Curiren  und  Heilen ; in  dem  Gefundheits- 
Tafchenbuch  für  das  J.  1801  (Wien  1801).  Di- 
rekte Curen  durch  Triplicität,  oder  die  hellfe- 
hende Blondine;  für  das  J.  1802.  — Priir  . 

fung  der  vom  Hin.  D.  Beer  bekannt  gemachten 

Me- 
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I -Methode»,  den  grauen  Staar  fammt  der  Kapfel 

ailiiizuziehen ; in  Journal  für  die  Chiiur- 

gie  B.  3.  St.  3.  Nr.  1 (1801).  Lieber  Hrn.  D. 

! . Beer’s  Antwort  zur  Vertheidigung  feiner  Hand- 
. - griffe,  die  Staariinfe  fammt  der  Kapfel  auszuzie- 
hen; B.  4.  St.  I.  Nr.  a (i8oe).  — lieber 

. j die  fpeculative  Tendenz  der  Erfahrnen ; f in  Schel~ 

• littg's  Jahrbüchern  der  Medicin  als  Wiffenfchaft 
'■  B.  1.  H.  1.  Nr.  3 (i8o.5)-  — f^ergl.  deffen  Selbft- 

-«•  , \ biographie  in  der  Fiänkifchen  Chronik  1809. 
.1  Nr.  ai.  aa  und  33.  S.  auch  Nr.  51  und  53.  — 

Neue  Oberteutfche  Allg.  Litter.  Zeitung  i8og. 
Nr.  a8.  S.  447  u.  f.  . ■< 

10  B.  SCHMIDT  (J.  Aug.)  D.  der  AG.  zu  Neuwied  — 
§§.  Medicinifche  Mifcellen , gröfstentheils  auf 
. feinen  Reifen  gelammelt.  iftes  Bändchen.  Leipz. 

. i8or.  g.  — Vrolick  über  die  gleichförmige 

Wirkung  der  Natur  in  .der  Hervorbringung  der 
Pflanzenkörper,  aus  dem  Lateinifchen  überfetzt; 
in  Reil's  und  Autenrieth's  Archiv  für  die  Phyfio- 
logie  B.  6.  H.  3 (1805).  — Theodor  van  Swin- 
• • deren  über  die  Atmofphäre,  und  ihren  Einflufs 
auf  die  Farben;  überfetzt  u.  f.  \v.  in  Tromms- 
I Journal  derPharmacie  B.  18.  St.  r (1809). 

^ Nachricht  über  einige  mit  Zucker  angeflellte 

I Verfuche,  rnitgetheilt  von  S.  Strating  und  Th.' 

V.  Swinderen ; überfetzt  u.  f.  w.  ebend.  Zvvey 
Fragmente  aus  den  chemifchen  Vorlefungen  des 
I Hrn.  D.  Craanen  zu  Rotterdam;  über  fetzt  u.  f.  w. 

j ebend.  Nachricht  von  einigen  Verfuchen  mit 

1 .-f  einem  neuen  Knallfilber  von  Ä’.  ,•  über- 

’ fetzt  u.  f.  w.  ebend.  — Von  der  Ueberfetzung 

der  Abhandlungen  Jakobs  van  der  Haar  erfchien 
der  ate  und  letzte  Band  1802. 

[ SCHM  IDT  (J. . . A. . .)  D.  der  AG.  zu  . . .:  geh. 

' zu  . . . §§.  Holländifches  Magazin  der  Na- 

turkunde, gefammelt  u.  f,  vv.  2 Hefte.  Frank- 
r furt  am  M.  i^oa.  8. 

IQte«  Jahrh.  3(cr  Band.  Y loB. 
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10  B.  SCHMIDT  (Jokanu  Augvfl  Heinrick}  — geh. 
UM  Brauufckweig  , . . 

SCHMIDT  (J.  £.)  feit  igog  anck  M.  der  Pkitdfophie. 
5§.  Die  höchfte  Angelegenheit  des  Menfchen 
mit  ihren  feften  Gründen  in  feiner  Natur,  ohne 
alle  äuffere  Stützen  j ein  Eibauungsbuch  für  die 
gebildeten  Stände.  Berlin  1801.  • 

SCHMIDT  (J.  E.  C.)  feit  igoS  Doktor  und  erfler  Pro- 
fejfor  der  Theol.  auf  der  Univerfität  zu  Gie/etif 
und  feit  180g  mit  dem  Charakter  eines  geiftlkhen 
geheimen  Raths,  und  mit  Difpenfation  von  den 
Superintendenten  - Gefchäften.  §§.  Handbuch 
der  chriftlichen  Kirchengefchichte.  ifter  Thei). 
Giefen  u.  Darmftadt  i8ui.  — aterTheil.  ebend. 
i<{02.  — 5terXheil.  ebend.  igo6.  — 4terTheil. 
ebend.  igof  - gr*  ( Noch  nicht  vollendet ).  Hi- 

ftorifch  • kritifche  Einleitung  in’s  Neue  Telia- 
ment.  Giefen  1804.  gr.  g.  Auch  unter  dem  Ti- 
tel: Kritifche  Gefchi^te  der  neuteftamentlichen 
Schriften.  Chriftliche  Religionilehre.  ebend. 
i8o8-  8-  (Jfi  fein  jgoo  gedrucktes,  umgearbei- 
tetes Lehrbuch  der  chrißtichen  Dogmatik).  — 
Von  der  Allgemeinen  Bibliothek  der  theolog. 
Liitteratur , die  er  vom  5ten  Band  an  mit  F.  H. 
C.  SCHWARZ  gemeinfchaftlich  herausgab,  er- 
fchien  der  gte  und  letzte  Band  1805.  (Der  ifle 
bis  6te  befleht  jeder  aus  3 Stücken;  der  ^te  und 
gte  jeder  aus  6 Stücken.  Vom  oten  Band  an  be- 
kam fie  den  Titel:'  Allgem.  Bibi,  der  neueAen 
theoL  und  pädagogifchen  Litteratur).  — Auch 
noch  einige  Worte  über  das  Alter  der  Stadt  Gie- 
fen ; in  ^ufli's  Heff.  Denkwürd.  Th.  4.  Abtheil.  1. 
S.  66 -6g.  ■ Bemerkung  zur  Stammtafel  der 
Grafen  von  Königsberg ; ebend.  S.  58g  - sgs. 
Etwas  über  die  Zunahme  der  Bevölkerung  in 
Oberheffcn  während  des  i7ten  und  igten  Jahr- 
hunderts; Abtheil.  s.  S.  110-125.  Ei- 

nige Refultate  aus  Geburts-und  Sterbe  • LiAen" 
über  die  HefTen-Darrnftädtifchen  Lande;  ebend. 

S. 
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S.  454-461*  — Von  dem  Lehrbuch  der  chrift- 
liehen  Kiicheugefchiclite  'erfchien  die  ste  völlig 
Umgear beitete  und  vermehrte  Ausgabe  — 

Ueberficht  der  altern  Gefchichte  des  Herzog- 
thums Weftphalen  bis  zum  Jahr  1200;  <w  dem 
Grofsherzogl.  Hellifchen  Hofkalender  für  das 
Jahr  i8io;  auch  unter  dem  Titel:  Rheinifches 
Tafchenbuch  für  das  Jahr  1810.  — Im  loten 

Band  S-  603  find  die  Grundlinien  der  Chrifil. 
Kirchengefchichte  aus  Verfehn  zweymahl  ange- 
führt.  — Vergl  Strieder' s HelT.  Gelehrtenge- 
fchichte  B.  15.  S.  365. 

SCHMIDT  (J. ..  F. xr«  ; geh.  zu  ..  . 

. Peftalozzi’s  Gröffenlehre , als  Fundament 

der  Arithmetik  und  Geometrie  betrachtet  und 
weiter  angewandt  auf  Creyecke,  Vierecke  und 
Zirkel.  Halle  1805.  g. 

SCHMIDT  (J.  Gotth.)  — zu  Schwerin  (war  vorher 
Lehrer  an  der  Realfchule  zu  Berlin).  §§.  Progr. 
über  die  Vorbereitung  zu  einem  deutlichen 
fchriftlichen  Vortrage.  Schwerin  1798.  8* 

SCHMIDT  (J.  Gottli.)  §§.  Lehrbuch  der  mathema- 
tifchen  Wirfenfehafteu  , befonders  für  den  öffent- 
lichen mathematifchen  Unterricht  auf  Gelehr- 
ten- und  Bürgerfchulen , dann  aber  auch  zum 
Privatgebrauch  überhaupt  eingerichtet.  iftec 
Band.  Mit  8 Kupfern.  Leipz.  1805  ( eigentl.  igoa ). 
Auch  unter  dem  Titel:  Lehrbuch  der  reinen 
Arithmetik  und  Geometrie.  — 2terBand,  wel- 
cher die  angewandte  Mathematik  und  .bürger-  ' 
liehe  Baukunft  enthält.  Mit  4 Kupfern,  ebend. 
1805-  Auch  unter  dem  Titel:  Lehrbuch  der  an- 
gewandten Mathematik  u.  f.  w.  3ter  Band, 
welcher  die  Mechanik,  vorzüglich  die  Statik  fefter 
Körper  enthält.  Mit  9 Kupfern  ebend  i8og. 
gr.  s.  Diefer  Band  auch  unter  dem  be/ondern 
Titel:  Lehibuch  der  Mechanik , vorzüglic  h der 
Statik  fefter  Körper;  befonders  für  den  öffent- 
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, liehen  mathetnatifciien  Unterricht  tuf  Gelehr* 
ten  - und  Bürgexrehufen. 

SCHMIDT  (J.  H.)  §§.  Die  Kuhpuckenimpfung,  nach 
einigen  aus  der  Naturlehre  des  gefunden  und 
kranken  Zuftandes  gehobenen  Sätzen  des  thieri* 
fchen  Oiganifmus  betrachtet.  Braunfehweig 
i802.  8>  Die  wifTenfchaftlich  gründliche 

Beweisführung  eines  Einzelnen  gilt  in  der  Me* 
dicin  mehr,  als  die  Machtfprüche  aller  medici- 
nifchen  Oberfanitätskollegien  zufammengenom* 
men.  ebend.  i8o8«  8* 

SCHMIDT  (J.  Joach.)  §§.  Die  Englifchen  oder  die 
Schutzpock'en  heilen  die  Blindheit  eines  zarten 
Kindes ; nebft'der  Befchreibung  einiger  gemach- 
ten Impfungen  und  einem  Anhänge  litterairi- 
fchen  Inhalts.  Stendal  1802.  g.  Gefund* 

heitsbuch  für  Schwangere,  Gebährende,  Wöch- 
nerinnen, Ammen  und  Kinder  in  den  erften 
Jahren  ;^nebft  einer  Einleitung  über  die  Urfa- 
chen,  warum  fo  viele  Kinder  gleich  nach  der 
Geburt  fterben.  Hamburg  1803.  8-  — Ueber 
den  Krebs  an  der  Bruft ; in  Pofewitz' ens  Aetio- 
log.  und  femiologifchen  Journal  H.  2.  S.  269-285 
(1802).  — Von  den  Blicken  in  das  Gebiet  der 
Heilkunde  erfchien  das  2te  Stück  1799  und  das 
jte  1800. 

SCHMIDT  (Johann  Wilhelm  1)  Prediger  zu  Ruhta 
im  Gothai fchen  feit  igoi  (vorher  Konrektor  des 
Teutfehen  National  • Lyceunis  zu  Stockholm)^ 
geh  zu  . . , §§.  Reife  durch  einige  Schwe- 

difche  Provinzen  bis  zu  den  füdlichern  Wohn- 
plätzeu  der  nomadifchen  Lappen.  Mit  mahle- 
'Xifchen  Anfichten  nach  der  Natur  gezeichnet  von 
Karl  Guflav  Gillberg,  CondutAeur  bey  der  For- 
tification  in  Stockholm.  Hamburg  igoi.  gr.  g. 
C Macht  auch  den  j^ten  Band  der  Neuern  Gefchichte 
der  See  - lind  Landreifen  aus). 

SCHMIDT 
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SCHMIDT  (Johann  Wilhelm  2)  Pfarrer  zu  Hüget- 
heim  im  grofsherzogl.  Badifchen  Oberamte  Baden- 
weiter:  geb.  zu  ..  . §§.  Geographifch  - ftati- 

Aifch  • topographifche  Befchreibung  von  dem 
Kurfürftenthumc  Baden.  Mit  einer  illuminirten 
Karte.  ifterTheil,  enthält  die  Badifche  Mark- 
' graffchaft.  Carlsruhe  1804.  Auch  unter  dem 
Titel : Die  Badifche  Markgraffchaft , geogra- 
phifch  , (latihifch  und  topographifch  bearbeitet. 
— eter  Theil,  enthält  die  Badifche  Pfalzgraf- 
fchaft  und  das  obere  Fürftenthum.  ebend.  1^04. 8« 
Auch  unter  dem  Titel:  Die  Badifche  Pfalzgraffch. 
geogr.  ftatift.  und  topogr.  bearbeitet  von  Peter 
IVund,  Prof,  und  Infpektor  zu  Wieblingen.  Wie 
auch  unter  dem  Titel:  Das  obere  Fürftenthum 
{Baden)  geogr.  ftatift.  und  topogr.  bearbeitet 
von  (5^.  W.  Schmidt  u.  f.  w. 

von-  SCHMIDT  genannt  PHISELDECK  *)  (Juftus) 
feit  1809  königt.  Weflphütifcher  Staatsrath  zu 
Cajfet  (vorher  feit  dem  Februar  1808  Richter  bey 
dem  Oberappellationsgericht  zu  Gaffel  von  der 
; erften  Klaffe,  und  vordem  feit  1806  geheimer 
*'  Sekretär  und  Hofrath  im  Minifteriuin  zu  Braun- 
fchweig,  mit  Beybehaltung  der  Aufficht  über 
das  Archiv  zu  Wolfenbüttel) : geb.  — am  gten 
April  1769.  §§.  * Karl  Guftav  von  Dahlftiern, 

was  hat  das  Haus  Braunfehweig  - Lüneburg  bey 
dem  Reichsfrieden  zu  erwarten?  Wolfenbüttel 
„ »796.  8»  * Bemerkungen  über  das  Verhält- 

nifs  des  Patrons  zur  Kirche , nach  gemeinen 
und  Braunfehweig- Wolfenbüttelifchen  Rechten. 
Hildesheim  i8oi-  8-  Anleitung  für  Anfän- 

ger in  der  Teutfehen  Diplomatik.  Braunfehweig 
1804.  8-  Mit  Kupfern.  Bergwerke  und  For-. 

ften  am  Unterharze;  eine  hiftorifche  Skizze. 

‘ 1805.  8-  {Von  diefer , für  das  ‘j3lle  Stück  des 
Häberlinifchen  Staatsarchivs  beßimmten  Schrift 
Y 3 tvur- 
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ln  der  neuem  Zeit;  vtn  Schmidt  - Phiftldtck, 
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wurden  nur  wenige  bef andere  Abdrücke  abgezo-^ 
gfffj  _ Ueher  das  Kaleoderwefen , befonder» 
in  Hinficht  auf  die  Termine  der  Hut  und  Weide 
und  anderer  ähnlicher  ländlicher  Gerechtfame ; 
in  dem  Braunfeh weig.  Magazin  1799.  St.  2 u.  3. 
Noch  Etwas  über  die  bi.sherige  Beftimmung  der  ' 
Hutungstermine,  nach  dem  alten  Kalender  ; 
ebend.  St  40  U.  41.  Beytrag  zur  Braunfehweig- 
Wolfenbüttelifchen  Gefetzkunde ; ebend-  1801. 
St.  3.  eterBeytiag;  ebend.  St.  15.  5ter  Bey- 

, trag;  ebend  1802  St.  24  25.  26.  Beytrag  zur 
vaterländifchen  Gefchichte,  den  Urfprung  des 
Klofters  Riddagshaufen  betreffend;  ebend  St.  30. 
Ehrenrettung  des  älteften  Braunfchweigifchen 
Stadtrechtes  ; ebend.  St,  43  u 44.  Bemerkun- 
gen , den  Gebrauch  des  Schiefspulvers  im  Ram- 
melsberge  betreffend;  ebend.  1804.  St.  36. 

SCHWIBT  (Karl  1)  /).  der  AG.  zu  ..  .:  geb.  zu  ...  . 

Der  Zitterfloff  ( EleUrogen)  und  feine  Wir- 
kungen in  der  Natur;  entdeckt  u.  f.  w.  Breslau 
1805.  8.  Das  Alphabet  der  Hieroglyphen, 

entiäthfelt  u.  f.  w.  als  3ter  Theil  des  Werks, 
der  Zitterftoff.  ebend,  1805.  8.  (Der  2te  Theil 
ifi  noch  nicht  erfchienen). 

SCHMIDT  (Karl  2)  ßrßl.  Anhalt  - Dejfauif eher  Hof- 
Zahn-  Chirurgvs  zu  ..  .:  geb.  zu  ..  . §§. 

Kunft,  fchöne  Zähne  von  Jugend  auf  zu  erhal- 
ten; nebll  einer  Anweifung  zum.  Wechfel  der 
Milchzähne ; ein  I.ehrbuch  für  Elte/n  und  Er- 
zieher. Mit  einem  Kupfer.  Gotha  i8oi.  8. 

SCHMIDT  (KarlAuguft)  Hoßaplan  zu  Wernigerode: 
geh  zu  • §§•  Verfuch  über  die  Infekten; 

ein  Beytrag  zu  Verbreitung  des  Nützlichen  und 
VVifTenswürdigen  aus  der  Infektenkunde.  ifter 
Theil.  Gotha  1803.  8* 

SCHMIDT  (K.  C.  Friedrich  L.)  §§.  *Ein  Verfuch 

in  vermifchten  Gedichten,  Hadamar  180t.  8. 

Kur- 
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Kurzer  Leitfaden  beym  chrillHclien  Religions* 
unterrichte;  nebft  einem  fogenannten  Spruch- 
büchelchen. ebend.  1803.  8*  Diomedes; 

oder  die  Moral principien  im  Streite;  ein  Ge- 
dicht an  Hrn.  ProfefTor  I.  Kant  und  Hrn.  Hof- 
rath F.  Schiller,  ebend.  i8os.  8.  ' * Das 

Jahr,  eine  grotesk- komifche  Bildergallerie  • in 
( hübfch  klingenden  Reimlein  ausgeftellt  vom 
Verfaller  des  berühmten  Duktors  April  u.  f.  w. 

^ Mit  einer  Vorrede  und  Inhaltsanzeige,  befon- 
ders  aber  mit  erklärenden  Noten  und  erbauli- 
chen Nutzanw^endungen  von  Johann  Ballhorn 
dem  Jüngern.  Algier,  Tunis  und  Tripoli  (Ha-  ^ 

damar)  180a.  8-  Mit  dem  Schmutztitel:  Re- 
pertorium menfchlicher  Schwachheiten  . und  1 

Verirrungen,  auch  Grofsthaten.  — Gab  mit 
J.  E.  C.  SCHMIDT  in  Giefen  heraus:  Bibliothek 
' für  Kritik  und  Exegefe  des  neuen  Teftaments 
und  ältefte  Chriftengefchichte  B.  s.  St.  4 u.  5. 

. B.  3.  St  1 u.  s (1802-1804).  (Von  ihm  befin- 
det ßch  darin : Ueber  SadducäiTmus  und  Phari- 
, faifmus,  oder  über  den  Glauben  an  Vergeltung, 
Auferliehung  und  Unherblichkeit  bey  den  Juden ; 

B.  s.  St.  4.  S.  512  u.  ff.  Ueber  die  Stelle  in 
des  Tacitus  Annalen  B.  XV.  44;  B.  2.  St  4. 

S.  574  u.  ff.  Einige  Anmerkungen  zu  dem  in 
Teutfchen  Reimen  verfafsten  Evangelium  der 
•'Kindheit  Jefu;  B.  2.  St  4.  S.  582  u.  ff.  Ueber 

1 Timoth.  III,  14-16;  St.  5.  8.  615  u.  ff.  Ue- 
ber 3 Petr.  I,  ig- 21 ; St  5.  S.  636U.  ff.  Ueber 

2 Korinth.  XII,  1 -g;  St.  5.  S.  638  u.  ff.  War 
Jefus  ein  Eudämonift?  oder,  machte  er  Glück- 
feligkeit  zum  Bcftimmungsgi  unde  des  menfchli- 
chen  Willens  ? St.  5.  S.  644  u.  ff.  Ueber  die 
Entftehung  und  das  Alter  der  Genefis;  B.  3. 

St  1.  S.  1 u.  ff.  [Mit  dem  ^ten  Bande  wurde 
nämlich  auch  das  alte  Teßanient  mit  in  das  Jn- 
tereffe  der  Herausgeber  gezogen  , unter  dem  Ti- 
tel: Bibi.  f.  Kritik  und  Exegefe  des  alten  und  '• 

neuen  Teft.].  Erklärung  des  philofophifchen 
Mythos:  Der  Urfpiung  des  Böfenj  B.  3.  St.  4, 

Y 4 S. 
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S.  9»n.  ff."*  Uebcr  Römer  VIII,  19*93$  B.  5. 

’ St.  1.  S.  107  u.  ff.  Replik  anf  die-  ganz  und 
gar  verfehlte  Recenfion  des  Repertoiiumt'für  die 
< Litteratur  der  Bibel  in  der  Allgeml  Litter.  Zei- 
tung 1804;  B.  5.  St!  9.  S.-2t5.u.  ff.  ( Auch  be- 
■ fovders  abgedruckt)^  Vermothungen  über  die 
flehen  unfruchtbaren  Jahre  in  Aegypten*;  B.  3. 

• ,>  St.  2.  S.  *79  u.  ff.  Von  •ihm  find  auch  die 
* Mifcellen  und  Beylagen  (B  2.  St.  4.  5 u.  B.  3. 

St.  t.  2)  und  die  Regifter  zutn  sten  Band.  Tn  diefen 

4 Stücken  recenßrte  er  ■ folgende' ff^erke:*  Henke' m ^ 

Neues  Magazin  für  ReiigionspbiloCopbie.  .6  Bän- 
de. B.  9.  S.  669  u.  ff.  Pi ftoriu*  Erläuterungen  ^ 

der  fchwer ften  Stel  len  des  N.  T.  ebend.  S*  76a  u.  ff. 
Paulu.s  Kommentar  über  ^die  3 erften  Evange- 

' lien  B.  1.  ebend.  B.  5.  S.  114  u.  ff.  ■ Augufti’s 
theolog.  Blätter.  3 Bände,  ebend.  B.  5.  S.  155  u.  ff. 
Journal  für  kathol,  Theologie  St.  1.  lebend. 
S.»ig5  u,  ff.  ' AuguM^s  nfeuo  tlieol.  Blatter. 

5 Bände-,  ebend.'  S.  310  u.  ff.<  Augufti’t  theol.  . 
Monatsfchfift.*  '4  Bände,  ebend.  S.  385 '“»  ff^*)  — 
Repertorium*  für' die  Litteratur  der  Bibel,  der 
ReligionsphiloTfophie , Kirchen - und  Dogmenge- 
fchichte.  1 ften' Bandes  iftes  Stück.  Leipz.  1803. 

— 2ten  Stücks  ifte  Hälfte.  » ebend.  «1804.  8. 
Corpus  omnium  veterum  ApocrypborUm  extra 
Biblia.  ParsL  Hadamariae  i8o.ii..  gmaj.  'T  Ge- 
fangbuch  für  die  öffentliche  und  häusliche  Got- 
tesverehrung; herausgegeben  u.  f.  w.  ebend. 
1807.  8.  Von  den  Exegetifchen  Bey trägen 

zu  den  Schriften  des  neuen  Bandes  erfchien  des 
sten  Bandes  4tes  Stück  1796;  und  von  den 
neuen  Conjedluren  zu  den  Schriften  des  alten 
Bundes  des  iften  Bandes  3tes  und  letztes  Stück 
1802.  — Recenl'iunen  in  andern  theologifchcn 

Zeitfchriften.  — Beyträgfe  zu  ( Roch's)  litte- 
rarifchen  Anzeiger.  — Gelegenheitsgedichte. 

SCHMIDT  (K.  H.)  nach  feinem  neueßenhier  angeführ- 
ten Buche  iß  er  noch  Prediger  zu  Dambuck  und 
Malsdorf  in  der  AltmaiL  §§.  Nutzbarkeit  des 
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Predigtamts,  vornehmlich  unter  dem  Landr 
Volke  > aus  eigenen  Erfahrungen.  Braunfchweig 
t 1806.  >* 

SCHMIDT  (Kl.  E.  K.)  §§.  Die  Landpfarrerin;  eine 
, ' elegiCche  Dichtung.  Berlin  tgoi.  8.  V * Ko» 

» - mifche  und  humoriftifche  Dichtungen,  ehend. 

i8oe.  8.  — *Sündfluth  und  Wiedererfchaf- 

y...  fuQg  der  Menfchen  aus  Steinen;  aus  dem  iften 
Buch  der.  Ovidifchen  Verwandlungen;  in  den 
Braunfehw.  geh  Beytr.  zu  den  Anzeigen  1785. 

. Sh  83  u.  84.  Mehrere  Gedichte  in  dielen  Bey- 
• trägen.  t 

von  SCHMIDT  genannt  PHISELDECK  (Konr.  F.) 
wird  in  dem  Üänifehen  Staatskalender  vom 
• 1806  auf  geführt,  als  Juftitziath  und  Commit-, 

tirter  im  General  - Land Oekonomie  • und  Kom- 
merzkollegium : geh.  — am  jten  Julius  17TO. 
r Verfuch  einer  Darltellung  des  Dänifchen 

Neutralitatsfyrtems 'Während  des  letzten  Seekrie- 
ges. Mit  authentifchen  Belegen  und  Akten- 
ßücken.  ifter  Heft.  Kopenhagen  iSöp.  '6*. 
Hymne  auf  Gott;  in  Mußk  gefetzt  mit  Klavier- 
M ..  Begleitung  von  Kunzen.  i8o4-  — Erläuternde 
Antwort  auf  Lord  Robert  Fizgerald’s  Beni'Jrkun- 
gen  über  die  Aufbringung  neutraler  Schilfe;  in 
Häbertin’s  Staats- Archiv  H.  ao  (1801).  S.  585' 
408. 

SCHM  IDT  (Ludwig  Friedrich)  Z).  der  Theol.  kötiigl. 
Bayrifcher  Oberkirchenrath  und  K abinetspreäiger 
der  Königin  von  Bayern  Zü  München:  geb»‘ 
^ - i zu  ..  . §§.  Predigten , bey  befondern  Ver- 

' aulalTungen  gehalten.  München  1802.  — ste 

Sammlung.  Sulzbach  180g.  8-  Rede  bey 

der  hohen  Vermählungsfeyer.  Seiner *königl.  Ho- 
heit des  Kronprinzen  von  WCrtemberg . und  Ih- 
■ rer  künigl.  Hoheit  der  Prinzeffin  Charlotte  von 
Bayern,  den  8ten  Junius  1308  gehalten.  Mün- 
chen (1808).  8* 

Y3  von 
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von  SCHMIDT ’gmannt  PHISELDECK  (Ludwiff 
(^Wilhelm  Sohn  von  Chph.  v.  S.  gen.  Phif. 
V-  der  A G.  und  Mitarbeiter  an  einem  chemfchen 
Jnßitut  zu  Arau  in  der  Schweitz : geb.  zu  Wot- 
*‘i  fenbüttel'am  j^ten  September  irSi-  SS* 

* inaug.'de  orthritide.  Helntfladii  igoo.  4.  Sy- 
t'-  '*  ßematifche  Darftellung  aller  Erfahrungen  über 

allgemein  verbreitete  Foteneen ; in  ewey  Bän- 
' < den.  ifter  Band.  Mit  i8  Kupfertafeln.  Araa 

3806.  — sterEland.  Mit  6 Kupf.  ebend.  1807.  8* 
* , ■ Auch  unter  dem  Titel:  Syftemalifche  Darftellung 
i-'  • aller>  Erfahrungen  in  der  Naturlehre ; entworfen 

\on  JSfok.  Rudolph  Meyer,  dem  jüngem;  bear- 
beitet von  mehrern  Gelehrten,  iften  Theila 
ifter  und  ater  Band. 

SCHMIDT  (V,  H.)  §§.  D.  Friedrich  Gedike,  kS- 

f nigl.  Preaflifcher  Oberknnfiftorial  - und  Ober- 
Schnlradr  n.  f.  w.  in  Schlichte groÜ's  Nekrologen 
für  das  igte  Jahrhundert  B.  2.  S.  1 • 48*  Auch 
befondert  abgedruckt  zu  Gotha  1803*  8* 

• * 

SCHMIDT  CWilhelm  Karl  Auguft)  Pfarrer  zu  Exdorf 
tu  der  Coburgifcken  DiOces  Themar : geb.  zu  ..  . 

~ SS*  UeberfetzuRg  und  Erklärung  der  Sonn  - und 
Fefltagsevangelien  mit  vorangehenden  Inhalta- 
anzeigen , nach  Heinrich  Eberhard  Gottlob  Pau- 
lus philofophifch  kritifch  und  hiftorifchem  Kom- 
mentar über  das  Neue  Teftament;  herausgege-' 
ben  u.  r.  w.  ifter  Heft.  Hildburghaufen  i8o6.  — 
Ster  Heft,  ebend.  i8<»8.  gr.  8.  ■ ■■-'* 

10  B.  SCHMIDTMANN  (L.  J.)  §§.  Ausführliche 

praktifche  Anleitung  zur  Gründung  einer  voll- 
-fcomraenen  Medioinal- VerfafTung  und  Polizey. 
Nebh  vielfältigen  einleuchtenden  Bevreifen  der 
dringenden  Nothwendigkeit  einer  Reform  des  in 
den  meiden  Ländern  noch  fo  mangelvollen  Me- 
' dici- 
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dicinalwefen».  Mit  einer  Vorrede  von  Z.  F.  B. 
Lentin  u,f.  w.  2 Bände.  Hannover  1804.  gr.  — 
lieber  die  A.  M.  K Kienker  zu  Bergiah  im  Osna- 
brückil'chen;  in  Hufeland' s Journal  der  prakt. 
Aizneykunde  B.  12  (1801). 

SCH  IVI  IDT  Müller  (Johann  Anton)  ftarb  am  7ten 
May  1809.  War  D.  der  AG.  und  Privatdoceut 
zu  Erlangen  feit  iHoi , ordentlicher  Profeffor  der 
Geburtshülfe  und  Staatsarzneykunfl  auf  der  Uni- 
verfität  zu  Landshut  und  königl.  Bayrifcher  Hof- 
rath feit  1805,  wie  auch  feit  Ofterii  1806  Stadt- 
phyßkus  dafelbß  (vorher  feit  1804  aulTerordent- 
iicher  Piofeffor,  vordem  feit  1802  Privatdocent, 
nachdem  er  zu  Erlangen  ftudirt  und  zuvor  dis 
Ablicht,  im  Klofter  W ciffenohe  Mönch  zu  wer- 
den , aufgegeben  hatte) : peb.  im  Oberpfiilzifchen 
Markte  Hohenfels  am  sSßen  November  jt'^6. 

, §§.  *EinIeitung  in  die  Akologie  oderWund- 

arzneymittellehre,  von  Dr.  E.  Küfier ; aus 
dem  I.ateinifchcn  überfetzt.  Leipz.  1801.  8. 

Gottfried  Fleifchmann  s Gefchichte  der  Rind- 
viehpeft,  und  der  Heilung  derfelben ; nebft  ei- 
nem Verzeichniffe  der  vorzüglichften  Schriften 
über  diefe  Krankheit;  für  Aerzte,  Prediger  und 
Landvvirthe;  aus  dem  Lateinifchen  überfetzt. 
Nürnberg  1801.  8-  Di  ff.  inaug.  de  Lympha. 

Erlangae  iSoi.  8-  Confpeffus  politiae  obfle- 
triciae.  Diff.  pro  facultate  docendi.  ihiä.  eod.  8. 
Tafchenbuch  für  die  phyfifche  Erziehung  der 
Kinder,  zunächft  der  Säuglinge;  für  das  Jahr 
igoa.  Fürth  1802*  — vom  erfteii  bis  zum  fie- 

benten  Lebensjahr;  für  das  J.  1805.  ebend.  1805. 
Tafchenformat.  Deyde  zufammen  mit  folgen- 
den neuen  Titel:  Handbuch  für  Mütter  zur 
zweckmälTigen  Behandlung  der  Kinder  in  den 
erlten  Lebensjahren,  ebend.  1804.  W'as  ift 
die  Wäime  dem  Organifinus.?  in  einer  Vorle- 
fung  beantwortet.  Landshut  1804.  8.  Hand- 
buch der  Staatsarzneykunde  zu  Vorlefungcn  und 
zum  Gebrauche  für  Bezirksärzte,  Policey-  und 
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Juftitzbeamle.  ebentl.  1804.  gr.  g.  Ueber 

die  Ausfühl  ungsgänge  der  Schilddrüfe  ; ein 
Schreiben  an  Herrn  Hofrath  Sam,  Thom.  Söm- 
merring.  Mit  einem  Kupfer,  ebend.  1804.  g. 
Beiträge  zur  Verrollkomnnfting  der  Staatsarz- 
neykunde ; eine  Beylage  zum  Handbuche  der 
Staatsarzneykünde.  ebend.  1806  gr.  g.  Jahr- 
buch der  GeburUhüIfe , oder  kritifche  Ueber- 
ficht  der  Litteratur  und  des  Standes  der  Geburts- 
hülfe von  üftern  1802  bis  üftern  1806.  Erlan- 
gen 1807.  8-  Auch  unter  dem  Titel:  Der  Stand 
der  Geburtshülfe  in  der  neueften  Zeit;  kritifch 
beleuchtet.  Handbuch  der  medicinifchen 

Geburtshülfe,  zur  Grundlage  bey  akademifchen 
Vorlefungen  und  zum  Gebrauche  für  angehende 
praktifche  Aerzte,  ifier  I heil.  Frankf.  am  M. 
igog.  gr.  g.  Auch  unter  dem  Titel:  Die  Krank- 
heiten der  Schwangeren,  KieifTenden,  Wöch- 
nerinnen, Neugebohrnen , und  ihre  medicini- 
fche  Behandlung.  — Einige  pyrometrifche 
Verfuche;  in  Annalen  für  Phyfik  Jahrg. 

1803.  B.  14.  St.  3.  S.  306  u.  IT.  • — Heber  die 
Enthauptung  und  das  Bewurstfeyn  nach  derfel- 
ben;  in  der  Medicin,  chirurg.  Zeitung  von  Salz- 
burg Jahrg.  igo3.  B.  4.  S.  221  u.  ff.  — Einiges 
über  die  Zweckmäffigkeit  und  Zweckwidrigkeit 
der  gewöhnlichften  Lagen  und  Haltungen  der 
Kreiffenden ; in  E.  v.  Siebold' s Lucina  B.  2.  St.  1. 
8.8-40(1804).  Nachtrag  dazu;  ebend.  B. 

St.  2.  Nr.  4 (1806).  Etwas  über  die  Entfte- 
- hung  der  Muttermahler;  ebend.  B.  2.  St.  3.  S,  46- 
75  (1804).  Gefchichte  einer  wegen  eines  Hin- 
derniffes  in  der  Scheide  fehr  fchweren  Geburt 
und  ihrer  Folgen;  ebend.  B.  3.  St.  1.  S.  49  u.  ff. 
(1805).  Was  hat  lieh  die  Geburtshülfe  von 
der  bisherigen  natuiphilofophifchen  Bearbeitung 
der  Medicin  überhaupt,  und  ihrer  einzelnen 
Theile  insbefondere  zu  verfprechen  .J*  ebend.  B.  4. 
St.  1.  S.  1 u.  ff.  (1807).  Gefchichte  einer  Ent- 
hirnung; ebend  Nr.  9.  Befrhreibung  und  Ab- 
bildung mifsgebildeter  Zwillinge  und  ihrer  Pla- 
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eenta,  nebft  einigen  Bemerkungen ; ebetid.Sx.s. 
Nr.  3.  — /Lieber 'die  Wirkung  der  Lungen- 
prube;  in //orw’j  Archiv  für  medicinifche  Ei  fah- 
. rung  Br  8.  H 1.  S.  124  u.  ff.  (1805).  Medici- 
. nifche  Adverfaria ; ebetid.  B.  9.  H.  2.  S.  358  u fp. 
(1806).  Merkwürdige  Krankengefchichte  ei- 
nes Kindet“,  Leichenöffnung  und  Bemerkungen ; 
in  deffen  Neuem  Archiv  B,  5.  H.  1 (1807).  — 

Beytrag  zur  Organilirung  des  Medicinalwefens 
in  Teutfchland  überhaupt;  in  einigen  aphorifti- 
fchen  Bemerkungen  zu  der  Inftruktion  für  die 
angeftellten  und  befoldeten  Aerzte  im  Fürften- 
thura  Bamberg;  in  Au guflin's  /ixchiv  derStaats- 
arzneykunde  B 3.  St.  1 u.  2 S.  89  u.  ff.  (igoö).  — 
Mehrere  anonymifche  Auffätze  und  Gedichte  in 
Kilian's  Georgia , im  Landshutifchen  Wochen- 
blatt , wie  auch  Ueberfetzungen  im  Journal  der 
« ausländ,  medic.  chirurg.  Litteratur.  — V'eigl. 
Fikenfcher's  Gelehrten  Gefchichfe  der  Univerfi- 
tät  zu  Erlangen  Abtheil.  3.  S.  151-  153.  — Bio- 
graphifche  Skizze  Schmidtmül  ler’s;  in  Horn's 
Archiv,  und  daraus  in  der  Salzburg,  medicin. 
Chirurg.  Zeitung  1810.  Nr.  40.  S.  238-240. 

SCHMIEDEL  (T.)  jetzt  Pfarrer  zu  Pürßein  in  . . . 
§§.  Predigten  auf  alle  Sonn  - und  Feyertage  ei- 
nes ganzen  Jahres ; zum  Gebrauche  für  Seelfor- 
ger  ohne  Amtsgehülfen.  ifterBand:  Sonntags- 
predigten vom  erften  Adventsfonntage  bis  auf  den 
fechften  Sonntag  nach  Oftern.  — 2ter  Band: 
Sonntagspredigten  vom  Pfingftfonntage  bis  auf 
den  letzten  Sonntag  nach  PfingHen.  — 3ter 
Band:  Feyertagspredigten.  Mit  Erlaubriifs  der 
Kaiferlichen  Cenfur  und  des  hochwürdigften  Or- 
dinariats von  Augsburg.  Augsb.  1805.'  8- 

SCHMIEDER  (B.  F.)  §§.  Tullii  Ciceronis  Or&üo- 
nes  XIV  felediae,  mit  hiftorifchen  Einleitungen 
und  den  wichtigften  Anmerkungen  berühmter 
Ausleger,.  Text  und  Erklärung  betreffend.  Malle 
^ i8oi.  8*  Cornelius  Nepos ; mit  Einleitun- 

gen 


* ' "genundTeutfcheh Anmerkungen.  Berlin  i8öi« 8. 

' Nebft  einer  Landkarte.  Gab  mit' Fiie~ 

drich  SCHMIEDER  Afrawj;'  Lehrbuch  der  , 
•alten  Erdbefchreibung,  zum  volIftändigen,At- 
; " laffe  der  den  Alten  bekannt  gewordenen  Theile 
^ der  Erde,  in  Xll  Charten  zum  erften  Unterricht 
der  Jugend,  ebend.  1803.  8-  JiJit  eben  dem~ 
f eiben:  Handbuch  der  alten  ErdbePchrfibung, 
zum  nähern  Verftändnifs  des  vollftändigen  Atlaf- 
fes  der  den  Alten  bekannt  gewordenen  Theile 
der  Erde,  in  Xll  Charten,  ebend.  igos.  g. 

M.  Accii  Plauti  quae  fuperfunt  Comoediae  ac  ^ 
deperditarum  fragmenta  ad  optimorum  exempla- 
rium  hdem  rccenißta  atque  prooemio  , argumen- 
' tis  & indice  rerum  inlirudta.  Gottingae  1804. 

8 niaj.  Commentarius  perpetuus  in  M.  Accii 
Plauti  quae  fuperfunt  Comoedias  conferiptus  Sec. 
ibid.  eod.  8 niaj.*  ( Maihen  auch  den  ^ten  Band 

■ der  von  Ruperti  beforgten  Ausgabe  der  Römt- 
fchen  Klaßiker  aus).  — jT'^ow  Anleitung  zur 
feinem  (nicht  feinen)  Latinität  in  Uebungen 
und  Anmerkungen  erfchien  das  ste  Bändchen  / 

1805* 

SCHMIEDER  (C. C. . . gewShnlich  Karl)  D.  der  Phil, 
und  M.  der  freyen  Künße  und  Oberlehrer  an  der 

■ vereinigten  Realfchule  zu  Halle  (vorher  zu  Ber- 
lin). S§.  Die  Geognolle  nach  chemifchen 
Gruhdfatzen  dargeftellt.  Leipz.  1802.  8-  Ver- 

' fuch  einer  Lithurgik,  oder  ökonomifchen  Mi- 
' " neralogie.  ifter  Theil.  ebend.  1805.  — ster 
Theil.  ebend.  1804.  gr.  8*  Has  Gemein- 

nützigfte  der  Chemie;  gemeinfafilich  vorgetra- 
gen, als  Lektüre  für  Freunde  der  Natur,  und 
^ Handbuch  für  Lehrer  in  Schulen,  ifter  Theil. 
Freyberg  1804.  — 8ter  und  letzter  Theil. 

«bend.  i8<>5.  gr.  8>  Theophraß’s  Abhand- 

lung von  den  Sleinarten;  aus  dem  Griechifchen 
iiberfetzt  und  mit  Anmerkungen  begleitet, 
ebend.  i8o7-  g*"-  8.  Ueber.  die  Einrichtung 
höherer  Bürgerfchulen;  ein  Veiluch.  Halle 

1609.  < 
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X > 1809.  gr.'g.  Gefchichte  der  Entßehung  nnd 

neuern  Einrichtung  der  NaturfoiTchenden  Gefell- 
fchaft  zu  Halle,  ebend.  1809.  gr.,8.  ’ 

JSCHMIEDER  (Friedrich)  \ M.  der  Phil,  und  Rektor, 

. j.  des  Gymnaßums  zu  Brieg  (vorher  Privatdocent 
zu  Halle):  geh.  zu  ..  . §§.  Q.  Curtii  Rufi 

de  rebus  gehis  Alexandri  M.  libri  fupeiTtites, 

. xecenfiti  atque  prooemio  k indice  rerum  in- 
Itru(5li.  Gottingae  1803.  gmaj.  Commen* 

tarius  perpetuus  in  Q.  Curtii  Rufi  de  rebus  ge- 
ftis  &e,  libros.  ibid.  1804.  8niaj.  ( Machen  auch 
den  3ten  Band  der  von  Ruperti  heforgten  Aus- 
gabe der  Römifchen  Klafftker  aus).  , Progr. 
de  Curtii  loco  Lib.  IV.  C.  la,  ei  *24,  ubi  frag- 
mentum  Trogi  Pompeji  latere  videtur.  Briegae 
1804.  4.  Teutfchts  Progr.  {Über  Arrian 

und  Curtius).  ebend.  JS04.  4.  Plntarchi 

Vitae  parallelae  Alexandri  & Caefaris.  Commen-  1 
tarium  juventuti  cpi?\eÄ^n)  / fcriptum  adjecit  &c. 
Halae  Magdeb.  j 804.  8 ma j.  Progr.  über  , 

die  Bewaffnungsart  der  Alten.  Brieg  j^io.  4.  — 

S.  auch  SCHMIEDER  (B.  F.). 

SCHMIEDER  (H.  G.)  §§.  Die  Heldin  der  Vendde; 
aus  dem  Franzöfifchen  überfetzt,  ifter  Theil. 
Altona  1801.  8.  Raoul  Blaubart;  eine  Oper 
nach  dem  Franzöfifchen  bearbeitet,  ebend. 

1802.  8- 

SCHMIEDLEIN  (Gottfried  Benjamin)  ftarb  am  2iften 
Februar  1808- 

SCHMIEDT  (Friedrich  Chrifioph)  . . . zu  ... : 
geb.  zu  . . . §§.  Neuefter  Brieffteller  für  Lie- 

bende; begehend  in  einer  vorläufigen  Anleitung 
zur  Rcchtfchreibung , fafslichen  Erläuterung 
des  Briefftils,  und  gewählten  Beyfpielen  für  alle 
VerhältnilTe  diefes  Gefühls.  Nebft  einer  kleinen 
Cefchichte  in  Briefen.  Ein  nothwendiges  Hand- 
buch für  beyderley  Gefclilechter  von  jedem  Stan- 
de. Leipz.  1805.  8. 

10  ß 
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ioB/  SCHMIEDT  (T.  L,)  war  erfl'von  1^66  an 
■i.  ,5  ^akre  lang  Hof meifler  einiger  jungen  Edelleute 

in  Livland,  wurde  alsdann  Rektor  und 

Frühprediger  zu  Suhl,  alsdann  Archidia- 

koHus  dafelbß,  und  1^80  Superintendent  u.  f.  Wi . 
■ ' geh.  ku  Suhl  JT40.  ä§*  Von  einigen  wohhhä- 

tigen  Wirkungen  der  gottesfürchtigen  Srtiehung ; 
eine  Predigt  bey  Gelegenheit  des  200jährigen 
Jubelfehes  des  Henneberg.  Gymnaiiums  u.  f.  w. 

' Schleufingcn  1777.  4..  Predigt  am  Dank- 

feße  vv^gen  des  zu  Tefchen  gefchloiTenen  Frie- 
dens gehalten,  ebend.  177<}>  4.  Gedächt- 

nifspredigt  auf  M.  Joh.  Ge.  Eck  , Paftor  zu  Kühn- 
• dorf , den  1 Marz  1784  gehalten ; in  den  Gedäc^it- 
nifsfchriften  auf  ihn.  Leipz.  8*  Parenta- 

tion  auf  den  Bergrath  J.  F.  Glafer,  Agits-  und 
Stadtphyßkus  zu  Suhl,  ebend.  1789-  8.  Kir- 
, chen  find  Wohlthaten  ; Predigt  bey  der  Einwei- 
hung'der  neu  erbauten  Kirche  zu  Viernau, 
ebend.  1793.  4.  Rede  im  Frühgottesdienft 

der  Hauptkirche  zu  Suhl  am  1 Jan.  1801  gehal- 
ten. ebend.  igot-  8>  Predigt  am  Sonntage 
nach  dem  neuen  Jahre  1801  über  das  Evangelium 
iii  der  Hauptkirche  zu  Suhl  gehalten,  ebend. 
1801.  8>  — Vergl.  Dietmann's  Kirchen  - und 
Schulgefch.  der  gefürft.  Graffchaft  Henneberg 
S.  87  u.  f.  — Eck's  Nachrichten  von  den  Pre- 
digern in  — der  gefürft.  Graffch.  Henneberg 
S.  108-113. 

SCIIMIEDTGEN  (J.  G.  D ) §§.  Die  Kuhpocken- 

irnpfung ; ein  durch  Thatfachen  bewahrtes  Hülfs« 
mittel,  zum  Beftcn  der  leidenden  Menfchheit, , 
in  Briefen  an  Sophie  M. , herausgegeben.  Mit 
1 Kupfer.  Leipz.  1801.  8>  Leipziger  Ta- 

fchenbuch  für  Liebhaber  des  Schönen  und  Gu- 
ten; auf  das  J^hr  1801.  ebend.  — auf  das  Jahr 
\ 1802.  ebend.  g.  Die  friedlichen  Thäler  an 

der  Starrenburg.  Neu-Strelitz  igo2.  g.  * Der 
Hageftolz,  oder  die  Heben  Leidenfchaften.  Mit 
Kupfern,  ^bend.  1802.  g.  Pauliae  Well ; 

ein 
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ein  GegenftUck  zum  Hageftolze.  Mit  Kupfern/ 

* ebend.  1803.  8*  Die  Liebe  am  See  bey  Voll- 
mersgrün. ifier  Band.  Eilenberg  i8«4.  8. 

Jakob  Helhvig’s  Reife  nach  Dresden,  oder:  So 
reift  man  mit  Nufzen.  Ein  Volksbuch  zur  leich- 
tern Kenntnifs  und  Anwendung  der  kujfächfi- 
fchen  Landesgefetze.  Für  Schulet)  und  für  den 
häuslichen  Gebrauch.  Leipz.  1805.  8-  Der 
erfahrne  Wandersmann,  oder  Anweifung  zum 
, zweckmäffigen  Wandern  in  Teutfchland,  für 

Handwerksgefellenoder  andere  Keifende  zu  Fufs,  • 

ohne  Unterfchied  der  Religionspartheyen.  Mit 
einer  Karle.  Bayreuth  1805.  8-  ( Ein  befonderer 
Jlbdruck  aus  dem  ^ten  Bändchen  "Fliegenden 
Volksblätler),  Kleine  Erzählungen.  Leipz. 

1805-  8-  Erzählungen  aus  dem  alten  und 

neuen  Teftament;  für  die  Jugend,  s Theile. 
ebend.  1805.  8>  Neue  mit  Kupfern  vermehrte 
• ■ Ausgabe,  ebend.  1807.  8-  Andeutungen,  ‘ 

oder:  Kleine  Erzählungen.  Kiel  i8og.  8.  Der 
' Friede  im  Haufe;  oder  über  die  Verfchliinme- 
rung  unferes  Gefindes,  nebft  den  Mitteln , auf 
die  Veredlung  deffelben  zu  wirken;  ein  Hausbe-  , 

darf  für  Familienväter  und  Mütter.  Leipz.  i8og.  8.  * 

■ Lydie  Willmar,  oder  die  Früchte  der  Zeiten; 
eine  Gefchichte  aus  den  ftürmifchen  Zeiten  des 
Krieges,  s Bände,  mit  Kupfern,  ebend.  i8og.  8. — 

^ Die  moderne.  Bildung;  1h  rfr«  Kleinen  El  Zählun- 
gen für  häusliche  Zirkel  (Leipz.  i8oö.  12). 

SCHMIEG  (Jofeph)  M.  der  Phil,  und  D.  der  AG. 

'wie  auch  ausübender  Arzt  find  Todtenbefchauer 
zu  IVÜrzburg:  geb.  dafelhß  1^6^.  §§.  Diff. 

inaug.  de  fymptomatibua  febrilibusV'  Wirceburgi  ^ 

1788*  8*  De  febribus  bilioßs,  earum  in- 

dole,  limplicitate,  coraplicatione , "*anomalia  & 

■"  digieffione  unaque  adjundlis  morhorum  hiftoriit 
^ per  plures  annos  colledlis,  quas  litterato  orbi 
communicat  & fubmittit  &c.  Norimbergae 
1801.  8- 

X9tctjahrh,  ^cecBand.  Z 10  B. 
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»oB.  SCHMIL  (F.)  S§.  Verfuch  eines  Planes  zur 
VerbefTerung  der  katholifchen  Landfcliulen  ia 
Schlefien;  bearbeitet  u.  w.  ^ieirie  iSoi.  8. 

SCHMIT  (Coeleftinos)  ftarb  179.. 

SCBWIT  (...)  ...  zu  geh.  zu  ..  . §§. 

Erato  und  Calliope,  oder  Dichtungen:  am  Mut' 
terbufen  der  Natur.  Rawicz  igog.  8- 

SCHMITSON  (Anton)  D.  der  AG.  zu  . . .:  geb. 
zu  . . . S§*  .Ivateinifche  Spiachlehre.  Leipz. 

1804.  8.  Üeber  Anatomie  und  anatomifche 
Demonftrationen.  Jena  u.  Leipz.  j8o5- 8*  B®- 

fchreibung  eines  zweckraäffigen  und  wohlfeilen 
Geburtslagers  für  alle  Stände..  Mit  neun  Kupfer- 
tafeln. Leipz.  1809.  8* 

SCHMIITT  (Johann  Anton)  ...  zu  ... : geb.  zu  . . , 
Die  Lehre  der  künftlichen  Holzzucht  durch 
die  Pflanzung.  . Mit  einer  Kupfertafel.  Wien 
' 180S.  gr.  8« 

SCHMITT  (Jofeph  3)  Profeffor  am  FUrß  ~ PrimaH“  , 
' fchen  Gymnaßum  zu  Afchaffenburg : geb.  zu  . . . 

Handbuch  der  Synonymik  für  Schulen. 
Frankfurt  am  M.  i8®9.  8> 

SCHMITT  (jofeph  Wilhelm)  D.  der  AG.  — an  der 
^ofephinifchen  Akademie  mit  dem  Charakter  eines 
fPtofeffors  — zu  IVien:  geb.  zu  Lorch  am  Rhein  ^ 
am  loten  Augufl  1^60.  §§.  Geburtshülfliche 

Fragmente.  Mit  einem  Kupfer.  Wien  (i8o4).8. — 
Gefchichte  einer  wahren  Pulsadergefchwulft  des 
Schenkels,  welche  in  eine  falfche  übergieng, 
und  ohne  Operation  geheilt  wurde;  in  den  Beob- 
achtungen der  med.  chiiurg.  Jofepjis-  Akademie 
’ ' zu  Wien  B.  1.  Nr.  s (i8®i).  Drey  Wabrneh- 
' znungen  von  Schwa ngerfchaftcn  aufferhalb  der 
Gebärmutter  i ebend.  Nx.  6. 

* s 

'SCHMITT 


Digitized  by  Google 


. “ 355  — 

SCHÜJITT  (Stanislaus)  ...  zu  : geb.  zu 

§§.  Gedichte,  Mit  einem  Kupfer  und  Mufik. 
^ ..  FiankfuitamM.  1(503.  8.  Auch  mit  der  Angabe 

Kreutznach  1804. 

SCHMITT  (Wolfgang)  ftarb  am  aGften  Jul.  180g.  — 
Vergl.  Oberteutfche  Littet.  Zeitung  igio.  Nr.  10. 

SCHMITZ  (B.)  §§.  Gedichte.  Münfter  1807.  g* 

SCRMöTZER  (Alexander)  Cujios  der  kUnigl.  Bayri~ 
fchen  Bibliothek  zu  Bamberg:  geb.  zu  ..  . §§. 

V Mit  H.  J.  JäCK:  Bambergs  Gefchichte.  Eilan- 
gen  1806.  gr.  8.  ' 

SCHNAAR  (F.  H.  A.)  §§.  *Der  Unbefangene  Ceine 
periodif che  Schrift).  Burgfteinfurt  1803-1810.  .. 

SCHN A P FINGER  (Bonifaz  Martin)  grofsherzogl. 
Badifcher  Rath , üoktor  und  Profeffor  der  Theol. 
auf  der  kurbadifchen  Univerfität  zu  Freyburg  im 
Breisgau  feit  1807  (vorher  zu  Heidelberg);  geb. 
zu  . . . Grundlage  aller  Religion  undRe- 

ligionsphilofophic;  verfefst  u.  f.  w.  Heidelberg' 
und  Mannheim  1806.  8.  Entwurf  der  ka- 

**'•'“*  tholifch - chriftlichen  Religions-  und  Dogmen* 
Gefchichte.  Zu  akademifclien  Vorlefungen. 
■‘Carlsruhe  1808.  gr.  Ö. 

SCHNAUBERT  (A.  J.)  feit  iRog  führt  er  den  Charak- 
ter eines  herzogt.  Sachfen  - IFeimarifchen  gehei-^- 
•nten  ffuflitzraths  — zu  ffena.  Piogr.  de 

' ratione,  cur  ciiculo  Saxonico  fuperiori  in  Ca- 
mera Imperial!  manferit  locus  perultimus  ? Jenae 
1801.  g.  Progr.  de  infpedtione  teriitoriali 

in  Poftas  imperiales,  ibid,  1804.  4.  Progr.’, 

tle  praedio  mediato,  amiffa  praedii  equeftris  qua- 

. , litate,  colledtabili.  ibid,  1804.  4.  - Vorrede 

zu  C.  C.  Schrvter's  Abhandlung  über  die 
Lehnsträger  und  Lehnsvormünder  (Leipz. 
1801.  8). 

\ Z 3 SCH  NA  U- 
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SCHNAUBEST  (Ludwig)  M.  der  Phil,  und  Privat* 
docent  zu  ^ena:  geh.  zu  ..  . §§•  Unterfu- 

chung  der  Verwandlchaft  der  Metalloxyde  zu  den 
Säuren.  Nach  einer  Prüfung  der  neuen  Bex- 
tholletifchen  Theorie.  Erfurt  1803.  8* 

SCHNEE  (G. . . H.“.)  §§.  Landwirthfchaftliche  Zei- 
tung auf  das  Jahr  1805,  oder  Repertorium  alles 
Neuen  und  Wiffenswürdigen  aus  dem  Gebiete 
der  Land-  und  Hausvvirthlthaft;  unter  der  Lei- 
tung einer  Gefellfchaft  praktifcher  Landwirthe 
herausgcfgeben.  Halle.  4.  So  auch  auf  die  Jahre 
1804,  1805,  1806,  1807,  1808  und  1809. 

SCHNEEGASS  (Chriftoph  Polykarp)  D.  der  AG. 
zu  geh.  zu  . . . §§.  Ueber  die  Erzeu- 

gung , oder  Aufführung  und  Beurtheilung  aller 
bisherigen  Zeugungstheorieen,  nebft  einer  neuen 
und  vollftändigen  Erklärung  diefes  bewunderns- 
würdigen Gefchäfles  der  Natur.  Jena  u.  Leipz. 
180s.  8- 

SCHNEID  (Jofeph  Johann  Ignatz  Xaver  Maria)  ftarb 
am  asten  April  1808-  §§•  Von  Jurisprudentia 

forenfis  Hellfeldiana  in  ordinem  fyftematicum 
redudta  & fuppleta  erfchien  Editio  tertia , Reper- 
torio  Controverfiarum  & litteratura  augmentata. 
Tomus  I & II.  Wirceburgi  i8oa.  8 niaj. 

SCHNEID AWIND  (Franz  Adolph)  ftarb  am  i3ten  No- 
vember i8o8-  VVar  geb.  zu  Bamberg  1766.  In 
feinen  letzten  Jahren  war  er  königl.  Bayrifcher 
Landesdirektionsrath  zu  Bamberg. 

SCHNEIDER  (A. . .)  . . . zu  Leipzig:  geb.  zu  . . . 
§§.  Mtr<r«v  ävdn , Itve  feledta  ' poetriarum 
■Graecarum  carmina  Sc  fragmenta.  Edidit,  earum 
vitas,  animadverfiones  Sf  indices  adjecit  &c. 
Gilae  180s.  8 maj. 

SCHNEL 
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SCHNEIDER.  (Chriftian  Friedrich  a)  Harb  am  3ten 
September  1 808.  ^ ix  Lehrer  an  den  Elementar- 

, fchulen  zu  Schweinfurt  (vorher  Kantor  zu  Al- 
bertshofen am  Mayn  im  Würzburgifchen) : geb. 
zu  . . . §§.  _ Ausführlicher  Unterricht  in  der 

Stephanifchen  Elementarmethode  des  Lefenleh- 
xens.  Mit  einer  Vorrede  vom  Herrn  Konfiftorial- 
rath  Stephani.  Würzburg  1805  (eigentl.  i8«4).  8* 
Elementarübungsbuch  zum  Sprechen,  Lefen 
und  Verftchenlernen  der  Teutfehen  Sprache, 
nach  -der  Stephanifchen  Methode  entworfen, 
«bend,  1806.  8*  — Vergl.  National- 

zeitung der  Teutfehen  i8o8.  St.  45.  S.  93s  u.  f. 

SCHNEIDER  (D.  H.)  §§.  Ein  6ter  Heft  des  Neue- 
ften  Magazins  für  die  Liebhaber  der  Entomolo- 
gie , wie  im  7ten  Band  S.  254  vorgegeben  wird, 
ift  nicht  erfchienen. 

SCHNEIDER  (Ernft  Chriftoph  Gottlieb)  Harb  a<n 
ngften  Junius  i8to.  War  feit  1803  OberappeUa- 
tionsrath  zu  Darmßadt.  |§.  Verfuch  einer 
Entwickelung  und  Berichtigung  der  Grundbe- 
griffe der  philofophifchen  Rechtslehre , als 
Grundlage  einer  allgemeinen  Philofophie  des 
Rechts.  Giefen  u.  Darmftadt  1801.  8-  Voll- 
ftändige  Lehre  vom  rechtlichen  Beweife  in  bür- 
gerlichen Rechtsfachen , aus  vernunflmänigen 
Grundbegriffen,  mit  Rückficht  auf  die  Pofitiv- 
gefetze,  abgeleitet,  und  fyßeraatifch  darge- 
ftellt  u.  f.  w.  ebend.  1803.  gr.  8.  — Vergl. 

(Beckers)  Nationalzeitung  der  Teutfehen  jRio. 
St.  34. 

I 

SCHNEIDER  (J.  Al.)  §§.  Der  Chrift  in  den  ver- 
fchiedenen  Verhältniffen  des  Lebens;  in  vier- 
zehn Faßenpredigten  vorgetragen.  Leipz,  1804. 

SCHNEIDER  (J.  Ge.)  §§.  Die  Mineralien- Samm- 
lungen in  Paris  befchrieben;  in  Leonhard’s  Ta- 
fchenbuch  für  die  gefammtc  Mineralogie  Jahrg.  1 
Z 3 (»807). 


(1807).  S.  195-256;  und  zum Theil  hieraus  im 
lutelligenzblatt  zur  N.  Leipzig.  Litter.  Zeitung 
. 1807.  St.  7.  S.  103-104.  — Fortfetzung  im 

Jahrg.  8 (i8<>8)*  Nr.  9. 

SCHNEIDER  (J.  Gottl.)  §§.  Sevo0uvres  elyrofAVti- 
' ‘ fAO\evixxToo^  l^ißhlx  rh7ccQX.  Commentarii 
didtorurh  facilorutnque  Soeratis  ad  defendendum 
eum  fcripti  a Xenophonte  libiis  IV.  Cum  Apo- 
^ logia  Soeratis  eidem  auAori  vulgo  adferipta.  Ex 
fide  librorum  editorum  feriptorumque  8c  vario- 
xum  dodtorum  conjedluris  annotationibusque  re« 
. ' ‘ cenfuit  & interpretatus  eft.  Lipf.  1801.  8 tnaj. 

Eclogae  phyßcae  hiftoriam  & interpretationem 
corporum  & rerum  naturalium  cöntinentes  ex 
feriptoribus,  praecipue  Graecis,  excerptae  in 
ufum  rtudiofae  litterarum  juventutis.  Vol.  I, 
Textum  exhibens.  Jenae  1801.  8maj.  j4h~ 

tnerkungen  und  Erläuterungen  über  die  Eclogas 
phyficas;  enthaltend  .Ferbejferu» gen  und  Erklä- 
rungen des  Griechifchen  Textes,  Erklärungen  und 
Vergleichungen  der  angeführten  Lehrfätze  und 
Verfnehe,  und  manch  er  ley  litter  artf che  Beyträ ge 
zur  Gefchichte  der  Phvfik  aus/ den  jdlten.'  ebend. 
' rSor.  gr.  g.  IVt.  E.  Blochii,  Dodtoris  Me- 

dicinae  Berolinenfis  &c.  Syfteina  Ichthyologiae 
iconibus  CX  illuftiatum.  Poft  obitum  audloris 
Opus  inchoatum  abfolvit,  correxit,  interpola- 
vit  &c.  Berolini  1801.  8maj.  ‘a^- 

yovxvTiXX.  Orpkei  quae  vulgo  dicuntur  Argo- 
nautica.  Ex  libris  feriptis  & conjcdluris  virorum 
dodlorum  fuisque  audla  & emendata  interpreta- 
tus eft.  Jenae  1803.  8 “laj*  Ztvc0MVTcs 

OlKcropuKoc , EvfATroaiov , ''Aytj7i?\xcf. 

Xenovhontis  Oeconomicus , Convivium  , • Hiero, 
Agelilaus.  , R'ecenfuit  &c.  Lipf.  1805.  8 maj. 
Marci  Vitrtwii  Pollionis  de  Architedura  Libri 
decem.  Ex  fide  libiorum  feriptorum  receiiruit, 

• emendayit,  fuisque  & virorum  dodorum  anao- 
tationibus  illuftravit.  Tomue  l'«UL  ibid-  1807. 

' i.  8 niaj. 
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8 maj.^  Arißotetis  Politicorum  Libri  odl*  f 

fuperftitej.  Graeca  recenruit , emendavit,  illu- 
ftravit  interpretationemque  Latinam  adjecit  II 
, Volumina.  Francof.  ad  Viadr.  igoq.  8 maj.  — 
^erichtigungeQ  der  bisherigen  Bemerkungen 
über  das  fonderbare  Auge  des  Grofsauges  ^ Co-  \ 

bitis  /Ittublcps  Lhin.J,  nebll  einer  Befchreibung 
der  übrigen  innern  I'heile  ; in  den  N.  Schriften 
der  Gefellfch.  Naturf.  Freunde  in  Berlin  B.  4. 

S.  825-252  (>803).  — yon  dem  iften  Bande 

des  Kritifchen  Griechifch -Teutfchen  Wörter-  \ •' 

buchs  erfchien  die  2te  vermehrte  und  verbefTert« 

Ausgabe  1805»  und  von  dem  sten  Bande  eben- 
falls , 1806. 

SCHNEIDER  (Johann  Wilhelm)  gräfl,  Reufs- Plaui- 
Jeher  Hausverwalter  zu  Schleitz : geb.  zu  ..  . 

§§.  Der  wohlerfahrne  Mälzer  und  Brauer, 
oder  die  Kunft,  gutes  und  gefundo«  Bier  aller 

, Art  zu  brauen.  Ein  Handbuch  für  Obrigkeiten, 

Bauherrn  und  Brauer  in  der  Stadt  und  auf  dem 
Lande.  Mit  einer  Kupfertafel.  Leipz.  u.  Gera 
1S02.  8. 

SCHNEIDER  (I^ilhelm)  . . . zu  . . ..*  geb,zu-I> 

§§.  Gab  mit  Jul.  und  Adolph  WERDEN  her- 
aus: Apollon,  eine  Zeitfchrift.  ifterBand.  Penig 
1803.  8. 

SCHNELL  (J.udwig  Immanuel)  Kaplan  zu  Brauhach 

in  der  Graffchaft  Niederkntzenelnbogen  : geb.  ' , . 
. zu  . ...  §§.  Chriftliches  l'roft-und  Befferungs- 
buch  in  befondern  Fällen.  Weimar  1804.  8. 

SCHNEJ.I.ER  (Jof.)  §§.  Geiftliche  Uebungen.  a Thei- 
le.  Wien  1S05,  gr.  g. 

SCHNET^LER  (Julius }Franz)  ProfeJJor  zu  Grntz  in 
Steyermark:  geb  zu  ...  §^.  Weltgefciuchta 

zur  gründlichen  Rrkenirtnifs  der  Schickfale  und 
• . Kräfte  des  Menrrhehgefchleclits.  4 Theile.  ifter 
Theil?:  Vorfchule  der  Weltgefchichte.  Mit  Ku- 
2 4 pfern. 
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pfern  und  Karten.  Grätz^ißo/.  — ifteyTheil: 
Vorwelt,  ebend.  igo8«  — aterTheil:  Alter- 
thum. ebend.  1808.  gr.  ,8<  ^ 

SCHNIZER  (Georg  Matthäus)  ftarb , wie  fchon  im 
Ilten  Band  angezeigt  wurde,  am  aten  Januar 
■ 1805.  Vergl.  Klüpfelii  Necrologium  p.  304- 

310  (wo  jedoch  der  ifte  Januar  als  fein  Todestag 
angegeben  ifl). 

SCHNORR  (H.  T.  L.)  §§.  Predigt  an  dem  von  Sr. 
Majeftät  dem  Könige  von  Weftphal<-n  Hierony- 
mus Napoleon  I verordneten  Dankfefte  übet 
Pfalm  21,  2-8.  Holzminden  i8o8-  gr.  8-  — 

Etwas  über  die  Entftehung  der  grauen  Erbfen 
unter  den  weifTen  Erbffui , nebft  Vorfchlägen, 
diefem  Uebel  abzuhelfen  ; in  dem  Braunfchweig. 
Magazin  1792.  St.  7.  lieber  den  ftärkern  An- 
bau  des  Kümmels;  ebend.  St.  55.  lieber  das 
"VVachfen  der  Pflanzen,  und  über  die  Keime  der- 
fclben,  als  Anficht  und  Berichtigung  für  die 
Naturgefchichte;  ebend.  1806.  St.  44.  — Von 

ihm,  als  Tonkünftler,  f.  Menfel's  Teutfche* 
Künftleilexikon  (2te  Ausgabe). 

SCHNUR  RER  (C.  F.)  feit  1805  auch  D.  der  Theologie, 
und  feit  1808  auch  Ritter  des  IFürtemhergifchen 
Civil  - T'^erdienftordens.  DifT.  Bibliothecae 

Arabicae  P.  Ill  Sc  IV.  Tubing.  1802.  1803.  4. 
Progr.  Übfervationes  ad  Jefaiam.  ibid.  1807.  4. 

SCH  NUR  RER  (Friedrich)  D.  der  AG.  zu  ...  im 
If’iirtemhergifcben : geh.  zu  ..  . j5§.  Mate- 

rialien zu  einer  allgemeinen  Nafurlehre  bey  Epi- 
demieen  und  Contagien.  Tübingen  i8io.  8- 

SCHORELT  (Chrifioph  Heinrich)  ftarb  am  i7ten  Fe- 
bruar 1807.  War  geb.  174t. 

SCHOCH  (Johann  Thomas)  . . . zu  . . . : geb.  zu 
. . . §§.  Gedanken  über  Menfchenbildung. 

Sondershaufen  1805.  8- 


SCHO- 
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SCHOCHER  (Chriftian  Gotthold)  ftaib  zu  Naumburg 
am  gten  Mätz  1810.  Schrieb  fich  auch:  Erfin- 
der und  Lehrer  der  harmoinfchen  Beredfamkeit : 
geb.  — 1736-  §§.  Folgendes  fVerk  hinter lies\  er 

zum  Druck  fertig:  Neben  einander  aufgeltcllte 
Teutfche  undGnechifcheVokalenleiter,  um  über 
die  wahre  Ausfprache  der  chromatifchen  Töne 
u,  Oi,  fv,  ft,  n-  und  ai  evident  zu  entfchei- 
den.  — Vergl.  Grohmann's  Erinnerung  an 
feinen  Freund  Schocher;  in  der  Zeitung  für  die 
elegante  Welt  1810.  Nr.  72.  Chrifti,  Gotthold 
Schocher,  als  Menfch  und  Künftler,  von  Karl 
Schindler;  ebcnd.  Nr.  94  u.  95.  ' 

SCHöDEL  (Johann  Erhard)  Lehrer  der  Ortho-und 
Kalligraphie  an  dem  Gymnafium  und  Seminarium 
zu  Bayreuth  teil  i8oa,  auch  zweytcr  ordentliche" 
Lehrer  am  Seminarium  dafelhfi  feit  1805,  mit 
dem  Titel  eines  Konrektors  feit  1807:  geh.  zu  ' 
Hof  am  ajflen  Auguß  1774-  Kurzer  Leit- 

faden für  den  antlimetil'chen  Unterricht,  in 
theoretifcher  und  praktifclier  ITinficht;  zum  be- 
quemeren Gebrauch  für  Lehrer  und  Schüler 
entworfen,  ifter  Curfus,  die  vier  Grund: ech- 
nungen  in  gleichbenannten  , gebrochenen  und 
ungleichbenannten  Zahlen  enthaltend.  Bay- 
reuth 1808  (eigentl.  jgo^).  8-  Di®  Be- 

detheile  der  Franzöfifchen  Sprache , oder  ei- 
ne concentrirte  Franzölifche  Grammatik.  (Bayr. 
1808).  4. 

SCHoLL  (Friedrich)  Buchhändler  zu  Paris  feit  1805 
(vorher  feit  796  Buchdrucker  und  Buchhändler 
zu  Bafel,  vor  diefem  feit  1793,  als  Mitglied  der 
Oppolition  gegen  die  Abfetzung  des  Königs, 
aus  Frankreich  geflüchtet  und  auf  die  Emigran- 
tenlifte  gefetzt , von  welcher  ihn  die  Franzö- 
fifche  Regierung  1797  au&ftrich.  Während  fei- 
ner Auswanderung  hielt  er  Hch  ein  Jahr  in 
Pofen  auf  und  lernte  die  Buchdruckerey.  Vor- 
her feit  1791  war  er  in  verfchiedenen  Staatsäm- 
Z 5 tern  . 
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lern  zu  StraTsburg  angeftellt,  von  denen  er  1795 
durch  KunventskomniilTarien  abgefetzt  und  au« 
den  Grünzdepartementen  verbannt  wurde.  Vor- 
her feit  1768  mit  Lieiländern  auf  Reifen  in  Ita- 
lien, Frankreich,  Nordteutfchland  und  Rufs- 
land) : geh.  zu  Harskirch  im  Departement  Nie- 
derrhein am  gten  May  1^66.  §§.  *Voyage 

pittoresque  en  Alface.  6e  Livraifon.  ä Stras- 
bourg 1790.  4.  (nach  des  Abbi  Grandidier  To- 
de, von  dem  die  5 erßen  Hefte  find).  Eia 
Wort  über  das  Decret  vom  i7ten  Anguß  1790, 
wodurch  den  Proteftanten  in  Eifafs  ihre  Güter 
geßchert  werden ; eine  Rede , gehalten  zu  Strafs- 
buig.  1700.  8.  * Tagebuch  der  zweyten 

Kationalverfammlung ; nebfi  Nachrichten  von 
den  merkwürdigften  Vorfällen  in  den  Departe- 
menten,  vom  iften  Oktober  1791  bis  iften  April 
1792.’.  . . 4 Bände  in  4.  (Seine  Mitarbeiter 
waren  Fritz,  Dahier  und  Fries  in  Strafsburg). 
Ueber  Fr.  Dieterich , gewefenen  Maire  von 
Strafsburg,  und  feine  Ankläger.  6 Hefte.  Strafsb. 
1795-  8'  ( GemeinfckaftHch  mit  A.  Ulrich). 

♦Südpreuffifche  Zeitung  (vom  iften  Jul.  1794 
bis  iften  Auguft  1795).  Polen.  4.  (Ein  durch 
mehrere  Nuiumern  fort  laufender  Auffatz  : Ge- 
fchichte  der  Faclionen  in  Frankreich,  wurde 
ins  Franzößfcke  überfetzt,  und  der  Hißoire  du 
Proces  de  Louis  XVI  beygefilgt).  Reper- 

toire de  Litterature  aneienne,  ou  Choix  d’Au- 
teuis  clalTiques  Grecs  & Latins,  d’Oüvrages  de 
Critique,  d’Archeologie  , d’Antiquitds , de  My- 
thologie, d’Hiftoire  & deGdogiaphie  anciennes, 
imprime«  en  France  & en  Allemagne.  Nomen- 
clature  de  livres  Latins,  ‘Francois  & Allemands 
für  diverfcs  pavties  de  la  Litterature.  Notice  für 
la  Stereotypie.  Tome  I & II.  k Pari«  igoS.  8* 
( Die  Notice  für  la  Stdrdotype  ifl  auch  dem  Effai 
für  l’oiigine  de  la  gravureau  buis&c.  par  Janfen, 
beygefUgt).  Precis  de  la  Revolution  Fran- 
coife.  & des  evenemens  politiques  & militaires 
qui  Pont  fuivie  jusqu’k  la  paix  de  Schoenbrunn. 

ibid. 
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il)id.  1810.  18;  und  von  flemfelben  eine  2te  Aus- 
gabe, die  bis  zum  iften  April  1810  fortgefetzt^ 
ift.  — Tableau  des  peuples  qui  habitent  l’Eu- 
rope,  clairdt  d’apr^s  les  langues  qu’ils  parlent, 

& Tableau  des  religions  qu’ils  profelTent.  ibid. 
1810.  i8.  — * Biographifche  Notitz  über  Wil- 
helm Haas , Schriftfehneider  in  Bafel ; in  dem 
Intelligenzblatt  der  Allgem.  Littsiaturzeitung 
)8uo.  Auguft. 

SCHöLL  (J.  U,)  ift  doch  nicht  zu  Urach,  wie  B.  10 
nach  Gradmann  verfichert  wird,  gebohren,  fon- 
dern  wirklich,  wie  im  7ten  Band  Äeht,  zu  Gü- 
• terftein,  einem  dahin  gehörigen  herrfchaftlichen 
Geftütthoff. 

SCHöLLKOPF  (Johann  Jakob)  Sprachnteißer  zu 
Nürnberg:  geh.  zu  ..  . ^‘§.  *Die  wahre  und 

fdlfche  Aufklärung,  gegen  einander  geheilt  in 
' • einem  Briefwechfel  zwifchen  zwey  Bindern. 

4 Stücke.  Nürnberg  1804  - 1805.  g.  (Unter 
dem  letzten  Stück  fteht : ^akob  SchöUkbpf, 

Sprachm.).  — Vcrgl.  Nopitfch'ens  4ter  Sup- 
plementband zu  Will’s  Nürnb.  Gel.  Lexikon 
S.  114. 

SCHüIVIANN  (Franz)  J).  der  Rechte  und  feil  i8o3 
ordentlicher  Profejfor  derfelben  auf  der  Univer- 
ßtnf  zu  ^ena,  feit  igio  mit  dein  Charakter  eines 
herzogl.  Sachfen  - Weimarifchen  Hofraths  (vor- 
her lebte  er  zu  Wetzlar)  : geb.  zu  . . . §§. 

Handbuch  des  Civilrechts.  ifter  und  ater  Band, 
üiefen  u.  Wetzlar  1806.  8-  Lehre  vom 

Schadenerfatze.  ifter  Thcil : Culpa,  ebend. 

i8oß.  — ater  Theil : Dolus,  Mora,  Pa  ff  um, 
Ediffum,  Id  q:iod  intereß , Cafus.  ebend.  1806.  8. 
Erlüuterüng  der  Civilgeietzgebungen  Napoleons 
und  Juftinians  , aus  fäinnitlichen  Quellen  und 
nach  ihrem  Subfidiaritätsverhaltniffe  in  Ver- 
gleichung nitt  dem  PreuITifoiiea  Landrecht,  ifter 
Heft,  ebend.* iSojJ.  8* 

SCHÖN 
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SCHöN  (Adam  Ehregost,  nickt  Ernft)  ßarb  z«  Mef- 
fer^doif  am  löten  Julius  1805.  — VergK 
Lexikon  .der  Obeilaulitz.  Schriftiteller  B;  5.  Ab-  ' 
..  theil.  1.  S.  185  u.  f.  — Neue  Laußtz.  Monats- 
fchrift  1805*  S.  25-29. 

10  B.  SCHöN  (Job.)  der  Phil,  und  ordentlicher 
Profejfor  der  Mathematik  an  dem  Gi/mnafium  und 
Privatlehrer  derfelben  IVilfenfchaft  an  der  Uni~ 
verßtät  zu  IPürzburg:  geh.  zu  Salzburg  an 
der  Saale  am  S2ßen  ^unius  /ff/.  §§.  Progr. 

fiftens  demonftrationem  theorematis  binomia- 
lis.  Wircebuigi  1798*  8*  Progr.  de  numeris 
generatim , & rpeciatim  de  numeris  fradlis  tarn 
decimalibus,  quam  fexagefimalis.  ibid.  1802.  g. 
Prüfung  der  von  Herrn  Projeffor  Wagner  vor- 
gefchiagenen  Reform  der  Mathematik.  Arnfladt 
u.  Rudolßadt  jgn^.  8-  Lehrbuch  der  ebenen 
und  fphcirifchen  Trigonometrie.  Mit  6 Kupferta- 
feln. Bamberg  u.  Würzb.  1805.  8-  i)ie  Zif- 
ferrechnung oder  Rechenkunfl , zum  Gebrauch  jür 
• Schulen  und  im  bürgerlichen  Leben,  ebend.  j8o^.  8- 
Die  Buchßabenrechnung  und  niedere  Algebra; 

, ' zum  Gebrauch  der  Korlefungen.  Wilrzb.  1806.  8- 

Lehrbuch  der  reinen  niedern  Geometrie  in  Perbin- 
dung  mit  der  Anleitung  zur  Feldmefskunß.  Mit 
ig  Kupfertafeln.  Niirnb.  j8o8-  gr.  8-  Progr, 
Fraölionum  continuarum  theoria  & ufus.  Wir- 
ceb.  1810.  8.  — Ueber  Achtung  und  Erha- 

benheit, eine  pfychologirch  - ethifche  Abhand- 
lung; in  Mauchart's  u.  Tzfchirner's  Neuem 
allgem.  Repertorium  für  empirifche  Pfjchologie 
B.  1.  S.  155-174(180*).  — Pfychologiae 

empiricae  compendium  erfchien  Editio  lecunda 
adaudta  Sc  emendata.  W^irceb.  1808.  8* 

Fieyherr  von  SGHöNAICH  (Chriftoph  Otto)  ftarb  erft 
(in  Beziehung  auf  B.  11.  S.  678)  am  isten  Sep- 
tember 1807.  §§.  Pon  dem  Heldengedicht 

Herrrnann  erfchien  auf  feine  K<^en  eine  neue 
Ausgabe  unter  folgendem  Titel : Herrn  Chrißoph  \ 

Ottens, 
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■ OttenSi  Freyherrn  von  Schönaich,  Lieutenant* 
von  der  kön.  Poln.  Churfürfll,  Sächf.  Reiterey, 
Kaiferl.  gekrönten  Dichters  , wie  auch  der  kön. 
Teutichen  Gefellfchaft  2U  Königsberg  und  Göt- 
tingen Ehrenmitgliedes , Domherrn*  an  der  bi- 
fchöfflichen  Cathedral- Kirche  zu  Alt -Branden- 
burg an  der  Havel , Herrmann  , oder'das  befrey- 
te  Teutfchland;  ein  Heldengedicht.  Neue,  ver- 
befferte  und  vermehrte  Auflage.  Nebft  einer 
Vorrede  ans  Licht  geftellt  von  ^’oh.  Chr.  Gott-' 
fcheden.  1805.  gr.  4.  Unter  der  Zueignung 

des  Verfuchs  in  tragifcher  Dichtkunft  hat  er  fich 
genannt.  — Der  Sieg  des  Mifchmafches  ift 
1755  unter  dem  angeblichen  Orte  Trofsberg  ge- 
druckt. — Vergl.  Böttiger  in  dem  Morgen- 
blatt für  gebildete  Stände  i8o8-  Nr.  16.  S.  65 
u.  f.  — ^Ordens  im  Lexikon  Teutfeher  Dich-  ^ 
..  ' ter  und  Profaiften  B.  4.  S.  C07-614  (i8og). 

von  SCHöNBAUER  (Jofeph  Anton)  ftarb  am  28ften 
Deceraber  i8<>7-  War  zuletzt  Pro/i? der  fpe- 
cieilen  Natur  ge  fchicUte  an  der  Univerßtät  zn  Peßh. 
Geb.  J75Ö.  Confpeflus  Ornithologiae  Hun- 

garicae.  Peßitn  jSo^.  S-  Neue  analytifche 
Methode  , die  Mineralien  und  ihre  Beftandtheile 
richtig  zu  beftimmen;  ein  Leitfaden  zur  Selbft- 
iibung  und  zum  Selbftuiiterricht  in  der  Minera- 
logie. ifterTheil.  Wien  1805.  gr.  g- 

SCHÖNBERGER  (Franz  Xaver)  ^ordentlicher  Profeffor 
der  Beredfainkeit  an  dem  k.  k.  akadetnifchen  'Gym~ 

' tiaßttm  zu  JVien : geh.  zu  ..  . §§.  Eutropii 

Breviarium  Hiftoriae  Romanae,  cum  Sexti  Rufi 
de  viötoriis  & provinciis  populi  Romani  fumma- 
rio  , & libello  provinciarum  ex  faeculo  , ut  vi- 
detur,  Theodol’iano  ; recenfuit  &c.  Vindobonae 
1805.  8 min.  P.  Ovidii  Nafonis  Metamor- 

phofes;  recenfuit  &c.  ibid.  1803.  8 min.  ' 

SCHöNBORN  (G.  F.  E.)  lebt'fchon  feit  mehr ern  ^'ahren 
in  wiffenfchaftlicher  Muffe , ohne  Amt  und  ohne 

befiimm- 
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befllmmten  Aufenthaltsort  ^ geufShntich  auf  den 
Gütern  feiner  Freunde,  des  Grafen  Chrißian  von 

• Stoiber g und  des  Grafen  von  Revefitlau , ehemak~ 

ligen  Curators  der  Univerfität  zu  Kiel:  geb.  — 
1/41-  Im  6ten  Band  von  MatthilTon’s  ly- 

TifchKn  Anthologie  fteht  eine  Auävrahl  feiner  in 
xnehrern  altern  Zeitfeh riftep  befindlichen  Ge- 
dichte. — l^ergl."  äjea  Fieymüthigen  1809. 
Nr.  1.  I 

SCHöNE  (Chriftoph)  D-  der  ‘Mediän  und  Chirurgie^ 
wie  auch  Hofrath  zu  . . geb.  zu  . . ..  §§. 

Verfuch  eines  fyftematifchen  Entwurfs  der  ge- 
fammten  Medicin.  ilter  Theil:  Generelle  The- 
rapie. Berlin  i8o6.  g. 

SCHöNE  (D. ..  K. zu  : geb.  zu  . . . §§. 
Fauft , eine  remanüfehe  Tragödie.  Berlin  1809. 
gr-  8- 

SCHöNEMANN  (Ferd.  Lud.)  Bürgermeißer  und,  K'dm~’ 
merer  zu  U^erder  in  der  Mittelmark. 

SCHöNEMANN  (Fried.  Leberecht)  §§.  Pretia  libro- 
rum , praecipue  Graecorum  & Latinorum  , a M. 
Joh.  Friedr.  Fifchero  colleölorum , & audlione 
publica.  Lipfiae  a.  d.  10  Novbr.  igoo  divendito- 
rum;  excudi  curavit  &c.  Lipf.  180s.  g.  D. 

^oh.  Friedr.  Burfcheri,  Theol.  Prof.  Lipf.  pri- 
.xnarii  &c.  .Spicilegia  Autographorum  illultraa- 
tium  rationem,  quae  intercellit  Erafmo  Rotero- 
damo  cum  aulis  & hominibus  aevi  fui  praecipuis 
, omnique  republica,  fub  aufpiciis  Jnbilaei  magi- 

. flerialis  femifaecularis  magnifici  Burfcheri  die 
■ IX  Augufti  MDCCCII;  coilegit,  edidit  & prae- 
fatuseft&c.  ibid.  eod.  ^icilegium  I-XXXIII.  4. 
jD.  Johann  Friedrich  Burfcher's  — Leben  und 
Todtenfeyer  von  der  Univerfitnt  Letfzig.  Mit 
einer  Vorrede  herausgegeben  u.  f.  w.  ebend. 
^805.  gr.  g.  — Vorrede  zu  Cj.  A.  L.  Käftner'*-; 
Leitfaden  zu  feinen  tluterheUtungen  über  die  Mne- 
monik 
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. . ntonik  u.  f.  w.  (ebettd.  1805-  8)-  — Inkalts-  ' 

, , anzeige  und  Vorrede  zu  dem  von  ihm  hiit  einem 
neuen  Titelblatt  verfehenen  Schwagerifchen  Pre-  -> 
\ ■ digtbuch  (ebettd.  j8o6>  a Bände  in  gr.  8)> 

SCHÖNEMANN  (K.  T.  G.)  §§.  Der  ate  Theil  des  . 

Codex  für  die  praktifcbe  Diplomatik  erfchien 
nicht  1801.»  fondern  erft  1803  nach  feinem 
Abfterben* 

SCHÖNER  (J.  G.)  §§.  Vollftändiger  Jahrgang  von 
Predigten  über  die  gewöhnlichen  Sonn-Feft- 
und  Feyertagsevangelien.  Nürnberg  1804.  4. 

SCHöNEYAN  'fchreibt  fich  in  neuern  Zeiten  SCHö- 
NIJAHN  ( Hermann  Karl,  nicht  Heinrich)  feit 
1808  Friedensrichter  zu  IVolfev.hüttel  (vorher  feit 
igoö  Bürgermeifter  zu  VYolfenbüttel,  und  vor- 
dem feit  1801  Kanzley-und  Hofgerichts- Pro- 
kurator dafelbfi)  : geb.  dafelbß  1^6  . . lie- 

ber die  Anwendung  des  Anaftafifchen  Gefetzes 
aufVVechfel.  . . . 180a.  8.  lieber  die  Rech- 
te des  Zehntherrn  u.  f.  w.  . . . 1806.  8* 

SCHöNHERR  (Chriftoph  Jofepb)  ...  zu  : 
geb.  zu  ..  . §§.  Si-nonymia  InfeSforum,  oder 

Verfuch  einer  Synonymie  aller  bisher  bekannten 
Infekten  , nach  Fabricii  Syftema  Eleutheratorum 
geordnet.  Mit  Berichtigungen  und  Anmerkun- 
gen, wie  auch  Befehreibungen  neuer  Arten  und 
illuminirten  Kupfern,  ifter  Band:  Eleutherata 
oder  Käfer.  ifter  Theil:  Lethrus,  Scolytus. 
Stockholm  1806.  8- 

* t 

SCHij PF  (Gregor)  Benediktiner  im  ehemahligen  Benedik- 
tinerklofler  zu  St.  Stephan  in  JVürzburg  feit 
1789:  geb.  dafelbß  am  ^oßen  November  ir^2. 

Hiftorifch  - ftatiftifche  Befchreibung  des 
, Hoch ftiftes, Würzburg;  ein  Verfuch.  Hildburg- 
, häufen  180a.  8*  Leitfaden  zu  einer  allge- 

meinen Statiftik  , mit  Hinweifung  auf  wahre  und 

gründ- 
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' * gründliche  Staatskunde.  Nürnberg  ifloS.  g.  — 
Aüffätze  in  den  VVürzburg.  gelehrten  Anzeigen, 
im  Fr änkifchen  Merkur , und  in  den  Fränkifchen 
Provinziaiblättern. 

SCHüPFER  (Franz  Xaver)  D.  der  AG.  zu  . 

' geb.zu...  Flora  Oenipontana;  oder  Be- 

fchreibung  der  in  der  Gegend  von  Innsbruck  wild 
wachfenden  Pflanzen,  nebft  Angabe  ihrer  Wohn- 
orte, Blüthezeit  und  Nutzens;  herausgegeben 
u.  f.  w.  Innsbruck  1805  ( eigetitl.  1S04. ).  gr.  g. 
Auch  unter  dem  Titel : Flora  Tyrolenlis.  rfter 
Band:  Flora  Oenipontana. 

SCHöPFER  (Ignatz)  ftarb  am  taten  Februar  1810. 
Geb.  zu  . . . 1757.  Auch  Exjefuit,  und  zuletzt 
Katechet  der  Ma'dchenfchule  zu  Landshot.  Pro- 
fcITor  war  er  bey  dom  dortigen  Gymnalium. 

SCHüPS  (Gottbelf  Jofeph)  Privatlehrer  der  Mathe- 
matik  zu  IVien : ' geb.  zu  ..  . ' §§.  Befchrei- 
bung  einer  neu  erfundenen,  fich  felbft  bevve- 

- genden  Wairermafchine.  Wien  igoc.  g;  Nebft 
. einem  Bogen  Kupfer. 

• SCHOLL  (J.  E.  H.)  §§.  Philologifch-kritifche  An- 
merkungen zu  den  Sprüchen  Salomo’s ; her- 
ausgegeben von  Hermann  Muntinghe ; aut 
dem  Holländifchen  übeifetzt  u.  f.  w.  Frankfurt 
am  M.  180*.  8.  Auch  unter  dem  Titel:  Die 
Sprüche  Salomo’s;  heiausg.  v.  H.  Muntinghe ; 
aus  dem  Holl,  überfetzt  u.  f.  w.  In  5 Ahthei-' 
lungen.  Die  Gefchichte  der  alten  und  neuen 
Herrnhuther  und  ihres  Stifters  N.  L.  Grafen  ^ 
'Von  Zinzendorf,  entworfen  und  beurtheilt,  und 
auii  dem  Holländifchen  überfetzt,  Tübingen 
1805.  8.  ■ ' . ' 

SCHOLLMEYER  (J.  G.)  §§.  Moralifche  Aufgaben 
‘ für  die  Jugend,  zur  Uebung  und  Schärfung  der 
HuUchen  Urtheilskraft  j nebft  Gtondlinien  zu 

einer 
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einer  vollftändigen  Theorie  der  Kollißonsfälls 
für, Lehrer.  Als  Anhang  zur  zweyten  neu  bear- 
beiteten Ausgabe  des  Katechifmus  der  ßttlichen 
Vernunft.  Leipz.  1Ö02.  Erzählungen 

und  Sinngedichte;  ein  Beytrag  zu  einer  durch- 
. ■ aus  reinen  und  fchuldlofen LeÄüre.  ifter  Theil.  ‘ 
Mit  Kupfern,  ebend.  1Ö03.  8.  Jefus  und 

feine  Jünger;  ein  Lehr  - und  Lefebuch  für  Stadt- 
. und  Landlchulen  aller  chriftlichen  Confeflionen. 

ebend.  1807.  }J.  — Von  dem  Katechifmus  der 

fittlichen  Vernunft  er  fehlen  die  ate  veibeßerte 
und  vermehrte  Au.sgabe  1802. 

SCHOLZ  (Hieronymus)  ftarb  am  3ten  Februar  1807. 

§§.  Documenta  quaedam  fingulaiia  providen- 
tiae  divinae  circa  Gymnaßum  Elifabethanum. 
Wratisl.  1787.  4. 

*•  ( 

SCHOLZ  (Jofeph)  ...  zu  geh.  zu  ..  . §§. 

Hamburgifche  Blumenlefe  auf  1806.  Hamburg 
u.  Altona.  8* 

*10  B.  SCHOLZ  (P.)  §§.  Gemeinnütziger  Unterricht 
' über  die  Gifte  für  Kinder  und  Unwiffende.  Bres- 
lau 1801.  8*. 

• 

’a’oulnB.  SCHORCH  (H.)  §§.  Harlekins  Wieder- 
. gebürt;  ein  Spiel  der  luftigen  Intrigue.  Erfurt 
1805.  8-  Allgemeines  hiftorifch  - ftatiftilch- 

geographifches  Handlungs-  Poft-  und  Zeilungs- 
I.exikon  für  Gefchäftsmännef,  Handelsleute, 
Reifende  und  Zeitung.slefer  u f.  w.  ater  Band, 
fortgefetzt  u.  f.  w.  ebend.  1805.  — 3ten  Bandes 
ifte  Abtheilung,  ebend.  1806.  4.  — Vergl.  oben 
: EHRMANN  (T.  F.).  \ ^ 

'SCHORTM  ANN  (Friedrich  Chriftian)  herzogl.  Säch- 
ftfeher  Kanzleyadvokat  zu'Saalfeld:  geh.  zu  . . . 

Sammlung  entworfener  Gedanken  in  einfa- 
men  Stunden ; herausgegeben  u.  f.  w.  Rudolftadt 
,1806.  8-  ‘ . ' ’ ’ . . 

I9tes  jahrh,  31er  Band.  Aa  SCHOTT 
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SCHOTT  (A.  H.)  §§.  Rede  an  der  Feyer  der  her- 
zogLWürtembergifchen Kurwürde;  gehalten  im 
akademifchen  Hörfaale^  den  6ten  May  1805. 
Tübingen  1803.  8-  Dijfertatio  hißorico  • phi~ 
lofopkica  de  Spinozifmo.  ibid.  4.  Diff» 

kiß.  philofophica  de  variis  Paniheifr/ti  formis. 
ibid.  eod.  4. 

SCHOTT,  ehedem  SCHOTTLRNDER:  aber  feit 
der  königL  Weftphälifchen  Verordnung , dafs  die 
Juden  Familiennamen  annehmen  luid  führen  ' 
follen,  befchnitt  er  den  feinigen  um  zwey  Syl- 
ben  (Benedix)  grofsherzogt.  Darmßüdtifcher  Hof- 
ratk  md  Direktor  der  Jacobs fohmfehen  ^üdifchen 
Erziehmgsanßalt  zu  Seefen  im  Braun fchweigi- 
fchen  (vormahls  Hauslehrer  bey  dem  Kammer« 
agentenlfraelJacobsfohn  zu  Braunfehweig) : geb. 
zu  Danzig  ...  §§•  Toldath  Noach,  oder 

Gefchichte  der  Sündfluth  in  zwölf  Gefängeil; 
zur  Erbauung  und  Unterhaltung  an  Ruh-  und 
Fefttagen.  Breslau  1798.  8>  Zaphnath- 

Paneach,  oder  Sammlung  moralifcher  Lehren, 
Sprüche,  Erzälilungen  und  Gedichte,  aus  dem 
Talmud  oder  andern  heiligen  ‘ Schriften.  Ein 
Lefebuch  für  Kinder  Jüdifcher  Nation ; vorzüg« 
lieh  zum -Gebrauche  der  von  dem  Herrn  Kam- 
xneragenten  Ifrael  Jacobsfohn  errichteten  Brzie- 
hungsanftalt  für  arme  Kinder  feiner  Nation ; her« 
ausgegeben  u.  f.  w.  iftes  Bändchen.  Königslut« 
ter  u.  Hannorer  1804-  8* 

SCHOTT  (Heinrich  Anguft)  M.  der  Phil,  und  feit 
1809  ordentlicher  Profejfor  der  Theol.  auf  der 
Univerßtiit  zu  Wittenberg  (vorher  feit  1808 
anffcrordentlicher  ProfelTor  der  Theol.  auf  der 
' UniverCtät  zu  Leipzig,  und  vordem  feit  1805 
aufferordentl.  Prof,  der  Phil,  wie  auch  Baccalau« 

. . xeus  der  Theol.  eben  dafelbft) : geb.  zu  Leip- 
zig . . . S§.  Diff.  Cotnnientätio  philologico« 
aefthetica,  qua  Ciceronis,  de  fine  eloquentiae 
feateatia  exaxoiiutur,  &tuj(nAjiftotelis,  Quin<ai« 

liani^ 
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. liani , & recentiorum  quorundam  fcriptqrum  de- 
cretis,  comparatur.  Lipf.  igoi.  4.  • Te^iri 

quae  vulgo  integrdi  Dionyßo  Halicar- 
' najfenß  tribuitur,  emendata,  nova  verfione  La- 
tina  & commentaiio  illufttata.  ibid.  1804.  gm'äj. 
Commentatio  exegetica  de  loco  Evangelii  Joan- 
nis  C.  I.  V.  9 -14.  ibid.  1S05.  8 Novum 

Telianientum  Gi-aece,  e lecenfione  Griesbachia- 
na  nova  verfione  Latina  illuftratüiu , indice 
brevi  praecipuae  lertionum  & interpietationum 
diverfitatis  inftrudlum,  in  ufum  maxime  Gym- 
naiinrum  & Academiarum  editum.  ibid.  eod.  8. 
Progr.  Commentationis  philologico -aeftheticae, 
qua  Ciceronis  ties  de  Oratore  dialogo  examinan« 
tur,  Faiticula  prima,  de  legibus  dialogi  fcri- 
bendi  exponens.  ibid.  1806.  4.  Kurzer  Ent- 
wurf einer  Theorie  der  Beredfamkeit , mit  befoti- 
derer  Anwendung  auf  die  Kanzelberedfamkeit, 

..  zum  Gebrauch  für  Vorlefungen.  ebend.  iSor.  g. 
Recitatio  de  Friderici  Augufti  Cari  — viitutibus 
atque  meritis , Societatis  antliropologicae  — 
au(5loiitate  edita.  ibid.  1808.  8-  ^rogr.  de 

' locis  quibusdatn  Evangelii  Johannei  Commenta- 
tio exegetica.  ibid.  eod.  4.  Abfckieds  - Pre- 
digt über  den  Satz:  dafs  es  höchfl  notkig  fey, 

/ eine  edle  Unabhängigkeit  unferer  Urtheile  und 
Uehe,rzeKgnngen  von  dem  veränderlichen  IVechfel 
fremder  Meynungen  zu  behaupten , am  jten  Ad- 
vent iHog  in  der  Univerßtätskirche  zu  Leipzig'" 
. . gehalten,  ebend.  lEog.  “ Ge  locis  quibus- 

, dam  libri  Dionyfii  Halicarnaffenljs  de  compofi- 
tione  verborum  obfervata;  in  Beckti  Comment. 
Societ.  philol.  Lipf.  Vol.  I.  Partie.  1.  p.  35-5® 
(igoi)*  Übfervationes  ad  Dionyfii  Halic.  aitem 
ihetoiicam;  ibid.  Vol.  II.  Fartic.  II.  p.  i<)3-2i5 
. ' (1802).  Specimen  II;  ibid.  Vol.  III.  Partie.  I. 

• P-  79 'S9  (»802).  ; 

; % 


SCHOTT  (Johann  Heinrich  Leonhard)  ...  zu  ..  i : 
geh.  zu  . . . §§.  Anweifung  zur  Meffung  der 

Bäume,  in  Piückficht  ihrer  Höhe  und  Dicke, 
. Aa  a nebft 
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genauer  DarRellung  des  Inhalts  und  Werth» 
in  tabellarifcher  Hinficht.  Mit  einer  Kupfeita- 
fei.  Ulm  igo6.  g» 

f » 

SCHOTTLäNDER.  S.  SCHOTT  (Benedix). 

SCHRÄDER  (Eduard)  D.  der  R.  und  feit  i8io  ordent- 
licher Profejfor  derfelben  auf  der  Univerßtcit  zu 
' TüHngen  (vorher  feit  igog  in  gleicher  Qualität 
auf  der  Univerfität  zu  Uelmftädt , nachdem  er 
eben  dafelbft  auJIerordeBtlicher  PiofefTor  der 
Rechte  und  der  Phil,  wie  auch  Beyßtzer  des 
Spruchkollegiums  eben  dafelbft  gewefen  war); 
geb.  zu  ..  . §§•  Abhandlungen  aus  dem  Ci< 

vil- Rechte,  iftes  Bändchen.  Hannover  i8og. 
gr.  g.  — Ueber  die  Gültigkeit  älterer  poiiti» 
ver  Rechtiquellen  nach  Einführung  von  Napo- 
leons Gefetzbucb»*  in  befouderer  Beziehung  auf 
das  Königreich  Weft'phalen;  in  Crome'ns  und 
Germanien  B.  3.  H.  3.  S.  5‘5*5i9  (1810). 

SCHRÄDER  (Friedrich  Wilhelm)  D.  ...  zu  : 
geb.  zu  ..  . §S>  Kurze  tabellarifche  Verglei- 
chung des  neuen  Franiöfifchen  Maafes,  in  Ver- 
gleichung mit  dem  Calenbergifchen  und  Rhein- 
Jändifchen,  entworfen  u.  f.  w.  Göttingen  i8o8« 
kl.  8. 

SCHRÄDER  (H.  A.)  auch  Medicinalrath  und  feit  1809 
ordentlicher  Profejfot  der  AG.  ~ zu  Göttingen. 
§§.  Commentatio  fuper  Veronicis  fpicatis  Lin- 
naei;  qua  orationem  pro  obeundo  Prof^oris  Me- 
dicinae  extraordinarii  numere  die  .. . ^unii  1803 
habendam  indicit  &c.  Gottingae  1803.  8> 
Neues  Journal  für  die  Botanik ; herausgegeben  u. 
f.  w.  iften  Bandet  iftes  Stück.  Mit  einer  Ku- 
pfertafel. Erfurt  1805.  — fltes  und  5tes  Stück. 
Mit  9 Kupfertafeln,  ebend.  1806.  — flten  Ban- 
des 1 - 3tei  Stück,  ebend.' 1807.  — 3ten  Bandes 
1 • 3tei  Stück,  ebend.  1808.  — 4ten  Bandes 
X • Stet  Stück,  ebend.  iQoa  - igio.  g.  Mit  Kupfern. 
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Genera  nonnuüa  flantarum^  emendata  ^ obfer- 
vationibus  illußrata.  Cum  tabulis  V aeneis.  Gott. 
iSog.  4 maj.  Hortus  Gottingen fis , feu 

Flantae  novae  rariores  Horti  regit  Gottingen~ 
ßs,  defcriptae  & iconibus  iüußratae.  Fafciculus  I. 
ibld.  jgog.  fol.  maj.  Cum  iconibus  pi^is.  — 
lieber  eine  neue  Art  des  Gänfefufrei« ; in  dem 
Magazin  der  Gefell.  Naturforlchender  Freunde 
zu  Berlin  Jahrg.  2 (igoB).  Quart,  i.  Nr.  15.  — 
Sein  Bericht  von  dem  neueften  ZuItanS  des  bota- 
nifchen  Gartens  zu  Göttingen  fteht  in  den  Got- 
ting. gel.  Anzeigen  1809.  St.  57  u.  38.  S.  361- 
574-  — ■ Sein  fiildnifs  von  S.  Halle  vor  dem 

Ulten  Theil  der  Krünitz - Flörkifchen  Encyklo-' 
pädie  (i8og). 

SCHRÄDER  (J.  G.  F.)  im  iitenBand  S.  682  lefe  man: 
erfchien  die  2te,  von  ProfelTor  Gilbert  zu  Halle 
verbefferte,  ergänzte  und  groffen  Theils  umge- 
arbeitete Ausgabe  1804. 

SCHRÄDER  (Karl  Martin  Wilhelm)  Sohn  von  L.  A.  G. 
D.  der  Rechte  feit  1805  und  Richter  der  adelichen 
Guter  Perdöklf  Schönbeck  ^ Tmtfchniendorf  u. 
f.  w.  im  Hotßeinifchen  feit  1809  (vorher  feit  1804 
Privatdocent  auf  der  Univerfität  zu  Kiel , und 
vordem  feit  1803  Untergerichts  - Advokat  derHer- 
zogthümer  Schleswig  und  Holftein):  geb.  ZU 
Pinneberg  am  gten  März  j^go.  §§.  Syhema- 
tifche  Ueberficht  des  Deichiechfcs,  als  Refultat 
der  vvichtigften  Teutfchen  Gefetze  über  die  aua 

' Deicti  - Damm  - Siel  - und  Schleufenfachen  ent- 
ftehenden  Rechtsverhaltniffe , zura  Gebiaueh 
akademilcher  Vorlefungen.  Kiel  1805.  g.  Dijf. 
inaug.  de  fucceffione  hereditaria  ex  jure  fangetinis 
in  Ducatu  Slesvicenß  fecundum  jtis  ^'uticum.  Ro~ 
ßochii  igo^.  4. 

10  B.  von  SCHRÄDER  (,  . .)  Itaib  igo6  als  prlvati- 
ßrender  Gelehrter  zu  Altona  <?§.  * Sieben 

wunderbare  Lebeosjahie  eines  Kofmopoliten  von 
A a 3 F. 


N. 
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' ' F.  Kandide.  MitKupfe  n.  ate  Ablheilung.  Ham» 

* turg  1797.  8-  *“  P/ofaifche  Auffätze  in  deiü 

Joninal;  Hamburg  und  Altona  1803.  St  4.  5.  6. 

10  B.  SCHRAM  (^ofeph,  nicht  Johann)  Profejfor 
des  Natur  - und  rülkerrschts  zu  Dnffeldorf.  §§. 
Die  Verbefferung  der  Schulen  in  moralifch  - po- 
litifcher,  pädagogifcher  und  policeylicher  Hin- 
iicht;  oder  Verfuch  eines  umfaffenden  Werkes 
über  die  öffentlichen  Anhalten  zur  Bildung  der 
Jugend  und  zur  Aufklärung  des  Volkes.  Dort- 
mund 1803.  8.  — Einige  Gedanken  über  die 

fchicklichfte  Ablöfungsart  der  Zehentgerecht- 
fame;  in  Hart's  Kaineralkorrefpondenten  180g. 
Nr.  41.  Einige  Betrachtungen  über  den  Zu- 
ftand  der  Philofophie  in  Teutfchland  und  über 
die  Nothwendigkeit  einer  acht  philofophircheü 
Bildung  für  höhere  Regierungs  - Beamte ; ebenda 
Nr.  73  u.  74.  . _ ^ 

^ EPHRAM M (Andreas  Jofeph)  Profejfor  des  Gymna- 
fl  Hins  zu  Leohfchiltz  in  Schießen:  geh.  zu  ..  . ' 
Rechenbuch  für  das  weibliche  Gefchlecht; 
nebft  einer  Anweifung  zum  Kopfrechnen,  Hallo 
J804.  8.  ' 

SCHRANK  (F.  V.  P.)  feit  1808  auch  Ritter  des  klSnigU 
Bayrifchen  Civilver dienflordens.  Grundrifs 

der  allgemeinen  Natuigcfchichte  und  Zoologie, 
zum  Gebiauch  der  Voilefungen  , in  zwo  Abthei- 
luogen.  Erlangen  i.Soi*  g>'.  .S-  , Briefe,  na- 

tu 1 hi  ftorifchen , phyfikalifchen  und  ökonomi- 
fchen  Inhalts,  an  H.  B.  Seb.  Näu;  nebft  drey^ 
vornusgefchickten  natui  hi  ftorifchen  Abhandlun- 
gen. Mit  4 Kupfern,  ebend.  1802-  8*  Lands- 
hutifche  Nebenftunden , zur  Erweiterung  der 
*Nüturgefchichte  angewandt,  ifter  Heft.  Mit 
a Kupfertafelu.  Landshut  i8q2.  — Ster  Heft 

• Mit  einer  Kupfertafel,  ebend.  1803.  8-  Auch 
mit  folgenden  neuen  Titel:  Sammlung  kleiner 
Abhandlungen  zur  Erweiterung  der  Naturge» 

^ . fchichte. 
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fchichte.  ebend.  1809.  8*  Grundiifs  eines 
Naturgefchichte  der  Pflanzen.  Erlangen  1803.  8. 
( Eigentl.  eine  neue , umgearbeitete  Atisgabe  der 
von  ihm  im  1ZH5  herausgegebenen  Anfangs- 
gründe der  Botanik).  Gedächtnifsrede,  dem 
Andenken  Paul  Hupfauer’s,  der  Philofophie  und 
Theologie  Doktors,  königl.  Bayrifchen ' geiftli- 
chen  Raths  u.f.w.  gewidmet.  Landshut  i8o8-  4- 
u ^ Sammlung  kleiner  Abhandlungen  zur  Erweite- 
rung der  Naturgefchichte;  Zufätze  zu  feinem 
’Grundriffe  der  Naturgefchichte  der  Pflanzen  und 
Thiere;  nebft  einem  Anhänge  über  einige  opti- 
fche  Schwierigkeiten,  ifter  Heft,  Mit  # Kupfer* 

, tafeln,  ebend.  1809,  — ater  Heft.  Mit  einer 

Kupfertafel,  ebend.  1809.  gr.  8-  — f^on  der 

Fauna  Boica  erfchien  auch  die  2ts  Abtheilung  des 
3ten  Bandes  1804. 

von  SCHRAUB  (Franz)  ftarb  zu  Eifenfradt  am  aSten 
März  1806.  §§.  De  eo,  quod  efl  in  morbis  epi- 

demium , dum  Protomedici  Hungari  munus  capef- 
ferety  di/ferit  &c.  Peßhini  jgoa.  Vor- 

fchriften  der  inländifchen  Polizey  gegen  die  Peft 
und  das  gelbe  Fieber;  aufgeftellt  u.  f.  w.  Mit 
zwey  Tabellen.  Wieri  1805.  gr.  g.  — Vtrgl. 
Neue  Annalen  der  Litteratur  des  Oeftreich.  Kai- 
ferthums  1807.  Intelligenzbl.  Febr.  S.  64-66. 

von  SCHREBER  (J.  C.  D.)  — Vergl.  Fikenfcher' s Ge- 
lehrten Gefchichte  der  Univerfität  zu  Erlangen 
Abtheil.  2.  S.  85-96. 

SCHRECKKNB  ACH  (Jofeph  Andreas)  Kandidat  des 
Predigtamts  und  Hauslehrer  des  kurfächßfchen 
Kafumerherrn  Herrn  von  Nauendorf  zu  Geilsdorf 
bey  Plauen  (noch.?):  geh,  zu  l . . §§.  Drey 

Predigten  für  Lefer,  welche  im  Denken  nicht 
ganz  ungeübt  Irnd,  Zur  Unterfiützung  einer  be- 
drängten Familie.  In  Commiffion  bey  Hrn.  Grau 
- in  Hof  und  Hrn.  Paufler  in  Schneeberg  1801.  8» 
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von  SCHREGKENSTEIN.  S.  ROT  von  SCHRECKEN- 
STEIN. 

/ 

SCHREER  (Johann  Gottlob)  Harb  am  ssRen  May  ■ 
1807.  War  Amtmann  zu  Rietfchütz  in  demSchle~ 

’•  ßfchen  Fürßenthum  Glogau:  geh.  zu  Ludwigs- 
dorf  bey  Schweidnitz  1^52.  Praktifche  Ab- 

handlung über  die  auf  den  kubifchen  Inhalt  ficU 
gründende  Ausmittelung  de*  wahren  Holzvor- 
rath*.  Mit  15  Tabellen.  Glogau  1805.  4. 

SCHREGEL  (.  . .)  Hofprediger  zu  Schwedt:  geh. 
zu  ..  . §§.  Anweifung  zum  Anbau, und  zur 

Benutzung  des  Mais  oder  Türkifchen  Waitzens, 
befonders  im  nördlichen  Teutfchlande  und  in  , 
den  Preuffifcben  Staaten;  nach  eigenen  Erfah- 
rungen. Mit  einigen  Anmerkungen  und  einer 
Vorrede  verfehen  von  Albrecht  Thaer.  Aus  den 
~ Annalen  des  Ackerbaues  abgedruckt.  Berlin 
1809.  8- 

SCHREGER  (B.  N.  G.)  §§.  Rechtfertigung  feines 
' ärztlichen  Verfahrens  in  der  Krankheit  des  Gra- 

fen von  Gronsfeld.  Erlangen  1801.  gr.  8.  Aus- 
wahl zerftreuter  kleiner  Schriften  medicinifchen 
und  chirurgifchen  Inhalts ; aus  dem  Lateinifchen 
überfetzt,  mit  eigenen  Beobachtungen  vcrfehen 
und  hetausgegebfjn.  Mit  2 Kupf,  Leipz.  1801.  g. 
Dechamps  Beobachtungen  und  Bemerkungen 
t über  die  Unterbindung  der  verwundeten  Schlag- 

adern, und  die  Schlagadergefchwulft  in  der  Knie- 
kehle; aus  dem  Fraiizöfifchen.  Mit  Kupf.  Fürth 
•;  3805.  gr.  8-  Grundrifs  der  chirurgifchen 

Technik,  ebend.  1803.  gr.  8»  S.  T.  Soem- 

- merring  Jcones  oculi  humani.  Cum  figg.  aen. 
Francof.  ad  Moen.  1804.  fol.  ( ]fl  die  Uebtr- 
fetzung  von  Sömmerring’s  Abbildung  des  menfch- 
liehen  Auges-  ebend.  igoT.  fol.).  Grundrif* 
der  chirurgifchen  Operationen,  ebend.  1806.  8-  — 
Gab  mit  C.  W.  Hufeland  und  J.  C.  F.  Harles  her- 
aus: Journal  der  ausländifchen  medicinifchen 

Lit- 
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Litteratnr.  Berlin  1802- 1805.  gr.  8-  Ueber 
Erkenntnifs  und  Behandlung  der  mit  Hernien 
complicirten  Hydrocelen;  in  Horn's  Neuem  Ar- 
chiv für  medic.  Erfahrung  B.  g.  H.  1.  Nr.  1 
(1809).  — Die  im  jiten  Band  S-  6S1  dem  fol- 
genden, feinem  Bruder,  aus  Ferfekn  bey geleg- 
ten Schriften  gehören  ihm  zu.  — Vergl.  Ftktn- 
fcher's  Gelehrten  Gefchichte  der  Univerßtät  zü 
Erlangen  Abtheil.  2.  S.  125- 128.  — Dopitfch'ens 
4ter  Supplementband  za  WiH’t  Nürnberg.  GeL 
Lexikon  S.  128*152. 

ton.  11  B.  SCHREGER  (C.  H.  T.)  feit  1810  auch  M. 
der  Phil,  uni  feit  demfelben  Jahr  ordentlicher 
Profejfor  der  AG.  auf  der  Univerßtät  zu  Witten- 
berg. §1).  Kurze  Befchreibung  der  technifch- 
chemifchen  Gerathfchaften  älterer  und  neuerer 
Zeit.  Mit  Kupfern.  Fürth  i803-  gr.  8.  Kurze 
Befchreibung  der  pneumatifchen  Gerathfchaften 
älterer  und  neuerer  Zeit.  Mit  Kupfern,  ebend. 
1802.  gr.  8-  • Kurze  Befchreibung  der  phy- 

fikalifeh*  chcmifchen  Gerathfchaften  älterer  und 
neuerer  Zeit.  Mit  Kupfern,  ebend.  1802.  gr.  g. 
Diefe  5 Bücher  auch  unter  dem  allgemeinen  Titel ; 
Kurze  Befchreibung  der  chetnifchea  Geiath- 
fchaften  älterer  und  neuerer  Zeit;  als  Bcytrag 
zur  Gefchichte  der  Erfindungen  in  der  Chemie ; 
nebft  einer  Vorrede  des  Herrn  Hofraths  Hilde- 
brandt in  Erlangen.  5 Bände.  Mit  Kupfern, 
ebend.  1802.  gr.  g.  Baineotechnik,  oder 

■ Anleitung,  Kunflbäder  zu  bereiten  und  anzu- 
wenden. 2 Theile.  Mil  Kupfern,  ebend.  1803. 
gr  8.  Synonymia  anatomica,  oder  Synony- 

mik der  anatomifchen  Nomenklatur,  ebend. 
1B03.  gr.  8.  Operationslehre  für  Thierärzte. 
ebend.  1803.  gr.  8.  Tabellarifche  Charak- 

icriftik  der  ächten  und  unächten  Arzneykörper 
für  Aerzte,  Apotheker  und  Droguiften;  heraus- 
gegeben u.  f.  w.  ebend.  1804,  4.  Handbuch 
zur  Selbftprüfung  unferer  Speifen  und  Getränke 
nach  ihrer  Güte  und  Aechtheit,  Nürnb.  1810. 

A 5 gr*  ' 


Digitized  by^Gougie 


gr.  8.  % — anonymifcher  Verfaffer  einiger  • 
ErlangiTchcn  medicinifchen  Inauguraldifputatio- 
nea , z.  B.  von  T.  Pohl's  Diff.  inaug.  Quae- 
dain^  ex  Embryo  - Cliemia  contioens.  1803.  8> 
L.  Angely  de  ocule  organi«que  lacrymalibus 
latione  aetatis,  fexus,  gentis  & variorutn  ani-, 
maliuzn.  1803.  8> 

SCHREIBER  (A,  W.)  feit  1805  ProffJJor  der  Aeflhe~ 
tik  auf  der  üviverfität  zu  Heidelberg , feit  1807 
auch  M,  der  Phil.  §§.  * Raftatfer  Tafchenbuch 

auf  das  Jahr  1802;  herausgegeben  von  demVev- 
faffer  der  Scenea  aus  Fauft’s  Leben.  'Mit  Kupfern. 
Mannheim  1801.  18.  Allgemeine  Kunft- 

Zeitung.  ifler  Heft.  Frankfurt  am  M.  1802.  — 
*2ter  Heft,  ebend.  1805*  8*  Gemählde  der 

Kindheit' und  des  häuslichen  Glücks.  Düffeldorf 
' 1803.  kl.  8.  Die  Mahlerey.  Dortmund  1804. 

gr.  8-  Heidelbergilches  Tafchenbuch  auf 

das  Jahr  i8oq>  herausgegeben  u.  f.  w.  Heidelb. 
1808.  Tafchenformat.  Anlichten  aus  dem 

' Murgthale;  rdiAixt  von  Prim aveß , mit  erklären- 
den Text  u.  f.  w.  jfter  Heft,  ebend.  1808.  — 
ater  Heft.,  ebend.  1809-  fol.  Lehrbuch  der 

Aefthetik.  ebend.  180g.  8.  Gedichte  von 

Ulrich  von  Hutten  und  einigen  feiner  Zeitge- 
noifen;  herausgegeben  u.  f.  w. . Mit  Hutteo’s 
Porträt,  ebend.  1810.  gr.  8-  — Bey träge  zu 

Afcltenberg’s  Tafchenbuch  für  die  Gegenden  am 
Niederrhein  auf  das  J.  1801. 

SCHREIBER  (Cbriftian)  ...  zu  ; geh.  zu  ..  . 
§§.  Harmönia  , oder  das  Reich  der  Töne ; ein 
mufikalifches  Gedicht.  Leipz.  1803.  g*  Ge- 
dichte. ifter  Band.  Berlin  1806.  8*  Kleine 
Schriften,  ifter  Band,  ebend.  igog.  g.  Alexan- 
der in  Indien  ; eine  Tragödie  nach  Äa«»«.  Nebft 
heygedrucktem  Original.^  ebend.  i8o9-^8.  — 

' Kapitel  aus  einer  Poetik  in  Knittelverfen ; in  der 
Zeitung  für  die  elegante  Welt  igop.  Nr.  76.0. 
77.  — Die  Elifabethen • Kirche  zu  Marburg; 

' . in  ' 
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in  dem  Morgenblatt  für  gebildete  Stände  igog/ 
Nr.  76.  Peiez  und  Zimitka;  ebend.  Nr.  iiu 
u.  111. 

SCHREIBER  (D.  C.)  §§.  Rhapfodirche  Gedanke» 

über  die  Mulik  alter  und  neuer  Zeit;  in  der  All- 
gemeinen mufikal.  Zeitung  Jahrg.  6.  Nr.  ss. 

349  - 353. 

SCHREIBER  (Johann  Chrilloph)  . . . zu  . . . : geh* 
zu  ..  . §§.  Prophetifch  - poetifche  Gemählde 

der  Zukunft.  Eine  Nachbildung  der  Offenbah- 
run^  Johannis.  Neb ft  einer  Vorrede  des  Herrn 
ProfefTors  Augnßi  in  Jena.  Naumburg  18o2.  K.  — r 
Auffätze  in  Angufti's  neuen  theologifchen  Blät- 
tern und  in  deflen  theologifchen  Monatsfehrift. 

SCHREIBER  (L. ..  C. ..)  herzogt.  Sachfen-  Coburg- 
Mtiningifcher  Bergverwalter  und  ordentlicher 
Lehrer  der  Mivevalogie  bey  der  Forßakademie  zu 
Dreyßigacker : geh.  zu  ..  . §§.  Giundrifs  der 
■ Geognofie,  zum  Gebrauch  meiner  Vorlefungen, 
nach  dem  neueften  Wernerifchen  Sjffrem  entwor- 
, fen.  Meiningen  1S09.  g. 

von  SCHREIBERS  (K.)  77.  der  AG.  und  feit  1806  77i- 
rektor  der  kaiferl.  königl.  H aturalienkabinete  zu 
Wien.  §§.  Hefchreibung  der  Mährifche»  Me- 

* teorfteine  nach  ihrem  AeufTein  , vorzüglich  der 
Rinde  und  nach  ihrer  MalTe,  und  einige  Folge- 
rungen; mit  5 Kupfertafeln ; Gilbert' s hnnet- 

len  der  Phyl'ik  B.  31.  St.  1.  Nr.  s (1809)» 

10  B.  SCHREINER  (S.  B.)  §§.  Gedanken  über  die 
Refchaffenheit  und  Nothwendigkeit  der  Huma- 
nität. Wittenberg  1803.  S* 

SCHREINER  (.  . .)  77.  der  AG.  zu  . . .;  geb.zu.  . . 
§§.  lieber  die  Amputation  groffer  Glieder  nach 
Schufswunden.  Leipz.  1807.  8> 

SCHREl- 
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SCHREJTER  (Chriftian)  Pfarrer  zu  Elterlein  im 
Scichfifchen  Erzgebürge : geb.  zu  ..  . §§.  Die 
Gefchichte  des  Frinzenraubes , kritifch  bearbei- 
tet. Leipz.  1804.  8.  Beytiäge  zur  Gefchichte 
der  alten  Wenden  und  ihrer  Wanderungen ; nebft 
' einigen  Vermuthungen  von  dem  Bergbaue  der- 
felben  im  Sächfifchen  Erzgebirge.  Zwickau  u. 
Leipz.  1807.  8. 

SCHREITER  (Johann  Chriftoph)  M.  der  Phil,  und 
Archidiakonus  zu  Schien  fingen : geb.  zu  . . . §§. 
Hiftorico  - critica  explicationuin  parabolae  de 
• improbo  oeconomo  defcriptio , qua  varias  vaiio- 
runi  interpretum  fuper  Luc.  XVI,  1-13  expofi- 
tiones  digeftas,  examinatas , fuamque  ex  apo- 
cryphis  N.  T.  potiffimum  hauftam , exhibuit&c. 
Lipf.  1803.  8 

A’Y* 

SCHREITER  (Earl  Gottfried)  ftarb  am  toten  Julius 
1809,  §§.  Uebcr  Litteratur , in  ihren  Verhält- 

niiTen  mit  de-n  gefellfchaftlichen  Einrichtungen 
und  dem  Geiite  der  Zeit;  ein  hiftorifch  - philo- 
fophifcher  Verfuch  der  Frau  von  Stael  - Holßein, 
gebohrnen  Stecker,  nach  der  neueften  Ausgabe 
des  Franzöfifchen  Originals  überfetzt  und  her- 
ausgegeben u.  f.  w.  2 Theile.  Leipz.  i8ot.  8* 
C Die  Ueberfetzung  rührt  von  2 Ungenannten 
her). 

SCH  RETTIN  GER  (Martin,  mit  dem  Kloßetmamen 
Wilibald)  Ey  - Benediktiner  von  IHeiffenohe  in  der 
Überpfalz , jetzt  königl.  Bayrifcher  Hofbiblio- 
theks-  Ciißos  zu  München:  geb.  zu  ..  . §§. 

Die  Kunft,  unter  Menfchen  glücklich  zu  leben, 
vom  Herrn  Grafen  von  Cheßerßeld ; aus  dem 
Franzoli  feilen  überfetzt.  München  1802.  8. 
Das  Wiederaufleben  des  Rayrifchen  Nationalgei- 
ftei.  ebend.  1806.  4.  Veifucli  eines  voll- 

f ftiindigen  Lehrbuchs  der  Bibliotheks  - Wiffen- 
fchaft,  oder  Anleitung  zur  vollkommenen  Ge- 
fchäftsführung  eines  Bibliothekars,  ißer  Heft. 

ebend. 
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ebend.  1808.  8»  Üeberficbt  der  verfchiede- 

nen  Meynungen  über  den  Urfprung  deV  Buch- 
druckerkunft , vom  Bürger  (voigelefen 

den  2ten  Floreal  im  loten  Jahre  der  Republik); 
aus  demFratJZÖfifchen  überfetzt  und  berichtigt) ; 
in  V.  Aretin's  Beyträgen  zur  Gefchichte  «ndLit- 
teratur,  B.  5.  St.  2.  S.  161-224.  St.  3.  S.  273-326 
(1805).  — Auffätze  in  Verfen  und  in  Profa, 

in  verfchiedenen  Zeitichriften , z.  B.  in  dem 
Kurpfalzbayrifchen  Wochenblatt,  in  der  Ober- 
teutfchen  Litteratui  Zeitung  , in  dem  Journal  für 
Bayern  und  die  angränzeuden  Länder,  in  Wis- 
mayr’s  Blüten  und  Früchten.  . 

SCHREYER  (Jofeph  Anton)  f:arb  am  loten  Januar 
1808.  War  geh.  1728. 

SCHRöCKH  (Johann  Matthias)  ftaib  am  tften  Auguft 
1808.  S§.  Pro^r.  de  vi  fiitdiornm  hißoricorum 

in  animo  & moribus.  Viteb.  1S04.  4.  — Von 
* der  Chriftliclien  Kirchengefchichte  feit  der  Re- 
formation gab  er  noch,  den  gten  Band  (1808)  her- 
aus. Vom  gten  Band  an  fetzt  Dr.  Heinr.  Gott- 
lob Tzfchirner  das  Werk  fort.  — Hatte  auch 
fchon  an  der  sten  Ausgabe  des  Lehrmeifters  An- 
theil.  — Vergl.  Pölitz  über  fein  Leben  und 
feinen  Charakter;  in  dem  Wittenberg.  Wochen- 
blatt i8o8.  • . • und  daraus  in  andern  Zeitfchrif- 
ten.  — Denkmahl  der  Liebe  und  Verehrung 
bey  dem  Grabe  unfers  verewigten  würdigen  Leh- 
rers , des  Hin.  J.  M.  Schröckh , der  Gefchichte 
ordentl.  Profeffors  u.  f.  w.  von  IVIaafs.  Wit- 
tenb,  (igoH).  4.  — Nitzfeh  über  Schröckh ’s 
Studienweife  und  Maximen;  in  Wieland' s N. 
Teut.  Merkur  i8e9*  St.  4.  S.  233  282.  Auch  be- 
fonders  gedruckt.  > — ^ördens  im  Lexikon  Teut- 

’ fcher  Dichter  und  Profaiften  B.  4.  S.  625  - 65g 

(1809). 

SCHRÖDER  (Albrecht  Ludwig  Peter)  Prediger  zu 
Nordhofen  im  Fürßenthum  Gotha : geb.  zu  ..  . 

§S. 
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■ , §§•  lieber  den  Einflufs  des  Schaufpiels  aof  di« 

.■  ; Bildung  der  Jugend.  Gotha  1804.  8-  Piak- 

j-  tifche  Anficht  des  herrfchenden  Religionsfyrtenis 
vorgeblicher  Chriften  in  den  hohem  und  mitt- 
lern  Standen,  verglichen  mit  dem  wahren  Chri- 
Ilenihiime,  von  IVtihelm  IVilherforce  Efq,  Par- 
lamentsgliede  für  die  Graffchaft  Yoik.  Aus  dem 
, Englifchen  nach  der  achten  AuÜage  überfetzt. 
Frankfurt  am  M.  1807.  gr.  8- 

[SCHRÖDER  (F. . . A. . M.  der  Phil,  und  H§uftpre- 
diger  zm  Schenefeld  bey  Itzehoe:  geb.  zu  ..  . 
§§.  Bibüfche  ForfcliUngen  , vorläuf?^  über  die 
Mofaifchen  Schriften , für  denkende  Bibel- 
' freunde  und  Jugeudlehrer.  Lemgo  1809.  gr.  8* 

SCHRÖDER  (F.  E.)-  §§.  Gab  mit  F.  G.  ALBERS 
* heraus:  Rathenia,  oder:  Elfter  Jahrgang  der 
St.  Pelersburgifchen  Monatsfchiift.  , St.  Peters- 
burg u.  Mitau  1805.  — pter  Jahrgang,  ebend. 
1806.  ^ — 5ter  Jahrgang,  ebend.  1807.  81 

SCHRÖDER  (F.  L.)  übernahm  jHio  die  Direktion  des 
Hamburgifchen  Theaters  wieder.  §§.  Von  der 
Sammlung  von  Schaufpielen  erfchien  auch  der 
, 5te  Theil  179.  . 8- 

SCHRÖDER  (Johann  Chriliian)  ßaib  am  i5ten  Juniut 
1809. 

SCHRÖDER  (Johann  Friedrich)  herzogt.  Mecklenbur- 
gifcher  Hofrath  und  feit  1804  erßer  Beamter  zu 
Heußadt  im  Mecktenburgifchen  (vorher  feit  i8o» 
Amtshauptmann  zu  Toitenwinkel , und  vor  die- 
fem  Kanzleyadvokat  zu  Schwerin)  ; geb.  zu  ..  . 
§§.  *Neuefte  Gefetzfammlung  für  die  herzogl. 
Mecklenburg  - Schwerin  - Güftrovvifchen  Lande, 
feit  dem  letzten  Viertheil  des  jüngft  verfloffenea 
Jahrhunderts  bis  auf  den  heutigen  Tag.  ifter 
Theil.  . . . igoa.  — atenTheih  ifte  Lieferung 
1803.  — ate  Lieferung  i8o4>  4* 
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‘SCHRÖDER  (K. . . F, ..)  der  Arzneykunde  Beflijftner 
zu  : geh.  zu  ..  . D.  Matthias  Sax- 

^ torph's  Umrifs  der  Embindungswirronfchaft  für 
Wehmütter;  aus  dem  Dänifcheu  zuerft . iiber- 
fetzt  u.  f.  w.  darauf  nach  der  neueften  Original- 
ausgabe umgearbeitet,  und  jetzt  wieder  nach 

. einer  neuen  Durchficht  vnn  dem  Sohne  des  Ver- 

faffers,  Herrn  ProfelTer  5.  Ä’itJf/orpA  , herausge- 
geben von  D.  ^oh.  Clemens  Tode.  Kopenhagen 
u.  Leipz.  i8or.  g. 

SCHRöDTER  (F.  A.)  §§.  Was  foll  der  Prediger  wif- 
fen  und  ihun,  um  vor  der  Welt  und  feinem 
GewiCfen  gut  zu  heftehen?  und  wie  kann  er 
dazu  gelangen?  Mit  einer  Vorrede  des  Herrn 
Generalfuperintendenten  D.  Adler.  Altona  1801. 
gr.  8.  Materialien,  in  ausführlichen  Ent- 

würfen , zu  Sokratifchen  Unterredungen  mit  der 
Jugend,  über  die  Gleichnifsreden  Chrifti  und 
einige  Gefchichten  aus  feinem  Leben;  nach 
. Henke  forgfältig  ausgearbeitet.  Ein  Handbuch 
für  Prediger  und  Schullehrer,  als  SeitenRück 
, zum  Kommentar  über  den  Katechifmus.  ebend. 
1801.  gr.  8-  Ausführliche  Sokralifche  Ka- 

techifationen  über  die  gefammten  einzelnen 
Sätze  unfrei-  chriftlichen  Glaubenslehre ; ein 
Hülfsbuch  für  Freunde  der  Jugend  und  einer 
guten  Methode,  fie  zu  unterrichten  und  zu  bil- 
den. iften  Bandes  ifterTheil.  ebend.  1805.  gr.  8. 
Verfuch  -iber  die  zweckinäffige  Aufficht  der 
Bürgerfchulen  durch  Scliulcollegien  ; nehft  dem 
Entwürfe  einer  guten  allgemeinen  Schulverord- 
nung für  diefelben , und  eine  Beylage  über  die 

VerbelTerung  des  Schulwefens  der  Holfteinifchen 
Stadt  Oldenburg,  ebend.  1805.  8- 

SCIIRöER  (W.)  §§.  Griechifche  Blumen;  ein  Ue- 
berfetzungsverfucb.  Berlin  1805.  4. 

SCHRoTER  (F.  A.)  §§.  f'b«  rfrw  Terminoneologie- 
technifchen  Wörterbuch  u.  f.  w.  erfchien  die  3te 
vermehrte  Ausgabe  zu  Erfurt  1803.  gr.  8. 

SCHRÖ- 
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■SCHRÖTER  (J.  C.  K.)  Abhandlungen  über  die 

Lehnträger  und  Vormünder.  Mit  einer  Vorrede 
I vom  Herrn  Hufrath  und  PxofelTor  Schnaubert. 

Leipz.  180  !•  8* 

SCHRöTER  (J.  H.)  §§.  Kronographifche  Fragmente 
zur  genaue^n  Kenntnifs  des  Planeten  Saturn, 
feines  Ringes  uhd  feiner  Trabanten.  ifterTheil: 
Beobachtungen,  Folgerungen  und  Bemerkun- 
gen über  den  Naturbau  der  feften  Kroisgewölbe 
des  Saturns.inges  und  feiner  Atmofphäie.  Göt- 
tingen i8o8.  8-  Mit  a Kupfertafeln.  — f^on 
den  Selenotopographifcben  Fragmenten  zur  ge- 
nauem Kenntnifs  der  Mondiläche  u.  f.  w.  erfchien 
'■  der  ate  Theil,  mit  53  Kupfertafeln.  Göttingen 
ig02.  gr.  4.  — Die  fcheinbare  Gröffe  der 

Vefta;  in>.  ßode'ns  aßronomifchen  Jahrbuch  für 
das  Jahr  i8to  (1807).  Nr.  17. 

SCHRöTER  (Johann  Samuel)  ftarb  am  94ften  März 
1808.  §§.  Die  Aefthetik  der  Blumen  oder  ihre 
Philofophie.  Weimar  1803.  8-  Das  Alter, 

und  untrügliche  Mittel,  alt  zu  werden;  nebft 
lieben  hundert  und  vier  und  vierzig  Bcyfpielen 
von  Perfonen,  welche  achtzig  bis  einhundert 
i und  fünf  und  achtzig  Jahre  alt  geworden  lind, 
ebend.  1803.  8>  nte  ftark  vermehrte  Ausgabe 
^ - Cworin  2" 90  BeyfpieleJ.  Berlin  1805.  Nach- 

träge zu  dem  Buche  über  das  Alter,  ilic  Liefe- 
rung. ebend.  1807.  8-  Allgemeine  Einlei- 

' tung  in  die  Gartenkultur,  als  Wiffenfehaft  be- 
trachtet. ebend.  1805.  8*  Ei-fahrungen  in 

meinem  Blumen  - Obft-  und  Gemüsgarten,  zur 
Gründung  der  Aefthetik  der  Gartenkunft,  von 
neuem  bearbeitet  u.  f.  w.  Weimar  1803.  — ater 
Theil.  ebend.  1807.  kl.  8.  (Lauter  Auff ätze, 
die  vorher  fchon  in  Journalen , z.  ß.  in  den  An- 
nalen der  Gartnerey  und  der  Gartenzeitung,  flau- 
den).  — Vergl.  Nationalzeitung  der 

Teutfehen  1808.  St.  18.  S.  38s  u.  L 

• ' ' '' 
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SCHROLL  (K.  M.  B.)  §§.  Befchreibung  der*merk« 

. würdigen  Ueberfchwemmung  zu  Wiedeinfil  im 
Pinzgau  im  Salzburgifchen ; in  y.  AJoU's  Jahr- 
büchern der  Berg-  und  Hüttenkunde  B.  5. 
5.35-91(1802).  Beytiag  zurKunft  undWiith- 
fchaft  der  Arbeit  auf  dem  Gefteine;  in  de/fen 
Annalen  der  Berg-  und  Hüttenkunde  B.  1.  Lief.  1. 
S.  68-118.  Lief.  2.  S.  1-47. 

SCHUB  ART  (Friedrich)  xu  : geb.  zu  . . . 

§§.  Athanafia } ein  Lehrgedicht.  Berlin  u. 
Leipz.  1804.  8.  , ^ , 

SCHUBART  (L.  A.)  heilt  ßch  fchon  lange  nicht  mehr 

I zu  Nürnbergs,  fondern  zu  Stuttgart , auf.  §§.  ' 

- ' Shakefpear’s  Othello;  ein  Trauerfpiel  in  fünf 

r Akten.  Aus  dem  Englifchen.  Leipz.  1802.  8. 

I Sendfehreiben  über  Poffelt’s  Leben  und  Charak- 
ter. München  1805.  gr.  8-  Gedichte 

nach  Maepherfon.  Wien  igog.  ifi.  — Gab 
heraus  feines  Vaters  Chr.  Fr.  Dan  Schubart’s 
..  Aefthetik  der  Tonkunft.  Mit  einem  Kupfer. 

-.  ..  'Wien  1806.  gr.  8.  — ^ er  ^\.  Nopit fch'ens 

.1.1  Supplementband  zuWill’s  Nürnberg.  Gel.  Lexi- 
kon  S.  137-  140. 

SCHUBAUER  (Joachim).  S.  SCHUHBAÜER. 

SCHUB  AUER  (...)  ...  zu  ... : geh.  zu  ..  . 

Anti- Röfchlaub.  xiiar  lieh.  ( Ohne  Druck- 
ort)  1803.  8. 

. > 

*ou.  11  B.  SCHUBERT  (F.  T.)  §§.  Ueber  die  Stö- 
rungen  des  neuen  Planeten  durch  die  Wirkung 
Jupiters;  in  Bode'ns  aftronom.  Jahrbuch  für  das 
J.  1801.  Nr.  5 (1802). 


SCHUBERT  (Georg  Heinrich)  D.  ...  zu  . . .; 
geb.  zu  ...  §§.  Eibliotheca  Caftellana , Por- 

tugues  (fic)  y Proenzal.  Tomo  I.  Altenburg 
1804.  — Tomo  II.  ibid.  1X05.  8.  Mit  einem 
- I9tesjahrh,  31er  Baad.  B b neuen 
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neuen  TiteL  Leipz.  1809.  8-  Ahndungen* 

einer  allgemeinen  Gefchichte  de*  Lebens,  ifler 
Band.  Leipz.  1806.  • — ster  Band,  ebend.  1807.  8- 

SCHUBERT  (Gotthilf  Heinrich)  D.  der  AG.  Xu  ...  r 
geb.  zu\Hohnßein  im  SchUnburgifchen  am  sößen 
April  1^80.  ^§.  Dijf.  inaug.  von  der  Anwen- 

dung des  Galvanifmus  bey  Taubftutnmen.  Jena 
1803.  8*  Teutfch  Leipz.  . . . Di4  Kirche 

uhd  die  Götter ^ ein  Roman.  Penig  1804.  g. 
Ahndungen  einer  allgemeinen  Gefchichte  de* 
'Lebens.  2 Bände.  Leipz.  1806.  8>  Neue  Un- 
terfuchungen  über  die  Verhältniffe  der  GröfTen 
und  Excentritäten  der  Weltkörper.  Mit  2 Ku« 
■pfertafeln.  Dresden  i808-  8*  Anfichten  von 
der  Nachtfeite  der  NaturwiHenfchaft.  Mit  2 Ku- 
pfertafeln. ebend.  1808.  8*  — Auffätze  in  den 
Allgemeinen  medicinifchen  Annalen  (Altenburg 
1803.  1804.  1805).  — Vergl.  Dresdens  Schrift- 
fteller  von  Haymann  S.  69  und  anderwärts. 


SCHUBERT  (Johann  Friedrich)  ...  zu  ..  .:  geb. 
zu  ..  . §§.  Neue  Singfchule ; oder:  Gründ- 

liche und  vollftändige  Anweifung  zur  Singkunft. 
In  drey  Abtheilungen , mit  hinlänglichen  Ue- 
bungsftücken.  Leipz.  1804.  . . — Von  ihm, 

als  Künftler  i'f.  den  etenTheil  der  aten  Ausgabe 
von  Mettfel’s  Teutfchen  Künftlerlexikon. 

SCHUBERT  (Wilhelm  Friedrich)  Pfarrer  zu  Op- 
' t Netißadt  an  der  Orla  und  Pöfeneck: 

geb.  zu  ..  . U«ber  daS'pflichtmäfRge  Ver- 
halten gegen  unfere  kranken  und  nothleidendes 
Nebenmenfchen ; eine  Predigt,  am  i3ten Sonn- 
tage nach  Trinitatis  gehalten ; nebft  einem  An- 
hänge über  die  Einrichtung  einer  KrankenkafTe 
in  Landgemeinen.  Neuftadt  an  der  Orla  1800.  g. 
Gab  mit  E.  A.  L.  v.  TEUBERN  heraus : * Gemein- 
nützige Blätter  für  Sächfifche  Vaterlandsfreunde. 
1803- 1806.  Wöchentlich  ein  Bogen  in  8. 


SCHU- 
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SCHUBERTII  (Michael  Heinrich)  ftarb  am  sten  Au- 
guft  1807.  War  geh.  1741.  §§.  Lieber  da» 

Schulwefen  in  den  kathölifchen  Staaten  Teutfch- 
lands , und  die  Nothwendigkeit  eines  allgemei- 
nen Schuleninftituts,  nebft  patriotifchem  Vor- 
fchlage  und  Wunfche.  (" Ohne  Druckort ) 1801.  g. 
Standhafte  Widerlegung  des  Auffatzes  in  den 
Neuen  Würzburger  gelehrten  Anzeigen  Nro. 
€3-64  den  8ten  Aiiguft  1801  unter  dem  Titel: 
Erziehungskunft,  gegen  die  Schrift:  Lieber  das 
. Schulwefen  in  den  kathölifchen  Staaten  Teutfch- 
lands,  lind  die  Nothwendigkeit  eines  allgemei- 
nen Schuleninftituts,  nebft  patriotifchem  Vor- 
fchlage  und  Wunfche  ; von  M.  H.  Schub  er 
Von  eben  diefem.  Bamberg  igoi.  g. 

von  SCHUCKMANN  (Friedrich)  ehemahliger  kUnigl. 
Freujßfcher  Kammerprnfident  in  Ansbach  und 
Bayreuth  , wie  auch  geheimer  Ober  - Finanz  - Rath 
(jetzt  zu  Hartlieb  bey  Breslau ) : geb.  zu  ..  . 
Ideen  über  Finanzreibefferungen,  Tübingen 
■ i8o8-  8-  , Bemerkungen  über  des  Herrn  Re- 

gierungsrath» von  Raumer  Schrift;  Das  Britti-  ' 
fche  Befteurungsfyftem , insbefondere  die  Ein- 
kommenfteuer , dargeftellt  mit  Hinficht  auf  die 
in  der  Preuffifchen  Monarchie  zu  treffenden 
Einrichtungen.  Berlin  1810.  g.  Auch  in  der 

Berlin.  Monatsfehrift  j8io.  Febr.  S.  65-87.  

lieber  Judenkolonien,  an  Hrn.  geheimen  Rath 
Dohm;  in  der  Berlin.' Monatsfehrift  1785.  Jan. 

S.  50  - 59. 


.von  SCHUCKMANN  (Moritz)  . . 
zu  ..  . §§.  Platons  Traum. 


.zu  : geb. 
Hamburg  1806.  8. 


SCHUDEROFF  (J.)  feit  1805  Archidiakomis  zu  Atten- 
bürg.  §g.  Journal  zur  Veredelung  des  Predi- 
ger- und  Schullehrer- Standes  , des  öffentlichen 
Religionskultus  und  des  Schulwefens.  ifier  Jahr- 
gang. iften  Bandes  iftes  und  ates  Stück.  Alt^- 
. bürg  180a.  — fiter  Jahrgang.  ütCn  Bandes  iftes 

• ^ B b unj 
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und  ctes  Stück,  ebend.  1^03.  — Ster  Jahrgang.  | 
5ten  Bandes  i-ftes  und  2tes  Stück,  ebend.  1804. 
gr.  8.  Auch  unter  dem  Titel : Annalen  der  Fort- 
fchritte  des  religiöfen  Kultus  des  neunzelmten  | 
Jahrhunderts,  namentlich  in  Veredelung  des 
geiftlichen  Standes , des  öffentlichen  Kultus  und  j 
des  allgemeinen  Schulvrefens.  Predigten. 

Münfter  1X07. 'gr.  g.  Ueber  Kirchenzucht; 

mit  befondeier  Hinficht  auf  die  proteüantirche 
Kirche.  Altenburg  u.  Leipz.  1Ö09.  8«  * — Ueber 
Predigten  und  Kanzelreden;  in  dem  Journal  für 
Prediger  B.  45.  St.  1.  S.  1 • 15. 

SCHUE  (J.  B.)  prioaüfirt  jetzt  zu  Giefen , mit  dem  1 
Charakter  emes  grofsherzogl.  Htffifchi’h  Regie- 
rungsrathx.  §§.  Anmerkungen  über  Anmer* 
kungen  (die  Anfprüche  der  Kammergerichts  ■ Ad- 
vokaten und  Prokuratoren  betreffend);  in  IVin-  | 
kopp's  Rhelnifchen  Bund  H.  15.  S.  337  • 355. 
Lieber  die  Frage  :.  Ift  wohl  der  Wunfch  zur  Rück- 
kehr der  alten  Teutfchen  StaatsverfalTung  mit 
haltbaren  Gründen  verfehen  , und  delTen  Realili- 
xung  zu  erwarten?  ebend.  H.  31.  8.9-33.  Be- 
merkungen über  die  in  der  Zeitfchrift:  Germa- 
< nien  dritten  Bandes  sten  Heft  Nr.  VIII  unter 

dem  Titel:  Reflexionen  über  die  Errichtung  ei- 
nes oberften  Bundes  - Tribunals  für  die  Rheini- 
fche  Konföderation,  abgediucktc  Abhandlung; 
ebend.  H.  40.'  S.  104- 124.  Verluch  eines  Be- 
weifes  in  einer  Skizze,  dafs  die  Hoffnung  zu 
einem  ewigen  Frieden  eine  Chimäre , die  Hoff- 
nung aber  zu  einem  langen  Frieden,  auf  den 
Rheinifchen  Bund  gegründet,  Realität  fey; 
ebend.  H.  45.  S.  351  - 378. 

.'SCHüBLER  (C.  L.)  jetzt  Oberregierungsrath  und  Ifdit- 
glied  der  Studiendirektion , wie  auch  Mitglied  der 
Maas  - und  Gewichtskommißon , zu  Stuttgart. 

SCHUR  (Johann  Heinrich)  ...  zu  : geh.  zu  ..  . 

Kurze  Anweifung  zur  Rechenkunft,  mit 
: . . be- 
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befondcrer  Rückficht  auf  dit  Decimalbrüche ; 
für  die  Primärfchulen.  Cleve  (ohne  ^ahrzahlt 
. aber  jSo8)>  8« 

SCHüR^ANN  (Daniel)  Sckuttehrer  zu Remfcheid  im 
Grofsherzogthum  Berg : geb.  zu  ..  . §§.  Prak- 
tifches  Schulbuch  der  gemeinen  Rechenkunfi 
und  Geometrie  mit  Figuren,  dem  Lehrer  beym 
Unterricht  bequem  und  dem  Schüler  zur  Uebung 

* nützlich;  herauigegeben  u.  f.  w.  . . . ate  und 
verbefierte  Ausgabe.  Gemarke  1804.  g. 

I 

SCHüSSLER  (F.  W.)  •—  geb.  zu  Sfeyer  tT45'  §§• 

Progr.  Etwas  über  die  zwifchen  dem  Cäur  und 
Pom  pejus  vorgefallene  Schlacht  in  den  Philippi- 
fcben  Feldern  bey  Farfalo.  Fiankenthal  1781.  4. 

SCHii  TTE  (D. . .)  f&rfll.  Schwarzburg  - SondershHu- 
fifcher  Hofrath  zu  . . geb.  zu  ..  . §§.  Ue- 
ber  den  Vortheil  ftehender  Theater  vor  reifen- 
den, und  Vorfchläge  zur  Errichtung  eines  fol* 
eben  in  Bremen.  Bremen  1806.  8. 

SCHÜTTE  (F.  W.)  §5.  Das  Buch:  Kurze  Anleitung 
zum  StrafTen-  und  ChaulTeenbau  erfchün  mit  fol- 
gendem neuen  Titel:  Anleitung  zum  Straffen - 
und  ChaufTeenbau,  in  Rückficht  auf  Dauerhaf- 
tigkeit, Bequemlichkeit,  Schönheit  der  Sti affen, 
und  mögliehfier  Kofienerfpayung;  nebfi  Regeln 
zur  Uhteihaltung  der  Chauffeen.  ate  Ausgabe.  , 
Leipz.  1807.  ' 

SCHüTZ  (Augutlin  Jakob)  D.  der  AG.  und  grofsher- 
zogl.  Badifcher  Phyfikus  zu  fTiesloch  (vorher 
K.  Ritterftiftifch  - üdenheimifrher  Amtsphyfikus 
uni  ausübender  Arzt  zu  Brnrhfal):  geb.  zu  ..  . 
§§.  Etwas  über  die  Verbindung  der  Chirurgie 
mit  der  Medicin  und  andern  zunächft  einilieffen- 
den  datiftifchen  M'idicinalgegenftänden ; für  an- 
gehende Aerzte  und  für  Nichtäizte.  Mannheim 
180a.  8*  Geklönte  Preisfehrift  über  die 

Bb  5 Me- 
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; ‘ Medicinalpolizey  - VerfalTung  in  befonderer  Be- 

ziehung auf  die  ?on  der  Schwäbifch  - Vaterländi- 
fchen  Gefellfchaft  der  Aerzte  und  Naturforfchet 
hierüber  für  Schwaben  aufgegebenen  Preisfra- 
• gen.  3 Theile.  ebend.  i8o8-  8-  — Anficht 

der  Vaccine  von  dem  Standpunkte  verfchiedener 
prä-  lind  coexiftircnder  Krankheiten,  befonders 
' der  natürlichen  Blattern , als  Beantwortung  der 
hierüber  von  der  grofsherzogl.  Badifchen  Gene- 
ral-Sanitäts- KommiQion  zu  Carlsruhe  aufgege-* 
benen  Fragen;  in  Hnfelavd's  und  Himly's  Jour- 
nal der  prakt.  Heilkunde  1809,  Jul.  Nr.  4. 

SCHÜTZ  (C.  G.)  feit  1808  ordentlicher  Profejfor  der 
• ' Bered famkeit  und  alten  Litteratur  wie  auch  Di- 

rektor  des  fhilologifchen  Seminariunts  zu  Haüe. 

Progr.  Anirnadverfiones  criticae  in  libro»  , 
Ciceronis  de  oratore.  Jenae  iSoi.  fol.  Progr. 
Specimen  emendationum  librorum  incerti  autflo- 
ris  Hhetoricorum  ad  Herennium  ex  compara- 
tione  cum  libris  Ciceronis  de  inventiohe  fubna- 
' tarum.  ibid.  1802.  4.  Lateinifch-  Teutfches 
Dehrbiich  für  dU  erßen  Anßnger ; zur  fchnel- 
tern , ßcherern  und  angenehmem  Erlernung  der 
Elemente  der  Lateinifchen  Sprache-  Ein  VerfucUt 
, das  Gute  in  der  Methode  des  weiland  aUbeliebten 
Comenms,  ohne  feine  Fehler,  zu  behalten.  Leipz. 
jgo2.  8.  Species  fa&i,  nebß  Aktenßücken,  ' 

zum  Beirjeife^  dafs  Hr.  Rath  A.  IV.  "Schlegel  mit 
feiner  Rüge,  worin  er  der  Allgemeinen  Littera- 
tnrzeitung  eine  begangene  Ehren  fchändung  fälfeh- 
lieh  auf  bürdet,  Nieir.auäen , als  fich  felbfl , be- 
fchinipft  habe.  Nebß  einem  Anhänge  Uber  das 
Benehmen  des  Scheßingifchen  Objknrantifmus. 
^ena  «.  Leipz.  1803-  8-  M.  T.  Ciceronis 

Opera  rhetorica;  recenfuit  & illuftravit.  Vol.  I. 

' ‘ Pars  I,  continens  libros  ad  Herenni'mn  & Cice- 

ronis  Rhetorica.  Lipf.  1804.  — Pars  II:  Notae 
in  libros  ad  Herennium  & Ciceronis  Rhetorica. 
ibid.  eod.  g.  'Auch  unter  dem  Titel;  Corpus 
fcriptoruiu  Latinorum  cura  Eichßadü  Sc  fociorum. 

^ . ’ Cice- 
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Ciceronis  opera  rhetorica  Vol.  I.  Katechifmus 
, des  Rechtst  der  Pflicht  und  der  Lebeiisktugheit 
für  Bürger  - und  Landfchulen.  Leipz.  JS05.  8- 
ylriflophanis  Nubes  Herum  in  ufum  le(5liouum, 
adhibitis  Krankii,  Invernizii,  Herznanni,  re- 
cenßonibus,  edidit.  Halae  1805.  8*  Henrici 
Hogeveen  Doc^rina  particularum  linguae  Grae- 
cae,  in  epitomen’ redegit  — Editio  fecunda» 
audlior  & emendatior.  Lipf.  1806.  gmaj.  Me- 
moria Joannis  Mülleri,  V.  C.  Potent.  Gucßpba- 
liae  Regis  in  re  publ.  gerenda  Confiliarif  & infti- 
^ tutionis  publicae  ft/premi  Diredtoris,  Academiae 
' HalenOs  audloritate  fcripiit  &c.  Halae  1809. 

4 maj.  — , Von  dem  iften  Theil  des  Lateini- 
fchen  Elementarbachs  erfchien  die  5te  Auflage, 

/ vom  sten  die  gte,  vom.3ten  und  vom  4ten  neue 
Auflagen  1807.  ‘ . 

SCHUTZ  (Friedrich  Karl  Julius)  Sohn  des  vorherge- 
henden; ßd.  der  Phil,  feit  igoi  und  aufferordent- 
- lieber  Profeßor  derfelben  auf  der  Univerfitat  zu  - 
Halle  feit  1804  (vorher  feit  1 gor  Privatdocent  zu 
Jena):  geb.  zu  Halle  am  sißen  May  i^Z9-  S§* 
Dijf.  de  vera  hißoriae  catholicae  iiea,  ejusque 
conferibendae  praecepth  & experimentis.  ^enae 
j8oi.  8-  Gefchichte  der  Republik  hrank- 

' reich  im  Grundrifs ; zum  Gebrauch,  für  akade- 
mifcheVorlefungen  entworfen,  ebend.  180a.  gr.  8« 

. ate,  vermehr  te  und  verbelTerte  Ausgabe  unter  dem  , 
Chrouologifche  Darftellung' der  Franzö- 
. ßfchen  Revolutionsgefchichte.  ebend.  1808.  gr.  8* 
Shakefpear's  Hamlet,  für  das  Teutfehe  Theater: 
bearbeitet.  Leipz.  1806.  g.  Epigrammatifche 
Anthologie.  5 Bände.  Halle  u.  Rudolftadt  1806- 
1807.  8-  Handbuch  zur  Gefchichte  Napo- 

leon des  Erften  und  feines  Zeitalters.  Leipz. 
1810.  gr.  8.  — I''oH  der  von  ihm  heraus  gege- 
benen Zeitfehrift : Teutonia  (Berlin  ,i8o8-  4)  er- 
fchieut  durch  Schuld  des  Verlegers  t nur  der  ^a- 
• • nuar.  — Zu  den  Kupfern  von  ^oh.  ^eikok 
Roux:  Anfichten  der  Gegenden  um  Jena  (Jena 
B b 4 1806. 
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igo6.  Queeffol.)  lieferte  er  die  Befclireibung.  . 
Friedrich  Wilhelm  der  Grolle,  Kurfürft  von 
Brandenburg;  in  U^oltmann's  Gefchichte  und 
Politik  i802.  B.  2.  S.  109-126.  - Fortgefetzt  in 
den  folgenden  Bänden.  — Auffätze  in  Wie- 
land's  Neuem  TeutTchen  Merkur,  Bertu'ch's  Mo- 
dejournal,  in  der  Zeitung  für  die  elegante  Welt, 
und  im  Morgenblatt  für  gebildete  Stände.  — • 
Viele  Recenhonen  in  der  Allgemeinen  Littera- 
turzeitung. 

von  SCHÜTZ  (F.  W.)  §§,  Gefchichte  de»  zehnjäh- 

rigen Krieges  in  Europa;  in  chronologifcher 
Ordnung  und  gedrängter  Kürze  unpartheyifch 
dargeftellt;  neblt  Einleitung  über  die  Veranlaf- 
fung  und  Enthebung  der  Franzöfirchen  Revolu- 
tion. Hamburg  1802.  8*  Gemählde  Fran- 

zölifcher  Helden,  berühmt  feit  der  Revolution, 
befondevs  durch  die  Feldzüge  in  Italien  und 
Teutfchland.  Mit  Napoleon’»  Bildnifs.  ebend. 
1807.  8.  2te  Auflage,  ebend.  1808.  8-  — Von 
dem  Allgemeinen  und  vollftändigen  Wörterbuch 
der  gefammten  Stadt-  Land-  und  Hauswirth- 
' febaft  (B.  10.  S.  633)  er  fehlen  der  4te  Band  ( Ka~ 
hei  bis  Leder)  1803 . der  5te  ■(' Leder  bis  Rdaafs) 
J804,  der  bis  1804,  der7te('Obi» 

B)  »805. 

SCffUT^  fG. . , G. . ,)  . . . ztt  , . • : geh.  zu  , 
§§.  I^ateinifch  - Teutfehe»  Lehrbuch  für  die 
elften  Anfänger;  zur  fchnellern,  fichrern  und 
angenehmem  Erlernung  der  l^lemente  der  La- 
teinischen Sprache;  ein  Verfuch , das  Gute  in 
der  Methode  des  weiland  allbeliebten  Comeniu» 
ohne  feine  Fehler  zu  behalten.  Leipz.  1802.  gr.g. 

SCHUTT  (Jofeph)  Naturdichter  zu  Wien:  geh,  zu. 

§§,  Verfuche.  Wien  1807«  8* 

» \ 

SCHÜTZ  (Jofeph  Baptift)  ...  zu  . ^ ; geh.  zu  ..  . 
§S,  Intereffante  Länder- und  Völkerkunde,  oder 

Schil- 
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Schilderung  neu  unterfuchter  Länder,  Völker 
und  Städte , anziehender  Naturinerkwürdigkei* 
ten , Kunftwerke  und  Ruinen ; nach  den  neue- 
Aen  Reifeberichten  bearbeitet,  iftes  bis  6tes 
Bändchen.  Wien  1809.  Mit  Kupfern  u.  Karten. 

SCHÜTZ  (Stephan).  S.  SCHÜTZE  (Steph.) 

von  SCHÜTZ  (...)...  2»  ... ; geb.  2»  . . . §§. 

* Lacrimas ; ein  Schaufpiel ; herausgegeben  von 

A.  Schlfgel.  Berlin  1803.  8»  ♦ Der  Graf 

und  die  Gräfin  von  Gleichen ; eine  Tragödie 
vom  Verfaffer  des  Lacrimas.  Berlin  1807.  gr.  8- 

* Romantifche  Wälder,  vom  Verfaffer  des  La- 
crimas. ebend.  1808.  18.  Niobe  j ein 

Trauerfpiel  ... 

SCHÜTZE  (J.  F.‘  9)  §§.  Huraoriftifche  Novellen, 

enthaltend:  Die  Tabatiere ; der  Neujahrsabend; 
Amönens  Reife  durchs  Leben.  Mit  einem  Ku-' 
pfer.  Polen  1804.  8*  * Dramaturgifches  Ta-  ' 

gebuch  über  llTland’s  Gaftfpiele  in  Hamburg, 
Hamb.  1805.  8*  Ehellandsgefuche;  «in  ko- 
mlTcher  Ronian.  ebend.  1806.  8*  — Von  dem 

Holfteinifcben  Idiotikon  erfchien  der  3te  Theil  zu 
Hamburg  1S09 , der  4te  und«  letzte  zu  Altona 
1806,  — Die  Sitten  unferer  Zeit;  ein  Mode- 

roman , herausgegeben  u.  f.  w.  Auch,  unter  dem 
Titel:  Wahre  Begebenheiten  im  romantifchen 
Gewahde,  von  ^äger ; herausg.  von^.F.  Schü- 
tze. 4tes  Bändchen.  Breslau  u.  Bremen  1802.  — 

' 5tes  Bändchen.  Pafen  1803.  8*  — Apologie 

der  Gallerie,  und  Proben  aus  einem  Reifemähr- 
chen;  in  Schmieder's  Hamburgifchen  Theater- 
kalender auf  dar«  J.  1801.  — '^Anhänglichkeit 

an  lebende  Wefen;  in  der  Eunomia  (Berl.  1805. 

' Nov.)  — Kriegs- und  Schachfpiel  ; eine  Vor-  ' 
lefuiig,  gehalten  in  der  Litterarifchen  Gefell- 
fchaft  zu  Ahnna;  abgedruckt  in  dem  Politifchen 
Journal  i8oß.  Sept.  S.  895-9o6>  — Auffätze 

im  Allgemeinen  Anzeiger , im  Neuen  Teutfchen 
, . . • B b 5 M^- 
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«Magazin,  im  Journal  des  Luxus  und  der  Moden, 
in  der  Zeitung  für  die  elegante  Welt,  im  Mufa- 
rion  , in  den  neueften  Weltbegebenheiten  , ^und 
im  Leipz.  litterarifchen  Anzeiger,  in  dem  Jour- 
• nal  Hamburg  und  Altona.  • - 

SCHUTZE  (Johann  Samuel)  . . . zu  . . geb,. 
zu  ..  . Verfuch  einer  Theorie  des  Reimt 

nach  Inhalt  und  Form.  Magdeburg  i8u3.  8* 

SCHü  TZE  (Stephan)  Privatgelehrter  zu  IFeimar : geh, 
zu  ..  . §§.  Der  Dichter  und  fein  Vaterland; 

ein  Luftfpiel  in  drey  Aufzügen,  als  Vorfchlag 
zu  einer  7’odtenfeyer  für  alle  Dichter,  die  ge> 
ftorben  find , und  noch  fterben  werden.  Leipz. 
i807«  8-  Abentheuerliclie  Wanderung  \on 

Weiinar_nach  Carlsbad.  Tafchenbuch  auf  das 
I Jahr  1810.  ebend.  rgog.  8-  — Kurzer  Bericht 

über  unfern  Lebenswandel;  in  der  Zeitung  für 
die  elegante  Welt  igoR.  Nr.  140.  S 1117 -mg. 
Ueber’s  Heirathen,  ein  Gefpräch ; ebevd.  180g. 
Nr.  70.  Auffallenheiten  auf  der  Bühne;  ebend. 
Nr.  71  u.  72.  Beförderungsmittel  der  Schau- 
fpielermiinik ; ebend.  Nr.  74.  Die  Familie  und 
der  Liebling,  eine  begleitende  Phantafie;  ebend, 
Nr.  g5.  lieber  den  Werth  des  Oeffentlichen  ; 
ebend.  Nr.  141  u.  14s.  Der  Hofnarr  und  der 
■ Dichter,  eine  Gefchichte  aus  Utopien;  ebend. 
Nr.  221  u.  222.  ' Der  Effer  nach  Gallifchen 
Principien ; ebend-  igto.  Nr.  51.  , Mehr  Auf- 

fätze  eben  dufelbft. 

SCHÜTZE  (T.  J.  A.)  §§.  Sollemriia,  quibus  — il- 
luftre  Piutheneum  alterum  feculum  claufurum, 
& tertium  cflet  aperturum,  in  dies  X & XI  Jul. 
MDCCCVIII  — indixit.  Gerae  igog.  4.  — 

Vergl.  feine  Selbftbiogvaphie  in  dem  Lobenf^pin. 

' Intelligenzblatt  1805.  St.  39-43. 

SCFIUHBAUER  (L)  §§. . Gefelze  für  dieStudirenden 
in  den  Bnyrifchen  Lyceen.  . . . 1803.  . . — 

Vergl.  ^oh.  Clifh.  v.  Aretin's  Beyträge^zur  Ge- 
fchichtc  u.  Litteratur  B.  1.  Nr.  5. 

SCHU- 
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SCHI/KNECHT  (Johann  Chriftian)  ftarb  am  i^ten 
Februar  1803-  vierter  ordentlicher  Lehrer, 

erfter  Matkematicus  und  öffentlicher  Lehrer  der 
EravzUßfchen  Sprache  der  v.  IVitzlebifchen 
Stifts fchule  zu  Kloßer  - Rosleben  : geb.  zu 

ßuttßädt  §§•  Philofophifcbe  und  ino- 

ralifche  Verfuche  über  das  Vergnügen,  von  Hrn. 
E-  Bertraiid;  aus  dem  Franzöl’ifchen  überfetzt, 
l.eipz.  1773*  8.  ^ Kurze  Anfangsgründo  der 

Arithmetik.  Dresden  1793.  8.  ♦ Kleine  Geo- 

metrie oder  Mefskunft  für  Kinder  und  Jünglinge ; 
nebft  einer  Winkelmeffertafel  und  Kupfern, 
ebend.  179^  8.  Noch  einige  Schriften. 

10  B.  Graf  von  der  SCHULENBURG  (A.  C.)  §5. 
* Herzogi.  Mecklenburg  - Strelitzifcher  Staat«- 
kalender,  auch  für  die  Jahre  1S02,  1805,  1804 
und  1805. 

joB.  von  SCEiULER  (C...)  §§.  * Die  Folgen, 

oder  Begebenheiten  in  dem  Schlöffe  Raxall;  ein 
Roman  in  2 Theilen;  aus  dem  Englifchen  von 
C.  V.  S.  Coburg  u.  Lcipz-  1799.  g.  * He- 

lene, oder  die  Wirkunoen  der  gefunden  Ver- 
nunft; ein  Roman  in  3l'heilen;  aus  dem  h'ngli- 
fchen  von  C.  v.  S.  Mit  einem  Kupfer,  ebend. 
1799.  8. 

SCHÜLER  (Johann  Melchior)  Pfarrer  zu  Kerenzen 
in  der  Schwcitz : geb.  zn  . . . §^‘.  Das  Anden- 
ken Zwingli’s , in  einer  Synodalpredigt;  zu 
Glarus  den  271'ten  May  1807.  Zur  Feyer  des  von 
Zwingli  vor  300  Jahren  angetretenen  Lehrer  - Be- 
rufs. Glarus  1807.  8- 

SCHÜLER  (P.  H.)  jetzt  Spedcrlfuperintend.ent  zu  Fren- 
denßcidt  im  fflirtembergifchev.  §§.  Gefchichie 
des  katechetifchen  Religionsunterrichts  unter 
den  Pioteftanten  ; von  der  Reformation  bis  auf 
die  Berliner  Preisaufgabe  vom  Jahr  1762  (i7()ß). 
Halle  1802.  8*  Uiß  konigl.  Würtembergi- 

fclien 
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— 396  — 

Tchen  Verordnungen  in  Schulfachen,  in  einem 
alphabetifchen  Auszuge.  Stuttgart  1810.  gr.  8-  — 
In  wiefern  kann  der  moialifche  Zuftand  einer 

* chiiftliclien  Gemeinde  nach  den  Zeichen  der 
äuffern  Religiofität  richtig  beuvtheilt  werden? 
in  dem  Journal  für  Predigcr  B.  45.  St.  3.  S.  287- 
399- 

von  SCHULTES  (J.  A.)  §S-  ‘Die  4te  Abtheilung  des 

jflen  Theils  feiner  Hiftorifch- ftatiftifchen  Be- 
fehl eibung  der  Graffchaft  Henneberg  erfchieti 
nicht  1798,  /andern  1799.  Auf  dem  Titel  der- 
felben  ßeht:‘  Nebft  einigen  Zufätzen  und  einem 
vierfachen  Regifter  über  lämmtliche  vier  Ab- 
theilungcn. 

Tou.  iiB.  SCHULTES  (Jof.  A.)  feit  1809  königl. 
Baijrifcher  Rath  und  Profeffor  der  allgemeinen 
Natur  ge fchichte  und  Botanik  auf  der  Univerfiteit 
zu  Landshut  (nachdem  er  feit  1808  Profeffor  der 
Naturgefchichte  und  Chemie  auf  der  Univerfität 
aiu  Innsbruck,  und  vorher  feit  j8o6  Profeffor 
der  Chemie  und  Botanik  auf  der  Univerlilät  zu 
Krakau  gewefen  war) ; geb-  zu  IVien  iZT3' 

• §§.  Flora  Außriaca ; Etichiridion  ad  excurfus 

botanicos.  II  Tomi.  Fiennae  1^94-  8-  Aus- 

flüge nach  dem  Schneeberge  in  Unteiößerreich; 
ein  Tafchenbuch  auf  Reifen  nach  demfelben. 
ebend.  1802.  Tafchenformat.  2te  vermehrte, 
und  mit  7 Kupfern  nach  JMaiüard  von  Dutten- 
hofer  verfchönerte  Ausgabe.  2 Theile.  ebend. 
»807.  8-  * Annalen  der  Oeftreichifeben 

Litteratur  und  Kunft.  4 Jahrgänge.  ebend. 
1802-1805-  4-  (Dr  war  ihr  Stifter,  Reda&eur 
und  vorzüglich  der  Mitarbeiter.  Die  Fortfetzung 
heforgt  Fianz  SARTORI.  S.  oben  deffen  No- 
titz) * Reife  auf  den  Glöckner.  4 Theile. 

Mit  Kupfern  und  einer  Karte,  ebend.  1804.  8* 
Der  '•te  und  ate  Tlieil  auch  unter  dem  bsfon- 
d>rn  "Titel : Reife  durch  Salzburg  und  Berch- 
teitjaden.  Ueber  die  Mineralquellen  zu 

® ' Kry- 
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Krynica  in  Oßgalizien , über  ihre  Beftandtbei- 
le  und  Heilkräfte,  ebend.  i8o8.  8-  I^et- 

tres  für  la  Galicie.  11  Tomes.  rt  Tubingut 
rSop-  8'  Reifen  durch  Oheiöftreich  in  den 

Jahren  »794.  1795»  »802,  1805,  1804  und  1808. 
ifter  Theii.  Mit  1 Karte  und  5 Kupfern.'  ebend. 
l8og.  — ater  Theii  Mit  15  Kupfern,  ebend. 
1809.  gr.  8*  Obfervationes  & attimadverfio- 

nes  botanicae  in  Linnei  fpectes  plantarum  feamdum 
editionem  IVtlldefwwü.  Of.niponti  igog.  8;  — 

Brief  an  Herrn  Sartori  von  Grätz  über  einen 
•Theii  der  Mineralogie  und  Geologie  Oitgali- 
ziens ; in  dem  Intelligenzblatt  zu  den  Neuen 
Annalen  der  Litteratur  des  Oeftreich.  Kaifer* 
thums  1807.  März  S.  97-110.  lieber  die  Art 
in  Galizien  zu  reifen , mit  Bemerkungen  über 
den  Charakter  der  Einwohner  diefes  Landes; 
ebend  Sept.  S 98-116.  --  lieber  Hrn.  D. 

Braun’s«  Regiments  - Arztes  bey  dem  k.  k.  Kü- 
raffier ' Regimente  Somariva,  neuen.  Verband 
der  Beinbrüche  beyder  Extremitäten  , über  fein 
höchft  einfaches  Bruchband , und  über  feine 
Idee  eines  Hlafenfteinziehers.  Mit  einer  Kupfer- 
tafel. Tn  ( HartenkeU's)  medicinifch- chirurgi- 
fchen  Zeitung  1807.  Nr,  go.  S.  209-222.  — 

Wunfch  (über  Barometer  - Höhenmeffungen); 
in  den  Allgemeinen  geograph.  Ephemeriden  1808. 
Jan.  S.  112 -11.5.  — Kleine  Reife  nach  dem 

Schneeberge  in  Unteröftreich ; in  dem^  Journal 
für  die  neueften  Land- und  Seereifen  i8o8- 
März  Nr.  XI.  — Phyfikalifch-'chemifche  und 
mineralogifche  Nachrichten  über  Galizien;  in 
dem  Journal  für  die  Chemie  u,  f.  w.  . . . Fort- 
fetzung  derfelben ; ebend.  B,  6.  H.  1.  Nr.  6 
(i8o8).  Geologifche  und  mineralogifche  Be- 
merkungen auf  einer  Reife  von  Krakau  nach 
Innsbruck;  ebend.  H.  2.  Notitz  10.  lieber 
Braun’s  Reifebarometer , über  * Entfärbuhg  am  • 
Hälfe  getragener  Korallen  bey  einigen  Mädchen 
oder  Weibern,  und  Wiederfärbung  bey  andern 
M.  f,  w.  ebend.  H,  3.  Notitz  4.  Vermifchte 

che- 
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chemifche  Bemerkungen;  ebend»  H.  4.  Notits  <9. 
lieber  künftliche  Kubicite  und  Zeolithe , und 
üoer  die  l'iieorie  des  Sehens;  ebend.  B.  g.  H.  1. 
Notitz  6.  Phyfikalifch  - geogno&ifche  Notitzen 
--  überTyrol;  ebend-  H.  2.  Notitz  1.  — hlöhen- 
znefTungen  an  der  StraHe  über  den  Brenner;  in 
dem  Sammler  für  Gefchichte  und  Statiüik  von 
Tyrol  B.  5.  St.  1.  MineralogiTche  und  geo- 
logifche  Bemerkungen  an  der  StralTe  von  Inns- 
bruck nach  Botzen ; ebend.  St.  2.  — Recenfio- 

nen  in  der  Erlang.  Litteraturzeitung.  — Auf- 
fätze  in  Baldinger's  medicinifchen  Journalen, 
in  Beikmann' s ökonomifchen  Bibliothek , in  der 
Münchner  gelehrten  Zeitung,  in  Gehlen's  Jour- 
. nal  für  Phylik , Chemie  und  Mineralogie  u.  f.  w. 

to  B.  SCHULTES  (L.  A.)  §§.  Verfuch  eines  theo- 
retifch- praktifchen  KonMnentars  über  das  pein- 
liche Recht,  nach  des  Herrn  geheimen  Rath* 
und  Kanzlers  D.  Koch  zu  Giefen  Lehibuche  be- 
arbeitet. literTheil.  Jena  u.  Leipz.  (1^03).  g. 

SCHULTHESS  (J.)  §§.  Erfies  Wort  zum  Andenken 
. Johann  Kafpar  Hirzel’s , des  Vaters , oberften  ' 
Stadtarztes  u.  f.  w.  Gefpvochen  im  Namen  der 
Zürcherifchen  Hülfsgefellfchaft , Abends  nach 
der  Beftattung  dedelben  , den  24ften  Hornung* 
1803.  Mit  einer  Zugabe  über  das  Temperament 
und  Lebensende  des  Seligen , von  ^oh.  Kafp. 
Hirxeli  Sohn,  M..D.  Zürich  1803.  g.  Ex~ 
poß  hißorique  de  l’ancienne  Conßitution  fef  du 
' Gouvernetnent  de  J^uric ; icrit  en  jgo8.  ä Zu- 
ric  S-  Beytr^ge  zur  Kenntnifs  und  Beför- 

derung .des  Kirchen- und  Schuhvefens  in  der 
Schweitz;  herausgegeben  u.  f.  w.  iften  Bandes 
ifter  Theil.  ebend.  igog.  8>  Die  Gewifs- 

heit  der  Schrifterklärung;  erprobten  der  Evan- 
gelifchen  Erzählung  von  der  Wiederbelebung 
des  Lazarus,  und  Anden  veiTchiedenen  Anfichten, 
welche  ältere  und  neuere  Ausleger,  insbefonde- 
ze  die  allerneaeßen  > diefet  Gefchichte  gegeben 
, haben. 
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haben,  ebend.  i8o8.  8-  Leitfaden  *um  ’ 

Kopfrechnen  nach  der  Peftalozzifchen  Einheits- 
tafel und  zur  Anwendung  derfelben  auf  Handel 
und  Wandel,  wie  auch  zum  Zilferrechnen , für 
Primär- Schullehrer,  ebend.  1809.  3. 

SCHULTHESS  (I.  G.)  §§.  AuserJefene  Schriften 

' religiöfen  Inhalts , zu  allgemeiner  Erbauung.,  ' 

Nach  deffen  Hinfeheiden  von  feinen  Freunden- 
herausgegeben.  3 Theile.  Winterthur  1803.  8. 
Schrifimäffige  and. klare  Auslegung  und  chrilt- 
erbauliche  Nutzanwendung  des  ganzen  Evangelii  ' 
Jefu  Chrifti,  nach  Matthäus.  In  5X  Abendhun-, 

, den , Mittwochs  und  Samftags  der  St.  Petri  Ge- 
meinde in  Zürich  vorgetragen.  Auf  vielfältiges 
Verlangen  lierausgegebeh  zum  Nutzen  und  From- 
men des  Chriftenvolks.  Winterthur  und  Zürich 
’■  1804.  8.  ^uch  unter  dem  Titel:  Homilien  über 

das  Evangelium  nach  Matthäus.  Nach  feinem 
Abfterben  heraiisgegeben  von  einigen  Freunden, 
ifte  und  2te  Hälfte. 

* • * 

SCHU LTZ  (Friedrich  Wilhelm  Ferdinand)  D.  der 
AG.  ausübender  Arzt  und  hUnigl.  Preufßfcher 
* ' Hofrath  zu  Berlin:  geb.  zu  ..  . §§.  Das 

Wiffenswürdigfte  von  den  Kuhpocken;  in  mög- 

lichfter  Kürze  zufammengefafst.  Berlin  1801.  g. 

V 

'SCHULTZ  (Georg  Friedrich  Wilhelm)  Evangehfeh- 
Lutherifcher  Pfarrer  zu  Triefl:  geb.  zu  . . . 

§§.  Worte  der  Achtung  und  Liebe  am  Grabe 
eines  Biedermannes,  des  Herrn  Joh.  Heinr. 
Dumreicher,  königl.  Dänifchen  Corifuls  füp 
Trieft,  Fiume  und  deren  Bezirk,  Börfe- Nego- 
tianten, und  elften  Vorßehers  der  Evangelifciren 

Gemeinde  Augsburgifchen  Bekenntniffes , am'- 
i2ten  Hornung  1805.  Trieft  1805.  g.  Von 
der  Ausrottung  der  Blatternfeuche ; eine  Predigt 
über  Jefus  Sirach  38,  4;  am  2ten  Dreyeinig- 
keits  - Sonntage  den  asften  Junii  1805  in  der 
Evangel.  Kirche  Augsburg.  Bekenntnifles  auf 
' aller- 
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. atlerhöchrte  Verordnung  gehalten.  Auf  des  Veir- 
falTers  Koften  gedruckt  zum  Beften  unfrer  noth> 
leidenden  Brüder  in  Böhmen,  ebend.  1805.  g. 
Kriegsgebeth  zum  Gebräuche  der  gottesdienftli- 
chen  Verfaimo langen  in  der  Evangel.  Kirche 
' Augsburg.  BekenntnilTes  in  Trieft;  angefangen 
am  siften  DLeyeinigkeitsfonntage  den  3ten 
vember  1805.  ebend.  1805.  g.  Wer  die 

Religion  zur  bleibenden  Führerin  wählt,  kann 
lieh  in  keiner  Lage  des  Lebens  verlaCTen  fühlen. 

, . Wichtig  und  rührend  für  gute  Aeltern  ift  die 

erfte  AbendmahUfeyer  mit  ihren  Kindern.  Zwey 
Predigten  über  Pfalm  27,  10  und  Evangel.  Joh. 
JO,  12 -16  an  dem  Sonntage  Quaümodog.  den 
J3ten  April  und  Mifericord.  Dom.  den  eoften 
April  1806  zur  Coniirmation  und  Abendmahls- 
feyer  in  der  Triefter  Dreyeinigkeitskirche  gehal- 
ten, und  zur  Unterftützung  einiger  nothleiden- 
''  den  Familien  dem  Drucke  übergeben,  ebend. 
1806.  8* 

SCHULTZ  (Joh.)  §§.  Sehr  leichte  und  kurze  Ent- 
wickelung einiger  der  wichtigften  mathemati- 
fchen  Theorieen.  Königsberg  1803.  4.  An- 

fangsgründe der  reinen  Mechanik  , die  zugleich 
die  Anfangsgründe  der  reinen  NaturwifTenichaft 
. find,  ebend.  1804-  8-  Mit  2 Kupfertafeln. 

V^oH  dem  Kurzen  Lehibegriff  der  Mathematik 
erfchien  der  2te  Theil,  welcher  die  mechanifchen' 
und  optifchen  Wiilenlchaften  enthält,  i8<>5.  Mit 
Kupfern.  — der-  3te  Theil , welcher  die  popu- 
lären Anfangsgründe  der  Aftronomie  enthält, 
1806.  8*  Mit  5 Kupfern.  — ■ Hat  zu  den  frü- 
hem Jahrgängen  der  Allgem.  Litteraturzeitung 
' uiele  Beyträge  geliefert. 

JO  B.  SCHULTZ  (J.  M.)  §§.  Arrians  Unterredun- 
gen Epiktets  mit  feinen  Schülern  ; überfetzt  mit 
• hirtorifch- philofophifchen  Anmerkungen,  und 
einer  kurzen  Darftellung  der  Epiktetifchen  Phi- 
lofophie  begleitet,  s Bände.  Altona  1801- 

»803. 
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i8o3-  gr.  8.  ' IVIarci  Antomniy  Imperatoris, 

Couimentariorum  , quos  jpfe  fibi  fcriplit,  Libii 
duodccim.  Giaeca  ad  Codicum  maBufciiptorum 
fidem  emelidavit,  notationetn  vaiietatis  leclio* 
num  & interpretationein.  Latinain  caftigatam 
/ adjunxit,  Gutakeri  aliorutnque  notat  cum  fui« 
aniniadverfionibus  indicibusque  locupletidimia 
adjecit.  Volumen  I,  Antonini  textum  Grae- 
I ' cum  , interpretationem  Latinam  & ledUonum  va- 

• rietatem  continens.  Slesvici  i8os.  8 maj.  Phi« 

• lippAuguß,  König  von  Frankreich,  und  Inge- 
•>  l^org , Prinzeffin  von  Dänemark;  ein  hiftori- 

I fcher  Verfuch,  nach  du  Tlieil  und  Engetßoft 
frey  bearbeitet.  Mit  Kupfern.  Kiel  1804.  8. 
< Rede  am  Geburtstage  des  Kronprinzen  u.  f.  w. 
vom  PiofeQbr  F.  H,  Gutdberg  y überletzt  u.  f.  w. 
ebend.  iöo7-  8- 

• ' ' • 
SCHULTZ  (Karl  Friedrich),  Z).  rfw  AG.  zu  Star- 

gard  im  Mecklenburgifchen : geh.  zu  ..  . 
Prodromus  Florae  Stargardien lis  , continens 
'*  • plantas,>in  Ducatu  Megapolitano  • Stargardiend 
Cve  Streliueud  fponte  pcovenieutes.  Berolini 
1806.  8- 

I 

SCHULTZE  (F.  L.)  §§.  Predigt  beym  Anfang  des 

'•  ■ igten  Jahrhunderts  über  Pfalm  is6,  3.  Beilia 
’ 1801.  8-  ' > 

SCHULTZE  (Johann  Heinrich)  Prediger  zu  Sahms 
im  Herzogthum  Lauenburg:  geh.  zu  ..  . §§. 

Reden  bey  der  Confirmatiun  der  Jugend;  her* 
ausgegeben  u.  f.  w.  |Jannover  1806.  8- 

SCHULZ  (David)  iH.  der  Phit  und  feit  1809  ordent- 
> 1 iicher  Profejfor  der  Theologie  auf  der  Univerfität 
I zu  Frankfurt  an  der  Oder  (vorher  aufTeiordentl. 
Prof,  derfelben  und  der  Phil,  auf  der  Univ.  zu 
Halle,  nachdem  er  feit  1807  Privatdocent  auf 
der  Univerfität  zu  Leipzig  und  vordem  Hülfs- 
lehrer.  am  königl.  Pädagogium  zu  Halle  gewefon 
J9ictjährb.  31er Band.  Cc  war): 


war):  gtb.  ZU  Pürten  bey  Freyßadt  in  Nieder^ 
Jchlefien  am  3 oßen  November  §§.  D.  Z 

> & II  de  Cyropaediae  epilogo  Xenophonti,abjudi> 

" cando.  Halae  i8o6>  D.  de  interpretatio« 

' nit  epiltolarnm  Paalliaarum  diÜicultate.  Lipf. 

- 1807.  4.  — Vergl.  (Eck's)  Leipx.  gel;  Tag«« 
buch  auf  das  J.  i8o7<  S.  45  u.  f. 

SCHÜLZ  (Ernft)  . * . za  : geb.  zu  .»  . §§, 

- Gab  mit  Gottlieb  MüLLER  heraus:  Ifcimliclv 
keiten,  oder  Begattung  und  Fortpflanzung  ans 
Iliinmel  und  auf  Erden.  iß«r  Theil.<  Mit  s Ka« 
pfern.  Berlin  1804.  g. 

SCHULZ  (Ernit  Chriftoph)  Aatb  am  siften  Junius 

• 1810.  War  geb.  1740. 

SCHULZ  (E. . . J. . . E. . .)  konigl.  Preuffifcher  Kriegs^ 

■■  und  DomHneni'ath  und  Wajferbau'  Direktor  ^fibr 

• Oflpriu/fen  und  Littbauen  zu  Königsberg : geb. 
zu  ..  . §§.  Dijf.  de  fpirali  logarithmica.  ... 
Verfuch  einiger  Beyträge  zur  hydraulilcben  Ar« 
chitektür.  Königsb.  1808.  4.  Mit  s6  Kupfern. 

1 

SCHÜLZ  (Friedrich)  Kammer ajfejfor  zu  Berlin : geb. 
dafelbß  . . . Ueber  den'  allgemeinen  Zu« 

fammenhahg  der  Höhen.  Nebft  einer  Gebi>  gs- 
Gharte  von  Europa.  Weimar  1805.  4-  ( Unter 

der  Vorrede  hat  er  ßch  genannt).  — Kurze 
und  gemeinverftändliche  Darftellung  des  Begriile 
von  dem  Neufranzöfifchen  Decimal  - Maas  - Sy« 
Rem; 'in  dem  Journal  für  Fabriken  iSog.  Juo. 
S*  577- 623- 

ao  B.  SCHULZ  (Friedr.  Aug.)  feit  1 805  M.  der  PhiU  — 
zu  Dresden:  geb.  dafelbß  J^^o.  §§.  Zu  den 
unter  dem  angenommenen  Namen  Friedrich 
LAUN  verfertigten  und  oben  (B.  lö.  S.  653  u.  f. 

\ und  B.  14.  S.  408)  verzeicliueten  Schriften  gehört 
noch:  * Der  Mann  mit  der  rothen  Mütze.  Schnee- 
berg  1797.  g.  * Leben  und  Thaten  eines 

Kammer- 
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: Kammerjunkers.  ebend.  1798-  8*  *Wun- 

^ , derliche  Fata  eines  Ci-devant,  »on  ihm  felblt 

t befchrieben.  ebend.  1799.  8*  Das  Hoch- 

zeitgefchenk;  ein  Luftfpiel  in  5 Aufzügen.  Pir- 
na 1S02.  8.  Gabriele  d’Efti^es;  ein  Trau er- 
' fpiel  in  5 Aufzügen.  Schneeberg  1805.  g. 

Rudolph  von  der  Linden.  5 Theile.  ...  — 

‘ Beforgte  von  der  Abendzeitung  den  Jahrgang 
1805,  und  von  den  Teutfchen  Kunftblättern  die 
' 5 Hefte:  Neue  Teutfche  Kunftblätter.  — In 

die  Jenaifche  Litter.  Zeitung  und  in  die  Zeitung 
für  die  elegante  Welt  arbeitete  er  einige  fahret 
kürzere  Zeit  aber  in  das  Morgenblatt  für  gebil- 
dete Stände.  — Auch  Bey träge  zum  Mode- 
jonrnal  und  zu  Rochlitz’ens  Selene.  — VergU 
* Dresdens  Schriftftellec  von  Haymann  S.  agi  u.  f. 

S.  344. 

SCHULZ  (Friedrich  Johann  Ernft)  konigt.  Preu[fifcher 
■ Kriegs -und  Domänenrath  , tcie  auch  Wafjerbau^ 
direktor  zu  Bialyßock  in  Neu  - Oßpreujfen : geb. 

' zu  ..  . §§.  Einige  Bemerkungen  über  die 

■ ^ Holländifche  Ziegel fabrikation.  Mit  einer  Ku- 
pfertafel. Königsberg  1805.  8*  Verfuch  ei- 

niger Beyträge  zur  hydraulifchen  Architektur. 

“ ebend.  i8oS.  gr- 4*  Mit  26  Kupfertafeln.  • 

SCHULZ  (Friedrich ‘Leopold)  ein  Pfeudonymus , def- 
' fen  wahrer  Name  BOCKSBERGER  heijfen 
fod.  . . • S§.  InterefTante  Erzählungen  und 

Anekdoten  aus  der  Gefchichte  des  Oeftreichi- 
fchen  Kaiferftaates « gefammelt  u.  £.  w.  iftet  tu 
9tes  Bändcheiu  Wiei^  1808.  8* 

SCHULZ  (Friedrich  Wilhelm  Ferdinand)  D.  der  AG, 
zu  : ‘geb.  zu  ..  . §§.  Pharmakopoe 

zum  Gebrauch  für  die  Armenpraxis ; herausge- 
geben u.  f.  \T.  Berlin  i8o5*  8* 

^ SCHULZ  (Georg  , fein  Ordensname  Gnido)  Fran- 
cifcaner,  wird  Proteßant , geht  alsdann  nach 
>■■■■  ^ C c » ...  Hofti  ^ 

• * ^ ' 

y' 
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Rom,  fucht  Difpenfation,,  wird  durth  Verfpre- 
chungen  hingehalten , begiebt  fuh  zurück  zu  dm 
FranCifcanern  in  den  Niederlanden , gerath  aufs 
neue  ins  Gedränge, 

kommt,  das  Kloßer  und  die  Romifchkathohfcht 
Religion  abermahls  und  geht  nach  Halle 
fich  aber  nicht  mehr  aufhält) : geb.  zu  Hopflen 
in  IVeßphalen  iZ49-  §§•  ' Leben  und  Schick- 

fale  det  Paters  Guido  Schulz , F rancifcaHers  m 
Weftphalen’,  nebft  deJTen  Wanderung  nach  Rom. 
Mit  Bemerkungen  über  Katholikenthum,  Mönch- 
thum und  Chriftenthumi  auch  über  die  zutrag- 
lichfte  Verfahrungsart  mit  den  Klößem  «»d  de- 
ren Bewohnern  in  den  Gegenden  zur  Entfchadi- 

«une.  Mit  einem  Titelkupfer.,  Auf  Koften  de» 

• : Herausgebers.  (Ohne  Druckort)  iSoa  (etgentl. 

8.  ( Der  Anfang  des  IV erks  fand  t«  Ha- 
herhn’«  neuen  Staatsanzeigeu  für  xZ9ü  •’ 
fetzung  aber  wurde  verboten). 

Sr:HULZ  (Joach.  C.  F.)  Vargl.  gUrdKisim 

Teulfchet  Dichter  und  Frofailien  B.  4>  S.  658“ 

673  (1809)'  . 

r 

SCHULZ  (Johann  Chrißoph  Friedrich)  ßarbam  aöften 
' Januar  1806. 

*.  ' ■■  ' ' '» 

SCHULZ  (Johann  Ernft)  ftarh  am  gten  April  1806. 
QC  Progr.  de  ptunU  in  caput  adveiTarii,  ad 
Proverb.  XXV,  ai.  aa  & Roin.  XU,.i^-  »1  coacer- 
yatis.  Regiom.  j8oS'  4*  ’•  ' • ' 

SCHULZ  (J.  Gottlob)  §§.  Das  einzige  mögliche  Mit- 
tel , der  Brodtheurung  ohne  Unkoften  -des  Staat» 
' für  immer  zu  Iteuern.  Nebft  einer  Unterfu- 
chung  über  die  Ui  fachen  der  Theurung  und  der 
bishw  gewöhnlichen  Mittel,  ihr  entgegen  zu 
wirken.  Leipz,  8' 

crffTTT  7 fJulius  Wilhelm)  Landrichter  des  Landge- 
^5  richte^ Ansbach  (vorher  Juftitzamtmana  zu  Roth 
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im  Furftenthum  Ansbach):  geb.  zu  CRßrin  , . . 

Giebt  mUK.  H.  LANG  und  H.  C 'BüTT- 
NEK  heraus:  Hiftorifche  "und  ftatiftifche  Be-  . 
fchreibung  des  Rezat  • Kreifcs.  i fter  Heft : Land- 
gericht Ansbäcb.  Nürnberg  1809.  gr.  4. 

SGRÜLZ  (Karl  Heinrich  Ludwig)  Bruder  des  ror- 
- hergehenden;  D.  der  AG.  und  ausübender  Arzt 

zu  IVindsheitn  im  Fürßentkum  Bayreuth : geb. 
zu  Cüßrin  . . . • • §§•  Medicinifch-prah- 

tifcher  Gefchäfts-  und  Addrefs-  Kalender  auf  das 

^ Jahr  iSop'*,  für  praktifche  Aerzte,  Chirurgen 

und  Apothjpker;  herausgegeben  u.  f.  w.  Leipz. 

■ ) i^<o8.  Nebft  13.  Quartblättern  Tabellen.  • — auf 

das  Jahr  1810.  cbend.  1809.  Tafchenformat. 

SCHULZ  (Leopofd  Friedrich)  ...  zu  : .geb. 
zu  ..  . S§.  Lebens- und  Charakter -Schilde- • 

’rungen  rorzüglich  intereffanter  Menfchen;  her- 
ausgegeben u.  f.  w.  Berlin  i8o3-  gr.  8. 

SCHULZ  (Ludwig  Franz)  . . . zu  . . . : geb.  zu.  . . 

§§.  Edle  Charakterznge,  fchöne  und  groff* 
Handlungen , mchtige  Anekdoten , Scenen, 

* witzige  Einfälle  und  letzte  Worte  berühmter 
Menfchen  der  altern  und  neuern  Zeit,  ifter  und 

I Ster  Band.  Wien  1804.  8*  Kupfern  von 

Blafchke. 

• SCHULZE  (Chriftian  Ferdinand)  Profeffor  an  dem 
, Gymnaßum  zu  Gotha : geb.  zu  . . . §§.  Vor- 
übungen zum  Uebcifetzen  aus  dem  Teutfchen 
ins  Lateinifclie;  als  Beylage  zur  erften  Auflage 
von  Döring’s  Anleitung  zum  Ueberfetzeh  aus 
dem  Teutfchen  ins  Lateinifche.  Jena  1802.  8> 

3te  verbefferte  und  vennehife  Ausgabe,  ebend. 

1807.  8*  Kampf  der  Demokratie  und  Ari- 

ßokratis  in  Rom,  oder:  Gefchichte  der  Römer 
von  der  Vertreibung  des  Tarquin  bis  zur  Eiwäh-  J 
luug  des  erften  plebejifchen  Konfuls.  Allenburg 

u.  Erfurt  j6o3.  8*  Flavius  Stilicho,  ein 
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Wallenftein  der  Vorwelt;  ein  Beitrag  zum  letz- 
ten Theile  der  Römifchen  Gefchichte.  Alten- 
burg 1805.  8‘  — Lucius  Juniu^s  Brutus;  in 

IVoltmann's  Gefchiclite  und  Politik  igoa.  B.  1. 

S.  ^3-85.  Die  Griechen  und  Römer;  ebenda 
B.  2.  S.  263-307.  lieber  den  Beyftand , den 
die  Römer  den  Carthaginenfern  im  Kiiege  mit 
den  Miethsvöikern  leifteten;  ebetid.  B*  *► 

S.  226  - 240. 

SCHULDE  (Friedrich)  iW.  der  Phil,  und  feit  17()(J 
Hauslehrer  bey  dem  Domherrn  und  Landesälteßeft 
, von  Noßitz  auf  Oppach  in  der  Oberlaufiti:  (ob  ‘ 
noch  ?) : geh.  xu  Tiefen  fee  bey  Düben  §§- 

Die  Rekruten;  ein  Luftfpiel  in  zwey  Aufzügen.’ 
Budiffin  u.  Leipz.  1800.  8*  Ermunternd« 

Betrachtungen  über  unfer  Schickfal  im  verfloITe« 
nen  Jahre;  eine  Predigt  über  Jef.  28»  üQ-  Bu- 
diffin 1801.  8*  — Verfchiedene  Epigrammen? 

in  der  Lau  fitz.  Monatsfehrift  1800.  B.  2.  S 241  u. 
ff.  — *Alte  und  neue  Zeit;  eine  Parallele 

, (unter  dem  Namen  Moritz  vom  Berge ) ; ebenda 

1801.  B.  2.  S.  406  u,  If.  — Vergl.  Otto's  Lexi- 
kon der  Oberlaufitz.  Schriftfteller  B.  3.  Abtheil,  irf 
S.  232. 

SCHULZE  (G.  E.)  feit  1810  ordentlicher  Profeffor  ded 
Pkilofophie  auf  der  Univerßtät  zu  Gottingenm 
§§.  Kritik  der  theoretifchen  Philofophie.  2 Bän- 
de. Hamburg  i8oi.  8*  Grundfätze  der  all- 
gemeinen Logik.  Helmftädt  1802.  8*  — * Di® 

Hauptmomente  der  fkeptifchen  Denkart  übet 
die  menfcliliche  Erkenntnifs;  in  Bouterwek’s 
Neuem  Mufeum  der  Philofophie  B.  3.  H.  2,  Nr.  i 
(1805).  — Ueber  Gall’s  Entdeckungen,  die 

Organe  des  Gehirns  betreffend;  in  Bredow's 
Chronik  des  igten  Jahrhunderts  B.  2.  S.  1121  u.  ff. 
(»807). 

SCHULZE  (Johann)  D.  und  Profeffor  zu  IVeimnrd, 
geh,  zu.  ..  §§.  Predigten.  Leipz.  i8io.  gr.  8- 
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SCHULZE  (I.  A.  P.)  §§.  Uebef  die  in^SuIzer's  Theo- 
rie der  fchönen  Künfte  unter  dem  Artikel  ^^r- 
angeführten  zwcy  Beyfpiele  ven^Pergo- 
lell  undGraun,  zu*-  Beannvortung  einer  Aeuffe- 
lung  des  Herrn  von  Ditteigdorf  in  Nr.  15  des 
i/len  Jahrganges  der  Allgemeinen  mulikal.  Zei- 
t,ung  Seite  204  u.  205. 

lou.  iiB.*  SCHULZE  (J.  D.)  jetzt  Rektor  des  Ly 
cetfws  zu  Luckau  in  der  Niederlat/Jitz.  §§.  Flo- 
res Theologis , Pbilofophis  Fhilologis  Vitem- 
bergenßbtis  in  fectilari  /Jeadetniae  ponipa  d.  XFIII 
OBobr.  AWCCCIl  fparß.  SuhjunHa  eß  opiifcn- 
hrtim  ejusdem  po'eticornm  cyieui.  Upf-  1802-  4- 
AbriCs  einer  Gefchichte  der  Leipziger  Univerli- 
tät  im  Laufe  des  achtzehnten  Jahrhunderts, 
nebft  Rückblicken  auf  die  frühem  Zeiten;  aus 
• hajidfehriftlichen  und  gedruckten  Nachiichten 
verfafst  u.  f.  w.  Nebft  einer  vorangefchickten 
Abhandlung  über  die  Frage:  Hat  Sachfen  im 
jSten  Jahrhunderte  an  Denkfreyheit  gevvonnen? 
von  K.  A.  CH/ar.  ebend.  1802.  gr.  8.  Der 

rchiiftflellerilche  Charakter  und  Werth  des  Jo. 
hannes  , zum  Behuf  der  Specialhermeneulik  fei* 
irer  Schriften  unterfucht  und  beftimnit.  Voran 
ein  Nachtrag  über  die  Quellen  der  Briefe  von 
Petrus,  Jakobus  und  Judas,  und  über  das  Ver- 
hältnifs  diefer  Briefe  zu  anderrr  neuteftamentli. 
eben  Schriften.  Weiffenfels  1805*  8-  Piak- 
tifche  Anleitung  für  Prediger  zu  pädagogifcher 
Bearbeitung  der  gewöhnlichen  Sonn  - uird  heft- 
tags- Evangelien.  Nebft  einer  Ueberficht  deffen, 
was  die  Bibel  in  pädagogifcher  Hinficht  Brauch- 
bares enthält.  Göthen  i'yos.  R.  Katecheti- 

fche  Anleitung  für  i.ehrer  in  Bürger-  und  I.and- 
fchulen,  die  Bibel  als  Mittel  der  Verftandesbil- 
dung  bey  Kindern  von  8 bis  14  Jahren  zwetk- 
mäffig  und  mit  mannichfaltiger  Abwechslung  zu 
gebrauchen.  Leipz.  1804.  8*  Litteraturge- 

fchichte  der  fämmtlichen  Schulen  undEildungs- 
^ anftalten  im  Teutfehen  Reiche ; nach 'alphabeii- 
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fclisr  Ordnung  bearbeitet,  (jßer  Theit).  Weif- 
fenfels  u.  Leipz.  1804-  — ßter  Theil ; nebft 

Nachträgen  zum  elften,  ebend.  1804.  gr.  8* 
Ideenmagazin  für  LeHrer  in  obern  Klaffen  der 
Gymnafien  uiid  Lyceen,  zu  zweckmäffigen  » 
fchriftlichen  Arbeiten  für  ihre  Schüler,  ebend. 
3804.  gr.  8.  Progr.  Denkwürdigkeiten  des 

Luckauer  Lyceums.  iftes  Stück:  Von  der  Fre- 
quenz dec  Lyceumi  feit  55  Jahren.  Lübben 
i8<>5-  — *tes  Stück:  Ein  Verzeichnifs  noch 

lebender  ehemahliger  Zöglinge  des  Lyceums, 
die  zu  Würden  und  Aemtern  gelangt  find,  ebend. 

4-  Progr.  de  variis  flyli  exercitiis  in. 
prima  Lycei  noßri  clajfe  inßitutis.  ibid.  j8o6.  4. 
Progr.  Oratiuncula  menf.  OH.  a.  1804  ab  auHore 
hahita.  ibid  igo^.  4.  > Epißola  gratul. 

Q.  Horatü  Flacci  Paedagogica. ' ibid-  eod.  4. 
Progr.  Luccaviae  litteratae  P.  I ( SyUabus  ReHo- 
tum  Lycei  Luccav.).  ibid.  igog.  4.  Progr. 

L-  Annaei  Senecae  obfervationes  de  natura  infan- 
tum, puerorum  £5?  adolefcentum,  SubjunHa  efl 
Jieptas  epßBHonematum  juveniliuM  ^oh.  Theoph. 
Lehmann  dicata.  ibid.  eod.  4.  — Wie  noth- 

wendig  es  fey,  im  Moralunterricht  die  Tugend 
ftets  auf  ihre  ächte  Quelle,  Pflicht,  zurückzu- 
führen;  in  Schuderoff's  Journal  für  Veredelung 
des  Prediger  - und  Scliullehrerftandes  B.  1.  Sl  a. 

S.  282  u.  3.  (1802).  Einige  Gedanken  über 
Rang,  Titel  und  Stolz  der  Schulmeifter;  ebend. 

B.  1.  St.  3.  S.  398  u.  ff.  Von  der  nöthigen 
Vorficht  beym  Gebrauche  moralifcher  Beyfpiele 
im  Unterrichte  der  Jugend;  ebend.  S.  408  u.  ff. 
Warum  und  wie  mufs  fich  der  Religionslehrer  • 
auf  Religionslehrftunden  vorbereiten?  ebend. 

B.  2-  St.  1.  Nr.  4.  Ueber  die  fogenannte  Paf- 
fionsgefchichte  Jefu , als  Gegenltand  öffentlicher 
Vorträge;  ebend.  B.  2.  St.  2.  Nr.  5 (1804).  Ma- 
terialien zur  Beantwortung  der  Frage:  iff  es 
beffer,  ein  Stadt- oder  Landprediger  zu  feyn? 
ebend  B.  5 (i8o5)-  Predigten  über  zweck- 
anäffige-Lektüie ; ebend.  Verfuch  einer  neuen, 

aber 
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. aber  biblifchen  Theodicee,  als  Fundament  zur 
religiöfen  Parakletik  ; ebevd.  Ideen  und  Vor- 
fchläge , die  Methodik  des  Religionsunterrich- 
tes in  den  höheren  Klaffen  der  Volksfchulen  be- 
treffend; ebend.  — Bemerkungen  in  Bezie- 
hung auf  die  Recenfion  meines  Abriffes  einer 
Gefchichte  der  Leipziger  Univerfität  in  der  N. 
Allgein.  Teutfchen  Bibi.  R.  7g.  S.  462-469;  in 
dem  Intelligenzbl.  zuV  Leipz.  Litter.  Zeitung 
1803.  St.  15.  S.  228-232.  Supplemente  zu 
feiner  Gefchichte  der  Leipziger  Univerfität  im 
^ i8ten  Jahrhunderte;  ehetid.  St.  55.  S.  248  u.  ff. 
St.  65.  S.  510  u.  ff.  St.  80.  S.  647  u.  f.  ■ — Zu- 
fätze  zu  J.  F.  Degen’s  Verfuch  einer  vollftändi- 
gen  Littcratur  der  Teutfchen  Ueberfetzungen 
der  Römer;  in  dem  Intelligenzblatt  zu  der  N. 
Leipz.  Litter.  Zeitung  >807.  St.  g.  S.  1 14  - 1 17.  — 
Beyträge  zur  Bibelerläuterung  aus  dem  Livius; 
in  dem  Predigerjournal  für-Sachfen  1803.  Sept. 
S.  597  u.  ff.  ' Wie  könnte  das  Predigen  nütz- 
licher und  intercffanter  werden  ? ebevd.  S 6 1 .3  u.  f. 
Wie  bringt  man  mehr  Intereffe  in  die  Katechi- 

fatiönen?  ebend.  S.  617  u.  ff. 

• > 

1 • • « 

SCHULZE  (J.  H.  1)  jetzt  Prediger  ztt  Sahms  im  Her- 
zogthnm  Lauenbnrg  (vorher  zu  Hohennehftede 
bey  Itzehoe  im  Holfteinifchen).  §§.  Das  Wich- 
tige in  den  Begebenheiten  des  verfloffenen  Jahrs 
in  Abficht  auf  die  Seofchlacht  vom  2ten  April 
auf  der  Kopenhagener  Rehde;  eine  Kafuahede 
am  neuen  Jahrstage  1802.  Friedrichsftadt.  8- 
Reden  bey  der  Confirmation  der  Jugend ; her- 
ausgegeben u.  f.  w.  ifte  Sanimlung.  Hannover 
1806.  : — *te  Sammlung,  ebend.  1808.  8- 

SCHULZE  (J.'H.  A.)  wirklicher  Konßßoriat- 

rath , erder  Stadtprediger  und  Superintendent  d?s 
Fürflenthums  Blankenburg  zu  Blankenburg,  mit 
Beibehaltung  feines  Priorats  — 

Cc  5 sciruLZE 
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SCHULZE  (J.  M.  F,  auch  blos  Friedricli)  nachdem  er 
Direkto-'  der  königlichen  Handelsfchule  zu  Berit» 
gewefen  war,  kam  er,  — vernmthlich  jSo6  • — • 
nach  Helmjliidt,  witrde  j So ^ Adjunkt  der  philo^ 
fophifchcn  fakult'dt , und  lebte  in  dem  Haufe  des 
geh.  ^ußitzraths  Hnberlin , der  ihn  unterfliitzte. 
Hach  dejfen  Tode  nahm  ihn  der  ßfüdifche  Banquier 
Ifrael  ^acobsfohn  zu  Braunfcfitceig  in  Dienße, 
fchickte  ihn  nach  Gaffel,  empfahl  ihn,  und  wenige 
Tage  darauf  — im  Hovember  1808  wurde 
*er  bey  dem  Generaldirekt orinni  der  Steuern  mit 
einem  Gehalt  von  4000  Franken  avgeßellt,  §§. 
Handlung^  • Akademift ; ein  elementanfche* 
Lehrbuch  / vorzüglich  der  in  das  kaufmännifcho 
Bechnungsfach  einfchlagenden  Theile  der  Hand- 
lungswifrenfchaft.  ifterBand*  Berlin  1803.  gf.  4. 
Erfter  buchhälterifcher  Vortrag  eines  dreymonat- 
lichen  fingirten  Handlungsgefchaftes , als  Leit- 
faden eines  twecktnäffigen  handlungswilTen- 
fchaftlichon  Unterrichtes  auf  Unirerfitäten  und 
Schulen.  Helmhädt  1806.  gr.  4.  Skizzirter 
Entwurf  eines  einjährigen  Lehrcurfus  der  neue- 
ren Staatengefchichte  und  neuehen  Staaten - 
Länder-  Völker-  and  Produktenkunde.  ebend. 
(1807).  8.  — Ueber  das  Reufranzößfche  Decl- 
malfyßem  > m Braun fchweig.  Magazin  igo6. 
St.  34.  Ueber  handlungswirfenfcbaftlichcn 
Unterricht  auf  Univerfltäten  und  Schulen  ; ebend. 

' ^ St.  30  u.  51.  Von  den  Uebungen  im  fchrift- 
lichen  und  mündlichen  Vortrage;  ebend.  Sb  4t 
u.  42. 

SCHULZE  (Karl  Ludwig)  -M.  der  Phil.  Prediger  uni 
Rektor  zu  Spandau:  geb.  zu  ..  . Der 

Kinderfreund  auf  dem  Lande;  ein  Gefchenk  füt 
die  ländliche  Jugend.  Berlin  «6o6.  8. 

SCHULZE  (.  . .)  Advokat  z.u  L.eipzig:  geh.  zu  ..  . 
§§.  *Kunft,  mit  WafTer-  Oef-  und  Paftellfar- 
ben  zu  mahlen,  durch  Beyfpiele  in  Landfchaf- 
ten,  Blumen u.f.w.  erläutert;  neblt  Anweifung, 

hin- 
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hinter  Glas  und  in  Miniatur  zu  mahlen,  und  die 
dazu  erforderlichen  Farben  auf  die  leichtefte 
und  befte  Art  zu  bereiten  j von  Boivles.  Aus 
dem  Englifchen.  Leipz.  1797.  g*  * ßte  viel  ver- 
mehrte und  verbefferie  Ausgabe;  aus  dem  Eng- 
liFchen  , nach  der  fecljften  Originalausgabe  frey 
überfetzt,  und  mit  Anmerkungen  undZufatzcu 
vermehrt.  Coburg  u.  Leipz.  1800.  8- 

SCHUMACHER  (B. . . G. , §§.  * God  fave  the 

King!  Ritual  eines  Preuffifchen  Volksfeftes 
nacli  den  Anordnungen  der  Englifh  ancient  mu- 
fcal  Society  in  London,  auf  Teutfchen  Boden 
»erpllanzt  von  Sr.  Dr.  d.  R.  Berlin  1801.  8- 

n B.  .SCHUMACHER  (C.  F.)  nach  Oberwundarzt 
fetze  man  hinzu:  hey  dem  königl.  Friedrichs  ho  fpi~ 
tal,  Lehrer  der  Mineralogie  u.  f.  w.  §v;.  Ver- 

. fuch  eines  Verzeichniffes  der  in  den  Dänifch- 
Nordifchen  Staaten  fich  findenden  einfachen 
Mineralien,  mit  Tabellen  der  einfachen  Fofll- 
lien  nach  ihren  vorwaltenden  Beftandthcilen, 
Kopenhagen  1801.  4.  Enumeratio  planta- 

rum  in  partibus  Saellaudiae  feptentrionalis  S 
orientalis.  Pars  prior.  ibid.  eod.  S- 

SCHUMACHER  (Chriftian  Wilhelm  Chriftlieb)  ftarb 
am  2iften  -Junius  1806.  War  geb.  1735.  §§. 

Prüfung  der  Urtheile  über  die  Mccklenbürgifche 
Wirthfchaftiverfaffung , die  Schlagordnung  und 
Koppelwirthfchaft  und  deren  Anwendung  auf 
andere  Länder.  Berlin  1804.  g-  — Sein  Bild- 
nifs  von  S.  Halle  vor  dem  ic5ten  Theil  der  Krü« 
nitz  - Flörkifchen  Encyklopädie  (1806). 

SCHUMANN  fAndr.)  §§.  Progr.  Einige  Wünfehe 
und  Bitten  an  Aeltern,  die  ihre  Söhne  dem  hie- 
Rgen  C Bayrenthifchen)  Gymnafium  anvertrauen, 
um  thätige  Mitwirkung  zur  wiffenfchaftlichen 
und  ßltlichen  Bildung  derfclben.  Bayreuth  1804. 
gr.  8.  . 


SCHU- 


SCHUMANN  (Aug.  •)  $$.  »Salomo  der  W^ife  uni 
fein  Narr  Markolph;  nach  einpr  altteutfchen 
' . ^ Handfchrift.  Jevufalem  17^7.  8.  Hernach  un- 
ter folgender  An  ffchrift  und  unter  feinem  Hamen  r 
Markolph,  der  gmffe  Narr;  ein  Beytrag  zur  ge- 
heimen Gefchichte  Salomo’s  des  Weifen.  « Bän- 
de. Schweinfuvt  u.  Leipz.  1802.  8.  Allge- 

meine Encyklopädie  d,pr  HandlungiwifTenfchaft 
und  ihrer  gefammten  Hülfskenntniffe  u.  f.  w.  In 
Verbindung  praktifchcr  Kaufleute  ausgeaiheit^t 
und  Kerausgegeben/  u.  f.  w.  ifte  Abtheilung, 
ifter  Band,  welcher  den  erften  Band  der  Waa- 
renkunde  u.  f.  w.  enthält.  I.eipz.  u.  Ronneburg 
i8oz.  gr.  8"  Auch  unter  dem  Titel:  Verfuch 
einer  vollftändigen , fyftematifch  geordneten 
kaufmännifchen  Waarenkunde;  in  Gefellfchaft 
praktifcher  Kaufleute  au^gearbcitet  und  heraus- 
gegeben u.  f.  w.  ifte  Abtheilung,  iften  Theils 
ifter  Band,  die  Waarenkunde  der  Haare  und 
Federn  enthaltend.  Auch  unter  folgendem  drit- 
ten Titel:  Verfuch  einer  vollftändigen , fyftema- 
tifch geordneten  Waarenkunde  der  Haare  und 
Federn,  und  aller  daraus  gefertigten  Manufak- 
tur- und  Kunftartikel.  ifter  Band.  — Von 
dem  Gewerbfleiffigen  Teutfchland  erfchien  der 
5te  und  6te  Theil,  den  Oeftreichifchen  Kreis 
enthaltend  , 1805-1804.  Auch  unter  dem  Titel : 
Allgemeine  merkantilifche  Erdbefchreibung, 
auch  Handlungs-  und  Fabriken  • Addrefsbuch 
der  Oeftreichifchen  Kreislande,  ifter  und  2ter 
Theil,  das  Erzherzogthum  Oeftreich  enthaltend. 
Und  noch  unter  fölgendem  dritten  Titel:  Bt- 
fchreibung  der  Handlung  und  des  IndiiftriefleifTes 
der  K.  K. 'Haupt-  und  Refidenzftadt  W'ien;  oder: 
Merkantilifcher  Wegweifer  durch  Wien  und  das 
Erzherzogthum  Oeftreich.  — 7ter,  8ter 

51er  i 


*)  Virttficht  ein  unitrer  Auguft  Schumann  , alt  in  fchen  im  gH. 
TtHtfcbi.  tierxetcbtirre , and  dtffrn  neuere  Stbrifien : Allgc- 
m«ine  Encyklopädie  u.  f.  w.  hier  , 
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gter  Theil  i8»5*  i8o6.'  Auch  unter  dem  Titel: 
Die  Handlung  von  Hamburg,  oder  Belchreibung 
^ der  kaufmännifchen  und  Manufaktur-  Gewerbe 
und  zuverlällige  Nachrichten  von  den  Handelc- 
anftalten,  den  Münzen,  MaalTen,  Gewichten, 
Zöllen,  Verordnungen  u.  f.  w.  diefer  erften  Han- 
delsftadt  von  Teutfchland;  mit  Angabe  der  Fir- 
‘ men  aller  Hamburgifchen  Kanfleute  und  Fabri-, 
kanten.  Ein  unentbehrliches  Conitoiibuch  für 

• jeden  Teutfcben  Kaufmann,  ifter  Band,  l.eipz. 

1805.  — ater  Band,  ebend.  1805.  — 5ter  Band, 
ebend.  1806.  — Von  des  GewerbfleilTigen 

Teutfchlandes  2ten Theils  iften  Abtheilung,  ent- 
haltend den  iften  Theil  von  Franken,  erfchien 
die  £te  gänzlich  unigeai beitete  Au.sgabe  1607. 
Auch  unter  dem  Titel:  Der  Nürnbergifche  Han-, 
del ; eine  Darftellung  des  merkwürdigen  Indu- 

* ftriefleilTes  der  Nürnberger  und  ihrer  Handels- 
verbindungen mit  dem  Auslande ; oder  Ge- 
fchäfts-  Adreffen-  und  Comptoirbuch  für  alle 
mit  dem  Nürnberger  Platze  correfpondirenden 
Kaufleutv.  Auch  noch  unter  folgendem  dritten 
Titel:  Vollftändige  Handelsgeogiaphie  und  all- 
gemeines Gefchäfts-  AdreHen- Buch  von.  Fran- 

^ ken.  ifter  Band. 

SCHUMMEL  (J.  G.)  §§.  Gedächtnifsrede  auf  den 

ProfelTor  G.  G.'  Fülleborn , gehalten  u.  f.  w. 
Breslau  1802.  g.  Garve’ und  Fülleborn; 

voran  eine  kleine  Fehde,  dann  Plan- und  Proben 
aus  Fülleborn’s  theatralifchen  Nachlafs.  Mit 
Kupfern  und  Mufik.  ebend.  1804.  g.  Kleine 
Welt  - Statiftik.  Berlin  1805.  g.  ♦ Apologie 
der  GtSiin  von  Lichtenau,  von  ihr  felbft  be- 
fchrieben.  a Theile.  Leipz.  igog.  ifi.  (Stilf 
Einkleidung  und  Redaktion  des  IVerks  ifi  durc^^ 
aus  Von  ihm.  Die  Gräfin  lieferte  ihm  nur  die 
' Materialien  dazu).  ‘ Anzeige  der,  im  obern 
Hörfaale  des  Elifab’ethanifehen  Gymnafiums.im 
März  i8o()  zu  haltendeh,  geftifteten  Reden  u. 
f.  w.  Nebft  einer  Nachfehrift.  ebend.  ,1809.  4.  — ' 
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" Giebt  es  Unfinn,  oder  giebt  es  keinen  in  dem 
Freymüthigen  1808.  Nr.  88- 91-  — Vorlefun- 
gen  über  den  dritten  Coalilions- Krieg  j in  den 
Lichtfuablen  Heft  1 u.  a. 

SCHUNDENiUS, . S.  DZONDI.  , . 

SCHUNK  (Johann  Nikolaus)  Paßpr  am  Werk  - uni 
Zuchthaufe  zu  Hamburg:  geb.  zu  ..  . §§. 

Einige  Ueinerkungen  über  ein  Paar  Worte  aa 
unfre  Geiftliche.  Hamburg  1807.  8* 

SCHUNK  (J.  P.)  lebt  noch  zu- Mainz.  (Vergl.  B.  10). 

lou.  iiB.  SCHUI^PIUS  (G.  ?.)  §§.  mif  Lo- 

renz KRAUSHAAR  heraus:  Hersfelder  Intelli- 
gonzblatt;  eine  Wochenfehrift  für  Freunde  dei 
Guten  und  Nützlichen,  init^ Nachrichten  von 
Hellen  und  deüen  Bewohner.  Hersfeld  1802- 
1803.  4.  (Das  iße  Stück  er  fehlen  am  ^ten  April 
jSo2.  Der  ste  .Jahrgang  erhielt  den  Titel: 
Heflifches,  und  nut  dem  loten  Stjick^.  Kurhelli- 
fches  Magazin).  Vorfchläge  z''ur|  Ver- 

belTerung  der  Gelehrtenfchulen  in  KurhelTen, 
ebend.  1803.  8-  L‘‘3iones  Latinae  veterum 

gentium  hißoriam  continentes,  in'ufum  fuventutis  ' 
Latinae  linguae  ßudiofiie  edidit  notisque  plülolo~ 
gicis  e Broederi  Grammatica  majore  exornavit.' 
Pars  prima , hißoriam  ab  initio  gentium  ad  aeta- 

. tem  usque  Alexendri  M.  comple&ens.  Erfordiae 
S-  Tabulae  fynchronißieae  ex  hißoric^ 
veteri  gentium  edidit.  Periodus  prima,  ab  initio 
gentium  ad  aetatem  usque  Alexandri  M.  ibid. 
eod.  (^necrfol.  ,..r. 

SCHUSTER  (Ai-uft)  kötilgl.  Wilrtember gif  eher  Ka- 
meralveriü alter  zu  Wiblingen  bey  Ulm : geb.^ 

zu  . . . JIS*  inüflen  neue  Herrfchaften 

in  Civilbefitz  genommen,  organifirt  und'ver- 
waltet  werden?  mit  Riickficht  auf  die  Rech- 
nungsinethoden  Würteinbergs  und  Bayerns,  und 

die 
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die  wechfetreitigen  Voriüge  der.  «inen  vor  der 
«ndernj  bearbeitet  u.  f.  w.  Stuttgait.1809.  gr.  3. 

SCHUSTER  (Friedrich  Auguft)  ...  zu  : geh. 

■ zu  ..  . §§•  Volksnjäbrchen  der  Schleiier. 

ifte  S«nuulung.  Breslau  180I'  is*  Mit  einem 
, . - Kupfer. 

SCHUSTER  (Johann)  77.  . . . und  Jljfiflent  des  Pvoj- 
fejfors  IHinterl  zuPeß:  geb/  zu  ...  §§.  ^acob 
i ^ofeph  Winterl's  Darftellung  der  vier  BelUnd-' 

' -1  tbeile  der  anorganifchen  Natur;  eine  Umarbei- 
tung des  er&en  Theiles  feiner  Prolullonen  und 
AcceCTionen  von  dem  Verfairer.  Aus  dem  Latei- 
i ■ nifchen.  Jena  1804.  g.  Softem  der  duali- 

j ‘ ftifchen  Chemie  des  Prof.olTors  J^intertt 

dargeftelh  n.  f.  w.  s Bände.. „Berlin  1807.  g. 

aoB.  SCHUSTER  (Karl  Ge.)  feit  18JO  Stiftsprediger 
' und  Superintendent  zu  Kioßer  Lüne  bey.  Lüne- 
burg (vorher  Prediger  zu  Rehburg).  §^‘.  Die 
‘ älteften  Sagen  der  Bibel,  nach  ihrem  hihori- 
fchen  und  praktifchen  Gehalt , für  gebildete 
>.  Chriften  jedes  Standes.  Lüneburg  1804.  8.  ^ 

SCHUSTER  (Karl  Gottfr ) — geb.  zu  Neiifa{ze  im 
. JMeifsnifchen  am  agßen  Hpril  7745.  §§.  * Ver- 
fuch  eine.«  Oberlaufitzifchen  Kirchenrechts. 
Frankfurt  u.  Leipz.  1796.  8.  ♦ Ueb«r  Kir- 

chenväter oder  Kirchenvorfteher  und  deren 
- DienXtverwaltung,  befonders  in  Beziehung  auf 
. Oberlaufitzifche.  Ronneburg  u,  Lfipz.  igoa.g.  — 

' Zwey  Staadreden  in  Heufmger's  Cafualbibliothek 

B.  10.  — Vergl.  Gita’x  Lexikon  der  Obeilau- 
£tz.  Schriftfteller  B.  5.  Abtheil.  1.  S.  2452. 

SCHWAB  (J.  C.)  §§.  Tentamen  ttovae  parattelanm  , 
theoriae,  noiione  fitus  fundatae.  Stuttgnrdiae 
A-  Ueber  die  Wahrheit  der  Kanti- 

fehen  Pliilofophie,  und  über  die  Wahrheitsliebe 
der  allgemeinen  Litteraturzeitung  zu  Jena « in 
‘ . I An-  y 


- „ . Anfehung  diefer  I’hilofophie.  Berlin  1805.  gr.  8> 
Prüfang  der  Kantil'chen  Begriffe  von  der  Un- 
durchdringlichkeit, der  Anziehung  und  Zutück- 
, j ftofl'ang  der  Körper.  Leipz.  1807.  8. 

SCHWAB  (Karl)  ..  .'zu  geb^' zu  ...  §§. 

Ueber  das  unvermeidliche  Unrecht.  Stuttgart 
1804.  ' 

SCHWAB  (Konrad  Ludwig)  Repetitor  utid  Profektor 
an  der  köuigl.  Biiypifchen  Thier'^arzneyfchule  zu 
München;  geh.  zu  ..  . §§.  Organifatiou  der 

Franzöl'ifchen  Geftüte;  aus  dem  Franzöfifchen 
mit  einer  Vorrede,  als  Verfuch,  die  Aufgabe 
der  Pferdezucht  näher  zu  beflimmen.  München 
‘ ' i8o8.  8*  * Einige  Bemerkungen  über  die 

- Lehre  von ‘dem  Exterieur  der  Pferde,  ebend. 
1809.  8*  — Ueber  die  Kur  der  Rotzkrankheit 

der  Pferde ; in  Harl's  Kameralkorrefpondehtea 
1809..  Nr.  98. 

SCHWABE  (E.)  §§.•  Anweifung  für  gerichtliche 

Aerzte  beym  Unterricht  der  Hebammen.  Giefen 
' 1803.  8.  Zeichenlehre,  oder  Anweifung 

zur  Kenntnifs  und  Beurtheiluitg  der  vorzüglich- 
ßen  Befchaffenheit  eines  Pferdes,  ebend.  1803.  8*' 
Vermifchte  Schriften  veterinärifchen  Inhalts. 
Zu  Vorlefungen  bequeme  Auffätze.  ifter  Heft. 

• ebend.  i804-  — Heft,  ebend.  1806.  8.  — 

^ Warnung,  auch  für  die  nicht  ganz  unvorfichti- 
gen  Impfer  der  Kuhpoeken;  in  der  HelTen- 
Darrnftädtifchen  Landzeitung  1805.  Nr.  66. 

SCHWABE  (H.‘  E.  G.)  §^.  Neu  organifirte  Lateini-, 
fche  Grammatik  zur  Anleitung  eines  ordenlli-  . 
chen,  deutlichen,  gründlichen,  auch  Teutfch- 
Ufid  Lateinifch  - modernen  Unterrichts,  ifter 
theoretifcher  Theil.  Erfurt  1805.  8*  Von 

dem  Nichtrecht  der  Hypothekenveräufferung  des 
Schuldners  ohne  des  Gläubigers  Einwilligung; 
ein  kurzer  Gegenbeweis  der  bisherigen  foge- 

nann- 
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nannten  Praxi«,  ebend.  1805.  4.  Die  förm« 
lieh  wiederhohlte  Verklagung  de«  neuen  Hypo- 
thekenbeiitzer*.  Ejfter  Naclitrag  zu  der  vori- 
gen Abhandlung.  ebend.  1806. 4.  . Kürzliche 

Haupt- Ueberficht  der  Lehre  von  der  Okkupa- 
zion  der  herrnlofen  Sachen  nach  RÖinifch-  Teut- 
fchen  Rechten.  Zweyter  Nachtrag  u.  f.  w.  Ru« 
dolftadt  i8of.  4.  * 

' SCHWABE  (Johann  Friedrich  Heinrich)  M.derPkih 
und  Chrißlicher  Religionstehrer  zu  Wormfiedt  im 
IVeimarifchen  (vorher  Privatdocent  auf  der  Uni- 
veifität  zu  Jena):  geh.  zu  , §§.  Hißorifche 
Nachricht  voti  der  Societat  für  die’  gefammte 
Mineralogie  in  Jena.  Jena  igoi.  g.  Qgff 

mit  J.  G.  LENZ  heraus:  Annalen  diefer  Societat. 
ebend.  180a.  gr.  g.  Mit  3 Kupfern.  Biogra- 
phieen  der  Reichsgrafen  Teleki  von  Szdk  und 
Bergrath  Tölpe;  aus  dena  erfien  Bande  der  An- 
nalen der  mineralogifohen  Gefellfchaft  zu  Jena 
befondert  abgedruckt,  ebend.  1 80c.  gr.  8.  Ein- 

leitung in  die  Gefchichte  der  Mineralogie.' 
ebend.  1803  8-  Das  erfte  Jahr  meiner  Amts- 
führung; competenten  Richtern  und  künfti-  ' 
• gen  Religionslehrern  zur  Belehrung  \ orgelegt. 
ebend.  1803.  g.  Das  Landfrhulwefen,  oder 
V Andeutung  aller  die'  Landfchulen  betreffenden 
Gegenftäude , in  tabellarifcher  Ueberficht , mit 
litterarifchen  Nachvveifungen.  Ein  Leitfaden 
»um  Nachdenken  und  Selbftanterricht  für  alle, 
die  fich  für  Volksbildung  intereffiren,  bearbei- 
tet u.  f.  w.  Leipz.  1808.  8*  . 

SCHWABE  (J,  G.  S.)  §§.  Progr.“  de  nova  Phaedii 
editione,  addito  fpecimine  obfervationum.  Vina- 
riae  1805.  4.  Phaedri,  Augufti  Jiberti,  Fa- 
• ' bularum  Aefopiarum  Libri  V.  Ad  Codices  Mff. 

& optimas  editiones  recognovit,  varietatem  leClio- 
< nis  & commentarium  perpetuum  adjecit  &c. 
dem  innern  Titel  iß  noch  beygefügt:  Accedunt 
Romuli  Ftdrularura  Aefopiarum  Libri  IV,  ad 
l^iMjahrh,  jictSand.  C«. 
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codicem  Divionenfem  & peranliquam  editionen« 
Ulmenfem  nunc  primum  cinendati  & notig  illu- 
• ftiati.  Cum  tabulis  aeri  incilis.  Volumen  pri- 
mum. Brunovici  1806.  — Volumen  fecnndum. 
ibid.  eod.  8 maj. 

SCHJVABHHUSER  (Karl)  ...  zu.  . geh.  zu,  . - 
§§.  Gereimte  Launen  und  Schnurren.  Jen» 

1803.  8*  ' 

SCHWäBL  (Franz  Xaver)  Pfarrer' zu  Oherkirchback  ' 
in  Bauern  (vorher  Profeffor  an  dem  Gymnafium 
zu  Landlhut):  geb.  zu  ..  . in  Bayern  ■ • 

«§,  Kleine  Haui-J-egende  für  den  Bürger  und 
Landmaun , in  Erzählungen  und  GleichnilTen. 
Auch  ein  Buch  für  die  Feyertagsfchnlen.  Lands- 
hut 1807.  8-  2t«  Auflage,  ebend.  1810  (eigentt. 

iSog).  8*  D«i'  ^«^*  ftudirende 

Jünglinge,  ebend.  i8io*  8* 

10  B.  SCHWäGERLE  (J.)  §S-  Nach  feinem  Abfler- 
ben  trfchienen  noch:  Lob  - und  Sittenreden  auf 
vcrfchiedene  Heilige.  Augsb.  1802.8.  Neuefte 
Faftenpredigten  für  zwey  Jahre  ; mit  einem  An- 
hänge , welcher  vier  Reden  an  die  Seelen bruder- 
fchaft  enthält,  ebend.  1803.  8- 

ioB.  SCHWäGRICHEN  (F.)  §§.  Leitfaden  zum 

Unterrichte  in  der  Naturgefchichte  für  Schulen. 

- iTheile.  Mit  Kupfern.  Leipz.  1803- 8-  Progr. 

■ ■ Topographiae  natnralis  Lipfipnfts  fpecimen  IIL 

U/id.  1804.  — Specinten  IT.  ibid.  igoö.  4.  — 
Befchreibung  einiger  fchädlichen  Infekten;  in 
F.B.  ff^eber's  Ökonom.  Sammler  St.  10.  S.  56  - 67 

“ ^(1805). 

• », 

SCHWAGER  ■ (Johann  Moritz)  ftarb  am  ngRen  April 
- 1804,  wie  fchon  im  TodtemegiRcr  (B.  12)  be- 
merkt wurde.  . §§.  Bemerkungen  auf  einet 
Reife  durch  WeRphalen,  bis  an  und  über  den 

* Rhein.  Lcipz.  u.  Elberfeld  1804*  8«  ■ — Hi« 
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Kolonie  in  der  Lüneburger  Heide ; in  Beneke'n» 
Philofophen  in  der  Lüneburg.  Heide  B.  5.  H.  i 
Nr.  6 (1802).  — Bericht  über  feine  Amtsfüh- 

rung; in  Natorp's  Quartalfchrift  für  Religions- 
' ehter  Jahrg.  1.  Quart.  1 (1804).  — Zu  leinetn 
Predigtbuch  (Berlin  1794.  2 Bände  in  gr.  8)  lie« 
F.  L.  Sckünemum  folgenden  neuen  Titel  dru- 
cken:  ff.  M.  Schwa ger's  — Predigtbuch  zur 
Beförderung  bürgerlicher  Glückfeligkeit , nach 
Anleitung  der  Sonn  - und  Fefttäglichen  Evange- 
lien; ein  Lefebuch  für  gebildete  Chriften;  mit 
der  Inhaltsanzeige  und  einer  Vorrede  vermehrt 
von  u.  f.  w.  Leipz.  igo6.  --  Jm  nten  Band 
fetze  man  nach  Bickerkuhl  hinzu:  ein  Roman 
aus  dem  Leben  und  für  daffelbe. 


1 1 B.  SCHWALDOPLER  (Johann)  fiarb  am 
laten  Februar  iSog.  War  zuletzt  kaiferl.  könißl. 
Hofkriegsraths  - Concipiß  - Adjunkt.  §§.  • Lie- 
der der  Lindenfieinifchen  Familie.  2 Theile 
Wien  1801.  8.  »Tranquilla;  ein  GemäLlde 
aus  Italiens  fanfterem  Himmel,  ebend.  i'Soi  8 
■"Die  Königin  der  fchwarzen  Infeln;  eine  Oper 
in  zwey  Akten,  ebend.  1801.  8.  * Der  arme 

Flöten fpieler.  ebend.  1802.  8-  Grähn  Rofa, 
oder  das  ftille  Dörfchen ; ein  romantifches  Ge- 
mählde.  . . . Neue  Auflage.  Wien  1808.  3. 

Hiftorifches  Tafchenbuch;  mit  befonderer  Hin- 
licht  auf  die  Oeltreichifchen  Staaten,  ifter  Jahr- 
gang; Gefchichte  des  Jahrs  1801.  ebend,  1805. 
Mit  dem  Porträt  des  Erzherzogs  Karl  und  4 Ku- 
pfern. Auch  unter  dem  Titel:  Gefchichte  des 
igten  Jahrhunderts;  mit  befonderer  Hinficht 
auf  die  Oeftreichifchen  Staaten.  1 ftes  Bändchen : 
Gefchichte  de«  J.  i8or.  — ctes  Bändchen : Ge- 
fchichte  des  J.  1802.  ebend.  1806.  — 3tes  Bänd- 
chen: Gefchichte  des  J.  1803.  ebend.  iSo-r.  — 
4tes  Bändchen:  Gefchichte  des  J.  1804.  ebend. 
*8o.S.  8-  (ffedes  mit  Porträten  und' andern  Ku- 
pfern). — L'rij?/.  Annalen  der  Oeftreichikhen 
Litteratur  1803.  Jun.  Intelligenrbl.  S,  56. 

Dd  a SCHWAN 
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SCHWAN  (C.  F.)  §§.  * Ruffifche  Anecdoten  von  der 
‘ Regierung  und  Jod  Peters  III;  ingleichen  von 
der  Erhebung  und  Regierung  Katharinen  II; 
ferner  von  dem  Tode  des  Kaiferslwan,  welchem 
»um  Anhänge  beygefüget  die  Lebenigefchichte 
Katharinen  I»  von  C.  S*  dl  ln  ßdat'chi^  Pe« 
tersburg  1764.  8-  (Vergl.  Reichsanzeiger  1797, 
S.  155  und  474  u.  ff.).  Didlionnaire  abreg® 
& portatif  Allemand  Frangois,  k Tufage  des 
commengans  & des  iceles,  ,pr4c^dd  d’une  intro- 
dudlion  qui  inftruit  le  ledteur  de  la  methode, 
qu’on  a obfervde  en  compofant  ce  Didlionnaire, 

• & de  la  manitre  de  s’en  fcrvir;  fuivi  d’un  Voca- 
bulaire  Fran9ois  - Allemand.  i Mannheim  1810. 
gr.  8. 

SCHWARTNER  (Martin)  Profejfor  der  Diplomatik 
und  Heraldik,  wie  auch  erßer  Bibliothek^ - Cußos 
auf  der  königl.  Univerfität  zu  Peßh , und  feit 
*■  1804  Affejfor  der  Pefiker  Gefpanfchaft ; gib. 

zu  • - ‘ §§•  Introdudlio  in  artera  diplomati- 

cam , praecipue  Hungaricam.  Cum  III  tabulis 
'aeri  inciJis.  Peftini  1790.  8maj..  Editio  fecunda 
* audlior  & emendatior,  unter  dem  Titel:  Intro- 
dudlio in  rem  diplomaticam  aevi  intermedii, 
praecipue  Hungaricam.  Cum  ^tabulis  V aeri  in- 
cifis.  Budae  igo».  8 Statißik  des  Kö- 

nigreichs Ungern;  ein  V trfuch.  Peß  gr-H- 

SCHWARZ  (Chriftian  Wilhelm)'  ßrßl.  Schwarz- 
burg - Rudolflädtifcher  A/ßßenzrath  , geheimer 
Sekretär,  und  Archivar  zu  Rudolßadt:  geb. 

zu  . . . §§•  Lebens  - und  Charakter -Züge  Sr. 

* Excellenz  Herrn  Carl  Gerd  von  Ketelhodt , des 
königl.  Preuff.  groITen  rothen  Adlerordens  Rit- 
ter, fürftl,  Schwarzb.  Rudolft.  erfter  geheimer 
Rath,  Canzler  u,  f.  w.  Rudolftadt  u.  Leipz.  1801.  4. 

SCHWARZ  (Franz  Damian)  Sekretär  hey  der  ver- 
einigten K.  K.  Banco-  Tabak  - und  Kameral-Sie- 
gelgeßllen  - Adminißration  . zu  Krakau : geb. 
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ru  . . . §§.  Praktirche  BeoWhtuDg, ‘wie  4ic 
PenHonen  und  Provißonen  für  "die  K.  K’^  Beam- 
‘len  und  niindorn  Dienftleuie;  Jhre  Wittf^en  und 
t Waifen  bemefTen  werden,  and  in  wie  weit  die 
gerichtlichen  Verbote  auf  die  Penßonea  Statt 
linden  können.  'Wien  1805.  g. 

ÄCHWARZ  (F.  H.  C ) ZH  Heidelberg,  Feit  1 80 5 mit 
dem  Charakter  eines  gröfsherzogt-  Badifchen  Kir- 
chenraths und  feit  180^  auch  M.  der  Phil,  und 
J).  der  Theologie.  §§.  Erziehungslehre.  Die 
Beftinamung  des  Menfchen.  In  Briefen  an  er- 
ziehende Frauenr  ‘ifter  Band.  Leipz.  igoc.  ■ — 
'Ster  Band,  ifte  und  ate  Abtheilung:  Das  Kind, 
oder  Entwickelung  iind  Bildung  de^  Kindes  von 
feiner  Entfiehung  bis  zum  vierten  Jahre,  ebend. 
1804.  0.  Peftalozzi’t  Methode  und  ihre  An- 
' Wendung  in  Volksfchulen.  Bremen  1803.  0.' 
Gebrauch  der  Peftalozzifchen  Lehrbücher  bey 
dem  häuslichen  Unterrichte  nnd  in  Volksfcbu- 
len.  Giefen  1804.  8*  Erfter  Unterricht  in 
der  Gottfeligkeit,  oder  Elementarunterricht  des 
Chrißenthums  für  alle  Chriftliche  ConfefFionen. 
ebend.  1804.  8«  Lehrbuch  der  Pädagogik 

und  Didaktik.  Heidelberg  1 805.  gr.  8.  Grund- 
rifs  der  Lehre  von  dem  Schulwefen;  als  Nach- 
trag zu  dem  Lehrbuchc  der;  Pädagogik  und  Di- 
daktik. ebend.  1807.'  gr.  g.'  ' Einrichtung 
des  pädagogifchen  Seminariums  auf  der  Univer- 
' fität  zu  Heidelberg,  ebend.  1807.  8.  Ver- 

fuch  einer  zweckmädigen  yerfäffung  für  den 
proteftantirchen  Prediger  - und  Schullehrerftand 
zu  entwerfen;  mit  Rückßcht  auf  das  Herzog- 
j thum  Berg,  a Theile.  Dußöldorf  1807.  g- 
' Sciagraphia  Dogmätices  Chrißianae'f  in  ufum 
' vratieSfionum  feripfrt.  Heideiber gae  jgöS-  g min. 
Die  Lehre  des  Evangeliums,  aus  feinen  Urkun- 
den dargeftellt.  ebend.  180g.  8-  e^uch  unter 
. " dem  Titel:  Das  Chriftenthum,  in  feiner  Wahr- 
heit und  Göttlichkeit  betrachtet.  ifter  Band.  — 
Eine  anthropologifche  Bemerkun|;  in  Beziehung 
D d 3 * auf 
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eu£  ii»  Mofairche  Geogonie ; in  ^ JE.  C.  Schmidts 
unA  feiner  Allgem.  Bibi.  B.  8.  St.  4 S.  241  - 247.  — 
J)ie  braven  Altfelder,  eine  Scene  aut  dem  dreylTig- 
jährigen  Kriege;  in  ^ufli's  Heil.  Denkwüid. 
Th.  4.  Abtheil.  1.  S.  151  - 140.  Eine  alte  Sage 
von  dem  Chriftberge;  ebend.  Abtheil.  2.  S.  295 - 
sgg.  — (5)  Predigtentwürfe  über  Pf.  5,  la.  13. 
Pf.  1,3.  Pf.  84.  ifl-15-  Pf.25, 12. 13.  Pf,  laSfi*»; 
in  Müäer's  Magazin  für  Wochen  predigten  B,  6. 

^ St.  4.  Wie  unfere  Seelen  befcha^en  feyn 
müffen,  um  den  Seegen  des  göttlichen  Wortes 
aufzunehmen?  ein  > Predigtentwurf  über  Jak. 
1,  ai ; ebend-  B.  7.  St.  a (1800).  — Trauungs- 
Cärimonia  und  Rede ; in  MiilJer's  prakt.  Journal 
für  Prediger  und  Prediger  - Gefchäfte  B.,  1.  St.  1 
(1800).  — Religion  ; V eine  Sache  der  Erzie- 

hung; in  Daub's  vind. sS^reuzer's  Studien  B.  1. 
S,  174-237  (1805).  ~ Jetziger Entfcheidungt- 
punkt  der  praktifchen  Theologie,  wie  auch  der 
Pädagogik;  in  Heidelbergifchen  Jahrbüchern 
der  JLatteratur  i8<>8-  H.  6.  S.  34-51. 

ARZ  (Heinrich)  ...  zu  : geh.  zu  ..  . 
§§  Pflichten  der  Kinder  gegen  ihre  Aeltern 
und  Lehrer,  durch  Beyfpiele  aus  der  Gelchichte 
erläutert.  Grätz  1809.  g.  ' ' 

10  u.  11  B.  SCHWARZ  (J.  Cliph.)  nach  Storch  a.  a.  O. 
war  diefer  verftorbene  Schriftfteller  geh.  zu  Riga 
am  igten  Januar  1^22.  §$.  * Einige  Bemer- 

kungen üb^r  M.  K.  P.^Snell’s  Befchreibung  der 
Kuffifchen  Provinzen  ah  der  Oftfee;  alt  eine 
Beylage  oder  eia  'Aiihang  dazu.  Göttingen 
- 8*  — V®“  her  Befchaffcnheit  des  Appel- 

lations  - Wefens  iii  Riga;  in  Gadebufch' ens  Ver- 
fuche  in  der  Livland.  Gefchichtskunde  B.  1.  St.  2. 
Verfuch  einer  Gefchichte  der  Rigifchen'  Stadt- 
rechte 1785»  ebend.  B.  s.  St.  3.  — * Etwas  über 
die  Standeserhöhung  des  Ordensmeifiers  W.  von 
PleUenberg,  über  die  Rangordnung  derOideni- 
gabiethiger , und  über  den  Titel  der  Ordensmei- 

1 ' • . ( Aer 
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fter  in  Liefland  1790;  in  HüpeVs  Nordifchen 
Mifcell.  St.  20  u,  21.  S.  560-421.  ♦Upber  die 
im  i5ten  und  i4ten  Stück  der  Nord.  Mifcell. 

6.  506  mitgelheilte  Nachricht  von  zwcy  einge- 
mauerten  Menfchen , welche  man  neuerlich 
in  Liefland  gefunden  hat;  ehend.  S.  422-454. 

* Noch  Etwas  über  die  Rangordnung  unter  den 
Liefländifchcn  OrdensgebifeÖgern;  ebend.  St.  24 
u.  2j.  S.  209 '578.  * Was  für  eine  Stadt  hat 

man  unter  dem  Namen  Paida  in  dem  zwifchen 
Rui'sland  und  Schweden  im  Jahr  1564  gefchlofTe- 
nen  Stillftandstiaktate  verftanden.^  ebfttd.  S.  57g- 
387.  Berichtigung  des  Datum’s  des  von  dem 
iidmifchen  Könige  Heinrich  dem  Rigifchen  Bi- 
• fcholTe  Albrecht  ertheilten  Inveßiturdiploms ; 
ebend.  S.  588  593*  * Erklärung  der  im  soften 

Stück  gelehrter  Beyträge  zu  den- Rigifchen  An- 
zeigen vom  Jahr  1765  aufgegebenen  Wörter: 
Kel'ernage,  Schloffcs- Kerken  undBIieden;  ebend. 

393 -599-  ""Einige  diplomatifche  Bemer- 
kungen aus  den  Liefländifchen  Urkunden;  ebend. 
St.  27  u.  a8.  S.  1-156  (1791). * Noch  ein  Bey- 
trag  zu  Gadebufch’ens  Livländifcher  Bibliothek 
oder  zur  Gelehrtcngefchichte  von  Liefland; 
ebenda,  S.  1 57  - 506.  • Bk  unter  dem  V erfuch 

einer  alten  Geographie  von  hieflaaA'ßefiendett 
ylnmerkungen  in  Hupel’s  Netten  Nord*  Mifcell, 

St.  1 u.  2.  S.  17  •;  134  ( 1 792).  ♦ Fortfetzung  der 

Anmerkungen  und  Urkunden  zu  den  im  zbften 
Stück  der  Nord.  Mifcell.  befindlichen  Fragmen- 
ten zur  Gefchichte  Lieflands;  ebend.  St.  5 u.  4,  , 
S- 453-718.  * Verfuch  einer  Gefchichte  der 

Liefländifchen  Ritter-  ynd  Landrechte;  nebft 
der  hochteutfchen  Ueberfetzung  des  Liefländi- 
fchen Ritterrechtes , welche«  in  plattteutfcher 
Sprache  zuerft  im  Jahr  1537,  hernach' im  Jahr 
>773»  unter  dem  Titel:  De  gemenen<Stichti- 
fchen  Rechte,  ym  Sticht  van  Ryga,  gebeten  deet 
Ridderrecht,  gedruckt  worden;  ebend.  St.  5U.6. 

S.  1 -558  (1794).  .Auch  befonders  ahgedruckt. 
Nur  der  Verfuck  einer  Gefchichte  u.  f.  w,  ' hat  ihn 
D d 4 zum 
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*««  Verfajfer;  bey  der  lieber fetzweg  des  Ritter^ 
rechts  war  er  nur  GehÜlfe.  — S.  auch  von  ihm 
Storch's  Rufsland  unter  Alexander  dem  iften 
Liefer.  XVII.  S.  277  - 286. 

SCHWARZ  (J.  W.)  §§.  Frohberg’s  Unterredungen 
mit  feinem  Sohne  über  die  Natur  und  Kunft; 
eine  Jugendfchrift.  4 Bändchen.  Leipz.  igoi- 
1804.  g.  Das  4te  auch  unter  dem  Titel:  Schul- 
gefpräch«  über  die  Natur  und  Kunft,  in  der 
Lehranftah  zu  Eichthal  gehalten;  als  ein  An* 
hang  zu  Frohberg’s  Unterhaltungen.  Nebft  3 Ku* 
pfcrn.  * Tafchenbuch  für  Freunde  in  Dres- 

den , die  ihren  Aufenthalt  dafelbft  zweckmällig 
benutzen  wollen.  Mit  Kupfern  und  Karte.  Dres- 
den 1804  fwgrnf/.  12.  Tafchenbuch 

der  merkwürdigften  Erfindungen  und  Entdeckun- 
gen älterer  und  neuerer  Zeiten;  gemeinnützig 
bearbeitet  und  alphabetifch  geordnet  Mit  Ku- 

Efern.  tftes  Bändchen.  Pirna  1804.  — ate  ver- 
efferte  und  vermehrte  Ausgabe,  ebend.  i8<>7.  — 
ates  Bändchen,  ebend.  . . . gr.  la.  Zweck- 
märfige  Materialien  zu  Vorfchriften,  zum  Ge- 
brauch für  Stadt  - und  Landfchulen.  ifte  Liefe- 
yung,  beftehend  aus  234  Vorfchriften.  ebend. 
1804.  ^ »te  Lieferung  , beftehend  aus 

S15  Vorfchriften.  ebenda  1805.  — 3te  Liefe- 
rung, beftehend  aus  15t  Vorfchriften.  ebend. 

• • 1806.' g.  jdUe  drey  Lieferungen  unter  dem 

HauftHtel:  Zweckmäflige  Materialien' zu  Sechs- 
■ hundert  Vorfchriften,  welche  ’ Fragmente  aus 
der  Moral , der  Naturlehre , der  Natur  - und 
Erdbefchreibung,  desgleichen  eine  Ueberficht 
der  nützlichften  Erfindungen  enthalten ; zum 
Gebrauch  für  Schullehrer  u.  f.  w.  Neueftes 

Tafchenbuch  für  Fremde  in  Dresden,  worin 
deffen  Lage  und  innere  Befchaffenheit,  auch 
alle  kurfürftliche  Gebäude,  Kunflkabinete  und 
Gallerien,  mit  ihren  Merkwürdigkeiten  befchrie- 
beh , desgleichen  die  vorzüglichßen  Privnthäu- 
fex,  Hotels,  Gafthöfe,  Wechfel-  und  Hand- 

lungs- 
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luDgscnmptoirs  angegeben  unü  anderb  interef- 

' fante  Gegenftände  angeführt  werden.  Nebft 

einer  genauen  Schilderung  der  um  Dresden  nahe 

• und  fern  gelegenen  Gärten , Promenaden,  Luft- 
fchlörTer  und  fehcnswerthcn  Oertern.  Dresden 
1806.  kl.  8.  (Eigentl.  eine  neue  veränderte  Aus- 
gabe feines  Tafchenbuches).  Materialien  rum 
Katechifiren , über  Sprüche  der  Bibel , welche 
die  Chriftliche  Glaubens-  und  Sittenlehre  ent- 
halten.- Pirna  1807  (eigentl.  igoö).  8.  Auch 

■'  ■ mnter  dem  Titel:  Die  Glaubens-  und  Sittenlehre 
der  Ch;  iften,  in  kurzen  Sätzen,  nebft  biblifchen 
Beweisftellen;  zum  Schulgebrauch  u.  f.  w.'  — 
Himmelskunde,  öder  gemeinnütziger  Unterricht 
■ über  die  bis  jetzt  entdeckten  Weltköiper,  für 
diejenigen  , welche  darüber  belehrt  weiden  wol- 
len ,' und  keine  mathematifche  KenntnifTe  be- 
£tzen.  ebend.  1809.  §.  Mit  Kupfern.  Ma- 

terialien zumDiktiren;  ein  Hülfsmittcl  zur  Er- 
leichterung des  Unterrichts  in  der  Rechtfchrei-  ‘ 
bung,  zunn  Schul  - und  Privatgebrauch  entwor- 
fen. ifte  Abtheilung,  ebend.  1809.  8- 

BGH  Warze  (Chriftlan  Auguft)  ftarb  am  i2tcn  l*e- 
bruar  1809.  Progr.  zum  Andenken  des 

feligen  Herrn  Rektors  Johann  Friedrich  Neu- 
mann. Görlitz  1802.  4.  Gedanken  über 

den  Nutzen  guter  Lehrbücher,  befonde'r.s  beym  , 
Religionsunterrichte  in  den  niedern  Schulklaf- 
fen;  eine  Einladungsfchrift.  ebend.  1805.  4. 
Progr.  Materialien  zu  einer  Gefchichte  des  Gör- 

• litzer  Gymnafiuras  im  igten  Jahrhundert,  tfter 

'Beytrag.  ebend.  1805.  4.  Progr.  Bemer- 

kungen über  die  älteften  Gegenftände  der  reli- 
giöfen  Verehrung  bey  den  Römern  , nach  eini- 
gen Beyfpielen  des  Varro.  ifte  und  2te  Hälfte.  ' 
ebend.  1805.  4.  Progr.  Ein  kleiner  Bey- 

trag  zu  der  Gefchichte  der  aus  der  Luft  gefalle- 
nen Steine,  ebend.  1804.  4.  Progr.  über 

die  zu  Oftern  in  Görlitz  gewöhnliche  Aushebung 
einiger  Knaben  ans  den  Teutfchen  Viertelsfchu- 
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Ten  für  'das  «OjuinafiKni.  • ebend.  1604.  4. 
Piogr.  yerzeicbuifs  aller  dai  jeuigen  , , welche 
vom  Junius  17SS  bis  zupijuniu&  1805  als  Primaner 

* das  Görlilzer  Gymnafium  vci  l<^en  haben,  ebend, 

181*5.  4.  ' Progr.  Ein  Blick  auf  unfere  ftu« 

direndc  Jugend  bey  den  fetzigen  Zeiturnftänden. 
ebend.  i8c5-  4-  Progr.  Etivas  über  dag 

Goifterfehen.  ebend.  i8o6  4.  , Progr.  Wie 

können  die  Schulen  zur  Abwendung  des  durch 
FeuersbrünFte  veranlafsten Elendes  etwas  beytr%> 
gen?  ebend.  1808.  4.  .‘Progr.  de  Theo- 
fhraßi  Liparaeo  lapide  Commentatio.  ibid-  i$oi. 

' — de  Sniaragdo  vtterum.  Commentalionum  Theo- 
fhraßearum  altera,  ibid.  lüoz.  — de  quodam 
Pfevdo  Smaragdornm  apud  veteres  genert.  Com- 
nientationum  Thcophraßearutn  tertia.  ibid.  fSo^> 

. — de  loco  omniutn  , qiii  de  Asbeßo  agunt , anti- 
quiffimo;  Commentationum  Theophr.  quarta.  ibid. 
JS04.  — de  lapide  Lydia  veterum  ac  recentiorum  ; 
Commentat.  Theophr.  quinta  6?  fexta.  ibid.  igoy. 
jHo'5.  — de  lapide  Heraclio;  Commentat.  Theophr. 
feptima.  ibid.  igo^.  — de  Magnetide  lapide 
Theophraßi  a recentiorum  Magnete  plane  diverfo. 

. Comment.  Theophr.  oSfava.  ibid.  ijsog.  fol.  -r 
Etwas  zum  Andenken  des  feel.  Hrn.  D.  Morus ; 
in  der  Laulitz.  Monatsfchriftiygs.  B.  1.  S.  $88  u.  ff. 
Anzeige,  zum  Heften  der  LandFchulen;  ebend. 
B.  3.  S.  65  u.  ff.  Kurze  Gefcbichte  und  Be- 
fehreibung  des  äuffern  Züftandes  der  Hauptfchu- 
len  in  den  Sechsüadten,;  ebend.  1795.  B.  1. 
S.  266  u.  ff.  . Ueher  die  wahrfcheinlich  ältefta 
Stelle  in  den  GriechiFchen  Scliriftftellern- von 
dem  gedoppelten  Gefchlechte  der  Pflanzen,  beym 
Herodot  1 B.  195  Kapitel;  ebend.  1800.  B.  2. 
S.  dß  - 47.  Lateinifch  Auszngsweife ; in  Beckii 
Comment.  Societ.  philol.  Lipf.  Vol.  I,  Partie.  I. 
p.  16- 18  (1801),  lieber  die  Natur  und  Ent- 
ftebungsait  der  Perlen,  befonders  in  den  Mu- 
fclieln  desQueiFFes;  ebend.  1801.  B.  2.  S.  533U.  ff. 

• Ermunterungen  zur  Dankbarkeit,  zur  Freude 
und  Hoffnnng  bey  dem  Kückblicke  auf  die  gün- 
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. Aigen  Schickfale  des  GörTitzer  Gyznnafinnis  im 
jgten  Jahrhunderte;  eine  Rede;  ebetid.  B.  2. 

S.  go  a.  ff.  1802.  B.  1.  S.  241, u.  ff.  S.  275  u.  ff.  — 
Vergl.  Ottn's  l^exikoa  der  Oberlaufitz.  Scbriftftel-  . 
1er  B.  3.  Abiheil.  2,  S.  244  • 248.  — Das  von 

. . Karl  Gottlob  Anton , Rektor  zu  Görlitz,  zu  fei- 
nem Andenken  gefchriebene  Programm  (Görlitz 
J8og.  4).  ‘ .V 

von  SCHW ARZKN AU ’ (Ludwig  Friedrich)  zturfl 
feit  1762  Regierungsajftffor  zu  Darmfiadt,  quit~ 
tirte  als  Regierungsrath  und  trat  in  glei- 

cher Eigenfchaft  in  Naffan  - Ufingifche  Dietiße, 
tro  er  1^87  zum  Direktor  der  Regierung,  des 
Hofgerichts  und  des  Konfiftotiums  zu  IFieshaden 
ernannt  wurde.  Die  durch  die  Franzüßfche  Re- 
volution verUrfachten  Kriegsdrangfale  fchu.  ächten 
feine  Gefundheit  fo,  dafs  er  zu  Ende  des  1795 
, um  Verfetzung  in  den  Kuheßand  bitten  nmfste. 

; Hicht  nur  mit  Beybehaltung , fondern  auch  mit 
Vermehrung  feiner  Befoldung,  als  Penßon,  er- 
hielt er  zugleich  die  Erlanbnifs,  folclte  in  feinem 
Vaterland,  zu  Darmßadt,  verzehren  zu^diirfen.  , 
Als  er  fick  nach  einigen  ffahren  wieder  erkohlt 
hatte , wurde  er  1H03  von  dem  jetzt  regierenden 
Herzog  von  Naffau  um  Uehernehtnung  eines  fehr 
emgeiegenen  auswärtigen  Famüieng^chäfts  er- 
fucht,  deffen  glückliche  Beendigung  mit,  veran- 
lafste,  dafs  er  jgo4  zum  wirklichen  geheimen 
Rath  erhoben , ihm  die  Befargung  mehrerer, 
durch  den  Reichsdeputationsfehlufs  herhey geführ- 
ter Gefchäfte  in  Darmßadt  übertragen,  und  er, 
in  der  Folge  wie  vorhin,  zu  Bearbeitung  vorzilg- 
i.  . tick  wichtiger  Hausangelegenheiten  gebraucht 
wurde.  Geh.  zu  Giefen  am  t^ten  Decemher  j7,^S> 
§§.  * Bemerkungen  zur  Erklärung  des  6often 

Paragraphen  des  Haupt -ReichsdeputationsFchluf- 
fes  vom  25ften  Febr-  1803 , nach  Anleitung  einer 
SchriFt  des  Hrn.  Hofraths  Bunde  über  die  Erbal- 
, der  öffentlichen  VerfafTung  in  den  Entfchä'- 

digungslanden.  Fxankf.  amM.  j8o6.  4.  *Zu- 
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fällig«  G«(!anken  einen  Teutfchen  Mannet,  in» 
fonderbeit  über  die  Frage:  Ob  durch  die  Rhei-  > 
nifcbe  Bundetakte  vom  isten  Julii  igo6  den 
' neuen  Teutfchen  Souveränen  über  ihre  Eigen- 
thumsiande  eine  gröffere  Gewalt  beygelegt  wor- 
den fey , als  fie  über  diefelben  vorhin  gehabt 
haben?  (ebend.)  4.  — * Ein  Criniinal- 

fail , welcher  die  abfolute  Nothwendigkcit  der 
Feftüellung  des  corporis  delidli  bej  dem  Morde 
zu  beftätigen  fcheinet;  mit  Anmerkungen  be- 
•gleitet  von 'JT/««;  in  diefes  und  Kleinjchrod's 
Archiv  des  Criminalrechts  s.  St.  1.  Nr.  g* 

S.  160-210.  — *Zugabe  zu  dem  in  dem 

Staatsarchiv  H,  21.  Nr.  5 concentrirten  Vorfchlag 
zu  einer  Veränderung  der  Teutfchen  Staats  - Con« 
ßitution , von  v.  S.  i in  Häherlin's  Staatsarchiv 
H.  25.  Nr.  6.  S.  81 ' io8>  ( Auch  bef Orders  ge- 
druckt zu  Regensburg  1801.  8).  ♦Erinnerun- 
gen,' die  nothwendige  Errichtung  einet  neuen 
Rheinkreifes  und  deffen  Organiilrung  betreffend ; 
ebend.  H.  32.  Nr.  4.  8.421-481.  ♦ Einige 

Bemerkungen  über  Ehe  - Verbindungt-  und  Ehe- 
Auflöfungt- Verträgen  in  prnteftantifch- Reicht- 
(ländifchen  Häufern,  auch  Rückfall  der  iDotal- 
gelder ; ebend.  H.  45.  Nr.  5.  S.  27*-  300.  ♦ Wel- 

ches ift  der  Umfang  der  an  Chur  - Mainz  und  Chur- 
Heffen  durch  den  Reichs  - Deputation«  - Recefs  er- 
theilten  Aufträge?  Und  weichet  find  deffen  Grän- 
zen? Unterfucht  von  einem  Teutfchen  Beobach- 
ter. Odlobr.  1804;  ebend.  H.  4g.  Nr.  1.  S.  1-63. 

Da  mittelß  diefes  Auffatzes  ein  kaifertiches  Man- 
dot  gegen  vorgedachte  beyde  ChurfUrßen  erhaU 
Un,  gegen  diefes  aber  bey  der  Reiensverfamm- 
lung  ein  fchriftlkhes  Prömemoria  (f.  Staatsarchiv 
H.  52.  Nr.  a)  ausgetheiltj  auch  jener  Auffatz 
felbfi  im  Staatsarchiv  H-  5/.  Nr.  2.  angegriffen 
wurde;  fo  erfolgte  auf  (iiefen  Au  griff"  die  Ant- 
wort im  Staatsai'^iv  H.  53  Nr.  2.  unter  dem  Ti- 
tel: ♦Antwort  des  Verf.  des  im  Staatsarchiv 
H.  4g.  Nr.  I.  befindlichen  Auffatzes  an  den  in 
Nr;  3.  des  5iften  Hefts  aufgelretenen  Cisrhena- 
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jier  S.  60-90;  und  die  Widerlegung  jenes  Pro- 
memoria’ s im  Staatsarchiv  H.  52.  Nr,  5.  unter  der 
, Auffchrift:  * Ein  Schreiben  eines  Freundes  am 
Neckar  ah  feinen  Freund  an  der  Donau  vom 
März  1805.  S.  367-404.  .*  Welche  Rechte 

ftehen  den  Domicellaren  der  fäkularilirten  Dom- 
kapitel zu?  ebend.  H.  53.  Nr.  4.  S.  95-  108.  — 

* Zweifef  gegen  die  in  den  Reichs- Kaimnerge- 
tichtlichen  Mifcellen  iften  B,  4ten  Heft  vorge-, 
tragene  gutachtliche  Meynung  des  Hrn.  Kammer- 
Gerichts  Hiocurators  Abel  über  die  Fortdauer  - 
der  landftändifchen  Verfaffung  in  den  Entfchä- 
digungslanden,  vom  G.  R.  V.S.i  in  jenen  Milcel- 
len  B.  1.  H.  6.  S.  463-  501. 

♦on  SCHWARZKOPF  (Joachim)  ftarb  zu  Paris  am 
iften  Julius  1806.  War  auch  Kanonikus  zu  MUn- 
den  und  herzogl.  Mecklenburgifcher  geheimer  Le- 
gationsrath und  Minißre-  R^tdent  bey  den  Rhei- 
nifchen  Kreifen  und  bey  der  Keichsfladt  Frankfurt. 

Ueber  die  Litteratur  d.er  Reichsfiadt  Frank- 
furt im  Zeitungs- und  Intelligenz -Fache.  Frankf. 
1802.  4.  Ueber  politifche  Zeitungen  und 
Intelligenzblätter  inSachfen,  Thüringen,  Hef- 
fen  und  einigen  angränzenden  Gebieten.  Gotha 
1804., 8-  — Ueber  politifche  Zeitungen  und 

Intelligenzblätter  in  den  königl.  Dänifche’n  Staa- 
ten — in  Schweden  — im  Osmanifchen  Reiche 

— in  Amerika  — in  Spanien  -—  in  der  Batavi- 
fchen  Republik  — ^ in  der  Schweitz  — in  Polen 

— in  Italien  — in  Portugal  — in  China  — in 
] Oßindien  — und  aufferhalb  Europa  — in  den 

königl.  PreulTifchen  Staaten ; ’in  dem  Allgemei- 
nen litterarifcAen  Anzeiger  1800  u.  1801.  — 

Ucberllcht  der  lammtlichen  Intelligenz  - und* 
Nachrichtsblätter  in  Teutfchland;  indem^nuen 
Hannöver.  Magazin  i8ot.  Jul.  — Ueber  Zei- 
tungs- und  IntelUgenzwefen  in  den  Kurbayri- 
fchen  Staaten  vor  dem  Entfehädigungswerke;  in 
den  Annalen  der  Bayrifchen  Litteratur  r8o3- 
April.  ' — Ueber  politifche  Zeitungen  und  In- 

telli- 
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telligenzblätter’  in  den  drey  HanFerüdlen ; in 
Schmidt's  Hanfeatifcheli  Magazin  B.  6.  H.  a 
(<So4)'  — Melueie  Abhandlungen  vorgelegt 

der  königl.  Societät  der  VViffenfchaften  zu  Göt- 
tingen (z.  B.  über  die  Brittifcheii  Akademieen 
in  Oftindien  i8‘>4j  über  das  Zeitungswefen  in 
Botanybay  1805) » Gefelifchaft  Naturfor- 

fehender  Freunde,  und  der  KurhefTifchen  Ge- 
rellfcliaft  der  Alterthümer  zu  Caffel. 

SCHVVARZL  auch  SCHWARZEL  (Karl)  rtarbam4ten 
März  1809.  'Vf 3.T  A\xc\i  Stadtpfarrer  der  Haupt  ~ 
' und  Münßerkirclie  zu  Freyburg  im  Breisgau. 
, §§.  Ueberfetzung  und  Auslegung  des  neuen 

Teftaments,  nach  feinem  buchrtäblichen  und 
iTioralifchen  Inhalt,  zum  Gebrauch  der  Prediger 
und  Religionslehrer;  nach  der  höchften  Willens- 
meynung  des  gnädiglten  Fürfibifchofls  von  Co- 
ftanz,  Karl  Theodor,  Freyherrn  von  Dalberg. 

. ifter  und  *ter  Band.  Ulm  1802.  — 5ter  und 
4ter  Band,  ebend.  1803.  . — 5ter  Band,  ebend. 
1804.  — . 6ter  ( und  letzter)  Band,  ebend.  i8o5» 
gr.  8*  Zwo  Gelegenheitsreden  über  wich- 

tige Gegenftände  der  Religion  und  Sittenlehre. 
Augsburg  1805.  gr.  8.  Ueber  die  Nothwen- 

digkeit  der  katholifchen  Kirclieuverrainmlungen ; 
famnit  einem  Anhänge  von  den  päpftlichen  Con- 
. cordaten.  Ein  Wort  zu  feiner  ,Zeit.  ebend. 
i8<>8*  gr*  8-  Vei-fuch  eines  Teutfchen  Ri- 

tuals, mit  Beybehaltung  des  religiöfen  Aller- 
thunis  und  BcyTetzung  einiger  anpalTenden 
neuern  VerbelTerungen  ; fammt  einem  Anhang« 
über  die  in  der  katholifchen  Kirche  üblichen 

" Segensfprüche,  nach  den  Grundfätzen  des  Alter- 
tliuins.  ebend.  1 Rog.  8 ( Den  völligen  Abdruck 

diefes  Buches  erlebte  er  nicht). 

SCHWEDIAUER  (F.)  §§.  Pharmacopoeia  medici 

pradlici  univerfalis,  iiftens  medicamenta  prae- 
parata  & compolita , cum  eorum  ufu  8c  dofibus. 
Lipliae  1803.  la. 

SCHWEiCK- 
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SCHWEICKHARD  (C.  L.)  — geh.  zu  Carlsrtthe  am 
sollen  Augltß  1^46-  S§-  Befchreibung  einer 

Mifsgeburt,  mit  einigen  medicinifchen  Bemer- 
kungen über  dielen  Gegenitand.  Mit  4 Kupfer- 
tafeln. Tübingen  1801.  8*  Beyträge  zuc 

Litteratur  über  die  Kuhpocken  und  ihre  Im- 
pfung; vom  Jahr  1795  bis  1807.  Cailtruhe  1809 
(eigentt.  2808 )•  8.  — Einige  Zweifel  über 

die  von  Wichmann  vorgetragene  Meynung  vom 
fchweren  Zahnen;  in  dem  Journal  der  Eifiiidun-  , 
gen  — in  der  Arzneywiff.  St.  31.  Nr.  3 (1804). 

SCHfTEIGGER  (Auguft  Friedrich)  D.  der  AG.  feit 
1804,  lebte  alsdann  ein  ^ahr  lang  zu  Berlin, 
und  hierauf  drey  Jahre  zu  Baris,  und  nun  feit 
Michael  i^og  ordentlicher  Profejfor  der  Botanik 
auf  der  ütüverßtät  zu  Königsberg : geh.  zu  Er~ 
langen  gm  8ten  September  2783'  Specimen 

Florae  Ertangenfis.  Dijf.  inaug.  medica.  Erlan-' 
gae  1804.  8'  lieber  Kl anken-  und  Armen- 
anßalten  zu  Paris;  mit'Zuiatzen  und  einem  An- 
hänge über  die  Franzöfifchen  Feldfpitäier  von 
Dr,  G.  Langermann.  Bayreuth  1809.  8* 

SCHWEIGGER  (F.  C.  L.)  Vater  des  vorhergehenden 
und  des  nachfolgenden.  — Vergl.  Fikenfehers 
Gelehrte  Gefchichte  der  Univerfität  zu*  Erlan- 
gen Abtheil.  3.  S.  4-7. 

lou.  n B.  SCHWEIGGER  (J.  S.  C.)  S§-  ’ bey 
der  Jubelfeyer  der  Gründung -des  Preulfifchen 
Königsthrons  am  iSten  Januar.  180t,  vor  dem  ^ 
verfainmelten  Senate  und  den ' Mitbürgern  der 
königl.  Friedrich  - Alexanders  - Univerlität  im 
königt.  Ittditute  der  Moral  und  fcbönen  WifTen- 

> fchaften.  Erlangen  i^ot.  g.  Einige  Worte 

an  dem  Grabe  meines  Vaters,  ebend.  180s.  gr.  4, 
Progr.  Einige  Worte  über  den  Vortrag  der  Ma- 
‘ thematik  auf  Schulen.  Bayreuth  1805.  gr.  8- 

- Progr.  Einige  Worte  über  den  Vortrag  der  Phyfik 
auf  Schulen,  ebend.  iQuS.  ' Antheil 
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. . an  C.  S.  Kraufe'ns  Ansbach  - Bayreuthifehen  Ar- 

inenfreund  B.  2.  (Bayreuth  1S04.  8)-  Veigl. 
Fikenfcher's  Gelehrte  Gefchichte  der  Univerfität 
zu  Erlangen  AbtheiL  5.  S.  34.2*244. 

t . 

SCHWEIGHäUSER  (J.  i)  §§.  'ABvvoc'm  N«u>ccoe- 

TtTü  A«7rvo(T9<p/?a<  Athaenaei,  Naueratitae, 

V Deipnofophiftarum  Libri  XV , ex  optimis  Codi- 
cibus  nunc  primum  collatis  emendavit  ac  fup- 
plevit,  nova  vcrfione  Latina  &'  animadvprfioni- 
bus,  cum  Ifaaci  Cafauboni  aliorumque»  tum 
Jui«  illuftravit  commodisque  indicibus  inftru- 
• ' xit  &c.  Vol.  I.  Argentorati  i8oi.  — Vol,  II. 
ibid.  i8»2-  — Vol.  III.  ibid.  1803.  — Vol.  IV. 
ibid.  1804.  — Vol.  V.  ibid.  1805.  gniaj.  Anim- 
adverfiones  in  Athenaei  Deipnofophiftas,  poft 
Ifaacura  Cafaubonum  confcripfit  &c.  Tomus  I: 
Animadverfiones  in  Libr.  I & II.  ioid.  1801.  ■ ■ 
Tomus  II:  Anim,  in  Libr.  III  &lVi  ibid.  1802. — 
Tomus  III : Anim,  in  Libr.  V & VI.  ibid.  eod.  — 
Tomus  IV:  Anim,  in  Libr.  VII  Sc.  VIII.  ibid. 

- 1803.  — Tomus  V:  Anim,  in  Libr.  IX  & X- 

ibid.  1804.  — Tomus  VI:  Anim,  in  Libr.  XI 
& XII.  ibid.  eod.  — Tomus  VII:  Anim,  in 
Libr.  XIII  & XIV.  ibid.  1805-  — Tomus  VIII: 
Anim,  in  Libr.  XV , cum  addendis  ad  libros  fu- 
periores.  ibid.  eod.  — Tomus  IX , Indices  com- 
ple(5lens.  ibid.  1807.  8 maj-  Opufcula  aca- 

demica,  philofophica  & philologica,  feorlim 
olim  edita,  nunc  recognita  & in-  unum  volumen 
collccn;a.  II  Tomi.  ibid.  1807.  8 maj.  *Me- 
moriam  J.  J.  Oberlini  aequalibus  pofterisque  com- 
znendat  Academia  Argentoratenfis.  ibid.  eod. 
8 maj.  L.  Annaei  Senecae  ad  Lucilium  Epi- 
fiolae  morales,  ad  fidem  veterum  librorum , in 
his  trium  Manufcriptorum  Argentoratenfiurn, 
recognovit,  emendavit,  notisque  criticis  illuilia- 
vit.  II  Voll.  ibid.  1810.  8 maj. 

SCHirFJKAKT  (Ferdinand  Karl)  J)-  (in  welcher 
Fakultät?)  zu  geb,  zu  . . •:  S‘§-  Die 

■ Theo. 
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Theorie  der  Parallellinien,  Dffbft  dem  Vorfchlage 
ih  rer  Verbannung  aus  dej-  Geometrie.  Mit  5 Ku- 
pfertafeLn.  Jena  u.  Leipz.  i8o8.  gr.  g. 

SCHWEINS  (Ferdinand)  M.  der  Phil  und,  Prlvatleh- 
rer  auf  der  Univerßteit  zu  Heidelberg  feit  1809 
(vorher  zu  Göttingen'):  geb.  zu  • . . §§.  Geo- 

metrie, nach  einem  neuen  Plane  bearbeitet,, 
aus  den  Schriften  der  Alten  und  Neuen  gefamm- 
t .let  und  mit  neuen  Sätzen  vermehrt.  ifterTheil, 
enthaltend  das  erfte  Buch  von  den  geradiinigten 
r Figuren  und  das  zweyte  vom  Kreife.  Mit  52  Ku- 
pfeitafeln.  Gnttingen  1305.  — 2ter  Theil,  ent- 
. haltend  das  dritte , vierte  nnd  fünfte  Buch  von 
den  Kreisfundlionen.  Mit  i Kupfer,  ebend. 
1808.  gr.  g.  Syftem  der  Geometrie,  mit 

i einer  Einleitung  in  die  GröfTenlehre ,)  als  Hand- 
buch zu  Vorlefungen  , entworfen  u.  1.  w.  ebend. 
j8o8.  gr.  8-  de  ferieruf»  fummatione 

fpecimen.  Heidelbergae  iHlo.  4.  Skizze  ei- 
nes Syftems  der  Geometrie,  als  Einladungsfchrift 
zu  Vorlefungen.  ebend.  igio.  4. 

SCHWEITZER  (Chriftoph  Wilh?lm)  der  Rechte  Be^ 
ßiffet.er  zu  r . . : geb.  zu  ..  . §^.  De  defue- 
tudine  libellus  lingular^s.  Lipf.  1801.  g.  . De 
rebus  dubiis  Commentarius.  Tomus  I.  ibid. 
1805.  8 ma).  Quaeftiones  forenfes  de  fitma 
mercatorum.  ibid.  1804.  4.  lieber  den  Pro~ 
t vocations  • Prozefs , befonäers  nach  Sächßfckem 
Rechte;  eine  Abhandlung,  ebend.  jSo^.  S. 

1 ' ' 

SCHWEITZER  (Jakob)  Provifor  zu  Murten  in  der~ 
Schweitz : geb,  zu  ..  . Sammlung  der 

vorzüglichften  Sittenfprüch^  Jefu  nach  Mat- 
thäus V.  VI.  VII.  Neu  überfetzt  und  erläutert. 
Als  Probe  einer  herauszugebenden  Ueberfetzun^  ' 
der  chriftlichen  Religionsurkunden  mit  Anmer- 
' kungen , welche  das  Wiffenswürdigfte  und  be- 

• währt  Befundene  aus  den  Schriften  der  berühm- 

teften  Exegeten  älterer  und  neuerer  Zeit  mit 
IStciJahib.  31er  BmuI.  ~ eige« 


eigenen  Zufätzen  enthalten.  Theologen  , Heli« 

' gionslehrern  und  Wahrheiuforfchern  gewidmet. 
Zürich  igo/f.  gr.  Religiöfe  Vorträge  und 

Lieder;  für  die  Privat • Erbauung  herautgege- 
^en.  Bern  1807.  8* 

4 

10  B.  SCHWEITZER  oder  SCHWYTZER  (J.  J.)  _ 
wurde  am  ^ten  JMHrz  j8oi  auf  Befehl  des  Foll~ 

' ziekungsratks  verhaftet  wegen  ungebührlicher 
Atisdrücke  in  feinem  Gemeinnütz.  JVochenblattf 
und  zugleich  die f es  Blatt  auf  immer  unterdrückt. 
Pfarrer  zu  Embrach  war  er  bis  1803^  alsdann 

, Ziel f er  zu  Zürich  y feit  dem  Sommer  1805  abeh 

iß  er  Provif or,  d.  i.  Lehrer  der  Lateinifchen 
' Schule  zu  Murten  im  Kanton  Freyburg.  §§. 
Werner  von  Stanz;  ein  Familiengemählde  aus 
' dem  unglücklichen  Unterwaldner  Kriege  am 
Ende  des  achtzehnten  Jahrhunderts ; ein  vater- 
ländifches  Gedicht.  ' ifte  Hälfte.  Mit  Kupfern 
von  Meyer.  W'interthut  1802.  g-  j Religiöfe 
Vorträge  und  Lieder,  ebend.  1808.  8* 

SCHWEIZER  (Johann  Konrad)  Pfarrer  zum  Kreutz 
in  der  Sckweitz : geb.  zu  ..  . §§.  Anleitung 

zur  Erlernung  der  Teutfchen  Sprache  und  Or- 
thographie; ein  Beytrag  zur  Verbefferung  des 
Unterrichts  in  niedern  Schulen.  Zürich  1802.  g. 
Wörterbuch  zur  Erklärung  fremder,  aus  andern 
Sprachen  in  die  Teutfche  aufgenommenen  Wör- 
ter und  Redensarten  , welche  in  Schriften  und 
Büchern  fowohl,  als  im  täglichen  Leben  häufig 
gebraucht  werden , mit  beygefügten  Beyfpielen 
und  mit  Anzeige  ihrer  richtigen  Ausfprache ; in 
alphabetifchec  Ordnung  herausgegeben,  ebend. 
1803.  8. 

SCHWENDER  (Johann  Georg)  . ..  zu  : geb. 
zu  ..  . §§.  Handbuch  für  Maurer , Zimmer- 

leute, Steinmetzen , Tifchler  u.  f.  w.  Geßochen 
auf  100  Kupferplatten  und  auf|  Verlangen  aus 
dem  Englilcheu  mit  verfchiedsnen  Veiäaderun- 

, ,jgen 


Digitized  by  Google 


435 


} 


gen  unfl  VerbefTerungen  iiberfetzt.  ifie  Abthei- 
lang  mit  57  Platten.  Leipz.  1805.  kl.  g, 

SCHWENKE  (W.)  ’ lebt  als  penßonirter  Officier  zu 
Eimbeck. 

V 

SCHIFEPPE  (Albrecht)  D.  der  Rechte  urd  feit  1806 
auß'erordentlicher  Profeffor  derf  eiben  auf  der  Uni- 
verßtät  zu  Kiel  (vorher  Privatdocent  zu  Göttin- 
gen)  : geb.  zu  Nienburg  in  der  Graffchaft  Heua^ 
am  sjflen  May  1^83-  §§•  Entwnu'f  eines  Sy- 

ftems  der  Pandekten , als  Leitfaden  zu  Vorlefun- 
gen.  ifter  und  ater  Verfuch.  Kiel  igo6.  gr.  g, 

SCHWERZ  (Johann  Nikolaus)  ...  zu  geh. 

zu  ..  . §§.  Einleitung  zur  Kenntnifs  der  Bel- 
gifchen  Landwirtbfchaft.  jfter  Baind.  Mit  7 Ku- 
pfertafeln. Halle  1807,  — ater  Band.  Mit5Ku-  - 
pferta,feln.  ebend.  igog.  gr.  g- 

SCHWESINGER  (Johann)  ftarb  am  igten  Oktober  ' 
1806. 


6CHW’OY  (Franz  Jofepli)  ftarb  am  loten  Oktober  1 806. 
War  fürßl.  Dietrichßeinifcher  Schlofshauptnann 
und  Ärchivar  zu  Ntckolsburg  in  Mähren:  geh. 
zu  Grofsherrlitz  im  Troppauifchen  Kreife  am 
jiten  December  1^42.  §§.  Einige  Auffätze  im 

Mährifchen  Magazin,  das  Emanuel  von  Trau-> 
benburg  zu  Brünn  1786  herausgab;  ferner  in 
dem  Europäifchen  Journal  (Brünil  beyTrafsler) , 
und  in  dem  Brünnifbhen  patriotifchen  Tagblatt;  ■ 
letztere  bald  mit  feinem  Namen , bald  mit  der 
Chiffre  Fifftf  (welcher  dip  Anfangsbuchftaben 
feines  Vor  - und  Stamm -Namens  find,  einmahl 
bin  - und  cinmahl  hergelefen)  bezeichnet.  — 
Vergl.  Annalen  der  Oeftreich.  Litteratur  1807. 
April.  Intelligenzbl.  und  daraus  in  ßjfurende'n: 
Mährifchen  Wanderer  auf  das  Jahr  jgop.  Auel 
Hawlik's  Tafchenbuch  für  Mähren  und  Schlefie. 

Eea  SCRlBt 


(Brunn  jgug.  g). 


Digitized  by  Google 


— 436  — - 

i 

SCRlBA  (Johann  Chriftian)  ftarh  am  ssften  Julius 
jgo7.  War  Itifpektor  und  Oberpfarrer  zu  Uni' 
ßadt  im  Hejfen  - Darmßädtifchen:  geh.  zu  . 

VVsisheitslehren  des  Stifters  rifes  Chriften- 
thums,  in  Sinnerzählungen  und  Sinnfprüchen; 
aus  dem  Griechifchen  metiifch  überletzt  und 
erläutert.  Herborn  i8o.|..  8-  — Fergl.  Allgem. 
Litteraturzeitung  igoS-  B.  i.  S.  424. 

SEBALD  (Georg  Friedrich  1)  ftarb  am  May 

i8oi.  — Vergl.  Nopitfch'etts  4ten  Supplemen- 
tenband  zu  Will’s  Nürnberg.  Gel.  Lexikon 
S.  187  u.  f. 

10  B.  SEBALD  (G.  F.  2)  feit  1808  königl.  Bavrifcher 
wirklicher  Medidnalrath  zu  München  und  Infpek- 
tor  aller  königlichen  KavaÜerie  - Dienßpferdt. ' 


*)  SEBALD  (Karl)  ...  zu  : geh.  zu  ^ §§. 
Die  lieben  Sonntage.  Freyberg  1805.  g«  Öai 
Titelkupfer.  nTheile.  ebend.  1805.  8-  Opiate 
in  kleinen  Erzählungen,  ifter  und  2ter  Theil. 
ebend.  1804.  — ä*®''  letzter  Theil.  ebend. 
1805.  8-  * Kurfürft  Johann  Friedrich;  ein 

hiftorifches  Trauerfpiel  mit  vier  Paufen.  Leipz. 
1804  gr.  8.  C Unter  der  Vorrede  hat  er  ßch  ge~ 
nannt).  Richard  und  Angelika.  2 Theile. 

Mit  1 Kupfer  und  1 Vignette,  ebend.  1805.  8- 
Die  Nebenbuhlerinnen  (eine  Erzählung}. 
» Theile.  Berlin  1806.  8. 

I 

SEBALD  (Karl  Augufl)  ^ufUtzkommiJfar  zu  Berlin: 
. geb.  zu  . . . §§.  liebet  die  Aufhebung  der 

Spanndienfte,  bcfonders  in  HinGcht  auf  die 
Mark;  durch  ein  ,Beyfpiel  erläutert.  Berlin 
1803.  gr.  8. 


SEBAS.  S.  SEEBASS. 


SE' 


' t. . *)  Vidieicht  cia  Piettdonf  mai; 
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SEBASTI ANT  (Äuguft)  . . ,'*zu  . . geh.  zu  . . . 

Denkwürdigkeiten  aus  dem  Leben  Jefus, 
aus  den  vier  Evangeliften  zufammengertellt,  und 
mit  den  Refultaten  der  neueren  Exegefe  beglei- 
tet. ifter  Tlieil.  Coburg  u.  Leipz.  igo6.  8» 

Freyherr  von  SECKENDORF  (Adolph)  . . . zu  . . 

geh.  zu  . . . §§.  Ift  das  fchöne  Gefchlecht 

auch  wirklich  das  Schöne  (ßc}j  allen  Schönen 
gewidmet.  Leipz.  1810.  gr.  8. 

10  u.  11  B.  Freyherr  von  SECKENDORF  (C.  A.) 

Bemerkungen  über  verfchiedene»,  den  Oekono- 
men  und  Kameraliften  interefTante  GegenAände.  ‘ 
jßer  Band.  Leipz.  1801.  8.  Ueber  die 

' höchAe  Benutzung  der  Birke,  ebend.  1801'.  8. 
Scenen  des  höchAen  Schmerzes,  ebend.  1801.  8* 
®te  Auflage,  ebend.  1802.  8.  Mersgefchenk 
für  die  elegante  Welt,  ebend.  1802.  12.  Die 
Mefsalliance ; ein  LuAfpiel  in  drey  Akten,  ebend. 

' • i8o8.  8.  VeiTuch  in  einigen  kameraliAi- 

fchen  und  die  Polizey  betreffenden  Vorfchlägen. 
ebend.  1802.  8.  Briefe  an  einen  Prinzen 

\ von  feinem  Begleiter  auf  Reifen , als  Skizzen 
j über  die  Pflichten  der  Regenten  und  Winke  für 
Regierungen , das  Befte  der  Landet  betreffend. 

' ebend.  1805.  g. 

10  B.  Freyfaerr  von  SECKENDORF  (F. . . K. . . L. . .) 
§§.  Neujahrstafcher.buch  von  Weimar  auf  daa 
Jahr  i8oi.  Weimar  i8oi.  12.  Mit  i Kupfer. 

Freyherr  von  SECKENDORF  (GuAav  Anton)  . . . 
zu  . . . : geh.  zu  . . . §§.  Otto  III.  lAer 

Theil : Dei  gut  geartete  Jüngling ; ein  Trauer- 
fpiel  in  fünf  Aufzügen;  gedichtet  u.  f.  w.  Tor- 
gau igog,  — ater  Theil:  Der  fchwankende  *• 
Mann,  ebend.  1805.  kl.  8.  — Schiller’s  Tod- 
tenfeyer,  theatralifch  für  einige  Freunde  bear- 
beitet; in  IFieland's  Neuem  Teutfehen  Merkur 
ijjoö.  Januar  S.  3J  - 43- 

E e 3 Frey- 
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Frejrherr  von  SECKENDORF  (J.  K.  C.)  ward  zu  An- 
fang  Januars  iHo6 , vom  (neuen)  König  von 
If^Urtemberg , mit  jzooo  Gulden  Penßon  in  Rtthe- 
fiand  verfetzt,  nachdem  er  des  ihm  attgefchuldig- 
ten  Staatsverbrechens , weshalb  er  mehrere  lUo- 
• nate  verhaftet  gewefen,  durchaus  unfchul- 

I • dig  befunden  worden  war. 

Freyherr  von  SECKENDORF  (K.  A.  G.)  §§.  Sämmf. 
liehe  Gedichte,  in  zween  Bändchen.  Oehrin- 
gen  i8o6.  8-  Auch  unter  dem  Titel : Vermischte 
Gedichte.  (Die  im  ißen  Bändchen  befindlichen 
Gedichte  waren  vorher  fchon  zweymdht  aufge- 
legt und  einmahl  nachgedruckt  worden). 

Freyherr  von  SECKENDORF  (Leo)  zu  IVien,  blieb 
in  dem  Treffen  bey  Ebersberg  in  Oberöfireich  am 
öten  May  ’tgog.  VVar  geb.  zu  . . . §§.  Mu- 

fenalmanach  für  ^ das  Jahr  1807;  heiausgege> 
ben  u.  f.  \v.  Regensburg  (1806).  — . für  das 

Jahr  i8o8>  ebend.  (1S07).  12.  Gab  mit 

Jof.  Ludwig  STÜLL  heraus:  Prometheus,  eine 
Zeitfehrift,  der  hohem  Bildung  der  Menfchen 
gewidmet,  ifter  Heft.  Wien  1808.  gv.  8-  — 

Vergl.  (Karl  Bertuch's)  Andenken  an  Leo  von 
Seckendorf;  in  dem  Journal  des  Luxus  und  der 
Moden  1809.  December  S.  785  - 789- 

Freyherr  von  SECKENDORF  (Therefius)  hat  im 

j8o^  feine  Stelle  als  Kreisdirektor  zu  Ansbeuh 
niedergelegt. 

SEDLACZEK  (Johann)  Amtmann  der  k.  k.  Slandes- 
herrfchaft  Altbrünn  in  Mähren:  geb.  zu  ..  . 
§§.  Gab  mit  C.  H.  DIETRICH  heraus:  Prak- 
tifche  Anweifung  zuin  Aubauc  lehr  einträglL 
eher,  aber  nicht  genug  bekannter  Eidgewächfe, 
oder:  Mittel,  in  kurzer  Zeit  wohlhabend  und 
reich  zu  werden.  Ein  Buch  für  Landwirthe,  für 
Garten  - und  Gutsbefitzer.  Leipz,  1804.  gr.  8* 
Hernach  unter  folgenden  Titeln , auf  denen  ate 

' ' Aus- 


Digitized  by  Google 


439 


Ausgabe  ßeht,  was  *ße  aber  wirklich  nicht  iß: 
^oh.  Sedlaczeck’s  kurzgefafster  und  auf  prafc- 
tifcfae  Erfahrung  gegründeter  Unterricht  über 
den  Anbau  der  Erdmandel  und  über  den  Ge- 
brauch derfelben  ftatt  des  Kaffees , welchen  Ile 
an  Gefchmack  und  Güte  vollkommen  erfetzt. 
Nebft  einer  praktifchen  Anweifung  %um  Anbau 
mehrerer,  fehr  einfräglicher,  nicht  genug  be- 
kannter Erdgewächfe;  für  Landwirthe , Garten- 
und  Grundbelltzer , und  für  Liebhaber  des 
Landbaues,  ebend.  1807.  Und:  €•  H.  Dietrich' s 
Mittel,  in  kurzer  Zeit  wohlhabend  und  reich 
' SU  werden , oder  praktifche  Anweifung  zum 
Anbau  fehr  einträglicher,  aber  nicht  genug  be- 
kannter Erdgewächfe.  Ein  Buch  für  Landwirthe, 
für  Garten  - und  Grundbelltzer  und  für  Liebha-; 
ber  des  Landbaues,  ebend.  1807. 

SEDLMAIER  (G. . . F. . . Jofeph)  Regiftratur- Di~ 
urniß  bey  dem  konigl.  Bayrifchen  General  - Lan- 
deskommiffariat  in  Franken  zu  Bamberg:  geh. 
Ztt^.  . . ^*§.  Praktifche  Anleitung  zur  Syfte- 

matik  und  Führung  der  Regiftraturen.  Mit  fünf 
tabellarifchen  Confpetflen  über  die  Syftematik 
der  ftaatsrechtlich  - Juflitz-  polizeylich-  flaats- 
wirtbfchaftlichen  • Landgerichts-  und  Rent- 
Amts  • Regiftraturen.  Bamberg  u.  Würzburg 
1807.  gr.  8. 

SEDLM'ATR  (Georg)  wirklicher  Hofrath  zu  Salz- 
burg: geh.  zu  ..  . §§.  Ueber  den  Verfall 

des  obrigkeitlichen  Anfehens,  und  die  Wieder- 
herftellung  deffelben.  Salzburg  1805. 8.  Eigent- 
lich eine  Umarbeitung  feines  Auffatzes , der  ßch 
im  Waffenträger  der  Gefetze  (Heft  7.  S.  1-57) 
befindet  mit  der  Ueber fchrift:  Woduich  kann  das 
bisher  immer  mehr  gefchwäc  hte  Anfehen  und 
die  gefunkene  Wüide  der  Juftitz-  und  Regie- 
rungskollegien wieder  gegtündet  und  hergeftellt ' 
werden.^  Bemeikungen  über  den  Staats - 

Verein  und  die  wefentlichen  Rechte  der  höch- 
E e 4 
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ften  Gewalt,  nach  Grumlfätzen  des  allgemeinea 
Staatsrechts,  ebend.  igoQ.  gr.  S- 

fiEEBASS  *)  (Chriftian  Ludwig)  ftarb  am  i6ten  Oktober 
1806.  §§.  Gab  mit  F.  G.  BAUMGäRTNER 

heraus:  ♦ Magazin  aller  neuen  Erfindungen, 

Entdeckungen  und  VtrbelTejungen  für  Fabri- 
, kanten,  Künfiler,* Handwerker  und  Oekono- 

jnetii  nebft  Abbildungen  und  Befchreibungen 
der  nützlichften  Mafchinen,  Geräthfchaften, 

' 'Werkzeuge  und  Verfahrungsarten  nach  den 
neueften-'in-  und  ausländifchen  Werken,  nebft 
ji  Originalauffätzen ; herau.sgegebon  von  einigen 

Sachverftändigen.  ( Au  f dem  Titel  des  ^ten  Ban- 
des ßehcn  die  Namen  der  heifden  Herausgeber). 
5 Bünde  (jeder  von  6 Stücken).  Mit  vielen  Ku- 
pfern. Leipz.  (1801-1805).  gr.  4.  Voll- 

ftändige  und  fy ftematifdie  Anleitung  zur  Rech- 
•'.  / nungswifienfchaft , als  Grundlage  zu  beftimm- 

tereu  Anwendungen  auf  Handlungs-  undKanie- 
jalwilTenfchaften  u.  r.  vv.  ebend.  1 80s.  8-  .Die 
Papiermacheikunft  in  ihrem  ganzen  Umfange; 
aus  dem  Franzöfilchcn  Original  des  Herrn  Des- 
marejl , Oberauffehei  s über  die  Manufakturen, 
bearbeitet,  und  mit  einigen  Zufäitzen  und  einem 
Anhänge  über  die  neueften  dahin  gehörigen 
Verbefferungen  verfehen  u.  f.  VI'  Mit  16  Kupfern, 
ebend  (1803)  4.  Die,  Pifö - Baukunft  in 

ihrem  ganzen  Umfange,  oder  vollliändige  und 
fafsliche  Befchreibung  des  Verfahrens  , aus 
bloffer  geftampfier  Eide,  ohue  weitere  Zuthat, 
Gebäude  und  Mauerwevk  — wohlfeil,  dauer- 
haft, feuerfeft  — aufzuführen.  AusdemFran- 
• zöfifchen  Original  des  Herrn  Cointereaux  bear- 

beitet, und  mit  Zufätzen  verfehen.  ifter  Theil. 
Mil  12  Kupfern,  ebend.  (1803).  — 2ter  Theil. 
’ Mit  12  Kunfern.  enend.  (iS^'S)  gr.  8-  Die 

^ Tifchler-Kunft  in  ihrem  ganzen  Umfang ; nach 

dem 


♦)  nicht  Stbu, 
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, dem  FranzöfiPchcn  Original  des  Herrn  Roubo, 
mit  Zazifthung  des  Einfichtsvollen  und  gefchick- 
ten  Kunft  - Tifchlers  Petutfchnigk  in  Leip- 

zig bearbeitet,  und  mit  Zufätzen  und  einem 
j Anhang  über  die  neueren  , dahin  gehöri- 
. gen  Erfindungen  und  Verbefferungen  verfehen. 
Nebft  12  Kupfertafeln,  ebend.  (1805).  gr.  4. 
Handbuch  nützlicher  Rathfchläge  und  Mittel 
für  Künftler,  Fabrikanten-,  Landwiithe  und 
Handwerker;  herausgegeben  u.  f.  w.  ebend. 
(ohne  ^akrzahl,  aber  1804},  8-  Voll- 

(tändige  ,und  fyftematifche  Anleitung  zur  gründ- 
. liehen  und  leichtetf  Erlernung  der  Franzö- 
, fifchen  Sprache,  in  fortlaufender  Verbindung 
mit  einem  fogenannten  Curfus,  oder  einer  Er- 
j . läuteiung  durch  Beyfpiele , wodurch  dem  Lehr- 
. ling  nicht  nur  eine  Sprachlehre,  fondern  auch  ' 

, . ein  unterhaltendes  Lefebuch  in  die  Hände  ge-  ' 

liefert  wird;  mit  Zuziehung  des  gelehrten  Fran~ 
cois  de  NeiifvUle,  bearbeitet  u.  f.  w.  iftes  Bänd- 
chen. Pirna  1804.  Auch  unter  dem  Titel: 
Kunft,  die  Franzöfifche  Sprache  auf  die  küj zefte 
und  leichtefte  Methode  gründlich  zu  erler- 
neu.  * Magazin  für  Freymaurer,  enthal- 

, tend  Nachrichten  über  den  Urfpiung,  Zuftand 
..  . und  Fortgang  der  Freymaurerey  im  Ausland, 
und  vorzüglich  in  Grofshritannien.  iftes  bis  5tcs 
, Stück.  Leipz,  1805  - 1806.  8.  — Mehrere  Ue- 
bei  fetzungen  ohne  feinen  Namen.  — Vergl. 
(Eck's)  Leipzig,  gel.  Tagebuch  auf  das  J.  1792. 

, S.  19  und  180G.  S.  77  u.  f.  — Otto's  Lexikon' 

dec  Oberlaufitz.  Schriftfteller  B.  3.  Ablheil.  i. 

S.  264  u.  f.  " 

,von  SEEGER  (Chriftoph  Dionyfius)  ßarb  am  pfiften  ' 
Junius  War  zuletzt  Generallieutenant, 

.SEEGER  (D. ..  F. ..)  Profejfor  auf  der  UniverßtHt 
zu  Heidelberg:  geh.  zu  , . . ^§.  Magazin  für 

Kameraliften,  iften  Bandes  iftes  Stück.  Hei- 
delb. u.  Mannheim  i8o6.  g.  Syftem  der 
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Wiithfchaftslehre ; ein  VeiTuch  zu  endlicher 
Berichtigung  der  bisherigen  Cameral- Syßeme. 
Zu  akademifchen  Vorlefuugen.  Carlsruhe  180^. 
Med.  8.  Entwurf  der  StaatswilTenrchaft. 

Heidelberg  T809.  gr.  g.  Lehre  von  dea 

Staatszwecken ; eine  rtaatswilTenrchaftliche  Ab- 
handlung. ebend.  i8>o<  gr.  8« 

SEEMANN  (A. . . N. . . xu  : geh, 

zu  . . . §§.  Neujabrsgefchenk  für  gute  Kin- 

der, auf  das  Jahr  igos.  Berlin,  kl.  8. 

Freyherr  von  SEEN  US  (Jofeph)  zu  Klagenfurt:  geh. 
zu  . . . §§•  Befchreibung  einer  Reife  nach 

Iftrien  und  Dalmatien , vorzüglich  in  botani- 
fcher  Hinficht.  Mit  einer  Vorrede  begleitet  von 
Herrn  D.  und  Prof.  Hoppe  in  Regensburg.  Eine 
Beylage  zum  botanifchen  Tafchenbuche  auf  das 
Jahr  r8'>5-  Nürnberg  u.  Altdorf  1805.  8* 

10  B.  SEETZEN  (U.  J.)  §§.  Beyträge  zu  einer  Ge- 
fchichte  der  Windmühlen,  nach  dem  Holländi- 
fchen  des  Hrn.  Adrian  Loosjes ; in  dem  Journal 
für  Fabrik  u.  f.  w.  1797.  B.  12.  S.  89-96-  He- 
ber die  Bei  nftein  - Manufakturen  zu  Stolpe  in 
Hinterpommern  ; ebend.  1708.  B.  15.  S.  399-  411. 
Befchreibung  der  Spiegelhütte  in  der  Amelieth, 
in  dem  Hannöverifchen  Amte  Nienover  (1790); 
ebend.  1800.  B.  ig-  S.  10-  sa.  Befchreibung  der 
Salzwerkc  zu  Karlshafen  in  der  Landgraffchaft 
Heffen-  Gaffel,  zu  Wefterkoltvn  und  Salzkotten 
im Hochftift Paderborn;  S.  103 - 122.  Be- 

fchreibung  der  Bursfelder  grünen  Glashütte  im 
Hannöverifchen,  und  Nachrichten  von  einigen 
andern  im  Lippifchen  und  Heffifchen  gelegenen 
Glasliütten ; ebend  S.  213-225.  Nachricht 
von  den  Salzquellen  bey  Belike,  den  Anrüchtec 
Steinbrüchen  und  dom  Salzwerke  zu  Wefteikot-' 
ten  im  Cölnifchen  Süderlande  (den  2-5  Junii 
1790);  ebend.  S.  407-414.  Nachricht  von  der 
Kupferhütte  bey  Stadtberg  und  dem  Kupferham- 
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mer  bey  Warftein  im  Cölnifchen  Süderland» 
(den  21  May  und  2 Junii  1790)  ; ebend.  S.  489- 
495.  Nachricht  von  der  Eifenhütte  zu  Alten- 
becken iiu  Bistlium  Paderborn ; ebetid.  B.  ig. 
S.  305-  507.  Nachricht  von  der  Suttorpifchcn 
Eifenhütte  bey  Warftein  im  Cölnifchen  Süder- 
lande  (den  2 Junii  1790);  ebend.  S.  410*412. 
Nachricht  von  dem  Eifenhammer  und  Mühlen- 
fteinbruche  zu  Hardehaufen  im  Bisthum  Pader- 
born (den  18  und  ig  May  1790) ; ebend.  S.  413- 
416.  — Fragmente  von  einer  Reife  nach 

Preuffen  u.  f.  w. ; in  Thaer's  und  Beneke'ns  An- 
nalen der  niederfächf.  Landwirthfchaft  Jahrg.  5. 
St.  1.  S.  97-101  (i8oi).  — lieber  die  Kalk- 

brenncrey  zu  Schwartow  in  der  weftpreufTifchen 
Herrfchaft  Lauenburg;  in  den  Oekonomifchen 
Heften  B.  16.  Febr.  S.  154  - 165,  Ueber 
Schiedam  und  deffen  Gewerbe,  befonders  über 
die  Bereitungsart  der  trockenen  Brandweinhe- 
fen;  ebend.  März  S.  222-245.  — Plan  zu  ei- 

ner Afrikanifchen  Reife;  in  v.  Zach's  Monatl. 
Kor'refpondenz  B.  6.  Auguft  u.  ff.  (1802).  Reife 

• nach  Afrika;  B!  7.  oder  Januar  bis  Junius 

1803.  Ein  durch  alle  6 Stücke  laufender  Arti~ 
kel.  — Gedichte,  im  Orient  gedichtet;  ia 
irieland's  Neuem  Tculfchen  Merkur  1805.  Au- 
guft S.  233,-  253.  Briefe  aus  Haleb ; ebenda 
1807.  Januar  S.  35-44* 

SEGER  (L.  C,)  — geb.  zu  Campen  im  Braunfehweigi- 
fchen.  ' 

SEGNITZ  (Friedrich  Ludwig)  war  nicht  gebohren  17Ö7, 
fondern  am  i3ten  Julius  1765.  §§.  * Grund- 

fätze  einer  vernünftigen  Kinderpflege  in  den  er- 
ften  Lebensjahren.  Löbau  1800.  g.  — Vergl. 
Otto's  Lexikon  der  Oberlaufitzifchen  Schriftftel- 
1er  B.  3.  Ablheil.  1.  S.  267  u.  £. 

Ritter  von  SEIET  (Karl  Heinrich)  ßarb  am  2ten  April 
1806.  — Sein  ßildnifs  von  Baerfch  in  Dresden 

nach 
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nach  Rühmet.  1806.  — Vfirgl.  (Mto's  Lexikon 
der  OberlauÜtz.  Schriftfteller  B.  3,  Abtheil.  1. 
S.  270-272.  Abtheil.  2.  S.  jjoj.  — Neuer  litte- 
rar.  Anzeiger  1807.  Nr.  u.  S.  169-172.  --  Böt~ 
tigrr’s  Denkftein  auf  Karl  Heitiiich  von  Seiht; 
in  [['ieland's  N.  Teut.  Merkur  1807.  St.  3.  S.  175- 
186.  — Inteüigenzblait  zu  den  Neuen  Anna- 

len der  Littet dtur  des  Oeftreich.  Kaiferthum» 
1807.  November  S.  211-214.  — Ernefli  in  Wir~ 
fching’s  Handbuch  B.  12.  Abtheil.  1.  S.  133  - 156. 

Freyherr  von  SEIDA  und  LANDENSBERG  (F.  E.) 
§§.  Hiftorifch- chronologifche  DarftelJung  de« 

wichtigen  Feldzugs  in  Teutfchland  vem  Jahre 
1800.  Mit  einem  Titelkupfer.und  einer  Tabelle, 

welche  alle,  den  Füiften  und  Standen  det 
Schwäbifchen  Kreife«  aufet legten  Kontributio- 
nen und  Requifitionen  enthalt.  Leipz.  u.  Augs- 
burg 1802.  gr.  g.  . fwi/ J.  G.,  DINGLER 

heraus:  Allgemeine  königlich  Bayrifche  Vater- 
landskunde. ifter  Jahrgang.  Januar  bis  Decem- 
• her.  Augsburg  1807.  gr.  8-  — *Das  uiahft 

(jeut  Fürfthche)  Haus  der  Fugger;  in  der  Zei- 
j tung  für  die  elegante  Welt  1804.  Nr.  62  u.  63.  ^ 
Auffätze  in  Wleufel's  Kunftjournalen. 

lou.  11  R.  SEIDEL  (Chriftian,  nicht  Karl  Friedrich) 
Aarb  am  . . . Januar  1809.  War  geh.  — am 
j^ten  April  i-jgg.  §§.  Di«  im  loten  B,  er- 
wähnten Wochenblätter  find  mit  dem  Wetzlar. 
Anzeig,  und  ökon.  ^gemeinnützigen)  Wochen- 
blatt einerle}'.  • — Der  Eremit  mufste,  wegen 
•’  vermeintlicher  AnRölTigkeiten aufhören  ; und 
der  Reichsbote  hörte,  wegen  Mangel  an  Unter- 
Aützung  des  Publikums , 1806  auf. 

SEIDEL  (Gotthold  Emanuel  Friedrich)  Sohn  des  in 
der  4ten  Ausgabe  diefes  Werks  verzeichneten 
I . und  1787  verftorbeneii  (Joh.)  Chriftian  Heinrich 
Seidel  > Dicikomts  bey  der  Aegidienkirche  zu 
. Nürnberg  feit  180a  (nachdem  er  1^99  Frühpre- 

digec, 
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diget  bey  der  dortigen  Walburgiskiiche  nnd 
feit  1800  Hofmeifter  geuefen  war):  geb.  zu> 

Etzelivatig  in  der  Oberpfalz  am  loten  März 
1774-  Si"  PiPdigtentvvürfe.  Nürnb.  ijjoa.  gr.  8* 
Auserlefenes  und  vollfiändiges  Gebetbuch  für 
gläubige  Chriften  in  den  Morgen-  und  Abend*  ' ■ 
hunden  auf  acht  Wochen  , an  allen  fehlichen 
Tagen,  in  allen  Fällen  und  Anliegen,  und  auf 
dem  Kranken-  und  Sterbebette  von  Hm.  Pfar- 
rer Ries;  aufs  neue  übeifehen  und  mit  einer 
Woche  ganz  neuer  Morgen-  und  Abendgebete 
vermehrt.  4 Thetle.  ebend.  1804.  8.  i Gab 
fwtt  Koarad  RAUER  hcrans : Jugendkalender  für 
das  Schaltjahr  1804.  Mit  7 Kupfertafeln.* ebend. 

1804.  — für  das  Jahr  1805.  Mit  Kupfeitafeln 

und  einer  Reifecharte.  ebend.  1804.  — für  das  ' 
Jahr  1806,  mit  Dr.  J.  WOLF.  Mit  7 Kupfern  ' 
und  einer  Spielk.irte.  _ebend.  1804.  (in  diefent 
Kalender  flehen,  auch  noch  Aiiffdtze  von  dem  /so/j 
verflorbenen  Konrektor  Bauer).  — für  das  Jahr 
1807,  auch  mit  WOLF.  Mit  Kupfern,  ebend. 

1806.  8-  Neues  Beicht  - und  Communinn- 

buch  für  gläubige  Chriften  von  Dr.  G.  Rofen- 
tnüller ; aufs  neue  übeifehen  und  mit  einigen 
Gebeten  vermehrt,  öle  Ausgabe,  ebend.  1804.  A. 
Sammlung  unterhaltender  Reifebefchreibungen 
für  die  Jugend,  ifter  Theil.  Mit  illuminirten 
Kupfern,  ebend.  1806.  g.  Schematifmus 

der  methematifchen  Geographie,  fo  weit  fie  zum 
Elementar- Unterricht  der  Geographie  über- 
haupt nöthig  ift;  nebft  einigen  andern  der  Ju-  ' 
gend  nützlichen  Darßeilungen,  entworfen  und 
zufammengeftellt  u.  f.  w.  ebend  1806.  Land- 
kartenformat. Drey  Predigten  in  der  Kir- 

che zu  St.  Aegidien  am  Schlufle  des  Jahies  i8oö. 
ebend.  1807.  gr.-8<  Vier  Predigten,  gehal- 
ten in  der  Pallionszcit.  ebend.  1810.  gr.  8.  — 

Viele  Gelegenheitsgedichte.  — Vergl.  Ke- 

Sitfch'enji  4ter  Supplementenband  zu  Will’s 
fürnberg.  Gel.  Lexikon  S.  193  - 195. 
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SEIDEL  (Heinrich)  ...  zu  ^ : geh.  zu  ..  . S§*  ♦ 

Neuer  Orbis  picStus,  in  fechs  Sprachen,  oder 
das  unterhaltende  und  belehrend«  Bilderbuch 
für  Kinder  von  jedem  Alter ; herausgegeben  u. 
f.  w.  Nürnb.  u.  Leipz.  1804.  g.  Nebft  40  Kupfer- 
' tafeln.  Gedichte.  DelTau  u.  Leipz.  i8o8.  8> 

SEIDEL  (Johann  Chvillian  Gottlob)  ...  zu  : 
geh.  zu  ..  . §§.  Mofes,  ein  Gedicht  in  zwölf 
Gefangen.  ifterBand.  Jena  u.  Leipz.  1805.  g. 

SEIDEL  (J.  F.)  jetzt  Prorektor  der  von  dem  Berlinifch- 
CüUtiifchen  Gymnafium  ahhängetiden  Berlinifchen 
Schule  zu  Berlin.  §§.  AVohlfeile  und  zweck- 
Äiaflige  Fabeln  und  Erzählungen  für  die  Jugend, 
zur  Declamationsübung  in  öffentlichen  und  Pri- 
vatlehranftalten.  Berlin  1805.  g.  Lieder  für 
und  an  die  Jugend,  nebft  einigen  Fabeln  und 
Erzählungen;  als  ifte  Abtheilung  feiner  Ge- 
dichte, oder  des  Familienbuchs,  ebcnd.  1809,  g. 

SEIDEL  (Johann  Heinrich)  Hof  - und  Kunßgartner 
" bey  dem  Herzogen  - oder  Orangegarten  zu,  Dres^ 
den  i geb.  zu  Radeberg  am  ssfien  November  1^44.. 

' §§.  Verzeichnifs  der  Glas  - und  Treibhauspflan- 

zen. Dresden  1794.  8.  Sj'nonymifches  Ver- 
zeiehniCs  aller  Gewächfe  im  kurfürftlichen 
Orangegarten  zu  Dresden,  ebend.  1799.  8.  . • . 
5te  vermehrte  (vom  Kapitän  Friedr.  Emfl  IPilh. 
Lüber  geordnete)  Ausgabe,  ebend.  1807^  g. 
Gab  mit  F.  G.  LEONHARDI  heraus:  Der  Früh- 
lings - und  Sommergärtner , oder  Anweifung, 
jede  Art  von  Blumen , wohlriechende , niedrige 
Strauch  - Stauden  - und  rankende  Gewächfe, 
nebft  Küchengartenkräytern  , fo  wie  auch  Obft- 
orangerie,  nach  Art  der  Chinefen,  in  Scherben 
zu  erziehen,  zu  pflanzen  und  abzuwaiien,  und 
dicfelben  für  den  Winter  auFzuhewahren  und  zu 
erhalten ; nach  eigenen  Erfahrungen  bearbei- 
tet u.  f.  w.  Leipz.  1805.  8.  Mit  Kupf.  — Ver- 
zeichnifs der  Pflanzen;  die  bey  ihm  1795  im 
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kurfuriU.  Orangeparten  zum  erftenmable  blühe- 
ten ; in  Becker' s Tafchenbuch  für  Gartenfreunde 
J796.  Nr.  9.  — Vergl.  a.  a.  O.  S.  125. 

SEIDEL  (K.  A.)  §§.  Ifmael,  der  Hagar  Sohn  ; oder: 
LebensFkizze  Franz  Euphonius,  eines  Virtuo- 
fen,  von  ihm  felbft  aufgezeichnet,  und  heraus- 
gegeben von  u.  f.  w.  s Theile.  . • . , ate  Auf- 
lage. Berlin  1804.  g.  Andreas  Patafch,  Zi- 

geunerhauptmann und  Mutter  Anna.  Köthen 
i8oi.  8-  Auch  unter  dem  Titel : Goldchen  oder 
das  Zigeunermädchen.  SterTheil.  — 2terTheil 
unter  dem  erfien  Titel  1802.  4ter  Theil  unter 
dem  andern.  Die  EmifTarien  einer  neuen 

Propaganda,  oder  das  genialifche  Incognito; 
aus  den  Papieren  eines  Reifenden.  2 Bändchen. 
Mit  einem  Kupfer,  'ebend.  i8o4>  8< 

SEIDENSTICKER  (J.  A.  L.)  §§.  * Juriftifche  Fr.ig- 

inente.  a Theile.  Göttingen  r8o2.  12.  Spe- 
cimen  do&rinae  de  jure  monetae  chartaceae.  ^e- 
nae  1806.  S-  Einleitung  in  den  Codex  Na- 
* poleon,  handelnd  von  deffen  Litteratur  • — Gc- 
fchichte  — Plan  und  Methode  — Verbindung 
mit  der  übrigen  Franzöfifchen  Legislation  — 
Quellen  — Vevhältnifs  zu  den  altern  Gefetzen 
und  Quellen,  zu  den  fupplementarifchen  Difpo- 
fitionen  und  zur  Dodlrin- Verbreitung.  Tübin- 
gen 1808.  gr.  8-  Entwurf  eines  Syfiems  des 
Pandektenrechts.  Jena  igog.  gr.  g* 

SEIDENSTÜCKER  (J.  H.  P.)  §§.  Zu  der  Prüfung  . 
und  Redeübung  auf  dem  Gymnalium  zu  Lipp- 
ftadt  ladet,  unter  Vorausfchickung  einiger  Be- 
merkungen über  die  Teutfehe  Sprache , ein  u. 
f.  w.  Lippftadt  1801.  g.  Benaerkungen  über 
die  Teutfehe  Sprache,  eine  Vorarbeit  zu  einer 
kritifchen  Grammatik  der  Hochteutfehen  Spra- 
che. Helmftädt  1804.  8*  Deklamatorifclies 
Lefebuch  für  mittlere  und  obere  Schulklaffen. 
Dortmund  1807.  g.  Auch  unter  dem  Titel:  £u- 

tonia ; 
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tonia;  ein  Gefchenk  für  junge  Leute,  welche 
fchon  feitig  lefen  können  und  Tcbön  zu  lefea 
wünfrhenj  zum  Druck  beforgt  u.  f.  w.  2te  ver- 
mehrte Ausgabe,  ebend.  1810.  8-  (Die 
ßitze  zu  diefer^  Ausgabe  ßnd  ßir  die  Beßtzer 
' der  erßen  bejonders  gedruckt  taorden ),  — Ei- 

nige Bemerkungen  zu  dem  Entwuif  einer  allge- 
meinen Schulordnung  für  die  Herzogthümer 
Schleswig  und  Holftein;  in  Guts  M ui li s , Zeit- 
fchrift  für  Pädagogik  Jahrg.  1806.  Jan.  S.  17- 
25.  — Recenfionen  in  Guts  Muths  Bibi,  der 

pädagogifchen  Litteratur,  meiftens  mit  Unter- 
zeichnung feines  Namens. 

SEIDENTOPF  (Johann  Gottlieh)  Diakotius  an  der 

' Pfarrkirche  zu  Neu  - Ruppin:  geb.  zu  §§. 

Muial  der  biblifchen  Gefchichte  allen  Tefta- 
ments,  mit  bedächtiger  Benutzung  der  neueften 
Auslegungen  und  beygefügten  moralifchen  An- 
merkungen ; zum  Gebrauch  der  forgfältig  ge- 
I bildeten  Jugend  und  ihrer  Lehrer,  fo  wie  zur 
Erbauung  für  jeden  denkenden  Bibelfreund. 
Berlin  1803.  — 2ter  Theil.  ebend.  1806.  gr.  8. 

SEIDLIN  (It»..  H. ^.)  . . . zu  . . geb.  zu  ..  . 

Kriegsereigniffe  zwifchen  Dänemark  und 
, England  von  dem  30  März  i^oi  bis  zürn  Anfang 
der  Stillftands  • Unterhandlungen  am  0 Anril. 
Nebft  den  Berichten  des  Lords  St.  Vincent,  der 
Admirale  Ilyde  Parker  und  Mr,  Addinglon,  rhit 
erläuternden  und  berichtigenden  Anrnerkungen 
verfehen  ; nach  ofticiellen  Berichten  und  Au- 
genzeugen gefamnielt.  Mit  einer  Karte  vom 
Sunde.  Kopenhagen  u.  Leipz.  1801.  8-  2te  ver- 
befferte  Ausgabe.  ebencL  1801.  g. 

SEIFERT  (Gottlob)  Pfarrer  zu  Kemnitz  in  der  Ober- 
laaßtz  feit  1785  (vor  her  feit  1784  zu  Herrnsdorf): 
geb.  zu  If^itgendorf  am  ^ten  Oktober 
Baytrag  zur  Obeilaufitzifchen  Pr  esbyterologie. 
GörUu  1798-  4.  ♦ Verzeichnifs  der  Predi- 
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rers  in  Taüchnitz.  ebenn.  ißol.  4.  — Voll 

äeil  HindernifTen  det  Bienenzucht  ih  Keninitzj 
in  det  Laufitz.  Mnnatsfchnft  1799.  B.  2.  S.  720 
ü.  ff.  — Vergl.  Otta's  Lexikon  der  Oberlaufitz* 
Schiififleller  B.  J.  Abtheil.  1.  S.  279  u.  f. 

SEIFAiBD  (K.  H.)  §§.  * Wilhelm  Teil,  von  Fld> 

riati  ^ aU*  dem  Frahzöfifchen.  Pirna  1802.  g* 
♦XückenbülTfer j vom  Verfalltel:  der  Findlingö* 
iftes  Bändchen,  ebend.  1802«  — 2tes  Bändtheü* 
ebend.  1803.  8* 

SBlFRIED  (faul  SiegmUnd)  S.  SEYFRIEO.  . 

SEIFRIFD  zü  Feldkirch  im  Vtrarihef^U 

fehen:  geht  zü  . . . §§.  Poetifche  Schriften* 
2 Theilci  Feldkirqh  i8o8>  8- 

SFiLER  (BUfkhard  Wilhelm)  Sohn  dei  folgenden } 
p.  der  AGk  und  Chirurgie,  ordentlicher  Profef* 
for  det  Anatomie  und  Phyßologie  auf  der  Üniver^ 

. ßtät  Zu  IVittenberg  iyoihet  Von  I802  bis  18041 
Profektor  des  dortigen  anatomifchen  TheaterÄ 
Und  von  1804  bis  1807  Profi.ordin.  lubhitüt.  deif 
Pathologie  Und  Theiäpie  dafelbft) : geb.  zu  Er» 
langen  am  Uten  April  inaug* 

Anatomiae  corporis  huniani  fenilis  fpecimen* 
Erlangae  1799.  8 "laj-  Vort  ihm  felbft  Teutfck 
• in  Riil's  Archiv  für  Phyfiologie  B.  6.  St.  1 , «»- 
ier  dem  Titel:  , Leber  die  Zergliederung  de2 
menfchlichen  ^Köipers  im  Alter.  ^ Carl 

iFhite's,  Efq  Geburtshelfers  am  Gebärhaufe  zU 
Ädanchefler,  Ünterfuchung  der  GefchwUlft  bey 
Kindbctteiinnen  an  den  untern  Gliediharfen ^ 
ans  dem  Englifchen  übeifetkt.  Mit  einer  illuml« 
Hirten  Kupfertafel.  Wien  1802.  gr.  8.  Progf* 
Commentatio  prinias  lineas  praeledlionum  and« 
tomiae  chirurgicae  compledtens.  Vileb.  1802. 
Progn  de  natura  afphyxiae,  ibid.  1804<  4* 
t9teijahrh«  3tcrBabd*  F f Rsagr* 


Progr.  Synonymiae  medico  - pradlicae  Particala 
I-VII.  ibid.  1^04- igo6.  4.  Progr.  de 

morbo  caeruleo.  ibid.  1^05.  4.  ^ Progr.  de 

paralyli  periodica.  ibid.  eod.  4.  Pi^ogr*  de 

letentionibus.  ibid.  eod.  4.  , ' Progr.  de  ne- 

cellitate  magnae  in  medicaminum  ui^u  copiae. 
ibid.  eod.  4.  Progr.  de  novo  inftrumcnto 

ad  Corpora  aliena  oculorum  bi;dbi  fuperficiei  in> 
fixa  tollenda.  Cum  tab.  aen.  ibid.  igo6.  4. 
Progr.  de  morbit  fenum.  Partie.  I.  ibid.  eod.  — ' 
Partie.  II.  ibid.  igoy.  4.  Progr.  de  vendi- 

tione  medicaminum , quae  fit  a mercartoribus. 
ibid.  1806.  4.  Progr.  de  veneficio  per  arfe- 

nicum  obfervatio.  ibid.  1808.  4-  Progr.  Ob- 
fervationum  anatomicarum  Fafciculus  1.  ibid. 
eod.  4.  — Vergl.  Fikenfcker's  gelehrtes  Für- 
ftenthum  Bayreuth  B.  9.  S.  1 u.  f. 

SEILER  (Georg  Friedrich)  ftarb  am  i3ten  May  igoy. 
§§.  Gefpräche  von  Gott  und  Jefu;  eine  Anlei- 
tung, Kinder  über  die  allgemeinen  Grundwahr- 
heiten der  Chriftlichen  Religion  frühzeitig  nach- 
denken  zu  lehren.  Erlangen  igoi.  g.  Ueber 
die  Unterweifung  der  Katechumenen  zur  Ver- 
vollkommnung und  £rleichterui]g  dqrfelben; 
einige  Vorfchläge.  ebend.  igoe.  gr.  8>  Leit- 
faden zum  Unterricht  der  Katechumenen;  eia 
Anhang  zum  Katechifmus.  ebend.  i8oa.  g.  ste 
verbelTerte  Ausgabe,  ebend.  1805.  g.  > Progr, 
de  mali  moralis  necejfitate  hifpotheticß  * in^Luc. 
JCFIIt  /.  ibid.  j8o2,  4.  Das  Zeitalter  der 
Harmonie,  der  Vernunft  und  der  biblifchen  Re- 

'■  ligion.  Eine  Apologie  des  Chriftenthums  gegen 
Thomas  Paine  und  feines  Gleichen  in  Teutfeh- 
land ; berauigegeben  und  mit  einer  Einleitung 
verfehen.  Leipz.  1809.  gr.  g.  Progr.  de 

malae  volmtatis  ratione  & originibus.  Erl. 
jSos.  4.  Der  kleinfte  Katechifmus  für  die 
Kleinen,  zur  Anregung  ßttlicher  Gefühle;  für 
Kinder  von  etwa  fünf  bis  Heben  Jahren , zur 
Vorbeieitung  auf  jeden  andern  Ketechifmus. 

ebend. 
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ebenä.  1803.  8-  An  Aeltern  und  Lehrer; 

einige  Worte  über  die  Pflicht  und  rechte  Art  de* 
frühen  Religionsunterrichts  der  Kinder,  ebend. 
J803.  8.  •Charakter  einer  wählen  Chriftin, 
di«  Ihre  Frömmigkeit  mit  Leben  und  Thaten  be- 
wiefen  hat;  der  weil.  Frau  geheimen  Räthiit 
Buirette  von  Oehlefeld , gebohrrte  Freyin  von 
£ib.  Leips.  1805  g.  Grundfätze  der  Evan- 
gelifchen  Religion  und  Moral  für  Kinder.  £ilan> 
gen  1803.  g.  Progr.  de  corpore  Ckrißi  glo~ 

rificato  ibid.  eod.  4.  •Nachricht  vnn  einer 
Verwahrungs-  und  Rettungsanftalt  für  Badende 
auf  der  Univeriität  zu  Erlangen,  ebend.  i8«3> 
gr.  8-  Progr.  de  vero  Qefu  Chrifli  mortui 

in  vitam  reditu  ad  redimendum  & emendandur» 
genus  humanum  necejfario.  ibid.  1804.  4^ 
Progr.  de  tempore  & ordine , quibus  tria  Evan-  . 
gelia  priora  canonica  feripta  ßnt.  ibid.  1805.  — 
SeSfio  fecunda.  ibid.  1806.  4.  Progr.  zur 

Feyer  des  frohen  Tages  der  Geburt  des  heften, 
allgeliehten  Königs  Friedrich  Wilhelm  des  3ten  u. 
f.  w.  ebend.  1805.  gr.  g.  Progr.  wegen  ei- 

ner Ueberfetzung  und  Erklärung*des  Neuen  Te* 
ftaments.  (ebend.  1805).  gr.  g.  Ueber- 

fetzung dev  Schriften  des  Neuen  TeftamentSr 
mit  beygefügten  Erklärungen  dunkler  uni 
fchwerer  Stellen.  ißerTheil,  die  vier  Evange- 
liften  und  die  Apoftelgefchichtc  enthaltend.  — 

Ster  Theil,  die  Briefe  der  Apoftel  nebft  der  Of- 
fenbahrung  Johannis  enthaltend,  ebend.  i8o6'> 
gr.  8.  Allgemeines  Liederbuch  für  ChrifteiK 
zur  Beförderung  einer  geiftvollen  Erbauung, 
ebend.  1807.  g.  ( Erfchitn  nach  feinem  Ableben — 

Von  dem  Progr.  Apoftolorum  fpes  veniendi  ad  , 
Chriftum  &c.  erfchien  Seiftio  II.  igoi.  — Von 
dem  Schulmethodenbuch  erfchien  die  ste  fehc 
vermehrte  und  verbefTerte  Ausgabe  igos;  von 
der  Religion  der  Unmündigen  die  igte  verbef- 
ferte  Ausgabe  igo6;  und  von  dem  Allgemeinen. 
Lefebuch  für  den  Bürger  und  Landmann  die 
i6te  xechuaälTige  und  fehc  veim«hrte  Ausgabe 
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i8o6.  — Viele  einzelne  Blätter , z.  B.  Auüb- 
derungen  zur  Unteiftützung  der  Armen,  Dank- 
fagungen,  Erinnerungen  bey  den  jährlichen 
Almofenrechnungen,  Kirchengefängeu.  f.  w.  — 
, Gedichte,  fowohl  einzeln,  als  im  Neuen  Samm- 
ler (Etl.  1766-1768.  8),  mit  dem  Buchfta- 

, ben  S.  — f^ergl.  Charakteriftik  der  Erzie- 

hungs-SchriftAellerTeutfchlandsS.  450-453.  — 
Fikenfcher’s  gel.  Fürftenthum  Bayreuth  B.  g. 
S.  3 - 2g.  Dejfen  Gelehrten  GeTchichte  der  Uni- 
verfität  zu  Erlangen  Abtheil.  1.  S.  95- 124;  Def~ 
fen  Gefchicbte  des  Gymnaiiums  zu  Bayreuth 
St  6.  S.  45 1 - 480.  — ( Harleßi ) Memoria  G. 
F.  Seileri.  Erl.  1807.  fol.  — C-  F.  jlmmon's 
Gedächtnifspredigt  ebend.  1807.  gr.  8-  — • 

Georg  Friedrich  Seiler  von  M.  IVilhelm  Ludwig 
Steinbrenner ; eine  dankbare  Reminifcenz.  Er- 
langen 1807.  g.  Auszug  daraus  in  ( Becker 
Nationalzeitung  der  Teutfchen  igo8.  St.  ig.  — 
H.  M.  Ernefli  in  Hirfching’s  Handbuch  B.  12. 
Abtheil.  1.  S.  157  - 194. 

• i 

SEIP  (Anton  L\idwig)  ftarb  am  7ten  Julius  1806. 

SEITS  (Tobias)  Mitfeetforger  und  Katechet  zu  Linz: 

; geh.  zu  . . • §§•  Sieben  Faften- Reden,  worin 
einige  Hauptur fachen  der  jetzigen  Sittenlohgkeit 
dargeftellt  werden;  gehalten  1804  in  der  Mat- 
thias-Pfarre in  Linz.  Linz  u.  Leipz.  igo6.  8. 

von  SELBIGER  (Ludwig)  ein  Pfeudonymus,  deßen 
wahrer  Name  Heinrich  Chriftoph  ^TEINHART 
iß.  S.  unten  dielen  Artikel.  §§.  Meine  Reife 
nach  Frankreich  in  den  Jahren  1800  und  1801. 
ifier  Theil.  Berlin  igoi.  — 2ter  Theil.  ebend. 
iSoa.  — Ster  und  letzter  Theil.  ebend.  1803.  g. 
Mit  Kupfern.  Meine  Reife  ins  Bad.  ebend. 
1805.  g.  Mit  Kupfern.  Meine  Reife  nach 

Italien;  ein  Seitenfiüdc  zu  meiner  Keife  nach 
Frankreich.'  ifter  Theil.  ebend.  1804.  Mit 
1 Kupfer  und  1 Vignette.  — nterThelL  ebend. 
. ; . 1805. 
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i.  1805.  Mit  1 Kupfer  und  1 Vignette.  — 5ter 
Theil.  ebend.  1805.  8*  Der  goldene  Stier  j 
, eine  Biographie;  herausgegeben  u.  f.  w.  ifter 
Theil.  ebend.  1805.  — ater  Theil.  ebend.  1806. 8. 
Mit  Kupfern. 

^ SELIGER  (J.  G.)  §§.  V Predigten  über  die- 
jenigen Gegenftäiide  aus  der  chriftlichen  Glau- 
bens- und  Sittenlehre,  welche  eine  vorzügliche 
Beherzigung  von  unferm  Zeitalter  verdienen, 
erfchien  der  ate  Theil  1803. 

S£LL  O.  D.)  feit  1805,  nach  aufgehobenen  akademi- 
fchen  Gymnafium  zu  Stettin  y Direktor  des  dafür 
errichteten  neuen  Gymnaßums , feitdem  auch  Mit^  ' 
glied  des  dortigen  Konßfloriutns.  §§.  Ueber  die 
Niederlagsgerechtigkeit  der  Stadt  Stettin ; eine 
Abhandlung.  Stettin  i8oi.  4.  — Ueber  Stet- 
tins Handel;  in  F»  Foeh's  Eurynome  Quart.  1 
(1806).  ^ 


SELLOW  (Auguft).  Unter  diefem  Namen  gab  der  im 
1S09  verßorbene  Profejfor  GUTJAHR  zu 
Greifswaldy  als  er  noch  in  Leipzig  lebte , einige 
beüetrißifche  Schriften  heraus  y 2.  B.  Antonio  Ca-v 
duti;  ein  Trauerfpiel.  ... 


SELIld AR  (Anton)  Pfarrer  und  Oberfchulinfpekter 
zu  Berg  ob  Landshut  in  Bayern  : geb.  zu  fPeich- 
bichel  bey  Landshut  am  afflen  Mcirz  tfjf. 

De  ordiiiis  & muneris  facri  coUatione  primis  XI 
ecclefiae  faeculis  conjungi  folita.  Landishuti 
^T^3'  * Wie  können  dieMenfchen  lang 

leben  und  dabey  froh  und  gefund  feyn  ? nach 
Hufeland.  Für  Lefer,  welche  fich  in  die  hö- 
here Kuntlfprache  nicht  finden  können.  Mün- 
chen 1801.  8.  * Katholifches  Lefe-  und 

Gebetbuch  für  Eheleute  und  Eltern,  ebend. 
1803.  8.  * Ueber  den  Urfprung  und  die 

> erfte  Befrhaffenheit  der  Fefte,  Faften  und  Bitt- 
gänge in  der  katholifrhen  Kirche;^  ein  Bcy trag 
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*ur  Berichtigung  der  Urtheile , Reden  und 
Handlungen  diefer  Zeit.  ebend.  J8n3>  8- 
* Auszug  daraus,  ebend.  1805.  S-  * Wel- 

chen Einflufs  hat  die  Landwirthfchaft  der  Pfar- 
rer auf  die  Kiiche  und  den  Staat?  Salzburg 

1805.  8.  * Predigten  über  die  erften  neun- 

(,  zehn  Hauptllücke  des  Buches  der  Erfchaffang; 

zur  Beförderung  nützlicher  KenntnifTe  und  bür- 
gerlicher Tugenden.  München  1805.  3.  Zwölf 
Piedigten  auf  das  Aerntefeü,  nach  den  Forde- 
rungen der  Zeit  und  des  Orts  bearbeitet.  Nebft 
einigen  Melodieen  nach  dem  Mufiktext.  ebend. 

1806.  8. 


loB.  SELTENREICH , Chriflian)  — Paflor 

und  Archidiakon  an  der  Andreaskirche  zu  Eisleben 
feit  i7t)8:  geh.  zuCamenz  am  uten  April  12^6^. 
§§.  * Matei'ialien  zu  allgemeinen  Beichtreden, 

s Bände.  LeipZ.  1801-1802.  8>  — und 

in  wie  ferne  können  die  gegenwärtigen  Zeitum- 
' ftände  im  Kanzelvortrage  benutzt  werden?  in 

f.  G.  Schellenberg’s  Almaiiach  für  Prediger  1794. 

15t)  u.  ff.  — Von  der  weifen  Heiablaffung 
des  Predigers  zu  den  Launen  und  Schwachheiten 
der  . Wahnfinnigen  und  Melancholifchen  ; in 
S.  Fefl's  Beyträgen  zur  Beruhigung  u.  f.  w. 
B.  5.  — Antheil  an  einigen  Zeitfchriften.  — 
Vergl.  Otto's  Lexikon  der  Oberlaulitz.  Schrift- 
fteller  B.  3.  Abtheil.  1.  S.  2g€. 

SELWIG  (Johann  Daniel)  Proviantverwalter  zu 
Braunfchweig : geh.  dafelbß  j^6 . . §§.  Ideen 

und  Erfahrungen  über  freyen  Kornhandel  und 
Getreide  Magazine;  oder  zweckmäffige  Mittel, 
die  Kornpreife  zu  vermindern.  Braunfchweig 
i8oi.  gr.  8. 

SEMBROlf^SKI  (Chriftoph  Theodor)  er  fl  er  I^hrer 
, der  Tiepolt-  Bullenifchen  Armen-  und  Sonntags- 
Schule  und  Stibin fpektor  zu  Königsberg ; geh. 
' zu  , §§.  Lieber  das  Lefen,  Schreiben  und 

Rech- 
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Rechnen,  alt  die  erften  wichtigen  Lehrgegen- 
, Aände  für  Schulen.  Erfter  Auffatz , welcher 
^ zugleich  die  Stelle  einer  Antrittsrede  vertreten 
mag.  Königtb.  1801.  8.  Andere  ähnlkhe  Schrift 
Uh.  V '• 

t 

SEMER  (M,  T.  E.)  1805  erhielt  er  den  Charakter  eine^ 
kurfurßt.  Badifchen  Hofkammerraths';  ifl  auc$ 
Oherbibtiothekar  der  Univerßtätsbibliothek  zu  Hei- 
delberg. lieber  die  Polizcyverwaltung  in 

Städten.  Mannheim  1809.  8>  ' lieber  die 
BürgerattEnahine  in  Städten  und  Flecken,  ebend.  ' 
1809.  8.  Beytrag  zur  näheren  Beßimmung 

^des  Begriffs  der  eigentlichen  Staatswitthfchafi 

, und  ihre«  Gebiets,  ebend.  1809.  8* 

SEMLER  (Adam  Siegmund  Philipp)  ftarb  am  5ten 
Auguft  t8o9>  Zuletzt  war  er  künigl.  Weftphäli> 
fcher  Kriminalrichter  zu  Magdeburg.  §§.  Jm 
^ten  Band  S.  465  in  dtg:  letzten  JZeile  fchreibe 
man : Th.  3.  Nr.  IV.  S.  104  • 155  und  Th.  4.  Nr.  IV, 

S.  58-139-.  . 

19  u.  ^ 1 B.  SEMLER  (C.  A.)  war  von  1804  bis  Jgof 
Unterinfpektor  der  königt,  Anttkenfammlung  zu 
Dresden.  Ideen  zu  einer  Gartenlogik. 

Leipz.  1803-  8-  Ideen  zu  allegorifchen  Zim« 
merverzieiungen.  ebend.  1806.  8*  Was 

heilst  Nachahmung  .der  Natur  in  der  Landfehafts- 
gärtnerey?  (ein  Fragment) ; in  Neuem 

Teutfehen  Merkur  1803.  Nor.  S.  sio-aez. 
Fragment  aus  einer  Gefchichte  der  allegorifchen 
Zimmerverzierungen;  ebend.  1807,  April  S.  a84* 

995-  Vergifsm^innicht;  Fragment  aut 

Briefen  an  eine  Liebhaberin  der  Botanik;  in  der 
Zeitung  für  die  elegante  Welt  i8<>4-  Nr.  151. 

Die  Amaranten;  ein  Fragment  aus  Briefen  an 
eine  Liebhaberin  der  Botanik;  ebend.  1805. 

Nr.  140  Uj  141.  Sollten  wir  nicht  die  Hiero- 
glyphen wieder  einfühicn?  ebend-  1807.  Nr.  65 
und  64.  Beylage  zu  einem  Brief  über  Frie- 
F f 4 drich’s 


Digitized  by  Google 


drich’i  Landrchaften;  1809.  Nr.  75.  Di« 

Horen , al«  Symbole  politifcher  Ideen ; ebepd, 
Nr,  111.  Da*  Porträt  des  ChincCrchen  Kai* 
' fers  Kien-Long;  ebend.  Nr.  139  u.  140.  Di« 
Faftnacht  in  Nürnberg;  fhertd.  i8»o-  Nr.  75  76. 
77.  Beytiäge  zur  Gefchichte  der  Gartenkunft. 
I.  Wilhelm  Chambers;  ebend.  Nr  99  and  100. 
^ Heber  Deklamatoren  und  .Dekiamatoria ; ebend, 
4 Nr,  137.  139.  140.  — Lieber  Verzierung  der 

Flimmer  mit  allegorifchen  Arabesken.  ifterVer- 
* fuch:  Das  Schlafzimmer;  in  Bertuch's  Journal 

■ des  Luxus  und  der  Moden  1805.  März  S.  J49- 

163.  Beyträge  zur  Gefchichte  der  Gebräuche 
im  fechszehnten  Jahihundert;  ebend.  1808.  • • • 
Befchreibung  eines  Italienifchen  Gaftmahls  auf 
dem  fechszehnten  Jahrhund^it;  ebend.  1809. 
Dec.  S.  794-799.  — Lieber  die  Raute  (aU 

' Antidotum)  aus  einem  Briefe  über  den  SächC- 

fchen  Rautenkianz;  in  den  Dresdn,  gemeinnütz. 
Beyträgen  1808.  St.  40.  S.  257  u.  f.  — Uehei 
die  combinatorifche  Methode;  in  dem  Intelli- 
genzblatt  zur  Leipz.  Litt.  Zeit.  1809.  5t.  1 u.  ft 
St,  15.  so.  25.  32,  — Dresdens  Schrift* 

fteller  von  Haymann  S,  127  u.  f.  247. 

IIBMDEH  (J.  C.)  feit  1808  /Iffejfor  des  LandgericVt^ 
zu,  Khfter  Heilshronn  im  Fürßenthum  Ansbach.  — * 
Vergl.  Fikenfcher's  geh  Fürftenthum  Bayreuth 
B.  9.  S.  35. 

§ENFF  (K.  F,  1)  feit  1808  auch  D.  der  Theol.  — zu 
Halle.  §§,  Lieber  die  Beförderung  der  Reli* 
giolität  und  Moralität  durch  gelehrte  Schulen, 
Halle  1801.  8 Predigten,  heyrn  Wechfel 

des  i8ten  und  iQteu  Jahihunderts  gehalten, 
ebend.  J802.  gr.  S-’ 

SEN  FF  (Karl  Friedrich  s)  D.  der  AG.  zu  HtUei 
‘ geh.  zu  . . . §§.  Nonnulla  de  incremento  of- 

Aum  embryonum  in  primis  graviditatis  tempori- 
vbus.  Halae  t8os.  4 maj.  Cum  figuris  aeaieis, 

^Ugkkh  Teutfch.  «heud.  4.  I 

- SEN’ 
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SRUGESPEJK  (Friedrich)  königl.  DHmfcker  JLieute- 
zu  Jtzehof.  in  Holßeiu:  geh.  zu  ..  . 
'^Guftav  Helhvdg,  die  Gefpielin  meiner  frohen 
Augenblicke.  Glückftadt  1806.  g.  — Auffatj^e 
in  den  Mannigfaltigkeiten  (einer  Monatsfchiift,  ' 
Glückftadt  1806),  und  in  den  gemeinnützigen 
Unterhaltungen  (^iner  Wochenlchrift.  Hamburg  ' 
1806), 

SEN  KRISEN  (Chriftoph  Gottfried)  D-  der  .^G. 

' zu  ; geh.  zu  ..  . Fenwich  Skrim^ 

fhire's  elfter  Unterricht  in  den  Anfangsgründen 
der  Chemie  und  in  eiitigen  davon  abhängigen 
Künften.  Zur  nützlichen  Belehrung  und  ange- 
nehmen Unterhaltung,  Aus  dem  Englifchen 
überfetzt.  Mit  einer  Vorrede  von  M.  C.  Hoff- 
mann.  Leipz;.  1804.  8« 

Freyherr  von  SENKENBEBG  (I\.  L.  C.  K.)  §§.  Nack 
feinem  Tode  evfchien  noch:  Verfuch  einer  Go- 
fchichte  des  Teutfchen  Reichs  im  XVII  Jahrhun- 
dert. 71er  Band.  Frankfurt  am  M.  1804.  gr.  8. 
Auch  unter  dem  Titel:  Franz  Domin.  Häberlin's 
neuere  Teutfche  Reichsgefchichte , fortgefetzt 
von  R.  C.  V- Senkenherg.  sßfterRand.  — Vergl. 
Erneßi  in  Hiifching’s  Handbuch  B.  t2.  Abtheil,  1. 

,8.517-356. 

SENSBURG  (Ernft  Philipp)  grofsherzngt.  Badifcher 
geheimer  Referendar  und  feit  1810  Direktor  de^ 
Steuerdepartements  zu  Cartsrulie:  geh.  zu  ..  , 
Praktifche  Anleitung  zu  richtiger  Bilanci- 
rung  des  reinen  Ertrags  und  gleichzeitigen  Wür- 
. digung  des  ftatiftifchen  Werths  ganzer  Herr- 
fchafien,  auch  einzelner  Städre,  Dörfer  und 
Gefälle;  entworfen  u.  f.  w.  Mit  Tabellen.  Cails- 
ruhe  1806.  g. 

SERBEN  (Friedrich  Gotthard)  ftarb  am  aten  Auguft 
1797.  War  Kandidat  der  Rechte  und  Hofmeifler 
fludirender  junger  Edelleute  zu  Leipzig  :■  geh.  zu 
Ff  5 . IFerm- 
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Wermsdovf  im  Meifsnifchen  §§.  Uelber 

'■  die  Scliickfale  der  Litteiätur ; aus  dem  Italieni- 
l'rhen  des  Hci-rn  Abt  Denina ; mit  delfen  Ver- 
belTerungen  und  Zufä'tzen.  tfter  Theil.  Berlia 
u Leipz.  1785*  — Ster  Theil.  Leipz.  1787.  gr.  8* 
Gibbon's  Leben,  von  ihm  folbh  befchrieben; 
aus  dem  Englifchen;  mit  erläuternden  Anmer- 
kungen. Leipz.  1797.  8-  — Vergl.  (Eck's} 

Leipzig,  gel.  Tagebuch  1797.  S.  70.- 

SERRE  (Johann  Jakob  Jofeph)  §§.  'f'raktifche  Dar- 
ftellung  aller  Operationen  der  Zahnarzneykunh, 
nebft  Anwendung  der  Inftrumente  derfelben, 
zu  V*oilefungen  für  Studirende  und  zum  Ge- 
' * brauch  der  Provincial-  und  Regiments- Wund- 

ärzte, überhaupt , desgleichen  für  jeden  Privat- 
mann und  für  ganze  Familien  zurKsnntnifs  die- 
fcr  Kunft  fafsUch  und  brauchbar,  um  fich  aus 
denMhcn  (derfelben)  Raths  zu  erhohlen.  Mit 
5«  Kupfertafeln.  Berlin  1804.  8* 

SERVAES  (Fr. . . J. . . J. . .)  D.  der  AG.  und  Land- 
phifßkns  der  Vefle  Recklinghanfen  im  Herzog- 
thum lyeßphalen;  geh.  zu  . . . §§.  Anleitung 

zur  Geburtshülfe  für  Hebammen;  entworfen  u. 
f.  \v.  Mit  s Kupfertafeln.  Osnabrück  1805.  8- 

von  SERV AIS  (C. . . M. . .)  Licentiat  der  Rechte  und 
vormanltger  Advokat  zu  Frankfurt  am  Mayn: 
geh.  zu  • §§.  Die  Kunft,  Briefe  zu  vvech- 

feln;  enthaltend:  1)  Die  Regeln  des  Brieffchrei- 
bens;  Handlungsbriefe;  Briefe  über  verfchie- 
dene  Gegenftände,  mit  zur  Seite  flehenden  Fran- 
zöfifchen  Text.  2)  Ausge.‘'uGhte  Briefe  des  Lords 
Chefierfield , der  Mylady  Montague,  Plinius  des 
Jüngern,  .Seneka,  Cicero,  Boileau,  Racine, 

' Voltaire,  J.  J.  Rouffeau  u.  a.  mit  untergefetzten 
Teulfchen  Noten.  Herausgegeben  von  einer  Ge- 
fell fchaft  Gelehrten  , und  durchgefehen  von  u. 
f.  w.  Fiarikf.  am  M.  1R05.  g.  Gegenüber  fleht 
der  über  fetzte  Frattzößfche  Titel:  L’Art  de  la 
Correfpondance , zeufeimaut  &c. 

SER- 
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SERVIERE  (Jofsph)  ...  zu  ...  i geh.  zu  ..  . 

Der  thcoretifche  und  praXtifche  Kellevmei- 
fier,  oder  die  Erkennung,  Erzeugung,  Behand- 
lung und  Erhaltung  aller  trinkbaren  FlülTigkei-  i 
ten;  nebft  einer  neuen  Theorie  überBiandwein- 
brennerey.  'Mit  3 Kupfern.  Frankfurt  am  M.  • 
igog.  8. 

% 

SERZ  (G.  T.)  Vergl.  auch  VeiOodttr's  Andenken  an 
Serz.  Nürnb.  1803.  4.  — Schlichte  groll' s Ne- 

krolog des  igten'  JaJirhunderts  B.  3.  S.  277- 
3S0.  — Nopitfch'ens  4ter  Supplementenband 

zu  Will’s Nürnberg.  Gel.  Lexikon  S.  212-216.  — 
Erneßi's  in  Hirfching’s  Handbuch  B.  12.  Ab- 
theil. 2.  S.  5-  jg. 

von  SEUFFERT  (J.  M.)  feit  1808  auch  Commandeur 
des  neu  geßifteten  grofsherzogi  Würzburgifchen 
St.  ^ofephs  - Ordtas  — zu  JVürzburg. 

t ^ 

SEUME  (Johann  Gottfried)  ftarb  zu  Töplitz  am  I3ten  ■ 
Junius  1810.  §§.  Gedichte.  C Riga)  1801.  gr.  8. 
fite  vermehrte  und  verbelTerte  Aufgabe.  { ebetid.) 
1804.  gr.  8-  ' Spatziergang  nach  Syrakus, 

im  Jahre  1802.  Braunfchvveig  u.  Lcipz.  1803. 

- / gr.  8-  2te  verbelTerte  Ausgabe,  ebend.  1805. 
gr.  8.  Ueber  Bewafftiung.  Leipz.  1804  kl.  g. 
Mein  Sommer  im  Jahre  1805.  Hamburg  1806. 
gr.  g.  Gab  mit  v.  MÜNCHHAUSEN  her- 

aus: Rückerinnerungen.  Frankf.  am  M.  1807.  g. 
Miltiades;  ein  Trauerfpiel  in  fünf  Aufzügen. 
Leipz.  1808.  8*  Kampf  gegen  Morbona, 

bcy  der  Genefung  niedergefchrieben.  ebend. 
a8*>9-  gr.  8.  — Direktor  Füger  in  Wien;  in 

' iVietanets  Neuem  Teutfchen  Meikur  1802.  Febr. 

S.  159-144.  — Die  Impertinenzen;  in  der 

Zeitung  für  die  elegante  Welt  1804.  Nr.  151  u. 
152.  Einige  Worte  über  einen  r-erdienten 
Schulmann,  den  verftorbenen  Rektor  Mücke  in 
'Grimma;  ebend.  Nr.  16.  — Der  Geburtstag; 

in  Boutertcek's  Neuen  Vefta  B.  §,  Nr.  3 (iSoG). 

Ueber 
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Ueber  das  Spiel;  ebend.  B.  9.  Nr.  5 (1807).  — 
Ueber  Schnufpieler  und  ihre  Kunft;  in  dem  Mor- 
^enblatt  für  gebildete  Stände  1807.  Nr.  186. 
S.  742  u.  f.  — t^evgl.  diefes  Morgenblatt  1810. 
Nr.  1G2.  — Göfehen  in  der  Zeitung  für  die 

elegante  Welt  1810.  Nr.  tag. 

10  B.  von  SEUTTER  von  LöTZEN  (A.  L.)  feit  dem 
iften  Oktober  igo^  königl.  Bayrifcher  Kreis  - Fi~ 
nanzdirektor  des  Lechkr elfes  zu  Augsburg  (vor- 
lief-  feil  dem  Sept.  1802  Landesdirektionsrath  zu 
Ulm).  §§.  VeiTuch  einer  Darftellong  der  ho- 
hem LandwirthfchaftswifTenfchaft  für  Kamerali- 
ften,  Oekonomen  und  Oekonomieverwalter.  Lü- 
beck 1801.  gr.  8. 

10  B.  von  SEUTTER.  von  LöTZEN  (J.  G.)  jetzt  kü- 
tiigl.  Bayrifcher  Forßinfpektor  ^zu  Ulm. 

* Reichsltadt  Ulmifche  Forftindnung.  Ulm  1802. 
fol.  Verfuch  einer  Darftellung  der  allge- 

meinen Grundfätze  der  Forflwirthfchaft  nach 
ihren ''^erhiiltnilfcn  zu  der  Staats-  Kameral  - und 
Landwirthfohaft;  nebft  einigen  Bemerkungen 
über  die  Folgen  der  Veräufferung  der  Staats- 
und Vertheilung  der  Gemeindewaldungen, 
ebeqd.  1803.  8-  Tarif  der  Preisbe&immung 

der  Bau  - und  Werkholzftämme. , Mit  1 Kupfer, 
ebend.  1806.  gr.  Queerfol.  Volirtandiges 

Handbuch  der  Forftwirthfchaft.  ifter  Band, 
ebend.  1808.  gr.  8.  Auch  unter  dem  Titel:  AJI- 
gemoine  Anficht  der  Forftwirthfchaft  undBegeln 
der  Holzzucht  und  Holzvverthung.  — Ueber 
. das  Studium  der  Forftwiffenfchaft , mit  vorzüg- 
licher Beziehung  aut  das  Königreich  Bayern; 
in  Harl's  Kameialkorrefpondenten  igog.  März- 
heft. 

SEtF^FLOH  (Karl)  Landes  - FermeffungS'  Infpektor 
und  Kammerrath  zu  Fulda  feit  1805  (vorher  Lieu- 
• tdnant  bey  der  königl.  Grofsbritan.  Artillerie 
Teutfeher  Ttuppen  und  Lehrer  an  der  Militar- 

fchul^ 
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/ fchule  zn  Hannover,  und  vor  diefem  eine  kurze 
Zeit  in  RuITilchen  Dienften):  geb.  zu  Hannover 
X771-  §§•  lieber  Gemeinheits  - Theilungen  im 
Aligemeinen,  und  in  befonderer  Rückficht  für 
den  dabey  angefteilten  FeldmefTer.  Mu  fünf  Ku- 
pfern. Hildesheim  1805.  gr.  8> 

SEXTRO  (H.  P.)  §§.  Confirmations- Handlung  in 

der  Schlofskirche  zu  Hannover  am  Sonntage 
Palmarum.  Hannover  1809.  8-  Auch  in  Sül- 
feld's und  Trr/Mrf’r  Neuen  Beyträgen  zurKennt- 
nifs  und  Verbefferung  des  Schulwcfens  B.  1. 
H.  u Nr.  1 (1809). 

SEYBOLD  (D.  C.)  §§.  Abfchied  von  meinem  Ber- 
ge; in  dem  Teutfchen  Mufeuiri  178..  und  in 
( Reichard's)  kleinen  Reifen  B.  5.  .S.  147- 159.  — 
Von  einem  Exemplare  der  Editio  princeps  des 
Nemefius;  in  dem  A.  L.  A.  1801.  S.  54  u.  f.  — 
Liebesgefchichie  des  Klitophon  u.  f.  w.  erfchien 
ohne  feinen  Namen.  — Vergl.  auch  Erneßi  in 
Hirfching’s Handbuch  B.  is.  Abtheil.  s.  S.  21-39. 

SEYDLITZ  (Chriüian  Gottlieb)  ftaib  am  5ten  Januar 
1808. 

SEYF£RT  (E.  J.  A.)  §§.  Abgekürzte  Lateinifche 

Sprachlehre  für  Schulen;  zur  gründlichem  Er- 
lernung der  Lateinifchen  Sprache.  Magdeburg 
1804.  8"  — Hon  der  Lateinifchen  Sprach- 

lehre tr fehlen  der  4teTheil  oder  3te  Curfus  igoi  j*' 
der  5te  Theil  oder  der  4te  Curfus  1802. 

SEYFFARTH  (T.  A.)  feit  1809  Paßor  zu  StÖntzfeh 
und  Superintendent  zu  Herzberg.  §§.  Ueber- 
fetzung  und  Erklärung  der  gewöhnlichen  Epi- 
fteln  und  Evangelien  an  allen  bey  uns  üblichen 
Sonn-  und  Fefttagen , mit  Benutzung  und  An- 
führung der  vorzüglichem  altern,  befondeis 
neuern  Bibelausieger  ausgearbeitet,  und  mit 
kurzen  aus  diefen  Abfchnitten  hergeleitetcn 

prak- 
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praktircben  Sätzen  begleitet,  ater  praktifcher 
Anhang,  welcher  die  gemeinnützige  Anwend> 
bdikeit  der  gewöhnlichen  Epifteln  betrifft,  iftec 
Heft.  Leipz.  rgoi.  — ater  Heft,  ebend.  1805. 
gr.  8-  Auch  unter  dem- Titel:  Praktifche  An- 
weifung  zu  einer  fruchtbaren  Einrichtung  der 
Predigten  über  'die  gewöhnlichen  Sonn  • und 
Fefttägigen  Epifteln,  zum  Gebrauche  für  folche, 
die  bey  diefen  Predigten  ihrem  eigenen  Nach- 
denken durch  gedrungene  Gedanken  eines  An- 
dern zu  Hülfe  kommen  wollen,  ifter  und  ater 
Heft. 

SEYFFER  (K.  F.)  §§.  De  altitudine  fpeculae  allro«  * 
nomicae  ^ regiae , quae  prope  Monachium  eß, 
fupra  tnare  internum,  quam  mille  quingentis 
obfervationibus  a fe  habitis  atque  ad  calculos  re- 
vocatis  menfus  eß.  Monachii  180g.  4.  Super 
longitudine  geographica  fpeculae  afironomicae 
rcgiae,  quae  Monachii  eft,  ex  occultationibua 
fiderum  inerrantium  a fe  obfervatü  & ad  calca- 
los  revocatis  nunc  primum  definita.  ibid.  eod.  4. 

SEYFFERT  (J.  C.)  §§.  Annalen  der  Stadt  und  Fe- 
ftung  Küßrin , au;  Urkunden  und  Handfchriften 
bearbeitet.  Küßrin  igoi.  8.  — Vorrede  za- 

K.  Jf.  Düno's  Schrift:  Iß  eine  allgemeine  Land- 
Kirchen  • Matricul  für  die  königl.  Preuflifchen 
Lande  nützlich  u.  f.  w.  '(Berlin  1807.  8)> 

SETFRlBD  (Paul  Siegmund)  Diakonus  der,Fratien- 
oder  Marienkirche,  Militzgeiftlicher  und  leit  1790 
Kontrolleur  der  Zucht-  Armen  - und  Arbeitshciu- 
fer  zu  Nürnberg:  geb.  zu  Hersbruck  am  24ßeu 
Auguji  1^50  ^§.  * Abdruck  des  von  dem  Hrn. 
Pfarrer  P.  S.  Seyfried,  als  aufgeßellten  Kontrol- 
leur in  den  Zucht-  Fecht-  und  Arbeit.«; - Häufern 
zu  Nürnberg,  unterm  ir  Febr.  1799  an  das  hie- 
fige  Oekonomle-  Verbefferungs-  und  Rechnungs- 
Revifions  - Kollegium  erßatteten  Berichts ; nebß; 
einigen  > befonden  die  dei  Ferrpektivr  und  Bril- 
len- 
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, lenmacher- ProFeflion  darinnen  ' gemachten  Be> 
fcbuldigungen  und  Vorwürfe"  betreffenden  An- 
merkungen. 1800.  fol.  ( JVttrde  wider  feinen  IVil- 
, len  gedruckt).  ♦Erklärung  des  in  dem 

' Zucht -Kaufe,  Fecht- Haufe,  Armen- und  Ar- 
beitshaufe  angeftellten  Kontrolleurs  auf  den  Ab- 
druck feines  unterm  11  Febr.  i7pg  erftatteten 
Berichts  und  die  demfelben  beygefügten  Anmer- 
kungen. Nürnb.  igoo.  8-  Denkmahl  der 

Freundfehaft  dem  verewigten  Hrn.  Ge.  Adam 
Dillinger,  Diakon  an  der  Haupt-  und  Pfarr- 
kirche zu  St.  Sebald  errichtet  im  Namen  des 
Pegnefifchen  Blumenordens,  ebend.  ib’05.  4.  — 
♦Traurige  Schilderung  der  Reich.sftadt  Nürnber- 
gifeben  Zuchthaus- Anhalt  den  11  Febr.  1759; 

■ ein  amtlicher  Bericht;  in  dem  Frank.  Merkur 
I799.  Nr.  51.  S.  1596-1601.  (Ohne  fein  Wijfen 
eingeriiekt).  — Vergl.  Nopitfch'ens  4ten  Sup- 
plementenband  zu  Will’s  Nürnberg.  Gel.  Lexi- 
kon S.  318  u.  f. 

10  B.  SEYLER  (A.)  teil  iQo^.  Oberförßer  zu  Kempten. 

SIBER  (G. . . C. . .)  im  7tenBand,  fällt  weg^  weil 
nicht  er,  fondern  C. . . W. . . FRöLICH,  das 
ihm  beygelegte  anonymifche  Buch  gefchrieben 
hat.  S.  oben  FRüLlCH. 

SIBETII  (F.  W.)  §§.  Skizze  einer  neuen  Theorie 

der  Klagen  und  deren  Beftreitungen.  ifter  Nach- 
trag. Roftock  1803.  g. 

SIBETH  (Karl)  Bruder  des  vorhergehenden  ; Hof- 
ratk  und  feit  1807  Bürgermeißer  der  Vorderßadt 
GÜßrow  (vorher  Rathsherr  und  Advokat):  geb. 
zu  Giißrow  . . . §§.  * Etwas  über  Staatsver- 

fammlungen  überhaupt,  und  über  die  Folge- 
ordnung der  Verhandlungen  in  den  Verfamm- 
langen  der  Stände  Mecklenburgs  ipsbefondeie. 
Schwerin  u.  Wismar  igog*.  8.  * Grundzüge 

zu  einer  gerechten  und  billigen  Vertheilung  der 

durch 


durch  den  Krieg  vermehrten  StaatshedUrftiifT« 
an  fich  und  in  der  Collirion  mit  befondern  Vei- 
faffuhgen  und]  pofitiven  Beftimmüngen  » mit  An- 
wendung auf  Mecklenburg,  in  einem  unver- 
langten Erachten.  Roftock  1808*  8* 

voH  SlCfiERER  (Karl)  HokemoUei-n-  Sigmaringifcha^ 
Pfleger  zu  Holzen:  geh.  zu  ^ l > §§.  Kate- 

chifmus  für  Schullehrer  auf  dem  Lande,  welfche 
in  dem  GeiFte  und  nach  den  Ablichten  des  kö- 
nigl.  Bayrifchen  Schulplans' arbeiten  und  lieh 
darnach  bilden  Vvollen.  Augsburg  i8öf.  8.  Diä 
^ Fehler  der  Erziehung  auf  dem  Lande ; theils  in 
Gefprachen , theils  in  der  Gefchichte  der  Bauern 
Joll  Und  Ifidor  vorgetragen.  Allen  guten  und 
ehrliebenden  Bauersleuten  gewidmet,  die  ihre 
Kinder  gut  und  chriftlich  txx  erziehen  verlangen, 
ebend.  i807>  8‘ 

SICK  (Georg  Friedrich)  Profejfef  hey  def  kötiigL^ 
ThierarzneyfehuU  zu  Berlin:  geh.  zu  ..  . ' 

lieber  die  Schaafpokketr  und  deren  Einimpfung^ 
als  ein  Mittel,  die  Macht  diefer  Krankheit  zu 
vernichten;  in  Verbindung  mit  einem  aufgeftell- 
' ten  Impffylleni,  nach  welchem  es  möglich  iß* 
die  Schaafpokkenfeuche  gänzlich  aus  dem  PreufG- 
fchen  Staate  und  felbß  aus  Europa  zu  verbannen. 
Nebß  einem  Kupfer.  Berlin  1803.  gr.  g.  ' Ün-' 
terricht  für  den  Lahdwirtb  zur  Abwendung  und 
Heilung  der  in  Kriegszeiten  Vorkommenden 
Viehkrnnkheiten ; zu  Kriegs  - und  Friedenszei-. 

‘ ten  gleich  nützlich,  ebend.  iS«?*  8-  Etwas* 
Weniges  über  den  eigenthümlichen  Charakter 
der  Rinderpeft  5 nebft  einem  Vorfchlage»  den 
Oderbruch  Und  deffen  nächfte  Umgebungen  von 
der  Wuth  diefer  in  mehreren  Provinzen  der  kÖ- 
Jiigl.  Preuffifchen  Staaten  graffirenden  Seuche 
auf  das  Urfehlbarfte  zu  fchützen.  ebend,  1807,  ' 

gr.  4*  . 
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SICKENBERG  penßonirter Haupt- 

- . • tkann  zu  WUrzburg:  geh.  zu  Heydingsfeld  itn 

IVürzhnrgifcken  am  ^ten  April  1736.  §§.  Der 
Rechntmgshelfer,  oder  Hülfsbüch  Jein  für  Stadt - 
..  ..  und  Landbeamte , Kauf- und  Handelsleute , und 
überhaupt  für  jeden  Bürger  und  Hausvater 

- brauchbar,  ater  Theil.  Wüizburg  1807.  g.  (Der 
• erfle  Theil  hat  einen  andern  unbekannten  Verfaf- 

fer).  Neuer  Rechnungs  - Faulenzer  zum 

richtigen  Gebrauch  beym  Einkauf  und  Ver- 
kauf u.  f.  w.  Nebft  einem  Anhänge  mit  Geld- 
refülrirungeh  und  einer  vorilftändigen  Getreide- 
reduktion. ebend.  i8o8- '-8. 

SJCKLER  (Friedrich  Karl  Ludwig*)  Sohn  des  fol- 
genden; war  von  igo6  bis  . . . Hauslehrer  bey 
dem  Herrn  K.~  IV.  von  Humboldt , eliemahligen 
Preufßfchen  Legatisnsrath  zu  Rom,  der  aber 
jetzt  in  Berlin  lebt;  er  felbfi  fcheint  indeffen  in 
Rom  geblieben  zu  feyn : geh.  zu  ..  . Der 
Gefundbrunnen  zu  Liebenftein;  eine  Schilde- 
rung. Gotha  1801.  g.  Mit  einem  Kupfer.  All- 
gemeine Gefchichte  der  Obfikultur , von  den 
Zeiten  der  Urwelt  an,  bis  auf  die  gegenwärtigen 
herab.  ifterBand:  Gefchichte  der  Obllkultur, 

‘von  den  Zeiten  der  Urwelt,  bis  zu  Konftantin 
dem  GrofTen.  Nebft  einer  genetifchen  Obft- 
charte  und  a andern  Kupfern.  Frankfurt  am  M.  . , 
igoa.  gr.  8»  Gefchichte  der  Wegnahme 

und  Abführung  vorzüglicher  Kunftwerke  aus  den 
eroberten  Ländern  in  die  Länder  der  Sieger; 
ein  Beytrag  zur  Kunft  - und  Kultur-  Gefchichte. 
ifter  'Iheil;  Gefchichte  der  von  den  Griechen, 
Perfern  und  Römern  erbeuteten  und  weggeführ- 
ten Kunftwerke.  Nebft  tabellarifchen  Ueberfich- 
( ' ten. 


•)  GewShnlich  nur  Fritdricb. 

I I 

. . ...  I9tes  Jahth.  31«  Baad. 
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ten.  Gotha  >@05.  8>  Almanach  ana  Rom, 

, für  Künftler  und  Freunde  der  bildenden  Kunfi. 
ifter  Jahrgang.  Herauagegeben  von  F.  Sichler 
und  C.  Reinhart  in  Rom.  Mit  Kupfern  und  Kar- 
ten. Leipz.  1810.  kl.  4.  — Ueber  den  muth- 

mafslichen  Urfprung  der  Idee  des  Oceanua  nn- 
ter  den  altern  Griechen  aus  der  VorfteUungsart 
Aegyptifcher  Priefter,  «der  über  die  Erdkunde 
Ylet  VerfafTers  der  Urkunde  Jehovah  Elohim  in 
iMof.  II,  10-15;  in  Augufli's  theol.  Monats« 
fchrift  für  das  J.  igoi.  H.  i.  S.  1-19.  H.  s. 
S.  76-109.  Vergl.  Beckii  Comment.  Societ.  phi« 
^ lol.  Lipf.  Vol.  I.  Part  II.  p.  S75  Iq. 

SICKLER  (J.  V.)  §§.  Gab  heraus  und  begleitete  mit 
einer  Vorrede:  Die  Teutfche  Landwirthfchaft  in 
ihrem  ganzen  Umfange,  nach  den  neueften  Er- 
fahrungen , bearbeitet  von  einer  Gerellfchaft 
praktifeher  Ockonemen.  ifter  Band.  Mit  einem 
> Kupfer.  Erfurt  1802.  8*  Auch  unter  dem  Ti- 
tel: TeutTchlands  Gartenfchatz  ; nach  der  Grund- 
lage des  altern  Reichardifchen  Gartenfchatzes, 
mit  den  neueften  Entdeckungen  und  Erfindun- 
gen praktifeher  Gärtner  und  Landwirthe  berei- 
chert und  bearbeitet  von  Ernfl  Heinrich  Göring, 
und  herausgegeben  von  V.  Sichler,  ißei  Band. 
— ater  Band,  von  B.  Trommsdorf.  Mit  einem 
Kupfer,  ebend.  i803*  — Ster  Band,  von  F.  C. 

Sichler.  Mit  Kupfern,  ebend.  1803.  —•  4ter 

Band,  von  V.  Sichler.  Mit  Kupfern,  ebend. 
1804.  Auch  unter  dem  Titel:  Teutfchlands 
Feldbau.  — 5ter  Band,  herausgegeben  und 
mit  einer  Vorrede  begleitet  von  V.  Sichler. 
ebend.  1805.  Auch  unter  dem  Titel:  Teutfch- 
lands Feldbau , nach  den  neueften  Erfahrungen 
und  Entdeckungen  praktifeher  Landwirthe  be- 
reichert und  bearbeitet  von  ff.  F.  Wolflein , und 
. _ herausg.  von  ff.  V,  Sichler.  Und  noch  unter  fol- 

?endem  Titel:  Die  Kunft,  ohne  alle  Anleitung 
forde , Rindvieh,  Schaafe,  Schweine,  Ziegen, 
Hunde,  Federvieh,  Bienen  und  Seidenwürmer 

-'Xelbft 
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felbft  zu  erziehen  , warten , füttern  * und  ihre 
Krankheiten  erkennen  und  heilen  zu  leinen» 
bearbeitet  von  F.  ff'olßrin , und  herausg.  von 
Sichler.  — 6ter  Band,  ebend.  1805. 
jluch  unter  dem  Titel:  Teutfchlands  Feldbau  u.  , 
f.  w.  5ter  Baad  — 71er  Band,  ebend.  1806. 
Auch  unter  dem  Titel:  Teutfchland#  Feldbau  u. 
f.  \v.  4ter  Band.  — 8ter  Band  ebend.  1807. 
Auch  unter  dem  Titel:  Teutichlands  Feldbau  u. 
f.  w.  5ter  Band.  — gter  Band,  ebend.  i8‘>8-  8* 
Auch  unter  dem  Titel:  Teutfchlands  Feldbau  u. 
f.  w.  6ter  Band.  Gab  heraus:  Des  Chur- 

fürlten  Auguft  zu  Sachfen  künftlich  Obßgartcn- 
Büchlein;  nach  der  letzten  Original  • Ausgab« 
vom  J.  1620  für  Liebhaber  der  Pomologifchen 
Litteratur  aufs  neue»  mit  Anmerkungen  des 
Herrn  Hof-  und  Kanzley  - Raths  von  Laffert  zu 
Celle.  Mit  dem  Bilde  des  Churfürften  Auguft 
von  Sachfen.  Weimar  igoa.  gr.  g.  Abhand- 
lung über  die  Erziehung,  Pflege  und  Schnitt 
der  Obftbäume  an  Spalier  und  als  Pyramiden. 

Aus  dem  Franzöfifchi-n ; letzteres  nach  der 
neueften  Anwcifuhg  des  Herrn  Cqivel  in  Paris. 
XJeberfetzt  und  mit  Verbefferungen  und  Zufätzen 
•vermehrt.  Nebft  4 Kupfei tafeln.  Prag  1805  8. 
Befehl eibung  einer  Drefch-  Stofs-  und  Stampf- 
zraafchine,  als  Beytrag  zur  Mafchineiie  in  der 
Landvvirthfchaft.  Mit  einem  Kupfer.  Erfurt 
1806.  8-  Befchreibung  der  gemeinnützi- 

gen Schäferifchen  Wafchmafchine  und  der  Me- 
thode, wie  die  Wäfche  darin  behandelt  wiid» 
von  ihm  verbeffert  und  herausgegeben.  Mit 
a Kupfern.  Rudoirtadt  i8o8-  gr.  8.  Die 

Bienenzucht , oder  praktifcher  Unterricht  meh- 
rerer Bienenväter,  wie  man  einen  Bienenftand 
mit  Vortbeil  anlegen , erweitern  und  zu  dem 
höchften  Ertrage  bringen  könne.  Erfurt  1808. 

— ates  und  letztes  Bändchen,  ebend.  180p  g.  — 
Befchreibung  der  RofenpfiiTche  mit  halb  ge- 
füllter Blüte;  in  dem  Allgemeinen  Teutfehen 
Garten,-  Magaz^  Jahrg.  1.  S.  515  u.  ff.  (1804).  — 

G g s I Sein 


Sein  Biidnif»  von  S.  Hhüe  vor  dem  pgReii  Theil 
der  Krünitz-Flörkifchen  Encyklopädie  (1805). 

SIEBDRAT  (K.  W.)  §§.  De  licentia  poetica  merita 
• ' ' fuFpedla,  commentatio.''  Lipf.  1804.  4. 

SIEBELIS  (K.  G.)  §§.  Symholae  criticae  & exege« 

■ ticae  ad  grävioies  plurium^Graecoium  Tr.ripto« 
rnni'loco»,  qui  anliquae  Graeciae  hiftoriain, 

; geographiam,  religionem’atqiie  niore^  fpeiSant, 
illuftrandos,  oum  indicibus  & Latina  interpreta« 
tione.  Lipf.  1805.  8*  Atuk  unter  dem  Titel: 
'£Ä.»?KKot  j feu  antiqtfinimae  Graecorum  hifto- 
riaeres  infigniores'  usque’  ad  pvinnam  Olympia- 
dem  curn  geographicis  defciiptionibus  e Icripto- 
ribus  Graecis  colledtas,  noUs  criticis  atque  exe-' 
geticis  illuftravit,  & indices  cum  Latina  inier- 
pretatione  adjecit.  Hellenica  Latin e red- 

dita.  ibid.  eod.  4.  Progr.  Adumb^atin 

quaeliionis  de  heronm  Graecorum  inftitutione 
eorumque  magiftris.  Budiffae  1804  4.  Pro- 
lufio  de  ufu,  quem  mythologia  Gymnafiorum 
civibus  afferat,  & ratione  ejus  in  Gyinnaliis  do« 
cendae.  ibid.  1804.  4.  Iß  jeder  Privat- 

mann verbunden  und  im  Stande,  zur  Erhaltung 
und  Vervollkommmmg  der  öffentlichen  Schulen 
feines  Wohnorts  etwas  beyzutragen  ? Eine  Schul- 
fchrift  u.  f w.  ebend.  iSo^.  Progr.  de 

loco  Euripideo , ubi  terra  fomniorum  matex 
vocater.  iijid.  eod.  4.  Progr.  de  hominutn 

heroicae  atque  Homericae  aetatis  precibus  ad 
Deos  rnilTis.  ibid.  1806.  4.  Progr.  Difpu- 

tationis  de  heroum  Graecorum  educatione  Paisl, 
in  qua  quacritiir,  qui  Graecorum  didli  fere  finf 
heroes  a veteribus.  ibid.  1808.  4.  Progr. 

Warum  den  Zöglingen  gelehrter  Schulen  das 
Privatßudmm  der  Griechifchen  und  Rörnifchen 
Klaffiker  empfohlen , und  wie  es  von  ihnen  getrie- 
' ben  ifj erden  muffe?  ebend.  j8op.  4-  _ — Ten- 
tamina  Strabonis  aliquot  mendofos  löcos  emen- 
. ' dandi;  in  Beckii  CommeÄtrSociet.  philol.  I.ipf. 
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I Vol.  J.  Partie.  I..  p.  65  - 66.  -Partie.  II.  p.  igj  - 19S 

' < ~(i8oi)--  Obfeivationes  criticae  in  aliqnet 

. - Äpollodoii  loca“;  t^td.  Vol.  II.  Partie.  I.  p.  gg- 

M 10a  (1802). 

SIEBENBEKG  (Georjg)’  ansübender  Arzt  zu  SifUn- 
fler : geb.  zu  . . §§.  Ideen  zu  einer  Metho- 

dik der  Medicin.  . MUnTter  i8oI>.  8. 

SIEBEN  KEES  (J.  C.)  feit  dem  Frühjahr  1810  ordent~ 
licker  FrofeJJor  der  Litterargefchichte  und  Uni- 
_ , , verfitätsbihUothekar  zu  Landshut.  §§.  lieber 

das  Hauptgefetz  der  Teutfehen  Rechtfehreihung 
r \ ^ und  über  Sprachfehler  BayriFcher  Schriftfteller. 

...  Nürnberg  i8oä.  g.  — CenFur- Anekdoten;  in 
•\  ^ X Each'sJ  Allgemeinen  litter.  Anzeiger  i7q6.  ' 

Nr.  43.  * WunFch,  die  Materialien  zu  einem 

TeutFchen  GloITarium  betreffend;  ebend.  1797. 

Nr.  4.  *Rüge  eines  Plagiats;  ebend.  Nr.  41. 

♦ V on  der  Nominal  - ProfelTur  des  TeutFchen 
Staatsrechts;  ebend.  Nr.  46.  *Von  der  No- 
minal-ProfelTur  des  Natur-  und  Völkerrechts; 
ebend.  * lieber  das  äiteße  Wahl-  und  Krö- 
nungs- Diarium  ; ebend.  * Von  einem  Fel te- 
■ ^ . nen  Monarchomacho ; ebend.  ^Einige  Be- 
'V  ^ richtigungen  zu  Meifter’s  Bibi.  jur.  nat.  & gent. ; 

• ' ebend.  Nr.  roo.  * Sechs  Anekdoten  aus  einem 

BudeiiFchen  Hefte;’  ebend.  Nr.  135.  ♦Ver- 
kaufspreis der  Polyglotten- Bibel  und  einige  an- 
dere Anekdoten  ; ebend.  *Vorfchläge  zu  ei- 
. , nor  zweckmälTigen  Bearbeitung  der  Franzöfi- 
fchen  Grammatik  für  Teutfehe;  ebend.  Nr.  140. 

^ ♦ lieber  die  Kalendernamen ; ebend.  1798.  Nr.  10.  ' 

- ,.{  .*  Von  JCtis  pFeudonymis;  ebend.  Nr.  54  u.  83- 

, *B«yträge  zu  einer  GeFchichte  a)  der  Lehre  von. 

, den  TodesFtrafen , b)  des  Streites  über  das  gött- 
, ,,  liehe  Recht  . der  Obrigkeit,  c)  der  Lehre  von 
der  Oberaufficht  des  Staats;.,  ebend.  Nr.  7g. 
♦Berichtigungen  voh  Walch’s  Beytfägen  zum 
<.( , TeutFchen  Recht ; ebend.  * Nachrichten  von 
.Jakob  Otto,  Frai^z  Bioeus,  G.  E,  ^litfch;  ebend. 

- • G‘g5  ' Nr. 
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Nr.  98.  ' *Camerarii‘  Urtbeil  über  Agrippa; 
ebend  * Berichtigungen  zum  sten  Band  der 
Pütterifcben  Litteratur  des  Teutfchen  Staat«- 
rechts;  ebend.  Nr.  109  u.  112.  * Litterarifche 

Berichtigungen;  ebend.  Nr.  110.  * Einige 

Nachrichten  von  dem  von  Senkenberg  berausge- 
gebenen  Brachylogo  juris  civilis  und  von  dem 
eleganten' Methodikef' Job.  Apel  aus  Nürnberg; 
ebend-  Nr.  lai.  * lieber  Wilhelm  von  Schrö- 
tein;  ebend.  Nr.  150.  • Anekdoten' von  Fal- 

kenftein’s  Eichrtädtilchen  Gefchichte ; ebend. 
1799  Nr.  55.  * lieber  die  Urkunden  - Ver- 

zeighnirTe  zur  Teutfchen  Gefchichte;  ebend. 
Nr.  91.  * Beyirag  zur  Litteratur  der  Schrif- 

' ten , die  vom  Aberglauben  handeln ; ebend. 
Nr.  94.  ♦ Eine  unbekannte  Quelle  zur  Ge- 

fchichte  des  Teutfchen  Handels;  ebend.  Nr.  104. 

♦ Ueber  verfchiedene  Uikundenfammlungen ; 

ebend.  Nr."  105.  * Ueber  die  Originalfprache 

des  Landfriedens  vom  J.  1255;  ebend.  Nr.  107. 
’^Beyträge  zu  einer  Bibliothek  der  Kirchen-  und 
Konüftorial  Oidnuirgen;  Nr.  log,  ‘ *Ei- 

nige  Nachrichten  von' Ignatz  Gropp;'  ebend. 
Nr.  143.  * Vom  Merkwürdigen  in  der  Ge- 
fchichte ; ebend.  Nr,  144.  * Ueber  Leflrng*« 

Beyträge  zu  einem  Teutfchen  Gloffar;  ebend. 
Nr.  155.  ♦Anekdoten  von  Homann;  ebend. 

Nr.  169.  * Von  Kaifers  Rudolf  des  ifien 

Reichsgefetz , den  Gebrauch  der  Teutfchen 

.Sprache  betreffend;  ebend.  1800.  Nr.  17.  ♦Ue- 
her  die  kaiferliche  Privilegirung  der  Teutfchen 
UniverfitätW  vor  1500 , und  eine  Putterifche 
Hypothefe  im  Teutfchen  Staatsrecht;  ebend. 
Nr.  70.  * Ueber  Propft  Harenberg’« 'Urkun- 
den; ebend.  Nr.  95.  * Beytrfige  z«r  Littera- 

tur de«  Teutfchen  Staatsrerht«;  ebend.  Nr.  96. 

* Berichtigung  über  den  Unterfchied  der  Stände 

ln  Nürnberg  im  i3ten  Jahrhundert;  ebend. 
Nr,  145.  * Litterarifche  Berichtigungen  t ebend. 

Nr.  15g.  — ♦Ueber ‘die  Jahrzabt  in  päpfrli- 

chen  BbUen  j in  äetd  *<a  Nürnberg  herausknm- 

men- 
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Naturltand  der  Menfchen  ein  ruchlofer  Zuftand? 
«betid.  Nr.  9a.  * lieber  Preisanfgaben ; ebend. 

Nr.  97.  * lieber  eine  bekannte  Unterfchei- 

dung  der  Stande ; . ebenda  * Weitere  Bemer- 
kung über  die  KopFfteuern;  ebend.  Nr.  gS. 
♦Kurrer  Abrift  der  Gefchichte  der  Naturlehre; 
ebend.  Nr.  101.  * lieber  die  Urfachen,  warum 

die  belTern  neuern  Rechenbücher  nicht  beym 
Unterricht  eingeführt  werden;  ebend.  Nr.  104. 

♦ Politifche  Fabel ; ebend.  * Wozu  könnte  der 
Kalender  gebraucht  werden  ? ebend.  Nr.  75. 
*Recept  für  pädagogifche  Schriftlleller;  ebend. 

Nr.  41.  * Einige  Policeybetrachtungen  über 

das  Betteln;  ebend.  Nr.  40  u.  41.  *Beytrag 
zur  Sprachkunde  ; ebend.  Nr.  35.  *Ueber  ei- 
nige Verteutfchungen  ausländifcher  Wörter; 
ebend.  1798.  Nr.  7.  * Von  einigen  Provintial- 

Sprachfehlern  der  Oberteutfchen  ; ebend-  Nr.  9. 

* Vom  Plusmachen  und  von  Finanzprojekten ; 
ebend.  Nr.  ao.  Einige  Proben  aus  einem 
neuen  GlofTar  der  Teutfchen  Sprache;  ebend. 

Nr.  2.  * Politifches  Rechenexempel;  ebend.  ' 

Nr.  51.  * Probe  der  Englifchen  Juftitz;  ebend. 

♦Von  der  Wohlfeilheit  des  Stadiums  im  i6teit 
Jahrhundert;  ebend.  Nr.  64.  *Was  ift  ein 
Unterthan?  ebend.  , Beytrag  zur  Gefchichte  ' 
der  Polizeygefetze ; ebend.  ♦Ueber  ftatifiifcho" 
Benutzung  der  Brandverücherungsliften ; ebend. 

Nr.  85.  ♦Erläuterung  eines  Sprichworts; 
ebend.  1799.  N*"*  25.  ♦ Ueber  einige  pädago- 

gifche  Uebungen;  ebend.  Hr.  50.  ♦Ulopifche 
Policey;  ebend.  fir.  68.  • Von  dem  Kalchlian- 

del  in  Nürnberg;  ebend.  Nr.  71.  ♦Erläute- 
rung einiger  hiftorifcHen  Sprichwörter;  ebend. 

Nr.  80.  — Auch  einige  Auffatze  in  ( v.  Are- 

tin's)  Neuem  litter.  Anzeiger.  — Vergl.  No- 
pitfch'ens  4ten  Supplementenband  zu  Will’s 
Nürnberg.  Gel.  Lexikon  S.. 222- ze8* 

' t, 
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SISBERT  (Albrecbt)  1)  der  AG..ZU  . . . ; geh. 

\ zu  . . . §§.  Prüfung  der  bisherigen  ärztli- 

. - eben  Handlungsweife  bey  nicht  felbliftillenden 
Müttern.  Oder,  wann  folleu  eigenAlich  Mütter 
■ •>:r.  ihren  Säugling,  'wenn  fie  ihm  niebt  felbft  ftil- 
. " » len  dürfen  , . der  Amtne  übergeben  ? ein  , der 
- Beuttheilung  der  Aerzte  ..yöygelegtex  Verfuch. 
c'’ j r "Halberftadt  1802.  8.  Archiv  der  Vplksarz-’ 

r7*  ■ neykunde  für  gebildete  Nichtäizteit  herausgege- 
ben  u.  f.  vv.  ifter  Jahrgang,r'ifi.er  und  ater  Heft. 
Halberftadt  1803-  8«  ._  * 

ao  B.  vön  SIEBOLD  (A.  E)  wurde  im  J.  1807  todt 
gefagt,  lebt  aber  noch.  Ift  feit  1^05  Nledicinat- 
' rath  und  ordentlicher  Profeffor  der  Entbindungs- 
kunde beif  der  Univerßlät  zu  inirzburg,  wie 
■-  auch.  Stadt  - und  Landhebainmen  - Lehrer , und 
• beforgt  das  neu  errichtete  Geburtshaus.  §§. 

. Lucina;  eine  Zeilfehrift  zur  Vervollkommnung 
der  Entbindungskunft.  3 Bände.  Mit  Kupfern. 
Leipz.  1802  ’ 1806.  8-  lieber  praktifchen 

. Unterricht  in  der  Entbindungskunft;  pebft  einer 

fyftematifchen  Ueberficht  feiner  praktifchen  Ue- 
bungen  am  Phantom.  Nürnb.  1803.  8*  Lehr- 
I buch  der  theoretifcli  praktifchen  Entbindungs- 

kunde, zu  feinen  Vqrlefungen  entworfen,  ifter 
' ' Band.  Leipz.  t8o3-  — ~ 2ter  Band,  ebend. 

* . ' 1804.  8-  Abhandlung  über  den  neuen,  von 

ihm  erfundenen  Geburtsftuhl.  Mit  5 Kupferta- 
, fein.  Weimar  1804.  4.  Ueber  Zweck  und 

Organifation  der  Klinik  in  einer  Entbindungs- 
; . aühalt;  ein  Programm.  Bamberg  u.  Würzb. 
1S06.  4.  . ^ Ueber  bequemere  und  zweck- 
mäffigeje  Einrichtung  des  Geburtsftuhles ; in 
den  Beylagen  zu  den  Würzburg.,  gelehrten  An- 
zeigen» 1 802-  — Die  im  loten  Band  ihm  bey- 
■ ''  • Beobachtung  einer-  fonderbaren  Speck- 

?'  ...  gefchwulft  iß,  nicht  von  ihm,  fondern  von  feinem 
Bruder ßf,  Barth.  — Vergl.  Schöpf  s Befchiei- 
bung  des  Hocliftifts  Würzburg  S.  429  u.  f. 
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11  B.  SIEBOtr)  (Ge.  Ghph.)  Commentatio  de 

- eff'effihus.opH  in  corpus' animale  fanum,  tnaxime 
.ji-  refpe&u.  haluto  ad  ejus  analoßiam  xum  viuo ; in 
. : concertatione’  tivium  Atad.  Georgia  - Augußae 

praemib  ornctta.  ] Gottingae  4*  t Com’ 

; mentatio  de  ,£ubUibus  fedilibnsque  u fui  obßetricio 
jj,  . in  fervientibus.  ihid.-tpgo.  Cttmßgg.  Su- 
i.  per  recentiorum  qitorundam  fentetUia,  qua  fieri 
, neonati  a matnbus  fyphilitici  dicuntur,  cogttata 
quaedam  ac  dubia  proponitt  iVirceb-  — 

< Lieber  das  ZerreilTen  de&  Schaainlippenbandes ; 
in  C.  Stark' s Archiv  für  die;G«burtshülfe 
-•  j B.  2.  St,  5.  S.  59-64.  — Befchreibung  und 

Heilait  einer  merkwürdigen  Daetnonia  imagi- 
nari^i  in  Baidinger' s neuem  Magazin  für  Aerzte 
B.,i8-  St.  4.  — De  afphalti  olei  in  plitliiß 

> ufii  ObrervationuDi  tiiga;  in  dem  Mufeutn  der 

Heilkunde,  herausgegoben  von  der  Helvel.  Ge- 
- * fellfch.  korrefpondir.  Aerzte  und  Wundärzte 
S.  aigicff.  — War  Mitarbeiter  an  den  Wüiz- 
burgifchen  und  Göttingifcben  gelehrten  Anzei- 
' gen,  an  Hartenkeü's  inedicinifcli - chii urg.  Zei- 

tung, und  an  mehiern  Zeiifchriflen.  ■ — Vergl. 
Stark' s neues  Archiv  für  Geburtsliülfe  B.  1. 
St.  2.  — ScltüpT s hiftorifch  - flatiftifche  Be- 
fchreibung  des  IJochftiftes  Würzburg  S.  587  u.  ff. 

' — Erneßi-  bey  Hirfching  B.  12.  Abtheil.  a. 
S.  120  - 125. 

von  SIEBOLD  (J.  B.)  feit  1805  ordentlicher  Profeffor 
-r  d'y  Chirurgie  und  chirurgifchen  Klinik  auf  der 
Univerßtiit  zu  IVürzhurg , wie  auch  OherH  und' 
arzt  am  dortigen  ^iiliusfpital , auch  feit  1809 
IV}.  der  Phil.  §,^.  Georgii  de  la  Faue  Inltru- 
mentarium  cliii  urgicum  , quod  feivavit,  deferi- 
bet  Sc  augebitf'^^  Siebold.  Pais  1.  Cum  XLV 
labb.  aen.  Wiiceb.  & Lipf.  igoo.  fol.  Chi- 

ron ; eine  der  Bearbeitung  d«r  C.hiiurgie  gewid- 
^ inete  Zeitfehrift.  2 Bände.  Mit  Kupfern.  Nürnb. 

u.  Sulzbach  1805-  1809.  Sammlung  fel- 

r teuer  und  auseiiefener  chiiurgifcher  Beobach- 

I G g 5 tun- 
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tungen  und  Erfahrungen  Teutrcher  Aerste  und 
Wundärzte;  mit  Bemerk“Ogen  und  Zulatzen. 
Mit  Kupfern.  5 Bände.  Audolftadt  ix<»5‘  *8to.  g, 
C.  C.  von  Siebold’s  Leben  und  Verdienfte;  ent- 
’ worfen  mit  Verehrung,  Liebe  und  Dankbaikeit 
von  dem  nachften  feiner  zahlreichen  Schüler, 
Mit  dem  Bildniffe  des  Verftorbenen.  Würzburg 
1807.  4.  Artiftifch  - litterarifche  Blätter  von 
und  für  Franken,  ifter  Jahrgang,  ebend.  1 8o8*  4. 
( wurden  mit  Nr.  4 der  Uten  ^akreshnlfte  ge- 
fchlolfen).  — Gab  von  1799  bis  zum  J.  180» 
die  Neuen  Würzboigifchen  gelehrten  Anzeigen, 
neblt  den  Beylagen  dazu , heraus.  Auch  redi- 
girte  er  mit  Prof.  Goldmayer  die  erfte  Jahres- 
hälfte der  Würzburg.  Litterv Zeitung  «805.  — 
lieber  die  veränderte  Mifchung  und' Form  der 
thierifchen  Materie  in  Krankheiten;  in  der  3ten 
Beylage  zu  den  N.  Würzburg.  gel.  Anzeigen 
1799.  — Beobachtung  einer  fonderbaren  Speck- 
gefchwulft  an  der  linken  äulTern  Scfaaamlefze 
und  einer  Verunßaltung  der  äuffern  Geburts- 
' theile  bey  einer  Schwängern;  mit  1 Kupfer;  in 
Laders  Journal  für  die  Chirurgie  B.  2.  St.  4. 
Nr.  1 (1799).  Verfchiedene  chirurgifche  Beob« 
achtungen  und'Bemerkungen , vorzüglich  über 
Auganeperationen , in  einem  Schreiben  an  Lo- 
der;  ebend-  B.  3.  St.  2.  S.  388  a.  ff.  (igoo).  — 
Nachricht  von  dem  chirurgifchen  Klinikum  am 
Juliusfpiule  zu  Würzburg;  in  der  leten  und 
I3ten  Beylage  zu  den  N.  Würzburg.  gel.  Anzei- 
gen 1800.  Gef^hichte  eines  an  eben  und  dem- 
felben  Kranken  zum  zvveytenmahl  verrichteten 
Steinfehnittes  ; ebend.  Beylage  10  und  11  Jahrg. 
1801.  — lieber  Vereinfachung  der  Operativ- 

Chirurgie  ^überhaupt,  und  insbefondere  des 
Steinfehnittes,  nebft  Gefchichte  zweyer  glück- 
lich verrichteter  Steinfehnitte ; als  Vorrede  zn 
Langenbeck's  Schrift  über  eine  einfache  und 
fiebere  Methode  dos  Steinfehnittes  (Würzburg 
i8«2.  4.  Mit  6 Kupfern).  — Antheil  an  meh- 
xern  Differtationen  chixurgifchen  Inhalts , an 
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den  N.  Würzh.  gel.  Anzeigen , an  der  Allg.  Litt. 
Zeitung,  an  Hartenkeil's  medicin.  chiiurg.  Zei- 
tung, und  an  Sternberg's  Litteraturzeitung  für 
Medicin  und  Chirurgie.  Seine  Zcitfcbrift  Chi- 
ron und  feine  Sammlung  Chirurg.  Beobacht,  u. 
Erfahr,  enthalten  viele  eigenthümliche  Beytiago 
von  ihm.  — Seit  igog  bearbeitet  er  die  mei- 
ften  artiftifch  - litterarifchen  Artikel  in  der  von 
Andres  zu  Würzburg  herausgegebenen  Fränki- 
fchen  Chronik  ; worin  er  auch  ein  Verzeichaifs 
von  Würzburgs  Schriflftellern , Künftlern  und' 
Kunftfammlungen  angefangen  und  fortgefctzt 
hat.  — Bey  trüge  zu  gelehrten  Teutfch- 

land  und  zu  delTen  Teutfehen  Künftlerlexikon 
(ate  Ausgabe).  — Sein  Bildnifs  gezeichnet  von 
C.  Lauhrecs , geftochen  \on  Haid  1798;  desglei- 
chen gezeichnet  von  G.  Körnlein,  geftochen  von 
S-  U^alwert  1808.  — Vergl.  Loder'sVxogx. 
(de  curatione  externa  poft  catnradlae  extradlio- 
nem)  zu  feiner  Inauguraldifputation,  \xn&.  Schöpf 
a.  a.  O.  S.  42S. 

SIEBOLD  (K.  K.)  §§.  Praktifche  Beobachtun- 
gen über  die  Kaftration.  Frankf  am  M.  1802.  8-  — 
Die  Fortfetzung  feines  chirurgifchen  Tagebuchs 
befindet  fick  theüs  in  feines  Sohns  J.  B.  v.  Siebold 
A^eitfchrift  für  Chirurgie,  Chiron,  theils  in  def- 
felben  Sammlung  feit,  chiruig.  Beobacht,  u.  Er- 
fahrungen, in  deren  ißen  Bande  er  ein  raifonnides 
Verzeichnifs  feiner  Schriften  mittheilt  (1805).  — 
Drey  Beobachtungen  über  die  Blutadergefchwulft 
an  den  grofTen  Schaamlefzen.  — Briefwechfel 
zwifchen  ihm  und  Baidinger  über  die  Exftirpa- 
tion  einer  Gefchwulft  im  Gelichle;  in  Baldin- 

fer's  neuem  Magazin  für  Aerzte  B.  15.  St.  5. 

■ 385  u ff-  — Beobachtung  eines  grauen 
Staars,  der  fich  von  felbft  fenkte , nebft  Bemer- 
Imngen  über  die  DepreHion;  in  Himly's  und 
Schmidt's  ophlhalmologifchen  Bibliothek  B-  i. 
H.  2.  S.  187  u.  ff.  — Verfchiedene  Bemerkun- 
gen und  Beobachtungen  über  den  Nutzen  der 

Lei- 
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Loichenöffnungen  » Knochenerweichung,  Tre- 
panation ,^Beiafrafs  im  G<jlichte  mit  tödtlicher 
Eiteianfdinmlung  in  der  Leber  und  im  Herzbeu- 
tel, und  über .Anweudutig  und  Kinrichtung  ei- 
nes elaftifchen  l’ruikdis;  wdett  Wüi  zburgifehen 
gelehrten  Anzeigen.  — Sein  .Bildnifs  in 
Sammlung  von  Bildijitfßn ; vor  dem  ößhen  Band 
der  N.  Ailgemeinen  Teutfchen  Bibl.^  von  Lau- 
retis  (igoi);  und,  fehr  wohl  getroffen , von 
Heffell  gezeichnet  und  von  Haid  geftochen,  mit 
der  Auffchrift:  Chirurgus  inter  Germanos  prin- 
ceps.  Auch  eine  wohlgeratliene  Bülte  von 
Gyps.  — Vergl.  auch  noch  die  Bockifche 
Sammlung  und  Schöpf  a.  a.  O.  S.  425  u.  ff. 
Wie  auch  (feines  Sohns  J.  B.  v.  S..)  vorhin  er- 
wähnte Denkfchrift ; woraus  ein  Auszug  fteht 
in  der  Medicinifch*  chirurgifchen  Zeitung  1807. 
Nr.  46  u.  47;  und  in  dem  Hirfching-Ernefti- 
fchen  Handbuch  B.  12.  Abtheil.  2.  S.  98*120. 


SIEDE  (Johann  Chriltian)  ftarb  am  i4ten  Junius  1806. 


SIEDMOGRODZKI  (Daniel  Ludwig)  ordentlicher 
Profeffor  und  Ephorus  des  ^oachimsthalifchen 
^ Gymnaßums  zu  Berlin;,  iSop  wurde  er  zugleich 
‘ dem  Hof- und  Domprediger  Cevsrad  als  Afj^ifleHt 
an  die  Seite  gefetzt : geh.  zu  ..  . §§.  Latei- 

nifch- Teutfches  Wörterbuch  über  die  Ledliones 
Latinae , welche  Brüder  feiner  gröfferen  Latei- 
nifchen  Gmramatik  angehängt  hat;  »um  Schul- 
gebrauch abgefafst  u.  f.  w.  Berlin  1806.  gr.  8. 

^oB.  SIEFERT  (P.)  feit  1804  Rektor  zu  Königsberg 
in  der  Neumark,  feit  1805  mt  dem  Sharakter 
eines  Profejfors  /vorher  feit  1802  Rtuttor  der 
,Domfchule  zu  Ratzeburg).  §§..  /'o«  Nouveau 
Choix  de*  morceaux  les  plus  intdrefEants  &c. 
erfchien  Seconde  Partie,  für  la  Prefe  i8os> 
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Gedicht  in  zwey  Gofängen.  Leipz.  1800.  8* 
Nadir  Amida  , König  von  Perfien;  ein  Trauer- 
fpiel  in  fechs  Akten,  ebend.  1807.  8- 

i I 

SIEGFRIEDEN  (Johemn  Gottfried , nicht  Göttlich) 
ftarb  am  töten  Auguft  1806.  War  geb.  nicht  in 

* Italien,  fondern  zu  Erfuit  1725,  und  zuletzt 
Oberfier.  — Irn  toten  Band  Z.  2 u.  3 lefe 
man  Galmory  ftatt  Galmoy. 

SIEGLING  (J.  B.)  auch  Lehrer  bey  der  Ban- und 
Handwerksfchute  zu  Erfurt. 

SIEMENS  (Johann  Georg)  ftarb  am  3ten  Oktober 
i?®/'  tiebei  die  Maxime,  durch  eine 

Einfchränkung  des  Branteweinbj ennens  geringe- 
re Kortipreife  zu  bewirken.  Braunfchw.  179Ö.  8. 

SIEMSSEN  (A.  C.)  §§.  Gab  mit  L.  P.  F.  DITTMAR 
heraus:  Neuer  Reytrag  zur  lithographifchen 

‘ Kenntnifs  der  füdbaltifchen  Länder,  mit  befon- 
• ^ derer  Rückficht  auf  Mecklenburg.  Roftock  u. 
L^eipz.  i8<>4-  8-  ^luch  unter  dem  Titel:  Syfte- 
matifche  Ueberficht  der  mineralogifch- einfa- 
chen MeCklanburgifchen  Foffilien;  entvvoifen 
u.  f.  w.  Naturgefchichte  des  Hausfchwam- 

mes,  des  Mauerfalzes  und  des  mosartigen  Häu- 
ferausfatzes ; nebft  Vorfchlägen  zu  deren  gänz- 
lichen Vertilgung,  ebend.  1809.  8- 

SIERD  (.  . .)  ehedem  Abht  zu  Schuffenried  in  Schwa- 
ben (jetzt?);  geb.  zu  ..  . Sittenreden  auf 
' alle  Sonntage  des  Jahres,  zum  Nutzen  des  Land- 
volks verfafst.  2 Theile.  Buchau  1805.  8. 

freyherr  von  SIERSTORPFF  (K.  H.)  leit  1805  Con- 
fervateur  der  Geir'dffer  und  Foi-flen  in  den  Di- 
ßriktcn  Braunfchw eig , Helmflaät , Hüdesheim, 
Goslar  und  Eimheck , wie  auch  ffagd  - Cagitaine 
des  Ockerdepartements  y zu  Braunfchweig.  Er 
iß'ctMh  Befitzer  des  Dribnr  gif  dien  Brunnens  und 

Bades 


Bades  im  Paderhornifchen,  §§.  * Bemerkungen 
auf  einer  Reife  durch  die  Niederlande  nach  Pa- 
ris im  eilften  Jahr  der  groflen  Republik.  2 Bände. 
Braunfchw.  1804.  g.  — Uebcr  einige  Infek- 
tenarten  , welche  den  Fichten  vorzüglich  fchäd- 
lich  find,  und  über  die  Wurmtrocknifs  der  Fich- 
tenwälder des  Harzes;  in  dem'  Braunfchw.  Ma- 
gazin 1795.  St.  7. 

SIEVEKTNG  (G.  H ) Vergl.  Denkwürd.  aus  dem  Le- 
ben ausgezeichneter  Teutfchen  des  igten  Jahrb. 
S.  770  - 77s ; und  daraus  Ernefli  a.  a.  O. 
S.  123  u.  f. 

SIEVERING  (Johann  Peter)  Harb  zu  Hanau  am  soften 
November  igo6.  War  geb.  zu  Hamburg  1765. 

SIE  FERS  (Georg  Ludwig  Peter)  ...  zu  Cajfel  , 
(vorher  zu  Braunfchweig):  geb.  zu  Braun- 

fchweig  . . . §§.  Der  weibliche  Abällino,  oder 
das  Mädchen  in  vieler! ey  Gehalten;  ein  toman- 
tifches  Schaufpiel  in  fünf  Akten.  Leipz.  igoi. 
kl.  g.  Die  komifche  Ehe,  oder  fie  werden 

ihre  eigene  Nebenbuhler;  nach  dem  Franzö- 
fifchen  frey  bearbeitet,  ebend.  i8oa.  8-  Er 

und  Sie;  ein  Luftfpiel  in  einem  Aufzuge. 
Hamburg  u.  Altona  1805.  8-  * Die  Zwil- 

lingsfchweftern  , oder  der  ßlberne  Sarg.  4 Thei- 
le.  Hamburg  u.  Mainz  1805-1807.  8.  Lef- 
fings  Schädel;  ein  Original- Luftfpiel  in  drey 
Aufzügen.  Hamburg  (1807).  8*  DerSchutz- 
geift.  Weftfalens;  eine  romantifche  Dichtung, 
dem  fünfzehnten  November  gewidmet.  Caffel 
l8o8-  8-  Der  Kleinftadter ; ein  komifcher 

Roman.  sTheile.  Leipz.  1809.  8-  — Charak- 

teriftik  der  Ilalienifchen  und  Fremzöfifchen  Mu- 
fik;  in  der  Allgem.  mulikll.  Zeitung  1807,  Nr.  3s. 
S.  505* lieber  die  Anmerkungen  eines 
Ungenannten  in  Nr.  33.  depfelben  Zeitung  zu 
meinem  Auffatze , die  Mt^trik  der  Iti^l.  und  F ranz. 
Sprache  betreffend;  ein  Nachtrag  zu  jenem  Auf- 
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Tatze;  ebend.  Nr.  4a.  S.  661- 66r.  ,Charakte« 

riftik  der  Teutleben  Mulik ; Nr.  45.  S.  677« 

689.  Nr.  44.  S.  693-705.  — lieber  die  Sucht, 

die  altteutfche  Poelie  auf  Koften  der  neueren  zu 
erheben ; in  dem  Morgenblatt  für  gebildete  Stän- 
de i8o8-  Nr.  124.  Klingemann’s  Mofei;. 
ebend.  i8io-  Nr.  299.  ^ 

10 B.  SIEVERS  (Johann,  eigentl.  Job.  Auguß  Karl) 
Bruder  de»  folgenden;  ßarb  zu  St.  Petersburg 
1797  oder  1798*  nach  vollendeten  vielen  und 
grofTcn  Reifen  durch  das  Afiatifche  Rufsland  bii 
, an  die  Grenze  von  Sina : geb.  zu  Peina  im  liih  * 

. desheimifchen  1^64.  §§.  Auffätze  botanifchen 

Inhalts;  in  Pallas  Nordifchen  Beyträgen.  (Sei- 
ne Papiere  und  fein  koßbares  Herbarium  befindet 
fick  in  den  Händen  des  Staatsraths  Pallas). 

SIEVERS  (Johann  Friedrich  Ernß)  D.  der  AG.  und 
von  jgo  . - igto  aujferordentlicher  Profejfor  der- 
Jelben  auf  der  Univerfität  zu  Helmßadt  (jetzt?): 
geb.  zu  Peina  im  Hildesheimifchen  am  zten  Sep- 
tember J^6g.  §§.  l^iff-  inaug.  medica  hypo- 

chondriacae  atque  hyßericae  difpofitionis  caujfas 
nonnuUas  praecipuas  , quae  hodiernis  maxime  tem- 
poribus  ad  ejusmodi  difpoßtionem  inter  mortales 
plurimum  conferre  folent,  fißens  &c.  Pars  L - 
Helmßadii  ( 1^93).  H-  Verzeichnifs  derje- 

nigen Getraidc,  GräTer,  Futterkräuter  und  fonß 
nützlichen  und  naerkwürdigen  Gewächfe,  wel- 
che in  der  neuen  Öko nomifch -botanifchen  Gar- 
tenanftalt  des  Profeffors  Sievert  zu  Helinftädt 
feit  einigen  Jahren  zum  Gebrauch  für  akademi- 
> fche  Vorlefungen  bereits  ausgefäet  und  angezo- 
gen worden  lind.  (Helmftädt)  1808.  8. 

joB.  SIEWERT  (Friedrich  Gotthelf)  §§.  Das  Pfen- 
nigzins-und  Strohwifchr^ht ; ein  Beytrag  zum 
Teutfehen  Privatrechte  aus  den  Statuten  der 
. Stadt  Danzig.  Halle  1802.  8* 


SIGGEL- 
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SIGGELKOW  (Triedrich  Wilhelm  Chiiftoph)  fiaib  am 
3oiten  Januar  i8o8* 

11  B.  SILBER  (Cltrißoph  Auguß  Heinrich)  §§.  Tn 
dem  nach  feir.em  Tode  her  aus  gekommenen  Litmgi- 
fchen  Verroächtnir«  für  feine  ZcitgenoiTeo  flehen 
ä).2  theils  neu  verfa/stet  theils  veränderte  alte  Pro- 
begefänge,  welche  unter  dem  Titel:  Sammlung 
ausrrlelener  Lieder,  befonders  gedruckt  find.  — 
VergJ.  G.  L-  Kichter's  biograph.  Lexikon  der 
Teutfchen  Liederdichter  S.  372. 

S1LLJ(T  (.  . .)  Prediger  zu  Frankenberg  unweit 
Freyberg  in  Kurfachfen:  geh.  zu  ..  . §§. 

* Jakob  Böhme;  ein  biographifcher  Verfuch. 
l’irna  i8oi.  8>  Katecbifationen  über  reli- 

giöfeGefänge.  Frey berg  1 801.  g*  > Fünfzehn 

Lieder  über  Glaubenslehren  aus  dem  neuen 
, Dresdnifchen  Gefangbuche;  eine  Beylage’  zo 
J.  F.  Sillig’s  Katecbifationen  über  religiöfe  Ge- 
fänge  ebend.  1801.  g.  Urfachen  der  chrift- 

lichen  Freude  über  Veibefferungen  in  den  öf- 
fentlichen Gottesv^erehrungen , und  befonders 
über  die  Einführung  eines  beffern  Gefangbu- 
ches.  Eine  Predigt,  welche  Vormittags  am  Fe- 
fte  Mariä  Heimfuchung  1802  bey  der  Einfüh- 
rung des  neuen  Dresdnifchen  Gefangbuches,  in 
der  Kirche  zu  Frankenberg  gehalten  wurde. 
Zum  Bedürfniffe  neuer  Gefangbücher  für  die 
Armen  in  der  Frankenbergifchen  Gemeine. 
Chemnitz  1803.  g.  ’ Predigt  zum  Gedächt- 
nifs  des  am  i2ten  Jan.  1808  verßorbenen  Hrn. 
M.  Carl  Traug.  Selbmanns , Archid.  zu  Fran- 
kenberg am  2ten  Epiph.  gehalten.  Nebft  e,iner 
kuizen  Nachricht  von  den  Lebensumftänden  des 
Verftorbenen.  ebend.  (i8o8)*  8» 

da  SILVEIRA  (J.  . .).  S.  oben  LOBO. 

IIUSON  (Chriftoph  Franz  Lothar)  Kandidat  des  Pre- 
digtamts zu  Merfeburg;  geh.  zu  . §§.  Was 
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mur«  der  Religionalshrer  thun  , hbi  dcir  geftti^ 

■ kenen  Acbtang  feines  Standes  wieder  aufznhel- 
fen?  abgefehen  von  dem«  was  der  Staat  thiua 
kann.  Leipa.  1805.  8* 

SIMON  (J.  F ) jetat  Lehrer  am  Prytaneum  zu  Paris  — 
Erfte  Anfangsgründe  der  Teutfchen  Spra>  , 
che,  mit  Vermeidung  aller  fremden  Kunftwör- 
ter,  für  Unßudirte.  Paris  u.  Maina  1805.  g. 
jiuch  unter  dem  Titel:  Tcutfche  Sprachlehre 
■ für  Damen  u.  f.  w.  ' 

,SIMON  (Lorenz)  Doktor  der  Philo fophie  und  Magißer 
der  /»■£y Künße  zu  Braunfchweig  : geh.  zu  ..  . 
S§«  Tabellanfche  Ueberficht  einer  möglichft 
K fyfteaiatirchen  allgemeinen  Encyclnpadie  der 
WifTenfchaifteQ«  zum  leii^tern  Ueberblicke  für 
Erfahrnere  und  befonders  für  Anfänger  in  die- 
fern  Studio  auf  Schulen  und  Gyranaiien  bearbei- 
tet und  mit  kurzen , beyläufig  erklärenden  No- 
titzen  verfehen.  Bremen  u.  Aurich  1810.  4. 

SIMONIS  (F.)  — zu  Ruchow  bey  Stemberg  (nicht'hai  * 
Strelitzifchen  , fondern  im  Mecklenburg  - Schwe- 
rinifchen).  §§.  Predigten  und  kleinere  Amts- 
reden.  ( Ohne  Angabe  des  Druckorts)  1808. 
kl.  8>  — Lieber  die  Einführung  der  Pehaloz- 
aifchen  Methode  und  der  Peftalozaifchen  Ele- 
tnentarbücher  in  nnfere  Volksfchulen;  ia^  v 
( Mecklenburg.  Jouinal  B.  1.  St.  a a.  3. 
lieber  die  Theilnahme  der  Mütter  an  der  erAen 
intellektuellen  Bildung  ihrer  Kinder  nach  Pefta- 
loazi’s  Meüiode ; ebend.  B.  a.  St  5.  . 

I 

SINAPIUS  (Johann  Chriftian)  ftarb  am  i5ten  Märe 
1807.  War  zuletzt  PoHzey-Bürgermetfter  und 
■Oberfchauamts  - Präßdent  zu  Greifenberg  in 
Schießen.  War  geb.  1^41.  SS-  Lehre 

von  Wechfelbriefen , in  gedrängter  Kürze  vor- 
getragen.  Leipz.  1801.  8-  {Stand  erß  in  des 
Perjajfers  Briefen  für  Kaufleute  (178a)  und  dann 

. Ijtti  isbih,  31er  fiami.  H h »f» 
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f!  ' int ' fjten  Bänd  feiner  Merkantilifchen  Blätter)* 
Soll  auch  die  Schrift:  Die  Kinder  Ifiaels  in  der 
k Wiifien  (Sorau  u.  Leipt.  1805.  8)  Verfertigt  ha- 
hen.  Richtiger  mufs  das,  was  im  loPeh  Band 
S.  6’^^  Von  den  Merkantilifchen  Blälfern  gefügt 
iß,  fo  gefafit  werden : Des  4ten  Bandes  iTtet  i^.-“ 
Ster  Heft  führt  auch  folgenden  befondern  Titel  • 
Der  neuefte  merkantilifche  SchriftfteUer , zur 
Unterhaltung  für  geübte  Männer  und  Belehrung 
für  wifibegierige  Jünglinge.  Des  5ten  Bandes 
ifter  Heft:  Die  Lehre  von  Wechfelbriefen , in 
gedrängter  Kürze  vorgetragen;  und  der  ste  Heft: 
• ''  Biedermann"  und  Redlich  , oder  die  gedoppeltifc 
Buchhalterey  im  Kleinen  , in  der  Gefchichte  ei- 
ner Kompagniehandlung  innerhalb  der  letzten 
zwey  Motieie  des  achtzehnten  Jahrhunderts;  ein 
Noth-ünd  Hülfsbüchlein  für  Kaufleute  und  ihre 
Zöglingei  — Vergl.  die  biographifche  Skizze 
• in  dem  Journal  für  Fabrik  u.  f.  w.  iSn?-  Jul* 
■ ■ ' S.  ig-sg;  und  daraus  Erneßi  in  Hirfching’s 
Handbuch  B.  is.  Abtheil.  s.  S.  i6a-i68. 


SINNER  (Johann)  der  Phil,  äiu  geh.  ar«  . • . 
. §§.  Anfangsgründe  der  Rechenkunft , für  die 
akademifchen  Schulen  Zu  Würzburg  zulaminen- 
• getragen.  Würzburg  . , . ste  verbefferte  Aus- 
gabe. ebend'.  1807.  8> 


SINNEB  (J.  C.  D.)  teh  i^ogaujferordeiitlkher  Profeßar 
der  neuern  Sprachen  an  dem  Gymnaßum  zu  Co- 
> bürg  (vorher  Ledlor  der  Franzörifchen  Sprache 
an  demfelben).  §§.  Unter 'dem  Namens  G.  S. 
SCHUBERT  gab  er  heraus:  Der  ökonomifche 
Künftler;  oder  neu  entdeckte  GeheimnifTe  für 
■ Künftlsr ProfefliDnirten  , Jäger,  Haus -und' 
Landwirthe.  . . . ste  verbefferte  Ausgabe. 
, * Coburg  tt.  Leipz.  1800.  g.  Unter  demfelben 

' Namen:  Der  ökonomifche  Rathgeber  in  allerley 
Vorfällen  dei  Stadt  - und  Landlebens,  ebend. 
• ■ * ■>797-  8.  ' *Stephanor,  oder  die  Abentheuer 

V «ines  jungen  Poxtugiefea.  8 Theile.  Mit  einem 


' Kupfer. 
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• Kupfer,  ebend  1800.  8*  ’^Meidinger»  de# 
Jüngern,  leichte  FranzöfifcJie  Briefe;  nebft 
palTendeu  Antworten  , für  geübte  Anfänger  in 

r der  Frantölifchen- Sprache,  ebend.  1805.  8-  — ■ 

yon  der  * Sammlung  geprüfter  Erfahrungen  u. 

* f.  w wurde  der  ifte  und  2t<j  Theil  1797  neu  ge- 
druckt. Es  etfchien  auch  noch  ein  5ter  und 
Gier  Theil  diefes  Werks  . . . , deren  lettter  abec 
nicht  von  ihm  herrühct. 

S INNER  (Jofeph  Michael)  D-  der  AG.  und  Land- 
phyßbts  für  das  Fürßevthum  IVÜrzburg  zH 
If'ürzburg  (vorher  Landphyl'ikus  2u  Och  enfurt 
am  Mayn) : geh.  zu  Ochfenfurt  am  taten  Julius 
■^^5^  Niff  üiaug.  tttedica  ßftens  kinoriam 

' morbi  variis  in  locis  circa  Herhyoim  epidemice 
graffantis  a.  i(H6 , i7Ü7-  IFircf  burgi 

1787.  4-  Darfteliung  eines  rheuoiatircheit 

Schweil'sfieberi , welches  zu  Ende  des  Novem- 
bers 1803  in  dem  churfüiTiI.  Würzbuigifchcn 
Städtchen  Rötlingen  an  der  Tauber  enderaifch 
heri  fehle  ebend.  1803.  8. 

I * i 1 ^ 

SINTENIS  (C.  F.)  §^*.  Syllegon  < oder  der  Samzniec 

edler  Charakterzüge  , groffer  Handlungen  , wi- 
tziger Einfälle  und  Wichtiger  Anekdoten,  aus 
der  wahren  Gefchichte  ; ein  Bildung.«  - und  Ue- 
bungsbuch  für  Kopf  und  Heiz,  iftcr  Theil. 
Leipz.  1801.  8.  Sonntagsbuch;  zur  Beför- 

derung wahrer  Erbauung  zu  Haufe,  iher  Theil. 
ebend.  1801.  — Bter  Theil.  ebend.  1802  — 

3ter  Theil.  ebend.  1803.  gr.  8*  Theologi- 

fche  Briefe.  ifter  Theil.  ebend.  18‘>3  8* 

Der  Menfch  imUmkreife  feiner  Pflichten,  rftec 
Theil,  ebend.  1804.  — 2t6r  Theil.  ebend. 

1807.  8*  Auch  unter  dem  Titel:  Das  gröffera 

i Buch  für  Familien.  Das  Euch  für’s  Heri 

auf’s  ganze  Jahr,  ifter  Theil.  ebend.  1806.  8. 
Predigt  zum  Regietungsjuhiläum  Herzogs  Franz 
zu  Anhalt,  am  sShen  Oktober  1808  in  der  Tii- 
nit.  Kiich«  zu  Zerbü  gehalten.-  Zeibh  i8o8- 
^1  h a gr. 


. gr.  8«  Agende,  oder  Anleitung,  wie  dl« 

, Prediger  ihren  kirchlichen  Amtshandlungen  si« 
ne  würdige  Form  geben  mögen.  Lcipz.  igog.  3. 
*£lpizon  an  feine  Freunde  vor  und  nach  der 
wichtigften  Epoche  feines  Lebens.  ebend»' 
1808.  8»  — - Po«  Elpizon  erfchien  des  3ten 

Theils  ifte  Abtheilung  1804,  ste  Abtheil.  1805. 

:■ . > . Auch  unter  dem  Titel:  Was  fteht  vom  Zuftands 
nach  dem  Tode  in  der  Bibel?  ifter  und  ater 
Theil.  — PVwi  Piftevon  oder  über  das  Dafeyn 

• ' ■ Gottes  erfchien  eine  neue  Auflage  1807,  vom 

Flemming’s  Gefchichte  eine  neue  Auflage  ia 
5 Theilen  igog , und  von  Vater  Roderich  unter 
feinen  Kindern  die  3te  Auflage  1810.  — Seia 

Bildnils  vor  feinem  Buche:  Der  Menfch  ina 
Umkreife  feiner  Pflichten. 

/ ' I 

«INTENIS  (J.  C.  S.)  §§.  Gutmann  und  Wilhelmine» 
oder  Gefchichte  zweyer  fleh  liebenden  Seelen; 
eine  Gefchichte  für  Geift  und  Herz.  Hall« 
i8oi.  8.’ 

SINTENIS  (K.  H.)  §5*  Kleines  Lehrbuch  der  mo- 
ralifchen  Vernunftreligion  zur  Vorbereitung  auf 
das  Chriftenthum,  für  Bürger* und  Bauerfchu« 
len.  Zerbft  igoi.  g.  Ausführliches' Lehr- 

buch der  raoralifchen  Vernunftreljgion , zur 
Vorbereitung  auf  das  Chriftenthum ; für  Privat- 
erziehet  und  alle  kultivirte  Menfchen,  welche 
fleh  Vernunftgründe  ihres  Glaubens  wünfehen. 
Altenburg  1803.  8*  Geron  und  Palämon, 

oder  Gefpiäche  zweyer  Greife  über  die  Gewifs- 
heit  ihrer  Hoffnung  auf  Jenfeits.  Zerbft  1803.  8- 
Briefe  einer  Gräfin;  ein  Buch  für  die  gänzliche 
Zufriedenheit  mit  Gott  im  Leiden,  Camburg 
1804.  8*  Ilülfsbuch  zu  Stylübungen  nach 

Cicero’s  Schreibart  für  die  obern  Klaffen  auf 
gelehrten  Schulen;  nebft  einem  Anhänge  eini- 
ger Stylaufgaben  , mit  untergelegten  uaiateini- 
fchen  und  verbefTciten  Üeberfetzungen.  Zülli- 
chau  j8<>5‘  S*  Handbuch  der  Materialien 


t 


— — 

• sfa 'Ttfblfchp'tf  und  lateinifclien  AbJtthdltfng^^ 
•US  der  klaflifchen  Philologie  und  einigen  ihrer 
UauptwifTenrchaften,  für  geübte  Jünglinge  in 
Geiehrtenfchulen ; nebft  genauerer  Auseinander- 
fetzung  der  nüthighen  Ideen  zur  Erleichterung 
des  Selbhdenkens.  ebend.  1808.  8«  Cicero- 
nifcbc  Anthologie,  oder:  Sammlung  interelTanf 
“ ter  Stellen  aua  den  Schriften  des  Cicero; 

dife  mittleren  KlafTenin  den  Gelehrten -Schulen 
bearbeitet,  ifter  Theil.  ebend.  igog.  — *tet 
Theil.  ebend.  iRog.  8-  ' — Vergl.  Otto's  Lexi- 
kon der  Oberlaufitzifchen  Schrift&eller  B.  3. 
AbtheiL  1.  S.  sgs-301. 


SIRISA  (.  ar»  gtb.  zu  ..  . §§. 

Vollhöndige  Charakteriftik  der  Gaitennelke  oder 
Grasblume,  Dyanthus  (fic)  caryophillus  (lic) 
kortenßs  genannt;  nebft  Voifchlagen  zu  tinedi 
< eerbelTerten  S^heme  und  zweckmädigern  Be-^ 
nennungen.  Al«  Vorläufer  einer  Zeitfehrift, 
unter  dem  Titel:  Floren«  Korrefpondent  von 
. Teutichlands  RlumiTten.  Entworfen  von  Sirifa, 
berausgegeben  vom  Kektor  Hübner  in  Namslau. 
ifter  Heft.  Mit  einer  gemahlten  Kupfettafel. 
Keichenbach  i8<>4*  gr.  8. 


( 

8IXT  (Johann  Andrea«)  ftarb-am  goften  Jolin«  igio. 
§§.  Tkeophraßi  de  Charatfteribu«  ethicis  libel- 
lu« ; cujuc  textutti  Graecum  feorfim  edidit  &c. 
Altorf.  & Norimb.  1803.  8.  Da«  rechte 

Verhalten  bey  Fällen,  die  un«  beunruhigen; 
in  einer  Predigt  am  Sonntage  Cantate  d.  la  May 
1805  in  der  Stadtkirche  zu  Altdoif  gehalten, 
Altd.  1R05.  8*  — Nachricht  von  einem  vor- 

läufigen Verfuch  einer  verbefrerten  Liturgie 
durch  den  Kurfürften  zu  Sachfen , Johann  den 
Standhaften , und  deffen  Kurprinzen , Johann 
Friedrich ; fM  den  litterarifchen  Blättern  1803. 
Nr.  3.  S.  53  39.  — Vergl.  Nopitfch'ens  +ten 
Supplementenband  zu  Will*«  Nürnb.  Gel.  Lexi- 
kon S.  354-840.  , 

Hh  5 SKOL- 


t 
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SKOLKA  (Andreas)  ...  zu  MezU-  Berfny  in  Un- 
gern: geb.  zu  . . . §§.  Sonderbare  Naturer^ 

fcheinungen  zur  Unterhaltung  und  Belehrung 
für  die  Jugend  j nebft  einem  naturhiftorifchen 
Räthfelbuche.  ifter  Theil.  Mit  einem  Titelku- 
pfer. Gotha  i6»5-  8. 

SLEVOGT  (Chriftian  Anton  AuguR)  kerzogi-  Sach- 
fen  (f^einiarifcher  Hofadvokat  und  yice  ■ Bürger- 
nteißer  zu  ^ena,  feit  1808  mit  dem  Charakter' 
eines  Kommißionsraths:  geb.  zu  ..  . . §§.  Ju- 

ftitz  und  l'ülizeyi  ügen.  ...  - igo8.  Der 

Teutfehe  Advokat;  oder  fo  ift  der  Schlendrian 
in  den  GeiichtshÖfen ; mit  Anekdoten  und  Bey- 
fpielen  für  Juriftsn  und  Nichtjuriften.  iRde 
Bündchen.  Jena  1803.  g. 

SLEVOGT  (Karl)  ftarb  am  ipten  Februar  1809. 
War  zuletzt  Forßmeifler  zu  Heidingsfetd  im 
IVürzburgifchen  (vorher  feit  1805  Oberförfter 
zu  Guttenberg  im  Bambergifchen , und  vordem 
. Piofeffor  zu  Klofter  Ebrach):  geb.  zu  . §§. 
Scharlatanerien  der  neuen  Forftwirthfchaflskun- 
de,  zur  Berichtigung  deiTelben  gefammlct  und 
bearbeitet  von  einer  Gefellfchalf^  ausübender 
Forftmänner,  und  herausgegeben  u.  f.  w.  ifier 
■'  Heft.  Erlangen  180s.  g Sammlung  neuer  / 
Fntdeckungen  und  Beobachtungen  zur  Erweite- 
rung der  Naturgefchichte , der  Forftgewächfe 
'land  einer  giündlichen  Forftwirthfchaftskuiide, 
für  foi  Rbegierige  ForRmänner,  KameraliRen, 
Forftgelehite,  und  Freunde  der  Pfychologie  der 
Gevvächfe.  Leipz.  1804.  gr.  g.  Mit  6 Kupfer- 
tafelrr.  — Antheil  an  C.  A.  von  SECKEN- 
DORF’^ ForRrügen,  deren  ^ten  Heft  er  mit  ihm 
gemeinfchaftlich  herausgah  — Befon- 

dere  A t d^s  Waitzenbaue.«!  in  Norfolk,  nach 
dem ’Englifchen ; in  F.  B.  IVeber's  bkon.  Samm- 
• 1er  St,  5 Nr.  5 (1802).  Beyträge  zur  wirth- 
fchaftlichen  Benutzung  mancherley  fcheinbarer 
Kleinigkeiten;  ebend.  St.  5.  Nr.  6.  ‘ -7-  Afche, 


Digilized  by  Google 


487 


\ 


' ein  vortreffUcher  Dunp'auf  Aecker  und  Wiefen ; 

( • •'  in  IVeber's  ökon.  Sammler  St.  ö.  Nr.  5 (1805), 
Bewährte  Eifahrungen  über  verfchiedene  Ma- 
ftungsmittel ; ehetid.Hr.6.  — Beyträge  zu  den 
Bemerkungen  über^die  innere  U'ä-me  der  Ve-  j 
' getabilien,  verglichen  mit  der  Wärme  der  At- 
juüsphäre  von  Salome;  in  Hermbßädt's  Archiv 
der  Agiikulturchemie  B.  3.  II.  1.  Nr.  3 (1607). 
lieber  die  Hauptwirkungeu  des  KohlenßoiTs  boy 
dem  Vegetations  - Proceff^ , thoils  auf  den  Fru(5li- 
Bcationsfiand  der  Gewächfe  überhaupt,  theilt 
auf  die  Verholzung  des  Splintes  bey  den  Holz- 
gewächfen  insbefendere  ; ebend-  Nr.  3.  — Neue 
' Beobachtungen  , die  Splintfchwäche  unferer 
FoiTtgewächfe  u.  f.  w.  betreflend;  in  Gatterer's 
.^Mnd  Laurof's  Anhai.  der  Forß-und  Jagdwiflen- 
Icliaft  H.  1.  Nr.  9. 

SLEVOIGT  ♦)  (.lohann  Heinrich)  ftarb  am  i3ten  Ja- 
nius  1809. 

§NELL  (C.  W.)  §§.  Gab  mit  F.  W.  D.  SNELL  her- 
ans:  Kleines  Lefebuch  für  die  Jugend,  a Theile. 
Mit  Kupfern.  Leipz.  1802.  g.  Was  können 

und  Tollen  niHentliche  Schulen  thun , um  die 
ftudirende  Jugend  gegen  gewiff«  Modethorhei- 
ten  unfrer  Zeit  zu  verwahren?  eipe  Einla- 
dungsfehrift.  Wisbaden  1802.  kl.  4.  Wo- 

her rührt  die  bey  vielen  jungen  Leuten  To  ge- 
wöhnliche Verliebe  für  das  Neue?  eine  pTycho- 
. ..  logifche  Unterfuchung,  als  EinladungsTcbrift. 

' ebend.  1803.  kl.  4.  Verfuch  einer-  Aefthe- 

tik  für  I.iebhaber.  Giefen  1803.  8 jiuch  unter 
dem  Titel:  Handbuch  der  PhiloTophie' für  Lieb- 
haber. 2ter  Theil ; Aeftlietik  oder  Gefohmacks- , 
lehre.  ’ ,Die  Hauptishren  der  Moralphilofo- 
phie;  einaBuch  für  gebildete  Lefer.  ebend. 
1805.  8.  i ^ tu h unter  dem  Titel  : Handbuch  der  ' 
Hh  4 .l.j.-*  Phi- 


’’  • * *’■..»*  t t . •' 

. 7)  Nicht  SLEVOGT. 


f r 
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Philofophie  für  Liebhaber.  4ter  Theil : Moral- 
philofophie.  Verfuch  einer  populären  phi- 

lofophifchen  Religionslehre.  Giefen  u.  Wetzlar 
1807.  8.  Auch  unter  dem  Titel:  Hauptlehrea 
der  Moral  philofophie  und  philofophifchcn  Reli- 
gionslehre. »ter  Band.  Ebenfalls  unter  dem  Ti- 
tel: Handbuch  der  Philofophie  für  Liebhaber 
von  C-  IV.  Snell  und  F.  W.  D.  Snell.  5ter  Theil. 
Endlich  noch  unter  dem  Titel : Encyklopädie  für 
das  bürgerliche  Leben  und  für  höhere Bildungs- 
anftalten.  6ter  Band.  — / Etwas,  was  fchon 
Lichtenberg  gefagt  hat;  in  den  Materialien  für 
■Ile  Theile  der  Amtsführung  einet  Predigers 

' B.  8*  St.  1 (1805).  Vom  äfthetifch  Erhabe- 
nen , als  einem  Mittel  der  moralifchen  Bildung; 
ebend.  Pfychologifche  Untei;|'uchungen  über 
die  bey  vielen  jungen  Leuten  fo  gewöhnliche 
Vorliebe  für  das  Neue;  ebend. 

SNELL  (F.  W.  D.)  gab  feine  Stelle  an  dem  Pädago- 
gium zu  Giefen  aufy  als  er  rgo^  zum' ordent- 
lichen Profeffor  der  Gefchichte  bey  dortiger  Uni- 
verßtät  ernannt  wurde.  §§.  * Progr.  de  nova 
methodoj  tabulam  numerorum  eompofitorum  fa- 
^ Hores  ftmpliees  continentem  conßruendi.  Gijfcu 
" 3800.  4.  Empirifche  Pfychologie.’  ebend. 

1803.  8.  Auch  unter  dem  Titel:  H<mdbuch  der 
Philofophie  für  Liobhaber.  ifter  Theil.  lie- 
ber philofophifchen  Criticifmus  in  Vergleichung 
I mit  Dogmatifmus  und  Skepticifmus.  ebend. 
I803.  8.  Gab  mit  C.  W.  SNELL  heraus: 
Kleines  Lefebuch  für  die  Jugend.  8 Theile.  Mit 
Kupfern.  Leipz.  1802.  g.  Anfangsgründe 

der  Arithmetik  und  Algebra,  ifte  und  ate  Ab- 
theilung.  Giefen  1804.  g.  Von  der  iften  Ab- 
theil.  oder  der  Arithmetik  erfchien  die  5te  Auf- 
lage 1810.  Handbuch  der  reinen,  Mathe- 
matik. ifter  Band.  Giefen  1804.  gr.  8.  Er- 
Ae  Grundlinien  der  Logik,  ebend.  1804.  g. 
Sammlung  von  fgehs  und  fechszig  Uebungs- Auf- 
gaben aus  der  Lehre  vom  Gröfsten  und  Klein- 

ßcn, 


' ftenf'nebft  ihrer  Auflöfung,  für  Anfähgcr  in 
der  Differential  - Rechnung.  Herausgegeben  u. 

' . f.  w.  Nebft  2 Kupfern,  ebend.  1805.  8.  An- 

fangsgründe der  Naturlehre^zum  Gebranche  für 
Schulen , auch  zum  Selbftunterricht  für  Lieb- 
* haber  diefer  WilTenfchaft.  ifte  und  ste  Abthei- 
lung. Mit  4 Kupfertafeln,  ebend.  1806.  8* 
jSuch  unter  dem  Titel:  Encyklopädie  der  Schul- 
wirTenfehaften  für  höhere  Bildungsanftalten  und 
■ . . . sum  Selbftunterricht,  > ausgearbeitet  von  einer 
Gefellfchaft  von  Gelehrten  und  herausgegebcit 
von  C.  IV.  Sneä  — und  F.  fV.  D.  Sneil  — 

; 4te  Abtheilung:  Naturwirienfchaflen.  ifter  und 
Star  Band.  Genealogie  der  jetzt  regieren- 

den Europäifchen  Käufer.  Giefen  ir.  Wetzlar 
i8o8-  8-  (Macht  auch  die  4te  Nummer  aua 
von  Louir/ Annalen  der  Gefchichte  und  Poli- 
tik). — Von  dem  Leichten  Lehrbuch  der 
Arithmetik,  Geometrie  und  Trigonometrie  für 
die'  erften  Anfänger  erfchien  die  gte  verbeffert* 
Ausgabe  zu  Giefen  u.  Darmftadt  1809. 

SNELL  (Johann  Friedrich)  ...  zu  . . geh. 
zu  . . . ' §S-  Gemeimßckeeftlich  mit  J.  P.  L. 
^NELL:i  Leben  mid  Meinungen  der  erften  Grie- 
chifchen  Philofophen,  aus  Diogenes  Leertius 
überfetzt  und  mit  faiftorifchen  und  philufophi- 
fchen  Anmerkungen  begleitet.  Giefen  igo6.  g. 

SNELL  (Johann  Peter)  Harb  am  iften  April  1797.  

Vergl.  Strieder  Th.  15.  S.  54-40.  — Emefli  in 
Ilirfching’s  Handbuch  B.  la.  Ahtheil.  s.  S.  239- 
B51. 

SNELL  (J.  P.  L.)  §§.  Praktifch-katechetifchea 

Handbuch  über  feinen  Katechifmus  der  chrift- 
lichen  Lehre;  zum  Gebrauch  für  diejenigen 
Prediger  und  Schullehrer,  die  lieh  diefes  Kate- 
ebifmus  bedienen.  ißerTheil.  Giefen  1799.  — . 
Ster  und  letzter  Theil.  ebend.  1802.  8.  Sit- 
tenlchie  für  Kinder;  ein  Lefebueh  zum  Ge- 
' • • H h 5 brauch 


• ‘ brauch  in  Teutfchsn  Schulen  j gerammelt  und 

lieiausgegeben  u.  f.  w.  Frankfurt  am  M.  1804.  8. 
Gemein fchafttich  mit  J.  F.  SNEI.L;  Leben  und 
Meinungen  der  eiTten  Griechifchen  Philofophen, 
aus Dio'^enesjM’crtius  überfetzt  und  mit  philofophi- 
fclien  Anmerkungen  begleitet.  Giefen  1806.  8.  — 
yon  der  Sittenlehre  in  Beyfpielen  für  Bürger 

und  Laaileute  erfchien  die  5te  Auflage  1807. 

» ’ , 

I 

SNELL  (Karl  Philipp  Michael)  ftarb  am  asften  No* 
vember  1806. 

SNELL  (L.  I.)  S§.  Chriftliches  Troft-und  Befferunga* 
buch  in  befondein  Fällen.  Weimar  1804.  8-  — 
Fredigten  in  Sckerer's  heiligen  Reden  B.l'i 
u.  2.  — Von  den  Neuen  unterhaltenden  und 

lehrreichen  Gefchichten  für  Kinder  erfchien  die 
5te  vermehrte  und  verbefTerte  Ausgabe  1809. 

SNETLAGE  (B.  M.)  Neuer  Lehrplan  für  da« 

. königl.  JoacbimsthaUfche  Gymnaßum;  ein  Pro- 
gramm. Berlin  1803*  8-  Bemerkungen 

über  Peftalozzi’.s  Lehrmethode,  ebend.'  1804.  g. 
( Erfchien  ' urfprüngHch  als  ein  Programm ). 
4 Prugrammen  über  einige  HinderniCfe,  die 
den  Erfolg  der  Erziehung  und  die  vermehrte 
Wohlfahrt  der  Staaten  aufhalten,  ebend. 

18Ö9.  8'.,'  Progr.  enthaltend  eine  kurze 
Nachricht  von  der  zweyten  Secularfeyer  de« 
königl.  Joachimsthalilchen  Gymnailums.  ebend. 

1808.  8.  - ' 

' * , ‘ ' 

SOCHER  (G.)  feit  iRog  Stadlpfarrer  xu  KeUliehn  in 
Bayern  (vorher  leit  iKooProfelTor  der  Phil,  auf  der 
Uniwerfität  zu  Landshut).  §§.  * Chuftenlehrbuch 
für  katholifche  Seelforger , Katecheten  und  Leh- 
rer. 4 Bände,  München  1795.  gr.  8-  ate  ver- 
befferte  Ausgabe.  4 Bände,  ebend  1804.  gr.  8. 
Zur  Beurtheilung  neuer  Syheme  in  der  Philofo- 
phie;  Antrittsrede.  IngoITiadt  1800.  g-  * Die 

. . Landhäode  in  Bayern  , was  waren  he  ? was  find 
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'■  *’*  fie?  was'  follten  Re  feyn?  i8oo.  gr.  8-  Grund- 
tif»  der  Gefchichte  der  philofophifchen  SyTteme 

• von  den  Griechen  bis  auf  Kant;  zum  Gebrauche 
"*■  öffentlicher  Vorlefungen  an  die  kurfürfil.  Bay- 

rifche  Landes -Univerfität  bertimmt.  München 
w • 38o3.  8-  ■'  * lieber  die  Verwendung  einiger 

' ■ Rloftergüter.  zu  Bildungs-und  Wohlfhätigkeits- 
AnRalten.  1802.  gr.  JJ.  ♦lieber  Verlhei- 

' der  Pfarreyen  und  Befoldung  der  Geift- 

lichkeit  in  Bayern.  München  1803.  X-  Bibli- 
sche Gefchichte , oder  Gefchichte  der  Offenbah- 
Yungen  Gotte.«  im  alten  und  neuen  Teftamente, 
zum  Gebrauche,  in  Kirchen  und  Schulen,  ebend. 
1806.  gr.  8.  lieber  die  Ehefcheidung  in 

latholifcherl  Staaten.  Lahdshut  i8’o.  gr.  8.  — 

■ Ift  auch  Mitarbeiter  au  der  Oberteutfehen  All- 
-gem.  Litteraturzeitung. 

60CIN  (A.)  > Vergl.  auch  Strieder's  Hemfche  Gelehr- 
tengefchichte  B.  15.  S.  S6-89* 

I 

Craf  von  SODEN  (F.  J.  H.)  feit  dem  Herbft  1810  zu 
Krlapgtn.  §§.  Menfehenhafs  und  Reue , von 
Kotzebue;  ster  Theil,  Schaufpiel  in  5 Aufzü- 
§,en.  Osnabrück  i8oi>  8«  Die  Mythologie 

der  Chriftus- Religion.  Ideen  zu  deren  Verede- 
lung. Wieland  und  Herder  gewidmet.  Mit  z 
Kupfprn.  ebend.  1801.  g.  Auch  unter  dem  Ti- 
tel:, Philofophifche  Schriften,  ifter  Band.  — 
Pfyche  ; .ein  Mährchen  in  vier  Bücljevn;  ein 
Vorfuch  zur  Erklärung  der  Mythen  de«  Alter- 
^ thum«.  Mit  drey  Kupfern.  Berlin  jfioi.  g. 

Der  Franzöfifche  Merkur;  herausgegeben  u. 
- ■ f.  w.  ifter  Jahrgang.  , Osnabrück  1800.  — ater 

Jahrgang,  ebend.  i8oi.  (ffeder  ^ahrganfr  ijg. 
fleht  aus  p Stücken).  Vom  3ten  Jahrgang  er- 
' fchienen  auch  die  4 erften  Hefte,  ebend.  1802. 

• J8t>5-  8*  Bianka  Kapello;  ein  Drama.  Mit 

Kupfern.  Leipz.  (1802).  gr.  g.  Zeitung  für 

. , Damen  (Avlkhentlich  j halbe  Bogen,,  vom  ^'u- 
iius  an).  1805.4.  Romio  und  Juliette; 


e»n  Arimuitirches  Gedicht ; nedi  della  CoYtei  Ge«  \ 
fchichte  von  Verona.  Leipz.  u.  Hamburg  1805. 
gr.  8-  Zoe ; ein  hohes  Ideal  zarter  Weib» 

lichkeit;  aus  dem  Archive  der  Familie  von  E. 
cezogcn.  Berlin  1805.  8-  Virginia;  eine 

Tragödie  in  fünf  Akten.  Mit  Mufik  des  Chore 
vom  Herrn  Kapellmeifter  Himmel,  ojid  mit 
einem  Kupfer,  ebend.  i8<>5-  8.  Die  Na» 

tional  - Oeimnomie ; ein  philofophifcher  Verfuch 
über  die  Quellen  des  Nationalreichthums  und 
' über  die  Mittel  zu  defTen  Beförderung,  iftet 
Band.  Leipz.  1805.  • — ater  Band,  ebend.  1806. 

■ — Ster  Band,  ebend.  1808.  8>  — Ein  Wort 

über  Preis- Verminderung  des  Getreids  und  des 
Grund- Eigenthums,  und  über  Papier- Münze; 
iu  Ifartlelfen’s  Allgem.  JuAitz-  und  Polizey  - Blat- 
tern 1810.  Nr.  113.  — • Sein  Bildnifs  von  . . . 
1801. 

I 

Ton  SODEN  (K.  A.)  privatißrt  feit  1806  wieder  zu 
Kitzirgen.  §§.  Das  Leben  eines  Leonifchen 
Bettlers,  von  ihm  felbft  befchrieben ; zutjl  er^ 
ften  Mahle  aus  dem  Spanifchen  Originale  übe»> 
fetzt  und  mit  Anmerkungen  verfehen.  s Theile. 
Ronneburg  u.  Leipz.  180s.  is. 

SoMMERRING  ('S.  T.)  feit  1807  auch  ordentlkkes  re- 
fidirendes  Mitglied  der  kSnigt.  Bayrifcken  Akade- 
mie der  Wiffertfehaften  zu  München  ^ zweyter 
Klajfe;  wie  auch  feit  1808  Bitter  des  königL 
Bayrifchen  Civilverdienßordens.  §§.  Icones  her- 
fiiarum.  Francof.  ad  Moen.  igot.  fol,  Ab- 
bildungen'des  menfchlichen  Auges,  ebend.  . 
1801.  fol.  Gab  mit  HaRTENKEIL  her- 

aus: Dr.  Aüg.  Schaarfckmidt’s  Anatomifche  Ta- 
r bellen.  Mit  Zufätzen  vermehrte  und  mit  Regi« 
ftern  verfehene  neue  Auflage,  s Bände,  ebend. 
1803.  gr.  8*  Guitielmi  Heberden  Commen- 

tarii  de  morbotum  hiftoria  &'  cüratione.  Recudi 
curavit  &c.  ibid.  1804..  8>  Abbildungen 

des  menfchliöhen  Hörerganet.  Nebft  9 Kupfer- 

tafaln. 
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*'  tafeln,  ebend.'  1806.  fol.  Lateinifch  von  ihm. 
felbft.  ibid.  tod.  fol.  Sömmerrittg  und  Reis- 
eifen  über  die  Strudtur,  die  Verrichtung  und 
den  Gebrauch  der  Lungen.  Zwey  Preitfchiif- 
ten , welche  von  der  königl.  Akademie  der  Wir<< 
fenfehaften  zu  Beilin  den  Preis  und  dai  Accefht 
erhalten  haben.  Berlin  i8o8.  gr.  8.  Abhand* 
lung  über  die  fchnell  und  langfam  tödtlichen 
Krankheiten  der  Harnblafe  und  Harnröhre  bey 
Männern  im  hohen  Alter.  Gekrönte  Beantwor- 
tung einer  von  der  k.  k.  Diedicinifch- chirurgi- 
fchen  Jofephinifchen  Akademie  zu  Wien  in  den 
Jahren  1806  und  1807  aufgeftellten  Preisfrage. 
Franki.  am  M.  1809.  gr.  4.  Auch  unter  dem 
Tttel:  Preisfrage:  Welchen  fchnell  und  lang-' 
fam  tödtlichen  Krankheiten  der  Harnblafe  und 
‘ ' Harnröhre  (abgefchen  von  Harnheinen)  lind 
Männer  im  hohen  Atter  ausgefetzt?  welche  Ur- 
fachen  erzeugen  diefe  Krankheiten  ? welche 
Phänomene  begleiten  fie,  und  wie  unterfchei- 
den  ße  ßch  beßimmt  von  einander  und  vorzüg- 
lich von  Steinbefchwerden  ? welches  ift  die  jeder  . 
KrankheitsbefchafTenheit  der  Harnblafe  oder 
Harnröhre  angemeßenfte  und  zweckmäßjgße 
Curart?  Beantwortet  u.  f.  w.  — yon  der 
Schrift:  Ueber  einige  wichtige  Pflichten  gegen 
die  Augen  erfshien  die  3te  Auflage  1797  und  die 
' ' 4te  (ganz  abgeänderte)  i8<>5-  — Sein  Bildnifs 
vor  dem  §4rten  Band  der  N.  Allg.  Teut.  Biblio- 
thek (1801).  — Vergl.  Strieder' s Heß.  Gelehr- 
tengefchichte  B.  15.  J5.  89*107. 

SdRGEL  (E.  A.)  Das  Haus  Oeßreich  von  feinem 
Entßehen  bis  zum  Ende' des  achtzehnten  Jahr- 
hunderts. ißer  Theil,  Gera  u.  Leipz.  180a. 
kl.  8.  *— * Sein  Bildnifs  vor  diefem  Buche  von  1 
Grünler  geßoehen  1801. 

1 

SOHM  (J.  B.)  jetzt  Pfarrer  zu  IFinterfpuren  in  der 
ehemahligen  Landgraffchaß  Neüenburg.  §|5. 
*Tzoßgrüude  für  die  Mönche  über  ihr  heutiges 

Schick- 
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-r"  Schickfal;'  eine  Abrchiedtr^e' Von -^iriem  Klo^.  ^ 
Aerabte,  gehalten  an  feine  untergebene  Mönche  | 

. ! am  Ende  des  Jahrs  1802.  Augsburg  1802.  8*  , 

Die  wahre  Weisheit  eines  Chriftenr  eine  Lob-  ii 
rede  auf  den  heil.  Johann  von  Nepomuk;  Cotio  I 
ßänz  1806.  g.  . • I 

SOHR  (S.  A.).  feit  1801  Bürgermtifler  zu  Görlitz: 
geh.  — am  pten  September  rr-  .§§.  Empfin- 
dungen am  siften  December  1800;  in  der  Lau- 
, fitz.  Monatsfchrift  1801.  IJ,  1.  S.  6 u.  £f.  — Vergl, 

, Otto  a.  a.  O.  S.  504. 

SOLDRIG  (Chriftoph  Franz)  ...  zu  Leipzig:  geb.  \ 
zu  ..  . §§.  Die  Götter  Griechenlands , von 

Schüler,  zum  Behuf  der  Deklamation  heraus- 
gegeben,  und  mit  mythologifchen  Anmerkun- 
gen begleitet.  Leipz.  1804.  8« 

10  B.  SOLDAN  (Chrißian  H.  C.)  feit  1805  Pfarrer 
zu  Simmersbach  im  Heffen  - Darnißädtifchen  Kon- 
vent Gladenbach  (Diakonus  und  Schullehrer  zu 
Dauernhelm  war  er  von  17C9  bis  in  die  Mitte  des 
J.  igoo,  vorher  aber  feit  1798  K'onrektor  zu 
Nidda):  geb.  zu  Mapbach  am  jgten  Februar 
^775'  SS*  Neues  allgemein  Teutfehes  Lefe- 
buch  für  Bürger*  und  Landfchulen,  und  für 
den  häuslichen  Unterricht ; oder  Materialien  zur 
Uebung  des  jugendlichen  Verftandes  und  zur 
Beförderung  der  ‘Moralität  und  Religioßtät. 
Weiffenfels  i8oi»  gv.  8«  Praktifclie  Anwei* 

fung  für  Volksfchullehrer,  welche  ihre  Lehr- 
linge im  Rechtfehreiben  und  in  det  AbfalTung.  1 
der  im  gemeinen  Lehen  vorkommenden  fchrift- 
lichen  Auffätze  üben  wollen.'  Nebft  Materialien 
zum  Diktiren  vom  Leichten  zum  Schweren,  ge- 
ordnet u.  f.  w.  Nürnberg  1805..  8-  — Gedan- 

ken über  die  Bildung  des  Menfchengefchlecfata 
dmqli  das'  häusliche  Leben;  in  Scherer's  heilt-, 
gpn  Reden  B.  2.  Nr.  20.  Nachrede  bey  einer 
Eiad«i;-£oxihnsciiion:  die  wichtig«  Pilioht  der 
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KindAr  des  Lichts , über  Pred.  Sei.  i e,  t ; ehend* 
.irU  ;!Nr.  21.  — Vergl.  Strieder' s Heff.  Gelehrten- 

gefchichte  B.  15.  S.  127  u.  f, 

$0LDAN  (K.  L.)  feit  1804  Pfarrer  zu  ßHlertshaufen 
und  GethÜrms  im  Konvent  Alsfeld  (Pfarrer  zu 
Aisfeld  war  er  feit,  1798) : geb.  in  dem  Riedefeti-  ^ 
fchen  Dorfe  ll^allentod  am  a^ßen  May  t^66. 
Vergl.  Strieder  a.  a.  O.  S.  laö. 

SOLDNER  (J. zu  : geb.  zu  ..  . 

Theorie  & Tables  d’une  nouvelie  fontfUoa 
tranfcendante..  ii  Munic  1809.  gr.  4. 

SOLGER  (Karl  Wilhelm  Ferdinand)  ...  zu  ...  : 
geb.  zu  Schwedt  1^8 J-  Kdhig  Oedipus ; 

eine  Tragödie  von  iSo^AoA/m;  in  den  Versmaafea 
■ , des  Originals-,  aus  dem  »Griechifchen  überfetzt. 

. Berlin  u.  Leipz.  1805.  8-  Sophokles  Tragödien  i 
überfetzt  u.  f.  w.  2 Bände.  Berlin  i8<>8*  gi**  8* 

SOLTAU  (D.  W.)  §§,  Lehrreiche  Erzählungen,  von 
Miguel  (warum  nicht  Michael  ?J  de  Cervantes 
SaavedrUy  überfetzt,  iftcr  Theil.-  Königsberg 
^ • / i8oo*  •“  ater  und  3ter  Theil.  ebend.  1801.  8« 

Reineke  Fuchs.  Berlin  1803  (eigentl.  1802)./  8- 
Das  Dekameron  des  Boccaccio.  3 Bände,  ebend. 

8<  Beiträge  zur  Berichtigung  de» 

Adelungifchen  grammatifch  • kvitifchen  Wöiter- 
buchs.  Nebh  einem  alpbabetifchen  Veizeich- 
; ‘ • aifs  derjenigen  Ruffifchen  und  altflavonifchen 

• Wörter  , welche  mit  der  Teutfehen  Sprache  und 
mit  ihren  verfchwifterten  Mundarten  verwandt 
ßnd.  Leipz.  u.  Lüneburg  1806.  gr.  4.  Reife 
durch  Schottland,  feine  Infeln,  Dänemark  und 
«inem  Theil  von  Teutfchland;  aus  der  Engli> 

. .fchen  Handfchrift  überfetzt.  3 Theile.  Leipz. 
i8oS-  8-  Gefchichte  der  früheren  Regie* 

xungszeit  James  ( warum  denn  nicht  Jakob.?)  mit 
einem  einleitenden  Capitel;  von  Charles  James 
j (warum  denn  nicht  Karl  Jakob.?)  Fox}  uber- 
ietzt  u.  f.  w.  .Hamburg  igro.  gr.  g. 

. > SOM^ 
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SOMMER  (Chrirtian)>^i?;oiia^  zü-  Coln  (im  Rhein;; 
. geb.  zu  . ^ . §§.  Eletoeutargeretzbuch  für  alle 
Menfchen.  Cöln  1798-  kl.  g.  Grundlage 

zu  einem  vollkommenen  Staat,  ebend.  igos.  gr. 
Syftem  de*  Civil- Gefetzbuches  Napoleon*  / in 
Fragen  und  Antworten.  iRer  und  ater  Tbeil. 
ate  Auflage  (äes  Titelblatts  nämlich),  ebend. 
1807.  8.  • . 

’ I 

SOMMER  (J.  Chrifti.)  §§.  Das  im  joten  Band  S.  6Sa 
ihm  bey gelegte  Buch  * lieber  Vergnügen  und 
Weltgenufs  iß  nichts  anders  als  ein  wörtlich,  r 
Nachdruck,  mit  einem  neuen  Titel,  von  OCKEL’S 
Schrift:  lieber  die  Sittlichkeit  der  Wolluft  (Mi< 
tau  1772.  8). 

SOMMER  (J.  Chph.)  §§.  Von  dom  flüchtigen  Sal- 
miak-Geilie,  als  einem  höchü  wirkfamen  Mit- 
tel zur  Wiederbelebung  der  Erftickten;  in  den 
gelehrten  Beytrii'gen  zu  den  Braunfchweig.  An- 
zeigen 1778.  St.  79-  81.  Litterarifcher  Bey  trag 
zur  Gefchichte  des  thierifchen  Magnetifmus  und 
der  Desorganifution ; ebend.  1787*  St.  55. 

SOMMER  (M. ..  L. ..)  Infpektor  und  Direktor  des 
Schulmetßer- Seminariums zu  Idßein:  geb.  zu.  . . 

• I §§.  Populäre*  Lehrbuch  der  Vernunft- Moral, 
zunächft  für  die  Zöglinge  des  SchulmeiAer- Se- 
minariums zu  Idßein.  Giefen  1801.  g. 

Frtyherr  von  SOM MERAÜ ~ BEECK  (Maxinailian 
Jofeph  Gottfried)  Kooperator  an  der  Pfarre  zu 
den  heiligen  Schutzengeln  auf  der  Wieden  zu 
Wien:  geb.  zu  ..  . Faßenreden  über  die 

befondercn  Urfacben  des  Mangels  an  chrißlicher 
Vollkommenheit  in  unferen  Tagen,  und  geiß- 
liche  Hebungen  über  die  Wege,  das  aus  dem 
Geliebte  vei  lohrene  Ziel  chrißlicher  Vollkom- 
menheit vvieder  zu  ejrreichen;  gehalten  an  dec 
hießgeh  Univerfitätskirche  im  Jahre  1805.'  Wien 
u Trieß  1807.  gr.  8>  Geißliche  Reden  und 
UebuDgen  für  die  Faßenzgit.  Wien  1807..  gr.  8. 

SONNE 
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Oer  Gott  Abrahams,  die  erfte  Epoche  dcc 
Univerfal  - Kulturgefchichte.  Hannover  1806.  8* 

Fnyherr  von  SONNENBERG  (Franz)  ftarb  zu  Jen« 
am  2aften  November  1805  (nachdem  er  vorher 
in  Wien  Hch  aufgehalten  hatte):  geb/zu  Mün- 
ßer  in  IP'tflphalen  1^79'  §S*  Weitende; 

EiTtlinge.  iher  Theii.  Wien  1801.  gr.  8. 

' * Frankreich  und  Teutfchland;  ein  Basrelief  an 

der  Wiege  ries  Jahrhunderts.  Leipz.  1803.  gr.  4. 
Donatoai  Epopöie.  1 her  und  ater  Band.  Hall« 
1806.  gr.  1«.  Gedichte;  nach  deffen  Tod« 

hetausgegeben  von^.  G Grubfr.  Mit  dem  Por> 
trat  des  Dichters.  Rudolftadt  i8o8.  gr.  8*  — 

Sein  Bildnifs  von  Vagedts  gezeichnet  und  von 
Thelott  geftochen  vor  Rafsmnnn's  Mimigardia 
1810.  — Intelligenzblatt  zur  Jenaifchen 

Litteraturzeitung  1805.  S.  1166.  — Natorp't 

Quartalfchrift  für  Religionilehrer  Jahrg.  igo6. 

^ S.  356  u.  ff.  — Morgenblatt  für  gebildet« 
Stände  igo7.  Nr.  295.  S.  1179  u.  f. 

SO  NN  EN  BURG  (Johann  Chriftoph  Anfon)  Subkon^ 
rektor  der  Schute  zu  Schöningen : geb.  zu  . ^ » 
§§.  Carmen  Macrobioticon , cui  adjerila  funt 
aliquot  aenigtnata  in  ufum  juventutis  fcholafti« 
cae  ad  Latinum  fermonem  ducendae.  Helmftadü 

1803-  8. 


«oa  SONNENFELS  (J.)  feit  1809  Ftceprüßdent  der 
Hoßtommiffion  in  politifchen  Gefetzfacheu  — zu 
fTien.  Ueber  die  Stimmenmehrheit  be/ 

Kriminal  - Urtheilen.  Wien  i8oa.  g.  Kanz- 
ler • und  Regiftratur-  Auswurf,  oder  gefchrie» 
. bene  Makulaturen  (eine  politifche  Sammlung  ia 
Monatfchriften , herausgegeben  von  Paul  Stier« 
linger,  entladenen  Amtsboten  bey  — in 

JVieland's  Neuem  Teutfchen  Merkur  1801.  An« 
guft  S.  a6,5-e82'  — ^örde«x  im  Lexi- 

kon Teutfcher  Dichter  und  Pxofaiften  B.  4>  S.  690- 
, ' 705(1809). 

, I9tttlalkita.  gter  iaad.  * » * U£i- 
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SONNEN SCHMID  (FiiedrichTraug«tt)  . . . zu  . : 

.geb.zu  . . . •§§■  Berchreibung  der  Spanifclien. 

• / Ama]gani»tion  oder  Verquickung  de«  in  de» 
Erzen  verborgenen  Silber«  bey  den  Bergwerken 
‘ ' von  Mexico , mit  einer  neuen  Theorie.  Gotha 
i8io-  gr.  8.  ! ' 

SONNLEITHNER  (F.  X.)  §§.  Faniska;  eine  Opef 
in  drey  Akten.  Nach  dem  FranzöHrchen.  Wien 
1806.  8.  t , 

% 

SONNLEITHNER  (Ignatz)  D.  der  R.  Hof-  uni 
Gerichtsadvokat,  kaifert.  'öffentlich  gefchworner 
Notarius  und  Profeffor  des  Handlungs  - und 
IVechfelrechts  auf  der  Univerfität  zu  Wien : geh. 
Zu  . 4 * §§•  Leitfaden  über  da«  Oeftreichilche 

Handlungs  • und  Wechfelrecht.  Wien  . . . ate 
verbefferte  und  vermehrteAusge.be.  ebend.  180g. 
gr.  8-  * Gedanken  über  Banknoten  und 

öffentliche  Fonds  - Obligationen  i von  einem 
Oeftreichifchen  Rechtsgelehrten,  ebend.  1810.  8« 

SONNTAG'  (Karl  Chiiftian)  Pfaner  zu  Gersdotf 
bey  Reichenbach  in  der  Oberlaufitz  feit  1793  (vor- 
her feit  1789  Rektor  der  Schule  zu  Königftein): 
geb-  zu  Eltertein  im  Meifsnifchen  Erzgebürge  am 
' aaßen  ^unitis  Verbeffeite  Trefpen- 

mühle;  ein  Beytiag  zur  Vcrbefferung  der  Land- 
wirthfchaft.  Mit  Kupfern.  Görlitz  1803.  4.  — 
Vergl.  Otto  a.  a.  O.  S.  305  u.  f. 

SONNTAG  (K.  G.)  §§.  Gefchichte  und  Gefichts- 

punkt  der  allgemeinen  liturgifchen  Verordnung 
lür  die  Lutheraner  im  Ruffilchen  Reiche , dar- 
gcftellt  u.  f.  w.  Riga  1805.  8.  Riga’«  Um- 

gebungen, Düna- Strom  und  Jubiläum,  ebend. 
j8io.  g.  — P^on  der  Predigtfammtung  über 
Menfchenleben  , Chriftenthum  und  Umgang  er- 
fehlen  des  sten  Bandes  nierTheil  i8oe. 

SONN- 
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SONNTAQ  (.  . .)  Konrektor  j:u  Augsburg:  geh. 
zu  ..  . §§.  OetTentliche  Aechenlchaft  übec 

den  Zuftand  der  beyden  höbern  Lehranftalten  ia, 
Augsburg;  abgelegt  bey  der  feyerlicben  Preis« 
anstbeilung  den  i^ten  September  igog.  Augsb* 
1Ö09.  8. 

SORG  (Franz  Lotbar  Auguft)  D,  der  AQ.  uni  anjfer* 
ordentlicher  Profejfor  der  Chemie  und  Phy  fik  auf 
der  UniverßlHt  zu  Würzburg:  geb.  dajelbfl  am 
3ißen  Auguß  §jj-  Diff-  inaug.  fiftena 

experimenta  pbyfiologica  & medica.  Wiiceburgi 
1798-  8*  jpif^quilitioDes  pbyfiologicae  circA 

xefpirationem  inPedtoium  Sc  verniium,  quibut 
palmam  adjudicavit  Societas  regia  Scientiarum 
Göttingenfit.  Helrnftadii  1785.  8-  — Cbemi- 
Icbe  Unterfucbung  einet  diabetifcben  Haines; 
in  dem  Neuen  allgem.  Journal  der  Chemie  B,  6, 

^ H.  1.  Nr.  a (igajl. 

SOTZMANN  (D.  F.)  §§.  Bemerkungen  über  die 

Exiftenz  gewilTer  wenig  bekannter  Infeln  in  dem 
Tbeil  des  grolTen  Ocvans,  der  zwifcben  Japaa 
und  Califomien  liegt , von  Phil.  Buache , mit 
Anmerkungen;  in  den  Allgemeinen  gengrapb« 
Epbemeridcn  180a.  Jun.  S.  4X5-504.  Sbank’a 
Island  und  Sir  Charles  Middletons  - Island , eia 
Beytrag  zur  Erdkunde;  ebend.  1803.  Febr. 
S.  129  - 133. 

10 B.  SOUBIRAN  (J.  F.)  §§.  Kunft,  die  FranzSfi- 
^ fcba  Sprache  auf  eine  leichte  Art  auszurprechen,^ 
fowohl  reden  und  fchreiben  .zu  lernen.  Wien 
1803.  8. 

/ 

SOüFFLET  (Karl)  Abbi  und  Franzbßfcher  Swach^ 
tneißer  zu  Dresden:  geb.  zu  Cateau  in  Frank- 
reich , Dfpartement  du  Nord  am  ^ten  November 
sf4Ö.  §§.  Petit  Diötionnaire  des  Germanifmes 
corrigds.  Dresde  i8ou.  8« 

- li  « 


SOTAüX 


. --7  500  — 

SOTAUX  (A, . . . . zn  . , : gib.  zu  ..  . §f. 

' Peftalozzi,  feine  Lehrait  und  feine  AnAalt  u. 
r.  w.  Leips.  a803*  8*  ' 

SPäTH  (J.  L.)  feit  1809  Profejfor  üfathmatik  an 
' dem  Lyceum  zu  München.  §§.  Befchieibung 
und  auiführliche  Gebrauchtanweifung  eines 
- neuen  fehr  einfachen  Taxatinminftrumeiits  oder 
BaummefTersi  zum  Behuf  für  Forßmänner  und 
Werkmeifter  bey  Taxationen  , - und  bey  Bau  • 
und  Nutzholzanweifungen  in  dem  Walde.  Mit 
einem  Kupfer.  Nürnberg  igoe.  g.  Auch  in 
Fr.  Heldenberg's  Förftcr  oder  neuen  Beytr.  zum 
Forftwefen  fi.  a.  H.  1.  S.  127  - igg.  (ebend. 
1802.  8).  Abhandlung  über  die  periodi* 

fchen  Durchforftungen , oder  über  den  regulai« 
xen,  nach  dem  Lokale  geordneten  Plänterhleb 
in  unfern  Hochwaldungen  i fürForftmänner  und 
Kameraliften,  ebend.  i8oe.  8.  Handbuch 

der  Forftwiffenfchaft^  worinnen  der  praktifche 
Betrieb  der  Waldungen , ihre  möglichfte  Erhal« 
tung«  VerbefTerung  und  kameralifche  Benutzung 
abgehandelt  wird.,  ifter  Theil.  ebend.  i8oi.  — 
Äter  Theil.  ebend.  i8o2.  Mit  einem  Kupfer.  — 
3ter  Theil.  ebend.  1803.  — 41er  Theil.  ebend. 
1805.  gr.  8-  Abhandlung  über  die  prakti« 

Cche  Aufnahme  der  Grundfteuer  für  die  Hofvei- 
bande  und  für  walzende  Stücke,  ebend.  1809. 
gr.  g.  — lieber  die  Funktion  oder  den  Dienft 
der  Blätter  bey  Waldbäumen ; in  Heldenberg's 
Förfter  B.  2.  H.  1.  S.  93  • 104.  lieber-  das  Ue> 
berwintem  der  faftigen  Theile  in  Waldbäumen; 
ebend.  S.  105*  126.  lieber  die  nachtheiligen 
Einwirkungen  der  Witterung,  welchen  die  auf 
den  Schlägen  in  unfern  Waldungen  hockende 
Holzpflanzen  vorzüglich  ausgefetzt  ßnd , und 
ihren  refpedliven  Folgen;  ebend.  H.  5.  S.  1-57. 
lieber  die  ßefteurung  des  Holzbodens,  in  fo 
lerne  derfelbe  in  einem  Staat  unter  die  fteuer- 
baren  Grundhücke  gehört;  ebend.  S.  84-139 
(igog).  — lieber  das  Technologifche  der  Fäf- 

fer ; 
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’ !Vr;  mit  1 Kupfitr;  in  Journal  füiTTech» 

nologie,  üekonomie  und  Fabrikwefen  S.  66  • 

‘ 106  (Nüi  nb.  1806.  gr.  g).  — Vergl.  N»pitjck’ens 

4ten  SapplementenbaQd’zuWill’s  Nürnberg.  Gel. 
Lexikon  S.  345  - «55.  1 

mB.  SPäTH  (P.  J.)  WUrtembergifther  Hof^ 

und'Vomänenratk  zu  Eüteangen. 

SPALDTNG  (G.  L.)'  §§.  .Verfnch  didiktifcher  Ge- 
dichte. Berlin  1804.  kl.  g.  Johann  Joa- 

chim Spalding's  Lebentbefchreibung , von  ihnz 
felbft  aufgefetzt,  und  herautgegcben  von  delTeO' 
Sohne  u.  f.  vr.  Halle  1804.  gr.  g.  . . Uebez 
die  Teutfche  Sprache;  vorgelefen  am  6ten  Au- 
gud  1807  in  der  öffentlichen  Sitzung  der  Aka,- 
demie  der  WirTenfcbaften.  Berlin  1807«  8-  ~ 

Ueber  die  Prachtausgabe  von  Ramlers  Werken; 
in  der  Berlin.  Monatsfchrift  rgoi.  May  S.  528* 
35&.  Reife  hach  Brundefium:  Höraz,  Buch  r. 
Sat.  5;  ebend.  1805.  Dec.  S.  401 -4(^.  Uebez 
Teutfches  Herr -Tagen,  an  Hr'n.  Bibliothekar 
Biefter;  igog,  April  ^S. ‘286-253.  Ver- , 

theidigung  der  l.ateinirchen  Sprache;  vorgele- 
fen  in  der  öffentlichen  Sitzung  der  Akademie  der 
WifTenfch.  am  5ten  Auguft  i8oj>;  ebend-  igog. 
Sept.  S.  16g- 184.  — Difpütatio  de  bratione 

Marcelliana ; in  F.  A-  Woljii  Sc  Pk.  Buttmanni 
Mufeo  antiquitatia  ftudiorum  Vol.  I.  Fafc.  I. 
Nr.  I (180g).  — Von  feiner  Ausgabe  Qaintt- 
liani  de  inAitutiohe  oratoria  erfchien  ToL  111 
1808. 

SPALDING  (Joachim  Heinrich)  Aarb  am  34Aen  April 
1807.  War  geh.  1739.  — ‘ Vergl.  Ernefli  in 

Hirfching’«  Handbuch  B.  18.  Abtheit  8.  S.. 298-, 

SPALDTNG  (Joh.  Joach.)  §§.  Von  Religion,  eine 
Angelegenheit  des  Menfchen  erfchien  die  4te 
Auflage  zu  Berlin  igo6.  ' — ' Vergl.  Schlichte- 
groll' s Nekrologen  für  das  igte  Jahrhundert  B.  5« 
1x3  S- 


fc-  jjoa 

S.  99  • #07.  (V or  diefem  Bande  lieht  auch  fern, 
Bildnifs  im  Umrilte).  - .Erneßi  in  Hufching’»- 
> Handbuch  B.  12.  Abtheil.  2.  S.  298  • 540.  — 

g'ördtns  im  Lexikon  Teatfchsr  Dichter  und  Pro»  < 
iRen  B.  4.  S.  7<»5'7*7  (1809). 

\h  B.  SPALDING  (K.  A.  W.)  feit  1806  königl.  Preuße 
/eher  ^ußitzratk  zu  Berlin.  Gefchicht^ 

de«  kriftlichen.  Königreichs  zu  JemlaJem. 

' s Theile.  Berlin  1803.  8» 

SPAMER  (J.  K.)  — geh.  — am  agflen  November  — » 
Vergl.  feine  Selbftbiographie  bey  Strieder  a.  a.  O*' 
S.  154-  X65. 

f 

iSPANGENBERG  (Ernft)  D.  der  Reckte  und  feit 
i8io  Tribunal srichter  zu  Verden  (vorher  feit  1809 
GreiEer  des  Gerichtstribunals  zu  Göttingen  und 
vordem  AITeffor  defTelben) : geh.  zu  Göttin- 
' « luRitutiones  juris  civilis  Napo> 

' leonei.  Goettingae  I808.  8.  . ProcelTus  ju- 
diciaiius  civilis  in  regnn  Weftphaliae ; in  ufum 
' praeledlionum  deferiptus  &c.  ibid.  i80Q>  8.. 

Gab  mit  Ge.  Aug.  MEYWERTH  heraus:  Ülpia» 
nus  de  edendo ; nunc  primum  editus  ex  Apo- 
grapho  BeRiano  Codicis  MSti  Harleyani  per  &e. 
ibid.  eod.  8-  Und  mit  G.  H.  OESTERLEY; 
Ausführlicher  theoretifch-  praktifcher  Commen^ 
, tar  über  d.is  Franzöfifche  und  Weftphälifche  G&^ 
, fetzbuch  des  Verfahrens  in  bürgerlichen  Rechts« 
Jlreitigkeiten , gröfsten  Theils  la&cYiPigeau  bearp 
heuet,  ifter  Theil.  ebend-  1810.  8*  Com- 
mentar  über  den  God*  Napoleon.  * Bändsik 
«beod.  1810.  4.  ^ 

SPANGENBERG  (Fryr.ü'rtäli)  . . .ZU  geh. 

zu  ..  . §§.  Gab  mit  K.  A.  BUCHHOLZ  her- 
aus: Cyaneni.  eine  Sammlung  zerAreuter  Auf- 
fatae.  Berlin  1806.  8«  . ' 

' SPAN 
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SPANGENBERG  (Georg  Anguft  i)  ftarb  «n  Märe 
iSo6-  — Vergl.  Erneßi  in  Hiifching’i  Haod- 
. buck  B.  12.  Abtkeih  a.  'S.  345-547.  ' ; 

^ X < 

SPANGENBERG  (Georg  Auguft  ß)  D.  der  AG, 
md  ordentlicher  Affejfor  dtt  Oberfaniteitskoüe~ 
f>iums  zu  Braunfehn  eig  ieit  1803:  geh.  zu 
Bützow  ...  ^§.  Commentatio  medica  ßflens 

kißoriam  febris  ivterfuittenti^.  tnalignae , qu^f 
anno  MDCCC Philippoburgi  jaeviit.  tVirceburgi 
jgoi.  4.  lieber  die  BlntflürTe  in  medici- 

nifcher  Hin  Gicht.  Braunfehweig  1805.  §r. 

SPANGENBERG  (Ludwig)  Bruder  des  vorkerge- 
, henden;  ftarb,  als  Kandidat  der  Rechte,  zu 
Heidelberg  1807  (nachdem  er  zu  Klofter  Be»> 

, gen,  Halle Göttingen  und  Boftock  ftudirt 
halte) : geh.  zu  Rofloch  iz84-  SS  Unru- 
hen in  Göttingen , in  Hauptbezug  auf  Lud. 

^ Spangenberg. . Boftock  1806.  &. 

SPA  RR  (Johann, Gottfried  Auguft)  Direktor  des  Gym- 
nafmms  zu  Nordkau  fen : geb.,  zu  , SS* 
Nachricht  über  die  Schulen  für  die  männlichft 
Jugend  in, Nnrdhaufen.  Nordh.  ....  Furt- 
gefetzte  Nachricht  u-  L w.  Nebft  einer  Anwei« 
fung  zur  fafslichften  Methode,  zu  Zahlenexem- 
peln  der  Regeldetri  den  Anfatz  zu  machen.  Zur 
Beförderung  einer  befTern  Becheumethode  ia 

den  niedern  Schulen,  ebend.  18t <>•  4>'  ' ' 

' » ' 

SPA  TH  (Johann  Ignatz)  ftarb  am  24ften  November 
1805.  War  wirklicher  Rath  des  konigh  Bohmi- 
" , fchcH  Landrechts  zu  Prag:  geb.  zu  . §S» 

Verfuch  eines  Leitfadens  bey  Verhandlung  einet 
^ Concurfes  in  den  k,  k.  Böhnrifek-  Oeftreic^fchen 
Ställen...  Prag  i8oß.  8*  - • 

r V.  , « * ; 

Graf  von  SPANIER  (Friedrich  Franz  Jofeph)  Dom~ 
Herr  des  Erzßiftes  Salzburg  und  des  Hoehßiftes 
Peeffau  zu  . . .;  geh., zu..  ..  . am  sflen  Februar 
I i 4 


$$•  lieber  die  Pflidlit  des  Staats  * die 
Aibeitramkeit  *u  befördern , die  Bettel^'y  abzu* 
Bellen,  und  die  Armen  au  vexfc'^en.  Salcburg 
Igos.  8>  Maximen  für  Jünglinge,  die  in 

die  grofTeWelt  treten;  aus  dei  Welt-  und  Men- 
fchenkenntnib  und  guten  Büchern  gefchöpft, 
•bend.  i8og.  8- 

JFreyherr  von  SPA  UN  (.  . .)  privatißrender  Gelehr- 
ter zu  WUncken:  geh.  zu  ..  . §§.  ♦ Verfuch, 
das  Studium  der  Mathematik  durch  Erläuterung 
einiger  Grundbegriffe  und  durch  zweckmäriigere 
Methoden  zu  erleichtern.  Bamberg  u.  Würz* 
bürg  1K05.  g.  * Briefe  über  die  erften 

Grundfätze  der  Mechanik  — vom  VerfatTer  des 
Verfuchs,  das  Studium  der  Mathematik  zu  er* 
leichtern ; an  den  Herausgeber  der  Efemeiiden 
' (fic}  der  Berg-  und  Hüttenkunde.  (Ohne  An- 
gabe des  Druckorts)  1807.  gr.  8.  ♦Vor- 

läufige Antwort  des  VerfafTers  des  Verfuchs,  das 
Studium  der  Mathematik  zu  erleichtern,  an  den 
VerfafTer  des  Buchs  über  Newtons','  Eulers# 
Käftners  n.  f.  w.  Pfufchereyen.  Nürnberg  igog.  g« 

SPAZIER  (Jobanhe  Karoline  IVilhelmine)'  . , , 
arw  . . . geh.  zu  . . 1,  §S*  Briefe  der  Lespi- 
naffe, Teutfch  herausgegeben,  n Bände.  Leipz. 
« >810.  gr.  g. 

SPAZIER  (K.)  SS-  Einige  Worte  zur  Rechtfertigung 
" Marpnrgs  und  zur  Erinnerung  an  feine  Ver* 
dienfic  (auf  VeranlafTung  eines  Auffatzes  des 
Herrn  Käpellmeifters  Schulz  im  i^ten  und  i6ten 
Stück  des  sten  Jahrgangs  der  Allgemeinen  mu- 
Ckalifchen  Zeitung) ; in  eben  derfeiben  Jahrg.  9. 
Nr.  59.  55.  54.  Einige  Worte  über  Teutfchen 
, Volksgefang;  ehend  Jahrg.  5.  Nr.  5.  6.  7.  — 

Vergl.  auch  über  ihn  ebend.  Jahrg.  7.  Nr.  19, 
5.  3»^-  508-  — ^ Zeitung  für  die  elegante  Welt 
J805.  Nr,  15  u,  18.  — Erneßi  in  Hirfching’s 
Handbabh  Br  in.  Abtheil.  s.  S.961  u.t  — Einen 

The 
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Theil  feiaer  Lebenigerchichle  hat  er  feThft  er- 
> zählt  in  Karl  Pilger,  Roman  meines  Lebens; 
wovon  eine  ste  unveränderte  Auflage  erfchien  ' 
1810. 

\ 

SPEIDEL  (ChrifUan  Friedrich)  ftarb  zu  Oehringen  ani 
agften  Jnnias  1808«  als  Oberamtmann  und  Sou- 
veränetetsbeamter. 

SPEISER  (Anreltn)  ftarb  zu  Krakau  tgog.  War 
IPeltgeißlicher  und  kaiferl.  kSnigl.  Rücherrevifor 
für  IPeß-  Galizien  zu  Krakau  (vorher  17^3  ka- 
plan  zu  Boxberg,  1786.  im  Julius -Spital  zu 
Würzburg,  und  nach  dielem  HofmeifTer  in 
'einem  gräflichen  Haufe  zu  Wien);  geb.  zu 
Lauda  an  der  Tauber  am  apften  May 

Bibliotheca  OlToliniana , ftve  Catalegus  li  ■ 
broruna,  quos  olim  pofTedit  vir  illuftrininius  Jo- 
fephus  Comes  OIToliniki,  Ordinum  Regni  Polo- 
^ niae  Equet,  Palatinus  Podtachiae;  quorum 
■udUo  fiet  Cracoviae  d.  S4  Junii  1805.  Cracoviae 
i '(1805).  8.  (liegen  der  bibliographifchen  No- 
' titzen  kein  Katalog  gemeiner  Art),  — Vergl. 
Fränkifche  Chronik  1809.  Nr.  4z.  , 

fiPENER  (K.)  §§.  Gab  mit  einer  Vorrede  heraus: 

Die  fiernfsreife  nach  Amerika ; Briefe  der  Ga- 
neralin  Riedefel  u.  f.  w.  igoo.  g.  > 

SPENGLER  (Jofeph)  ekemabliger  Lehrer  der  Ma- 
thematik auf  der  hohen  Schute  zu  Dillingen 
. '<  ()eUt?):  geb.  zu  . . . §§.  Gründliche  Anlei- 

tung zur  theoretifchen  und  praktifchen  Geötne- 
trie  und  Trigonometrie.  Mit  16  KüpFem.  Augs- 
burg *807.  8. 

SPENGLER  (Lorenz)  ftarb  am  siften  Decemher  1807. 

S§.  Ueber  die  Eigenfchaften  des  Elfenbeins, 
die  Mittel , feine  weiffe  Farbe  zu  erhalten  und 
L Re  ihm  wieder  zu  geben,  wenn  es  gelb  gewor- 
den ift  (nach  dem  Dänifchen  des  L,  Sf^gler ) ; 

Hs  m 


Digilized  by  Google 


'*  ht  dem  Journal  für  Fkbriken  i8«9''Okf.  S^d' 
553.  — l'^ergl.  Allgem.  Litteraturzeitung  1808. 
B-  1.  S.  551.  — Emeßi  in  Hirfchiag’»- Hand- 

buch B.  12.  Abtheil.  2.  S.  416- 418*  ^ 

' (Jofeph)  D.  der  AG.  ausübendet^  Arzt  und 

>.  Kreisphyftkus  zu  Genthin  tm  Herzogthum  Mag~ 

' deburg  (vorher  zu  Gommern):  geb.  zu  Wien  am 
• ßten  Oktober  1753.  §§.  Lebensbefchreibung 

' Jofeph  Spenn’s,  ehemahligen  Katholiken  und 
Auguilinertnönehs,  jetzigen  Proteftauten  und 
Arztes,  gefchrieben  von  ihm  felbft,  und  mit 
feinem  Biidnifs  begleitet.  M.^gdeburg  1805.  8* 

SPERL  (Franz  Xaver)  Direktor  der  Hauptfchtite  zu 
^iidenhurg  in  Steyermarh:  geb.  zu  ..  . §§. 

• Auswahl  vorzüglicher  Merkwürdigkeiten  aus  de« 
Gefchichte  des  Mehfchen , aus  der  Natur-  und 
Kunftgefchichtc,  Länder  - .und  Völkerkunde; 
nebft 'einigen  Denkmählern  altteutfchen  Witzes 
und  altteutfcher  Biederkeit , zur  Belehrung  und 
Unterhaltung  herausgegeben  u.  f.  w.  Grats 
1808.  8*  Prüfuiigsgefchenk  iür  die  Beiflige 
und  geCttete  Jugend;  in  Denk-  und  Sitten- 
fprüchen,  Sprüchwörtern , Anekdoten,  Chara- 
den und  lläthfelm  ebend.  1804.  8.  Prü- 

fungsgefchenk  für  die  Beilage  und  gelittete  Ja- 
- gend ; in  Gedichten » Fabeln  und  Erzählungen, 
ebend.  1804.  g.  Moralifche  Erzählungen 

Und  Anekdoten  für  die  Jugend.  Nehft  dfti  Mar^ 
cus  Antonius  Muretus  Sitten  - und  Klngheitsleh- 
ren  an  feinen  Bruderslohn  Marcus  Antonius, 
aus  dem  Lateinilchcn  neu  überletzt.- . ebend. 
1806.  8-  Sittliche  Gcmählde  guter  und 

böfer  Kinder,  oder  Unterhaltungen  des  Vaters 
Baratier  mit  feinem  Sohne  Philipp,  ^eu  her- 
ausgegeben und  mit  einer  Nachricht  von  dem' 
. Leben  d«s‘  jungen  Baratier  begleitet,  ebend. 

; 1807.  8.  • Dn%  Pkädrus , eines  FraygelalTe- 

nen  des  i Anguftus,  Aefopifche  Fabeln;  neu 
Überfetzt,  ebend.  1807.  8*  > ' 

SPETER 
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\SPETER  fFrieÄrich)  D-  de*'  AG.  kSmgt.  ’Bayri- 
fcher  Phufikus  des  Landgerichts  und  Diflriktarzt 
der  Staat  Bamherg : g^.  zu  ..  . , Ideen 

über  die  Natur  und  Anwendan^sart  natürli* 
eher  und  künftlicher  Bäder.  ' Neblt  einer  Vor- 
rede von  D.  A.  F.  Marcus,  Direktor  der  medi- 
cinifchen  Anhalten  in  den  Fränkifchen  Fürften- 
thümern.  Jena  1805  8*  Verfuch  über  die 
Natur  und  Behandlungsart  der  Ruhr.  Nürnberg 
1809.  6- 

SPIEKER  (Chriftian  Wilhelm)  feit  1809  Prediger  an 
der  St.  Marienkirche  zu  Frankfurt  an  der  Oder 
eind  zugleich  aujferordentlicher  Proftjfcr  der 
Theologie  bey  der  dortigen  UniverßtSt,  wie  auch 
M.  der  Phil,  (vorher  feit  1807  Lchier  an  einet 
^Schule  zu  DelTau,  vordem  feit  1805  Feldp ledi- 
ger dA  königl.  PreuIIirchen  Infanterieregiments 
von  Rcnouaid  zu  Halle,  vor  diefem  feit  1804 
ordentlicher  Lehrer  um  königl.  Pädagogium  zu 
Halle,  nachdem  er  feit  1S03  Hauslehrer. in  Def- 
> . fau  und  1801  Kollaborator  am  Lntherifchen 

^rymnaOum  zu  Halle  gewefen  war) : geb.  zu 
Brandenburg  an  der  Havel  am  ^ten  April  1^80. 

* Meine  Reife  von  Halle  nach  dem  Brocken, 
in  dem  Jahre  180a;  cunächl^  für  die  Akademi- 
Aen  zu  Halle.  Halle  1805.  8.  *Luife  Thal- 
heim; eine  Bildungsgefchichte  für  gute  Töch- 
' ter.  a Theile,  mit  ai  Rupfern.  Leipz.  igo8 
(eigentl.  jFo^).  8-  Auch  unter  dem  Titel : Fa- 
miliengefchichten  für  Kinder,  ider  und  ater 
Band.  * Die  glücklichen  Rinder ; ein  Ge- 
fchenk  für  gute  Söhne  und  Töchter.  4 Theile, 
mit  Kupfern.  DefTau  u.  Leipz.  1808.  8*  Auch 
unter  dem  Titel:  Familiengefchichten  für  Kin- 
der. Ster  bis  Ster  Band.  * Emiliens  Stun- 

den der  Andacht  und  des  Nachdenkens;  für  er- 
wachfene  Töchter  aus  den  gebildeten  Ständen. 
Leipz.  1808.  8.  Weftphälifches  Tafchen- 

buch;  ein  Neujahrsgefchenk  für  gebildete  Jüng- 
linge und  Jungfrauen;  hexiusgegeben  ü.  f.  w. 

Mit 
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"Mit  1 Knpfer  und  aMunkblättern.  Halle  igog. 
Ueber  die  ehemahlige  und  jeteige  Lage  der  Jii«' 
* den  in  Teutfchland;  eine  hirtorifch  • publicifti- 
fche  LTnteifuchung.^  ebetad.  1809.  g.  — Daa 
Leben  des  Fürften  Leopold  von  Anhalt- Deffau; 
im  Biographen  B.  6.  St.  s.  S.  117-164  (1807). 
Elifabcth  Charlotte,'  Herzogin  von  Orleans; 

' ebend.  B.  7.  St.  r.  S.  58- 128  (i8o8).  Johann 
Philipp  Rameau;  ebenda  B.  8>  St.  e.  $.  igt-ip^a 
(1309).  — Was  können  Feldprediger  im 

Kriege  nützen.^  im  Neuen  Journal  für  Prediger 
' . B-  32-  St.  5.  ' — ■ Perfeus  und  Andromeda;  itt. 
Wieland's  N.  Teutfchen  Merkur  1806.  Sept. 
S.  41-  69.  Apollo  und  Evadne;  ein  Para- 
mython;  ebtnd.  Jul,  6,  168-178.  — 

TJeberiEigenlinn  und  Feftigkeit;  ein  pädagogi- 
fchcr  Verfuch;  in  dem  Rathgeber  für  Eltern, 
Lehrer  und  Erzieher  H.  1.  2.  5.,  — Mehrere 
Auffätze  pädagogifchen  und  didaktifchen  In- 
halts; m dm  Verhandlungsblättern  für  Eltern 
und  Erzieher.  — Ueber  die  VerhältniiTe,  in 
- j welchen  die  Juden  ehedem  in  Teutfchlan^  zum 
Teutfchen  Kaifer  ftanden;  eine  faißorifch- publi- 
' cihifche  Unterfuchung ; im  iiten  und  i2ten 
Heft  der  Sulamith.  — Die  Schlacht  bey  Moll- 
'witz  am  loten  März  1741;  eine  hiftorifch  • mi- 
' ' litärifche  Unterfuchung;  in  der  Neuen  Bellona 
B.  8-  H.  2 und  3.  — Antheil  an  dem  Funki- 

fchen  Baal -Schul -Wörterbuch,  an  der  Jugend- 
, ‘ Zeitung,  an  dem  Morgenblatt  für  gebildete 
Stände  (2.  B.  * Ueber  die  fogenannten  Spruch- 
fprecherimMittelalter;  1809.  Nr.  290),  an  dem 
• Journal  für  Prediger,  an  dem  Liturgifchen 
' Journal , an  dem  LnfHerifchen  Magazin  für  Pre- 
■ < ' diger,  an  der  Zeitung  für  die  elegante  Welt, 

' • an  dem  Hallifchen-  patriotifchen  VVochenblatt, 
uUd  an  dem  Journal  des  Luxus  Und  der  Moden. 

10  B.  SPIEKER  (J.)  S§.  Katecbifmus  der  chrißli- 
chen  Lehre  für  Landfchulen.  Gotha  1805.  8. 
Das  Verftandesbucb  für  Landfchulen.  Marburg 
1810.  8.  ■ 
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.SPIEK’J^R  (Johann  Daniel)  Prediger  zU  Peveßn  uni 
Roskow  bey  Brandenburg  feit  1777  (vorher  feit 
^ 1770  Subrektor  an  dem  Lyceum  zu  Brandenburg, 
und  vordem  feit  1764  Hauslehrer  zu  Nauen): 
geb.  zu  Brandenburg  an  der  Havel  17^40.  §§. 

^Inbegriff  der  vorzüglichftfrn  Wiffenfchaften, 
nebft  einer  Methodik  des  Unterrichts;  ein  Hand- 
' buch  für  die  Eltern  auf  dem  Lande,  welche 
ihre  Kinder  feibft  unterrichten  wollen.  sTbeile. 
Brandenburg  1779.  gr.  8-  * Sphinx  und 

Oedipus;  Käthfel  mit  und  ohue*  Auflöfung. 
s Theile.  ebend.  1781.  kl.  8>  — Kleine  Ge* 

legenheitsprogrammen. 

SPIELM ANN  (Ludwig)  kaiferkeher  Prokurator  bey 
dem  Civilgerichi  zu  Strasburg  und  Profeffor  der 
dörtigen  Recktsfckule : geb.  dafelbß  ...  §§. 

Codex  Napoleon; 'überfetzt  nach  der  neuen  ofÜr 
ciellen  Ausgabe  von  einer  Gefellfchaft  Rechts* 
gelehrten  und  durch  Noten  erläutert  von  u.  f.  w. 
Strasburg  r8<>7>  8« 

' V - 

SPIERING  (H.  G.)  SS-  Ergänzungen  zu  dem  Hand- 
buche der  innern  und  äulTern  Heilkunde;  her- 
ausgegeben u.  f.  w.  ifter  Band.  Mit  b Kupfer- 
' tafeln.  Leipz.  1804.  — ' fli«  Band,  ebend. 

1805.  8. 

SPIES  (C.  H.)  SS-  Kriminalgefchichten  voller  Aben- 
theuer und  Wunder,  und  doch  ganz  der  Wahr- 
heit getreu.  Nachlafs  von  C.  H Spiee.  Ham- 
burg und  Mainz  1801.  8.  Der  Titel  lügt.  Ee 
giebt  noch  andere  Produkte  mit  diefer  frechen 
Stirne. 

/ 

S/*/£5'  (Chriftoph  David  Jakob)  Bruder  des  folgenden ; 
Rechtspraktikant  zu  Nürnberg  fei»  »779  = gtb. 
zu  Altdorf  am  34ßen  November  tz54'  S§- 

^ Kurzgefafstes  Münz  - Lexicon , oder  alphabeti* 
fches  Verzeichnifs  aller  noch  gegenwärtig  übli- 
chen Mönzforien,*  mit  Erläuterungan , deren 

Ga- 
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Gehalt  uttd  Gewicht  betreffend;  ein  Handhucli 
• für  Anfänger  in  Gefchäften,  bey  welchen  der-» 
gleichen  Kenntnifa  unentbehrlich  ift.  Nürnb, 

1790.  g.  ate  vermehrte  Ausgabe,  unter  fol- 
gendem Titel:  * Onomatatogia  numifmatica  fuc^ 
cinßa;  oder  kurzgefafstcs  Münzlextkoh;  wel- 
ches ein  Verzeichnifs  aller  theil«  bey  den  Altea 
merkwürdigen , vorzüglich  aber  der  noch  gegen- 
wärtig üblichen  Münzforten,  mit  Stläuterun-, 
gen,  den  Gehalt. deifelben  betreffend,  in  geo- 
graphifcher  Ordnung  enthält;  nebft  einem  An- 
hang von  Eintheilung  des  Handels  - Golds-  und 
Silbergewichts  der  vornehmften  Plätze  in  Eu- 
ropa. Mit  einem  vollfländigen  Regifter.  ebend- 

1791.  8.  * Catalogus  dijjertationum  inaug.' 

medkarum  Acad.  Altar fitiae,  cum  Appetidice  dif- 
fertationum  ejusd.  arg.  fuh  praefidio  habitarum 
ab  viaugurationis  anno  löaj  ad  haec  usque  tem- 
pora  concinvatus.  Altorf.  4.  * Sup^ 

plementa  ad  Cat.  diff.  med.  Ac.  Alt.  annexa  eß 
coHtinuatio  inauguralium  dijf.  hujus  facult.  ab 
eod.  anno  ad  dies ^hodiernos.  Norimb.  igo6.  q..  — 
Veranlafste  und  gründete  Ferd.  Roth's  ge- 
meinnütziges Lexikon  für  Lefor  aller  Klaffen  u. 
f.  w.  — Vergl.  Nopitfch'evs  4ten  Supplemen- 
tenband  zu  Will’s  Nürnberg.  Gel.  Lexikon 
S.  964  u.  f. 

SPIES  (Georg  Chriftoph  Albrecht)  Jlarb  am  aiftetiAu- 
guft  18P7.  — Fergl.  feine  Selbftbiographie  in 
Nopitfch  a.  a.  O.  S.  s6i  -064,  und  S.  470. 

SPIES  (Johann  Chriftoph)  reformirter  Prediger  z» 
Duisburg:  geh.  zu  ..  . §§.  VeiTuch  einet 

proteftantifchen  Kirchenordnung  nach  den  Be- 
dürfniffen  unferer  Zeit.  Duisburg  u.  Effen  1808 
(eigentl.  Jgog).  8. 

SPIES  (Johann  Paul  Thomas)  Sohn  von  G.  C.  A.‘ 

■ > Doktor  der  Rechte  und  Konfulent  zu  Nürnberg: 

\ geb.^  dafelbfl  am  apfien  Auguß  sgög.  SS-  idijf. 

inaMg, 
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iiiaug>  Obfermtiones  nonnttUae  de  juribus  S.  R. 
G.  1.  Vicarioriim  generatitn  & de  limitaia  eorum 
auHoritate  > Injiperü  Comtia  continuandi , fpecich 
tim.  Altorf.  2^go.  4.  Etwas  über  Er- 

theilang  akademifcher  Würden.  (Ohne  ürnck- 
ort)  i8oi-  Yerfuch  einer  Anleitung  zuc 

. Keichsfiadt  - Nürnbergifchen  Judicial  • Praxis, 
iße^  Abtheilung.  Nürnb.  1806.  g.  -r"  VergL 
Nopitfch  a.  a.  Ü.  S.  265  - 269.  , ^ 

SPIELER  von  MITTERBERG  (C.  H.  L.  W.)  SS- 
Neue  Beyträge  zum  Staatirecht  und  zur  Ge-- 
fcfaichte  von  Schien,  aus  uncedruclr.ten  Quel- 
len. Eifenach  1801.  8-'  ( Apachen  auch  den  4teH 
Theil  feiner  alten  Beyträge  aus)^  Diploma- 

tifche  und  akteninalQge  Nachrichten  von  den 
wohlthätigeu  Stiftungen  und  veifchiedenen  ge- 
meinnützigen Inftitute'n  in  der  Relidenz- Stadt 
Coburg  und  auf  dem  Lande;  nebft  eingefchal- 
teten  Netitzen  von  einigen  wohlthätfgen  Anhal- 
ten und  andern  rühmlichen  Beweifen  und  Denk- 
mahlen  treuer  und  weiter  Regenten  • Sorgfalt  in 
den  herzogl.  Sachfen- Gothailchen  Landen,  wio 
auch  von  der  mufterhaften , nachahmungswürdi- 
gen Einrichtung  der  mit  dem  Armen- Inftitute 
verbundenen  InduTtrie  - und  Lehrfchule  zu  Wetz- 
lar. Ein  Beylrag  zu  den  Annalen  der  Menfchheit. 
Gefammelt  und  herausgegeben  u.  f.  w.  Coburg 
1810.4.  — Bemerkungen,  'Wunfch  und  Bitte; 
in  dem  Allgemeinen  Anzeiger  der  Teutfchen 
i8o8>  Nr.  321.  S.  346s  u.  ff. 

SP1I9DLER  (Johann)  D.  der  AG.  und  aujferordent- 
licher  Profejfor  derfelben  auf  der  Univerßtät  zu 
fPilrzburg:  geh.  zu  . . . SS-  Ueber  die  Ent- 
zündungen der  Augen  und  ihre  Behandlung. 
W-ürzburg  1807.  gr.  g.  Allgemeine  Nofo- 

logie  und  Therapie,  als  WifTenfchaft ; Leit- 

V faden  für  feine  Vorlefnugen.  Frankfurt  am  M, 
1810.  gr.  8.  ' 

, vo» 
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.Vtf«  SPITTLER  (H.  A.)  jetrt  Hof-  tind  Finanxratk  ztt 

, Stuttgart,  wurde  igio  von  dem  König  von  IP'Ür- 

temberg  in  den  Adelfland  erhoben. 

von  SPITTLER  (Ludwig  Timotheus)  ftarb  am  i4ten 
März  1810.  Ward  zu  Anfang  des  Jahrs  i8o6  in 
den  Freyherrenftand  erhöhen;  feit  1808  auch 
Schatattneifier  des  königl.  iVUrtembergifchen  gol- 
denen Adlerördens.  §§  Von  dem  Giundrifs  der 
Gefchichte  der  chriftlichen  Kirche  erfckien  die 
4te<  Auflage  1806;  und  von  dem  Entwurf  der 
. Gefchicbtc  der  Europäifcben  Staaten  der  ote'uu' 
veränderte  Abdruck;  mit  einer  Fortfetzung  bi* 
auf  die  neueften  Zeiten  verleben  von  Georg  Sar-' 
torius.  Berlin  1807.  9 Theile  in  g*  — Di® 

< Gefchichte  von  Hannover  ift  nicht  neu  aufge« 

legt,  fondern  hat  nur  ein  neues  Titelblatt  er- 
halten. 

SPITZ  (A.)  jetzt  Pajtor  zu  Remagen,  am  Rhein,  im 
ehemahligen  Herzogthum  Jülich. 

' 

SPITZENBERGER  (Jof.)  §§.  Der  erfte  Band  feinet 
Ueberfetzuflg  von  Virgil’s  Aenei*  erfchien  in 
einer  3ten  ganz  verbcITerten  Ausgabe  zu  Strau- 
bingen 1S09. 

."SPITZNER  (J.  E.)  §§.  Immerwährender  Bienenka-, 
lender  ih  kurzgefafsten  und  aus  langer  Erfah- 
rung bewährten  Regeln,  oder  Gefchäfte  eines 
Bienenvaters  zur  glücklichen  Behandlung  der 
Bienen  auf  alle  Monate  im  Jahr.  Mit  einem 
Kupfer.  Leipz.  1805.  gr.  g,  -r-  Von  der  Aus- 
führlichen theoretifch  - pvaktifchen  Be  l ehr  ei- 
bung  der  Korbbienenzucht  u.  f.  w.  erfchien  die 
ate,  ganz  umgearbeitete,  verbelTerte  und  mit 
einem  Kupfer  vermehrte  Ausgabe  1803.  — ■ 

Von  dem  'auITerordentlich  guten  Rienenjahr 
1803;  in  den  Oekon.  Heften  B.  at.  Dec.  Nr.  i 
(1803).  ' 

SPLITTE- 
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SPLITTEGARB  (K.  F.)  §§.  s /Ton  der  Teutfchen 

Spiachlehie  für  Anfänger  .mit  Aufgaben  erfchien 
die  4te  Auflage  zu  Halle  1809. 

« * 
SPöRL  (Georg  Heinrich)  Bergßffchworner  und  erfler 

Lehrer  der  königl.  freyen  Bergfckule  zu  Stehen:  ' „ 

gib.  dafetbß  am  s^flen  Julius  1^6 jf..  Kurze 

Ucherficht  und  Befr.hieibung  des  Gefundbiun- 
nens  zu  Sieben  im  Fürftenthum  Bayreuth.  Hof 
i8io.  8* 

SPöRL  (J.  K.  C.)  — geh.  zu  Wolfenbüttet  ...  §§. 

Jn  den  gelehrten  Bey trägen  zu  den  Braunfchwei-  ' 
gifchen  Anzeigen  finden  ßch  nur  folgende  Auf- 
fätze  mit  feines  Namens  llnterfchnft;  Von  Sari-  ^ 

• nam;  ^ahrg  T786  St.  10  u.  n.  Beobach- 
tungen für  den  Landmann  , um  gefundsres  Korn 
‘ und  gefunderes  Vieh  zu  erhalten  •,  ebend.  St.  46 
und  47. 

I 

SPöRL  (Volkmar Daniel)  Harb  am  Stilen  Januar  1807. 

War  zuletzt  feit  1805  Schaffer  an  der  Haupt-  und 
Pfarrkirche  St.  Sebald  zu  Nürnberg.  — Vergl. 
Nopitfch'ens  4ten  Supplementenband  zu  Will’s 
Nürnberg.  Gel.  Lexikon  S.  275-277. 

SPOHR  (Georg.Lüdwig  Heinrich)  ftarb  am  soften  Ok- 
tober 1805.  §§.  Doktor  Luther  an  den  Ritter 

von  Zimmermann  eiTciiien  zu  Braunfchweig. 

SPOHR  (K.  H.)  §§.  Von  dem  Veterinärifchen  Hand- 
buch erfchien  der  4te  Theil  i8oö.  - Gedan- 
ken über  das  Ausfchneiden  de.«  Tnllwurms  bey  - 
Hunden;  in  dem  Bjaunfchweig.  Magazin  1796. 

St.  16. 

SPONAGEL  (G. ..  C. ..)...  zu  ... : geh.  zu  ..  . 

Meine  viertägigen  Leiden  im  Bade  zu  Pyr- 
mont; in  Briefen  an  einen  Freund;  eine  Brun-  ' 

'■  nenlektüre  in  vier  Poilionen  zu  lefen,  wenn 
' der  Arzt  den  Mittagsfchlaf  unteifagt  haL  Han- 
■ nover  1809-  8.  ^ 

I9tes  Jahrh.  3ter  Baad.  , Rfc  Graf 

y - , « 
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Graf  Von  SPONECK  (C. . . F. . .)  ordentlicher  Pro^. 
fejfor  in  der  ßaatswirthfchaftlichen  Sektion  auf 
der  Univerfität  zu  Heidelberg  feit  1808  (vorher 
aulTerordentl.  Prof  dalelbft  und  vordem  Würtexn> 

, bergifcher  Oberfordraih  zu  Neuenbuig):  geh. 
zu  • • • §§•  Anleitung  zur  Einfammlung, 

Aufbewahrung,  Kenntnifs,  in  RückGcht  auf 
Güte  und  Ausfaat  des  Saament  von  den  vo)Züg> 
lichften  Teutfchen  Wald- Bäumen.  Stuttgart 

1804.  8*  Ueber  den  Zuftand  und  die  förm- 

liche Behandlung  desjenigen  Theils  des  Würtem- 
bergifchen  Schwarzwaldes,  welcher  den  Neuen- 
burger Oberforft  ausmacht.  Ulm  1806.  gr.  8. 
Ueber  die  Befchaffenheit , Entßehung  und  Cul- 
tivirung  der  Sümpfe  (oder  fogenannten  Miffen) 
in  Gebirgsforften,  mit  vorzüglicher  Hinficht  auf 
den  Würtembergifchen  und  Badifchen  Antheii 

des  Schwaizwafdes.  ebend.  1806.  gr.  8> 

» 

SiPONITZER  (G.  C.)  feit  ifiio  königl.  Preuffifcher  Re- 
gierungsrath  bey  der  Pommer^'chen  Regierung  — 
zu  Kiifirin.  SJj.  Freymüthig,  wahr  und  deut- 
lich zu  dem  Herrn  Hofapotheker  Meyer  in  Stet- 
tin gefpiochen  über  feine  Schrift:  Was  fordern 
die  Medicinal  - Ordnungen  von  den  Apothekern? 
und  übet  Arzt-  und  Apothekerwefen.  Berlin 

1805.  kl.  g. 

SPREMBERG  (Friedrich  Daniel)  Oberamtsadvokat 
zu  Lauban  feit  i78,'i:  geh.  dafelbß  am  pten  Fe- 
bruar x^6o.  §§.  Fragmente  einer  moralifchen 
Varlefung  in  Compendium  Grammaticae  Lati- 
nae;  bey  Verehelichung  des  Schulkollegen 
Bornmann’s.  Lauban  1796.  g.  Dreymahl 

rieben  vornehme  und  probate  Medicamente,  mit 
Bemerkung  der  Audlerum,  die  fie  erfunden  und 
befchineben  haben,  als  ein  moralifcher  Beytrag 
zum  i4ten  Kap.  D.  Aliens  kurzen  Begriffs  der 
ganzen  medic.  Praxis  (BudiCT.  u.  Görlitz  1726); 
bey  Verehel.  des  D.  Hofrichtcr’s.  ebend.  1798- 8« 

' Repeitoriuir  Aölorum  aus  der  Tribunalkanzley 
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der  Modalität;  bcy  Verehel.  des  Kenzliften 
Klette,  ebend.  17Q9-  8*  Fjagmente  einet 

, moialifchen  Voiiefung  über  die  erften  Giund* 
fätze  der  Mechanik;  bey  der  Veiehel.  des  Uni- 
> verlitätsmechanikus  Schubert  in  Mai  bürg,  ebend.  ^ 
>799*  8*  Fragmente  über  Leiden,  Tren- 

nung, Tod,  Grab,  Beruhigung  und  Auferfte- 
hung ; beym  Todesfälle  meiner  Schwefter  u.  f.  w, 
ebend.  i8<)o*  8-  Mnralifches  Refponrum 

cum  ratianibus  quam  dubitandi , tarn  decidendi«- 
über  die  Frage , ob  man  heirathen  foll  odec 
nicht?  bey  der  Verehel.  der  Demoif.  Mehnert  u. 

, f.  w.  ebend.  i8oo,  8.  Was  mir  einfiel  bey 

Lefung  D.  M^i^tin  Luther's  Traubüchlein ; ein 
moralifches  Fragment  bey  Verehel.  des  Pfarrers 
Kofche  u.  f.  w.  ebend.  i86o.  8.  ‘ Mora- 

LirChe  GeDenCzetteL  vulgo  Devifen;  bey  dec 
Säkularfeyer.  Görlitz  x8ot.  8-  — Vergl.  Otto's 
Lexikon  der  Oberlaulitz.  Schriftftcller  B.  3.  Ab- 
theil. 1.  S.  318  u.  f. 

SPRENGEL  (Joachim  Friedrich)  ftarb  am  loten  Ja- 
nuar i8o8-  — Allgem.  Litteratux  Zei- 

tung 1808.  B.  1.  S.  887  u.  f.  und  Erneßi  in  Hir- 
fching’s  Handbuch  B.  13.  Abtheil.  1.  S.  53  u.  f. 

/ 

SPRENGEL  (K.)  feit  1808  AJ.  der  Phit.  — zu  Helle* 

S^.  Kritifche  Ueberficht  des  Zuftandes  der  Arz- 
neykunde  in  dem  letzten  Jahrzehend.  Halle 
igoi.  gr.  g.  Handbuch  der  Semibtik.  ebend. 
i8oi.  8.  Erfter  Nachtrag  zu  der  Befchrei- 

bung  des  botanifchen  Gaitens  der  Univerfität  zu 
Halle,  ebei/d.  jgoi.  S-  Anleitung  zur  Kennt- 
nifs  der  Gewächfe,  in  Briefen,  ifte  Samnilung; 

Von  dem  Bau  der  Gewächfe  und  der  Befiimmung 
ihrer  Theile.  Mit  4 Kupfertafeln,  ebend.  18’oa. — 
ate  Sammlung;  Von  der  Kunftfprache  und  dem. 
Syftem.  Mit  8 Kupfertafeln,  ebend.  i8o®>  — 

3te  Sammlung:  Einleitung  in  das  Studium  det 
kryptogamifchen  Gewächfe.  Mit  10  Kupferta- 
feln. ebend.  1804.  8-  Gefchichte  der  Me- 
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flicin  im  Auituge.  iRer  Theil.  ebend.  1804. 
gr.  8.  GeCchichte  der  Chirurgie,  ifter  Theil : 
Gefehichte  der  wichtigften  Operationen,  ebend. 
1805.  gr.  8.  Florae  Baten fis  tentamen  no- 

vunt.  Cum  iconibus  XII  aeri  inctfis.  ibid.  jgo6.  g. 
Mantijfa  prima  Florae  Halenßs ; addita  tiovarum 
platitarum  Ceftturia.  ibid-  j8o^-  S-  Hifloris 
rei  herbariae-  Tontus  1-  Bnißtlodattii  ~— 

Tomus  IL  ibid.  i8og.  8 maj.  Handbuch 

der  Gefundheit  und  des  langen  Lebens,  frey 
bearbeitet  «ach  Johann  Sinclair,  ifter  Band. 
Mit  Sprengel’s  Bildnifs,  von  geftochen. 

ebend.  1808.  4.  Jnflitutiones  medicae.  To- 

mus I:  DoStrinae  de  naturä  humana  Pars  prior. 
ibid.  i8o9>  8-  Auch  unter  dem  Titel;  Inßitu- 
tiones  phußologicae.  Pars  I.  — Vorrede  zu 
G.  C.  Stahl’s  Theorie  der  Heilkunde , dargeftellt 
von  Wendelin  Ruf  (Halle  i8os.  8).  — Vorrede 
zu  F.  G.  Dietriek's  Vollftändigem  Lexikon  der 
Gärtnerey  und  Botanik  (Weimar  1802  u.  ff.).  — 
Von  dem  ißen  Theil  des  Handbuchs  der  Patho- 
logie erfckien  die  ste  umgearbeitete  Ausgabe 
1802.  — Karl  Linne  ; in  dem  Biographen  B.  7. 
St.  a.  S.  207-256  (1808).  Robert  Boyle; 
ebend.  B.  7.  St.  4.  S.  46g  - 49°  ( • 8°8).  Albrccht 
von  Haller;  ebend.  B.  8-  St.  1.  S.  53 -7°-  Franz 
Baco  von  Verulam;  ebend.  S.  71-114  (1809).  — 

• Obfervationes  de  Jungermanniis,  aut  plane  non- 
dum  aut  minus  bene  delirieatis;  in  den  Annalen 
der  Wetterauifchen  Gefellfchaft  B.  1.  H.  1.  Nr.  5 
/jgog).  _ Johann  Auguft  Eberhard,  als  Menfch 
und  als  Bürger;  in  IVieland's  N.  Teutfchen  Mer- 
kur 1809-  St.  4.  S.  283 -296-  — Vorrede  zu 

F.  C.  Bach’s  Grundzügen  zu  einer  Pathologie  der 
anfteckenden  Krankheiten  (Halle  1810.  gr.  8)-  — 
Beforgte  die  4te  Ausgabe  von  CaroU-Linnaei  Phi- 
fophia  botanica  &c.  Halae  i8°9*  8- 

SPRENGEL  (M.  C.)  §§.  Erdbefchieibung  von  Oft- 

indien , nämlich  Hindöftan  und  Dekan.  Ham- 
burg i8°a.  8*  Auch  unter  dem  Titel:  An- 
, ^ ton 
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ton  Friedr.  B&fching's  Erdbefelireibung  iiten 
Theils  ste  Abtheilung:  Allen,  nämlieh  Hin» 
doftan  und  Dekan  (5ten  Theils  ste  Abtheilung)  , 
ausgearbeitet  von  M.  C.  Sprenget  u,  f.  w.  — 

Vergl.  Ernefti  in  Hitfching’s  Handbuch  B.  15. 

Abtheil.  1.  S.  54-56. 

SPRENGER  (Johann  Juft  Anton)  jdpotheker  zu 
^ever:  geb.  zu  . §§.  Anwendungsart  der 

' Gaivani  - Voltaifchen  Metall  - Elektricität  zur 
Abhelfung  der  Taubheit  und  Harthörigkeit.  Ala 
. Manufcript  für  Freunde.  Jever  igoa.g.  An- 
vvendungsart  der  Gaivani  - Voltaifchen  Metall - 
Elektricität  zur  Abhelfung  der  Taubheit  und 
Harthörigkeit.  Mit  3 Kupfertafeln.  Halle  1802.  g.' 

Auch  in  Gilbert' s AaniXen  der  Phyfik  B.  9;  in 

^ ' Hufeland's  Journal  für  die  praktifche  Heilkunde 
B.  15.  St.  4;*  in  Schaub' s und  Pitpenbring's  Ar- 
chiv für  Phartnacie  B.  1.  H.  5;  und  im  Reichs- 
auzeiger 1803.  Nr.  311. 

SPRENGER  (Placidus)  ftarb  zu  Staffelftein  am  ssften 
September  1806.  §§.  * Diplomatifche  Ge- 

fchichte  der  Benedi(5liner  Abiey  Banz  in  Fran- 
' ken  von  1050  bis  1251.  Mit  61  Beylagen  und 
einer  Kupfertafel,  Nürnberg  1803.  gr.  g.  ('(/«- 
ter  der  Vorrede  fleht  der  Name  des  Verfajfers). 

4 \ 

Graf  von  SPRETI  (Siegmund)  ftarb  igio.  y IVar  auch 
Praßdent  des  bis  igoi'beflandenen  IVechfel-  und 
M erkantilgerichts  letzter  Inflanz  blieb  aber  Ge~ 
neraldirektor  der  Zahleulotterie  zu  ßdUnchen. 

SPRICKMANN  (A.  M ) §§.  Maurerifche  Rede,  wel- 
che in  der  fehr  g.  und  v.  Q zu  den  drey  Balken  ^ 
des  neuen  Tempels  zu  Münfter  im  vorigen  Jahre 

' den  gehalten  wurde.  (Lingen)  579^-  4-  ~ 

Die  Diff.  de  fuccelBone  conjugis  &c.  kam  1769 
heraus.  / 
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Freyherr  von  SPRII^GER  (j.  C.  Ei)  Vergl.  auch  Strie^ 
der's  HeCr. ‘Gelehrtengerchichte  B.  15.  S.  178- 
' fli5i  — Emtfli  in  Hirfching's  Handhuch  B.  15. 
Abtheih  i.  S. '57  -69. 

SPURZHEIIV!  (.  . .)  B.  der  AG.  gegenwärtig  zu 
Paris : geh.  zu  ..  . §§.  Gab  mit  F.  J.  GALL> , 
heraus:  Recherches  für  le  Syft^me  nerveux  en 
gdndral  Sc  tat  celui  du  cerveau  en  particulicr ; 
Mdmoire-  prefente  h l’Inftitut  de  France  le 
r . Mars  i8o8.  Suivi  d’obfervations  für  le  Rap- 

port qui  ea  dtö  fait  k cette  Compagnie  par  fea 
CommifTaires.  ä Paris  1 80g.  4.  Zugleich  auch 
• Teutfch.  Strasburg  180g.  gr.  8.  Auch  mit 
* GALL:  Anatomie  & Phyfiologie  du  Syfteme 
' nerveux  en  gdndral,  & du  cerveau  en  particu- 
" lier,  avec  des  obfervations  für  la  pollibilitd  de 
xeconnoitre  plulieurs  difpoiitions  inteledluelles 
& morales  de  l’homme  & des  animaux  par  la  con- 
figuiation,  des  leurs  tdtes.  I Vol.  Anatomie  Ec 
Phyfiologie  du  Syfteme  nerveux  en  gdndral  & du 
cerveau  en.  particulier.  L II.  111.  IV  Livrailon; 
avec  dix  - fept  planches.  ä Paris  180g.  4. 

STAAB  (O.)  jetzt  penßonirter  IVeltpriefltr  zu  Fulda 
' (vorher  Benediktiner  dafelbß.  In  Halle  war“  er 
wohl  nie).  §§.  Praktilche  Anleitung  zu  der 
phylikalifch  - chemifchen  Kunft,  das  Malz  und 
die  Biere  zu  verfertigen;  nach  den  ncueften 
theoretifchen  und  praktifchen  Giundlatzen  zu- 
fammengetragen , durch  vielfältige  Verfuche 
und  Erfahrungen  betätiget,  und  mit  untiügli- 
cher  Praxis  begleitet.  Frankfurt  am  M.  1802.  8. 
Praktifche  Anleitung  zu  der  chemifchen  Kunft 
des  Deftillirens  der  Weine  aus  Getraidekörnern. 

‘ ebend.  1804.  gr.  8- 

Freiherr  von  STADEL  (Franz  Xaver)  ...  zu 
*■'  geb.  zu  ..  . §§,  Abbildungen  und  Befchrei- 

bungen  durch  Erfahrung  erprobter  in  giofTen 
und  kleinen  Landwirthfehaften  anwendbarer 
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Mafchinen,  wodurch  das  Getreide  auf  eine  fehr 
einfdche  Art,  mit  geringer  Mühe  und  unbedeu- 
tenden Koften,  von  Wicken  und  Ratten  gerei* 
nigt  wird ; erfunden  u.  f.  w.  Gewidmet  allen 
Freunden  des  Guten  und  Nützlichen  der  Oeko- 
nomio.  Mit  fünf  Kupfcrtafeln.  Grätz  1805.  4. 

STOCKUNG  (Ludwig)  M.  der  PkiU  zu  geh. 

. . . §§.  Ueber  den  Begriff  des  Schönen. 

Berlin  1808.  8- 

; STäUDLIN  (K.  F.)  §§.  Lehrbuch  der  Dogmatik  und 
Pogmengefchichte.  Göttingen  1800.  8*  Auch 
unter  dem  Titel:  Grundriffe  der  Tugend-  und 
Religionslehre.  sterTheil.  ste  Auflage,  ebend. 
1801.  8>  umgearbeitete  Ausgabe,  ebend. 

180^*  8<  - Prolufto,  qua  antiqua  interpreta- 

’iiqj'oci  AUor.  llt  1-3  vindicatur.  ibid.  jgoi.  4, 
^M^azin  für  Religions  • Moral-  und  Kirchenge- 
"^hichte;  herausgegeben  u.  f.  w.  lüer  Band. 

. ebend.  1801.  — ater  Band,  ebend.  1805.  — 
5ter  Band,  ebend.  1804.  — 4ter  Band,  ebend. 
1K06.  8.  Progr.  Apolegiae  pro  ^ulio  Cue- 

fare  Panino  ^ NeapoHtano,  notis  & acceffiombur 
au&ioris,  ah  ipfo  au&ore  Arpio  exaratae,  fei 
nondum  in  publicam  lucem  emijfaet  Specimen  /. 
II  & III.  ibid.  jgoa  - 1^04  4.  Kii  chli- 

che  Geographie  und  Statiftik.  3 Theile.  ebend. 
1804.  gr.  8.  Von  dem  Zuftande  der.  Pro- 

teüanten  in  Ungern  Unter  der  Regierung  dea 
Kaifers  und  König«  Franz  des  sten;  herau.sgege> 
ben  u.  f.  w.  ebend.  1804.  8-  * Progr.  Hi- 

- Jloria  jurisjurandi  bfblica.  ihid.  igog  4 Phi- 

' Jofophifche  und  biblifche  Moral;  «in  akademi- 
' > fches  Lehrbuch.-  ebend.  i8«5.  gr.  8.  Ge- 

fchichte  der  philofophifchen , - Ebräifrhen  und 
chriftlichen  Moral  im  GrundrifTe.  Hannover 
i8o6  8.  ' ' Proluftonis , qua  Pericovae  de' 

adultera  ^oh.  VII,  ^3  - VTll,  n veritas  & au- 
thentia  defenditur,  Partiaila  prior  poßerior. 
Goett.  igoö.  4.  Univerfalgeichichte  der 
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ehriftlichen  Kirche.  Hannoyer  1806.  gr.  g, 
Progr.  de  interpretatione  Hbrorum  IVovi  Teßa~ 
, ntenti  hißorica  non  unice  vera.  Goett  ign^.  4. 
Progr  ^ de  Johannis  Vatenüni  ^ndreae^'  Theo- 
logi  oltm  l'irtembergenfes , confilio  & doSfrina 
morali.  ibiä.  1808  4 Gefcnichte  dev  chiiß- 
liehen  Moral  feit  dem,Wiedeiaufleben  der.Wif- 
lenfchaften.  ebend.  i8o8*  gr»  8.  * Progr. 

de  rehgionis  Lamaicae  cum  Chrißiana  cognatione. 
ibid  edd.  4.'  Progr.  de  Facultate  theotogica 
V . 'in  Univerfttatibus  litterariis.  ibid.  jgog.  4. 

, Progr.  de  corona  popult.  ibid.  j8io-  4.  Ge- 
I fchichte  der  theologifchen  Wiffenfehaften  feit 
.<  der  Vetbreitung  der  alten  Litteratur.  ifterTheil. 

. ebend,  i8io.  gr,  8-  j^uch  unter  dem,  Titel: 

» G.  Eickhorn’s  Gefchichte  der  Litteratur  von 

uiiem  Anfang  bis  auf  die  ncue>#en  Zeite,n.  6tec 
Band,  ifte  Abtheilung. 

STAHEL  (V...  Johann)  M.  der  Phil,  und  BÜchhHnd~ 
t ler  zu  IVürzburg : geh.  zu  ..  . §§.  Uebet 

den  Zultand  des  Buchhandels  in  Würzhurg; 
..  dem  Publikum  zur  Prüfung  vorgelegt.  Würz- 

I bürg  1805,  8.  • . , , 

STAHL  (K.  D.  M.)  feit  180..  ordentlicher  Profejfor 
der  fldathematik  auf  der  Üniverfität  zu  Landshut. 
§§.  Progr.  Derivatorifch  • combinatorifche  Ent- 
wickelung der  Fundlionen  F («  -|-  /3x  -f-  *yk* 
"I“  -j-  . j <pF  (fls  -j-  /3x  -|-  *yk*  -f-  Jx? 

4-  . • .) , ' uebft  einigen  fich  darauf  beziehen- 
den Aufgaben.  ..Coburg  1804.. 4.  . Xähella- 

t - rifche  Ueberficht  der  mathematifeben  WilTen- 
fch'afteui  Bamberg  u.  Würzburg  (1804).  x Bo- 
gen in  fol. ' . ' , 

Ritter  von  STAHLBERG  (Anton)  . . . zu  ..  .: 
geh  zu  . .-  . §§.  Praktlfche  Darfiellung  des 

WafTergebl.'ifes  zu  gtoffem  Vortheil  de«  Eifen- 

hüttenbetriebs.  MitaKupfertafeln.  Frag  1896.4. 

1 
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STALDER  (Franz  lofepU  J Jetzt  auch  Kämmerer  — zu 
Efcholzmatt  (nicht  Efchlismatt).  Verfueh 

, eines  Schweitzerifchen  Idiotikon,  mit  etymolo- 

^ifcben  Bemerkungen  unteimifcht.  Sammt  ei- 
ner Skizze  Hner  Schweitzerifchen  Dialektolo- 
gie. iftei-  Band.  Bafel  und  Arau  1806.  8* 

roa  STAMFORD  (Heinrich  Wilhelm)  ftaib  zü  Ham- 
burg am  iGlen  May  1807.  Wai  zuletzt  General- 
lieutenant.  — • Nach  vielen  mühfamen  Unterfu- 
chungen  über  die  beyden , im  pten  und  joten 
'Bande  der  f^ten  Ausgabe  des  gel.  Teutfchl.  auf- 
geführten Schriftßeüer  Franz  Karl  v.  Stamford 
«nrf  Heim  ich  Wilhelm,  welche  ein  um  diefes 
IrFerk  höchß  verdienter  Mann  angeßeüt  hat,  iß 
' man  fö  weit  gekommen , Folgendes  von  ihnen  mel- 

den zu  können:  Höchft  wahr fcheinlich  find  beyde 
‘ eine  und  diefelbe  Ferfon.  Nur  läTst  fich  noch 
" nicht  enträthfeln  , wie  der  wirkliche  Schriftftel- 
1er  V.  Stamford  zu  zwey  bis  drey  ganz  v’erfchie- 
dentn  .Vornamen  gekommen  ift.  In’Biaun- 
fchweig  hies  er  zuletzt  Heinrich  Wilhelm  von 
Stamford;  vordem  Franz  Karl;  und  im  Han- 
növerifchea  Staatskalender,  als  Lehrer  der 
‘ Schule  zu  Ilefeld , F. . . ’Z....  Er  war  ein 
auff.  r der  Ehe  Erzeugter,  und  daher  höchft 
wahrfcheinlich  der  Name  Stamford,  fo  wie  daa 
, von,  willkührirch  angenommen.,  Daher  möch-' 
Men  auch  wohl  nicht  mehrere  diefes  Namens 
exiftiren,  noch  weniger  Schriftfteller  gewefen 
feyn,  und  am  allerwenigfien  ähnliche  glänzen- 
de Laufbahnen  gemacht  haben.  Stamford  kam  ' 
zur  Zeit  des  fiejben jährigen  Krieges,  oder  auch 
kurz  nachher,  kls  Lieutenant  zu  dem  Regiment 
Prinz  Friedlich  in  herzogl.  Braunfchweigifche 
Dienfte,  .wurde  aber  kaffirt,  und  kam  in  der* 
Foige’ali  Lehrer  an  die  Schule  zu  Klofter  Ilefeld. 
Dies  mufs  1769  gefchehen  feyn;  denn  in  dem 
Hannöver ifchen  Staatskalender  J770  kommt  er 
zum  erftenmahl  vor  als  Leölor  linguae  Gailicae 
und  Lehrer  der  pvaktifcHen  Geometrie,  ‘ln  die- 
K k 5 fet 


fer  Lage  trat  er  als  Dichter  in  den  Mafcnalm»* 
nachen  auf,  wurde  dadurch  dem  Kanonikus 
Gleim , und  durch  diefen  dem  damahligen  Erb- 
prinzen zu  Braunfchweig  bekannt  Diefer  rief 
ihn  nach  Halber  Aadt,  wo  er  den  Officieren  def- 
fen  Regiments  über  militarifche  Gegenftände 
Vorlefungen  halten  mufste.  Die  Zeit  diefer 
, Anftellung  mufs  in  das  Jahr  1775  fallen;  denn 
in  dem  Hannöver.  Staatskalender  auf  diefes  Jahr 
erfcheint  er  zum  letztenmahl  als  Lehrer  za 
Ilefeld.  Der  Herzog  zu  Braunfchweig  empfahl 
ihn  dem  Könige  von  PreufTen.  Diefer  nahm 
ihn  als  Major  ä la  Suite  nach  Potsdam , wo  er 
, . im  Ingenieur -Korps  Dienhe  that.  Der  Erb- 
ftatthalter  von  Holland , Prinz  von  Oranien» 
rief  ihn  1788  ais  Lehrer  feines  Erbprinzen  nach 
. dem  Haag;  welche  Stelle  er  auch  nachher  bey 
, dem  zweyten  Prinzen  Friedrich  bekleidete, 

mit  beyden  zu  verfchiedenen  Zeiten  fich  in 
Braunfchweig  aufhielt;  wo  diefe  Prinzen  den 
Unterricht  der  Lehrer  des  Karolinums  benutz- 
. ten.  • Stamfprd  wurde  Holländifcher  Qberfter, 

• ■ Generalmajor , endlich  Generallieutenant.  Ec 
war  unter  den  Holländifchen  Truppen,  die 
in  Englifche  Dienlle  kamen , und  auf  der  Infel 
Wight  kantonnirten.  Deshalb., bekam  er  nach- 
her die  halbe  Englifche  Gage,  ipu  welcher  er 
zu  Braunfchweig  lebte.  Seine  Frau  war  Ober- 
hofmeifterin  der  dortigen  ErbprinzeHin : ec 

.felbft  »aber  war  nie  Oberhofmeifter  am  Braun- 
fchweigifchen  Hofe.  §§.  Heinrich  IVÜhelm 
von  Stamfordt  Grofsbritannifchen  Generallieu- 
tenants , Adjudanten  (fic,  ft<ttt  Adjutanten)  des 
letzten  Erbftatthalters , Prinzen  von  Oranien, 
nachgelaffene  Gedichte.  Mit  einer  Voi  rede  von 
H,  M.  Marcard,  Leibmedicus  zu  Oldenburg 
und  Brunnenai  zt  zu  Pyrmont.  Hannover  i8o8-  8* 

STAMPEEL  (Nikolaus  Peter)  ftatb  zu  Leipzig  am  5t*a 
December  1810.,  §§.  Aglaja,  Tafchenbuch  für 
junge  Frauenzimnier,  auf  Jahr  iGoa;  her- 
aus 
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ansgegeben  u.  f.  w.  Mit  7 Kapfer«  von  ^ury* 
Frankfurt  am  M.  13.  Aglaja.  Jahrbuch 

für  Frauenzimmer  auf  i<So5 ; herauagegeben  u. 
r.  w.  Mit  Kupfern,  ebend.  1803.  la.  Abeiv 
theuer  vor  und  nach  der  Hochzeit;  frey  nach 
dem  Franzößfchen.  s Bändchen.  ebend.  1803.  8« 
Mit  einem  Kupfer.  Darftellung  der  Refor« 

mation  Luther«,  ihre«  Geifte»  und  ihrer  Wir- 
, kungen,  von  Charles  Vitters.  Eine  von  dem 
Franzöfifchen  Nalionalinftitut  gekrönte  Preis« 

’ fchrift.  Aus  dem  Franzößfchen  nach  der  zwey« 
ten  Ausgäbe  überfetzt.  Nebh  einer  Vorrede  von 
Dr.  ^oh.  Georg  Rofenmüll er.  ' Leipz.  1805.  gr.  8. 
Mathilde,  Gefchichte  aut  den  Zeiten  der  Kreutz- 
züge ; nach  Madame  Cotin ; für  Teutfche  bear- 
beitet. Mit  Kupfern.  4 Bändchen,  ebend.  1806. 

; kU  8.  I Fieetwood,  von  Wilhelm  Godwin; 
frey  nach  dem  Englifchen  bearbeitet,  s l'heile. 
Frankfurt  am  M.  l8o6-  8.  — Sceneii  aus  Pa- 
ris ; in  der  Zeitung. für  die  elegante  Welt  i8og^ 
Nr.  164. 

STANGE  (T.  F.)  feit  1806  auch  D.  der  Theologie.  §§, 
Theologifche  Symmikta.  ifter  Theil.  Halle 
1802.  — 2ter  Theil.  ebend.  1603.  — 3ter  Theil. 
ebend.  1805.  8. 

STAPFER  (Johannes)  ftarb  ...  §§.  Den  7len  und 

letzten  Theil  feiner  Neuen  Predigten  gab  feines 
Bruders  Sohn,  Friedlich  Stapf  er  y Pfarrer  za 
Oberdiesbach  im  Kanton  Bern,  nach  deifen 
Tode  heraus  zu  Bern  1803.  < > 

STARCK  (Friedrich  Gottlob)  ftarb  am  soften  May 
1807.  Vf AT  Kantor ^zu  Waldenburg  w Schießen: 
geb.  zu  ...  1^43.'  SS-  Gedanken  und  Em- 
pfindungen beym  Kreutze  Jefu  auf  Golgatha,  in 
Mulik  gefetzt  und  in  einen  Klavierauszug  ge- 
bracht. . . . i8oi.  8-  ~ Von  ihm,  als  Ton- 

künftler,  f.  Teutfches  Künftlerlexikon. 

2te  Ausgabe.  ' , 

STARCK 
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STARCK  (J..A,)  Vergl,  Strieders  Heft.  Gelshrtenge« 
fchichte  B.  15.  S.  225  - 237. 

STARCK  (Jof.)  §§.  Die  Schuel  (ßc)  der  reinen 

' Liebe  Gottes,  oder  das  wunderbare  Leben  der 
Armella  Nicolas;  aus  dem  Franzöfifchen  über- 
fetzt. Augsburg  180*.  S-  ' • 

• * ' ■ * ’ . * , • * 

STARK ' (Johann  Chri'ftian  i)  ßarb  am  iiten  Januar 

• ' 181t.  Plögr.  de  oculo  humano  ejusque 

• • ' affetilibus  & de  oculo  in  genere.  Sedtio  I - V. 

£»••>  ' jenae  1804.  4.  Progr.  I & II  de  vermibus 

* in  locis  infolitis  repertis.  ibid.  eod.  4.  Progr. 

I - III  Hiftoria  morbi  memorata  digna.  Partie.  I. 

' ibid.  1807-1808.  4-  — " 'Vorrede  und  einige 
•'  Anmerkungen  zu  Eichiöedel’s  Ueberfetzung  von 
Ontyd’s  Unterfachungen  über  die  Urfachen  des 
' Todes  u.  f.  w.  (Erfurt  1802.  gr.  g). 

JO  B.  STARK , nicht  STARKE  (J.  C.  2)  §§.  An- 
leitung zum  chirurgifchen  Verbände;  herausge- 
geben  u.  f.  w.  Mit  24  Kupfern  in  4 und  1 in  8. 

^ Berlin  i8o2.  8.  Auch  unter  dem  Titel:  ^'oh, 

’•  ' • Friedrich  Henkel' s Anweifung  zum  verbelTerten 
chirurgifchen  Verbände;  durchaus  umgearbei- 
tet  und  mit  vielen  Zufätzen  verfehen  von  Dr. 

C.  Stark  d.  j.  Prof,  der  Med.  zu  Jena.  — 

^ • Diff.  ßßrns  fcrofularttm  naturam,  prhefertim 

ßeatomaforum , cafu  rariore  adjeStot  tabula 
■ aenea  iüußrata.  ^en.  1803.  4. 

STARKE  (G.  W.  C.)  §§.  Kirchenlieder.  Halle 

1804.  8.  — ^0”  Gemählden  aus  dem 

' häuslichen  Leben  und  Erzkhlungen  erTfAiVn  eine 
neue  verbetTerte  Ausgabe  in  5 Sammlungen  zu 
Brauufchweig  1805.  — Sein  Bildnifs  von  Bolt 
< 1807.  ' 

STARKE  (Johann  Peter)  wirklicher  Könßßorialrath 
und  Prediger  der  reformirten  Gemeint  zu  Bay~ 

, reiith  : geb.  zu  Calbe  im  Magdeburgifchen  am 

• ' i6ten 
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j6ten  Januar  i'76Z‘  ^§-  Predigten  zur  Befor- 
• derung  de*  thätigen  ChriAenthums.  Bayreut^ 
1803.  g.  Mit  einem  neuen  Titelblatt,  ebend. 
i8o8>  — Beytiäge  zu  Journalen. 

10  B.  STARKE  (K.  C.)  Kriegs^erichtfrath  zu  Dresden 
feit  1806  (vorher  Rechtckonfulent  zu  Leipzig). 

STARKE  (Samuel  Friedrich)  Ob.rprediger  zu  Brie- 
fen in  der  Neumark:  geb.  zu  ..  . Au»- 

wahl  einiger  PalBonspiedigten  und  Homilien, 
zur  Erbauung  für  gutgelinnte  Chrifien  im  mitt- 
lern  und  medern  Stande.  Stendal  1803.  8* 

STAUDTMEISTER  (J.  C.)  §§.  Bemerkungen  über 

, die  Sinne  der  Bienen ; in  Riem's  Neufortgeletz- 
ten Samml.  ökon.  Schriften  aufs  J.  1803.  ifte 
Lieferung.  — Beftäügung,  dafs  die  Nordfeite 
der  befte  Stand  für  die  Bienen  fey;  in  dejfen 
Halbjahrbey trägen  auf  das  J.  1804.  ifte  Liefe- 
' rung.  Meine  unpartheyifchen  Gedanken  über: 
Bcyträge  zur  Kenatnifs  der  Bienen  und  ihrer 
Zucht,  von  dem  Oberpf.  Matufchka;  ebend. 
J805.  Nr.  la.  Einige  Worte  über  Matufch- 
ka’s  Warnung  gegen  Nordbienenhände  , in  der 
Landwirthfehaftszeitung  vom  gten  Nov.  1804; 
ebend-  Nr.  17.  Nachrichten,  die  Bidnen  be- 
treffend ; ebend.  unter  den  kurz.  Nachr. 

•STECK  (Ehrhard  Gottlieb)  ...  zu  : geb.  zu 
. . . §§.  Die  Gefchiclite  der  Philofophie. 

ifter  Theil:  Die  Weltweisheit  der  Alten.  Riga 
1805.  8. 

STEEB  (E.  G.)  wurde  im  März  ,1804:  wieder  zum 
AlTefTor  des  Würtemb.  landfcliaftlichen  grülTern 
Ausfehuffex  ervyählt,  erhielt  aber  im  November 
ahermahls  feine  EntlalTung,  wurde  1805  kurfüiTtl. 
Würtembergifcher  Qberamtmann  und  Keller  zu 
Calw,  entwich  aber  i8o8>  und  wurde  mit  Steck- 
briefen verfolgt. 

. STEEB 
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STEEB  (Joh.  Gottlieb)  Vetgl.  Erneßi  in ' Hirfcliing'« 
Handbuch  B.  13.  Abtheil.  1.  S.  17a. 

10  B.  STEFFENS  (H.)  jetat  Profejfor  auf  der  Uni- 
verfitcit  zh  Halle.  §§.  Beyträge  zur  innem 
Naturgerchicht«  der  Erde.  ifterTheil.  Freyberg 
1801.  K*  lieber  die  Idee  der  Univerßtättn; 

Vorlefungen  u.  I.  w.  Berlin  iSog-  8-  Geo- 

gnoIUrch  geologirche  Auffatze , als  Vorberei- 
tung zu  einer  innern  Naturgefchichie  der  Erde. 
Hamburg  igio.  gr.  g«  — Ueber  die  Vegeta- 
tion ; in  den  Jahrbüchern  der  Medicin  alt  Wif- 
fenlchaft  (Tüb.  igo8.  gr.  g)  B.  5.  H.  i.  Nr.  i.  — • 
Abhandlung  über  die  Bedeutung  der  Farben  in 
der  Natur ; in  Phil.  Otto  Runge'ns  Ferbenkugel 
n.  f.  w.  (Hamburg  1810.  4),  — liebet  die 

Gebart  der  Pfyche , ihre  Verfinfterung  and 
mögliche  Heilung;  in  den  von  ReU  und  Hoff- 
Bauer  herautgegebenen  Bey trägen  zur  Beförd. 
einer  Kurmetbode  auf  phylifchem  Wege  B.  2. 
St.  3.  Nr.  4 (i8to)>  ' 

STEFFENS  (J.  F.  E.)  Vergl.  Emejli  in  Hirfching’a 
Handbuch  B.  13.  Abtheil.  1.  S.  235*337. 

STEGLJCH  (Johann  Gottlieb)  Kantor  und  Organiß 
der  Feßungsbaukirehe  zu  Dresden  feil  1807  ; er- 
öjfhete  in  dewfelben  ^ahr  eine  Privatbiirger- 
fchule  (vorher  zweyter  Lehrer  einer  Privatfcbul» 
anbalt  zu  Dresden,  nachdem  er  Schullehrer  zii 
Gosdorf  gevvefen  war) : geb.  zu  Efchdorf  bey 

Pirna  am  s^^ßen  Augnß  178t-  §§•  lieber  die 

Nothwendigkeit  der  Töchterbildung;  in  dem 
Pi  rnaifchen  Wochenblatt  1804.  St.  51.  Ueber 
den  fcheinbaren  Hang  der  Kinder  zur  Graufam- 

' keit ; ebend.  St.  5a.  ' Was  ift  von  der  Auf- 
klärung zu  halten  ? ebend.  1805.  St.  9 ü.  13, 
Ueber  Töchter* Erziehung,  an  Mütter;  ebend» 
tgoS.  St.  11.  Vorfchlag  einer  leichtern  Lefe- 
methode  ; ebend.  St.  29.  Wie  kann  man  den 
Kindern  Liebe  zur  Schule  einilöfCea?  ebend.  — • 

Wi« 
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Wia  könnte  man  in  den  Kindern  das  Gefühl  da* 
Mitleids  erwecken  und  nähren , und  fie  an 
Wohlthätigkeit  gewöhnen  ? in  den  Dresdn.  ge- 
meinnütz.  Beyträgen  1807.  St.  29.  Die  vor- 
ziiglichrte  Klippe  der  häuslichen  Erziehung; 
ebend.  St  30.  — Ve/gl.  Dresdens  Schriftfteller 

Ton  Haymann  S.  60.  * 

10  B.  STEGMANN  (JLrnfi  Philipp  Heinrich)  — geh. 

< zu  Cafftl  am  i^ten  Mai/  J773-  — 

Strieder' s HelT.  Gelehr tengefcWhte  B.  15.  S. 

«72  u.  ff. 

STEG  M AN  N (•  • •)  Privat  gelehrter  zu  Augsburg 
feit  1810  (vorher  zu  Ulm):  geh.  zu  ...  in  Schie- 
ßen . . . §§.  ’ Fragmente  über  Italien.  ...  — 

* Bearbeitet  die,  erlt  zu  Tübingen,  hernach 
zu  Ulm,  und  nun  feit  1810  zu  Augsburg  her-  , 

' auskommende  Allgemeine  Zeitung.  ’ 

von  STEGMATER  (Matthäus)  kaiferl.  königl.  Nof- 
fchaufpieler  zu  Wien:  geb.  zu  ..  . §§.  Sa- 

lomons  Urtheil;  ein  hiftorifch  mußkalifches 
Drama  in  drey  Aufzügen,  nach  dem  Franzö« 
lifchen  des  Caigniez  frey  bearbeitet  Die  Mulik 
ift  von  Qtiaißn.  Wien  1804..  g.  Die  Erobe- 
rung von  Jerufalem;  ein  hilVorifches  Drama  in 
drcy  Aufzügen , nach  Cronegk  und  dem  Fran- 
zönfehen  des  Demieur.  Mit  Mulrk  begleitet  von 
t^uaißtt.  ebend.  i8o5>  8. 

Prsyherr  von  STEIGENTESGH  (E.  A.)  jetzt  kaiferl. 
Oeflretchifcher  Ohrift  zu  Wieut  feit  1810  auch 
Commandeur  des  Leepoldordens : geb. ' — am 
säten  Januar  1774  (nicht  1775).  §§.  Loth; 

eine -Erzählung.  Osnabrück  1802.  8.  Die 

Kunh,  fein  Glück  zu  machen;  EpiAel  an  einen 
Freund,  ebend.  1802.  g.  Das  Landleben  ; 

ein  Luftfpiel  in  drey  Aufzügen,  ebend.  tigoz* 

, fr.  g.  Der  Reukauf;  ein  Lurtfpiel  in  ei- 
nem Aufzug«.  ebend.  igos.  gr.  g.  Kiznh- 

lun- 
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lungen.  ehend.  1803.  8-  Die  Gelehrram- 

keit  der  Liebe.  München  1804.  8.  > Kera- 

tophoros  ; eine  poetilche  Erzählung  in  vier  Bü- 
chern. ebend.  1805.  8-  Gedichte.  Frank- 
furt am  M.  1805.  8-  vermehrte  Aüsgabe. 

. , . ebend  1803.  8.  Erzählungen.  aB.ände.  Wien 

1808' Wvl.  '8.  Lultfpisle.  2 Bände,  ebend. 

1309.  kl.  8*  — ■ lieber  flehende  Heere  und 

I.andesbewaffnungen;  in  v.  Archenholz' etts  Mi- 
( , nerva  1x07.  Sept.  S.  5s5-4‘»Ö.  — ProfaiFche 

und  poetilche  Äuffätze  in  der  Aurora  und  in  an- 
dern Zeitfchriften. 

0 

STEIGER  (Anton  Jofeph)  ehetnahts  Patrimonial ~ 
Ohervogt  zu  Kifslegg  in  der^  SchwHbifchen  Graf- 
fchaft  IFaldburg  (jetzt?):  geh.  zu  ..  . §§. 

Veimifchte  Äuffätze  und  Abhandlungen  au« 
dem  Gebiete  der  Juftitz  und  Polizey,  mit  Hin- 
ficht auf  die  Umftände  unil  Begriffe  der  Zeit. 
Mainz  iSop.  gr.  8-  (22  Abhandlungen,  die  vor- 
her in  Zeitfchriften , befonders  in  If^inkopp's  Rhein. 

>.  Bund,  gedruckt  waren,  zum  Theil  aber  ganz 
umgearbeitet,  hierin  gejammelt  ßnd).  — Be- 
merkungen über  den  Artikel  XXXII  de«  Rhei- 
nifchen  Konföderationsvei träges  vom  I2ten  Ju- 
lius 1806;  auch  ein  Beytrag  zur  doktrinellen 
Auslegung  diefer  Staatsakte  ; in  Winkopp's 
Rheinifchen  Bund  H.  11.  S.  289-295.  Ideen 
. zum  Behuf  ein.er  richtigen  Gränzbeftimmung 
. zwifchen  hoher  und  niederer  Polizey ; mit  be- 
fonderer  Hinficht  auf  die  neuen  Verhältniffe, 
welche  aus  dem  Rheinifchen  Konföderationsver- 
trage vom  i2ten  Jul.  1806  hervorgiengen ; 
ebend.  H.  16.  S.  69-  78*  lieber  das  Staatsdienü- 
verhältnifs  und  die  Enffchädigungsberechtigung 
der  Staatsdiener , in  Hinficht  auf  die  neueften 
durch  den  Rhein.  Bund  eingetretenen  Staals- 
veiänderungen  ; zugleich  als  nothwendige  ^ach- 
lefe  zu'  des  Hin.  Finanzraihs  Emmermann  in 
Fulda  in  des  Rhein.  Bundes  laten  Heft  Ziff  55; 
ebend,  U.  19.  S.  15  - 26.  Gedanken  über  den 

Uni- 
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" ' ' Univerßta'ts-Bänn  in  deirStaateh'duttheinbua- 

des;  ebznd.  23.  S.  237-248.  Ueber  die 

• Aufhebung  der  Patrimonial  - Jarisdiktionen  in 
den  Staaten  des  Rheinbundes ; ebend.  H.  36.  ' 

' S.  339-352.  Nachtrag  dazu;  ebend.  H.  58* 

• •'  Nr.  28.  ' 

‘ ■ ■ i*  • ■■  • 

STEIGLEHNER  (C.  ♦)  — geh.  — am  i^ten  An- 
guß — . Vergl.  Nopitfeh’ ens  4ten  Supplemen» 
tenband  zu  Will’s  ' Nürnberg.  ,Gel.  Lexikon 

• S.  287  - 290.  ‘ * 

4 ’ * ’ 

STEIN  (C.  G.  D.)  - §§.  Klwne  Geographie,  oder 
. Abrifs  der  tnathematircheh,  pbyßrchen  und  be- 
'fonders  politifchen  Erdkunde  nach  den  neueften 
Beftitnmungen  für  Gymnafien  und  Schulen.  Mit 
• einer  hydrographifchen  Karte  der  ‘ganzen  Welt. 
Lcipz.  i8o8-  8*  2te  verbefTerte  Und  vermehrte 
Ausgabe,  ebend.  1810.  gr.  8.  ' Handbuch 
der  Geographie , nach  den  peueßen  Ahßchten 
für  die  gebildeten  Stände,  Gymnaßen  und  Schu- 
’ len.  2 Theile.  ebend.  i8o8-  8.  Nachträge 
' ■ ' zum  Handbuche  der  Geographie,'  oder  Darftel- 
lung  der  geographifchen  Veränderungen  von 
'*  Oftern  1808  bis  dahin  1809.  ebend.  1809.  8. 
Lehrbuch  der  Geographie  det  Preullifchen  Staats. 
Berlin  1809.  gr.  8*  . 

freyherr  von  STEIN  (Franz  Jofeph)  ilf.  der  Phil. 
JAcentiat  der  Reckte  und  feit  1808  grofsherzogl. 
Heffifcher  geheimer  Rath , Kämmerer  und  Hof  ge- 
. • rientsdirektor  zu  Giefen  (vorher  feit  1799  Kam- 
1-  met  geiichtsalTeffor  zu  Wetzlar  urid  vordem  füiAl. 

Würzbuigifcher  Hof^  und  Regierungsratfa  , wie 
auch  Hofkavälier,  und  feit  179g  Kammerherr) ; 
geb.  zu  Neidenan  unweit  Heilbronn  am  asflen 
Februar  4772.  SS-  j«ri«hca  (Praef.  Cre- 

’ ' gelio) 


t 

- Stin*^  Tfufiumm  ßtU  Georg  Ctirhtoph. , 
' 19t« jabrh,  3^iet Baad,  LI 
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f «/(0^  refolvent  quaeftioBcm ; Damna,  per  ho* 
ipitaiione«  militaref,  vulgo  Einquartütruvgen, 
condudlori  aedium  illata,  a locatoxe  quateuua 
refarcienda  fint?  Wirceh-  1797*  8*  . Recufs 

Francof.  & Lipf.  1797.  g-  ♦Auch  ein  Wort 

zu  feiner  Zeit'  über  das  Entfcbädigungswefea 
weltlicher  Füxften  mit  geiftlichen  Landen. 

3 798*  8*  Gab  mit  dem  ehevtahügtn  Kam- 

fnergsrichtsajftffer  von  KAMHTZ  heraus:  Ue- 
lier  die;  Eatfchädigongs- Berechtigung  der^taats- 
diener  bey  Aufhebung  ihier  Stellen.  Frank/urt 
am  M.  i8o8-  8*  Erklärung  der  Verfaffer  ' 

der  Abhandlung  über  die  Entfchädigungs  Be* 
rechtigung  u.  f.  w.  über  eine  ungegründete, 
nur  zur  Verläumdung  hingefchriebene  AeulTe* 
zung.  ebend.  i6o8<  8«  — Mehrere  Abhand* 

luugen  und  Auffätze  in  verfchiedenen  Zeit- 
schriften , befonders  juriftifch  - politifchen  In- 
halts; z.  B.  lieber  das  Fundament  alles  Rechts; 
in  dem  Waffenträger  der  Qefetze  1801.  Nr.  8.  — 

♦ Ideen  zur  Organifation. eines  Rheinifchen  Bun- 

desgerichtes; -in  Winkopf's  Rheinifchen  Bund 
H.  7.  S.  97-105.  ) ♦ Fundamentalhatut  der 

Rheiniichen  Konföderation  u.  f.  w.^  ebenda  .... 

* Mit  V»  KAMPTZ:  Gedanken  über  Kabinets- 

juftitz,  befonders  in  den  Staaten  des  Rheinbun- 
des; ebend.  H.  12.  S.  402  400.  * Gedanken 

über  die  Auslieferung  der  Akten  am  vormabli- 
gen  Reichskammergerichte  t auch  wie  es  damit 
hey  dem  Reichshofrathe  gehalten  wird;  ebend. 

^S.  461  - 472.  Einige  Auffätze  über  den  Unter- 
halt des  Reichskammergerichtsperfonais;  ebend, 
Beytrag  zu  den  Bemerkungen , welche  durch 
die  Vorfcbläge  des  geheimen  Raths  Medicus  zu 
Weilburg  im  6ten  Heft  des  Rhein.  Bundes 
S.  592,  das  Zunftwcfen  betreffend,  veranlafst 
woidsn;  H.  44.  S.  292 -516.  — , ^Ge- 

danken eines  Patrioten  über  die  etwanige  Ein- 
führung des-Code  Napoleon  in  unfer  Teutfrhes 
Vaterland ; in  Crome'ns  und  ^aup's  Germa- 
«ieM  . • • * Ucbez  den  Betrag  der  K^mmer- 

, Zieles 
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zieler  nach  der  neuen  Länderabtheilung  in 
Teutfchland;  'ebend.  . : Ueber  die  Aufhe- 

I bung  der  verfchiedenen  Arten  des  Rstrakts; 

tbend.  B.  4/  H.  1.  Nr.  7 (1810).  Auch  foü  er 
der  Ferfaffer  eines  eben  dafelbfl  abgedruckten 
Anffatzes : Karl  Dalberg,  Beyfpiel  Teutfchet 
Fürlten- Gerechtigkeit,  feyn.  — Anonymi- 
fche  Beyträge  zu  v.  Archenholz' ens  Minerva,  zu 
Hartleben's  Blätter  für  die  Juftitz  und  Polizey, 
zu  Slevogfs  Juftitz  - und  Polizeyrügen  u;  f.  w,  — i 
Recenlionen  in  der  Allgemeinen  Litteraturzei- 
tung.  — Fergl.  FränkiTche  Chronik  180g. 

Nr.  31.  S.  489  - 494. 

10  u.  11  B.  STEIN  (G,  J.)  §§.  GeTchichte  des  pein- 
lichen Rechtes  und  der  Criminalverfaffung 
Teutfchlands ; nebft  Anhang  über  die  Begrün- 
dung des  Strafrechtes,  von  dem  Zwecke  der  ‘ 
Strafen  und  Imputation  der  Verbrechen.  Heil- 
bronn 1807.  8* 

STEIN  (Georg  Wilhelm  1)  §§.  Die  ihm  B.  ji.  S T’op 
beygelegten  Geburtshülflichen  Abhandlungen 
fina  nicht  von  ihm , fondern  vom  folgenden.  — 

Sein  Bildnifs  vor  diefes  folgenden  Annalen  der 
Geburtshülfe.  — Vergl.  Strieder' s Heff.  Ge- 
lehrtengefchichte  B.  15.  S.  sg5-2ga.  — Ernefii 
in  Hirfching’s  Handbuch  B.  13.  Abtheil.  i. 

S.  238-241. 

• STEIN  (Georg  Wilhelm  2)  Neffe  des  vorhergehen- 
den; D.  der  AG.  und  feit  1803  ordentlicher  Fro- 
fe/for  der  Arzney  - und  Entbindun^skunß  auf  der 
üniverfitiit  zu  Marburg,  wie  auch  feit  igo6  Di- 
rektor des  dortigen  Hebammeninßitutes  (vorher 
feit  F797  ausübender  Arzt  zu  Gaffel)  : geb.  zu 
Cajfel  am  aößen  März  ifT3'  §S-  hicuig. 

de  pelvis  fitu  ejusque  incliuatione.  Cum  21  tabh. 
aen.  Marburgi  8-  Geburtshülfliche 

Abhandlungen.  liier  Heft,  ebend.  1805.  8. 
Annalen  der  Geburtshülfe  überhaupt  und  der 

L 1 2 Ent- 

. digri. - !■ 


EntbindungtaDftalt  *u  M^rlmrg  i^iobefonder«. 

' iftes  Stück.  Leipz.  1808.  - 2tes  and  stes  Stürk. 
ebend.  1809.  8-  — Befchreibung  einer  fctiwe- 

ren  Geburt,  nebft  Zufäuen  u.  f.  w.  m Loder's 
Joutna4  für  Chirurgie  B.'s.  St.  4.  Nr.  5 (lyoc;.  — 
Beforgte  die  7te  oder  die  ifte  von  ihm  berich- 
tigte und  vei  mehrte  Auigabe  von  feines  Oheims 
' ■ Anleitung  zur  Geburtshülfe.  Mar b.  1805.  8*  — 

, Vergl.  Strieder  a.  a.  O.  S.  292-299. 

STEIN  (J.  H.)  ■'  S§.  Handbuch  der  Obrtbaumzucht 
für  Schullehrer  und  alle  Liebhaber  auf  dem 
Lande,  denen  an  diefem  fo  nützlichen  als  ein- 
träglichen Nahrungszweige  gelegen  ift.  Hanno- 
' ver  1801.  8* 

STEIN  (Karl)  ein  Pfeudonymus  *«  Berlin , von  dem 
dorther  Folgendes  berichtet  wird:  „Es  lebt 

' „hier  ein  Schriftfteller , welcher  unter  den  Na- 
\ ,,men  Karl, Stein,  Guflav  Linden,  Geerg  Schild 
' „ler  und  unter  andern  Näinen  mehr,  allerley 
„fchreibt.  Er  läfst  fich  auch  im  gemeinen  Le- 
„ben  Hr.  Stein,  auch  wohl  Profeflor  Stein  nen- 
„nen.  Dafs  man.  ihn  aber  nicht  etwa  mit  dem 
,,ProfelTor  Stein  am  hiefigen  Cölnifchen  Gym- 
„nafium  verwechfele ! Der  fogenannte  Karl 
V , .Stein  Toll  im  Mecklenburgifchen  gebohren  und 

„dort  Bedienter  gewefen  fcyn , hat  aber  aus  ei- 
„gener  Macht  fich  zum  frivatifir enden  Gelehrten 
„hinaufgedient“  (Er  foll  auch  Schaufpieler 
gewefen  feyn).  §§.  Unter  dem  Namen  Karl  , 
Stein  lies  er  drucken:  Amöne,  die  Braut  eines 
Verbrechers;  ein  Roman.  2 Theile.  Polen  u. 
Leipz.  1804.  8.  Ludmilla,  das  fchöne  Huf- 
fiten • Mädchen ; eine  romantifche  Oarfiellung 
aus  der  Wirklichkeit  der  Vorzeit.  2 Theile. 
ebend.  1805.  8.  Mit  2 Kupfern.  Hiftorifch- 
romantifche  Gemahlde  in  dramatifcher  Formr 
j)  die  Zurückkunft  des  Fürften ; 2)  Simon  Ma- 
tern, oder  der  furchtbare  Räuberhauptmann, 
Danzigs  Feind;  5)  das  Grab  der  Matter.  Mit 

' • einem 
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’ . einem  Kupfer,  cbend.  1805.  8-  ' Herr  von 
Schulterbein  und  fein  Peter;  eine  joviale  Er« 
’ xähluog  in  vier  Büchern;  edirt  u.  f.  w.  Berlin 
1807.  8-  Abentheuer  des  jungen  Herrn 

von  Wackelbart;  eine  wahre  Gefchichte  aus 
unfern  Tagen.  In  5 Büchern.  Für  gebildete 
Lefer  und  Lefebibliotheken.  Komifches  Thema 
mit  allerley  Variationen.  Mit  einem  illuminir- 
ten  Kupfer.  Hamburg  180g.  8.  Der  Sohn 

des  Krieges;  delTen  Leben  bis  zum  Jahr  1807 
nach  dem  Frieden  von  Tilfit.  Mehr  als  Roman. 
• Theile.  Mit  einem  Kupfer.  Pofen  igog.  8. 
Der  Herr  Nachbar,  eine  Sammlung  Erzählun- 
gen; herauigegeben  u.  f.  w.  Berlin  1809,  — 
aterThcil.  ebend.  i8io.  8 Ernft  und  Scherl 
im  Wechfel;  eine  Sammlung  von  Erzählungen 
und  Schwänken  für  das  groffe  Publikum;  her- 
ausgegeben u.  f.  w.  Berlin  u.  Leipz.  rgog.  kl.  8. 
Cabinett  von  biographifchen  Gemählden  der 
Tnerkwürdigften  Perfonen  aus  der  neueilen  Zeit- 
gfefchichte*,  gefammelt  und  herausgegeben  u. 
f.  w.  Mit  dem  Porträt  des  Erzherzogs  Karl. 
Berlin  i8io.  8-  — Das  Kündfehafts  - Syllem ; 
in  V.  Archenholz' ensyi\ntzva  \^oY.  Sept;  S.  475- 
498-,  — Die  Einquartierung;  j«  Morgen- 
blatt für  gebildete  Stände  i8f>8«  Nr.  96  u.  97. 
Georg  Ritter  (königl.  PreuITifcher  Kammer  Mu- 
Iiku*) ; ebend.  Nr.  176.  — ■ Vergl.  auch  obeig 
LINDEN  (Gußav).  . • 

STEIN  (Philipp  Chriftoph)  Prorektor  des  herzogt. 
Najfauifchin  GytnnafiHtns  zu  Jdflein:  geb.  zu  .. . 

Abrifs  der  fyftematiffhen  Natuibefchrei- 
bung;  ein  I.eitfaden  beym  öflentlichen  und  Pri- 
vatunterricht. Fiankfurt  am  M.  1809.  g. 

STEINBA.^T  (Gotthilf  Samuel)  ftaib  am  5ien  Februar 
*809  Die  Voi  Züge  der  königl  Preuffifchen 

Staatsvei  faffung  und  Kegiej  ungs\  e' waltung  , am 
KiöniingsiuhelFt  ft  in  einei  Kanzeliede  ans  Licht 
geflelli.  Züllichau  u.  Freyfiadt'i8oi_  gr,  g. 

LI  3 SIEIN- 


SXEINBECK  (C.rXj.)  . §§.  Feuersnoth-  und  Hülf»- 
bueh  für»  TfeutTche^  Volk  und  feine  Freunde; 
nacH  dem  Krugelftcinifcheu  3>rtem  bearbeitet. 
Leipz,  )8o3.  8*  Handbuch  der  Feueipolicey 
für  Marh,tflecken  und  Dpfffchaftsn;  alfo  vor- 
züglich'für  Anttleut»,  Rittergutsbefitzer«  ihm 
Geiichttdirektoren,,  und  jede  andere  Obrigkeit 
,,  auf  dem.. Laude.  Jena  1805.  8*  Gab  mit 

SCHLEZ  heratu:  Neue  Jugendzeituug  .von  ei- 
. . jier  auserlefenen  Gefell  fcb.aft  gelehrter  Jvgend- 
. freunde.  Jahrgang  1806.  Lobenhein.  4.  Brand- 
V*  büchl^.in  für  Familien , Schulen  und  Vo2ktleh- 
\ ler;  oder  .ausführliche  Anweifung  zur  Verhü- 
tung aller  Feuersgefahr  in  jedem  Haufe  in  der 
, Stadt  und  auf  dem  Lande.  Leipz.  1807.  8>  ste 

j*  Auflage.  Görlitz  1809.  g.  — 1 Von  dem  Feuer- 

' katechifmus  erfchien  die  51^  Auflage  1804;  von 
dem  etgf^Üichen  Kalendermann  die  4te  Ausgabe, 

. die  5te  1804,  und  die  6te  unveränderte  Auflage 
. 3809;  vpm  hundertjährigen  Kalender  aber  oder 

Kalendermann  sten  The'ü  die  ste.Auflzge  1800. 

StEINBRENNER  (W.  L.)  feit  igoS  oüfA  D,  der  Theo- 
‘ logie.  §§.  -Natmlehre  für  Bürger-  und.Land- 
, fchulen.  Arnftadt  n.  Rudolftadt  1805.  8*  (gehört 
:Zum  Hausbedarf ,H.  f.  w ).  • -Katcebifmus  der 
Technologie  , für  'Bürger  • und  Landfchulen. 
Leipz.-  »804.  .8.  (gehört  zum,  Hansbedarf). 
Predigten  (24)  über  die  Kunft , das  nienfchliche 
Leben  zu  verlängern,  nach  Hufelandifchen 
; Grundfätzdn.  Halle  i8<>4.^  8*  ■ H-  Georg 

Friedrich ' Seiler  u.  f.  w.  eine  dankbare  Remi- 
. ..  .t  nifeenz.  Erlangen  ,1807.  8*'  Dljf-  inaug. 

'!  de  vi  & efficacia<  Chrißiänäe  retigionis  in  tuendis 
atque  regendis  kominum  tnoribust  praefertim  in 
adjuvanda  virtute  & obfequio  legibus  civitibus^ 
'praeffando  confpicua.  "ibid.  i8o8-  4-  — ' - Von- 

•i  .1  ’ d*m  Dirflionnaire  des  Synonymes  Frangois'u.  f w. 
r.t  erfchien  der  ate  Theil  i8oi  ; nnd  Von  den  Bibli- 
»it  ' f<Äen  Voplefungen  über  wichtige  und  gemein- 
nützige Abfchnitte'  der  Bibel  die  2te  Auflage 
-V''  „ i8to, 
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»8io.  — Vergl.  fein  Leben  v«m  ihm  felbft  ■ 

«>•>  am  Ende  feiner  inaugaraldifpatation. 

I 

STEINBEüCK  (J.  J.)  §§.  Hiftorifch  • genealogifche 
. Nachricht  von  dem  angefehenem  GeCchlechtd 
derer  von  Eickltedt  unter  Anleitung  der  Lehn- 
Briefe  und  anderer  glaubwürdigen  Urkunden» 

• ,.i entworfen  u.  f.‘  w.  Stettin  1801.  4. 

STEIN  BUCH  (Johann  Georg)  D.  der  JG.  und 
...  ^ ausSJtender  Arzt  zu  Heidenkeim  im  f^ürtember- 
ß^^ken  (feit  1801  aine  Zeit  lang  Privatdocent  auf 
der  Univeiß‘.ät  zu  Erlangen) : geh.  zn  Heiden- 
heim  am  aj/len  September  17^0.  §§.  Dijf.  inaug. 
1^,.  , .,  de  taenia  hydtUigena  anomata ; adnexis  cogitatia 
>1  ’ ^ibtisditm  de  vermium  vifceralium  phyßologia. 
Erlangae  jSoi.  gmaj.  Dijf.  pro  facutt.  doe. 
Cogitata  quaedam  de  verm.  vife,  phyftol-  (Pars, 
mltera).  tbid.  eod.  Cum  figuris.  Analektei|' 
neuer  Beobachtungen  und  Unterfuchungen  für 
die  Naturkunde.  Mit  2 Kupfern,  Fürth  i8os. 
gr.  g.  Beitrag  zur  Phyliologie  der  Sinne. 

Nürnberg  igii  (eigentt.  igio).  gr.  8*  — Dae 

Grafcä'lchen  (vibrio  abroRii)  entdeckt  und  be- 
fcfarieben;  in  dem  Naturforfcher  St.  a8  (Halle 
1799).  Auch  in  feinen  Analekten.  — Vergl. 
Fikenfcher's  Gelehrten  Gefchichte  der  UniverB- 
tat  zu  Erlangen  Abtheil.  3.  S.  154*  156. 

^ 

1«  B.  von  STETNDEL  (H. ..  A. ..)  §§.  AufEtfah- 
rung  gegründete  Anweifung,  die  Landwirthfehaft» 

'•  vermöge  der  Einführung  der  Wechrehviilhrchaft 
SU  veibr-ITern ; nebft  Vorfchlägeti  zur  Errichtung 
einer  theoretifch-  praktifchen  Uriterrichtsanftalt» 
Bur  Bildung  angehender  Oekonomen.  LeipS. 
1803  s Stunde  der  Muffe  des  Landwiitha;" 

in  F.  B.  Weher's  ökon.  Sammler  St.  2 Nr.  9 
(1801).  Grundr.~tze  meiner  Arkerbantheorie; 

tbend.  St.  6 Nr  4 ^1803).  - Empfehlung  von 
Bier-  und  Biandweinwaagen ; in  dem  Allgemei- 
nen Anzeiger  der  Teutfehen  i8o7.  Nr.  74. 

Li  4 Be- 
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■ ' Betrachtungen  im  Winter  1807  und  iSog,  über 

die  gegenwärtige  Lage  der-  Landwirthe;;  in  der 
' Landwirthfchafilichen  Zeitung  igog.  Nr.  g. 

' ‘ : * 

STEJNECK  (Chrißian  Gottfried)  Archidiakomis  zu 
IValdenburg : geh.  zu  ..  . • Fragmente 

aus  den  Beweifen  für  die  Wahrheit,  Würde 
und  Wohlthätigkeit  des  Cbriftenthums.  Leipz. 
Igor.  g. 

STEINECK  (J...  C...  M...)  nicht  mehr  zu  Wolfen- 
biittel,  noch  zu  Hamburg : fein  jetziger  Aufent- 
halt ift  Unbekannt. 

Steiner  (C.  G.)  §§.  Ueber  Pfandverrchrcibungen 
auf  adeliche  Güter  nach  Polnifchen  Rechten. 
Thorn  1805.  4.  ", 

STEINER  (J.  F.  R.)  ftarh  nicht' 17g.,  fondern  am 
Sten  März  1804.  §§.  Der  Schneckenpfen  in 

feiner  Vollkommenheit  zur  Holzerfparnifs  und 
gefunden  Wärme.  Mit  s illuminirten  Kupfern. 
Weimar  igoa.  gr.  4.  Entwurf  einer  neuen, 
durchaus  feuerfeften  Bauart  mit  gewölbten 

^ Decken  und  Dachungen  u.  f.  w.  ifter  Theil. 
Mit  g illuminirten  Kupfertafeln,  ebend.  1805.  — 
Ster  Theil.  Mit  g illuminirten  Kupfertafeln, 
ebend.  1805.  gr.  4.  , Praktifche  Anleitung  zur 

Berechnung  der  Rau-  und  Nutzhölzer,  auch 
Schneidemühlen  nach  dem  Kubik-  und  Qua- 
dratfuCTe ; ein  gemeinnütziges  Handbuch.  Mit 
4 illuminirten  Kupfer  tafeln,  ebend.  1803.  gr.  8- 

STEINER  (Jofeph)  ftarh  am  sten  September  1804. 
War  Kanonikus  zu  St.  Martin  und  Profeffor  der 
Phitofophie  auf  der  Univerßtcit  zu  Mütißer:  geb. 
zu  . . . JTT^'  §§•  Abhandlung  über  die  wirh- 
ligften  Redefiguren;  zum  Gebrauch  der  G}mna- 
Hen  Münfterlandes.  Münfter  1801.  8. 

^ ' STEP, 

'I 
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STEINER  (J. . .)  Di  dir  AQ.  zu  ..  . ; gib.  zu  . . 'i 
• §§•  Verfuch  einer  medicinifchen  Topographie 

. . vom  Landgei ichtsbezivke  Paikrtein  und  Weyden 
in  der  obexn  Pfalz.  Sulzbach  i8o8>  gr.  g. 

-STETNERT  (J.  G.)  feit  i8«i  Pfarrer  zu  Berihelsdorf 
bey  Herrnhut:  geb,  zu  Umbach  bey  Chemnitz 
■ ‘ am  3ten  ofunius  1^65^  §§.  Abhandlung  über 

Matthk  26,55,  net>e  Proben  der  gütigen 

> ! f Fürforge  Gottes  für  das  Waifenbaus  zu  Graitz. 

• 26ftes  Stück.  Graitz  1797.  8.  ' Abhandl.  über 

Joh.  8,  31.  32.  ‘n/ftes  Stück,  ebend.  1798-  8» 
Von  der  natürlichen  Liebe  -der  Eltern  gegen 
ihre  Kinder;  eine  Pkedigt.  ebend.  1798.  8* 

' ''  Von  den  fchönen  ‘Früchten  des  Glaubens  an 

Jefum  ; eine  Predigt,  ebend.  1798- 8*  Immer 
T - wachfende' Aehnlichkeit  mit  Gott  ift  unfere  Be- 
fiimmung;  feibe  Predigt,  ebend.  1798.  8-  * P<e- 
'•  digt  über  Joh.  19,50,  nach  dbm  in  Bei^Iin  er- 
folgten Hinfcheiden  des  Fürften  und  Herrn  Hein» 
V rieh  XIV  älteren  Reufs.  ebend.  1799.  8*  Zwo 
Predigten  am  Charfreytage.  ebend.  1799.  8* 
Abhandlung' über  Ephef.  5,  14-17,  oder  neue 
Proben  u.  f.  w.  Qö&es  Stück,  ebend.  17,99.^8. 
Dergl.  über  Luc.  17,  ai.  aoftes  Stück,  ebeild. 
j8oo.  8-  Ili  die  Lehre  von  der  freyen  Gnade 
' Gottes  in  Chrifto  im  eigentlichflen  Sinne  Lehre 
Jefu?  Görlitz  1800.  gr.  8.  — ' Von  den  Pre- 

- digten  (f.  B.  10)  erfchien  das  2te  Bändchen  zu 
Giaitz  1^02.  — Vergl.  Otto’s  Lexikon  der 

Oherlaulitz.  Schriftfteller  B.  3.  Abtheil.  i.  S.  323  - 

■ 5ß5- 

STEINGRÜBER  (J.  C.  A.)  §§.  * Pallas  am  Ufer  des 
Ganges,  oder  Tarthenbuch  für  Lebenswei.'^heit 
und  Lebensgenufs ; aus  dem  Hindoftanifchen. 
Leipz.  1807  (eigentl.  jgo6).  8-  (Eigentlich  eine 
neue  Ausgabe  der  im  loten  Band  angeführten 
Lehren  der  Weisheit  u.  f.  w.).  . . ^ 

LI  ö ' ■ STEIN- 


STEIN mUfiER  (C. . . D. : . F:  . .)  P/ah-fr  zu  t^b 
I im  Ansbachifchen : geb.  zu  ..  . §§•  Erinne- 

runtien  aus  dem  Chiiftlichen  Religiomunter- 
richt  für  Confiimanden  am  Tage  ihrer  öffentli< 
chen  Confirmation.  Ansbach  1809.  8* 

‘ ' . ^ 
STElNHäUSER  (J.  G.)  feit  1806  ordentlicher  Profejfor 
auf  der  Univerßtät  zu  JVittenberg^  §§•>..  Frogr. 
de  magnetifmo  tflluris,  Commentationis  mathe- 
matico  - phyficae  Secftio  I,  magnetis  virtutes  in 
■ . ' " gencre  proponens.  Cum  figuris.  Viteb.  1806.  4« 
C Teutfcher  Auszug  in  dem  IVittenberg.  Woehen- 
‘f  1806-jNi.  »au.  85.  Ehen  dafelbd  fleht  auch 

ein  Auszug  aus  deffen  ungedruckten  Antrittsrede : 

, De  variis  eruditorum  de  magnetifmo  telluris 
lantentiis.  Nr,  20.  S.  153'  iSß)-  SetfUo  11  de 
o ioclina^ioaeiacus  magneticae  in  areum  fphaerae, 
magnetan , cujus -innotefcunt  & locus  & efii- 
; ■ ciendi  facultas,  continens.  ibid.  iRio.  4.  Cum 
figg  aen-  . Tafchenbuch  ßir  praktifche  Feld- 
meffer.  jfler  Tkeil:  Anleitung  zum  Gebrauch 
X:  eines  neuen  Mefsinflruments.  Mit  Kupfern.  Leipz. 

.■  'fi  ' süoö.  S* 

STRIJNNciuSER  (Johann  Wilh^In?)  M.  der  Phil  zu 
, Hannover:  geh.  .zu  ...  §§•  Herkules  am 

Scheidewege,  oder  Tagebuch  für  Jünglinge  und 
Mädchen  zur  Befeftigung  ihrer  Grundfalze  im 
. Leben  und  Handeln.  Hannover  1808  (eigentl. 
s8op).  8‘  .. 

STEIN  HART  (Heinrich,  Chriftoph)  Prediger  ZU 
Dohhrun  hexj  Oßerburg  in  der  Altmark  (vorher 
zu  Eixleben  bey  Ofterburg):  geb.  zu  ...  in  der 
i'  ' Altmark...  §§.  Seine  Bücher,  die  er  unter 
dem  angenommenen  Namen  Ludwig  von  SEL- 
BIGER, Kanonikus,  herausgab,  f.  oben  unMr 
diefer  Rubrik. 

von  STEINHEIL  (F  C P.)  jetzt  überzHhVger  Profeß 
for  an  dem  Gvmaafium  zu  Stuttgart  t welcher 
‘4  ■ > ■ Untere 
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■T.  ..  Unterricht  in  der  Englifcken , FranzSßfchen  und 
Jtalienifchen  Sprache  ertheilt.  ~~  Vergl.  Fiken- 
fcher's  gel.  Fürftenthum  Bayreuth  B.  9.  S.  71'u.  f. 
( Diefer  zu  Folge  iß  er  wirklith  1759 » nickt  aber^ 

? . 'wie  Gradmann  wiUj  1^60  gebohren). 

\ 

STEINKOPF  (Johann  Friedrich)  fallt  weg,  weil  er, 

, . nach  feiqe;-  eigenen  V^rücherung,  die  ihm  bey<^ 

,i  gelegtd^  Schrift  nicht  verfertigt  hat. 

STEIN  KOPF  (Karl  Fiiedrich  Adolph)  Bruder  dei 
vcArhergehenden ; M.  der  Phil,  und  Predigär  zu 
London : geb.  zu  ....  im  IFürtembergifchen  . . . , 
§§.  Einige  Feft-  Sonntags-  und  Gelegenheits- 
..  ' predigten.  . . x8o4  . . Auch  in  Bafel  foU  er 
eines  und  das‘andere  herausgegeben  haben. 

10  u.  n B.  STEINMuLEER  (J.  R.).  jetet  Pfarrer  in 
j ■ Gai/s  und  ß/Htglied  des  < Erziehungsraths  vom 
Kanton  Säntis.  §§•  Helvetifche  Schulmeißer- 
hibliothek.  iftcs  Bändchen.  St.  Gallen  igoi.  — 

I ates  Bändchen,  ebend.  tBoi.  g.  RefchreU 

bung  der  Schweitzerifchen  Alpen-  und  Land* 

. wirthfehaft,  nach  den  verrchiedenen  Abweichun* 
gen  einzelner  Kantone.  Nebft  einer  kurzen  An- 
, zeige  der  Merkwürdigkeiten  diefer  Alpen,  ißes 
. li  Bändchen , den  Kanton  Glarus  enthaltend.  Mit 
-«•  5 Kupfern.  Winterthur  igoa.  — ates  Bänd- 

-.)  : chen,  den^Känton  Appenzell  enthaltend,  ebend. 

. ' 1804.  g.  Bemerkungen  gegen  Peftalozzi’s 

Unterrichtsmethode  u.  >f.  w.  Zürich  1A05.  8* 
Giebt  mit  K.  U.  von  SALIS  heraus : Alpina,  eine 
Schrift,  der  genauem  Kenntnifs  der  Alpen  ge* 

. widmet;,  after  Band.  Winterthur  1806.  — *fet, 

’ Band,  ebend.  1807.  — 5terBand.  ebend.  1808.  — 
4ter  Band,  ebend.  1809.  gr.  g.  Der  forfge* 

‘ fetzte  Schullehrer- Unterricht  in  Rheineck  im 
V -v.  Kanton  St.  Gallen.  Ein  nützliches  Hand  - und 
.(  Lefe-Buch  für  Schullehrer  und  Freunde  unfers 
Schweitzev’fchen  Primär  - Schulwefens ; heraus* 
gegebejia.f.  w;  iftesBändchen.  ebend.  1810. 8 — 
j:  ....  Lefe- 
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■‘LefebucH  zur  Bildung  dei  Herzen*  und  Uebung 
der  Aufmerkfamkeit  für  Kinder  in  den  Land- 
fchulen ; nebft  einem  Anhänge  über  die  Schweitz, 

. ‘ ' 1 aum  Berten  der  vaterländifchen  Jugend  heiaus- 
gegeben.  VierU  verbejferte  Ausgabi.  Glarus 
8*  ^ 

STEIN WENDLER  (Emma)  ...  zu  Wim:  geh. 
zu  ..  . §§.  Moralifches  Lefebuch  für  die 

zarte  Jugend.  WiemigoS.  8« 

STELLO  (Guftav)  ein  Pfeudonymu*.  S.  SALCHOW 
(Daniel). 

STELZER  (C.  J.  L.)  §§.  lieber  Theururig  de*  Ge- 
traides  und  Adminiftration  der  Domainen-  oder 
Kammergüter,  alt  gegenwirkendes  Mittel;  tu 
' dem  Freyen  litterarifchen  Magazin  für  das  Ge- 
' meinwohl 'der  Völker  und  Länder  B.  i.  Nr.  i 
(1804). 

STELZNER  (Johann  Georg  Chriftian)  ftarb  am 
ßoften  April  iSog-  War  Prediger  erfl  zu  Hol~ 

• ’ ‘teufen,  hernach  zu  Backe  im  Hannöverifchen : geb, 
zu  . . . §§.  Gab  mit  F.  J.  KUTSCHER  her- 

aus: «Neuefter  Volkskalender  auf  das  Schaltjahr 
1804,  oder  Beyträge  zur  nützlichen  und  lehr- 
reichen Unterhaltung  für  allerley  Lefer,  zu- 
nächft  für  den  Bürger  und  Ländtnann.  Mit  ei- 
nem Kupfer.  Hannover  1804.  g.  Auch  für  die 
folgenden  ^ahre.  Für  jgop  beforgte  ihn  Kuttchet 
allein. 

STENDRO  (Julius)  ...  zu  ... : geh.  zu  .. . §§. 

wtf  Friedrich  BÜRGER  heraus:  Schlestvig- 
Holfteinifche  Zeitfehrift  für  alle  Stände , zur 
Verbreitung  reeller  Grundfätze  und  wahrer  Anf^ 

:■  Klärung,  ifter  Jahrgang.  Altona  i8oa.  ~ sten 

^ Jahrgangs  ifier  Heft  (dm  er  allein  herausgah). 
cbend.  i8o§  8 Romaiitifcher  Rückblick« 

in  die  Vergangenheit»  oder  meine  Wanderung 
< nach 
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j ^ 98ch  Norden;  eine  wahre  Gefchichte.  ftTheile. 
Altona  180a-  1805.  8*  Menfchenleben, 

in  feinen  intereCTanteßen  VerhältnilTen  , in  Er* 
.X  Zählungen  dargeßellt  Hamburg  und  Mainz 
1804.  8-  Auguß  von  Haidenthal;'  ein  Ro- 

, , ■ man.  Leipz.  1804.  g.  > 

,eon  STENGEL  (St)  Rede  an  dem  Stiftnngs* 

Jahrstage  der  kurfürftl.  ßayiifchen  Akademie 
der  WifTenfchafteu  im  Jahre  igos.  München 
i8oa.  4. 

STENOEK^  (Heinrich)  ehedem  königl.  Pre^ßifchtr 
Kriminalrath  zu  Unruhfladt  in  Sildprtujjfen 
(jetzt.^):  geh  zu  ..  . lieber  die  Verwal- 

tung /der  Policey  in  den  Mediatftädten.  Fofen  u. 
Leipz.  1804.  8* 

STENZEL"  (^ofeph ) §§.  Die  WafTei  fluth  im  Monat 
. Junius  1804 f in  Beziehung  auf  die  Stadt  und 
^ das  Fürßenthum  Sagan  urnftändlicher  befchiie- 

ben.  Sagan  1805.  8*  ' 

STEPP  (Johann  Kafpar)  ßarb  am  5oßen  Julius  1806, 
War  feit  t7Ö5  Pfarrer  zu  Oberlauringen  im 
Würzburgifchen  (nachdem  er  feit  1759  Pfarrer 
zu  Trabelsdorf  gewefen  war):  geh.  zu  Sckwein- 
, furt  am  jsten  Augufl  §§•  Gafipredigt, 

zu  Schweinfurt  gehrten , über  Apoftelgefch.  4, 
10-18.  ...  177..  8-  * Witzige  Einfälle 

und  Hiftorien,  zur  Unterhaltung  in  Gefellfchaf- 
ten.  iftes  Stück.  Frankf.  u.  Leipz.  (Hildburg- 
haufen) 1776.  — stes  Stück,  ebcnd.  1777.  8- 
Neue  Auflage,  ebend.  1794  8.  Auszug  aus 
dem  groffen  Katechifmus  Luthers , für  die  Con- 
firmanden  feiner  Gemeine.  . . . 1782.  8.  Ge- 
dächtnifspredigt  zur  Ehre  des  verdorbenen  Kai- 
fers  Jofeph  des  sten,  über  Klaglieder  Jerem.  5, 
15.  16.  ...  1790.  . . - Abhandlung  über 

das  Schulwefen  auf  dem  Lande;  in  Seiler' s ge- 
meinnütz.  Betrachtungen  v777*  • • • — 

. ' Ar- 

« _ * V 


Digiiized  by  Google 


Avtiftifch  - litier.  Blätter  von  und  für  Frankes 
1803.  Nr.  #3.  S.  133- 155- 

STEPHANI  (H.)  feit  i8o8  königl.  Sayrifcher  Kreis» 
Kirchen- md  Schnlrath  zu  Augsburg.  §§.  Ue- 
ber  die  abfolute  Einheit  der  Kirche  und  de« 
Staates.  Wurzburg  1802.  kl.  g.  Fibel,  oder 
Elementarbuch  zum  Lefenlernen.  Erlangen 
j8o2.  8.  ate  Auflage,  ebend.  1805  (eigenti. 
jgo4).  g.  Kurzer  Unterricht  in  der  grtind» 
lichften  und  leichteften  Methode , Kindein  das 
Lefen  zu  lehren.  (Ein  Pendant  zu  Poehlmanu's 
Anweifung  für  Schullehrer),  ebend.  1803-  8. 
ate  verbelierte  Ausgabe,  ebend.  1805  (eiger,tl. 
1804).  8-  3t®  durchaus  umgearbeitete  Aus- 
gabe. ebend.  1808.  8.  Syltem  der  öffentli- 
chen Erziehung.  Berlin  1805.  g.  Leitfa- 

den zum  Religions  - Unterrichte  der  .Confirman- 
dcn;  herausgegeben  in  Vereinigung  mit  meh- 
TCrn  feiner  Herren  Amtsbrüder.  Erlangen  1805.  8. 
Fibel  für  Kinder  von  edler  Erziehung,  nebil 
einer  genauen  Befchreibiing  meiner  Methode 
für  Mütter,  welche  lieh  die  Freude  verfchaffen 
wollen,  ihre  Kinder  felbft  in  kurzer  Zeit  lefen 
zu  lehren.  Mit  3 Kupfertafein.  ebend.  1807.  g- 
Winke  zur  Vervollkommnung  des  Konfirman- 
den - Unterrichts ; ein  Kommentar  zu  delTen 
Leitfaden  ^um  Religions  - Unterrichte,  ebrnd.- 
1810.  gr.  g.  Dürfen  Stiftungen  befteuert 

werden  ? beantwortet  u.  f.  w.  Augsburg  1810.  g. 
fite  unveränderte  Auflage,  ebend.  (löio).  g. 
Auch  in  IVinkopp's  Rheinifchen  Bund  H.  47. 
S.  253  - 254.  — Nachtrag  zu  meiner  Methode 
des  Lefenlehrens ; in  Guts  JUuths  Bibi,  der  pä- 
dagog.  Litteiatur  Jahrg.  1804.  Jul.  S.  27C-286.  — 
Vorrede  zu  C F.  Schneider' s ausfühil.  Unter- 
richt in  der  Stephan.  Elementarmethode  des  Le- 
fenlehrens  (Würzb.  1805.  8). 

STEPHANIE  (Gottlieb)  Vergl.  Rrfiefll  in  Hirfching’* 
Handbuch  B>  13.  Abtheil.  1.  S.'a^o  u.  f. 

STK- 
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8TEPHENS0N  (F.  C.)  §§.’ Nützliche  Zeitftr« 
tieib  u.  f.  w.  mufs  tin  Sternchen  haben.  ' 

STERN  (Karl)  Pfeudonymut.  S.  MEYER  (Fxiedrich 
Wilhelm  Karl).  ) 

STERNAGEL  (Johann  Georg)  ...  zu  geh, 

zu  ..  . Gefchichte'  Schiebens  von  den 

älleften  Zeiten  bis  zur  Beßtznahme  delTelben, 
durch  Friedrich  den  Groffen  1740;  als  dritter 
Theii  des  Hausbedarfs  der  Königl.  Preuflifchen 
Lämder  ; hei  ausgegeben  u.  f.  w.  Mit  einem  Ku- 
pfer. Breslau  tgos.  8* 

Gtaf  von  STERNBERG  (Joachim)  Herr  auf  RadnitZt 
Stupnot  Przefina  u.  f w.  kaiferl.  königl  Käm^ 

> merer,  und  Mitglied  der  königlichen  Gefeüfchaft 

. der  JViJfenfchaften  zu  Prag,  ftarb  zu  Prag  am 
i8ten  Oktober  i8o8-  lieber  die  Einwir- 

kung der  Atmofphäre  auf  die  Vegetation ; in 
Hoppe'ns  Neuen  botanifchen  Tafchenbuch  auf 
das  J.  1807.  Botanifche  Bemerkungen  auf  ei- 
ner Reife  über  Salzburg  nach  Kärnthen,  Steyer- 
mark  und  Oberöfueich  im  Sonhner  1808»  ebend. 
auf  das  J.  1809.  , 

STERNBERG  (Johann  Heinrich)  wurde  von  den 
Franzofen  erfchojfen  am  . . . ffulius  t^op.  War 
D.  der  AG.  und  feit  dem  Oktober  1804.  Hof rath^ 
ordentlicher  Prof'ffor  der  Pathologie  und  Thera~ 
pie  und  Direktor  der  medicinifchen  Krankenanflalt 
auf  der  Univerfität  zu  Marburg  (vorher  prakti- 
fcher  Arzt  zu  Goslar,  und  vordem  feit  1797 
Berg-  und  Stadtphyfikus  zu  Elbingerode  am 
Harz):  geb.  zu  Goslar  am  i^ten  April  J^^2. 
§§.  Kurze,  doch  wahrhafte  Nachricht  von  den 
Gefundheitsblattern , auch  Kuhpocken  genannt; 
zu  Nutz  und  Frommen  für  Bürger  und  Land- 
mann.  Goslar  1801.  X>  Erinnerungen  und 
Zweifel  gegen  die  Lehre  der  Aerzte  von  dem 
fchwexen  Zahnen  der  Kinder;  ein  Ve^fucl^,  nach 
, . Wich- 
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Wichmann,  nfad  eigenen  IdeenV  Aerzten  iind 
Nichtärzten  lesbar.  Hannover  1802.  8-  Mit  ei- 
nem Kupfer.  Das  Büchlein  von  der  Gicht; 

oder  gründliche  Anweifung,  wie  man  ßch  vor 
Flüffen,  Gicht  und  Podagra  verwahren,  wie 
weit  man  ße  ohne  Arzt  relbft  behandeln,  und 
faft  ohne  Arznoyen  heilen  könne.  Ein  Haus- 
büchlein für  Jedermann , für  Kranke  und  Ge- 
funde.  Nach  den  Grundfätzen  der  neuern,  ver- 
beffeiten  Arzneykunft  beaibeitet.  Goslar  1802.  8- 
Neue  Auflage  dem  Titel:  Gichtbüchlein, 

oder  Anweifung,  fich  vor  Flüffen  u.  f.  \t.  ebend. 
1810.  8*  Lieber  die  Ernährung  der  Kinder 

in  den  beyden  erften  Lebensjahren;  zur  Beleh- 
rung für  Mütter,  denen  das  Wohl  ihrer  Kindef 
aufrichtig  am  Herzen  liegt;  herauigegehen  u. 
f.  w.  Hamburg  1802.  8-  Der  Volksarzt, 

oder  wöchentliche  belehrende  Unterhaltungen 
über  Gegenftände  der  Arzneywiffenfchaft  und 
Natui  lehre,  ifter  und  2ter  Heft.  Goslar  iS<>2.  g. 
Die  Erregungslheorie,  gegen  Marcard’s  Angriil 
im  Hannöverifchen  Magazine  vertheidigt.  Ber- 
lin 1803.  8*  Litteraturzeitung  für  Medicin 
und  Chirurgie,  nebft  ihren  Hülfswiffenfchaften, 
bearbeitet  durch  eine  Gefellfchaft  von  Gelehr- 
ten , und  herausgegeben  u.  f.  w.  Helmhadt 
1804.  — 2ter  Jahrgang.  Marburg  i8o5-  gf-  8. 

Handbuch  der  allgemeinen  Pathologie  raenfrh- 
lieber  Organifmen.  Leipz.  1806.  8-  Bruch- 
ftücke  über  akademifche  Bildungsanftalten  für 
Medicin  - Sfudirende , mit  befonderer  Hinßcbt 
auf  die  Univeifität  zu  Marburg;  in  Briefen  her- 
ausgegeben. ebend.  1806.  8*  — Etwas  übet 

Schulftuben  , ein  Beytrag  zur  medicinifchen  Po- 
lizey;  in  dem  Hannöverifchen  Magazin  179g. 
St.  102,  S.  16*9  u.  ff.  Ueber  eine  Schwämm- 
chenkrankheit (das  Mundfohr,  Aphthaj)  der 
Kühe;  ebend.  1800.  St  42.  S.  865.  — Auch 

ein  Paar  gutgemeinte  Worte , die  Abfehaffung 
des  Kaffees  und  feine'  Surrogate  betreffend;  in 
CollenbUfch'ens  Rathgeber  für  tdie  Stände  für  das^ 
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J.  1800.  -»  , Etwas  zur  Brlehnmg  laugender 

Mütter,  über  das  Wundwerden  d«r  Bruftwar- 
zeu}  Ul  Goslar.  Wochcnblatt.lür  das  J.  1801. 
St.  i8-  »3.  — Was  hat  man  von  der  Tracheo- 

tomie in  der  häutigen  Bräune  zu  erwarten?  in- 
dem Reichsanzeiger  für  das  J.  1801.  Nr.  8S. 

. S.  1160  u.  £f.  Aufruf  an  mein<T^utfches  Va> 
terland,  wie  die  letzten  Hindezniilä  der  ktih- 
Pockenimpfung  hinwegzuräumen  i ehend,  Nr.  164. 

S.  8193  u.  ff.  Fragen  und  Gedanken  bey  der 
ärztlichen  Anwendung  der.  Voltaffchen*' Säule; 
ebend.  1802.  Nr,  158.  S.  ^973.  Nr.  80$.  S.  2388. 
Erinnerungen  gegen  den  Einfchnitt  in  das  Zahn- 
ileifch , bey  fogenannten  fchweren  Zabnaus*  • 
bruebe  ; ebend.  Nr.  soo.  S.  2481  u.  ff.  Schrei- 
ben über  die  klinifchen  Anftalten'  zu  Marburg, 
vom  3ilien  Auguü  1805*;  ebend.  1805.  Nr.  28 r. 

S.  3601  u.  ff.  ‘ — Verfuch  einer  Eiklärung  der? 
guten  Wirkung  kalter  Umfchläge  bey  Blutflüf- 
fen;  in  Horn's  Archiv  für  medicinifche  Erfah-' 
rung  B.  4.  H.  1.  S.  624  u.  ff.  Die  Stimme  ei- 
nes altern  Schriftftellers  über  die  Lehre  von 
den  Krifen  und  kritifchen  Tagen ; ebend.  H.  2. 

S.  840  u.  ff.  Gefchichte  eines  epidemifchen 
' Typhus , wnbey  ein  Friefelkontagium  eine  vor- 
' ' zügliche  Rolle  Ipielte ; ebend:  B.  5.  H.  1 . S.  22  u.  ff. 

H.  2.  S.  350  u.  ff.  Beobachtung  eines  Typhus 
mit  enormer  Hämorihagie  der  Lungen,  . 

' einem  Auswurfe  polypofer  Konkremente;  ebend, 

B.  7.  H.  1,  Ein  Typhus  mit  Hämorrhagie  der  ‘ 

' Lungen;  in  ^deffen  Neuen  Archiv  u.  f.  w.  St.  i, 

Nr.  2.  < — Veigl.  feine'  Selbftbiographie  in  's-- 

Strieder's  Heff,  Gelehrtengefchichte  B.  15.  S.  30a-  - 

' ' 512.  • ^ IV  y. 

Graf  von  STERNBERG  (Kafpar)  . . . zu  . . . .* 
geb.  zu  ..  . §§.  Keife  dttych  Tjrol  in  die 

Oeftreichifchen  ' Provinzen  Italiens  im  Früh- 
)ahr  1 804.  Mit  *4  Kupfertafeln.  ’ Regensborg 
1806.  foi.  < : 

i9tssjahrli,  gterBsnd,  Mm  . 10 B. 
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so  B.  von  STERNHAIN  (H.  H.)  §§.  Hermei ; ein* 
Zeitrchrift  in  zwaaglofen  Heften,  zur  endlichen 
Beruhigung  für  Zweifler  und  Sucher.  ifterBand. 

ide»'  Stück.  Carliiuhe  1805.  ■—  fltet  Stück. 

• - ebend.  l8u6>  8.  < 

. > 

¥ 

STERR  (Kafpar)  Pfarrer  zu  ^oshofen  (vermuthlich 
in  der  Oberpfalz;  vorher  PiofefTor  der  Huma- 
nioren  zu  Neuburg  an  der  Donau):  geb.zu  Nett- 
bürg  IZ44'  S§*  Witterungsbeobachtungen  vom 
Jahre  1785  bis  1804,  mit  phyfifchen  Bemerkun- 

«eh  und  Entdeckungen — Preisfchrift 

über  das  Fallen  des  Merkurs  im  Barometer;  s« 
den  Philofophifchen  Abhandlungen  der  Akadenji# 
zu  München  ...  a 


STETFELD  (Ludwig  Friedrich  Theodor) 
7ten  März  tgo6. 


ßarh  am 


STETT  (Franz  Matthies)  Chorherr  in  dem  grüß. 
( IPatdburgifchen)  Kollegiatfiifi  zu  Zeil:  geh. 
zu  . • • §S*  Praktifches  Handbuch  für  noch 

nicht  geübte  Seelforger;  den  Kranken  die  hei- 
ligen Sakramente  der  Buffe,  des  Altars  und  der 
letzten.  Oelun«  zu  ertheilen;  ihnen  in  ihrer 
Krankheit  und  am  letzten  Ende  beyzuftehen. 
Augsburg  1804.  8-  Gem’feinnütziges  Ge- 

fundheits-  und  Krankenbuch  für  Bürger,  vor- 
züglich für  Landleute,  auffer  und  in  den  Tagen 
ihrtr  Krankheit , mit  befonderer  Rücklicht  auf 
ihr  nahes  Ende,  ebend.  1806.  8* 


von  STETTEN  (Paul)  ftarb  am  raten  Februar  1808. 
Seit  1806  war  er  auch  köuigt.  Bayrif eher  geheimer 
Rath  — zu  Augsburg.  — Zergl.  Augsburgs 
Dank,  dargebracht  einem  ehrwürdigen  Jubel- 
greife,  dem  — Hrn.  Paul  v.  Stetten  Augsb. 
i8oS*  45-  ttnd  daraus in  Hirfching’s Hand- 
buch B.  13.  Abtheil.  1.  £.  3^5  * 3^^* 
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JO  B.  ST  ETTLER  (R.)  feit  1805  Kommifjfionsjchreiber 
■ m der  Kanzley  des  Stadtraths  zu  Bern  und  Se- 
kretär des  Kirchendepartements.  (Sein  Vater, 
Johann  Rudolf,  ’MitveifalTer  der  angezeigten 
Sciirift,  ift  feit  1803  mtglied  des  gretjfen  Kan- 
tonsraths , wie  auch  des  kleinen  Stadtraths  zu 
Bern). 


STRUDEL  (Karl)  Buch-  und  KunfthHniler  zu  Go- 
tha: geb.  zu  Zeitz  am  iften  Januar  irr?.  §«. 
»Hiftorifche  und  philofophifche  Skizze  der  Entl 
deckungen  und  Niederlaffungen  der  Europäer 
in  Nord  - und  Weftafrika  bis  zum  Ende  des  i8ten 
Jahi  Hunderts ; aus  dem  Englifchen.  Bremen 
1803.  ^gr.  8*  * Englifcbes  LefebucH  für 

folche , die  das  Gedickifche  Englifche  Lefebucfe 
gclefen  und  verbanden  haben,  ebend.  1803.  R.  • 
• Der  Weg  zur  Weisheit;  ein  Lefebuch  für  die 
erivachfene  Jugend;  nach  dem  Englifchen. 
a Bändchen,  ebend.  1805.  g.  »Britannia;' 

eine  Zeitfchrift  in  Englifcher  Sprache,  ifter 
Heft,  ebend.  1805.  — ater,  5ter  und  4ter  Heft, 
ebend.  1806.  8* 


STEUER  (.  . .)  Stadtrichter  zu  Guben  in  der  Nieder- 
lau ßtz:  geb.  zu  ..  . ^§.  Gab  mit  Wilhelm 

RICHTER  heraus:  * Gemeinnütziges  Wochen- 
blatt , zunächlt  für  Guben  und  die  umliegende 
Gegend.  Guben  1805- 1806.  4. 


von  STICH  AN  ER  (Jofeph)  künigt.  Bayrifcher  gehei- 
mer Referendar  zu  München : geb.  zu  ..  . §§. 

Redigirt:  Sammlung  Römifcher  Denkmählec 
in  Bayern;  herausgegeben  von  der  königliclien 
Akademie  der  WilTenfchaften  zu  München,  ifter 
und  ater  Heft.  München  lyo«.  4.  Hon  ihm  iß 
im  jflen  Heft:  Abhandlung  über  die  Römifcheu 
Denkmähler  in  Bayern.  Im  aten:  ZweyteAbh. 
über  die  Rom.  Denkm.  in  Bayern. 

STI- 


\ 


Df 


.J  by 
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STICKEL  (Franz)  D.  der  Rechte,  gr»fskerzog{. 
Frankfurtifcher  ^uflitzrath  und  ordrtitlicher  Pro- 
*/7i)r  an  der  Rechtsfchule  zu  IVetzlar  ieit^  i bog 
(vorher  geh.  zu  ^ . . §S-  Gab  mit  Ernft 

' MÜLLER  heraus;  Geia  des  Gefetzbuches  Na- 

1 poleons,  aus  der  Verhandlung  gefchöpft  von 

G.  Locri,  Generalfecretär  des  Staatsiathes, 
Mitgliede  der  Ehrenlegion.  'Mit  Rücklicht  auf 
die  neueren  gefetzlichen' Verfügungen  ver- 
' ■ teutfcht  u.  f.  w.  iher  Heft.  Giefen  i^oR.  8- 

Auch  unter  dem  Titel:  Geift,  der  Civilgefetzge- 
' hung  Frankreichs,  ein  ganz  aus  den  Quellen 

gefchöpfter  erkläiender  Commentar  von  G. 
LocrL  iher  Band.  . 

" ST  IC  KL  (Franz  Xaver)  Pfarrer  zu  ..  . in  Bayern ; 

geb.  zu  • §S'  Chriftliche  Volkspredigten, 

, ju  lndersdorf  und  an  manchen  andern  Ortfchaf. 

ten  gehalten;  zur  erbaulichen  Lefung  für  das 
Chrifienvolk  herausgegeben.  München  1809.  8. 

STIEBER  (G.  F.  S.)  feit  1808  mit  dem  Charakter  eines 
Profeffors  — zu  Ansbach. 

STIEGLITZ  (C.  L.)  §§.  Archäologie  der  Baukunft 

der  Griechen  und  Römer.  ifterTheil.  Weimar 
1801.  gr.  8-  Nebft  15  Kupfern  in  g-  — ®ten 
Theils  ifte  Abtheilung.  Mit  Kupfern  undVignet- 
' ten.'  ebend.  i8oi.  — ?te  Abtheilung.  ebend, 
■ ‘ (eigentl.  J802).  gc.%.  Verfuch  einer 

Einrichtung  antiker  Münzfammlungen , zur  Er- 
'/■  läuterung  der  Gefchichte  der  Kuaft  des  Alters 
thums.  Leipz.  igog.  gr-  8- 

- STIEGLITZ  (I.)  §§.  Verfuch  einer  Prüfung  und  Ver- 
befferung  der  jetzt  gewöhnlichen  Behandlungs- 
art des  Scharlachfiebers.  Hannover  1807.  8- • — 
lieber  Schilderungen  aus  dem  Leben  eines  Arz- 
tes ; xn  Hufeland' s und  Himly's  Journal  der  prakt. 
Heilkunde  180g.  May  Nr.  1. 

i STIEHL 


STIEHL  (M.  C.  F.)  privatißrt  jetzt  zu  Sonnenberg^  , . 
einem  Flecken  unweit  Ulesbaden.  (War  Jinilruk* 
tor  der  Prinzen  von  MafTau*  Ufingen). 

6T1EHLER  (L.  G.)  — Aipokat  zu  Dresden : geb.dch  , 
fetbß  am  aößen  December  j^68-  §§•  Diff.  (Praef. 

' • ' 'de  finibus  pnenarum  civilinm.  ' Vitdb^ 

1789*  4<  DiJT.  inaug.  de.varia  poenarum  / 

civiliam  ad  puniendi  finet  relatione.  ibid.  1790. 4. 
Archiv  merkwürdiger  Akten ßücke  y femkHarer  1 
Rechtshändel  und  feltener  Rechtsfragen.  Dresden  ' 
^T9T-  S-  * Ueber  den  Einße^s  der  Geburt  - 

eines  Prinzen  mf  die  ßatißifchen  und  moralifchen 
Verhaltnijfe  Sach/ens.  ebend.  ( /fpf ).  gr.  — • 
'Vergl.  Dresdens  Scluiftfteller  von  Haymann 
S.  94  u.  f.  167. 

Freybenr  von  STIFFT  (A.  J.)  erhielt  im  J.  i8«8,  auf 
fein  Anfuchen , ’ die  EntUETinfg  von  der  Direkt 
tion  des  medicinifchen  Studiums  und  des  Sani- 
tättwefens;  in  demfelben  Jahr  wurde  er  Ritter 
des  Oeßreiehifehen  Leopoldsordens..  — Im  iitea 
Band  Z.  6 u.  7 lefe  man  baronißrt  fiatt  (geadelt. 

^TIGER  (ßohxnn) ‘praküfcher  Arzt  und  Augenarzt 
zu  geb.  zu  . §§.  • Piaktifbhe' Bemer- 

kungen über  die  Impfung  und  den  Nutzen  der 
Kuhpocken;  mit  einer  Vorrede  begleitet  von 
Dr.  ffofeph.  Söller,  k.  k.  Sanitätsra^c  und. 
Protomedicus.  *rätz  1807.  g. 

STILLE  (Karl)  S.  DEMME.  • . c 

• • ' » I ff 

STILLER  (Ferdinand)  ...  zu  : geb.  zu  . . 

S§.  Oellreichs  Entfiehung,  delTen  Giöfie  unj^'. 

'Ueberficht  feiner  gegen wärtigetrLage  und  Ver- 
haltnifie;  nebft  einer  hiftorifchen  Entwicke- 
lung des  Aufftandes  in  Tyrol,  mit  Hinblnk  auf 
frühere  Feldzüge  in  dieftn  Gegendem  Hamburg* 

- 1809.  8.  V ^ , 
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STILLER  (Georg  Guftav)  Volkstehrer  xuSchonhrunn  ' 
und  Rofen  in  Schießen:  geh.  zu  ..  . §§.  Cha- 
raden , Aufgaben  und  Räthfel , dem  gefellfchaft- 
liehen  Leben  gewidmet,  ifte  Sammlung.  Brieg 
( ohne  ^ahrzahl ).  8. 

STILLER  (H.  T.)  §§.  Bede,  gehalten  am  sten  Au* 
i > guft  jgoi,  al«  dem  Geburtstage  des  Königs  von 
. 1 FreufTen , Friedrich  Wilhelm  des  Dritten. 
Frenzlau  igoi.  g.  Die  letzten  LebensRun- , 
den  Jefu;  oder  religiöfe  Unterhaltungen  übet 
' ..  das  S7Re  Kapitel  der  Evangelifchen  Gefchichte 

des  Matthäus.  Ansbach  igio.  8. 

\ * 

STJX  (Klemens)  ...  zu  : geh.  zu  ..  . §§. 

Anfangsgründe  der  gemeinen  Rechenkunft , Al- 
gebra und  MefskunR.  iRerTheil:  RechenkunR. 

. aRer  Band.  Frankf.  am  M.  1804.  — ater  Band» 

' enthält  die  Lehre  der  Multiplication  durch  Zer- 
theilungen , der  zoXammengefetxten  VerhältnilTe 
• und  Proportionen  , Ketten  - Gefellfchafts  • und 
c Vermirchungs-Rechnungen,  Pbtenzen  und  Wur- 
zeln , nebR  Anwendungen  deifelben ; und  eine 
JPaiRornn- Tafel.  Zum  gemeinnützigen  Gebrauch 
^ . Towohl,  als  auch  insbefondere  zur  Einführung 

N . in 'die  Mathematik,  ebend.  1805.  8*  , 

STOCKAR.  S.  STOKAR. 

1 

\ STÖCKER  (Bernhard)  Rarb  % dem  MinoritenkloRet 
Maria  Mayingen  im  Ries  am  loten  November 

' 1806.  §§.  Vocabularium  Latinitatis  antiquioria 

& medii  aevi  diplnmaticum.  Mariae  Mayingae 
dilucidatum.  Noidlingae  1805.  8*  • ■ 

STOCKMANN  (A.  K.)  feit  1805  auch  fUrßl.  Schwarz- 
burg - Rudolflüdtifcher  Hof  - und  Pfatzgraf.  §§. 
Carmen  faeculare.  Lipf.  1801.  4.  Ffogi*« 

• ^ ChreRomathia  juris  Horatitna.  Specimen  I. 
ibid.  igoi.  — Specimen  II.  ibid..i8o4.  — Spe- 
cimen III.  ibid.  1805.  Specimen  IV.  ibid, 

, j 1806. 

' V*  . 

V 
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^ 1806.  — Speeimen  V.  ibid.  1807.  — Sp^cimen  VL 
, 'ibid.  180g.  4.  ^o.  Augufli  Bachü  Hiftori« 

jurisprudeati««  Romaoae,  quatuor  libri»  com« 
prehanfa.  Editio  ftxta  prioribus  longe  cmen« 
datior;  novit  obfcivaUonibut  «uxit  &c.  ibid* 
j ,1806.^8  maj. 

STOCKMAR  (J.  E.  G.)  — gth.  — ämsten  April  ip6o» 

9 

STOCKMAR  (.  . .)  Prediger  zu  : geh.  zu  ..  * 

, §§.  Ueber  den  * verderblichen  MiCiwacbs  oder 
die  unfruchtbare  Abartimg  unter  denen  feit  lan«  ^ 
gen  .Zeiten  bekannten  Speifekartoffeln ; detTen 
. ,.UijracheD,  Vertilgung  diefe»  Ucbcls,  und  Maat« 

• regeln  zur  Verhütung  der  Wiederkehr  deCTel« 

, ben  — iingleichen  wie  man  den  Kartoffelbata 
, ..im  .Grollen  äufferft  vertheilhaft*  ohne  viel  Ar« 

...  beiten  und  Koften , felbft  ohne  Nachtheil  det 
Getraidebauet  betreiben  kann»  > nach  vieljahri« 

' gen  eigenen  Erfahrungen.  KallTch  1801.  8* 

toB.  STöCKEL  (H. ..  F. . . A...)  $§.  Sammlung 
nützlicher  Erfindungen.  Mit  10  Knpfertafeln. 
Nürnberg  igoa.  8.  Befchreibung  einet 

«anz  bequemen  Bettfiätte  für  jeden  Kranken* 
efondert  Podegraiften.  Durnh  «ine  Kupfettafel 
erlärutert.  ebend.  i8«S>  8* 

STöCKER  (Lebrecht  Gotthold)  ftarb  am  lytcn  Februar 
1807.  . i 

ETöCKHARDT  (G.  H.  J.)  feit  1759  Arckidiakonus  zu 
Glaucha.  $§.  Probe  • und  AntritUpredigten* 
in  der  Hauptbirch''  «u  Glaucha  abgeleget.  Leipz.  '• 
>799-  8*  — Ein  Vorfchlag  zur  Veibefferung 
der  Liturgie*  ohne  Beeinträchtigung  der  Kon« 

, ' filiorialrechte ; nebflt  einer  Traurede,,  die  zu«' 
gleich  alt  Formular  dienen  kann;  iir, tfm  Pi edi« 

' gcrjournal  für  Sachfen  1803  Auguft  5.54.6  u.£fi  — 
Vergl.  Otto  a.  a.  O.  S.  336  u.  f.  ^ 

Mm  4 STöCKL  ’ 
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SToCKL  (K.)  Nene  Landpr^igten  ober  die 

' Sonn-  tfnd  Fefitä^Hchen  Evaogelien,  mit  eini* 

' g«r  Rückficht  auf  das  Syfiem  der  reinen  Moral, 
Torgetragen  n.  f.  w,  s Theile.  Wien  1805.  g. 

' Auslegung  der  Sonn  - und  Fefttäglichen  Evange- 
lien eines  ganzen  Jahres;  zur- Beiebrnng'  und  I 
Erbauung  des  Landvolkes  herausgegeben,  s Bäu*  | 
de.  ebend.  1807-  8-  ' ‘ ' 

STöGER  (B.)  jetzt  Rektxtr  des  Lyeewns  zu  DUHugeiL  I 
§§.  Geiftfiche  Reden , 'gehalten  bey  dem  aka- 
demifchen  Gottesdienft  zu  Salzburg.  Mit  Ge- 
' " nehmigang  der  kurffirAI.  Bücher- Gen  für- Spe-  ' 

cial -Kommirfion.  ifter  Band.  Stranbingen  1805^  j 
. — ater  Band,  ebend.  1804.  gr.‘- 8.  Auch  unter 

' dem  Titel:  Predigten  über  wichtige  Gegetiftände 
der  chiij'tlichen  Religion -und* Moral-,  mit  vor- 
• ' ztiglicher  Rücklicht  atff  die  ftudirenden  Jüng- 
*-  - linge  u.  f.'W.  ifter  und  ater'Bind.  * 

'STÖGER  (F.)  privatißrt  zu  Wien  mit  einer  kaiferticken 
Penßon,  . . • ‘ i - .'l  o» 

i\  • • • • - 

STöGER  (Maximilian)  . .'.  zU”.  . geh.  zu  . . . 

Verfuch  eines  GrürtdrilTes  der  Gefchichte 
der-Niederländirchen  Uiiruhen  unter  der  Her- 
zogin von  Parma  und  dem  Herzoge  von  Alba. 
München  1808«  8« 

STöHR  (C.)  lebt  jetzt,  nach  der  Säkulari/ation  der 
Abbtey  Banz,  zu  Cronach.  §§.  Magazin  nütz- 
licher und  angenehmer  Materien.  Leipz.  i8og. 

ates  Bündchen,  ebend.  1804.  8«  'liaffelbe 
auch  unter  dem  Titel:  Archiv  lehrreicher  und 
nützlicher  Unterhaltungen  aus  den  Schriften  be- 
rühmter .Gelehrten ; ein  Buch-  für  Jedmmann. 
jfter  Theil.  Phynognomik,  bder^Kunft, 

die  Menfcfaen  aus  dem  Geßchte  zu  beuttheilen. 

9 Thsile.  Coburg  1804.'  8*  Mit  der  Silhouette 

des  Veifalfer#.  ■ , ' . . f 

- - , - . STöL- 
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STöLLER  (Friedrich  Chriftian)  ftqtb  am  i6ten  Septem- 
ber 1807.  lieber  die  Heilung  groffer  Ver- 

letzungen der  Knochen  ohne  Amputation  ; in 

I »■  Inders  Journal  für  die  Chirurgie  B,  4..  St.  1. 
Nr.  8 Worte  der  Achtung 

I • und  der  Dankbarkeit,  gefprochen  an  der  Gruft 
des  Hin.  D.  F.  Chr.  Stöller,  und  auf  Verlangen 
feiner  zahlreichen  Verehrer  in  Druck  gegeben 

i von  M.  Karl  Friedrich  Bonitz , Diakonus  zu  St. 
Stephan  in  Langenfalze,  ebend.  1807.  8-  — 

. (Becker's)  Nationalzeitung  der  Teutfehen  1807. 
St.  45.  — JS»-«<’y?iin  Hirfching’s Handbuch B.  15. 
Abtheil.  1.  S.  544-547. 

Freyherr  von  STöRK  (A.)  Vergl.  auch  Erneßi  a.  a.  O. 
S.  561  u.  f. 

*t  » 

STöVRB  (D.  n.)  feit  1810  hat  er  den  Charakter  eines 
herzogl.  Mecklenburg  - Schwsrinifchtn  Legations- 
raths. ' 

Edler  von  STOIXNER  (L.)  §§  Fon  detn  Vollfiändi- 
gen  Unterricht  in  der  Bienenzucht  u.  f.  w.  er- 
fchiitt  die  3te  Auflage  1808;  und  von  den  Ab- 
handlungen vom  Seiden  - Flaphs  - und  Hanfbau, 
nebft  einem  Anhang  von  einer  Ait  Seide  aus 
Spinnenvveben  , ebenfalls  die  2te  Auflage  i8o8. 
( IFahrfcheinl'uh  nur  netie  Titelblätter). 

i 

STOK/JR  von  NE  UFO  RN  (A. ..  F.  . .)  Komtniffar 
des  Fürflprimatifchen  Umgeldamts  der  Stadt 
Regensburg : geh.  zu  . ...  Vollftandiges 

Handbuch  der  FitiaiizwifTenfchaft.  a Bände. 
Rothepburg  .m  der  Tauber  1808.  8 Da« 

Steuerprovifoi  iurh  , in  Bezug  auf  die  Rheinifchen 
But^qslia^ten ; in  IFinkopp's  Rheinifchen  Bund 
H.  58.  S.  161-205.  H.  59.  S.  557.593. 

Graf  zu  SXQLBERG  (C.)  jetzt, künigl.  Dänifcher  Land- 
rath zu  IFitidebuy  im  Uerzogthim  Schlestcig  — 
. M m 5 V ergl. 
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Vergl.  ^ördens  im  Lexikon  Teutrcher  Dicbtev 
und  Profaiflen  B.  4.  Si  7*7-730  (1Ö09). 

■ 

Graf  zu  STOLBERG  (F.  L.)  §§.'  Vier  Tragödien  de» 
Aefchylus.  Hamburg  1802.  8>  ' Zwo  Schlif- 

fen des  heiligen  Auguflinus  von  der  wahren  Re- 
ligion und  von  den  Sitten  der  katholirchen  Kir- 
che. Mit  Beylagen  und  Anmerkungen.  Münftec 
u.  Leipz.  1805.  gr.  g.  “ Die  Gedichte  von 
Offtan,  dem  Sohne  Fingal*;  nach  dem’ Engli- 
fehen  des  Herrn  ßfaepherfott  in  das  Teutfeh« 
- iiberfetzt.  3 Bände.  Hamburg  igo6. " gr.  g. 
Gefchichte  der  Religion  Jefu  Chrifti.  lAerTheil. 
ebend.  igo6.  — 2ter  Theil.  ebend.  1807.  — 

3ter  Theil.  ebend.  igog.  — 4tcn  Theilt  iße 
und  2te  Abiheilung.  ebend.  igop.  — 5ter  Theil. 
Mit  einer  Karte  von  dem  Jüdifchen  Lande  unter 
den  Römern,  ebend.  igop.  gr.  g.  " — Sein 
• Bildnifs  von  ProfelTor  Klüüer  zu  Stuttgart  nach 
üftwü/flitr  in  Kupfer  geftochen.  igio.  . — Vergl. 
^Ordens  im  Lexikon  Teutfeher  Dichter  und  Pro- 
faiften  B 4.  S.  731  - 744  (igog).' 

loü.  iiB.  STOLL  (J.)  Verfuch  einer  mediciai- 
fehen  Bcobachtungskunft.  Zürich  igoe-  gr.  g.  — 

' Medicinifch  - chirurgifche  Beobachtungen ; in 
• Pofewitz'ens  Journal  für  Medicin  u. ' f.  w. 
Heft  ].  S.  i76-t-«)4  (i7Ö9)-  Verfüch  einer 
Aetiologie  und  Theiapie  der  Saamenflüffe , mit 
vorzüglicher  RückHcht  auf  Brown’s  £rregungi^ 

. theorie ; in  deffelben  Aetiolog.  u.  femiologifchen 
Journal  I|.  1.  S.  iso-  164  (igos). 


STOLL  (Jofeph  Ludwig)  ...  zu  geh.  zu  » 

§§.  Scherz  und  Ernß;  ein  Spiel  in  Verfen. 
Berlin  1804.  gr.  g.  — Qab  mit  Lep  von  SE- 
CKENDORF heraus:  PrometheusV-eine  Zeit« 
fchrift,  der  hohem  Bildung  des  Menfchen 
widmet,  ifter  Heft.  Wien  igog.  gr.  g. 

_ , \ " ST0L4 
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STOLZ  (J.  J.)  §§.  Predigten  in  dem  Jahre  achtzehn- 
■ hundert  (auf  dem  Umfchlagtitti  der  ließt  keifst 
es:  lieber  die  Merkwürdigkeiten  des  achtzehn- 
ten Jahrhunderts)  in  Bremen  gehalten,  xfter  bis 
4ter  Hefty  oder  ifter  Band.  Altenburg  u.  Er- 
- furt  iSoi.  — 5ter  bis  8ter  Heft  oder  ater  Band, 
ebend.  igoa.  gr.  g.  Ergünziingsheft  der 

Stolzifchen  Erläuterungen  zum  neuen  Tefta- 
ment,  weiches  die  vornehrnften  Zufätze,  Ver-, 
belTernngen  und  Berichtigungen  der  zweyteil 
Ausgabe  für  die  Käufer  der  erften  enthält.  Han- 
nover 18Ö3.  gr.  g.  Erweckungen  zu  er- 

nenertem  Nachdenken  über  den  in  der  Jugend 
erhaltenen  Religionsunterricht,  in  freyen  Un- 
.■  tcrhaltungen  über  den  Heidelbergifchen  .Kate- 
chifmus  feiner  Gemeine  vorgetragea.  ifter  Theil. 
(Auch  für  Bekenner  des  Chriltenthums  nach 
dem  LutherifchenLehrbegiiffe  brauchbar).  Her- 
born i8<>3-  — ater  Theil.  ebend.  1804-  8. 

Gedächtnifspredigt  auf  den  am  1 Sept.  verewig- 
ten D.  und  Profeffor  Arnold  Wienhold  in  Bre- 
men. Bremen  1804.  g.  Hiftorifche  Predig- 

ten. ifter  Theil  ifte  Abtheilung:  David,  Ifais 
Sohn  von  Bethlehem.  Jena  1805.  — ater  Theil 
ifte  Abtheilung:  Paulus  von  Tarfus  in  Gilicien. 
ebend.  1806.  — ate  Abtheilung,  ebei^.  1807. 

gr.  g.  Zwey  Predigten  f I.  Am  ^hluffe 

des  Jahres  1805.  II.  lieber  das,  was  man  ver- 
geffen  foll.  Bremen  1806.  8.  Drey  Predig- 
ten, gehalten  I.  an  dem  iährlichen  Bettage  am 
' ' sgften  Sept.  igog  über  Pfalm  XIX,  13.  II.  nach 
des  feligen  Bredenkamps  Begräbniffe  am  soften 
Oktober- igog  OffenbahrungII,’3.  III.  atn  Neu- 
jahrstage  igop  über  Pfalm  LVI,  13.  ebend. 

8-  Predigten  zur’  Beförderung  der 

Humanität.'  ifte  u.  8te  Hälfte.  Hannover  18 lu.  8. 
( Die  jfle  Hälfte  war  fchon  1798  unter  dem  auch 
- hier  bey gegebenen  Titel:  Liebe  nach  Paulus  u. 
f.  w.  gedruckt).  — f^on  den  Erläuterungen 
zum  Neüeü  Tehament  (mit  Beziehung  auf  feine 
I-  Ueberfetzttng  deiTclben)  erfckien.und  zwar  vom 
'■>  ' iftea 
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tften  Heft:  Matthäus,  dieste  von  neuem  durch^^ 
gefehene,  verbefTerte  und  mit  einer  Abhandlung  . 
vom  Scktengeifte  vermehrte  • Ausgabe  1806.  — - 
vom  2ten  Heft;  Marcus,  Lukas  und^Johannes, 
die  5te  von  neuem  durchgcfehene  und  verbef- 
ferte  Ausgabe  1807.  — Sein  Bildnifs  vor  dem 

sten  Band  von  Lößler’s  Magazin  für  Prediger 
(1804).  ^ 

STOLZENBURG  (Chr. . .)  §§.  Neues  Lefebuch  zur 
leichteren  Erlernung  der  Griqchifchen  Sprache; 

, / nach  einem  , auf  das  Lefen  Giiechifcher  Autoren 
vorbereitenden  Plane  u.  f.  w,  H^rausgegeben 
u.  f.  w.  I he  Abtheilung.  2te  Abtheilung  mit 
einem  analytifchen  Wortregiffer,  nach  der  neuen 
und  alten  Theorie  eingerichtet.  Leipz.  i8oo.  8. 

■ ste  vermehrte  Ausgabe  der  iften  Abtheil,  ebend. 
1806.  8.  ‘ 1 

STORCH  (H.)  §§.  Briefe  übar  den. Garten  zu  Paw- 

lowsk,  gefchrieben  im  Jahr  i8os.  St.  Peters- 
burg i 804. 'rz.  ' Rufsland  unter  Alexander 
dem  Erften;  eine  hiftorifche  Zeitfchrift,  her- 
j ausgegeben,  ifte  bis  5te  Lieferung  oder  iftec 
Band.  St.  Petersburg  u.  Leipz.  1805.  — 4te 

bis  6te  Liefen  oder  ster  Band,  eben'd.  1804. 

7te  bis  gte  Liefen  .oder  51er  Band.  ebend. 

' r 1804.  — rote  bis  lete  Liefen  oder  4ter  Band, 

ebend.  t8o4.  > — i3te  bis  15t e Liefen  oder  ster 
Band.  ebend.n8<>4.  — >i6te  bis  i8te  Liefen 
..  r oder  6terBand.'  ebend.  1805.  . — tgte  bis  aifte 
; Ml' , Liefen  oder.i7ter  Band,  ebend.  1805.  . aafte 
• ' • bis 'a4fte ^Liefen  oder  gter  Band.i  ebend.  i8o6. 

■ gr.  8.  '•••■  'fx'.  “1  ■ '* 

. ;o:-.  I i n-'- 

STORR  (Gotriieb  K.  C.)  §§.  Mufeum  phyfiognofti- 
cum,  methodo,  cujus  per  partes  fingulas  ratio 
redditur,  digaftum  deferiptumque.  Pars  l.  Oreo- 
gnofticae  Liber  1 methodologicus.  Stuttgard. 

> 1807.  8.  Auch  unter  dtm  Titil:  Idea  methodi 

foffilinm.  ■<->-  .lieber  das,  bey  der  Würdigung 
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der  StoffibpfchaiTenheit  der  FoiTiIien,  in  Erwä- 

Jung  kommeade  Stufenverhältnifs,  welches  in 
linlicht  auf  die  Innigkeit  des  BündnirTet  zwi- ’ 
fchen  den  Beftandtheilen  Statt  findet ; in  dem 
Journal  für  die  Chemie  u.^l.  w.  B.  H.  a.  Nr.  lo 
0808).  . ' 

STORB  (Gottlob  C.)  §§.  Sonn- und  Fefttagspredig« 
ten;  nach  feinem  Tode  herausgegeben  votT  D., 

^ Fried.  GotÜ.  Süskind  und  D.  ^oh.  Fried.  Flatt. 
'ifter  Band.  Tübingen  iXo6.  — ater  Band., 
ebend.  igo8*  8.  Predigten  über  die  Lei- 

dentgefchichte  Jefu;  nach  feinem  Tode  heraus« 
gegeben  von  Dr.  F.  Flatt.  ebend.  1810'. 
gr.  8.  — Von  Dodtrinae  Chriftianae  pars  tbeo- 

retica  erfchien  Editio  fecunda  e Maaufcripto  b. 
Audtoris,  emendata.  Tubingae  1807.  8 maj,  — 
Von  der  Eiläuterung  des  Briefes  Pauli  an  die, 
Hebräer  erfchien  die  2te  verbelTerte  Ausgabe 
Tübingen  1809.  8. 

\ 

STORR  (Ludwig)  D.  der  .AG.  Hofmeäihus  und  fUit- 
' glied  des  IVl edicinaldefartements  zu  Stuttgart: 
geh.  zu  Luflnau  bey  Tübingen  am  soßen  Auguß 
s^So.  S§-  i^oug.  medica  exponens  Arne- 

norrhoeae  metrofymphyticae  exemptum.  Tubingae 
igot.  4.  Unterfuchungen  über  den  Begriff, 
die  Natur  und  die  Heilbediirgungen  der  Hypo« 
chondrie.  Stuttgart  1805.  8*  Ueber  die  Na« 
tur  und  Heilung  der  Lungenfchwindfucht. 
ebend.  1809.  gr.  8.  — Bey  trag  zur  Naturge« 

fchichte  der  Confumtionslrankheiten  überhaupt 
und  der  Lungenfchwindfucht  insbefondere ; in 
JJufeland’s  Journal  der  tieilkunde  R.  33.  St.  i. 
Skizze  einer  Charakteriftik  der  Krankheiten ; 
ebend.  B.  34.  St.  3.  Ueber  die  Kur  der  Lun« 
genfchwindfucht  ; ebend.  B.  25.  St.  3.  — 

Aufferdem  viele  anonymifche  Auffätze  in  an- 
dern Journalen  und  in  mehcern  kritifchen  Zeit- 
fchriftea.  / 


« 


STORR 


STORR  (VV.  L.)  Vergl.  Ernefli  in  Hirfching*'«  Hand- 
, buch  B.  13.  Abtheil.  1.  S.  3g5  u.  f. 

STOSCH  (F.)  §§.  Predigt  am  Jahrhunderttfeße  über 
Pfalm  11p,  52;  nebft  der  von  ihm  am  Sonntage 
darauf  gehaltenen  Predigt  über  Ephef.  5, 15  , und 
dem  vom  Hofpredigtr  Sack  verfofsten  Gebet  bey 
Eröffnung  der  kirchlichen  Feyer.  Berlin  1801.  8. 
Fragen  an  Katechumenen  ; nebft  einer  Betrach- 
tung über  die  Gegenftände  des  Unterrichts  , als 
Hülfe  hey  den  Antworten,  cbend.  1807.  R. 

STOY  (J.  S.)  §§.  Kurzer  Entwarf  einer  ganz  uner- 
hörten Gefchichte , allen  rechtfehaffenen  und 
' zum  Wohlthun  geneigten  lieben  Mitbürgern  zur 
Beherzigung  und  Warnung  vorgeftellt.  Nürnb. 
1801.  8-  ABC- Tafeln.  Mit  Bildern  von 

Schellenberg.  Teutfeh  und  Franzöfifch.  Leipz. 

‘ (ohne  ^ahrzahl).  8-  — Vergl.  Nopitfch'ens 

4ten  Supplementenband  za  WiU’s  Nürnberg. 
Gel.  Lexikon  S.  spp  - 301. 

STRACK  (Georg  Friedrich  Caßmir)  ftarb  1807.  War 
zuletzt  Pfarrer  zu  Londorf,  den  Freyherxen  von 
der  Rabenau  gehörig. 

l 

STRACK.  (Karl)  ftarb  am  i8ten  Oktober  1806.  War 
gcb.,am  i4ten  Februar  1726. 

STRACK  (Wilhelm)  Profejfor  der  Kunßfckule  zu 
Bückehurg:  geh.  zu  ..  . §§.  Mahlerifche 

Reife  durch  Weftphalen.  ifter  Heft.  Bückeburg 
iSoi.  gr.  4.  Nebft  kolorirten  Blättern  in  grob 
und  queer  Oktav.  — der  Heft.  Bückeburg 
und  Hannover  1804.  Nebft  3 grollen  illuminit»  1 
ten  Blättern,  gr.  4. 

10  B.  STRACKE  (G.  S.)  S§.  Neuefte  Biitifehe, 

Holländifche  und  Teutfehe  Mißionsanftalten  im. 
fchönften  Verein;  meiftens  aus  dem  Englifchen 
und  Holländifchen  überfetzt.  Mit  einer  Vor« 

xedtt 
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red«  begleitet  von  D.  C.  G.  L.  Meifltr.  Bremen 
1805.  «. 

* 

RUter  von  STRANSKT  von  STRANKA  von 
GKEIFFENFELS  (F. ...  H. . .)  M.  der  Phil. 

^ und  D.  der  AG.  zu  ..  .:  geb.  zu  ..  . 
y Beleuchtungen  phyfiologifcher  and  pfychologi- 
fcher  Gegenitände.  ift«x  Theil.  Bamberg  und 
Würzburg  1805.  g. 

!•  h.  11  B.  STRASS  (F.)  §§.  Gefchichte  der  Teut-  • 
, N fchen , mit  befonderer  Rücklicht  auf  die  Preuffi- 
fchen  Staaten.  Tabellarifch  bearbeitet  für  Schu*'' 
> len.  Berlin  igoa.  g.  Der  Strom  der  Zei* 

s ten,  oder  bildliche  DarRellung  der  Wcltge- 
fehichte  von  den  älteßen  Zeiten  bis  zum  Ende 
des  achtzehnten  Jahrhudderts.  ebend.  1803. 
Dritthalb  groffe  sufammengeleimte  und  illumi- 
nirte  Bogen.  Ueberblick  der  Weltgefchich- 
te,  zur  Erläuterung  der  bildlichen  DarftellUng 
derlelben;  herausgegeben  u,  f.  w.  ebend  1803. 
gr.  8.  Fragment  über  die  Pflicht  des  Er- 

ziehers, auf  den  Geilt  des  Zeitalters  Rücklicht 
zu  nehmen;  ein  Fragment.  IVlagdeburg  1804. 
g^r.  g.  Progr.  Verfuch  einer  allgemeinen 

Einleitung  in  die  Wifrenfchaftskund«.  ebend. 

. lgo6.  8>  Ausführliche  Nachricht  von  der 
- jetzigen  Einrichtung  des  Pädagogiums  zu  Klo- 
Aer  Bergen,  ebend.  1809.  8* 

STRASSER  (B.  . .)  Exprior  des  Predigerordens  zu 
Landshut  in  Bayern:  geb  dafelbfl  i^68-  SS* 
Trauerrede  auf  den  feel.  Hintritt  der  hochwür- 
digen Frau  Maria  Ida,  Aebbtillin  des  Frauenklo- 
fters  Seligenthal,  nächü  Landshut,  Cifterzien- 
''  ferordens.  Landshut  1796.  4.  *Klagrtimme 

Jeremiä  gegen  eine  falfche  Befchuldigung  ,'nphrt 
feiner  Rechtfertigung  vor  dem  behelligten  Publi- 
kum. ebend.  igoe.  8*  Primizpredigt  über 
. die  dermahlige  Geiingfchatzung  und  Verachtung 

de«  PricAezRaadea.  «bend.  1804.  8* 

STRE- 
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$TREBER  (Franz  Aloys)  Richter  und  Oekonomu- 
l^erw alter  im  Stifte  und  Klofler  Uiedervieh- 
» bach  (?)  in  Bayern:  geb.  zu  . . . §^‘.  Zwo 

von  der  ökonomifchen  Gefelifchaft  zu  Burghau« 
fen  gekrönte  Preisfchriften : I.  lieber  die'Ver- 
. befferung  der  Schaafzucbt  in  Bayern;  II.  Ue- 
, ber  die  Vertilgung  des  Kornwurtns.  München 
8.  '*‘£ntwuiif  eines  Unterrichts  für 

die  Landjugend  in  der  Feldwirthfchaft,  Haus* 
wirthfchaft,  Naturgefchichte  und  Technologie, 
um  falbe  zu  ihrer'  künftigen  BeAimmung  *als 
Bürger  und  Bauern  gehörig  zu  bilden,  ebend. 
1804.  8-  ate  vermehrte  Ausgabe  unter  feinem 
Namen  und  unter  felgendem'  Titel:  TJuterricht 
für  die  Landjugend  in  der  Naturgefchichte, 
Technologie  und  Feldwirthfchaft , um  diefelbe 
zu  ihrer  künftigen  BeAimmung  als  Bauern  ge- 
' hörig  zu  bilden.  Mit  einer  Zeichnung  der  Bie* 
nenltöcke.  ebend.  i8o7> 

STREBER  (Franz  Ignatz)  Mitglied  der  hißorifchen 
Klajfe  der  königl.  Bayrifchen  Akademie  der  fViffen- 
fchaften  und  Auffeher  des  Münzkabinets  zu  Mün-. 
cken:  gejb.zu..  . §§.  Verfuch  einer  Gefchichle 
des  königlichen  Münzkabinets  in  München ; ab* 
gelefen  in  einer  öffentl.  Verfammlung  der  königl. 

• Akad.  der  WiCTenfeh.  Nebft  einer  Kupfeitafel 
mit  IS  fahr  feltenen,  gröfstentheils  noch  un- 
edirten  antiken  Münzen  und  deren  Erläuterung. 
Befonders  abgedruckt  aus  dem  Bande  der  Denk- 
. fchriften  der  Akademie  für  1808-  München 
1809.  4.  — Ueber  eine  goldene  Medaille  Her- 

zogs Albrechts  VI  in  Bayern,  nebA  einem' An- 
hang'über  vier,  bis  jetzt  unbekannte,  Schau- 
münzen feines  jüngflen  Sohnes , Herzogs  Al- 
brecht  Siegmund,  Bifchoffs  zu  Freyfingen  und 
Regensburg ; in  den,  HiA.  Abhandl.  der  Bayr. 
Akademie  vom  J.  ^59  u.  S. 

STRECKFUSS  (Karl)  . ..  zu  : geb.  zu  . . . 
§§.  Gedichte.  .VVien  1804,  ?rab  mit 

TftElTSCH- 
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» TREITSCHKE  Äwflitx , Mufenalmanarb  far  dat 
Jahr  MDCCCV.  ehend.  8.  Rpth , ein 

Gedicht  in  vier  Gelangen.  ebend.  1605  8- 

Mährchen  nach  Gozzi.  Berlin  1805  8-  Ma- 
ria Belmonte;  ein  Trauerrpiel  in  fünf  Aufzü- 
gen Zeitz  1807.  8.  Altimor  und  Zomitä; 

ein  Mährchen.  Leipz.’iSoR.  8-  «Julie  von 

Lindau,  oder  Wille,  Natur  und  Verhängnifs. 
s Theile,  ebend.  i8»o.  8»  — Schönheitsfinn ; 

in  IV.  G.  Becker' s Erhohlungen  1805.  B.  2.  S. 
i 78-100.  — Orpheus,  eine  Erzählung ; indem 
Oeftreichifchen  Tafchenkalender  für  das  J 1806. 
Probe  einer  künftigen  Ueberfetzung  des  Oilan« 
do  von  Arioft;  ebend.  — Elegieen;  in  dem, 
Minerva  betitelten  Tafchenbuch  für  das  J.  1810.. 

STREIM  (F.)  §§.  Ralph  von  Cond  und  Laure  von 
Vergi;  ein  Gemählde  aus  der  Franzöfirchcn 
..  Vorzeit;  frey  aus  dem  FranzÖfifchen  beaibeitet. 

- Stuttgart  1797.  8.  Paragraphen  übet  dio 

. Veifchdneroog  des  Menfchcn  durch  den  Men- 
fchen.  ebend.-i^i8o .).  8.  ''  ‘ 

STREIT  (K.  K.)  feit  ijioa  zweyter  Kammerkanzley  • 

• Direktor  zu  Breslau 

1.0  B.  ..STREITHOFER  (Dionys)  mufs  REITHOFER 
*.  heijfen  , i/1  folglich  auszuftreichen  Ein  Di  uck- 
• fehler 'in  der  N.  Allgemeinen  Teutfchen  Bibi. 

«V  1 ^B.  50.  St.  a.  S.  548)  gebahr  diefen  unrichtigen 
Artikel  bey  Gradmann,  der  alsdann  in’e' geh 
Teutfchl.  übergieng. 

STREITHORST  (J.  W.)  Vergi.  Erreßi  in  Hirfching’a 
Handbuch  B.  13.  Abiheil.  a.  S.  84  u.  f. 

STRICKER  (J.  H.)  S§.  VerbelTerte  und  vermehrte 
, die  4te  Ausgabe  von  M.  Euler' s allgemeinen 
; Wechfelencyklopädie,  oder  theoretifch- prakii- 

. fchen  Einleitung  in  die  WechfelwiHenTchaften. 

-.  Frankfurt  am  M.  1806.  gr.  8- 
xetcsjahtb,  JtetBaad.  N n 


STRIE- 


STRIEDER  (F.  W.)  vertangU' tgoS  feine  Enttafpung 
vomerJltnBibliothekariat  zu  Cafjel,  urd  erhielt  ße. 
S§*.  yon  der  Grundlage  zu  einer  HefTifchen  Ge- 
lehrten und  Schtiftfieller  Gefcfaichte  trfchien  der 
i5te  Band  Seyl  — Steuber  1806. 

STRNADT  (A.)  §§.  Kurze  Befchreibung,  Erklä- 

rung und  Abbildung  der  am  i7ten  May  179»  er- 
Ichienenen  Nebenfonnen.  . . . Oratia  fu~ 

nebris  — Leopoldo  11  Imptratori  &c.  Pragae 
J^92‘  fol‘  Gedanken  über  die  fchönen 

und  foliden  WilTenrchaften;  ein  Auszug  aus 
Herrn  Profeffors  Lambert  Schriften  ; denen  jetzi- 
gen Schöndenkern  gewidmet.  Dresden  i'794.  g. 
Poftrema  aüoeutio , an  den  neuen  Redter  Magni- 
ficus.  Prag  1796.  8-  — Auf  den  Titeln  der 

auf  Veranftaltung  der  kaiferl.  königl.  patriotifch - 
ökonomifchen  Gefelirchaft  jährlich  herauskom- 
menden ökonomifchen  Kalender  fteht  auch  ei- 
. . nige  Jahre  hindurch  fein  Name.  — * Etwa* 

über  das  Klima  von  Böhmen ; in  {v.  Riegger’s ) 
Materialien  zur  Statihik  von  Böhmen  H.  8. 
S.  807-280.  ’*‘Noch  Etwas  über  das  Klima 
von  Böhmen;  ebend.  H.  5.  S.  87-58.*  *Etwa» 
vom  Klima  in  Böhmen;  ebend.  H. 8>  S..S14-  si6. 
♦Von  der  Prager  Uhr  auf  dem  Altftädter  Rath- 
haufe; aus  Balbins  Mifcfellaneen , mit  Zufätzen 
und  Anmerkungen;  ebend.  H.  7.  S.  175-188.  — 
B.  7.  S.  705  Z.  6 u.  7 von  unten  lefe  man:  Ora- 
, tio  de  divi  Johannis  Nepomuceni  gloria.  ^ Pragae 
■ 8.  . - • ‘ - 

( 

STRNLA  (Julius)  ...  zu  geb.  zu'.  . .' 

Gemählde  und  Zeichnungen  aus  der  wirklichen 
Welt.  Breslau  1804.  8.  , '• 

STROBEL  (J.  B.)  §§.  .Bayrifcher  neuer  Volkskalen- 
der für  den . Bürger  und  Bauersmann  auf  daa 
Jahr  1805,  welches  ein  gemeines  Jahr  von  565 
Tagen , und  das  dritte  im  neunzehnten  Jahrhun- 
dert, ift;  hcrausgegeben  .11-'  f.'-w.  München 
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^ i8<*5*  Jahr  1804.  ebend.  1804.  — ' 

tuf  das  Jahr  1805.  ebend.  1804.  4. 

STRöHLlN'  (F.  J.)  $$.  Ledlures  dldmentaires  pour 
let  premieres  anndes  de  la  JeunelTe,  Avec  anc 
Pr^face.  . . Seconde  edition , revue  & cor* 

rigde.  ä Stuttgard  ^806.  8> 

0OH  STRO MBEX^K  (Friedrich  Heinrich)  Bruder  des 
folgenden ; Tribunalsrichter  zu  Helmßadt  feit 
1808  (vormahis  Begierangsrath  zu  Polen):  geh. 

• , zu  Braunfchweig  /ff  , . §§.  Abhandlung  über 

die  Organifatiou  der  Franzöfifchen  öffentlichen 
Gerichtsßtzungen , wie  auch  der  Sekretariate 
der  Tribunale  erftcr  Inftanz.  Göttingen  1809. 

gr-  8. 

eon  STROMBECK  (F.K.)  feit  x^\o  Ritter  der  mfifhä- 
tifchen  Krone  und  Präfident  des  Appellationshofes 
zu  Celle  (vorher  feit  1808  Präüdent  des  Civil  - Tri- 
bunals erller  Inftanz  zu  Eimbeck).  §§.  Darf  ein 
Braunfchweigifcher  Minifter  zu  der  Steile  eines 
^chatzraths  adfpiriren  ? Eine  Prüfung  der  Ge- 
danken über  die  in  der  Perfon  des  Herrn  geh. 
Raths  V.  Bötticher  in  Braunfchweig  vorgewefene 
Scbatzraths  - Wahl.  Wolfenbüttel  1801. 8.  Die 
elegifchen  Gedichte  des  Properz,  Lateinifch  und 
Teutfch,  mit  erklärenden  Anmctltungen.  ifter 
Th<«il.  Braulifchweig  1803  8>  Formulare 

und  Anmeikungen  zu  der  Procefs- Ordnung  des 
Königreichs  Weftphalen,  nebft  einigen  Muftern 

gerichtlicher  Reden.  ifter  Theil 

ste  gänzlich  umgearbeitete  Ausgabe.  Göttingen 
180g.  gl.  8.  ^ Etwas  über  die  Entdeckung  ei- 
nes achten  Haupt  - Planeten  ; in  dem  Braun- 
fchweig  Magazin  ivoa.  St.  33  Berichtigun- 
gen einiger  über  die  Stadt  und  das  Stift  Gan- 
dersheim in  das  topogiaphifche  Weik  der  Her- 
ren Haffel  und  Bege  eingefchlichener  Irrthümer; 
ebend  1803-  St.  30.  Gegenbemerkungen  über 
die  vermeintliche  stmofphäiifche  Zugkraft; 

N n 2 ebend. 


ehend.  1804.  St.  50.  Einige  Bemerkungen 
über  den  Üifprung  und  die  Namenbedeutungen 
der  Tummelburg  zu  Gandersheim;  ebend.  1806. 

' St.  2 t.  C Die  im  loten  Band  aus  die  fern  Magazin 
vom  1^93-  St.  13  u.  33  angeführten  Bruch- 
fiücke  des  Tagebuchs  einer  Reite  u.  f.  ,w.  iß  daf~ 
felbe,  was  B ^ als  ßefchreibung  von  Veiona 
u i.  V/. 'angezeigt  iß:  der  lote.B.  aber  enthält 
die  richtigem  Ueberfchriften).  — , Brief  au« 

Paris : Die  Bäder  des  Kailers  Julian  dafelbft, 

und  das  Schlofs  zu  Meudon;  in  der  Berlin.  Mo- 
natsFchrift  1805  Auguft  S.  — Rede 

in  der  Verfammlung  der  Weftphälifchen  Reichs* 
ftände  am  i6ten  Auguft  1808  ? als  die  neue  Ge- 
richtanidnung  des  Königreichs  denfelben  durch 
die  Redner  de»  Regie» ung  vorgelegt  wurde;  öl 
dem  Weftphälifchen  Moniteur  1808.  Nr.  . . , 
und  im  Anhänge  zur  2ten  Ausgabe  feiner  eben 
erwähnten  Formulare  S.  152*143. 

STROMER  von  RETCHENBACH  (Chriftoph  Friedrich 
Wilhelm)  ftarb,  wie  fchon  im  Todtenregiffer 
zur  5ten  Ausgabe  S.  3'‘6  gemeldet  wurde,  ara 
noften  May  1805.  — Veigl.  H opitfch' ens  4fen 

Suppleraentenband  zu  Will’s  Nürnberg.  Gel. 
Lexikon  S.  310-313. 

STRO METER  (Friedrich)  D.  und  feit  1810  ordentli- 
cher (vorher  aufferordentl.)  Profeffor  der  AG. 
auf  der  Univerfitnt  zu  öötttngen:  geb  da- 

felhß  . . , -Gruhdiifs  der  theoretilchen 

Chemie.  2 Theile.  Göttingen  igog.  8. 

STRUBE  (G.  F.)  war  1797  Satzinfpektor  zu  G anders-  , 
heim.  §§.  B.  10  in  feinem  Artikel  1.  43  - 45 
ftatt  45.  44. 

1 

STRUESSEFl  (Johann  Friedrich)  gewefener  konigl. 
Preiifßfcher  Ober  - Accife  - und  ^ollrath  zu  Pofeu 
in  Slidprejffeii  (jetztt’):  geh.  ZH  . . . Blicke 
auf  .Siidpreuffeu  vor  unti  nach  dem  Jahre  1793. 
Polet.  io02.  8. 

' . STRÜEN- 


I 

Digitized  by  Google 


5<55 


STRUENSEE  von  CARLSBACH  (K.  A.)  §§.  Ab- 
' handlangen  über  wichtige  Gegenftände  der 
Staatswirthfehaft.  5 Bände.  Berlin  1800.  8*  (Es 
befinden  ßch  darin  die  eigenen  jlbhandlungen,  die 
' den  2ten  Theil  der  Sammlung  von  Auffeitzen  von 
Pinto  ausmachen  und  die  Auffätze,  die  von  ihm 
zerßreut  in  der  Berlin.  Monatsfehrift  * *79/^ 
flenen).  — Struenfee,  eine  Skizze  für  / 

die , denen  fein  Andenken  werth  ift  — von  H. 

H.  von  Held.  Berlin  1805  8-  ■ — Ernefti  in  Hir- 
fching’s  Handbuch  B.  13.  Abtheil.  s.  S.  139-142. 

\ 

STRUVE  (Chriftian  Auguft)  harb  äm  6ten  November 
J807.  §§.  Wilhelm  Blairs  Wundarztes  am 

Hofpital  für  Venerifche  am  Krankenhaufe  zu  • 
Finsburg , neuefte  Erfahrungen  über  die  vene-  '* 
rifche  Krankheit,  mit  kritifchen  und  p>‘aktirchea 
/ Beobachtungen  über  die  antivenerifchen  VVir- 
kungen  der  Sauerl'toifinittel.  Aus  dem  Engli- 
fchen  überfetzt.  Glogau  i8oi.  8.  Die  Wif- 

fenfehaft  des  menfchlichen  Lebens;  ein  prakti-  . 
fches  Handbuch  für  Alle,  die  nicht  umfonft  in 
dei Welt  zufeyn  wünfehen.  ifterBand.  Hannover 
1801.  — 2ter  und  letzter  Band.  ebendriSo^..  g* 
Heilungsmethode  nach  Gruudlatzen  der  Eifah« 
rung.  Breslau  1802.  g.  Anleitung  zur  Kenntnifs  ' ^ 
" und  Impfung  der  Kuhpocken ; nebft  einer  Reihe 

eigener  Beobachtungen  über  dielen  Gegenftand. 
Breslau  u*  Leipz.  igo2.  8.  Syßem  der  me- 

dicinifchen  Elektricitäts- Lehre,  mit  Rückficht 
auf  den  Galvanifmus.  2 Theile.  Mit  Kupfern, 
ebend.  1S02.  g.  Unterfuchungen  und  Er- 

fahrungen über  die  Scfaarlachkrankheit.  Hanno- 
ver 1803.  gr.  g.  Der  Gefundheitsfreund  der 

Jugend,  oder  praktifche  Anweifung,  wie  man 
in  der  Jugend  den  Grund  zu  einer  dauerhaften 
. , Gefundheit  legen  und  He  bis  ins  fpätefte  Alter 
. erhalten  könne,  ebend.  1X03  g.  Der  Ge- 

fundheitsf;  eund  des  Alters  , oder  praktifche  An- 
weifnng,  wie  man  im  Alter  feine  Gefundheit 
erhalten,  fein  verlängern  und  froh  ge- 
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. nieffen  könne,  ebend.  1804.  8»  Der  medi« 
cinifche  Rathgeber  in  den  gewöhnlichrten  Krank* 
heiten;  ein  alphabetifchesTafchenbuch  zunachft 
für  den  Bürger  und  Landmann.  ebend.  1804.  g. 
Galvanodefmus , ein  befonders  in  Krankheiten 
..  nützlicher,  leicht  tranfpoitabler  und  unverzüg- 
, lieh  anwendbarer  Galvanifcher  Apparat,  erfun- 
den und  befchrieben  u.  f.  w.  Mit  einena  Kupfer, 
ebend.  1804.  8.  Anlagen  zu  Menfchenwohl 
und  Lebensglück.  iI'terBand.  Breslau  1805.  g. 
lieber  Kinder  und  Kindererziehung  für  das 
menrchliche  Leben;  als  ein  Anhang  zu  dem 
Buche  über  die  Erziehung  und  Behandlung  der 
Kinder  in  den  erßen  Lebensjahren.  Hannnver 
1806.  8*  Iq  wie  fern  können  und  Tollen  die 
Geißlichen  zur  Verbreitung  der  Schutzpocken 
wirken  ? Leipz.  1807.  8.  Wie  können 

' ■ ■ Schwangere  Tich  gefund  erhalten  und  eine  frohe 

Niederkunft  erwarten?  8te  verbefferte  und  ver- 
mehrte Ausgabe.  Hannover  i8Q7«  8*  — Kuh- 

pocken - Impfung  zu  Görlitz  in  der  Oberlaußtz; 

SH  dem  Reichsanzeiger  i8oi.  S.  1375-1378. 

STRUVE  (Jak.)  lieber  das  Lifico  der  CafTa  bey 

Verforgungs  - Anßalten.  Altona  1804. 8«  Kurze 
Erläuterungen  der  Abhandlung  des  Herrn  Con- 
* ’ ferenzraths  Tetens  von  der  iWahrfcheinlicbkeit 

der  gröfiten  Erwartung;  eine  Einladungsfchrift. 
ebend.  1806.  8*  Handbuch  der  Mathematik 
für  angehende  Studirende  und  zum  Selbßunter- 
rieht.  ißer'Theil:  Arithmetik,  ebend.  1808.  — 
2t'>r  Theil : Syntaktik  oder  Combinationslehre. 
ebend.  1809.  gr.  g. 

. 10  B.  von  STRUVE  (J.  C.)  jetzt  Rnßfch  - kaiferticher 
Legationsrath  zu  . §§.  Mmeralogifche  Be- 
merkungen über  die  Umgebungen  Kaflsbads ; in 
Leonhard's  Tafchenbuch  für  die  gelammte  Mine-  i 
ralogie  Jahrg.  1 (1807)  und  Jahrg.  a (i8o8)>  I 

10  B.  STRUVE  (K.  F.)  D der  AG.'  Amts -und  Land- 
phtfßkus  zu  Borna  im  Leipziger  Kreiße.  §§.  V om 

Schar- 
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Scharlachfieber.  Vom  Reichilbhen  Fiebermittel. 
Zum  Schrecken  der  Quack  falber ! Von  der  Ver- 
bannung der  China  in  vielen  Krankheiten ; ans 
dei  El  fahrnng  abgehandelt  u.  f.  w,  Leips.  ii^o2.  g. 
Verfuch  einer  Phyliognomik  der  Erde,  oder;  di« 
Kiitift,  aHs  der  Obei fläche  der  Erde  auf  ihren 
obern  Inhalt  zu  fchlieffen.  ebend.  ißoß.'g* 
Kurzer  Untei rieht  für  Taube  und  Taubftumme. 
ebend.  1804.  8.  — Vergl.  Otto's  Lexikon  der 

Obeilaulitz.  Scfariftftcller  B.  3.  Abtheil.  1. 

S.  345  - 353- 

STRUi^E  (Karl  Ludwig)  M.  der  Phil,  und  feit  1805 
Rektor  des  Qymnafiums  zu  Dorpat:  gtb'.  zu  ..  . 

. in  Uolflein  . . . §§.  Hiftoria  dodtrinae  Graeco- 

tum  ac  Romanorum_  Fhilofophorum  de  ftatu 
animarum  pnh  mortem.  In  ceitämine  litterario 
civium  Academiae  Georgiae  Auguftae  die  IV  Jun.. 

. )8o2  praemio  ornata'  Altonav.  1803.  g.  ^ . ■ Ob- 
fervationum  Sc  emendatipnum  in  Propertium 
edendarum  Speciraen.  ibid.  1804.  g.  Con- 
lilium  de  nova  editione  S.  A.  Propertii  mox 
adornanda  piopofuit  Scc.  Dorpati  r8o6.  g. 

STRUVE  (W.  O.)  ward  1803  von  dar  Neu-Helveti- 
fchen  Ber^wetks  • Adminiftration  tum.  Bergrath- 
ernannt  und  — feitdem  der  Kanton  Waadt  durch 
die  neue  Verfaffung  der  Schweitz  von  1803  un- 
abhängig ward  — zum  Oherauffeher  der  Berg- 
tererke  in  dem  Kanton  Waadt.  §§.  B.  7.  S.  716. 
Z 35  lefe  mail  excurfion  ftatt  excujfion, 

STUBBE  (Johann  Heinrich)  Rektor  und  Prof eJTor  der 
Stadtfchule^  zu  Kiel  feit  igog  (vorher  Rektor  zu 
Hufumiim  Herzogthum  Schleswig,  nachdem  er 

* Rektor  zu  Tönning,  vorher  Konrektor  dafelbft, 
und  vor  diefem  Hofmeifter  der  Kinder  der  Bavo- 

f neffe  von  Meurer  auf  Krummendik  in  Holftein 
gewefeii  war,  mit  denen  er' verfchiedene  Reifen 
in  Teutfchland  gemacht  hatte) ; geb.  zu  » 
SS-  *Gemählde  von  Tönning.  <Altona'i 805.  g. 

^ '<  .Hufurtüfehe  Schulfachen,  sghe  Sammlung,  jfu- 

• T ■*  . • . , , i 4 t ■ i l w . 
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fum  1806.  4.  Progr.  über  Schulfey«rlich=- 

' keiten.  ebend.  1809.  4.  Progy-  über  die  Be- 
rufsfähigkeit des  Schulmannes.  Kiel  i8to.  4.  — 

' - Gedichte.  ’ ' * • 

STUBENRAUCH  (C.  L.).  §§.  Sammelte  und  gab  mit 
vielfachen  Veränderungen  der  Geßngt  heraus: 

* Gefangbuch  zum  kirchlichen  und  häuslichen 
Gebrauch  der  reformirten  Gemeinde  der  könig- 
lichen Hofkirche  zu  Halberftadt.  Halb.  1801.  8* 

• t 

STUBENRAUCH  (Friedrich  Heinrich)  ßarb  am  2 1 ften 
Junius  1806.  — Vergl.  Ernefli  in  Hirfching’» 

Handbuch  B.  13.  AbÜieil.  ^ S.  j87- 

STUBENRAUCH  (Samuel  Ernft  Timetheus)  ftarb  am 
8ten  May  J807.  — Vergl.  Ernefli  a.  a.  O. 

S.  187  u-  f-  ' 

STUBENRAUCH  (W.  L.)  ^ Ernefli  a.  a.  O. 

' S.  188  u.  f. 

STUDEMUND  (G.  G.  H.)  §§.  De  fummo  bono  So- 
eratico.  Commentatio' ex  lege  Stipendii  Saffiani 
confcripta»  Roflochii  4*  Ueber  1 Thef- 
fal.  V,  31  - 24,  eine  Synbdalabhandlung;  in  dem 
Journal  für  Prediger  B.  44.  St.  1.  S.  28  u.  ff.  (1803). 

STÜDER  (Johann  Georg)  Berg- Mechaniker  zu  Frey- 

■■■  berg:  geh.  zu  ..  . §§•  Befchreibung  eines 

Yollftändigen  Apparate  zu  ökonomifchen  Ver- 
meffungen  , in  Hinficht  auf  deffen  Bearbeitung, 
Prüfung  und  Gebrauch.  Leipz.  1801.  8-  .Mi* 

■ zwey  Kupfern.  ' ’ ‘ ■ 

10  B.  STUDER  (S.)  feit  der  Aufhebung  feiner  Stelle 
durch  Errichtung  der  neuen  Akademie  zu  Bern 
. im  May  1895 , ih  er  feit  dem  flöhen  Auguft  1805 

' . an  derfelben  Profeffor  der  praktischen  Theologie^ 

r,  ;d.  i.  der  Homiletik,  Katechetik , .PaRotaltheoIo- 
gie  und  des  Kirchenrechts. 

io  B.  STUDER  (.'  . .)  Ift  derfelbe,  der  im  i 1 ten  Band 
■ mit  feinem  Vornamen  Aloys  verzeichnet  fteht. 

, 4 §§. 
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Fragmente  über  meine  politifcbe  Lauf« 
bahn  im  Kanton  Zürich  von  17^  bis  1^4,  ge« 
eignet  zu  meiner  Rechtfertigung.  1804.  g. 

( Vergl.  Allgemeine  Zeitung  1804. 10  Januar  S.  59). 

STüBEL  (C.  K.)  feit  1805  Profejfor  wd.  Digefli  veU- 
ris  - zu  IVittenbergy  leit  igog  auch  konigt, 
SRchfxfckw  Hofrath.  §§.  Progr.  Commenta« 
tio  1 & II  de  cerfitudinis  formis,  quae  in  cauIH» 
criminalibus  obtinere  pnlTunty  & de  plena  in 
iis  probatione  redte  dehnienda.  Viteb.  1801.  4. 
Progr.  de  variis  cauflarum  criminalium  notioni« 
bus.  ibid.  i8o8>  4. 

-STÜHLE  (W.)  §§.  Ueber  den  Urrprung  des  Leib- 
Eigenthums  in  Weftphalen;  nebft  verfchiede^ 
neu  Bemerkungen  über  die  Pflichten  der  Leib« 
eigenen , und  Rechte  der  Gutsherren.  Müußer 
und  Leipz.  1803.  g. 

STMNKEL  (Johann  Georg)  Ober • Eifmhütteninfpek^ 
tor  zu  ..  . in  der  Harzdivifion  feit  igop  (vorher 
Huttenfehreiber  zu  Gittelde  im  Braunfehweigi« 
fchen) : geb  zu  ..  . §§.  Befchreibung  der 

Eifenbergwerke  und  Eifenhütten  am  Harz , zum 
Gebrauch  für  Reifende,  und  zur  DurchHcht  für 
nichtreifende  Freunde  des  Berg*  und  Hütten« 
wefens.  Göttingen  1805.  8* 

STÜRMER  von  USTER- NESSELE  ACH  (Johann 
Chriftoph)  'Sohn  des  1789  verftoibenen  Chph. 
Wilhelm  ; D der  R.  und  feit  1804  Profejfor  der 
Pliyßk  und  Mathematik  am  Aegidifchtn  Audito- 
ritttn  zu  Nürnberg;  geb.  dafelbß  am  uten  Sep- 
tember 1ZT5-  Befchreibung  der  neulichen 

Ueherfchweminung , welche  die  Reichsftadt 
1 Nürnberg  betroffen.  Mit  der  Vorllellung  der  , 
in  Nürnberg  befindlichen  Wafreimeffer.  Mit 
einer  Kupfertafel.  Nüinberg  1803  4.  Vor- 
fieliung  der  groffen  SonnenfinRei  nif*  und  der 
partialen  Mondsfinftemifs  1*04,  anf  d«*m  Nürn«  ' 
beig.  Meiidian  und' die  benachhaite  Gegend  ent- 
N n 5 wor« 
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v?orfen.  (Mil  einer  Knpfertafel).  'ebend.  4.  ^ 
(Stammtafel  der)  Stürmer  von  Unter  - NelTpl- 
bach;  in  Tyroff's  Wappenbefchreihang  B.  1. 
H.  12.  S.  570-580  (1807).  — Auch  lies  er  in 
Kupfer  flechen  : 1)  Vo'ftellung  derv  totalen 

' Mondsfinfternifs  den  11  Jul.  1Ö05.  12.  a)  Vor- 
ftellung  der  paitialen  Mondsfinfternifs  vom  4tea 
‘ auf  den  5ten  Januar  1806.  la.  — Vergl  iVo- 
' pitfch'ens  4fen  Supplementenband  zu  WiU’s 
Nürnberg.  Gel.  Lexikon  S.  514-516. 

STURZ  ER  (Jofeph)  M.  der  Phil.  D.  der  Rechte  und 
■ feit  1805  Oberfl-  ^'uflitzratk  zu  Rimberg  (vor- 
her ProfefTor  des  Kriminalrechts  auf  der  Univer- 
fität  zu  Landshut) : geb.  zu  ..  . §§.  Ueber 

die  Rückfichten,  die  der  Gefetzgeber  bey  Ver- 
faffung  eines  neuen  Strafkodex  zu  nehmen  hat; 
ein  politifch  - juriftifcher  Verfuch.  Landshut 
1801.  8*  Ueber  den  Zultand  des  Kriminal- 

wefens  in  Teutfchland  zu  Anfang  des  neunzehn- 
ten Jahrhunderts,  ebend.  1805.  kl.  g. 

STÜTZ  (Andreas)  ftarb  am  laten  Februar  1806.  §§. 

Phyfikalifch  - mineralogifche  ßefchreibung  des 
Gold  - und  Silber  - Bergwerkes  zu  Szekerembe 
bey  Nagyag  in  Siebenbürgen;  nebft  einer  Zu- 
gabe über  einige  problematifche  Mineralien  Sie- 
benbürgens. Mit  Kupfern.  Wien  1805.8-  (Stand 
vorher  fchon,  aber  nicht  fo  volIßHndig,  in  dem 
sten  Bande  der  Neuen  Schriften  dei  (iefellfchaft 
Natui  forfchendev  Freunde).  Mineralogi- 

fches  Tafchenbuch;  enthaltend  eine  Oryktogva- 
phie  von  Untei  öftreich , zum  Gebrauche  reifen-  j 
der  Mineralogen;  herausgegeben  von  G. 
Megerle  von  IVlühlfeld.  Mit  des  Verfaffers  Por-  ' 
trait.  Wien  urid  Trieft  1807.  kl.  8-  ' >J 

xo  B.  STÜTZ  (Wenzel  Aloys)  ftarb  am  isten  May 
1806  §§.  Ueber  Medicin  und  Chirurgie,  in 

Beziehung  auf  den  Staat ; nebft  einem  Anhang, 
eine  Skizze  der  Medicinalpolicey  erthaltetid. 
Stuttgart  1803.  gr.g.  ' Abhandlung  über  den 
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Wund- Starrkrampf,  ebend.  1804.  8«  Schrif- 
ten, phyriologifchcn  und  medicinifchen  Inhalts, 
ilter  Band.  Berlin  1805.  8.  — lieber  Zeit- 

und  Voikskrankheiten ; in  den  Denkfchiiften 
der  Vaterland,  Gefeilfch.  der  Aeizte  und  Natuif. 
Schwabens  B.  1.  (1805.  8)-  — Vergl.  (Fahl  in 

der)  NatiünalchronikderTeutfchen  1806,  Nr.  25.  , . 

STUHLM ANN  (Matthias  Heinrich)  Paflor  der  Ka- 
tkarinenkirche  xu  Hamburg  feit  1808  (vorher  Ka- 
techet am  dortigen  Spinnhaufe):  geh.  zu  ..  . 

§§.  Hiob.'  Ein  religiöfes  Gedicht.  Aut  dem 
Hebräilchen  neu  überfetzt,  geprüft  und  erläu- 
tert. Hamburg  i8<>4.  kl.  8*  Predigten, 

ebend.  1806.  — ate  Sammlung,  ebend.  i8o8-  8* 

STUMPF  (A.  S.)  jetzt  grofsherzogl.  Würzbur gifcher 
Lattdesarckivar  und  Proßjfor  der  Diplomatik 
«r,d  vaterlandifchen  Gefchicnte  an  der  Univerßtät 
• ' zu  Würzburg  (vorher  königl.  Bayrifcher  Lan- 
desdirektionsrath  zu  Bamberg).  §§.  Denkwür- 
digkeiten derTeutfchen,  befonders  Fränkifcben, 
Gefchichte.  ifter  Heft.  Erfurt  i8oi  (eigentl. 

Jüoi).  — ater  Heft  ebend.  i8oa.  — 5ter 
Heft.  Bqmberg  1807.  8-  Hiftorifches  Ar- 

chiv für  Franken,  ifter  und  ater  Heft.  Bam- 
berg u.  Würzburg  1804.  8-  Diplomati- 

fcher  Beytrag  zur  Gefchichte  des  Landsberger 
Bundes,  ebend.  1804.  8-  Gefchichte  des 

hohen  Kurhaufes  Pfalzbayern  im  GiundrifTe  zu 
akademifchen  Vorlcfungen.-  Würzburg  1804.*  8-  ■* 

Kurze  Gefchichte  der  Landftände  des  jetzigen 
Grofsherzogthums  Würzburg.  Bamberg  io(>8.  8. 

IO  B.  STURM  (Jak.)  — geh.  zu  Nürnberg  am  aiden 
März  1^71.  §§.  ^o»  Teutfchlands  Flora  u. 

f.  VT.  erfchien  der  iften  Abtheilung  i4ter  bis  j 

i7ter  Heft  1803- 1804.  , Der  j^te  und  i6te  ha- 
ben noch  den  befondern  Titel;  Die  Kleearten 
Teutfchlands  in  Abbildungen.  Mit  Befchreibun- 
gen  von  dem  geh.  Hofrath  von  Schreber,  Pro- 
feffor  und  dem  Herausgeber.  — Veigl. 

No- 
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Nopitfch'ens  4ten  Supplement«nl)aBj[  zn  Will’« 
Kürnberg.  Gel.  Lexikon  S.  51g  u.  f.  ("wo  aber 
fein  Geburtsjahr  if6-^  unrichtig  angegeben  tß ).  — 
Von  ihm,  aU  Künftler,  f.  Meufefs  Teutfchea 
Künftlerlexikon  nach  der  sten  Ausgabe. 

ioB.  STURM  (K.  C.  G.)  feit  1807  WagifUr  uni 
aujferordentlicker  Profejfor  der  Phit.  auf  der 
üniverßtat  zu  ^ena,  und  feit  igog  ordentlicher 
' Profejfor  der  Kameralwiffenfchaften  und  Oeko^ 
uomie  eben  dafelbfl.  §§.  Vorfchlag  zur  Ein- 
führung blecherner  Schornfteinröhren.  Mit  ei- 
ner Kupfertafel.  Berlin  1805.  g.  Bemer- 

kungen über  einige  Mängel  der  niederteutfchen 
Landbaukunft,  nebft  Vorfchlägen , diefelben  zu 
verbelTcrn.  Für  Kameralißen,  Landwirthe  und 
Bauhandvvevker.  Mit  4 Kupfern,  ebend.  1806  8« 
Grundlinien  einer  Encyklopädie  der  Kameraimt- 
lenfchaften;  zu  Vorlefungen  entworfen.  Jena 
a807.  gr.  8-  Jahrbuch  der  ThüringifchenLand- 

wirthfchaft  und  der  damit  verbundenen  WifTen- 
fcfiaften;  herautgegeben  u.  f.  w.  iften  Bandet 
ifter,  ater  und  5ter  Heft.  Mit  einem  Kupfer. 
Eifenberg  i8o8>  — aten  Bandes  ißer  und  ater 

Heft,  ebend.  180g.  8.  Verfuch  eines  Kur- 

fus  der  bürgerlichen  Baukunß.  ifier  Theil: 
Phyfifcher  Theil  der  Konßruktion.  Mit  Kupfern. 
Giefen  u.  Wetzlar  t8og.  g.  Lehrbuch  der 

Kameral- Praxis,  zu  Vorlefungen  und  zum  Pri- 
vatgebrauche für  Kameralißen , Rechtsgelehrte 
' und  Oekonomen.  ißer  Theil,  welcher  die  Lehre 
von  den  Landgütern  und  Domänen  insbefondere 
enthält.  Jena  igio.  gr.  8> 

STURM  (Ren.  E.)  §§.  Rechnungsaufgaben  in  Fra- 
gen, Antworten  und  Erklärungen,  ^ beßehend 
1)  für  Frauenzimmer  (fehr  leichte  Anfangs-' 
gründe),  a)  für  jeden  Stand  (Regel  de  tri), 
5)  für  Kaufleute  und  SchifFer  (Ksttenrechnung)» 

' 4)  für  Hauslehrer.  Roßoek  igoo.  g. 

STURM- 
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STURMLERNER  (F.)  §§.  Sac^r  devotus  c(nte  &'poß 
Sacrumtnane  & vej'pere,  nec  tion  alüs  temporibus 
orationis  fucie  ad  JJeum  &?  Sanl^os  fttos.  Avguflae 
Findel.  1808.  8-  Meine  Beruhigung  bey 

diefen  Zeitläufen,  in  religiöfen  Erwägungen, 
zum'  Gebrauche  auf  der  Kanzel  und  in  ftillei; 
Einfamkeit.  ebetid.  1809.  8-  E)ie  blutige 

Himmels  - Straffe  unfers  Herrn  Jefu  Chrifti  wäh- 
rend jener  Schmerzvollen  Reife  nach  Golgatha, 
zur  Betrachtung  in  vierzehn  Faftenpredigten 
, nach  der  Ordnung  der  vierzehn  Stationen  vor- 
geftellt,  und  auf  Verlangen  einer  hochwürdigen 
Geiftlichkeit  herausgegeben,  a Bände,  ebend. 

■ 1810.  8*  IR  denn  die  Generalbeicht  bey 

dem  heutigen  Sittenverderbniffe  fo  fehr  noth- 
wendig  und  nützlich  ? und  wie  kann  fie  zur 
vollkommenen  Beruhigung  der  Seele'  vorggnom- 
men  werden?  ebend.  1810.  8. 

STÜRZ  (F.  W.)  §§.  *Lexicon  Xenophonteum.  Vol.  I. 
Lipf.  1801.  — Vol.  II.  ibid.  1802.  — Vol.  III. 
ibid.  1803.  — Vol.  IV  (&  ultimum).' ibid  1804. 

' 8 maj.  (Ein  von  dem  verdorbenen  Konrektor 

Thieme  herrührendes  und  bis  zu  dem  fForte 
yiyyAvfjios  ausgearbeitetes  Werk.  St.  fetzte  es 
fort  mit^  Benutzung  der  von  Th.  hinterlaffenen 
Kollektaneen ).  Prolufio  I - V de  vocibus 

animalium.  Grimmae  1805- 1810.  4.  Grae- 

cae  linguae  Dialc(5li  recognitae  opera  Michaelis' 
Maittairo  poft  J.  F.  Reitzium , qui  praefationem 
& excerpta  ex  Apoll.  Dyfcoli  Grammatica  addi- 
derat,  totum  opus  recenfuit,  emendavit,  auxit  &c. 
Lipf.  1807.  8 D®  dialedto  Macedonica 

& Alexandrina  Liber,  ibid.  rgog.  8*  - Index 

fcriptorum,  philofophorum , — artificum,  alio- 
rumque  virorum  memorabilium , quorum  in 
operibus  Platonis , tarn  genuinis , quam  fpuriis, 
mentio  fit,  paginis  editionis  Stephanianae  ac- 
commodatus;  in  Fa^rtttiBiblioth.  Graec;  Vol.  llf. 
eA.  Harlef.  (Hamb.  1795.4)  p.  112-122.  In- 
dex fcriptorum  alioiumque  virorum  memorahi- 
X^terjalub,  ater  Baad.  ' ' O o lium 
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I ''tium  ab  Arillotele  laudatorum;  ibid.  p.  £84  • 
£93.  — Animadverfionum  in  Empedoclis  car« 

«nina  Spccimen  I;  in  Beckii  Coinment.  Snriet. 
philol.  Lipf.  Vol.  I,  Partie.  I.  p.  84-34  (1801). 
Specimen  II;  ibid.  Partie.  II.  p.  263  - 274.  Ob- 
fervatio  philologica  de  nonsine  ; ibid. 

Vol.  II.  Partie.  I.  p.  64-72(1802).  Sysnbola« 
ad  defenßonem  Henrici  Stephani  ab  eniendanni 
libidinis  erimine,  quod  Zeunius  ei  nbjecit.  Ad- 
jedtae  funt  aliae  nonnullae  ad  Xenophontis  locoa 
aliquos  obfervationes ; ibid.  Partie.  II.  p.  352  - 
242  (1802).  Epiftola  ad  Beckium  , qua  Gailii, 
ProfelToris  PariGenfis  , animadveiGonibu<«  ad 
Lexiei  Xenophontei  Vol.  I refpondetur ; ibid. 
p.  249  - 254.  — Lobenftein.  Intelligena- 

blatt  1805.  St.  45. 

STUSS  (Juft  Chriftian)  ftarb  1788« 

STüTZMANN  (Johann  Jofua)  JW.  der  Phil,  uni 
feit  1806  Privatdocent  auf  der  üniverßtät  zu  Er- 
langen (vorher  feit  1804  Privatdoeent  zu  Heidel« 
berg  und  vor  diefem  zu  Göttingen , nachdem  et 
Provifor  oder  Gehülfe  an  der  Teutfehen  Schule 
zu  Weiffach  in  Würtemberg  gewefen  war;  hielt 
ßch  auch  eine  Zeit  lang  zu  Kannftatt,  Würz- 
burg  und  Bamberg  auf ) : geb.  zu  Friolsheim  in 
' IFürtemberg  . . . §§.  Syßematifche  Einlei« 

tung  in  die  Religionsphilofophie.  ifter  Theil. 
Göttingen  1804.  kl.  8>  Betrachtungen  über 

Religion  und  Chriftenthum , denkenden  Freun- 
den der  Wahiheit  und  Tugend  geweiht;  zum 
Beßen  einiger  abgebrannten  Familien  im  Chur- 
' fürftenthum  Würtemberg.  Stuttgart  1804.  8. 
Dijfertatio , auch  unter  dem  Titel:  Traffatus 
de  rerumpubticarum  veteris  Graeciae  tngevio  atque 
indole.  Pars  prima,  quae  de  rerumpublicartim 
Graecarum  ingenio  atque  indole  in  univerfuw  agit. 
Erlangae  igoö.  4.  Verfucli  einer  neuen 

Organifation  des  philofophifchen  WifTens;  zur 
Ankündigung  und  Einleitung  meiner  philofo- 
' phifchen  Vorlefungen.  ebend.  1806.  gr.  8- 
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■ Syftem  der  Politik  und  dts  Handel*  von  Europa; 
ein  Handbuch  für  Staatsmänner , Statiftiker, 
KameraUrten  und  Kaufleute.  Nürnberg 
gr.  g.  * Frtundetworte,  gefprochen  am 

Grabe  des  feiigen  Juftitzratht  Grofs ; auf  Ver- 
langen mehrerer  Freunde  des  Verewigten  zum 
Druck  befördert.  Zum  Beften  der  Armen.  Er- 
langen 1808.  4.  Philofophi«  der  Gefchichte 

der  Menfchheit.  Nürnberg  1808.  gr.  8*  — He- 
ber die  Gründe  der  Moral  und  Religion;  in 
Henke'ns  Mufeum  für  Religionswiffenfchaft 
....  — Philofophifche  Anficht  der  Mytho- 

logie, als  Einleitung  in  ein  SyAem  der  Griechi- 
fchen  und  Römifchen  Mythen;  in  Stäudlin's 
^ Magazin  für  Religions-  Moral-  und  Kirchenge- 
fch.  B.  2.  St..*.  Nr.  4.  S.  328-584  (1803).  — 
Philofophifche  Aphorifmen;  in  der  Eunomia 
Jahrg  3.  Sept.  S.  951  u.  ff.  — Auffätze  in 
Bundfchuh's  Zeitfehrift:  Germanien.  — Apoll; 
in  der  Zeitung  für  die  elegante  Welt  1804.  Nr.  59. 
S.  465  - 467.  — Schrieb  eine  Zeit  lang  die 

Kannftattifche,  Erlangifche  und  Bambcrgifche 
politifchen  Zeitungen. 

STYX  (M.  E.)  §§.  Handbuch  der  populären  Arzney- 
wirTenfehaft  für  die  gebildeten  Stände  in  den 
nördlichen  Provinzen  Rußlands,  infonderbeit 
für  Landgeiltlic^e  und  Grundbefitzer  in  Kur- 
Lief- und  Ebftland.  ifterTheil.  Riga  1803.  8<  — 
Beytrag  zur  Gefchichte  der  verlarvten  und  aa- 
fteckenden  Wechlelfieber ; in  Pfaff's  und  Scheel' s 
Nordifchen  Archiv  für  Natur-  und  Aizneywiff. 
B.  i.  St  t.  Nr.  4 (1799).  — Oratio  de  m^di- 

cinae  popularis  necefßtate  & utilitate ; in 
^äfch'ens  Gefchichte  der  Feyerlichkeiten  bey 
Eröffn,  der  Univ.  zu  Dorpat  S.  53- €3  (t8<>3)« 

SUAßEDISSEN  (David  Theodor  Anton)  Lehrer  an 
der  Unterrichts  • Anflalt  der  reformirten  Gemeine 
zu  Lübeck:  geb.  zu  ..  . §§.  Auffätze  päda- 

gogifchen  Inhalts.  Leipz.  1804.  8*  Lieber 

die  innere  Wahrnehmung;  eine  Abhandlung, 
szelcher  von  der  königl.  Akademie  der  Wiffen- 
^ Oos  fchaf- 
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fcliaften  zu  Berlin  der  Preis  von  50  Dukaten  zu* 

' erkannt  worden  ift.  Berlin  iSo^*  g.  - Etwa« 

•über  eine  Hanfeatirche  Gefandfchaft  der  vorigen 
Zeit;  in  den  zu  Lübeck  herausgekonimenen  Er- 
hebungen 1809.  Warum  ift  der  Teutfehe  im- 
mer bereit,  mit  dem  Ausländer  in  delTen  Sprache 
zu  reden?  ebevd.  Ueber  den  falfchen  Kofnio- 
politifmus ; ebend. 

SUCKOW  (G.  A.)  1805  erhielt  er  den  Charakter  und 
Rang  eines  kutfiirßl.  Badifchen  geheimen  'Hof~ 
raths.  §§.  Verfuch  über  die  Lohgerbereyen 
und  ihre  vortheilhaftern  Einrichtungen.  Mit 
1 Kupfertafel.  Mannheim  1809.  gr.  8-  Be- 
y merkungen  über  einige  chemifche  Gewerbe , alt 
Weinftein,  Grünl^an,  Schifferweifs , Bley- 
zucker,  Brandwein,  Oelgevverbe,  Bleichere^ea, 
'Alaun- und  Butevfdlzfieclerey.  ebend.  1809  gr.g. 
Mineralogifche  Befchreibung  des  natürlichen 
Turpeths;  nebft  einer  chenüfehen  Unterfuchung 
diefes  Queckfilber- Erzes.  Mit  1 Kupfertafel, 
ebend.  1809.  gr.  8«  — Von  den  Anfangsgrün- 

den der  Mineralogie  erfchien  der  nte  Theil  1804. 

- von  SUCKOIV  (Joachim  Auguft  Bernhard)  herzogt, 
Mecklenburg  - Schwerinifeker  Drofl  über  dte  Aem- 
ter  IFarin,  Templien  und  Sternberg.,  zu  IVarin  t 
geh.  zu  . . . ' %%  Beyträge  zur  Verwaltung  der 
Landpolizey  in  den  'herzoglich  Mecklenburg- 
Schwerinifchen  Landen,  mit  RückÜcht  auf  ein 
zu  errichtendes  Landaibeitshaus.  Roftock  1801. 3. 

SUCKOW  (L.  J.  D.)  Vergl.  ^Erneßi  in  Hirfching’a 
Handbuch  R.  15.  Abtheil.  2.  S.  276-  281- 

loB.  SüDEKUM  (F.)  §§.  Ueber  das  Kämmen  der  ^ 
Spanifchen  SchaafwoHe  zum  eignen  ökonomi- 
fchen  Gebrauch ; nebft  einem  Hinblick  auf  die 
richtige BehandlungSpanifchcr Böcke;  tmNeuen  1 
Hannöver.  Magazin  1800.  St.  52.  S.  695-702. 

SüPTlTZ  (Leonhard  Ludwig  Gottlieb)  ftarb  am 
azfieu  Oktober  1807.  War  feit  1804  D-  der 
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Reckte  ttnd  au Jf er  ordentlicher  Profe/jfor  dirfetbettj 
wie  auch  feit  1.H05  aufferordentlicUer  Beyfitzer  der 
^uriflenfakiiltät  zu  Helmßädt  (vorher  feit  1801 
Advokat  und  Notar"  zu  Braunfchweig) : geh.  zn 
Bratinfchtveig  177g.  §§.  Ueber  den  Beweis 

eines  dem  Fiduciare  von  dem  Teftirer  mündlich 
auferlegten  Fidei-  Commifles  und  deffen  recht- 
liche Wirkungen  ad  l.'ult.  C.  de  Cdeicommirfis. 

» Braunfchw.  u.  Helmßädt  1804»  8* 
nepotibus  ex  filio  unico  avo  non  in  capita  Jed  in 
flirpes  fttccedentihus.  Helmfl.  jgoö.  4.  Lehr- 
buch der  fummarifchenProcefle.  Braanfchvv.  u. 
Helmftädt  1Ö07.  gr.  8. 

SüSSKIND  (F.  G.)  feit  1805  kurfürßlicher ■,  her- 
nach königl.  Oberhofprediger  und  Ober  - Konfißo- 
rialratk  zu  Stuttgart  ^ und  feit  i8*»8  auch  Jütter 
des  l{^iirtember gif chen  Ctvil- Verdienflordens. 
lu  welchem  Sinn  hat  Jefus  die  Göttlichkeit  fei-  . 
ner  Religions-  und  Sittenlehre  beftä’tigt?  Eine 
hiftorifch  • exegetifche  Unterfuchung.  Tübingen 
1802.  gr.  8.  ( Ifl  eine  vermehrte  Ueberfetzung 

der  im  loten  Band  angeführten  Differtationen : 

Quonam  fenfu  &,c.).  Symbularum  ad  il- 

luflranda  quaedam  Evangeliorum  loca  P.  1.  ibid. 
eod.  4*  Magazin  für  chriftliche  Dogmatik 

und  Moral,  deren  Gefchichte  uud  Anwendung 
im  Vortrag  der  Religion;  fongefetzt  u.  f.  w. 
gtes  und  totes  Stück  (die  vorhergehenden  erfl 
von  Storr,  hernach  von  Flatt).  ebend.  i8<>5* 
gr.  8-  Abfehiedspredigt  in  der  Stiftskirche 

zu  Tübingen  am  11  Sonnt,  nach  Trinit.  den 
ö5  Auguft  gehalten,  ebend.  1805.  8-  Gab  ' 

mit  J.  F.  FLATT  heraus:  D.  Gottl.  Chrift.  Storr's 
Sonn-  und  Feßtagspredigten.  1 fter  Band,  ebend. 

1806.  — , ater  Band,  ebend.  i8o8.  gr. 8.  ♦lie- 
ber die  Peitalozzifche  Methode  und  ihre  Einfüh- 
rung in  die  Volksfchulen.  Stuttgart  1809.  8.  — 

Einige  Bemerkungen  in  Beziehung  auf  die  Fra- 
ge: ob  Jefus  feine  Auferftehung  beftimmt  vor- 
her gefagt  habe?  in  Flatt' s Magazin  für  chriftl. 
Dogmatik  und  Moral  B.  5.  St.  7.  S.  rSi-aaS 
O o 3 . (»801), 
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(igoi).  — Vorrede  zu  K.  F.  Gtrflner's  Grab- 
reden (1802.  8). 

SüSSKIND  (Johann  Gottlob)  Bruder  des  vorherge- 
henden; A7.  der  Phil,  und  Repetent  des  theolo- 
gifchen  Stifts  zu  Tübingen:  geh.  zu  Neuenßadt 
an  der  Linde  cm  cjßen  April  mzT3‘  §§•  Dtß» 
de  nx^acrioc  Chrißi  quid  ßatuerit  Paulus.  Tu~ 
bingae  4.  Beyti  ag  zur  Beantwortung 

der  von  der  königl.  PreulTii'chen  Akademie  der 
VVilTenfchaftcn  aufgegebenen  Preisfrage:  Kann 
^ die  moralirche  Würdigung  der  Handlung  mit  in 
Anfchlag  kommen,  wenn  es  darauf  ankommt, 
ein  Stiafgefetz  anzuwenden?  und,  wenn  Rück- 
licht darauf  genommen  wird,  in  wiefern  kann 
diefes  gefchehen?  cbend.  igoS*  8« 

SüVERN  (J.  W.)  feit  igog  königl.  Preuffifcher  Staats- 
ratli  zu  Berlin.  §§.  Progr.  zur  öffentlichen 
Schulprüfung  im  September  1801.  Thorn.  4. 
Progr.  ad  audiendas  orationes  folemnesy  exhibe- 
tftr  Sophoclis  metrice  vertendi  fpecimen.  ibid. 
1S02  jf..  Progr.  zur  öffentlichen  Schulpru- 
furig  im  Sept.  180c.  ebend.  4.  Sophocles 

Trachiniei innen } als  Probe  einer  metrifehen 
* Nachbildung  des  Tragikers;  überfetzt  u.  f.  w. 
Berlin  1H02.  gr.  g.  Prolußo  de  Taciti  in 

Germanici  Caefaris  hißoria  Annalium  lihris  diio~ 
bus  prioribus  intexenda  conflio  &?  artificio.  El- 
bin gae  jgoq.  4.'  Prolußo  1 de  variis  capiüi 
ponendi  occaßonibus  apud  Graecos  & Romanos 
veteres  ußtatis.  ibid.  1S05.  4. 

SUHL  (L.)  feit  i8>o  auch  D.  der  Rechte  — zu  Lübeck. 
§§.  Ueber  Dänifche  Vergleichs  • Commiffionen, 
F ranzöfifche  Friedens  - Gerichte,  commiffarifche 
und  compromifTarifche  Verfuche  zum  gütlichen 
Vergleiche,  und  der  letzteren  eigenthümliche 
Vorzüge.  Lübeck  1809.  8» 

SULZER  (J.  A ) §§.  Die  chrißliche  OfFenbahrung 
und  Kirche ; einem  zweifelnden  Jünglinge  in 
< einem  Sendfehreiben  hißorifch  dargeftellt , and 

zur 
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cur  Handleitung  redlicher  Zweifler,  herondere^ 
Wahrheitsliebender  Protefianten  i herausgege« 
ben.  Mit  Genehmigung  beyder  Cenfnren.  Bre« 
genz  1805  g.  Orey  Sendfthreiben  an  drey 

junge  akademifche  Freunde,  zu  Einriebtung 
ihres  Lebens  und  Leitung  ihrer  Standeswahl, 
ebend.  1803*  g.  ' 

SU  LZ  ER  (Karl)  Profektor  der  ArzneyfekuU  zu  Stras- 
burg: geh.  zu..  . . Befchreibung  eine« 

neu  entdeckten  Eingeweidewurm«  im  men(fhli- 
chen  Körper.  Mit  5 KupFertafeln.  Strasburg  u. 

Pari*  Igo»,  gr.  g.  Mit  Teutfehem  und  Franzö- 
ßfehem  Titel.  (Erfchien  zuerfl  Frauzößfch  zu 
Strasburg  iSoiJ. 

SUNTINGER  (.  . .)  Doktor  . . . zu  : geh. 
zu  ..  . §§.  Darftellung  der  Cultnr  und  Hu- 

manität des  Oertreichifchen  Kaiferhofes.  2 Thei- 
le  (der  jte  wurde  unterdrückt).  Wien  1807.  g.  ' * 

SUREB  (Th.)  ftarb  nicht,  wie  im  iiten  Band  Aeht, 
am  ayften  Januar,  fondern  ^unius;  wie  unter 
WaDLER,  eben  dafelbA,  richtiger  angegeben 
c ift. 

SUTER  (Johann  Rudolph)' der  Phil,  und  D.  der 
AG.  zu  . . . : geb.  zu  ..  . §§.  Flora  Helve- 
tica, exbibens  plantas  Helvetiae  indigenas  Hal- 
lerianas  & omnes,  quae  nuper  deledlae  funt  or- 
dine  Linnaeano.  Vol.  1 & II.  Turici  igoe.'!«. 

Auch  unter  dem  Teutfehen  Titel : Helvetiens « 

Flora,  worinnen  alle  im  Hallerifchen  Werke 
enthaltenen  und  feither  heu  entdeckten  .Schwei- 
tzer Pflanzen  nach  Linne’s  Methode  aufgeftellt 
find.  lAer  und  Ster  Band.  Zürich  igos.  is. 

SUTTINGER  (K.  B.)  §§.  Progr.  Wie  müffen  Elfern 
ihre  Kinder  erziehen , wenn  die  öffentlichen 
Lehranftalten  ihre  Wüufche  befriedigen  follen? 

Lübben  1803.  8. 

SYBEL  (G.  A.)  §§.  Vorfchritte  zur  feinem  theoTngi. 

^fchen  Litteiatur  durch  auf  Schulen  begonoeiies 
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i-.r  - Lefen  .Griechifcher  Kirchengefchichtfchreiber» 
. als  Eufebius , Sokrates,  Sozomenus.  Halle 
‘ iSo>-  8-  Hernach  -oktte  ttfeitere  Veränderung 
\ ■ < unter  folgendem  Titel:  Patiiftifcbe  Chreftoma- 

, ..  thie  aus  Eufebius,  Sokrates  und  Sozomenus, 
als  Einleitung  in  die  Lektüre  der  Kirchenvater; 
zum  Gebrauch  akademifcher  Vorlefungen  her* 
ausgegeben  und  mit  einem,  erläuternden  Wort- 
■ ' regifter  begleitet.  ebend.’i8o3- 

loB.  *SYBEL  (J.  K.)  §§.  Kurzer  Unterricht  zur  Er- 
haltung des  körperlichen' Wohls;  bey  G.  T,  Hie- 
bendahl's  AnweiXung  zu  einem  gefitteten  Lebens- 
•“  ' wandel  (Brandenburg  ifioi.  g).  — Von  den 

Veränderungen,  dev  Mifchung  und  Form  des 
menfchlichen  Auges ; in  Retl's  Archiv  für  die 
Phyfiologie  B.  5.  H.  2 u.  3 (1802)*  — ' Ueber 

die  vermehrte  Lebensüebe  im  Alter;  und  Be- 
merkungen über  die  Gallifche  Schädellehre;  in 
der  Berlin.  Monatsfehrift  1806.  Januar  S.  57-49. 
März  S.  223  - 259.  Der  Hippokratifche  Eid- 
fchwur;  ebetid.  xgio.  Auguft  S.  107-119.  — 
Gab  mit  Zufätzen  her;ius:  JP.  A.  Blumenthar s 
Schrift  über  die  Empfehlung  einer  verbe/Terten 
Medidnalverfallung  (Leipz.  igo6.  gr.  g).  S.  oben 
BLUMENTHAL.  — Bey  der  im  loten  Band 
angeführten  Schrift  ift  cur  ein  Kupfer,  und  auf 
' - ' dem  Titel- fteht  nicht  1800,  fondern  igoi. 

STDOV  (Karl)  zu  Prag:  geh.  zu  . . . §§. 

V •,  ♦ Annalen  der  Menfchheit.  Sammlung  der  in- 

tereffanteften  Auifätze  der  Länder-  und  Völker- 
kunde. Biogiaphifche  Skizzen,  hiftorifche  Frag- 
mente.,  Antiken  aus  Griechenland  und  Rom, 
Mifcellen  , Anekdoten  und  Cbarakterzüge.  Ein 
Handbuch  zur  Geiftesnahrung  für  alle'  Stände. 
3 Theile.  Prag  1807.  g.  ( Unter  dem  Eingang 
hat  er  fich  genannt). 
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